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Der Kanzler würdigt
Axel Springer

Me große Bedeutung Berlins im Leben Axel Springers hob
Bundeskanzler Helmut Kohl in seiner Rede bei der Trauerfeier
für den verstorbenen Verleger hervor. Neben Bundespräsident
Richard von Weizsäcker und Kohl waren am Freitag auch zahl-
reiche Ministerpräsidenten in die Berliner Gedächtniskirche ge-
kommen. Kohl sagte in seiner Trauerrede, Berlin sei für Axel
Springer immer Symbol der geteilten Nation gewesen. Wörtlich
fügte der Kanzler hinzu: „Für ihn war Berlin Pröfetand für
Gewissen, Moral und Geschichtsbewußtsein.“ Er würdigte vor
allem Springers Festhalten an Berlin, als andere dieser Stadt den
Rücken gekehrt hätten.
Kohl betonte, daß Axel Springer den Gegensatz zwischen Ost
und West, von Freiheit und Unfreiheit, zwischen Demokratie und
Totalitarismus als die eigentliche Ursache der deutschen Teilung
gesehen habe, die ihren schmerzhaftesten und sichtbarsten Aus-
druck in Berlin fände.
Der gleiche moralische Anspruch präge aber auch den Einsatz
Axel Springers für Israel,. das er sein zweites Vaterland genannt
habe. Mit großer Leidenschaft und kreativer Fantasie habe er die
Aussöhnung zwischen Juden und Deutschen vorangebracht.
Kohl würdigte auch das Eintreten Axel Springers für die Freund-
schaft mit den Vereinigten Staaten. „Hierfür hatte er in seinen
Zeitungen und Zeitschriften mit Nachdruck gestritten. Die Ame-
rikaner waren ihm Garantie auch einer Wiedervereinigung in
Freiheit.“

* *

Die Möglichkeit der Wiedervereinigung sei für ihn nicht ferne
Utopie, sondern reale Hoffnung gewesen, zu deren Verwirkli-
chung er habe beitragen wollen. Zum Beweis hierfür zitierte
Kohl, was Axel Springer bei der Einweihung einer neuen Groß-
dmckerei in Ahrensburg gesagt hatte: „Schließlich dürfen wir ja
nicht in zu kurzen Zeiträumen denken. Wir müssen darauf
vorbereitet sein, eines Tages von hier aus Zeitungen nach Schwe-
rin, Rostock und Neuruppin liefern zu können. Die Geschichte
hat zum Glück einen längeren Atem als wir kurzatmigen Men-
schen.“ Seite 3: Abschied von Axel Springer

POLITIK

Medien: Ein allgemeines Anten-
nenverbot in einer Gemeinde ist

verfassungswidrig, auch wenn die

Wohnungen an das Breitbandka-
bel der Post angeschlossen sind,

entschied das Bayerische Verfas-
sungsgerichL (S. 4)

Rüstung: Mralrav hat offenbar

mehrere Batterien von SS-20-Ra-
keten aus dem vorderen europäi-

schen Stationierungsbereich ab-

gezogen. Nach amerikanischer
Ansicht soll damit die Entschei-

dung der Niederlande über die

Aufstellung von Marschflug-
körpern beeinflußt werden. (S. 5)

Spionage: Generalbundesanwalt
Rebmann hat gegen einen

43jährigen Bauingenieur aus Co-

burg ein Ermittlungsverfahren

wegen des Verdachts der geheim-
dienstlichen Tätigkgit eingeleitet
Der Mann hatte sich Mitte Sep-
tember in die „DDR“ abgesetzt

Er war beim Tiefbauamt in Co-
burg beschäftigt

Anschlag: Ein bislang nicht iden-

tifizierter Araber ist gestern auf
offener Straße im Zentrum der
sudzyprischen Hafenstadt Limas-

sol erschossen worden. Am Mitt-

woch hatten drei Palästinenser in
T-amana eine israelische Jacht ge-

kapert und dabei drei Israelis er-

mordet

Greenpeace-Affäre: Knapp eine

Woche nach der Entlassung des
französischen VprtoiriigiiT^gsmTni-

sters Hemu fordern Opposition

und Presse jetzt denRücktritt von
Premier Fabius. Er habe im Zu-

des Schiffe „Rainbow Warner*
die Unwahrheit gesagt

Pandschab: Bei den Wahlen in

-dem nordindischen Rnnriesstaqt

hat die gemäßigte Sikh-Partei

Akali Dal die absolute Mehrheit
erreicht Damit haben sich die

Aussichten auf eine baldige Be-
friedung des Unruhestaats deut-

lich verbessert.

WIRTSCHAFT
Rüstung: Saudi-Arabien knüpft

die Erteilung des Großauftrags an
Großbritannien für die Lieferung

von 132Militärflugzeugen im Wert
von bis zu vier Milliarden Pfund
an die Bedingung, daß ein Teil der

Rechnung mit Öl beglichen wird

und daß die Briten Jointventures

eingehen. (S. 9)

Stahlmarkt Der Vizepräsident

der EG-Kommission, Naijes, hat

klargestellt daß Kommissions-
präsident Delors voll hinter den
Plänen zum weitgehenden Abbau

der Stahlsubventionen und zur

allmählichen Liberalisierung des
Stahlmarktes in der EG ab 1986

steht (S. 9)

Börse: Nachdem zunächst Ge-
ffjpTwnitnahmf»n flip Kurse drück-

ten, kam es zu einer deutlichen

Erholung. Der Rentenmarkt war
etwas leichter. WELT-Aktienin-
dex 217,53 (219,37). BHF-Renten-
index 105,548 (105,603). Perform-
ance Index 108J291 (108^8®..Dol-
lanmttelkurs 2JJ699 (2,6590) Mark.

Goldpreis 328^5 (329,25) Dollar.

KULTUR
Karajan: Rico Saccani (USA) und
H Dzin Kim (Nordkorea) wurden
beim Dirigenten-Wettbewerb der

Herbertvon-Karajan-Stiftung zu

gleichen Teilen mit dem zweiten

Preis ausgezeichnet Gold wurde
nicht vergeben. Den dritten Preis

erhielt Giutares Rinkewitschius

(UdSSR). (S. 31)

Theater Helle Begeisterung ent-

fachte das niederländische

„Werktheater“ mit »Adio* beim
Festival .Theater der Welt“ in

Frankfurt Viel Beifall auch für

die römische Tanztruppe Gaia
Sdenza. Enttäuschend war dage-

gen das Performance-Theatre Stu-
art Shermans aus den USA. (S. 31)

SPORT
Judo: Olympiasieger Frank Wie- Schach: Bei der WM in Moskau

neke ist bei derWeltmeisterschaft wurde die neunte Partie zwischen

in Seoul überraschend in der er- Karpow und Kasparow (beide

sten Runde des Halbmittelge- UdSSR) nach dem 42. Zug abge-

wichts ansgeschieden. (S. 29) brochen. (S. 29)
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Bonn erwartet 1986 starken

Anstieg der Beschäftigtenzahl
Mehr als 200 000 / Der Antrieb kommt jetzt auch aus dem Inland

DER KOMMENTAR

HANSJÜBGENMAHNKE, Bonn

Der Anstieg der Beschäftigung

wird sich weiterbeschleunigen.Auch
im Hinhifok auf die Zahl der Arbeits-
losen gibt sich Bundeswirtschaftsmi-
nister Maftit» Tbmpmnnn zuversicht-
lich RanggmaTin rechnet fest damit,

daß die Zahl der Beschäftigten, die

1965 gegenüber dem Vorfahr um
150 000 bis 160 000 steigen dürfte, im
nächsten Jahr um otehr als 200 000
zunehmen werde.

Die Entwicklung der Aibeitlosen-
rahlgn hinke zwar hinter der der Be-

schäftigtenzahlen her. „Aber die

Wende zum Besseren ist auch hierin

Sicht
1

*, sagte der Minister auf dem
Deutschen Maler- und Lackierertag

in Hannover. Wer vorgebe, Patentre-

zepte für eine raschere Besserung zu
haben, durchschaue entweder die

ökonomischen Zusammenhänge
nicht, oder errede wider eigenes bes-

seres Wissen.

Auf der Veranstaltung lehnte

Handwerks-PräsidentPaul Schnitker

Staatliche Rp^haftifpingsprogrammp
ab, weil sie lediglich ein Strohfeuer

entfachen würden.

Auch bei dem Treffen zwischen
dem Bundeskabinett unter Leitung
von Tfr iniipciran7ii»r Kohl und dem
Zentralbankrat, das am Donnerstag-

abend in Bonn stattfand, bestand Ei-

nigkeit über die günstige wirtschaft-

liche Entwicklung. So habe im Juli

die Zahl der Arbeitnehmer in der In-

dustrie um 118 000 zugenommen. Ei-

nen solchen Zuwachs an Beschäftig-

ten habe es zuvor nicht gegeben.

Nach Angaben Bangemanns war
die Zahl der abhängig Beschäftigten

vom Herbst 1980 bis zum Sommer
1983 um eine Million gesunken. Seit

Sommer 1984 seicnWiederanstieg in
Gang gekommen, der saisonbereinigt

inzwischen rund 165 000 zusätzliche

Arbeitsplätze gebracht habe, und dies

trotz des schwierigen strukturellen

Anpassungsprozesses in derBauwirt-
schaft, in der mehr als 100 000 Ar-

beitsplätze verlorengegangen sind.

Die Zahl der Kurzarbeiter sei zum
größten Tal abgebaut worden. Die
Zahl der offenen Stellen steige seit

rund zwei Jahren wieder.

Zur Stabilisierung des konjunktu-
rellen Aufschwungs - Bangemann
geht trotz des Rückschlags im Winter
von einer Zunahme des Bruttosozial-

produkts um real 2,5 Prozent in die-

sem Jahr aus - habe wesentlich die

Preisentwicklung beigetragen. Wie
schon 1984, so würden auch indiesem
Jahr die Preise um weniger als 2J>

Prozent steigen. „Eine derart niedrige

fac.Boim

Der rhgrnland-pfalTiwrhp Minister.

Präsident Bernhard Vogel (CDU) fin-

det für seinen Gesetzentwurf mit
tipm die Voraussetzungen für die Be-
zahlungvon Schwangerschaftsabbrü-
rhpn durch die KraTÜrAnknesPTi ver-

schärft werden sollen, im Bundesrat
keine Mehrheit Der schleswig-hol-

steinische Justizminister Henning
Schwarz machte sich am Freitag zum
Sprecher der Kritiker im Unionsla-

ger, als er Vogel in der Länderveitre-

tung vorhielt, die angestrebte Ände-
rung der Retehsversücherungsord-
nnng (RVO) sei nicht geeignet, um zu
entscheiden, wie werdendes Leben
besser geschützt werden könne.

Die Initiative aus Mainz sieht vor,

HaB die KranlcpnlraRBPn die Kosten
für eine Abtreibung nur noch dann
erstatten müssen, wenn die Indika-

tion von einem dafür besonders vor-

bereiteten und qualifizierten Arzt ge-

steift wird. Die Gegner dieses Vorsto-

ßes halten das Thema „aus sich her-

aus nicht für mehrheitsfähig“, wie es

beispielsweise in der schleswig-hol-

steinischen Landesregierung heißt

Gleichwohl erkennt man. daß die

neue Diskussion über die Abtrei-

bungsproblematik für die Union, vor
allem m den katholischen Gebieten,

eine große Bedeutung hat Für die

katholischen Bischöfe ist die Vogel-

Initiative zwar mitvielen Mängeln be-

haftet, aber der Kölner Kardinal Jo-

seph Höftoer würdigte es, daß der
MainTpr Regierungschef als pinrigpr

in der Union überhaupt konkret an
das Thena herangehe. Am kommen-
den Montag soll in Bonn eine Kom-
mission aus Vertretern des CDU-Prä-
sidhims, derMmirterpräsidentenund
der ' CDU/CSU-Bundestagsfraktion
zusammentreten, um eine Resolution

vorzubereiten, ln dieser Entschlie-

ßung wird vermutlich auf die Bedeu-
tung „flankierender sozialer Maßnah-
men“ abgehoben werden.

Die saarländische Gesundbeitsmi-

nisterm Brunhilde Peter(SPD) nann-

GÜNTHERBADING, Bonn
Der von der SPD beantragte parla-

mentarische Untersuchungsaus-
schuß zur Behandlung der jüngsten
Spionagefalle dient nach Ansichtvon
Hnndpginrw»nTr>TTiigti»r Friedrich Zim-
mermann nicht der Wahrheitsfin-

dung. Im Gespräch mit der WELT
sagte der Ministen „Die Fragen, die

im Antrag aufEinrichtung desUnter-
suchungsausschusses gestellt wor-
den sind, habe ich in 17 Stunden vier-

mal bei der Parlamentarischen Kon-
trollkommission »nd zweimal im In-

nenausschuß des Bundestages lük-

kenlos und erschöpfend behandelt
Staatssekretär Neusei und ich haben

bei der letzten Sitzung am Schluß
gefragt ob Fragen offen geblieben

seien. Es wurden keine weiteren

mehr gesteift, so daß keine offen ge-

blieben sein konnten. Das heißt zur

Wahrheitsfindung dient dies»' Unter-
suchungsausschuß erkennbar nicht“

Es gphp der SPD ganr klar »m ein

„parteipolitisches Manöver, das sich

aber nicht nur gegen mich richtet -

was das gute Recht jeder Opposition
ist -, sondern es richtet sich in erster

Linie gegen die Verfassungsschutz-

behörden.“ Er halte es für bedenk-

lich, sagte der Minister, daß die Ar-

beit des Bundesamtes für Verfas-

sungsschutz (BfV), die schon seit Wo-
chen durch eine permanente Bericht-

erstattungspflicht beeinträchtigt sei,

nun für die Dauer des Untersu-

chungsausschusses noch auf Monate
hinaus belastet werden solle.

Aufdie Frage, ob er Anlaß für per-

sönliche und organisatorische Konse-
quenzen sehe, antwortete Zimmer-
mann energisch: „Nein, weil es dafür

nicht den geringsten sachlichen oder
anrh persönlichen Grund gibt.“ Man
müsse auchmitdemRufnach organi-

satorischen Veränderungen vorsich-

tig sein. Ein so großes Amt wie das

BfV, noch dazu ein Nachrichten-

dienst, beidem allein das Sicherheits-

referat aus 65 Personen bestehe, müs-
se natürlich seine eigenen Angelegen-
heiten selbst verwalten. Und dabei

habe der klassische Nachrichten-
dimstgrnnHgaty zu gelten, dafl

Kenntnisse „nur soweit unbedingt er-

forderlich“ weitergegeben werden.
Auch habe der Präsident des Bundes-

amtes für Verfassungsschutz das
Recht, bei jedem Chef einer obersten
Bundesbehörde unmittelbar Vortrag

zu h?Hpri- „Wenn man rian anders ma-
chen will, wenn man Dienstaufsicht

bis ins Detail einführen wollte, dann
muß die Organisation im Innenmini-
sterium und eventuell auch im Kanz-
leramt ganzund gar geändert werden.
Das hieße, Änderung in Richtung auf
ein Ministerium für Staatssicherheit^

wobei die Dienste nur noch Betriebs-

abteilungen des Ministeriums wären.
Das Vorbild wäre dann das MfS, das
Ministerium für Staatssicherheit in

Ost-Berlin. Ich habe noch niemand
gehört, der das bei uns wüL“

Änderungsmöglichkeiten sieht der
Innenminister allerdings bei den Si-

cherheitsrichtlinien. Zimmermann
erinnerte daran, daß die gültige Fas-
sung der Richtlinien aus dem Jahr
1971 stamme und daß ihr jahrelange

politische Auseinandersetzungen
vorausgegangen seien. Die entschei-

denden Kriterien seien damals gewe-
sen: Keine Zurückverfolgung bei der
SicherheitsüberprüfUng über mehr
• Fortsetzung Seite 8

Bischöfe sagen nein zur „Pille danach
DW. Fulda

Die katholische Deutsche Bi-

schofckonferenz hat die Verwendung
der „Pille danach“ als Präparat zur

Verhinderung von Schwangerschaf-

ten ebenso eindeutig abgelehnt wie

den Schwapgerschaftsahbnich

selbst Der Vorsitzende der Bischofe-

konferenz, Joseph Kardinal Hoftoer,

sagte am Freitag aufeinöPressekon-

ferenz zum Abschluß der traditionel-

len HerbstvöDversammlung der Bi-

schöfe in Fulda, die „Pille danach“

mache die Einnistung und weitere

Entwicklung eines bereits gezeugten

Menpfoen unmöglich. Dieser Vor-

gang sei „ethisch ein Schwanger-

schaftsabbruch zum frühestmögli-

chenZeitpunkt*i
auch wenn die Ver-

wendung des Präparats rechtlich

nicht den Tatbestand eines Schwan-

gerschaftsabbzuches im Sinne des

gfrafggBgfahuphes erfülle. Für die

deutschen Bischöfegebe esuntermo-

ralischen Gesichtspunkten keinen

Unterschied zwischen dieserForm ei-

nes „privaten Schwangerschaftsab-

bnichs“ und der Abtreibung auf-

grund ftiiyr TririilratinnRfestjrtgllung-

Die Bischöfe trafen noch keine

Bntechpiriimg über eine „ethische Er-

laubtheit“ von „Zeugung im Rea-

genzglas“ nnH darauffolgendem Em-
bryotransfer bei Ehepaaren. Der Vor-

sitzende der Caaubenskommission,
der Erzbischof von München und
Freising, Friedrich Kardinal Wetter,

sagte, die Bischöfe verstünden sich

nicht als „Bremser mgHiTinischer

Fortschritte“ und der dringende

Wunsch kinderloser Ehepaare solle

mit den Mitteln Wnsgiceher Sterili-

tätsbehandlung auch erfüllt werden.

Bei der „Homotogeninsemination“,

der Zusammenbringung von Kenn-

und Eigen» eines Ehepaares außer-

halb des Körpers und Einpflanzung

des Embryos in den weiblichen

Körper, stellten sich aber zahlreiche

Fragen nach sittlichen Maßstäben,

Schutzwürdigkeitwerdenden Lebens

und derMenschenwürde. Es gebe „ei-

ne Reibe schwerwiegenderBedenken
und offener Fragen“, die erst ausge-

räumt werden müßten, bevor die

deutschen Bischöfe ja zu sogenann-

ten Retortenkindem für Ehepaare sa-

gen konnten, erklärte der Erzbischof

Vier Tage lang hatten die 62 Bi-

schöfe, Weihbischöfe und Apostoli-

schen Visitatoren beraten. Nach dem
neuen Kirchenrecht wählten sie fer-

ner mit dem Mainzer Bischof Karl

Lehmann erstmals einen stellvertre-

tenden Vorsitzenden der Bischofs-

konferenz. Der49jährigeLehmann ist

der jüngste Diözesenbischof der der-

zeit 67 Mitglieder zählenden Vollver-

sammlung. Er sagte vor Journalisten,

ihm komme zwar „keine eigene

Kompetenz“ zu, doch durch die rage

Kooperation mit dem Vorsitzenden

Joseph Kardinal Höffher sei das neue
Amt „fast wie eine Lehrstelle“.

Peinlich
CARL GUSTAF STRÖHM

Preissteigerungsrate gab es zuletzt

1969“, sagte Bsngemann.

In diesem Jahr seien die Inlandsin-

vestitionen zur wichtigen Stütze des

Aufschwungs geworden; bis 1984

seien die Antriebskräfte noch über-

wiegend vom Export ausgegangen.

Allein die Unternehmen würden in

djwrn Jahr gut zwölf Prozent mehr
investieren als 1984. Auch die Nach-
frage der privaten Haushalte festige

<a>h Bang«™»™ zitierte das Urteil

des Wirtschafts- und Sozialwissen-

schaftlichen Instituts des DGB, eines

Kritikers der Wirtschaftspolitik der

Bundesregierung, wonach die wirt-

schaftliche Entwicklung in der Bun-
desrepublik «»TvilirVi am Beginn «nps
sich selbst tragenden Aufschwungs
stehe.

Bessere Erträge und Absatzerwar-

tungen hatten zu mehr Investitionen

und zu mehr Beschäftigung geführt-

„entgegen anderen Behauptungen“.
Allerdings folge die Beschäftigung

im konjunkturellen Aufschwung re-

gelmäßig mit einer zeitlichen Verzö-

gerung. Auch bedeute mehr Beschäf-

tigung leider nicht automatisch weni-

ger Arbeitslose. Denn nach wie vor

suchten mehr junge Leute einen Ar-

beitsplatz, als ältere aus dem Er-

werbsleben ausschieden.

KDOUlWC-

Keine Mehrheit für Vogels 218-Initiative
Springer o

• Starker Widerstand auch aus Unionslandem im Bundesrat / Resolution der Partei

te den Vorschlagvon Rheinland-Pfalz

einen „ersten Schritt zur Verschär-

fung des Paragraphen 218“ schlecht-

hin. Vogel hingegen versicherte, das
geltende Recht solle nicht angetastet

werden. Allerdings habe der Gesetz-

geber WT1A „HigSfylifha ataatlifrhi*

Verantwortung“ begründet, als er die

Finanzierung des Schwangerschafts-

abbruches durch die Kassen vorge-

schrieben habe, die „eindringlich Hag

Wertebewußtsein in unserer Gesell-

schaft mit prägt“. Vogel bemüht sich,

den Widerstand gegen seine Initiative

zu relativieren. Ineinem WELT-Inter-
view hatte er es als einen ersten Er-

folg bezeichnet, daß durch diese Bun-
desratinitiative die öffentliche Dis-

kussion in Gang gekommen sei.

Er nannte es bedrückend, daß den
ITranlrpnlrasspn jedes Jahr mahr als

150 000 Mal bescheinigt werde: „Mut-

ter und Kind waren gesund, aber es

lag eine andere nicht abwendbare
Notlage vor.“ Dahinter verberge sich

vielfaltige persönliche Not

„SPD-Angriff auf Verfassungsschutz“
Zimmermann in einem WELT-Gespräch: Kein Grand für sachliche oder personelle Konsequenzen

General Jaruzelski ist bei der

UNO in New York von der
amerikanischen Regierung nicht

zur Kenntnis genommen worden.

Auch die meisten westlichen Au-
ßenminister vermieden jede Be-

gegnung mit dem Mann, der sei-

nerzeit über Polen den Kriegszu-

stand verhängte und die unabhän-

gige Gewerkschaftsbewegung in

den Untergrund verbannte. Aber
einen Gesprächspartner fand er in

New York: Bundesaußenminister
Genscher.

Der Vertreter der Bundesregie-

rung hat sich eben kritisch mit

Südafrika auseinandergesetzt,

weil dort die Menschenrechte der

schwarzen Bevölkerung verletzt

werden. Es macht einen seltsa-

men Eindruck, wenn er gleich da-

nach den Unterdrücker der Polen

in dieser Form aufwertet Dieser

Eindruck wird auch nicht durch
formelhafte Aufforderungen an
Jaruzelski zu „Reformen“ und zu

mehr Großzügigkeit verwischt.

Eben weQ sie ungehört verhallen,

herrscht im westlichen Bündnis
Einmütigkeit, Jaruzelski zu

schneiden und ihn dadurch unter

Druck zu setzen. Diese Bündnis-

solidarität hat Genscher verletzt

Daß er sich obendrein als Vertre-

ter der Bundesrepublik Deutsch-

land bemüßigt fühlt, dem polni-

schen KP-Chef die „Vertrags-

treue“ Bonns (zum wievielten Ma-
le?) zu beteuern, unterstreicht den

In New York
Demonstrationen

gegen Jaruzelski
DW. New York

Rund 1000 Menschen, darunter

viele Polen und Amerikaner polni-

scher Abstammung, haben vor der
UNO-Mission Polens gegen die An-
wesenheit des polnischen Partei- und
Regierungschefs Wojdech Jaruzelski

aus Anlaß der .Tiihfl5mn«ät7ung der
Vollversammlung der Vereinten Na-
tionen in NewYork demonstriert Die
Demonstranten trugen Ballons mit
der „Solidamo£6“-Aufschrift und
Plakate mit Parolen wie „Jaruzelski

geh zurück nach Moskau“ oder „Ja-

ruzelski, eine weitere sowjetische Ma-
rionette“.

Unter dem Jubel der Anwesenden
erklärte der New Yorker Bürgermei-

ster Edward Koch: „Ich hoffe, ihrver-

steht, daß ich als Bürgermeister eine

offizielle Gastgeberrolle habe. Wenn
ihr mich mit diesen Diktatoren seht,

die ich verachte, dann legt mir das
bitte nicht zur Last“
Die meisten Außenminister ver-

mieden Treffen mit Jaruzelski Bun-
desaußenminister Hans-Dietrich

Genscher unterstrich nach Angaben
von deutscher Seite in einem Ge-
spräch mit dem General, daß die

Fortsetzung der Reformen in Polen

eine engere wirtschaftliche Zusam-
menarbeit zur Folge hätte. Genscher
versicherte außerdem, die Bundesre-

publik werde die bestehenden Gren-

zen nicht in Flage stellen.

Der Vorsitzende der verbotenen
Gewerkschaft „Solidarität“, Lech
Walesa, hat angekündigt daß er bei

der Pariamentswahl am 13. Oktober
seine Stimme nicht abgeben wird. Es
sei an der Zpit,' mit gedankenlosen
Gängen zu den Wahllokalen Schluß

zu machen, sagte Walesa.

Aufwertungscharakter des Ge-

sprächs und ist besonders pein-

lich angesichts des herausfordern-

den Tons, den jüngst erst Jaruzel-

ski5 Abgesandter Rakowski bei

der Loccumer Tagung anschlug.

Der deutsche Außenminister

hätte in New York besondere Ge-

legenheit gehabt, über die Pflicht

der Deutschen zur Aussöhnung
mit den Polen nachzudenken und
dabei zu würdigen, daß „die“ Po-

len sich eben nicht mit dem Re-

gime Jaruzelski und den ihm er-

wiesenen Aufwartungen und Auf-

wertungen identifizieren: Wäh-
rend Genscher dort war, fanden

massive Demonstrationen der

Amerika-Polen gegen ihren

„Landsmann“ Jaruzelski statt.

Dazu kommt die Nachricht, daß
Lech Walesa die polnischen Wah-
len am 13. Oktober boykottieren

wird und daß auch Primas GJemp
sich dieser Veranstaltung des Re-

gimes durch eine Romreise ent-

zieht

S
chon bloße Vorsicht sollte ver-

hindern, daß sich Bonn mit

einer Regierung zu sehr einläßt,

deren Zukunft, um es vorsichtig

zu sagen, unsicher ist. Aber wer
zudem erfahren genug ist die Mo-
ral als Faktor der Politik zu be-

greifen, der sollte von dem New
Yorker Bürgermeister Koch ler-

nen: „Wenn ihr mich mit diesen

Diktatoren seht, die ich verachte,

dann legt mir das bitte nicht zur

Last“

Bundesrat will

Änderung beim

Erziehungsgeld
DW. Bonn

Der Bundesrat stimmt dem Erzie-

hungsgeldgesetz der Bundesregie-

rung in den Grundzügen zu, will aber

mehrere Änderungen. Bei der Zah-

lung von 600 Mark monatlich an sol-

che Mütter und Väter, die nicht oder
nur teilweise erwerbstätig sind, soll

sicheigesteUt werden, daß auch Ar-

beitslose einbezogen werden, be-

schloß die Ländervertretung am Frei-

tag. Bei Mehrlingsgeburten soll das

Erziehungsgeld mehrfach gewahrt
werden. Die neue Bundesfamilienmi-
nisterin Rita Süssmuth (CDU) be-

zeichnete den Gesetzentwurf in ihrer

ersten Rede als „Durchbruch bei der

Verbesserung der Lebensbedingun-
gen von Familien“.

Abgelehnt wurden von der Bun-
desratsmehrheit Ausschußempfeh-
lungen, das Erziehungsgeld bereits

von J986 an für zwölf Monate zu zah-

len. Nach dem Regierungsentwurf

soll die Leistung zunächst zehn Mo-
nate und erst von 1988 an ein ganzes
Jahr gewährt werden. In einem Kom-
promiß blieben die Länder zwar da-

bei, daß das Erziehungsgeld grund-

sätzlich von ihren Behörden gezahlt

werden soll Ein jedes Land soll aber

die Möglichkeit haben, die Auszah-
lung an die Bundesanstalt für Arbeit

zu übertragen. Frau Süssmuth plä-

dierte dafür, die Auszahlung dersel-

ben Behörde zu übertragen, die auch
das Kindergeld auszahlt Der Bundes-
rat sprach sich darüber hinaus dafür

aus, die Mehraufwendungen der ge-

setzlichen Krankenversicherung
während des Erziehungsurlaubs aus

der Bundeskasse zu bestreiten.
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Auf Gnade und Ungnade
Von Enno v. Loewenstem

N ach der Rede des neuen amerikanischen Botschafters

Richard Burt in Berlin dürften keine Zweifel übrigblei-

ben: „Jene, die durch die Schaffung kernwaffenfreier Zonen,

durch den Abzug amerikanischer Streitkräfte oder dadurch die

Abschreckung überwinden wollen, daß sie den verbündeten

Streitkraften die Fähigkeit zum Gegenangriff nehmen, über-

lassen an erster Stelle Berlin und schließlich ganz Westeuropa
auf Gnade und Ungnade der Sowjetunion.

1*

Zu den liebgewordenen Gewohnheiten dieser Republik ge-

hört zwar in solchen Fällen der Protestschrei, der Botschafter

möge sich bitte nicht in die inneren Angelegenheiten einmi-

schen. Oder, feinsinniger: Er möge doch nicht seine eigenen

Kontakte zur Bundesregierung gefährden, falls diese irgend-

wann einmal von der anderen Couleur gestellt werden sollte.

Aber so einfach ist es nicht. Das Problem erschließt sich aus
den Worten des Mannes, der den Schutzhelm Berlins vertritt,

unmittelbar für den, der Ohren hat, zu hören: Hier spielen

keine parteipolitischen Präferenzen eine Rolle, hier ist die

Substanz berührt. Hier geht es nicht um bloße Innenpolitik,

sondern um die Interessen aller Nationen des Westens, wenn
nicht aller Nationen schlechthin: Burt hebt ausdrücklich das
durch solche Politik drohende „höhere Risiko eines Krieges“

hervor. Präsident Reagan sagte dasselbe, als er sich weigerte,

Brandt als den Vorsitzenden der Partei zu empfangen, deren

Politik unübersehbare Risiken auslösen würde, sollte sie je-

mals regierungsamtlich werden.

Diese Partei tut, als ließen sich ihre Vorhaben in die Bünd-
nispolitik eingliedem; Brandt beispielsweise sucht uns einzu-

flüstem, eine SPD-Regierung würde „überflüssige“ Raketen
im Gespräch mit den USA „wegverhandeln“. Da ist nichts

überflüssig, und da ist nichts wegzuverhandeln. Was die SPD
plant und was sie jetzt schon an der Bundesregierung vorbei

aushandelt, das würde dazu führen, daß die Amerikaner sich

aus Deutschland zurückziehen. Es ist die Aufgabe des amerika-
nischen Botschafters, uns rechtzeitig zu warnen, damit nicht

jemand sagen kann: das haben wir nicht gewußt und nicht

voraussehen können.

Musterschüler zensiert
Von Astaf Domberg

B ulgarien galt schon immer als der engste Vasall der So-
wjetunion in Osteuropa. Jetzt ist Sofia offenbardazu auser-

sehen, auch das erste Exerzierfeld für Gorbatschows Politik

jenseits der sowjetischen Staatsgrenzen zu werden. Mt zwei
ungewöhnlich scharfen Leitartikeln hat das bulgarische KP-
Organ „Rabotnitschesko Delo“ den „Liberalismus“, die Kor-
ruption, die persönliche Bereicherung und den Schlendrian
hoher bulgarischer Funktionäre angeprangert und damit die

Parteimitglieder aufgeschreckt

Die Vorwürfe sind in der kommunistischen Praxis weder
neu noch originell. Daß sich Parteifunktionäre Villen auf
Staatskosten bauen lassen, daß Dienstwagen zu privaten
Zwecken benutzt werden (etwa um die Sprößlinge in die
Schule zu fahren), daß man einsame Waldwege von Staats
wegen asphaltiert, um schneller in das Wochenendhaus zu
gelangen: alles das hat es seit Stalins Zeiten in allen möglichen
Varianten schon gegeben, und nicht allein in Bulgarien.

Aufhorchen läßt allerdings die Formulierung, die „Kader“
dürften keinesfalls aus Gründen landsmannschaftlicher Ver-
bundenheit, persönlicher Ergebenheit und - Verwandtschaft
ausgesucht oder auf Führungsposten ernannt werden.

Genau dies hat es in der Sowjetunion unter Breschnew (und
schon vorher) gegeben. Da gab es doch die landsmannschaft-
lich organisierte „Dnjepropetrowsker Mafia“ und die vielfälti-

gen Beziehungen der Breschnew-Söhne und -Töchter, die sich

in den letzten Lebensjahren des Vaters hart am Rande von
Skandalen bewegten. Und Bulgarien? Da stieg die inzwischen
verstorbene Tochter des Parteichefs, Ludmila Schiwkowa, zu
hohen Funktionen auf. Ein Sohn reist heute noch als promi-
nenter Jugendfunktionär durch die Welt
Daß der langjährige bulgarische ParteichefTodor Schiwkow

sowohl mit Breschnew als auch mit Tschemenko eng befreun-

det war, ist kein Geheimnis. Zu demum zwanzig Jahrejünge-
ren Gorbatschow scheint das Verhältnis nicht so herzlich zu
sein. Die Ironie will es, daß der bislang disziplinierteste Schü-
ler Moskaus in Europa dazu ausersehen ist, als erster Gorba-
tschows Disziplinierungskünste auskosten zu dürfen.

Der gefolterte Anwalt
Von Friedrich Bast

E ltern, die ihre schutzlosen Babys zärtlich umhegen, mögen
nachdenklich werden, wenn sie von den Neugeborenen

lesen, die in den Trümmern eines vom Erdbeben heimgesuch-
ten Hospitals der Stadt Mexiko noch nach fünf und sechs
Tagen ohne Ernährung lebend geborgen wurden. Die Wider-
standskraft, mit der Mutter Natur uns ausstattet, ist so groß,
daß viele fassungslos von einem Wunder sprechen.

Aber wenige reden von einem anderen Fund, der leider kein
Wunder ist: die Entdeckung des Rechtsanwalts Saul Ocampo
Abarca im eingestürzten Hauptquartier einer Justizbehörde
der Hauptstadt. Man fand ihn, wie das mexikanische Nachrich-
tenbüro Notimex meldete, gefesselt und geknebelt mit sichtba-

ren Spuren erlittener Folterungen. Der Anwalt war als Vertei-

diger eines Bauemflihrers auf einen tödlicheren Feind als ein

Erdbeben gestoßen: Mitmenschen, Diener des mexikanischen
Staates.

Man stelle sich diesen Fund beim letzten Erdbeben in Chile
vor, oder in Südafrika. Wie würden die Medien den Fall mit
Leitartikeln bedenken, wie würden religiöse Gruppen Marsche
organisieren, Politiker den Boykott der verbrecherischen Re-
gierung fordern und ähnliches mehr.

Im Fall des mexikanischen Anwalts hört man keine Prote-

ste. keine Anklagen, keine Brandreden. Schweigen herrscht im
Blätterwaid, und die stets neugierigen Fernsehkameras haben
sich diskret verdrückt Das selektive Gedächtnis der Moralpre-

diger, die immer zweierlei Maß anlegen, solltejeden Menschen
beleidigen.

In Mexiko spricht man vom bevorstehenden Wiederaufbau

als einer Art Neubeginn des Landes. Man sollte unter den
Trümmern des Erdbebens auch die Mythen von der vorbildli-

chen „institutionalisierten Revolution“ Mexikos und seiner

Sozialisten begraben. Der Verteidiger eines mexikanischen

Bauern, von Beamten in einer Behörde seines Vaterlandes

gefesselt geknebelt und gefoltert - ein Bild, grausamer als alle

Szenen des Erdbebens, ohne das ironischerweise die Schand-

tat im dunkeln geblieben wäre. Wo sind die Prediger von den
Menschenrechten, wenn man sie braucht?

MEINUNGEN

Starke Sprünge klaus böhlje

Die falsche Adresse
Von Joachim Neander

Eine bedrückende Szene. Vor
dem seit Monaten leerstehen-

den Reihenhaus hält ein Auto, ein

kleines Mädchen springt heraus,

rennt zur Tür, drückt die Klingel,

umklammert <fon Türgriff dreht
sich um und ruft„Es ist alles noch
so, wie es war!

“

Rin KinH nimmt Abschied von
einem Stück seines Ich, vom El-

ternhaus. Vater und Mutter haben
sich getrennt, jeder ging seine

Wege. Das Kind haben die Großel-
tern zu sich genommen und sind

noch ein letztes Mal zum Eltern-

haus gefahren, Wiedersehen und
Abschied «igfe«*h. Demnächst rie-

hen die neuen Besitzer ein.

Das Mädchen ist eines von hun-
derttausend sogenannten Schei-
dungskindem, die in der Bundesre-
publik Jahr für Jahr neu hinzu-

kommen. Sie sind als Problem-
gruppe von der öffentlichen Mei-
nung anerkannt. Doch in der Regel
diskutiert man über sie nur unter
der Fragestellung, wohin mit ihnen
nach der Scheidung: zum Vater,

zur Mutter, zur Oma oder ins

Heim?
Das Kind als eines von vielen

Folgeproblemen einer Eheschei-
dung, in einer Reihe neben Versor-
gungsausgleich, Unterhalt undTei-

lung des Besitzes. Auch wegn in

regelmäßigen Abständen Arzte-

kongresse, Interessenverbände

und Politiker an das Problem der
Scheidungskinder erinnern, rich-

ten sie Mahnungen und Appelle
meist an jene Institution, die auch
sonst in Zweifelsfallen herhalten

muß: an die Gesellschaft Diese
Kinder sinddann ein gesellschaftli-

ches Problem.
Man errechnet daß säe unter kri-

minellen Jugendlichen, den Dro-
genabhängigen, den Patienten der
Jugendpsychiatrie und den Schul-
versagem deutlich überrepräsen-
tiert seien, also ihrerseits die Ge-
sellschaft belasten. Manwendet die
gesellschaftliche Betrachtungswei-
se an - und schon hat man ein

modisches Erklärungsmodell zur
Hand: Die Gesellschaftmüsse nach
dem Verursacherprinzip auch die

Verantwortung für die Folgen und
deren Opfer tragen.

Also läßt man Soziologen, Psy-
chologen und Jugendämter sich
die Köpfe über die Scheidungskin-
der zerbrechen. Geben sie auf Ta-
gungen Kluges von sich, werden
sie allseits bewundert Treffen sie

unverständliche, „kinderfeind-

liche“ Entscheidungen, etwa im

Tauziehen zwischen den leiblichen,

den Groß-, den Adoptiv- und den
Pflegeeltern, werden sie als Un-
menschen kritisiert.

Dabei ist die Gesellschaft mit Si-

cherheit die falsche Adresse. Das
Problem der Kinder aus geschiede-
nen Ehen ist geradezu ein Parade-
beispiel dafür, daß es sehr wohl
Bereiche gibt in denen Staat und
Gesellschaft nicht nur kaum etwas
zu suchen haben, sondern auch ret-

tungslos überfordert sind. Mit den
Ursachen haben sie alfenfaflg theo-

retisch etwas zu tun. Aber die Fol-

gen kriegen sie leibhaftig vor die
Füße geworfen.

Gelegentlich wird behauptet
dies sei früher alles besser gewe-
sen. Aber das dürfte gerade aufdie-
sem Gebiet nicht zutreffen. In der
antiken Welt war Z. B. bei den Rö-
mern und bei den Juden eine Ehe-
scheidung jederzeit ohne Schwie-
rigkeiten möglich. Strenger wur-
den die Vorschriften erst unter
dem Einfluß der Kirche im Mittel-

alter und später im' bürgerlichen
Zeitalter, das die Ehe immer stär-

ker auch als zivilen Vertrag sah.

Doch von den Kindern ist in der
vielfältigen Geschichte der Ehe-
scheidung nur am Rande die Rede.
Sie sind Streitobjekt Im Notfall

nehmen sich ihrer die Großfamilie
oder der Staat an. Was die Schei-

dung selbst betrifft sind sie unter
Umständen selbst ein Scheidungs-
grund, oder sie sorgen durch ihre

Existenz für den Ausschluß eines
Scheidungsgrundes. So konnte
bekanntlich Unfruchtbarkeit der

Kinder und Ihre Last: Die Verant-
wortung endet nicht mit dem
Scheidungsurtell foto: kucharz

Frau in vielen Kulturen bei Ehe-
scheidungen geltend gemacht wer-
den. Andererseits zählte z. B. noch -

nach dem preußischen Landrecht
der Scheidungsgrund „Wahnsinn
eines Partners“ nur, wenn keine
Kindpr vorhanden waren.

Aber stets sind die Kinder nur
ein Teil der Verhältnisse, Bestim-
mungS- und Besehrpihungsfelrtn-
ren für die Situation der Hauptper-
sonen, ihrer Ettern. Wirkönnen nur
ahnen, welches Schicksal viele der
Rpheidungslrinder früherer Zeiten

hatten. Schärfere soziale Kontrolle,

ein dichteres soziales Ordnungsge-
füge hahen ihnen vielleicht auch
manches »leichtert. Dafür wissen
wir heute aber auch mehrüberdas,
was den Kindern durch die Tren-
nung ihrer Ettern angetan wird.

Auch die in keiner gesellschaftli-

chen Statistik Erfaßten tragen ihre

Last ja oft durchs ganze Leben. Ei-

nige werden zu Einzelgängern,
Strebern, Egoisten. Andere bauen
Schreckliche Schuldgefühle in sich
au£ nicht nur dann wenn sie lange
verzweifelt und vergeblich zwi-
schen den streitenden Eltem ge-
schlichtethaben. Wieder andere ge-

ben das ihnen Angetane unbewußt
später an ihre eigenen unschuldi-
gen Kinder werter.

An all dem ist die Gesellschaft

nicht mehr und nicht weniger be-

teiligt als an den sicherlich auch
vielen Fällen, in denen besondere
Zuwendung eines Eltemteils, eines
Verwandten, des späteren Partners
oder ganz anderer Menschen dafür
sorgt, daß die Lebenslast der Be-
troffenen sich mildert.

Die Gesellschaftsmechaniker

und die Utopisten mögen einwen-
den, daß es die Probleme der
Scheidungskind» überhaupt nur
gebe wegen der allgemeinen Über-
schätzung und Beweihräucherung
der bürgerlichen Einehe. Zu bewei-
sen ist das nicht

Solange jedoch Ehe und Familie
tragende Prinzipien unserer Le-
bensordnung sind, kann man nicht
die Ehescheidung als höchst per-
sönliche Angelegenheit zweier
Menschen, aas Schicksal der
Scheidungsopfer dagegen als ge-

sellschaftliches Problem ansehen.
Hinter jedem Scheidungskind
steht zuallererst persönliches V»-
sagen und persönliche Verantwor-
tung. Sie hört mitdem Scheidungs-
uri»! nicht auf
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EMGESPRÄCH Ren6 Imbot

General an die Front
Von August Graf Kageneck

Einen Besseren hätte man vermut-

lich zum Auslöffeln der Suppe
njrht finden können als Ren£ Imbot,

den neuen Chef des militärischen

Narhriohterdi^^^8 DGSE. Der bis-

herige Generalstabschef des Heeres
nnii Armeegeneral hat jetzt die unan-
genehme Aufgabe, den Dienst neu zu

strukturieren, cLh. zu straffen und
durchzuforsten, womöglich weitere

‘Entlassungen anzuordnen und sie ge-

genüber der Armee zu verantworten.
Einer Armee,' die durch den Green-

peace-Fhfl schockiert wurde.

Denn wieder einmal mußten die

Militärs den Kopfhinhalten für Fehl-
entscheidungen der Politik. Der

finnlrtrit+ VprfpiHi^nnggmim'gtprs

Hemu, den sie als einen der Ihren

betrachteten, hat die Gemüter kaüm
beruhigt; die Berufüng von Quüfes als

Nachfolger ist alles andere als ein

Trostpflaster- „Rochepaul“ stehtden
konservativen TraditionenderArmee
nicht eben nahe. Daß Premiermini-

ster Fabius kaum noch durchdie Blu-
me Hemu anlastet, die Versenkung
des Schiffes angeordnet zu haben, ge-
wiß aus patriotischen Gründen, ab»
ntrne das Einverständnis ein» ho-

hem Instanz eingeholt zu haben, wird

nichtjeder Offizierakzeptieren.Wenn
Offiziere verhaftet werden, weil sie

Informationen an die Presse gaben,

werden einige dies als Vertu-

en patriotisches Opfer General
ImbOt FOTO; AP

jars“ (des jeweils Besten eines Jahr-

gangs).

so
schungsmanöver verdächtigen.

Kurz, eine Armee, die den enteh-

renden Ausgang der Kolonialkriege

bis heute nicht überwunden hat und
sich erneut in ihrer Ehre gekrankt

sieht, bedarf pfleglicher Behandlung
durch die Politiker in diesen Tagen.
Fabius hat dies begriffen. Er stellte

sich in sein» Schuldzuweisung aus-

drücklich vor die Soldaten.

Reu£ Imbot mag das als Vorbedin-
gung seines Amtsantritts verlangt ha-

ben. Es gibt kaum «««> französi-

schen General, d» besser den Typ
des geborenen Troupiers verkörpert
Quasi von d» Wiege an zogd»Sohn
pinpg Hauptmanns die Uniform an. Er
war „enfentdetroupe“,was bedeutet,
HnR man «rifh, ginpm Priesterschül»

gleich, von Kindhat an dem Dienst

am Vaterland widmet Brillant absol-

vierte d» heute Sechzigjahrige alle

MHitära»hiilpn; die letzte »tiH höch-
ste, die Paris» „Ecole de Guerre“,

mit dem begehrten Titel eines Jtfa-

imbots Karriere verlief entspre-

chend sein» doppelten Begabung
des intellektuellen Truppenoffiziers.

kommandierte » Soldaten im
Einsatz, bald sorgte » für die richti-

gen Männer am richtigen Platz im
wichtigen Personalamt des Heeres.

So zog » die Fäden neu» personell»
Besetzungen in der postkolonialen

Armee, die sich nun wieder ihren eu-

ropäischen Aufgaben zuwenden
mußte. Er hatte Fremdenlegionäre1

und Fallschirmjäger in Indochina

und Algerien geführt und wußte um
die Enttäuschung der sieglos geblie-

benen Offiziere.

Ab» » kennt auch die Problema-

tik des europäischen Schauplatzes.

1959 vertrat » Frankreich in d» nu-

klearen Plammgsgruppe der NATO
im Heidelberger Hauptquartier Ell-

as Dirropa-Mitte (» hat das Diplom von
West Point in der Tasche). Später

führte » «ne Panzergrenadierbriga-

de im saarländischen Saarburg. 1933

ernannte ihn Hemu zum Stabschef

des Heeres und übertrug ihm eine

Aufgabe, die ihn noch eng» an Eu-
ropa band: Die Aufstellung d»
„Schnellen Eingreifstreitkräfte

,
‘ als

luftmobile Reserve der NATO hinter

dem Rhein. Nun bringt der General
ein patriotisches Opfer er verschwin- ^det von der Bildfläche und taucht ins

Zwielicht der Geheimdienste ein.

II: Wir

einen

DIE MEINUNG DER ANDEREN
BERLINER MORGENPOST
Die Müim bochUUit gldi mit den Zo-
itladen im SeaderFkda Beitta:

Esmagja sein, daß imSFB zeitweiT

se die Fetzen flipgwi Einige Links-

Redakteuxe dies» öffentlich-rechtli-

chen Anstatt führen das auf den an-

geblich allzu burschikosen Ton des

Intendanten Lothar Loewe zurück.

An die so zartbesaiteten Seelen dieser
SFB-Leute - die erst kürzlich mit ei-

nem 19-Seiten-Beschwerdepapier

üb»Loewevon sich reden machten -

mag man indessen nicht so recht

glauben, wenn manbeispielsweiseim
SFB die posthume Schmähung eines

prominenten Berliners anhören muß
- verfaßt von jenem Sprach» dies»,

wie es heißt, von Loewe so kujonier-

Ipw nr»H pingpyhnrhtprtpn Lohnab-
hängigen.

Wiesbadtntr Sagblatt
Zar STD-TMeniii nah eh»a tJrtcfn-
chnit<—ratmB gegen Mmmtniann heißt
es hier:

Selten wurde so ungeschminkt be-

gründet, daß es um die „politische

Aufarbeitung“ d» Spionagefalle

„durch ein Höchstmaß an Öffentlich-

keit“ geht Zum Schaden, den Spione
der Bundesrepublik zufugen, kommt
nun noch die Verunsicherung des
«msihlpn Bereiches der Geheim-
dienste. Für offene Fragen dieses Be-

reiches gibt es eine parlamentarische
Kontrollkommission. Mehr als dort

kann üb» interne Entscheidungsvor-
gänge etwa üb» Einsatz od» Nicht-

einsatz von Überwachungsmitteln
gar nicht auf den Tisch gelegt wer-

den. Das scheinen auch jene in d»

SPD-Fraküon so zu sehen, die gegen
den Untersuchungsausschuß stimm-

ten.

WZ WestdeutscheZeitüng
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fghanistan beifit ea in drm Düsseldor-
fer Blatt:

Es gibt vorOrt nicht viele Beobach-
ter des Völkermords in Afghanistan.
Aber die wenigen, die dort ihr Leben
riskieren, berichten übereinstim-
mend, daß die Sowjets mit größter
Rücksichtslosigkeit auch gegen die
Zivilbevölkerung vorgehen. Moskau
bestreitet dies, wie es bis heute jene
Orgie von Mord und Vergewaltigung
1944/45 im deutschen Osten leugnet
Die Sowjetswundem sich, warum ihr

nen in d» Welt so viel Mißtrauen
entgegenschlägt Der Grund liegt ge-
rade auch in dem ständigen Versuch,
Offenkundiges zu leugnen, unüber-
sehbare Fehlgriffe zu rechtfertigen
und Kritiker mundtot zu machen.

LE QÜÖTIDIEN DE PARIS
VaterdtrObcnehrift „Die verlorene Ehre
dos Laurent Fkblns“ schreibt die Pariser
Zetten*:

Wir dachten, wir hätten einen Pre-
mierminister, doch wir haben im Ma-
tignon nur einen Hutfabrikanten für
alle Größen. Eine müßte ihm rmmor
passen. Fabius übersieht daß seine
Verantwortung für eine Operation,
die er verurteilt heute direkt betrof-
fen ist Der junge Premierminister,
den Mitterrand Frankreich gegeben
hat - eine Gabe ist aber nicht immer
ein Geschenk will noch immer
nicht wahrhaben, daß er in kurz»
Zeit zurücktreten könnte od» schon
zurückgetreten sein wird.

Der Vatikan und die Juden: Einiges blieb offen
Ein Nachwort zur Enzyklika „Nostra Aetate“ / Von Günter Friedländer

D er Priester Charles Angell,
Professor d» Universität S.

Toraasso d’Aquino in Rom, sagte
mit Recht „So eine Konferenz hat
es in Rom noch nie gegeben“ -
Christen und Juden feierten den
20. Jahrestag der Enzyklika „No-
stra Aetate" mit einer Diskussion
üb» die gemeinsamen Aufgaben
von Juden und Christen in dieser
Zeit der Säkularisierung. Der
Papst grüßte die Teilnehmer mit
einem Zitat aus „Nostra Aetate“:
„Angesichts des so großen gemein-
samen geistigen Erbes von Chri-
sten und Juden will die Heilige

Synode gegenseitiges Verständnis
und Respekt fördern.“ Er empfahl
als „geeigneten Weg, Vorurteile zu
zerstreuen, ... auf christlich» Sei-

te besser die christlichen Wurzeln
im Judentum zu entdecken, und
auf jüdisch» Seite besser den be-
sonderen Weg zu verstehen, wie die
Kirche seit den Aposteln das Alte
Testament gelesen und ihr jüdi-

sches Erbe empfangen hat“ Dabei
gedachte er d» Holocaust-Opfer.

Alles schien harmonisch, bevor
Ende Juni ein Dokument des Vati-

kans neüe ^Anmerkungen“ zur
Darstellung des Judentums und
d» Juden im Unterricht und in

Predigten d» Katholiken heraus-

gab. Das Schriftstück, so Monsi-
gnore Jorge Mejia, SekretärderVa-
tikan-Kommission für die Bezie-

hungen zu den Juden, wendet sich

an katholische Erzieher. Es vergin-

gen Monate, bevor jüdische Kreise

in denUSAnebeneinigen anerken-
nenden Worten ihre Enttäuschung
über das Dokument äußerten, das
nach ihrer Ansicht zu Normen zu-

rückkehrt, die nach „Nostra Ae-
tate“ und den 1975 dazu erschiene-

nen „Richtlinien“ als überwunden
gaTton,

In den USA sind Staat und Kir-

che rigoros getrennt, aber Religion
spielt eine große Rolle im Leben
ihrer Bürg». Der Dialog zwischen
den Religionen wurde in den letz-

ten zwanzig Jahren sehr ernst ge-

nommen und institutionalisiert

Rabbiner Leon Klenicki, der ihn
seitens der „Anti Defamation
League d» B’nai B’rith“ fördert

sagt „Diese Bewegung d»
Freundschaft zwischen den Reli-

gionen ist einzigartig in der Ge-
schichte. Niemals arbeiteten Ka-
tholiken und Juden so offen ge-
meinsam für Frieden und Freund-
schaft"

So entstanden eine reiche Litera-
tur und unzählige gemeinsame
Programme auf allen Gebieten des
amerikanischen Lebens. Eine Wo-
che des Jahres feiert diesen Geist
d» Verständigung. Man bekennt
sich zwar zu den Worten Martin
Bubers, daß Jede Religionsge-

meinschaft durch ein mystisches
Band geeint wird, das außerhalb
ihr» selbst wohl nicht verstanden
werden kann“, gesteht sich ab»
gegenseitig das Recht auf dieses

mystische Element zu.

Das neue Dokument wird an-
spruchslos „Anmerkungen“ ge-
nannt, vielleicht um ihm keine
Endgültigkeit zu geben. Es verur-

teilt abermals den Antisemitismus
und erinnert die Christen daran,
daß Gottes Bund mit den Juden
„niemals widerrufen wurde“ und
daß „Jesus ein Jude war und im-
mer blieb“. Es mahnt, daß abschät-
zige Worte im Neuen Testament im

geschichtlichen Zusammenhang
des Konfliktes d» entstehenden

Kirche mit der jüdischen Gemein-
schaft zu verstehen sind. Ab» drei

Absätze beschäftigen die amerika-

nischen Juden.
Die Anmerkungen fordern von

den Katholiken Verständnis dafür,

was „die Vernichtung d» Juden
von 1939 bis 1945 und deren Folgen
für sie bedeutet“. Nach jüdisch»
Auffassung ist das ab» nicht nur
ein Problem für Juden, sondern
auch für Christen, weil sie in den
christlichen Ländern Europas die

Vernichtung d» Juden nicht ver-

hindern knnntpn.

Femen Der Vatikan wurde oft

kritisiert, weü » zur Wiedergeburt

des jüdischen Staates nichts zu sa-

gen hatte. In den Instruktionen

wird angewiesen, ihn nur in politi-

schem Zusammenhang zu sehen.

Ab» sogar für völlig säkularisierte

Juden hat der Staat . Israel - wie
übrigens für viele amerikanische
Protestanten - messianische Di-
mensionen. Für die überwältigen-
de Zahl d» Juden ist Zion Mit-
telpunkt Aires religiösen Lebens

sehen Juden meinen, daß de
rus in den USA weit größere
ständnis für dieses Thema
als der Vatikan.
Und schließlich kritisiere

daß der VatikanJudentum ui
tholizismus nicht als pa
Wege zur göttlichen Erlösun
stehen will: „Die Kirche istd
umfassende Weg . ... in ihr
kann die vollkommene Erl
erreicht werden.“ Amerikas

,

erinnert das an die mittelalte
Tradition der „Triumphier
Kirche“, als die Synagoge a
chenmauem als Frau mit v«
denen Augen dargestellt v
Die „Bemerkungen“ kehren

:

Ansicht zurück: „Die definit
deutung d» Auserwählung I
wird nur im Licht d» vollko
nen Erfüllungund Erwahlum
Christi klar.“

Viele Beobachter sehen ii

dem Konzessionen an ultraki
vative Kreise im Vatikan, di
Dialog zwischen den Reife
wied» erschweren müssen.

V \
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Abschied von Axel Springer

M)KREJ
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Von H.-R. KARUTZ

kie führenden Persönlichkeiten
»Staates und vor allem „sei-

r
ne" Berliner nähren gestern

in der Mitte der Stadt, die er bebte,
Abschied von Axel Springer. Im Bei-

sein. vx>n Bundespräsidem Richard
von Weizsäcker ehrte Bundeskanzler
Helmut Kohl in dem Verleger den
„deutschen Patrioten".

Das sonore Glockengeläut der FCffi-

s^-WntelntGedäditiiiskirche hants

überdie Stadt, als die Witwe des Var-
legers, Friede Spring«-, und die An-
gehörigen und Freunde des „großen
Bahners", den dar Regierende Bür-
germeister Eberhard Diepgen in Axid
Spring« ehrte, da3 Gotteshaus verlie-

ßen. Hunderte von BerHnem, die die-
sen Mann mochten, säumten im Ge-
denken an ihn das Portal Die wt«
Stufen, die zur Kirche führten, waren
von Kränzen übersät Mit Namen auf
den Schleifen, die sonst niemand
nennt: die Mieter des Springer-Nach-
barhauses an der Mauer oder
Ephraim und Miriam Lahav aus Jeru-
salem. Zwei Städte und die beiden
Pole zugleich, um die Springers Den-
ken kreiste.

Am aufgebahrten, rosenge-
schmückten Sarg des Verlegers sag-

ten neben von Weizsäcker und Kohl

i
der FDP-Vorsitzende Martin Bange-

* mann und die Ministerpräsidenten
Franz Josef Strauß, Emst Albrecht,

Uwe Baxschd, der Erste Bürgermei-
ster Klaus von Dohnanyi aus Sprin-

gers Heimatstadt Hamburg, Berlins

Ex-Bürgermeister Kbms Schütz so-

wie die, die seine Weggefährten wa-
ren, nimm letzten Gruß. Sie verharr-

ten betend - Emst Cramer, Frederik
Ullstein, Prinz Louis Ferdinand von
Preußen, Max Schmeling, Springers
eng« Freund Heinz Galinski und an-

dere mit ihnen. Auch der neuft US-
Botscbafter in Bonn, Richard Burt,

und Israels Vertreter am Rhein, Yitz-

hak Ben-Ari, kondolierten Friede
Springer, Sohn Raimund Nicolaus,

Tochter Barbara und Springers

Schwester Ihgeborg.

Die Stunde dieses Abschieds besaß
viele Bezüge zu dem, was Springer -
er war am Sonntag im Alter von 73
Jahren in Berlin verstorben - zeitle-

bens anstrebte: Die Gedächtniskir'
che vereint hier in der Mitte des gan-

zen Berlins das KriggsrnphTmipl des
zerborstenen Kirchturms mit
Neubau. Zn dii^n Zentrum der

Stadt am Kurfürstendamm fand gfeh

Berlin, fanden sich ihre Menschen
nach dem Krieg und vor allem nach
dem Mauabau wieder. Springer war
diesem Gebäude vielfältig verbun-
den.

Er selbst spendete, und seine Zei-

tungen riefen, wenn nötig, zu Hilfsak-

tionen auf, als der wilhelminische
Rest zu zerfallen drohte iin^ »nirh dar
Neubau zu bröckeln begann. Es war,
was auch Springer mit seinem Haus
an der Mauer bewirken wollte: die

Zuversicht und der Anspruch, aus
der heute vedoreuen Mitte wieder das
Zentrum der alten deutschen Haupt-
stadt werden zu lassen.

Das mystische Ultramarin der Fen-
ster, die der berühmten Kirche von
Chartres nacfaempflimleD sind, drang
wie tröstendes, dampfende« T.ieht. in
diese „blaue Kathedrale". Spring«
als Mann der Tat, aber auch der ta-

stenden, behutsamen Überlegung; als

Mann der Glaubensgewißheit, aber
auch des Zweifels - so sahen ihn die

Mann«, die in der Feierstunde spra-

chen.

Superintendent Jobst Schone von
der „Selbständigen evangelisch-lu-

therischen Kirche" in Berlin be-

schrieb den Gottsuch«, der dieser

Mann immer war, und legte die Worte
des Apostels Johannes aus, die Sprin-

ger auf dem Sterbebett Trost gaben:
„Ich bin die Auferstehung und das
Leben. Wer an mich glaubt, der wird
leben, ob« gleich stürbe.“ Man spre-

che von dem Toten, sagte Schöne,
„als von einem großen Mann". Aber
am größten sei « gewiß gewesen,

.wenn er als Christ vor «mm Gott

Kohl: Wir trauern um
einen Patrioten

Bundeskanzler Helmut Kohl wür-
digte bei der Trauerfeler Axel
Springer. Er sagte unter anderem:

Wirtrauern um Axel Spring«. Er
war ein groß« Deutsch«, d«

sichum den Aufbaud«Bundesrepu-
blik Deutschland zu einem freiheitli-

chen Rechtsstaat große Verdienste

erworben hat Als leidenschaftlich«

Patriot hat« sich unermüdlich dafür
eingesetzt das Bewußtsein von cter

Einheit Deutschlands wachzuhalten.

Die Überwindung der Teilung
Deutschlands in Frieden undFreiheit
war sein politisches ZieL Für diese

Überzeugung ist « in sönen Zeitun-

gen und Zeitschriften eingetreten.

Mit Axel Spring« ist ein« d« Gro-

ßen d« deutschen Pressegeschichte

von uns gegangen ... Sein Erfolgwar
nicht selbstverständlich, sondern Er-

gebnis harter Arbeit, einer unge-

wöhnlichen Phantasie und Kreativi-

tät, ein« klugen Medienpolitik und
wirtschaftlichen Sachverstandes.

Bahn war ihm Symbol d« geteilten

Nation, und die freiheitliche Überle-

benskraft dies« Stadt gab ihm Zu-

versicht für die Überwindung d«
deutschen Teilung. Er hat mit seinen

Unternehmen an Bahn festgehalten

und auch den Sitz seines Verlages

Anfang 1967 von Hamburg nach
West-Berlin verlegt, als andere dies«

Stadt den Rücken kehrten. .Hier in

Berlin', so begründete « seinen Ent-

schluß, jn diAo»m Verlagshaus an d«
Mau«, genügt ein Blick aus dem Fen-

ster, um zu verstehen . . . Hier in die-

ser Stadt »hm wir wie in wnem Mo-

dell vieles von dem, woran die Weit

leidet*...

Für Axel Spring« war sein Ber-

lin-Engagement auch Ausdruck sei-

nes politischen Credos, das« in dem
state zusammenfaßte: .Mir geht die

Freiheit üb« alles
1

,
und damit - wie

er selbst einmal sagte - 4m Grunde
d« Schicksalsweg eines Mannes . .

.

der nicht anders konnte*. Ihr ihn war
Beriin »Prüfstand für Gewissen, Mo-
ral und Geschichtsbewußtsein1

.

Der gleiche moralische Anspruch

prägt den Einsatz Axel Springers für

Israel, das er sein .zweites Vaterland'

nannte. Mit groß« Leidenschaft und

kreativer Phantasie hat er die Aus-

söhnung zwischen Juden und Deut-

sch«! vorangebracht Ihm ist es be-

sonders zu verdanken, daß die An-

strengungen d« Bundesrepublik -

Deutschland zur Aussöhnung mit Is-

rael Glaubwürdigkeit und Unterstüt-

zung gefunden haben ...

Sein Einsatzfür die Freiheit hat ihn

aus Überzeugung für die Freund-

schaft mit den Vereinigten' Staaten

eintreten lassen , - Die Amerik&n«

waren ihm Garantie auch ein« Wie-

deraoeinigung in Freiheit, die er nur

- soAxelSpringer wörtlich -jm Räh-

men eines vereinten Europas, aber

wie auch immer, Hand in Hand mit

den uns befreundeten Ländern des

Westens und eng an der Seite der

Amerikaner* für möglich hielt.

DteeMöglichkeitder Wiederverei-

nigungwar fürihn nicht ferne Utopie,

sondern reale Hoffnung. . - Seine

Worte zur Einweihung ein« neuen

Großdruckerei in Ahrensburg um-

schreiben dies eindrucksvoll:

,Schließlkfardüifen wir ja nicht in zu

kurzen Zeiträumen denken. Wir müs-
sen darauf vorbereitet sein, eines Ta-

ges von hfer aus Zeitungen auch nach
Schwerin, Rostock und Neuruppin
liefern zu können. Die Geschichte hat
zum Glück einen längeren Atem als

wir kurzatmigen: Menschen.1
. . . Er

verneinte die Wirklichkeit nicht, ab«
für ihn bezeichnet«! die sogenannten
Realitäten* nicht Endpunkte einer

geschichtlichen Entwicklung, die le-

diglich hingenommen und erlitten

werden mußten. Er forderte uns«
Engagement, sie aufmenschenwürdi-
gere undfreiheitlichereLebensbedm-

gungen hin zu ändern ..

.

Er ist in diesem Einsatz oftmißv«-
standen worden und war Anfeindun-

gen ausgesetzt, die mit Bombenan-
schlägen von Terroristen Anfang cter

siebzig« Jahre einen schrecklichen

Höhepunkt fanden. Er hat sehr unter

diesen Erfahrungen gelitten. Axel
Spring« wollte nicht politische

Macht ausüben. Er sagte dazu: Lei-

tung«! können Trends verstärken,

Emotionen wecken oder dämpfen;
sie können Politik erklären, interpre-

tieren, artikulieren, kritisieren, viel-

leicht gelegentlich korrigieren - ab«
Politik machen, ring können sie nicht,

dürfen sie nicht Das ist Sache d«
Politik«.*

In dies« realistisch«! Selbstein-

schätzung kommt auch seine Ach-
tung vor d« Meinung d« anderen
und vor aPem vor den demokrati-

schen Institutionen zum Ausdruck.

Sie zeigt auch ein Stück Danut vor

den eigenen Möglichkeit«!und Gren-

zen, die ihn sein tiefes Gottesver-

ständnis imm« sehen ließ. Der Glau-

be an Gott bestimmte wesentlich sein

soziales und mxtmenschliches Han-

deln, das in erheblichen Beiträgen für

Stiftungen zur Förderung von Kunst

und Wissenschaft und vor allem in

tatkräftig« Unterstützung für viele

Mitbürg« seinen Ausdruck fand."

trat, vorihm die Knie beugte". Sprin-

ger habe „schnell und tief die Ver-

gänglichkeit von Ruhm und Glanz in

dieser Welt erkannt Er wußte, wie
sich ein Mensch in Schuld und Sünde
verstockt 11

Springer habe sich Jm
besten Sinne“ einen einfältigen Glau-

ben bewahrt, und « habe sich „nicht
geBrhflmt, golffTren Glauben offen zu
bekennen". Er sei keineswegs d«
„strahlende, selbstsichere, unange-

fochtene, gTrpklifhp Mann" gewesen,
den ein „beispiellos« Anfa&g nach
oben trug“. Seine wahre Natur sei viel

öfter und vieleh« die eines „gequäl-
ten, «schöpften, gebeugten, grübeln-

den, and« Rätselhaftigkeit d«Wege
Gottes mit uns Menschen verzwei-

felnden Menschen“ gewesen.

Springers Seelsorger erinnerte an
die Figurengruppe des Bildhauers

und Dichters Einst Barlach in Sprin-

gers Besitz: Christushält seinen zwei-

felnden Jung« Thnmas in den Ar-
men. Diesen Halt lobe Spring« ge-

funden, „und nUp< andere yählt dnr^n

nicht mehr. Nicht Rang, nicht Name,
nicht Ansehen, nicht Reichtum, nicht

ein großes Lebenswerk, nicht Einfluß
imfl mpum'hite'hp Größe. Auch An-
feindungen, fiphmahnnggn, V«JfiUm-
dungen und Verachtung nicht

. .
.“

Üb« dem spartanischen Alter cter

Gedächtniskirche erinnerte dieBron-
zefigur des Gekreuzigten mit seinen

im Bariach-Stil gehaltenen segnen-
den Händen bei jenen Sätzen an das

eigentliche Springersche Credo, die

christliche Botschaft. Schöne zitierte

ffen kyirren, aiiwt umschließenden
Schlußsatz aus einem BriefSpringers

an ein Patenkind: „Ganz behutsam
nimmt Dich in seine Arme Dein Pate
Axel Spring«."

Sein Freund Teddy Kollek erinner-

te in seinem Nachruf an die Ehren-

bürgerschaft, die Jerusalem an den
Deutschen verliehen habe - in Berlin

istSpring« diese Ehreübrigens nicht

zuteil geworden. Kollek berichtete,

wie sehr sich Jerusalems Ehrenbür-

g« darauf gefreut habe, während d«
bevorstehenden Staatsvisite von

Diepgen:

Ein großer

Berliner
Der Regierende Bürgermeister von
Berlin, Eberhard Diepgen, sagte

unter anderem:

Gott hat uns nicht gegeben den
Geist d« Furcht, sondern der

Kraft, der Besonnenheit und der Lie-

be.* Dieser Satzausdem NeuenTesta-
znent kramte eine Überschrift üb«
das Leben van Axel Spring« sein.

Empfindsam sensibel hlfeb «
trotz seines großen veriegerächen Er-

folges. Als nobter Mäzen wirkte«im
stüteaa. Axel Spring« war kein Mär
eher. Er hatte Herz und Charme. Dun
war echtes Pathos nicht fremd.

Streng und dennoch vateriich-liberal

führte « sein Haus -von Berlin aus.

Denn seine geistige Mitte war Berten.

,BS« bauen wir in die Zukunft hin-

ein
1

, sagte « bei rter Grundsteinle-

gung seines V«lagshauses an rter

Kochstraße, zwei Tage vorAblaufdes
Chnzschtschow-Uttimatums.

Axel Springers Liebe zu Berlinwar
keine kommunale Nostalgie. Als an-

dere von Berlin weggingen, blieb «.
Seine Vernunft, seinWeitblick sollten

recht behalten. Berlintrocknete nicht

aus. Und Axel Springer hat daran ent-

scheidenden AnteiL Er wußte um die

zentrale politische Bedeutung Berlins

für die Vergangenheit, ab« mehr
noch für die Zukunft Europas. Des-

halb blieb ihm unsere Stadt seine

.Hauptstadt*.

,Es genügte nicht, für die Freiheit

bei Gelegenheit mit Worten einzutre-

ten.* Semen Worten folgten Taten.
Swn Engagpmmnt. für Berlin war ein

Engagement für die Freiheit . .

.

Das Wesentliche wolle « formen,

hat« grnmaT gesagt, lind das immer
vom Standpunkt des Menschlichen
her*. Gibt es ein Zid, das wertvoll«

wäre?
Wir trauern um den großen Berli-

ner Axel Spring«. Er hat sich um
Berlin verdient gemacht“

Richard von Weizsäcker in Israel das

deutsche Staatsoberhaupt in sein«
Wohnung hoch üb« der Altstadt be-

grüßen zu können. Zugleich erinnerte

d« Bürgermeist« aus Israel, d«
„goldenen Stadt" des Psalmisten, an
Springers ersten Besuch vor nahezu
20 Jahren in Jerusalem, als dort die

Mau« noch stand: „Niemandvon uns
wußte damals, daß die Vereinigung

so nahe lag . .
."

Für Berlin sprach der Regierende
Bürgermeister Eberhard Diepgen die

Abscbiedswoite. Er ehrte den Verle-

ger mit dem Satz, der einstinRom die

größte Ehre machte: „Axel Spring«
hat Bich um Botin .verdient ge-

macht“ Er führte das Motto d« Er-
chen der „DDR“ im Luther-Jahr 1983

an, um etwas vom Geist Axel Sprin-

gers mitzuteilen: „Gott hat uns nicht

einen Geist d« Verzagtheit, sondern
d« Kraft, d« Besonnenheit und der

Liebe gegeben.“ Dies sei gleichsam

auch die „Überschrift“ üb« das Le-
ben des Verieg«s gewesen.

Bundeskanzler Helmut Kohl hob
Springers tiefe Überzeugung von der

„Überlebenskraft dies« Stadt" her-

vor. „Sie gab ihm die Zuversicht, daß
die Teilung Deutschlands überwun-
den werden kann.“ D« schroffe Ge-
gensatz zwischen Freiheit und Un-
freiheit, der aus den Fenstern des
Verlagshauses an der Kochstraße zu
erkennen sei - „dies ist die eigent-

liche Ursache d« deutschen Tei-

lung".

Auf die starke moralische Kompo-
nente in Springers Leben und Werk
legte Professor John Silber, d« Prä-

sident der Boston University - sie

verlieh Spring« den Doktorgrad ho-

noris causa - seinen Akzent’ „Wir

Amerikan« erachten sein Verlags-

haus als so überaus wesentlich nicht

wegen sein« Große und nicht wegen
sein« Vielfalt, sondern; Weü es auf

Prinzipien gründet" Di

Amerika habe vor allem Springers ei-

gene Begründung für sein Engage-

ment in B«lin imponiert Das Haus

Bundaskaiizlor Hafowt Kohl kondoliert Frau Friede Springer und den Veriegenolm
FOTO: DPA

an d« Grenze habe er „in confidence,

not in defiance“ - in Zuversicht, nicht

aus Trotz - errichtet

Für Springers Mitarbeit« nahm
Peter Tamm das Wort „Nun kehren

wir zurück in sein Haus; zu den Ar-

beitsplätzen, die « geschaffen hat
Was können wir besseres tun, als in

seinem Geist weiterzuarbeiten."

Als die Trauergemeinde in dter Mit-

tagssonne dieses hellen Frühherbst-

tages vor die Kirche trat, mag sich
mancher zum Inneren der Turmrume
gewandt haben. Hi« sind die Fres-

ken, ctie vra 90 Jahren die RörchenhaL
le schmückten, restauriert worden.

Sie schildern den Zug d« Staufer in

Tamm: Wir arbeiten in

seinem Geist weiter
Peter Tamm, Vorstandsvorsitzen-

der der Axel Springer AG, ehrte

den Verstorbenen. Er sagte u. a.:

Wir stehen an der Bahre eines

großen Deutschen. Er war d«
Chef und der Vater unseres Hauses
zugleich. Er war uns Vorbild, Weg-
weis«, Freund undvorallem Schutz.

Er ist von -uns gegangen und wird
doch imm« unter uns bleiben. Sein
Baus trägt seinen Namen, so soll es

sein, heute und in alle Zukunft

Als ich in diesen Tagendurch unse-

re Betriebe ging, als ich in die Gesich-
ter d« Mitarbeit« blickte, da sah ich

Trau«. Trau« kann man nicht anord-

nen. Trau« ist cter Spiegel dessen,

was man verloren hat Axel Spring«
hat unendlich vielen Menschen un-

endlich viel gegeben. Die Geschichte
d« freien Presse in cter Bundesrepu-
blik Deutschland ist ohne Axel Sprin-
ger nicht denkbar.

Ich werde nie vergessen, wie unser
Verleg« den Entschluß faßte, seine

Zentrale vonHamburg nach Berlin zu
verlegen: Zwei Tage vor Ablauf des
Chruröbtschow-Ültimatnms. Er ging

in diese Stadt als viele andere Berlin

ängstlich verließen.

Und dann denke ich an seinen wei-

teren mutigen Entschluß: als 1961 die

Mau« hochgezogen wurde, als

Schüsse fielen, als Peter Fechter ein

Jahr später starb. Damals sagte Axel
Spring« zu mir: .Und nun bauen wir
kein normales Verlagshaus, wir

bauen ein Hochhaus, ein Haus, das

weit hinüb« wirkt in den anderen, in

den unfreien Teü der Stadt* Und so

wurde dieses Haus in d« Kochstraße
ein Monument seines Denkens, ein

sichtbares Symbol für das, was ihn

vor altem auszeichngfte: seine Leiden-

schaft für die Freiheit

Es gibt ein Wort von Friedrich dem
Großen, das ganz besonders aufAxel

Spring« paßt: .Seine Pflicht «ken-
nen und tun, das ist die Hauptsache.*

Ich habe tausend Anlässe erlebt

wie er seine visionären Entwürfe mit
cter Mühsal d« täglichen Entschei-

dungen v«band. Genialität und Fleiß

-eine Ehe ohne Beispiel So entstand

sein W«k. Nur so konnte es üb«-
haupt entstehen.

Da war sein Mut im Oktober 1948

mit dem .Hamburg« Abendblatt* in

einen überfüllten Zeitungsraarkt hin-

efnzugehen . . . Ab« « glaubte an
seine Zeitung: Neu sollte sie sein, ei-

ne Zeitung, die von cter Liebe zum
Menschen sprach. .Seid nett zueinan-

der* war die Botschaft . .

.

Zynik« haben ihn stets belächelt

Sie verstanden die Botschaft nicht

hinter diesem Slogan: .Liebe deinen

Nächsten wie dich selbst*

Ab« für die heimgekehrte, ge-

schundene Generation im Trümm«-
Deutschland war sie richtig. Ich mei-

ne: Sie hat auch heute nichts von
ihrer Gültigkeit verloren . .

.

Ich kenne keinen Mann, der so wie
er die Begabung besaß, Menschen für

sein Werk zu begeistern und mitzurei-

ßen. Er war Erfind«,
Vordenk«, Vor-

fühl«. Er war sein« Zeit imm« ein

Stuck voraus, und häufig wurde «
deshalb nicht verstanden . .

.

Man sagt daß ein Mann, d« einen

Glauben hat hundert andere auf-

wiegt die nur Interessen haben. Axel
Spring« war ein gläubig« Mann. Er
hätte ein leichteres Leben führen
können, ab« « wollte es nicht;

Deutschland zuliebe, seinen Zeitun-

gen zuliebe, seinen 11 000 Mitarbei-

tern zuliebe in Berlin, Hamburg, Kett-

wig, Ahrensburg, Dannstadt Bonn
und überall in cter Welt

Nun kehren wir zurück in sein

Haus; zu den Arbeitsplätzen, die «
geschaffen hat Was können wir bes-

seres tun, als in seinem Geist weiter-

zuarbeiten!

So soll es geschehen."

bewegt« Zeit begleitet vom Symbol
cter heiligen Taube. Die Kirche sollte

an die Glanzzeit d« deutschen Ge-

schichte mahnen, die Wiederherstel-

lung des Reiches.

Wie diese Statte des Abschieds wa-

ren damals das Residenzschloß in Po-

sen, die Erlöserkirche in Jerusalem,

das Bismarck-Mausoleum in Fried-

richsruh gestaltet Das Reich, von
dem die Deutschen damals träumten,

zerstörten sie selbst

D« Traum vom Frieden ab«, den
die Deutschen mit sich selbst und
ihren Nachbarn schließen sollten, be-

schäftigte auch den Mann, cter ge-

stern zu Grabe getragen wurde. Im

Kollek:

Immer an
Israels Seite
Jerusalems Bürgermeister Teddy
Kollek, ein enger Freund des Verle-

gers, sagte unter anderem:

I
chkam aus Jerusalem nach B«lin,
um mit ihnen und seinen Berufs-

kollegen, und mit sein«1 Freunden in
Botin und Deutschland, um Axel
Spring«, Ehrenbürg« von Jerusa-

lem, zu betrauern. Wir haben in Axel
einen machtvollen, unermüdlichen
wahren Freund verloren. In sein«

Rede, als wir ihn in unserem Ratbaus
ehrten, sagte en .Wenn nur meine
Mutter hterin Jerusalem sein könnte.

Sie warmeine Lehrerin.' Sein anderer

großer Lehrer war Konrad Adenau«.
Eine Grundregel seines Verlages

war Tut alles zur Versöhnung zwi-

schen uns Deutschen und dem jüdi-

schen Volk und steht imm« an Isra-

els Seite.

Wir trafen uns bei seinem ersten

Besuch bei uns im Sommer 1966 auf

dem Dach des Rathauses 25 Mieter

von der Mau«, die damals noch Jeru-

salem teüte

Ich wußte nichts von dem Sprin-

ger-Höchhaus an d« Jerusalem«-

und Kochstraße an d« Mau«, die

Berlin teilt. Niemand konnte wissen,

sich« auch nicht ich, daß die Vereini-
gung von Jerusalem so nahe war.

Axel sagte in sein« Jerusalem«
Rede genau vor zwei Jahren am 19.

September 1983, daß « damals von
der Ähnlichkeit unserer Auffassun-

gen üb« die Wiedervereinigung ge-

teilt« Städte stark beeindruckt

war . . . Friede, seine getreue Gefähr-

tin, hat diese tiefe Beziehung zu unse-

rem Lande und zu unserer Stadt ge-

teilt Jeder ihrer Besuche war uns

eine große Freude . .

.

Sein Name steht mit vielen ausge-

zeichneten Institutionen in Israel und
besonders in Jerusalem zusammen,
daß « also niemals vergessen

wird...“

Haltet an am Gebet
ii

Unter der Bioiaefigwd« Gefcmnigtea dar rosongoschmückt* Saig Axel Springer.
FOTO: RONDHOLZ

I
ch möchte in Berlin sterben

und in Berlin begraben

sein“, sagte Axel Spring« ein-

mal In einer Schächten Zere-

monie fand « gestern unter

Birkenzweigen und dem Dun-

kel der mächtigen Kiefern des

„Friedhofs d« evangelischen

Kirchengemeinde Nicolassee"

seine irdische Ruhe. Ein Got-

tesack« gegenüber einer lin -

denumsäumten Kirche.

Gerade Wege, Rasenund die

Rosen auf den Grabhügeln

dieses kleinen waldigen Ge-

vierts umschließen das Grab

des Verlegers. An der Pforte

schritten AxelSpringers Fami-

lie und sein engster Freundes-

kreis üb« ein Kreuz aus wei-

ßen Marmorstemen. Am Fries

der Hatte tröstete das Bibel-

wort „Seid fröhlich in Hoff-

nun& geduldigm Trübsalhal-

tet an am Gebet“

Weltlich« Prunk ist hter

draußen, wohl einem der
schönsten Friedhöfe Berlins,

verbannt Nicht die noblen Na-

men ihrer Zeit sondern die,

die auf ihre Weise gedient ha-

ben, sind dort begraben. Wis-

senschaftler, Dichter, Archi-

tekten, Pfarrer und Offiziere -

Preußens Mann« und Frauen.

Der Dreiklang in Axel
Springers Leben - sein Volk,

Berlin und Israel - findet sich

an der Straße „Am Kirchweg“
wieder D« schlesische Dich-

ter und Pfarrerssohn Jochen
Klepper ruht nur wenige
Schritte entfernt Mit sein«jü-
dischen Frau Johanna und sei-

ner Stieftochter Renate ginger

im Dezember 1942 in den Tod,

als die Deportation bevor-

stand.

ln derselben Erde ruht auch
der Bürgermeister aus Berlins

schwerster Zeit Ferdinand
Friedensburg, d« unvergesse-

ne Weggefährte Ernst Reuters.
Fast unmittelbar neben Sprin-

gers Grab ist die Urne von
Hans Joachim Hoffmann-Fal-

lersleben versenkt -d« Enkel

des Dichters des Deutschland-

liedes: „Einigkeit und Recht

und Freiheit für das deutsche
Vaterland“, Springers Leitmo-

tiv.

Weit ragt ein Holzkreuz, von
stählernen Domen umrankt
üb« die 1800 Grabstätten. „Er
ist uns« Friede“ und „Chri-

stus hat dem Tode die Macht
genommen" verheißen die bei-

den Inschriften. Die eigenarti-

ge Zuversicht dieses Ortes

geht von den vielen, von sanf-

ten Jugendstil-Ornamenten

umrahmten Grabsteinsprü-

chen aus: „Ich muß wirken die

Werke dessen, cter mich ge-

sandt hat, solange es Tag ist.

Es kommt die Nacht, da nie-

mand wirken kann", steht auf

ein« Grabplatte.

Als rieh d« Sarg Axel
Springers gestern nachmittag

in die Erde senkte, hielten alle

seine 11000 Mitarbeiter um
15.30 Uhr mit ihrer Arbeit in-

ne.

.

HANS-RÜDIGER KARUTZ

Gotteshaus gab die biblische Verhei-

ßung einen Trost „Wenn der Herr die

Gefangenen Zions erlösen wird, so

werden wir sein wie die Träumen-
den.“

Jene, die üb« „Axel", wie sie ihn

kurz und bündig nannten, imm« ein

gutes Wort hatten, lehnten an der
Brüstung im Foyer des Verlagshau-

ses, als sich Springers Familie nach
dem Gottesdienst bei denen bedank-

te, die Absdüed genommen hatten:

Es waren die Arbeiterd« Rotation in

ihren „Blaumännem“, jene, die wis-

sen, wie Druckerschwärze riechtund
die Springers Liebe zu seinen Zei-

tungrieuten kannten.

Silber: Der
Welt ein

Beispiel
Professor John Silber, Präsident

der Boston University, deren Eh-

rendoktor Axel Springer war, sag-

te unter anderem:

D« Mann, dessen ehrend zu ge-

denken wir uns heute zusam-
mengefunden haben, suchte zeit sei-

nes Lebens nachjenem Geist, der die

Menschen einander näherzubringen

vermag. Axel Spring« war sich im-

mer der Kräfte bewußt, die den Figu-

ren innewohnen, den Symbolen, und
damit stand er fest in biblisch« Tra-

dition.

Bevor der Prophet Jeremia in die

babylonische Knechtschaft ver-

schleppt wurde, erwarb « noch ein

Stück Boden inJerusalem, derart sei-

ner Zuversicht Ausdruck zu geben,

daß Jerusalem aufimmer seine Heim-
stätte bleiben werde - und die des

jüdischen Volkes.

Gleicherart baute Axel Springer, in

ein« sein« großen symbolischen Ta-

ten, sein Verlagshaus in Berlin, direkt

an der Mau« . . . Mit seiner Tat un-

terstrich Axel Springer, wie einst Je-

remia, sein Vertrauen, seine Gewiß-
heit, daß die Freiheit unteilbar ist,

daß ein unterdrücktes Volk nicht auf

ewig geknechtet werden kann, daß
ein geteiltes Deutschland eines Tages

wieder in Freiheit vereint sein

wird...

Mit seiner Tat gab Axel Springer

der Welt ein Beispiel des Verlegers

und ein Beispiel verlegerischer Ver-

antwortung vor der Allgemeinheit In

Amerika und in England betrachtet

d« Verleger seine Zeitungen und
Zeitschriften nur zu oft lediglich als

Instrumente d« Profitmaximierung.

Axel Springer jedoch setzte sein Un-
ternehmen auf das Fundament jener

vier Prinzipien, die sein Leben im
Privaten und Beruflichen bestimm-

ten: Das unbedingte Eintreten für die

friedliche Wiedervereinigung. Das
Herbeifuhren einer Aussöhnung zwi-

schen Juden und Deutschen. Die Ab-
lehnung jeder Art von politischem

Totalitarismus. Die Verteidigung der
freien sozialen Marktwirtschaft . .

.

Wir Amerikan« erachten das Ver-

lagshaus Axel Spring« als so überaus
wesentlich nicht wegen seiner Größe

und nicht wegen seiner Vielfalt, son-

dern: Weil es auf moralischen Prinzi-

pien gründet

Axel Springers Auffassung von der
moralischen Aufgabe des Verlegers

ist heute eine Seltenheit Der Verlust

dieses großen Menschen ist deshalb

ein Verlust für die Welt

W« jemals den neunzehnten Stock

des Springer-Hochhauses betreten

hat trägt auf imm« mit sich eine

drückende Perspektive des geteilten

Berlin . . . Doch der Blick auf das ge-

teilte Berlin gewann seine volle Be-

deutung erst in der Gegenwart von
Axel Springer. Er hat die allumfas-

sende Unterdrückung im Osten nie

vergessen können, hatte er sich doch
einst entschieden, die Zuchthaus-

mau« dort unten zur täglichen Mah-
nung werden zu lassen.

Die Größe seiner Vision, die Kühn-
heit seines Wollens und die Gradli-

nigkeit, mit der er seine vier Prinzi-

pien durchsetzte, waren frei von je-

dem Hochmut...“

I
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A/öcA 30 Gutachten jetzt die erste

Teilgenehmigungfür Wackersdorf
Von PETER SCHMALZ

Alfred Dick ist CSU-Politiker,

bayerischer Umveitminister
und ein Mensch, der um Verständ-

nis bittet, wenn er einmal redet »wie
mir der Schnabel gewachsen ist“.

Gestern morgen warihm wieder ein-

mal djinreh zumute, als ein Journa-
list wissen wollte, ob der Minister

denn keinen Zweifel habe, ob die

oste deutsche Wiederaufarbei-

tungsanlage im ostbayerischen
Wackersdorf auch tatsächlich ge-

baut werde oder ob das Gelände
nicht doch nur für ein Zwischenla-
ger von abgebrannten Kembrenn-
staben mißbraucht wird. „Da müß-
ten Verrückte am Werk sein, wem
die den Bau Ti«*ht fertigsteUen wür-
den", wischte der Minister die Be-
denken vom Tisch.

urteil über das Berits Milliarden

Mark teure Projekt Man habe für

diese Tbilgenehmigung auch sehr

sorgfältig geprüft, ob die Gesamtan-

lage gpnghwiipmgpfjiTug sei, erhär-

te Minister Dick. Sein Fazit: „Die

Anlagenkonzeption ist insgesamt

geeignet, die Anlage sicher und oh-

ne Gefahren für Leben, Gesundheit

und Sachgüter Dritter zu betrei-

ben."

„Nirgendwo sonstwird so sorgfäl-

tig geprüft wie bei uns“, lobte Dick
das Verfahren, ließ dabei offen, ob er

damit die Bundesrepublik insge-

samt, nur Bayern oder gar nur sein

diese Genugtuung nichtgönnen und
schloß sofort verbales Sperrfeuer.

„Mißachtung und Provokation des
Parlaments", „weder Konzept noch
Standort gutachtlich abgeschot“,
„überhastetes Vorgehen“.

Günther Scheuten, Vorstandsvor-

sitzender derDWK und damit in der

Funktion des obersten Bauherrn der
Anlage: „Wir haben bisher für Pla-

nung 180 Millionen Mark ausgege-
ben, bis zum nächsten Jahr werden
es weitere 500 bis 600 Mflifanen

Mark sein. Wir würden für einen
Türken niemals so viel Geld ausge-

ben“, beteuert er.

Wenige Minuten zuvor hatte er

aus den Händen von Alfred Dickein
Buch von 258 Seiten Umfing erhal-

ten, dessen Lektüre für die Allge-

meinheit schlaffordernd wäre, für

Scheuten aber spannendra alsjeder

Krimi ist Der Bescheid enthält die

erste atomrprhtiiehe Toilgunphmi.

gung für den Bau der Wiederaufar-

beitungsanlage.

Bei den von der Behörde damit
abges^neten Bauteilen handelt es

sich zwar um so wenig spektakuläre
wie Außenzaun, Anlagenwache,
Aushub Baugrube »»d ein
T^nnplwmnfc.'RingangitTagpr für
150(1 Tonnen ausgt^KmtprRramrie-

mente, doch in Hem Bescheid liegt

zugleich ein behördliches Gesamt-

Landesfeericht

Bayern

Doch difi Armnlrme sriieint. nieht

gewagt, daß ein oder zwei Dutzend
zusätzlicher Gutachten und zwei

oder drei Jahre längere Prüfling die
Abneigung der SfraaTdeinnlcryten

gegen Hm»WAÄ nirhf gemildert. hat-

ten, ihr Nein ist grundsätzlicher Na-
tur. „Wir werden gegen den Bau der
WAA mit allen legalen Mitteln Wi-

derstand leisten“, kündigtederneue
bayerische SPTVfiprfc?gnKandidat
Karl-Heinz TTiercemänn auf dem
Landesparteitag in Hof vor einer

Woche an.

Haus meinte und legte statt dessen
und zum Beweis Zahlen vor, aus

denen unter anderem auch erkenn-

bar wird, daß Kernenergie eine be-

achtliche Arbeitsplatzbeschaffongs-

maßnahme für dieWissenschaft dar-

steHt Für die erste Teflgenehmi-

gung wurden 30 Gutachten und gut-

achtliche Stellungnahmen angefor-

dert 72 Wissenschaftler waren zwei-

einhalb Jahre ausschließlich damit

beschäftigt 3000 Seiten Text waren
danach im Ministerium zu verarbei-

ten. Den Arbeitsaufwand bei Behör-

den und Gutachtern schätzt Dick
auf über 200 Mannjahre.
Mindestens sieben weitere Teilge-

nehmigungen mfiaaen erteilt wer-

den, ehe schließlich die Betrieb^e-
nahmigung anggehnndigt wird und

der Startknopf gedruckt wird. Nach
bisherigenPlanungen soll dies 1995,

also in einem Jahrzehnt geschehen.

Meinte Alfred Dick, er habe die Ge-
nehmigung nicht an den Westen-
knöpfen abgezählt, sondern mit

größtmöglicher Sorgfalt vorbereitet,

so wollte die SPD-Opposttion ihm

Ausdm Kampf gegen die Anlage
erhofft sich die 30-ProzentPartei

Stimmengewinne bei der nächsten
LandtagswahL Hüftekh soll ihr da-

bei ein Argument sein, das von
Experten zwar als liniydiieh und

falsch zurückgewiesen,, wird, bei
t

.

fairen, Grünen und Ängstlichen

aber Wirkung zeigt, indem damit ei-

ne Brücke geschlagen wird von der
zivüen Wiederaufarbeitungsanlage
hm zu militarigehen Atomraketen:
Das in rfw Aniap anfallende Pluto-

nium könne nur im Schnellen Brü-

ter oder zum Atombombenbau ver-

wendet werden, argumentiert die

SPD m einem Flugblatt

Nachdem SPD-Mitglied Hans
Grupp,^^tarbötor des Karlsruher

gelesen hatte, machte er «einem Är-

ger in einem Brief an seine bayeri-

schen Genossen Luft: „Ein Flug-

blatt, das derart bar jeder Sach-
kenntnis, so stark durchtränkt von
Tleainfnrmatifm und Panikmache ist

wie dieses, ist weder das Papier

wert, auf dem es gedruckt wurde,
nnch ist es einer freiheitlichen Partei

wie der SPD würdig.“

Länder-Wünsche
zurückgewiesen

dpa,Bonn
Die Bundesregierung bat gestern

die finanziellen Forderungen der

Länder an den Bund weitgehend zu-

rückgewiesen. Bei der erster Bera-

tung des Bundeshaushalt^ 1988 im
Bundesrat sagte der Bonner Finanz-

staatssekretär Friedrich Voss (CSU),
bei dem engen Spielraum des Bundes
seien die vorgesehenen Mittdfürdas
Programm zugunsten benachteiligter

Jugendlicher, für Werften, Handels-

schiffe und Investitionen der Bundes-
bahn „ausreichend“. Dennoch signa-

lisierten die unionsregierten Länder,

die dieMehrheitimBundesrathaben,
ihre Zustimmung zum 284-Müliar-

den-Etat und zur Finanzplanung bis

1989. Die förmliche Abstimmung er-

folgt erst beim zweiten Durchgangim
Dezember, nachdem der Bundestag
den Haushalt in dritteLesung verab-

schiedet hat
Bei den Abstimmungen stellte

Bundesratspräsident Lothar Späth
plötzlich die Zustimmung Bayerns
und damit die Mehrheit für den SPD-
Antrag fest, der die von der Bundes-
regierung vorgesehene Streichung

len Mietwohnungsbau rückgängig
machen will Die AbsichtdesBundes,
selbst nur noch soziales Wohneigen-
tum zu fordern, sei auch verfas-

sungspolitisch bedenklich. Der Weg-
fall der Mittel benachteilige in den
Sozialmietwohnungen vorwiegend
kinderreiche Familien, Alte und Be-

hinderte.

Die Länder wollen auch die für

1986 und 1987 beschlossene Neuver-

teilung der Umsatzsteueranteile von
Bund und Landern mittragen. Der
Länderauteil erhöht sich von 34^ auf
35 Prozent, entsprechend verringert

sich der Bundesanteil auf65 Prozent
Die Länder erzielen dadurch Mehr-
einnahmen von jährlich rund 600 Mil-

lionen Mark. Die Ergänzungszuwei-

sungen des Bundes an finanzschwa-

che Länder von 1,5 Prozent des Um-
satzsteueraufkommens gehen erst-

mals auch an Bremen.

Was wird aus Kalkar?
SPD in NRW will auf Parteitag Schnellen Brüter zo Fall bringen

WILMHERLYN, Oberhansen

Die nordrhein-westfälischen Sozi-

aldemokratei wollen auf ihrem Par-

teitag heute in Obexhausen das Pro-

jekt des Schnellen Brüters in Kalkar

zu Fäll bringen. Für die Inbetriebnah-

me des inzwischen mehrals 6,5 Mrd.
teuren Projektes ist nur noch eine

Teilerriditungsgenehmigung not-

wendig. In einer „bundesaufeichtli-

chen Äußerung“ des Bundesinnen-
ministermms gegenüber dem für die

Genehmigung zuständigen Landes-
wirtschaftsminister Raimund Joch-

imsenheißt es, atomrechtlichbestün-

den keine Bedenken. Jochimsen hat

hier selbst hinhaltend taktiert Ihm
wären erneute Gespräche mit Borat

am liebsten,um das Problem derEm-
lagerungsgenehnügungfürdenKem-
brennstoff und die damit die eu

se. Sie sei dem Gesetz unterworfen
und habe bislang „in präziserWeise“

Entscheidungen getroffen. Die Not-

wendigkeit neuer Verhandlungen
über den SSE 300 sehe er nicht

igent-

liche Betriebsgenehmigung hinaus-

zuschieben.

Dagegen empfiehlt die Antrag*-

kommission für den Oberhausener
Parteitag nun den Stopp der weiteren

der schnellen Brutreaktortechnolo-

gie. Die von Johannes Rau geführte

Landesregierung wird aufgefordert,

die Inbetriebnahme nicht zu stoppen,

wenn „keine umfassende Entsor-

gungsvorsorge für den Reaktor vor-

gelegt wird.“

Bei Annahme dieses Antrag soll

der wesentlich schärfere Antrag des

Unterbezizks Kleve, in dessen Be-

reich der Schnelle Brüter steht, erle-

digt sein. Die Kkver Sozialdemokra-

ten fordern, schon die anstehende
letzte Teilerrichtungsgenehmigung

nicht mehr zu geben, felis die Bun-
desregierung dann das Land azxweise,

diese Genehmigung passieren zu las-

sen, sollte das Kabinett Rau gericht-

lich klären lassen, ob die Unterlagen

den atomrechtlichen Anforderungen
überhaupt entsprechen.

Bundesforachungnninister Heinz

Riesenhuber (CDU) geht allerdings

davon aus, daß sich die Düsseldorfer

Landesregierung nicht von einem
Parteitagsbeschluß beeindrucken las-

In der Staatskanzlei beißt es dazu,

die Inbetriebnahme gehöre selbstver-

ständlich in die Auftragsverwaltung

des Landes. Aber die Regierung müs-
se auch darüber befinden, ob die Si-

cherheiteairflggen erfüllt werden knn-

nen. Jn dieser sensiblen Frage sind

wir beim Bundeskanzler und Bun-
desinnenminister bislang auf taube
Ohren gestoßen,“ klagte ein hob»
Beamter. Er erinnert an einen Brief

Raus au Kohl vom Mai, mit dem er

keine neuen Diskussionenüb«- Fach-

fragen einleitep wollte, sondern viel-

mehr eil» Grundsatzdebatte, um die

Brut-Technologie überhaupt Die
Antwort stehe noch aus.

Auch nach der Vor-Nominierung
von Rau als Kanzlerkandidat der

SPD ist mit seiner unangefochtenen
Wiederwahl zum Landesvorsitzend«!

zu rechnen. Allerdings erwarten die

Delegierten auf Aufschlüsse über ei-

nen möglich«! Nachfolger.

Für den Fall, daß Rau nach Bonn
geht, bringen sich Christoph Zöpd,
Friedhelm Farthmann und Klaus
Matthiesen ins Gespräch. Das Klima

zwischen diesen drei Spitzenpoliti-

kern ist alles andere als harmonisch.

Johannes Rau und sein Sprecher Hel-

mut MüHer-Reinig hatten bereits alle

Mühe, die Streithähne zu schlichten.

„Du lagst noch in den Windeln, da
haben wir schon Umweltpolitik ge-

macht“, ereiferte sich Zöpel gegen-

über Landwirtschaftsminister Mat-
thiesen. Der für den -Umweltschutz
zuständige Ressortchef den Rau aus
Schleswig-Holstein geholt und syste-

matisch aufgebaut hatte, konterte:

„Du bist doch ein Opportunist“. Und
Innenminister Herbert Schnoor mo-
kierte sich in einer der letzten Kabi-

nettssitzungen gegenüber Zöpd: „Ich

verbitte mir deine Belehrungen.“

Linie des

Springer-Veriags

unverändert
DW. Berlin

Die journalistische Linie des Axel

Springer Verlages wird sich auch

nach dem Tod von Axel Spring«1

nicht ändern. Dies erklärte am Frei-

tag da1 Vorstandsvorsitzende der

Axel Springer Verlag AG, Peter

Tamm, in einem Interview mit »AFF
blick“, der Nachrichtensendung auf

dem privaten SAT 1-Kanal:

APF: Herr Tamm, 11 000 Mitarbei-

ter, Journalisten Ihres Hauses, aber

auch T<*a>r der Blätter des Hmh«
fragen beute, was wird aus dem
Axd Springer Vertag? Wird er in

seiner bisherigen Form weitebe-
steben?

Tamm: Der Axd Springer Verlag

wird mit Sicherheit in seiner bisheri-

gen Form weiterbestehen. Axd
Springer hatteja bereits vor zweiMo-
naten fa Verlagshaus, sein Haus,
nwi geordnet in Form einerAktienge-

sellschaft und hat ja 49 Prozent an
den freien Markt gegeben, daß von
daher auch in Zukunft die Kontinui-

tät gesichert ist

APF: Das Flaggschiff des Hauses,

die Zeitung DIEWELT, ist seit lan-

gem in wirtschaftlichen Schwie-
rigkeiten. Wird es DIEWELT auch
in Zukunft geben?

Tamm: Das Flaggschiff des Hauses,
DIE WELT, war mal in finanziellen

Schwierigkeiten - de ist es seit eini-

gen Jahren nicht mehr. Sie istin ihrer
Knstenrechnimg durchaus aUSgegli-

chen heute, und wir werden sie nicht

nur erhalten, sondern wir werden sie

mit Sicherheit forderen und weiter

ausbaueaWir hatten ursprünglich ja

vor, in diesen Tagen den Wechsel der
Chefredaktion vorzunehmen mit ei-

ner großen Veranstaltung in Bonn,
und wir hatten dort-das hat sichnun
durch das Ableben unseres Inhabers

leider zerschlagen - wir hätten dort

bekanntgegeben, daß wir in .DIE
WELT neu investieren werden und
da6 TITTE WTH .T eich mit Sicherheit

weiterentwickehi wird.

APF:Wird sich dom an derjourna-

listischen Tfajg dieses HmIbbs et-

was ändern?
Tantiwf Mit Sicherheitnicht

APF: Das hatderverstorbene Inha-
ber festgelegt,und das ist auch Ihre

persönliche Einstellung?

Tamm: Er hates nicht nurfestgdegt,
sondern wir sind über ein langes Le-

ben miteinander absolut einig in der

Richtung des Hauses, und wir haben
nie unterschiedliche Auflassungen

gehabt - ich kann immer nur sagen,

daß ich mitgroßemRespekt vordem
stehe, was er im Laufe seines Lebern
entwickelt hat, und fühle mich ei-

gentlich mit in der Verantwortung,

mitzuhelfen, auch weiten»-
fuhren. . .

Barscfael spricht von

Fehlentwicklung
DW. Bonn

Eine bundesweite Ausstrahlung
der dritten Fernsehprogramme, wie
sie der Bayerische Rundfünk plant,

wäre nach Ansicht des schleswig-hol-

steinischen MinisterpräsidentenUwe
Baisdiel (CDU) .der Einstieg in eine

medienpoütische Fehlentwicklung“
in der Bundesrepublik Deutschland.
Wenn Beyern in diese Richtung mar-
schiere, meinte Barschei bei der Er-

öffnung einer Ausstellung des Zwei-
ten Deutschen Fernsehens in Bonn,
werde man auch anderen ARD-An-
stalt«! diesen Weg nicht verwehren
können. Barschei sieht für die Finan-
zierung einer bundesweiten Aus-
strahlung dritter Fernsehprogramme
rairyrow Möglichkeiten: Gebührener-
höhungen oder zusätzlicheWerbeem-
nahroen. „Allgemeine Werbung in

den dann bundesweit ausgestrahlten

dritten Fernsehprogrammen wäre ein

nicht hinnehmbarer Schlag gegen die

Startchancen für die nwwn privaten

Rundfunkveranstalter.“

DIE WELT (USPS 605-WC) I» pubfahad daOy
•wnpt tundaya and hoHayi.Th»sub*cHptiBn
Prion «ar the USA b US-DoHar USJOO p«r an-
num. Dbuftwtad by Gntman Longuaa» PubS-
anfon«, Ine, 560 Sylvan Avenue, Englewootf
CH«*, NI 07652. Seoond dau postage h pald
dt Englewood, NI 07651 and al addwonal mot-
Bno offleas. Paamacier. und addmn Chan.
OM to: OIE WHJ. GERMAN LANGUAGE PIBU-
CATIONS, INC. 560 Syfvntr Avenue, Enofa
wood CSfta, KJ 07652.

Die Terroristen füllen ihre Kasse t* -V

mit Überfällen auf Geldboten
4** n

Nene Erkenntnisse des BKA äber Verteilten der RAF / Die Automarken gewechsen

WERNERKAHL, Bonn
Der Mmjtag nach dom verkaufsof-

fenen langen Samstag zu Begmn ei-

nes Monats ist für Geldboten an be-

sondörs geßhriicher Tag. Beim Aixs-

weicben vor den verstärkten Siche-

rungen der Bankinstitute ist in letzter

Zeit auch die terroristische „Rote Ar-

mee Fraktion“ (RAF) offenbar dazu
übergegangen, Kassenboten auf dran
Weg zwischen Supermärkten und
Bankrai zu überfeDen.

Im Bunriftskriminalamt hat man
Anhaltspunkte für den Vradacht, dafl

RAF-Gruppen, die getrennt operfe-

ren, möglicherweise schon seit etwa
zwei Jahren die Bandenkasse mit
Beute aus solchen Überfällen auffül-

len, bei denen Kasseriboten skrupel-

los niedergeschossen wurden. In Zu-
sammenarbeit mit der Polizei in den
Bundesländern überprüft deshalb

jetzt die Abteilung Taionsmusbe-
kämpfting (TE) b^n BKA mehrere
ungeklärte Fälle von Geldraub vor

allem in Süd- und Südwestdeutsch-

land.

nach Ansicht von Expaten auch die

unteriassene Mietzahlung für JuH

hin. ObwoMdteTenoristen am 3. Ju-

xti 1985 am Esbdla-Maikt in Erchen-

teffinsfurt (Württemberg) bei einem

brutalen Übefill auf einen Kassen-

boten, derdabä schwer verletzt wur-

de, 157 000 Mark erbeuteten, zahlten

sie nicht, sondern such-

ten zwischen Ende JuH und Anfang
August, so Zeugenangaben, in Tübin-

gen das Weite.

In Rucksäcke packten die steck-

brieflich gpgnrihfan BAF-TSte ein,

was sie weiterhin brauchten. „Sie ha-

ben herausgeschleppt, was uns nicht

in die Hände faßen sollte, und cfabei

doch etwas übersehen“, sagte Klans-

Herbert Becker, Leiter der Abteilung

sowohl an der Ermordung des Indu-

striellen Emst Zunmennann am L
Februar dieses JahresinMünchen als

flnrTi ^»bwiwwh witt ihrem Mann an

;c\

. * —r '

rf-r
' T

'.-.ri

Außer dem erwähnten Geldraub

das Bundestoimmalamt ehe liste

mit Bpcb»? wetteren Anschlägen und

gamt^üjfrisiiwi zusammen, die mög-

ücherwei9e in dranTShinger Banden*
varsteck geplant warnten sind. Dam
gehört der heimtückische Mord an
dom amaibiniafan Soldaten Ed-

ward Pimenthal, Opfe einer Falle, in

die ihn^ RAF-Kwnmando aus ei-

ner Diskothek in den Wald bei Wies-
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Ahnungslose Untermieter

Mit der Überprüfimg geht die Aus-
wertung der RAF-Spuren in dem am
1L Se^embe: entdeckten Banden-
versteck Tübingen-Lustnau einher.

TTahoi rfw Polizei bisher

bekannte Lebensfi^wbhnheiten fest

Die steckbrieflich gesuchten Barbara

und Horst Meyer sowie die ebenfalls
inzwischen zum „harten Kern“ der

Gruppe gerechneten Thomas Simon
und Sabine CaUsen hielten sich ab-

wechselnd in riwti vnn ihnen gwnirtP.

tenZimmer der Dreizimmerwohnung
auf; in der weiterezwei- ahnungslose
— Untermieter, Hgrnwtor pin ArymnTm-

ner, lebten. Handelte es sich um be-

wußt in Kauf genommene Risiken,

um die Polizei ahzuleriken oder
rnaekto qfoh fTlririigTiltiglrrit Her Ter-

roristen brat?

Auf die letztere Vermutung deutet

mann, seit sieben Jahren auf seinem
Posten, Heß offen, was der Polizei für

die Fahndung besonders nfiMirh er-

schien.

Zwischen Zeitungen fanden die

Fahnder Pläne mehrerer deutscher

Städte, ferner einen Stadtplan aus

Österreich imd den Plan nord-

deutschen Stadt für Besucher aus

Skandinavien. Dabei ist auch ein

Wechsel der Automarke deutlich ge-

worden. Bevorzugte die Baader-

MejphofcBande Anfang der 70er Jah-

re BMW-Modeüe, auch mal Alfa-Ro-

meo oder Porsche, so stahl die RAF
pufrfat fest auwchMefflich Audi 80.

Am Steuer des Audi, der in eine

Radar&He fiihr und nach dem ge-

scheiterten Anschlag am 18. Dezem-
ber vergangenen Jahres auf die

NATO-Sdhule Oberamrnagau von
den Medien gezeigt wurde, saß einer

da- steckbrieflich Gesuchten. Davon
geht jetzt die Polizei aus. Es handelt

sich angeblich um den 29jährigen

Horst Ludwig Meyer, der 1983 zum
erstenmal mit seiner Frau beim Ple-

num gegm den Jmperidistisdien
Krieg“ mrffM, bevor sie in den Unter-
grund gingen.

Die 29jährige Ehefrau Meyers soll

seines Ausweises zu gelangen.
> -
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Konxentratkm im Süden .
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Das Gros der Terroristen kwizei-

trierte Gewatttahm in käzter Zeit auf

Süd- und Södwestdeutsdüand. Aus-

waduäume waren Östeneich,

Frankreich und italienische Regte-

nen. IngeVktt, 41jährige Semorinin
der RAF, hidt sich Ermittlungen zu-

folge zu etwa 90 Prozent des Jahres

zumeist im außereuropäischen Äugte
larid auf Nur für Überfälle sowie
TTnntaTrtA mfr Anführern franzöei-

sdier und belgischer Gruppen tauch-

te sie kurz irgendwo in Westeuropa

oder in der Bundesrepublik Deutsch-

land auf.
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T5ne Arbeitsgruppe deutsch«,

ftanzBrisdlBrund fa4giseherFahnd»
tauschte in diesem Monat Rcmitt-

hmgsergebnisse und Erkenntnisse

über die von dtaRAF mit der „Actkm
directe“ holgranhwt

L
knmmirrri-

stischen Zellen" angestrebte westeu-

ropäische Front aus. ffier macht der

Polizei auch Sarge, so BKA-Chef
Hemrieh Boge, daß eine Terror-

gre^pe die andere in puncto BrataHr

tat zu übertreffen suchen könnte.
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Moskau attackiert ,Report
4

Franz Alt: Die Dokumente aus Afghanistan sind echt

WALTER H. RUEB,Bonn
Die Sowjetunion hat dran Ersten

deutschen Fernsehen erneut vorge-

worfen, „verleumderische Berichte“

über Afghanistan auszustrahlen. Die
ARD habe „Märchen über rotenTer-
ror und Grausamkeiten" verbreitet,

hieß es in einer Meldung der Nach-
richtenagentur Tass über die jüngste

„Report“-Sendung von Franz AH
Kendnngmn, die

Kriegführung des Westens gehören“,

fügte Tfcss hinzu, „können nicht zur

Verbesserung der Beziehungen zwi-

schen der Sowjetunion und der Bun-
desrepublik beitragen.“

Schonder erste Fernsehauftritt der

deutschen Krankenschwester Maria
Müller nach ihrem Einsatz für das

Bonner Afghanistan-Komitee im In-

nern des besetzten Landes hatte An-
fangAugust sowjetische Protesteher-

vorgerufen. Die JPrawda“ schrieb,

hier seien Provokateure aus rechtsex-

tremen Kreisen am Werk gewesen.
Das Blatt nannte die in Afghanistan

kampfenden Sowjetanmsten „ideali-

stische Helden“, die afghanischen

Freiheitskämpfer dagegen gedunge-
ne Ißrder und Banditen, die Schulen
Und Knmfcfrnhfluggr* zerstörten und

andere blutige Verbrechen gegen das
afghanische Volk begingen.

Im sowjetischen Fernsehen wurde
ein Fümbericht von wttpt Gerichts.

Verhandlung gegen Angehörige des
afghanischen Widerstands gezeigt

und behauptet, deren antisowjetische

Aktivitäten und Verleumdungen
würden von den USA bezahlt Der
Kommentator veretieg sich schließ-

lich zur Behauptung, in der Bundes-
republik würde „in echtgoebbelscher

Verleumdung“ gegen das sowjetische

Engagement in Afghanistan agitiert

Die feindseligen Aktivitäten seien

von CIA, Bundeswehr und NATO
koordiniert

Franz Alt aber ließ sich nicht ero-

schüchtem. Seine Redaktion habe
keine Zweifel an der Glaubwürdig-

keit der Augenzeugen und an dar

Echthett dervorgelegten Dokumente,
entgegnete er. Der Moderator forder-

te die Regierungen in Moskau und
Kabul au£ ein „Report“-Team in

Afghanistan frei arbeiten zu 1a»«**-

Alt wörtlich: JDie scharfe Reaktion
aus Moskau hiebt so lange unglaub-
würdig, wie westliche Journalisten

nicht frei aus Afghanistan berichten

können.“

Wer vor den Femsehschirmen je-

doch vernommen hat, was Maria Mül-
ler von ihrem zweiten Afghanistan-

Aufenthalt zu berichten wußte, ver-

mag indessen kaum zu hoffen, daß
Alts Forderung erfüllt wird. Die
deutsche Krankenschwester sprach

erneut von „Völkermord in Afghani-

stan“.

tlurfrtlmgstwyks mit Hunderten
von Menschen seien in RichtungPa-
kistan unterwegs, sagte dV Kranken-
schwester. Alle seien voller Angstum
das nackte Leben. Im Innern des be-

dm Kinder, dafür um so mehr Angst
vor der Zukunft. Entlang der Grenze
würden die Fluchtwege nach Paki-

stan von den Sowjets vennint, Bom-
bardierungen sowie der Terror gegen
die Zivübevölkrauiig intensiviert.

Maria MnTlpr erinnerte an dw Wort
von Babrak Karmel, wonach es leich-

ter mH
,
mit gfagr Million Afghanen

den Sozialismus aufeubauen als mit
15 MlTTi<mpn_

Maria Müller, die auch in Vietnam
gewesen war, antwortete auf die Fra-

ge von Franz Alt nach dem Unter-
schied zwischen dem Krieg in Viet-

nam und dem in Afghanistan: „Der
Krieg in Afjgfaamstan findet unter
Ausschluß der Öffentlichkeit statt“

Das Bonner Afghanistan-Komitee
habe trotz aller Proteste seitens der

richtet, teilte MariaMBBerachlieBlfeh
mit; eine neue sei soeben eröffnet
worden. Die Hospitäler würden neu-
erdings in bombensicheren Bohlen
untergebracht

Antennenverbot ff
;

,

verfassungswidrig
,

'

dpa,München
Ufa aTlflunMHTwm Atitimmmyimbotm

»ii*w Gemeinde ist verfassungswid-

rig, auchwram dteW<fonungen an das
Breithandkabel da Bundespost go-

geschlossen sind. In einem Populär-

klageverfahren entschied derBayerir
ywfiaBWigagwirhfei^f^im frä-

tag. in MunchenT ""gp™*** des ho-

hen Rangs . des Grundredits der
HiindfimlwmpfanggfrribAit dürfe ei-

Gemeindeverordmmg dieses

fc-r^r ?"-/.*

ü'.- k

;£*-
.

ne
Grundredxt nicht durdi ein Verbot
herkömmlicher Außenantennen be-

grenzen,um dashistorische Stadtbild

zu bewahren. Mit dieser Entscheid

düng seien die sogenannten Anten- ff
nenwäMer auf dm Hausdächem je-

doch nicht jeder Regehmgsmöglkh-
krat entzograi, schrankte Gerkits-
ho&präsident Hans Domcke em.

talj»-;-
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In dem Verfahren, das Antxagstä-
Dieter Hofmann gegen die mittd-

fränkische Stadt Günzenhausen ein-

geleitet hatte, wardeutlich geworden,
daß ein Antennraxvrabot in der Alt-

stadt von Gunzenhausen vor allem in

Lang-, Mittel- und KmzweHenbe-
reich, aber auch auf UKW und beim
Fernsehen dfeEmpfongunöglicfakei-
tenengesdirankt hätte, ohne das das
Kabel derzeit einen Ersatz bieten

könnte. Über die AiiBjrömte"™*
können beispielsweise - anders als

bei einem Kabelempfang - zusätzlich

ein Schweizer Fernsehprogramm und
neun weita UKW-Hörftinkprogram-

"...

* -^ r ' •“
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me empfangen werden.
Diese Tatsachwwarfür draiVerfas-

sungagerichtshofdann auchentschrä-
denxL Er betonte vor »Ticm d<»n

Aspekt des Auswählenkönnens als

wesentlichen Bestandteil der Infor-

mationsfreiheit, so daß Aztikd 112
Absatz 2 der Bayerischen Verfassung
durch dieses Antennenvexbotverieizt
werde. Die Verfassung arimtw* annh
den ungehinderten Empfang von
Programmen aus dem Ausland,
selbst wenn sie aus technischen
Gründen nicht optimal empfangen
werden konnten.

3mT?Vjrtrf. „• •• ?

Es gibt ihn wieder - den historisdien Roman
edition meyster in derVeriagsgruppe Ullstein Langen Müller/Berlin - München

GaryJennings

EinRoman
Meyster
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Kasse
t6{} s, Neükaledonien

' wählt

Regwnalräte
. A.GRAFKAGENECK, Paris

;

Inmitten der hektischen Atxno-

Sphäre desGreenpeace-Skandal^ der
*•-> mit &X: Frage nach der Präsenz

^ Frankracbsim sfidtichpn Paäfifr »n.

.
•'

- AV-. ^ sammmhänft findetmoreai ein Br-

: ’ ^ eignis statt, das eine Teflantwurt lie-
-c> femwird: Im seit Monaten umstritte-

* &' nen Überceeteratorinm Neokaledo-
Z .

"J
nien wählt die Bevölkerung die Räte

* ‘ ir^^T für vier neugeachaflene Regionen.
i\ *-^2; Die Wahl ist von der sozialistischen

- £ Regienmg in Paria als Vorstufe und
Hinweis zu .einer VoDraabstiminung

: -• ^ gedacht, hä der später ^g»>tig
- ^ über einen Verbleib des Archipels

i_--r *1 (150 ÖC® Anwohner) bei Frankreich
“ r oder dessen Unabhängigkeit entr
— schieden werden soH^ ^ Die Idee zu einer Regtonafrefonn,

.
die eine bessere Repräsentation der

“«ÜRia jp. europäischen und der hanakischen^ Urbevölkerung des seit 1853 flranzö-
- -?

^ siach besetzten Gebietes gewähriei-

/
r ' --V.-- sten soll, geht auf den früheren Son-
- ' derfenmnässar uwi lraitiggn Neuka-
v leHnnjav-MmiiitPf Edgar Pisani «tiH

Premknnimater Fabius zurück. Die
•’
.-r. ; letzten Wahlen zur ursprünglich das

gesamte Territorium vertretenden
- Täwtoriahreraammhmg im Novem-

- * ber 1984 waren von den Anhängern

‘-J C*^*5*. .
.der Unabhängigkeit und pwt wKa-

~v*nalriachfin Sozialiatiflcheai BepubMk"
— - -Z'jfS*1 k boykottiert worden. Es fern zu prak-

. r .

^ tisch noch immer anhaltenden Unra-
.

’’
~ «5;

hen zwischen Europäern und Urem-
wohnern.

Während der Führer der für die

Unabhängigkeit eintretenden JWatio-
“

-.“ifcii&s: na^en Sozialistischen Kanalrischen
- Front“, Jean-Marie Tschibao, hinter

*
- ...« 7^ der von der Pariser Regierung ange-

; ordneten Regionalrefigm steht und in

ihr enen Weg zu größer«- Gerechtig-

• keit für die Nichteuropäer sieht, wird
. ....... sie von. seinem Gegenspieler Dick

.
Ukäw^demChtfderFrankiäch-hö-

.. *.Bf rigen „Katatonischen Samndungsbe-
. wegung für die Republik0 , als f^ktor

. .1 der Spaltung des Landes scharf be-
:-r~& kämpfe Hinter Ukriw£ steht die fran-

zösische Opposition, während Tschi-

bao von seinen sozialistischen Freun-

nli nntnverk r den in Pta» gedeckt wird,iikiiiuutuiüb
vor 5000 Trikoloren schwenken-

‘rflKMinocvtt den Anhängern rief Gauüisten-Chef
*733 “ Chiracdie hauptsächlich europäische

Bevölkerung von Numea auf einer~ WahTkampfwipwtamnilin^g am Don-
-

-y
——' nerstag aut durch ihr Votum ihren

' -r-^. Wüten zum Verbleib Frankreichs zu
bekunden. Schon jetzt steht jedoch

- 1- r --^y fest, daß inden vier neugeschaflenen
Regional nur die Region Zentrum-— (um dte Hauptstadt Numea herunO

-j “iss mit ihrer überwiegoid europäischen
Bevölkerung äne Mduhdt für die

- v-’C Ukeiwfr-Usten erbringt, in den drei

- übrigen Regionen aber £e Kandida-
. ten Tsdnbaos die Überfiand gewin-

• ^ nen werden.

,
Chirac sagte zu, die Ergebnisse BO-

_ wtdtl der Regionalwahl wieder späte-

m.
f ii; istf£% ren Volksabstimmung respekteen

. .. ; -'i

'

zu wrdlen, warnte aber die Ünabhan-
.V^jäs gigkeitebewegung, unbannherag ge-

genjede gewalttätige Anfechtung der
T. ’-j Wahkrgdbnisse vorzugdien, ^Hs es

• V\^e 1986 (nach denWahlm inFrankreich)
'

.. eine neue Regierung geben solle“.

•

'—‘TZ- Präsident IGttdränd hat auf sei-

TW?"1 künhchen im Südpaö-
fik keinen Zweifel an seiner Absicht

•. gplngspn, mich ein unabhängiges
..V Neukatedociep df»m ftanMMiindyin

Staatsvexband zu belsssen. Frank-

ZzTT reich plant, mNinnwi eine grofle fran-

> zösisdie äBlitärbasis zu exrichtOL
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Gorbatschow residiert in

der Straße des Friedens
WALTERH.RUEB, Bonn

Beim Gipfeltreffen von US-Prasi-
dent Rnwai^ Reagan und Generalse-
kretär Michail Gorbatschow am 19.

und 20. November verwandelt steh
Genf in eine Festung; Die gesamte
städtische Polizei sowie Potizeiver-

starkungen aus anderen Kantown
woden für die Sicherheit der beiden
mächtigsten Staatsmänner und ihrer

Um die Polizei zu entlasten und zur
Sicherung der schweizerisch-franzö-

sischen Grenze werden sogar
Truppen der Armee «ngp«*>fcrt. Es

eine Panzergrenadier-Kompanie und
eine Flak-Batterie mit insgesamt 2000
Mann nach Genf beordert werden.
Um Überraschungen aus der Luft
vorzubeugen, werden aufdem Genfer
Zivilflughafen wahrend des Gipfels
Flakgeschütze aufgestellt; Starts und
Landungen von Militärflugzeugen

sollen möglich sem.

Auf dem Genfer See wird die Si-

cherheit natiMifh nicht außer acht
gelassen. Schnelle Motorboote,
Kampfechwimmer und Taucher wer-
den sich tummeln, wo sonst Segel-
boote und Surfer ihre Kreise ziehen.

Das Heer der um die Sicherheit be-
sorgten Männer wird etwa 4000Mann
umfeMwi

.

Die Palästinakonferenz vor zwei
Jahren sowie zahlreiche Staatsbesu-

che in der Schweiz haben den Erfeh-
nmgsschatz der Eidgenossen mit gro-

ßen internationalen Treffen berei-

chert Angesichts des Sicherbeits-

dispositivs fürchten zahlreiche Beob-
achter im T-anHe Teils allerdings be-
reits jetzt, daß die Bürger des Landes
ihre hohen Gäste außerim Femsehen
nicht ZU sehen hefrommen

Bundespräsident Kurt Furgler, Au-
ßenminister Pierre Aubert und ein

drittes Regierungsmitglied werden
Reagan und Gorbatschow in Genf
Höflichkeitsbesuche abstatten. Ei-

nige Zeitungen reagierten deshalb
c/»hnn mit Hohn Angphlirh hahwi di«»

beiden mächtigsten Männer derWelt
fürdieobersten Repräsentanten ihres

Gastlandes lediglich nurje einehalbe

Stunde Zeit

Zum Treffen Reagan-Gorbatschow
reisen nach vorsichtigen Schätzun-
gen zwischen 3000 und 4000 Journali-

sten an. Schon jetzt ist es schwierig,

in Genf ein Hotelzimmer zu finden.

Das Hotel Jntercontmental“ ist

längst fest in amwilnmigphgr Rand

Ein Teil der US-Ddegation, White-

House-Press sowieFernsehteams von
ABC, NBC und CBS werden sich dar-

in installieren. Allem die TV-GeseQ-
schaften schicken etwa 500 Mitarbei-

ter über den Atlantik. Sie wollen im
Jntexcontmental“ Zimirwr in Stu-
dios verwandeln und das Dach des
Hotels mit Satelliten-Anlagen garnie-

ren.

Mehr Sorgen bereitet den Verant-

wortlichen für die Gipfel-Vorberei-

tung in Bern und Genf jedoch das
Unterkommen des prominentesten
Gastes: Für Präsident Reagan wurde
Kiahw noch l«*mA pagfumrio TlTAiho

gefunden. Ursprünglich war die „Vil-

la Fermenich“ im Gespräch, wo 1955
schon Präsident Esenhower residiert

hatte: Nach Auskunft eines Sprechers
des eidgenössischen Außenministe-
riums ist die genannte Vüla jedoch
aus dem Reimen.

Reagans Kontrahent wird im Gä-
stehaus der sowjetischen UNO-Mis-
sion an der Avenue de la Paix woh-
nen und schlafen. Ein gutes Omen?
Dort wird er an einem der beiden
irnnfi»Twi>tBg» anrVi wnw Gipfel-

Partner empfangen.

Am zweiten Tag der Gipfelge-

spräche wird am Sitz des US-Präsi-
denten konferiert Witzbolde in der
Schweiz haben für die lange Suche
nach einer Unterkunft für Reagan
auch ring Erklärung: Seine Unter-

kunft stehe in Wirklichkeit längst

fest, man wolle sein Domini jedoch
nicht zu früh bekanntgeben, Hamit.

die Russen keine „Wanzen“ plazieren

könnten...

Die eigene Partei fügte Gonzalez

bisher die härtesten Schläge zu
Spaniens Premier besucht Bonn / EG und NATO als Themen / Die Wirtschaft in Not

ROLFGÖRTZ, Madrid

Der Felipe Gonzflez, der am Mon-

tagzum zweiten Mbl zu einem offiziel-

len Besuch in Bonn eintrifft, ist ein

anderer alsjener frischgewählte Mini-

sterpräsident, den,

RnnHpqfrnnylpr
Kohl im Mai 1983 begrüßte. Damals
galt Hnc Hauptbemühen der sozialisti-

schen Regierung, Spanien in die Eu-

ropäische Gemeinschaft zu bringen.

Die entscheidende Hilfe erhielt Ma-

drid aus Bonn.

Für qpmpn persönlichen Einsatz,

dem spanischen Außenminister bei

der Verwirklichung zu helfen, erhielt

der frühere deutsche Brüsseler Kom-
missar und jetzige Botschafter in Ma-
drid, Guido Brunne', aus der Hand
von König Juan Carlos außer der Rei-

be hohe Auszeichnung
Die ersten tausend Tage Regierung

haben bei Gonzäez sichtbare Spuren
hinterlassen. Die stärksten Schläge

versetzte ihmjedoch nichtdie bürger-

liche Opposition, sondern seine eige-

ne Partei Gonzälezverlor an Beliebt-

heit und Vertrauen auch bei der Wäh-
lerschaft. Die zwei Millionen vom
Zentrum „gepumpten“ von insge-

samt »hn Millionen WHhiww dürften

die Sozialisten verloren hahen. Eine

Alternative innerhalb der Partei aber

gibt es nicht

„Wir gehen nicht den Weg der Ver-

staatlichung“, hatfe der Ministerprä-

sident kurz vor seinem Besuch 1983

in Bonn in einem WELT-Interview
versichert Tatsächlich würde die Re-
gierung von Herzen gern die Zu-
schußuntemehmen der staatlichen

Mammutholding INI an Private ver-

kaufen — wenn nur ein Käufer
fände. Das Volkswagenwerk zum
Beispiel zögert sehr, auch nur 51 Pro-

zent der staatlichen Automobilwerke
Seat zu übernehmen.
Der absolut unsozialistische Ver-

such, mit Hilfe ausländischerBanken
und multinationaler Unternehmen
die Wettbewerbsfähigkeit der eige-

nen Wirtschaftzu starken, folgte kon-

sequent der von dem inzwischen zu-

rückgetretenen Superminister Mi-

guel Boyer pfagpwhlagpraan Linie.

Doch um die hohe Staatsverschul-

dung zu finanzieren, drosselte die Re-

gierung jedes Expansionsbemühen.

Der Staat halt mit Hilfe eines Min-

destreservesystems seine Hand über

fünfzig Prozent ah”* Bankeinlagen,

dirigiert so das Wirtschaftsgeschehen

weitaus intensiver, als dies über die in

der freien Welt höchst unpopuläre

Verstaatlichung möglich wäre.

Der angesichts kommender Wah-

len vorbeugende Vorwurf der Regie-

rung, die Wirtschaft investiere nicht,

wird deshalb von den spanischen Un-
ternehmern gewissermaßen im Rück-
handschlag zuzückgegeben: Der
Staat, der über die INI immerhin vier-

zig Prozent der Wirtschaft kontrol-

liert, beteiligte sich am gesamten In-

vestitionsaufkommen des vergange-

nen Jahres nur mit elf Prozent

Ein sehr wichtiges Thema bei sei-

nem Bonn-Besuch wird die Haltung

Spaniens der NATO gegenüber bil-

den. Felipe Gonzälez setzte sich im
Wahlkampf 1982 für eine „Volksab-

stimmung über Verbleib oder Nicht-

verbleib in der NATO“ mit dem Un-
terton des Wiederaustritts ein. Seit er

jedoch die staatsmännische Verant-

wortung auch für das übrige Westeu-

ropa erkannte, steht er zwar weiterhin

für wnp Volksabstimmung, plädiert

aber offen für den Verbleib in der

Atlantischen Gemeinschaft. Ideolo-

gen, Jungsozialisten und soziali-

stische Gewerkschaften agieren aber

offen gegen den Verbleib in der

NATO.
Manrhrnnl, irh sag#» manchmal

,

vergißt die vprtjriHignnggpianiing der
NATO historische Erfahrungen wie

zum Beispiel den strategischen Wert
Nordafrikas für das Weltgeschehen“,

sagte seinerzeit Gonzälez in dem
WELT-Interview. Der durchaus be-

rechtigten Kritik scheint jedoch die

Konsequenz zu fehlen. Zwar beant-

wortete Gonzälez unsere Bedenken
hinsichtlich der starken sowjetischen

Präsenz auf den Kanarischen Inseln

mit dem Hinweis, daß ein neues Ab-

kommen mit der Sowjetunion über

den Fischereistützpunkt - dessen mi-

litärische Bedeutung niemand in Fra-

ge stellen kann - diese Präsenz über
prüfen wird.

Das ist inzwischen geschehen. Tat-

sächlich aber werden nach anfängli-

cher Zurückhaltung die Kanaren heu-

te mehr denn je von sowjetischen

Trawlern, Versorgungsschiffen und
„Forschungsschiffen“ angdaufen.

In diesem Zusammenhang aber

scheint es Haß man sch bei

dem Bonner Treffen über eine wenig-

stens stillschweigende Unterstützung

Marokkos in seinem Bemühen um
eine Stabilität der Westsahara einigt

Ein sowjetischer Seestützpunkt an
der Westküste Nordafrikas - das wäre
die Konsequenz einer Unterstützung

des nur aufdem Papierexistierenden

sozialistischen Staates RASD - wür-

de im Zusammenhang mit den kana-

rischen Stützpunkten eine Bedro-

hung der europäischen Seewege be-

deuten. Es ist deshalb zu begrüßen,

daß Bonn für die bessere Zusammen-
arbeit mit der spanischen Marine ei-

nen Marine-Attache nach Madrid
schickte.

Die Versenkung wnes spanischen

Fischkutters, die Entführung von
sechs Fischern, vor allem der Tod von

|

zwei spanischen Seeleuten sowie die
1

Beschießung ein«»)? Patrouillenbootes

der spanischen Marine durch Polisa-

rio-Piraten veranlaßte Außenminister
Ordonez, die Polisario-„RebeUen“ als

Terroristen zu bezeichnen. Bundes-
kanzler Kohl konnte Gonzälez darin

stärken, den Terrorismus auch dann
entschieden zu bekämpfen, wenn ei-

ne Weltmacht, die Sowjetunion, die

Terroristen stützt und die fiktive

RASD mit Unterstützung afrikani-

scher Staaten sich um UNO-Anerken-
nung bemüht (SAD)

Frankreichs neue Rakete
„Ffaitag“™m Finsafa ggflen die Neutronenbombe geeignet

Das Trollfeld reizt die Deutschen
Norwegen plant verstärkten Erdgasabbau / Energieachse Bonn-Oslo wird stabilisiert

A. GRAFKAGENECK. Paris
* Die französische Zeitschrift „Ar-

roäes d’AxQOurd’hui“, eines der Or-

gane des Pariser Verteidigungsmini-

steriums, steift inihrerneuesten Aus-

gabezum erstenmal offiziell das künf-

tige Waffensystem. „Hades“ vor. Die
Hades“ wird zu Beginn der neunzi-

ger Jahre die seit20 ;
Jahren in Streit-

kräften angeführte taktische Atom-
rakete „Phiten" ablösen, die augen-

blicklich in vier schweren Artillerien

Regimentern auf Armeecorpsebene

in Ostfiankreäch stationiert ist

Wesentlicher Unterschied der
neuen zur alten Rakete wird sein, daß
ßie - so dervom anonymen „General-

stab des Heeres“ Unterzeichnete Ar-

tikel-miteäne1 Reichweite von „über

350 Kilometern“ mindestens dreimal

weiter schießen kann als die JPlu-

ton“, die mit einem Aktionsradius

von.nur 120 Küometer aus ihren ftan-

zosischen Stellungen heraus immer
westdeutsches Gebiet bedrohte.

• Als zweites neues Element kommt
laut den Autoren des Aufsatzes hinzu,

daß die „Hades“ „die technischen

Voraussetzungen zum Zerfeuem ei-

ns- Waffe ,mit verringerter Neben-

wirkung* (ECRX gemeinhin Neutro-

nenbombe gpnannt, aufweist“. Diese

Waffe reduziere die Zwänge für ihren

TSngrfr (breitflächige Siedlungszer-

störungen) und erhöhe gleichzeitig

die^WirksamkeitdesFeuersinsbeson-

dere gegen Panzerfbnnationen.

IndemArtikelheißt es, dieseWaffe
fromme nur zum Einsatz, wenn die

politische Führung dies befehle. Prä-

sident Mitterrand hat mehrfach zu
verstehen gegeben, daß Frankreich in

der Lage ist, die Neutronenwaffe zu

bauen, wenn die höchste politische

Anordnung dazu ergeht Fenier be-

kräftigt der Artikel die bekannte fran-

zösische Doktrin, daß die „Hades“-

Rakete als „prä-strategische Waffe“

die Warnung an einen Aggressor vor

dem Einsatz der massiven strategi-

schen atomaren Mittel ist Die „Ba-

des“ „sehr weit »nH sehr mas-

siv mtwi Angreifer vernichtend tref-

fen, ganz gleich, welches seine strate-

gische Stoßrichtung ist“. Das neue
Waffensystem wird als „sehr beweg-

lich, wartungsoeutral, schnell feuer-

bereit“ bezeichnet Eingesetzt wird es
vermutlich, im neuaufarstellenden
Verband einer „nuklearen Division“.

JOCHENSCHILDE, Oslo
Hauptergebnis der dritten europäi-

schen Gaskonferenz in Oslo ist die

Stabilisierung und Verstärkung der
wichtigen Ekrergieachse Bundesrepu-
blik Deutschland und Norwegen. Po-

litiker, Wissenschaftler und Gaskauf-
leute aus dem Nahen Osten, Westeu-
ropa- und. der Sowjetunion merkten
deutlich, daß die Norweger immer
zentralerdie Gaslieferung ffir Westeu-
ropa bestimmen werden.

Vor der 21000 Kilometer langen

Küste des nördlichsten NATO-Part-
ners liegen als fest sicher angenom-
mene fünf Milliarden Tünnen Erdöl-

äquivalente. Das allem in Naturgas

umgerechnet sind fest 5000 Milliar-

den Kubikmeter. Seit 1977 haben die

Norweger bis heute 180 Milliarden

Kubikmeter Erdgas gefördert

Durch eine der längsten Unterwas-
ser-Erdgasleitungen der Welt - vom
Ekofiskfeld vor Stavanger ins

EmHftri — flllran 1985

zwölf Prozent des gesamten deut-

schen Erdgasverbrauches gepumpt
worden.

Trotz der Erfahrung des unerwarte-

ten Absinkens des ältesten Erdgasfel-

des Ekofisk von 2J> Metern und der
Hamft verbundenen Förderungsre-

duktion sieht Erdökninister Kaare
Kristiansen optimistisch in die Zu-

kunft DerWELT gegenüb» betonte

er, Erdgas trage zum Umweltschutz

bei. Eidgas aus Norwegen bedeute

mehr als umweltfreundliche Politik.

„Wir haben aufgrund unserer sta-

bilen demokratischen Tradition und
abBündnispartnerderNATOein An-
gebot der Sicherheit unseren Abneh-
mern gegenüber. Verstärkte Erdgas-

lieferungen vor allen Dingen nach
Deutschland stärken die langfristige

Sicherung der Energiepolitik und
machen so Westeuropa weniger ab-

hängig von den internationalen Kri-

senherden der Welt Ich freue mich“,

fuhr Minister Kristiansen fort „daß
Klaus Tapsen von der Ruhrgas uns im
Grunde darin bestärkt hat den größ-

ten Ausbau des Erdgasfeldes Troll

der überhaupt je in der Nordsee
durchgeführt wurde, vorzuneh-

men ... Ich weiß, daß die Bundesre-

publik Deutschland uns ganz bewußt
in diese Energiezukunft miteinbezo-

gen hat“

Klaus Liesen von der Ruhrgas hat

den Norwegern die Angst genom-
men, daß die Deutschen durch billige

Gasangebote der Sowjets das norwe-
gische Gas nicht abnehmen werden.
Ein derartiges Denken, betont Lie-

sen, „hat mit der Realität überhaupt
nichtszutun“. Er sagte: „Wirrechnen
fest mit dem Ausbau des Trollfeldes,

dessen gewaltige Reserven für die

Bundesrepublik, die immerhin zwei
Drittel des Heimenergieverbrauches
ausdem Ausland einführen muß,von
größter Wichtigkeit sind.“

Die dritte europäische Gaskonfe-
renz fiel mit dem Ende des NATO-
Manövers „Ocean Safari“ zusammen.
Zum erstenmal seit 1949 waren drei

amerikanische Flugzeugträger trotz

der scharfen russischen Proteste bis

zu den Lofoten ins Eismeer vorgesto-
ßen.

Genau in diesen Gewässern
schlummern noch fest unberührt die
tmoT) norwegischen Mpimmgpn wahr-
scheinlich überhaupt größten Erdöl-

und Erdgasvorräte Europas. Von da-

her verwundert es nicht, daß Norwe-
ger und Deutsche, die ja gemeinsam
die NATO-Nordflarike bilden, über
das Erdgas wieder aiBm^nriw finden.

Überläufer ein

hochrangiger

Funktionär?
DW. New York

Ein sowjetischer Diplomat, bei

dem es sich um einen hochrangigen

Funktionär des sowjetischen Ge-

heimdienstes KGB gehandelt haben

soD, hat sich nach amerikanischen

Presseberichten in die USA abge-

setzt, nachdem er im Augustin Italien

verschwunden war. Die „Los Angeles
Times“ meldete, der 50jährige Witali

Jurtschenko sei möglicherweise der

hochrangigste KGB-Überläufer, der

sät den 30er Jahren in den Westen
gelangt ist Damals waren während
der Säuberungen unter dem sowjeti-

schen Diktator Josef Stalin zwei Ge-
nerale des Geheimdienstes in den We-
sten übergelaufen. Die Zeitung sowie
der Rundfunk- und Fernsehsender
NBC berichteten, amerikanische Ge-
heimdienstler hätten schon am Mitt-

woch das Überlaufen Jurtschenkos
bestätigt Dazu sagte allerdings die

Sprecherin des US-Außenministe-
riuzns, Sondra McCarthy, ihr lägen
über den Fall keine Informationen

Armtga

vor. NBC meldete, Jurtschenko sä
mit KGB-Geheimdienstoperationen
in den Vereinigten Staaten, in West-

europa und in Lateinamerika vertraut
gewesen. Die „Los Angeles Times“
schrieb, der Überläufer sei während
der vergangenen sechs Wochen ir-

gendwo in den Vereinigten Staaten

von Beamten des US-Geheimdien-
stes CIA verhört worden. Jurtschen-

ko war als Botschaftsrat im Moskauer
Außenministerium tätig.

Umschichtung der

SS 20 unbedeutend
rrnc.Bonn

-In da NATO ist nichts davon be-

kannt, daß die Sowjetunion, wie von
der „Los Angeles Times“ gemeldet,

ihr Potential an SS 20-lfittelstrecken-

raketen angeblich wieder auf 378
Werferfahrzeuge verringern wolle.

Auch Berichte, nach denen SS 20-Sy-

steme innerhalb der Sowjetunion ver-

legt würden, wurden von informier-

ten NATO-Kreisen als- unbedeutend
für die bevorstehende Entscheidung

der Niederlande gewertet, 48 Marsch-
flugkörper aufeustellen.

Der niederländische Außenmini-
ster Hans van der Broek bezeichnete

vor der Vollversammlung der Verein-

ten Nationen in New Yorkdie für den
1. November erwartete Zustimmung
seiner Regierung zur Stationierung

der Nuklearwaffen in den Niederlan-

den als unumgänglich. Im Juni ver-

gangenen Jahres hatte die Regierung
von Ministerpräsident Lubbers im
Haag angekündigt, sie werde zur Auf-

stellung bereit sein, wenn am 1. No-
vember 1985 mehr als die damals ein-

satzbereiten SS 20-Raketen aufge-

stdlt säen.

Die Kamera des Jahres 1985 in Europa.

ilisiii

Fächjoumalisten

internationaler Fötozeit-

schrrften haben die

^ Kamera des Jahres in

Europa gewählt:

Sieger 1985 ist die Minolta 7000.

Das deutsche FOTO-Magaan

dazu
:
„Die Minolta 7000 hat als

erste Spiegelreflex-Kamera derWelt

ein schnell funktionierendes und

praktisch zu handhabendes Auto-

fokus-System.

• Und das bei einem sensatio-

nellen Preis-Leistungs-Verhältnis.

. .. Damitsteift diese Minolta seit

Jahren die erste Kamera-Jnno-

. . -vation dar, die der Fotografie

x.neüe Anhänger bringen wird und

4äiön Qnaßam Fotografieren

Eiert* •:

äute Gründe also, sich

neuen Preisträger genauer

i^hajsehen. Oder besser: sehen

-iirmal durch.

•_
. Präzise und schnell stellt der

mnoua -toaa

MINOLTA

o
iO

Autofokus der Minolta 7000 jedes

Motiv scharf. Bei jedem Licht sogar

bei Blitzaufnahmen. Mitjedem

Objektiv der neuen AF =*Autofokus-

Fteihe.

Genauso befreiend wirkt die

andere Premiere der Minolta 7000:

die neue Programm-Automatik.

Diese stellt sich von selbst auf

jede neue Brennweite ein -

sogar beim Verstellen des Zoom-

Objektivs.

Kein Wunder also, daß die

neue Minolta einige tausend Kilo-

meter entfernt in Japan, einen

weiteren hohen Preis gewann: den

CAMERA GRAND PRIX '85.

Wenn Sie jetzt mehr über die

Kamera wissen wollen, die als erste

überhaupt diese beiden hohen

Auszeichnungen für sich entschei-

den konnte:

Ihr Fach-

händlerzeigt

Ihnen die Minolta

7000 gern aus- .
— „

führlich. MINOOA
MINOLTA CAMERA 0-2070 AHRENSBURG • BTX 20700



Hotelappartements ab 89000,- DM
mit Mehrwertsteuenückwstattung, mit insgesamt20% investMonszu-
lage und investitionszuschuB [garantiert), mit40% Zonenrandsonder*
abschreibung usw.

Der Ant-e;ef eraie« ttn Werra-Messner Kreis/Hessen nahe des romantischen Städt-

chens Eschwege durch den Um- und Ausbau einer Scrtoßartaga das Landwtä
ScnioR '.Väfstrumen ml tCO Hoieiapoartements. Zu der Hoiöanlage gehören 2 Hotel-

haten, mehrere Kaminzimmer, Aufenthalts-, Konferenz-, Semar- und Tagungsräume,

dr.erse Restaurants. Weinstube und Bar. En ausgedehnter Fitneßbereich mrt Halen-

bad. Sauna. Solanum und Massagepiaws ist ebenso setostverstäncSch wie Tennb-

pta&,Ba*nrton. Tbctitennte auften und Innen. Trimnuaraour und Jogghgstrecka hi

Park. Den Bautwran und Ödsten steht ein 10 Hektar großer ScttoBpark mit Seltenem

Baumbestand, SchJoBwiese. Wasserkaskaäen, zwei Wbtiem sowie mehreran See-

rosentalchen zxr Verfügung. Vor den Toren des Scrtoeparks erstreckt sich ein riesiges

Bade-,Sege*-llldSurtparaete3rI«ütw70^^ektarWassertachalmGe8a^7«aufwand

dteses gewerblichen BaUiaienniudegg bereits enthalten und daher von Bauherren

nteht gesondert zu entrichten sind afle BscMeflungstostan, de tomptetteMflbfaror^

mit Farbfemsehgarflt. dar KFZ-BtaQpiäz, dte Grunderwerbssteuer, Noten tnd Ge-

rk*ifckutJunaowtecteBauzBibiriawiiOhneDi8a6io}.Zl^
hören de voBaUndlfla Matmwemfuai iOoKeratattung (ca KTfedesGesamiauf-

wandet,de 10*lfldiw—MMotMUage de» Landes Hewn derInwetWoraau-

aehuB des Landet Hatten, de 40%lge Zontnrandtonderabtchrtfcitig, de
2%lga Nomtalabschraibung und reaistlsch hohe, sofort abzugsBNge FteMebaausga-

twt InvesOtlonszüttge und investitionszuschuB werden vom Genaratubemehmar bb
insgesamt maximal 20% gaianttaiL Das Bgeräcapital wird voflstandlg aus der Matv-

wortslfluenOcteistatiung, der InvesttDonszufaiga und dem InvestitionszuschuB g>>

dackt, so dafldte weiteren massiven Steuavcxteiä ns1

freien Verfügung des Bauhensn
verbteben. Bn weiterer weaenfotwr VbrtBB lat der Umstand, daS de Bauherren der

Hotelappartements .Lancftncaf Schloß WOffebrunnerr eine hi notariellen Vertragswert«

gesicherte, übertragbar* und mtadnsfreto Eigennutzung bla zu 8 Wochen Im
Jahr haben - euch In der Hauptsaison. Dieses Bgemutzungsrecht erstreckt sich

auf aBe von dteser Gruppe betriebenen Hotetertegan. Kontakte zu eflen führenden flat-

severansttfem Deutschlands wtez.B. ADAC ReiseGmbH, TUl/Hummsi. Dr. Wulf, Ber-

telsmann cmbreteen, Howlplan Holend tu., sowie cfie hervorragende Bgnutg des

Obiaktes för jade Art von Tagungen. Konferenzen. Seminaren und Kvreen garantieren

ein hohes MaB an RentabitBL Bne Fertgstanungs- und Höchstpreisgarantis sind

setostveretarxflch. Die Bauherren werden von einem unabhängigen Treuhänder

und Steuerberatermit Erfahrung In derAbwicklung von Ober70 Bauherrenge-
metnschaften betreut Die Bauherrengemeinschaft .Landhotei Schloß WbKabron-

nen* bietet sich somit mft Rücksicht auf das Prefe-/Letetungsverhaitnts. de optimale

steuericheAu8statnmgundcteurnlas9enden SichsrhatBiifürNoriiftiivef CfieiMrBga-
dezu an. Objctt :t. -J

Wohnen wo andere Urlaub machen -

zwischen Königsee und Berchtesgaden
Der Waldhof begt auf einer Anhöhe, umgeben von einer PteMendschaft mit altem

Baumbestand, am Oltsrand von Berchtesgaden. Richtung Königsee. Ob Entfernung

vom Bahnhof aus ca. i0-f5 Minuten zu FuS, in nächster Umgebung befinden sich

Supermarkt, Metzgerei, Bäckerei, Hotels usw. Ca SO m utterhafc des Anwesens
beginnt ein weitläufiger Wanderweg, der Hedwigsteig. Der Waldhof wurde 1903 von
dem berühmten Architekten Gaitriel von Seid erfreut uid steht unter Denkmalschutz.

Das Gebäude Bt bn KetergeschoB mit grauen Naturstetnen gemauert. Die Fensterein-

fassungen im Erdgeschoß sted mit rotem Marmor uid LüfUrrälarw eingerahmL An eini-

gen Fenstern befinden sich sdrriedBelsegie Gitter. Der 1. Stock und Dachgeschoß
bestehen aus handgehauenen massiven Hotzbehen. Die Dachkonstruktion und Bai-

kone sind mit reichlichen Verzierungen versehen. Das Gebäude wird von Grund auf

renoviert, es wenftn g Wbhnelnherten von 36 bfe 85 rrF erstatt Die KäuiiercOsserWbh-
nuigen erhalten erhetjOchesteuertcheVagünstigungen, tt. §§ 82 i und k EStDV, für dte

gesamten Erhattmgs- und Emauerungskostan.

Neubau einer Ferien-

appartement-Anlage
auf der Nordseeinsel
Juist
(DGrwfnb*B*/BiiH>-AhT*nif»^trefl*)

Auf einem der schönstgefegenen Gond-
sUidis der Nordseeinsel Just entsteht ene
e>öusive Fenenappartemeni-Anlage. Dte

Gesamtarfiage verteilt sch auf vier komfor-

tabel ausgestattete Gebäude auf einem
großzügigen Gesamt-Terrain von 3649 nr .

D?r besondere Reiz deser Anlage wird uv
:erstreben durch ene exclusive Gartenpla-

nung. de sich bei dem bereits ferUggesteü-

ten Objekt ln der DünenstraBe wktefspte-

gett.

ln Haus 1 Istdte Betriebsteitervvohning

targebracht . Die gesamte Anlage wird von
einem Betrtebstatter-Ehepear betreut.

Bei der Vermietung eines Appartements an

einen wechselnden Pereonenkreis besteht

Erden Käufer de Mögfichkat, dein den
Baukosten enthaltene Mehrwertsteuervom
Finanzamt zurtickeratattot zu bekommen.
Bei der GrundrfflgestaftuTg der Wohnun-
gen werden setbstverstflncKch Indviduele

Wünsche berückatewlgt
Die Besichtigung einer Musterwohnung ist

nachTBrn*Tveränbanngmögfich.
3i*ct2 Kt. 5

„Gesund“ investieren auf Helgoland

Auf Helgoland ene Immobilie zu erwerben, bedeutet auch, sich ein Stück Ge-
sundheit zu kauten, da de Insel das staubfreieste, Jod- und ozonreichste Fleck-

chen Deutschlands st.

Neben den natürlichen Vorzügen bietet Helgoland viele Frebeitmöglchketten.

u a. Tenn«. Segeln. Schwimmen m beheizten Meerwasser-Schwimmbad.
Hochseeongetn Bam Einkauf ausländischer Produkte entfallt de Zofibelastung;

tu* deutsche Waren entfallt die Mehrwertsteuer. Hier besieht de Möglichkeit, kn

.“aus Fernsicht* im .ObertancT Wohnungen zu erwerben. Bei Preisen zwischen

CM 177 COS.- und DM337.000.- (zuzügl. Enverbsneöenkosten und
3.42' j Courtage! bei Wohnungsqroßen zwischen 29 mr und 51 nr ist ein groB-

artigpf . unverbäubarer Blck auf Meer und Hafen inbegriffen.

Näheres zu dsxem .gesunden’ Investment unter C-jV-U Kr. 7

Unser Paradies hat 45 Löcher,
freuen sich die 460 Mitglieder

des GcifduDs. Die ersten

16 Spielbahnen sind baulich

f3St reniggestelR. und mit

2.5 Goifcfa'-ren wird unsere f&g WM
Goifa-rtage rcht nur die größte m

'' wHHEL| IBi
Deutschlands, sondern auf- |^|
cn.ndderreiz\,c!ienunclvie5fälti'

ger. Naturlandschaft auch eine

der schönsten Golfanlagen. Bei f
GoiflehrwMac MJian haben die ^C^flfPTTHTCr
Mitglieder viel gelernt, und das

Clubleben ist harmonisch Lu-

kul’isch verwohn: werden wir schon heute im SflügeJigen Weserrenais-

sanceschioß Schwöbber, das 1570 bis 1607 von Hilmar von Münch-
hausen erbaut wurde. Das Schloß soä im nächsten Jahr zu einem inter-

nationalen Hotel fürTagung. Gesundheit, Freizeit und Sport umgebaut
werden. Hierfür werden 61 Bauherren gesucht. Der Goifdub nimmt
i C00 Mitglieder auf. Paradiesisch sind auch die finanziellen Bedingun-

gen des Goifclubs. Neumitgüeder brauchen keine Bürgen, zahlen keine

Spende und keine Umlagen. Die Aufnahmegebühr beträgt nur

DM 975.- inki. Ausrüstung (7 Schläger, Tasche, Stande', Schuhe und

Handschuh».

Nähere Informationen unter *Jr. ' t

«nm&

Die erste
Adresse

cam
Luganer

See/
Süd-

schweiz
Eli unvergeBUcher Bück. Bn Parkgrundstück mit herrlichem, alten Baum-

bestand. Ein See, der schönste in der Region. Eine gute Residenz. Hoch-

wertige, großzügig konzipierte Wohnungen, u.a. mit Kaminen und Terras-

sen bis 60 m®. Bnzigartiges Seegrundstück in MeBde.rd. 17.000m2 mit pri-

vaten Bootsfiegepiätzen. Eigener Sandstrand. Schwimmbad. Tiefgarage.

Wohnungen von 77 nr bis 185 m3
zzgl. Terrassen von 24 m2 bis 60 m®.

Kaufpreis von SFR 427.200.- bis SFR 1.105.050,- +3% Beratungsgebühr.

Finanzierung bis 60% durch Schweizer Großbanken. ObjcU; Mr. Z

Erwerbermodell in Berlin-Neukölln
Das Objekt liegt In guter, ruhiger

Lage mit optimaler Verkehrsanbln-

dung unmittelbar am Landwehr-
kanal/WeigaTdufer im reizvollen

Stadttefl NeukMn. Es handelt sich

um ein 1 959 erbautes Mehrfamilien-

haus mit 52 voBstäncfig vermieteten

öffentlich geförderten Wohneinhei-

ten im Erwerbermodeft, bestehend
aus 1-, 2- und 3-2mmerwohnun-
gen von ca 3 1 -65m2

. DerGesamt-
aufwand beträgt DM l.TSKWnn2

Wfl. So kostet z.B. eine 31,75 m*
große Wohnung DM 56.800,-. Auf
8 Jahre werden DM 5,60/m2

Wfl.

Nettomiefe garantiert. Steuerfleh

absetzbar sind Werbungskosten
von ca. 187% bezogen auf 10% B-
genkapitaL Erweiterte Abschrei-

bungsmögSdikeiten ergeben sich

nach § 15 Bertn FG. Die Finanzie-

rung lauft über eine renommierte

deutsche Großbank, die steuerfiche

uid verwaltungsmäßige Abwick-
lung durch unabhängige Treuhän-

der.

Das Verkehrswertgutachten eines

unabhängigen Sachverständigen

Hegt vor. Qbjirjrt Mr. *.Z

Oese fmmobJian urertter

von folgenden Unternehmen

angeböten:

r. i - Stadler GmfiK Nr. ft - Stader

mbH, Rr.3- Lueken & Duwe, Nr. 4 -

±w3b Bauträg», Nr. I - WVV-Grund-

ücksgeseflschaft, Äw• - W. H. Janssen

mbH & Co KG. Nr. 7 - Confidenta. Nr«

- Ljeken & Partner KG, Hr. 9 - Bode

arten, Nr. 10 - Fam Invest, Nr. 11 -

G-immcbrfier!, Kr, 12 - l^l-GmbH. Hr.

3 -Beärimmobitien, Nr. i« -Zomesa,
r. 18 - Fensburgar Treuhand

Der einfache Weg zur weiteren Information:

immobilien-mMuin
«bruf-coupoA

Bitte ausfülten, ausschneiden und einsenden an: ABEX GmbH, s

Abt. Immobilien-lnformationsdienst, Bmenhoratstraße 6, 2000 Hamburg 50.

Bitte schicken Sie mir nähere Informationen über folgende Objekte:

1 2 3 4 5 6

10 11 12 13 14 15

Stra3e/Nr.:

Hotelbungalowsfürnur 179000,- DM
mit MefBWwtstaueriflcJteistattutiu mft10% hwaatWonaaJnge (ge-

rantlert)nift40% Zonenrandronderabschrv&ung.

Der Anbieter erstellt Im vorderen Bayerischen Wald (nur wenige KUomäer
van Sport-.und Sozerrtrum St Ehgfcrißr) aufehern reinerTSflrfwig-Gfund*

stuck mit herrfchem MometerweHen Panaramabfck de Hoteibungalows

J:lorianshöhe‘ Im rustikalen Baust}!. Zu der Bctfigalowanl^e gehören Emp-
fangs-ZAufenthaltsräume, Kinderspteiptetz und Kinderepfeiammor. Restau-

rant Bteretübert, Hatenbad mit Gegenstromadage (15x6 m), Sauna, Sola,-

Hum sowie Sport* und Temlsplgtze. Diese InfrastruktureOen Einrichtungen

önd bereits voüstfimäg wxhaxlen. Ke Preögünstfakeit des An^botes ist

nicht zu überbieten. So wird z.B. etn über 60 m^grofier Bungalow mit

ca 400 m2 Grundstück zu ehern Gesamtaufwand von nur 179 000,— DM
Angeboten, im Gesamtaufwand deses gewerblchen Bauherrenmodeäs

bereits erthaiten und daher von Bauherren nteht gesondert zu entrichten

sind aHe ErecNfeßungskosten. cEe komplette Möbterung mH Faibfemseh-

gerät, der KFZ-SteBplatz, die Grunderwerbsteuer, Notar- uid Gerichts-

Golf spielen, Golf erleben, Golfgenießen

Bne Knappe Autostunde vor Hamburgs Cstyen^rntjBmRandta<toi-^eöLJ»B^'h^l©

HrMrm von enpktsiveri Anoartmants lnden denkmögeserx/tzten Gebäuden des Guts-

kosten sowiede Bauzeitzhsen (ohne DisagM. Zur steuerlichenAusstattung

gehören dteiroDstäneBfleMehrwertstouerrückerstattunfl (ca. 10% des
Gesamtaufwandes), de 10%lge Investitionszulage desLandes Bayern
(garantiert), de 40%lg® Zonenrandsonderabschreibting, dte 2%(ge
Normalabschreibimg und realistisch hohe, sofort abzugsShige Betriebs-

ausgaben. DasBgenkapitalvon nur20% wird fast voflständg ausderMehr-
wertsteuerrückerstattung und der (nvasttöonszulagB gedeckt, so die

weiteren, massiven Steuervorteile zur freien Verfügung des Bauherren ver-

bleben. Ein weiterer, wesentlicher Vortefl ist der Umstand, daB de Bauher-

ren der Hotefcungalowaniage .Florianshöhe' eine Im notarieten Vertrags-

werk gesicherte, übertragbare und mfetztesfreie Bgenmitamg Ms
6Wochen bn Jahr haben - auch bi der Hauptsaison. Diese Egennut-

zung kann in allen Hotel- bzw. Bungatowardegen dteses Anbieters ausgeübt

werden. Kontakte zu allen führenden Reiseveranstaltern Deutschlands wie

zJ3. ADAC Reise GmbH, TUt/Hummei, Dr. Wulf. Bertefsmenn-Clubreiseh

ua., sowie ehe reafeUsche Ertragsrechnung garantieren ein hohes Maß an
Rentabffltöt des Objektes. Die Fertiggteflung wird in notariellen Vertiags-

werk garantiert. Die Bauherren werden durch arten unsbhlnglgen Treu-
händer iskI Steuerberater mit Erfahrung ln der Abwicklung von (ttier

70 Bauhertengemelnechaften betreut Bne Höchstpreisgarantie ist

sebstverständllch. Dte Bauhenengemeinschaft HoteRjungalcrwaniage .Flo-

rianshöhe* bietet sich somit mit Rücksicht auf den niedrigen Preis, cfie opti-

male steuerliche Ausstattung und die umfassenden Sicherheiten für Nor-

maJverdlener geradezu an. Objekt Kr. £

ricftfuig vwiaicludvenAppfirtments lndändenkm^rachüiziBn Gebäuden das Guts-

.

taies goptenL r"
HterertsteW <3Be Anlage, auf der Sie frmar seit tengOT» gehegtwi

Wünsch wBhnraöwn können. endWi Golf zu spietea • \
. ^

Golf. ih";:

Bn neuer Anfang auf der Golfailage ScMoB Lüdersburg.

objcfctMr.3 - • r.:;

Wangerooge — 9 Ferienwohnungen in

unmittelbarer Strandnähe.
Das Meerhus wird nach der vorgesehenen Fertigstellung schon im Sommer '86-

ein anspfuchsvoles Zihause für unbeschwerte Nordseeferien seai. Die Neu-

baumaßnahme umfaßt ru 9 Färienwohnungen auf der Uriaubsinsei Wange-

rooge. Die exdushe insdlage bietet alle Möglichkeiten der Wertsicherung und

der -Steigerung. DasBgertrapital beträgt nur 15% des Gesamtaufwandesund'

ist in Tefcetrögen 1985 und 1986 zu ~

zahlen. Je nach ESt. -Progression des

Baiiierrn kann das Bgenk^jitai voll aus
Snknrnmansteuererspamtseeri und der ~

Vorsteuererstattung von ca 7.6% des w' -V. . X
Gesamtaufwandes aufgebracht wer- • jBL
dea Dte probierrtose Vbrsteuererstat- '

• r> f
tung wird mögich diach die gewerbfl-

"**
»

che Vermietung über dte renommierte

UpstaWxxjm Hotel + Freirat-Gese»- / .'-'.v-'. ’

schaft Das Haus typisch friesischer Art s

Degt Im Ortskem, nur 2 Mnuien vom
HaLptbadestrand entfemt und läßt eine :V. £'

sehr gute Ausiestuig erwarten. Bereits ilaffl-'» *
.. :

bei ca lOOVBrmtetungstagen decken aflgs •

die Erträge und Steuerers^rrisse alle

Kosten. Zusätzlich zu der Mögfichkeit

seine Wohnung seföst zu nutzen, arhäß : v
der Bgentümardan exclusiver üpst^s- ;

boom-Egrwpaö. DarVt gehen für ihn ~

attraktfva SorYlericncfitionön r mehre- Tfsl
ren Upstalsboom-Hätraem aufBorkum,
Norderney, Langeoog, Spiekeroog und
in den Noräseabödem Dangast und
Haromersiel/Schffllg. fKrjefcS Mr. 6

VW

LaguneamWattenmeer/
Wangerooge
ILundHL Bauabschnitt/
Bauherren-EnergU»-Mod«(l

inseknmobiBen waren schon Immer etwas

besonderes. hrEnmib lohnt sich daher ge-

rade in Zeiten der Razessioa Bne Oese der

Gesundheft, frei van UnwettschSden krt

Wangerooge, das Hefead In der aücSchen
Nonsea 70% der 10 km2 großen Inssl ßte-

hwi unter Natusctutz. Her erwirbt cter Kflu-

ftr ds BaUwr das Bnjchteasogentum an Fe-

rtenwohnungen. Die WatnrgsgiöBen rei-

chen von 25-63 nr. Durch den Bwerb im
Rahmen des Steuerepar-Energie-Modeber-
geben sich fördenAnlegerfoiganeVortete

Vble Mchrwerteteuemickarstattung (vom
Gesamtaufwand ca 10%), hohe Bnkom-
mensteuervortale - VertusTzuwefeung ca.

152% bei20% Bgenkapital in der Bauphase
und einevom Generalübernohmergarantierte
hvselitionsziiage von B,75%. Nadi Steuern
bei älter 50%igen Proyesson, dem Erhalt

cterhveaiitionszuiage undder Vbrstauenück-
eretattung reduziert ach der Kapitalaufwand

aut ca DM 3237,- bis DM 3.912 - Je m* Ge-
samtfläche real.

Die tengfrlstige Vernietung Istgesichertdurch
eh Angebot derRVS-GrnbH am Orte äowie
übenegiend durch da Dr.-Tigges-Gappe.
Neben der ausgezeichneten vannistbarkai
an.Feriengäste eferf manWertzuwachs, Wert-
skSwrung und Werleihatt hier noch wetartim
erwarten - ein erhebliches Krttertun bei der
AntageinlmmabHenelgantixn. Objekt s

Beteiligung an einer Büffelranch in Canada
Es besteht de Möglichkeit, sichab 50,000,- Cani an einer BCrffalranch zu

beteiligen, deren Erträge durch die ständig wachsende Nachfrage nach Büf-

feifleisch sehrpositiv beeinflußt werden.

Jnden USAwurde Büflelfietech lürden Konsumenten umso Interessanter ais

bekannt wurde, daß es kalorienarm, extrem eiweißhaltig und fast fettlos bt
Diese Ranch arbeitet nachdem Rinzip der integrierten Betliebsform. D.h.

Zucht, Mast, Schlachtung, Verarbeitung und Vermarktung werden vom Be-

trieb aus durchgeführt. So können weit höhere Rendten erzielt werden ab
sonst üblich. Eine Investition, de in eine Markttücke stößt Selbstverständ-

lich wird diese Ranch von einem deutschen Manager geführt; de Beteili-

gung wird durch Gfunctoucherrtragung aügesichert
Oc^oEdKr.lO

6 Ferienwohnungen
in Norddeich - mit .

MwSL-Erstattung!
Nur wenige Schritte vom Strand ent-

femt entstehen hn Küstenbadeort
Norddeich 6 Färienwohnungen. Die
Bauausführung erfolgt im massiven
friesischen Landiausstü (siehe ne-
benstehendes Foto eines bereits fer-

ttggesteflten Objektes).
.

Das mit altem Baumbestand be-
wachsene Grundstück Sagt an einer

sehr ruhigen Sackgasse in der Nähe

des neuen Meerwasser-WeHe
Schwimmbades. Die Wohnung
werden schlüsselfertig inkl. Eint»
küche errichtet und haben eine Grfl
zwischen ca. 47 m2 und ca. 65 r

Trotz der gehobenen Ausstattu
fegt cter Gesamtaufwand für d
se Wohnungen nur zwisch
143.000,- DM und 179.000,-

D

Veriusteuwelsung von ca 120% i

20% Bgenkapital. Mehrwertsteu«
Erstattung durch Vermietung an F

.

nengäste auch weiterhin gesichert.

Weitere Objekte auf Juist, Lage©
und Spiekeroog. Ofejtrirt Mr.

:

der Name einer Wohnanlage, den sich Spanien-Freunde merken softten.

Eine Wohnanlage mit internationalem Flair. Herzstück dieser Anlage bildet

eine KEartik für Herz-, Kreislauf-, Rheuma.-. Gelenk- und aBe Streßbeschwer-
den. Ein Therapiezentrum unter der Leitung eines internationalen Ärztete-

ams, Thermaizentren und Betreuung ganzjährig rund um die Uhr and de
Garantien eines wirklich erholsamer Aufenthaltes. Hier entstehen Apparte-

ments, dte kaum noch Wünsche offertassen und an deren Ausstattung dar
Anleger persönfich mitwirken kann. ABas was Sparten reizvoB macht - hier

ist es vereint.

Gerade cfie für einen Ausfandsbesitz so wichtige Infrastruktur ist bei efessm
Projekt ein Schwerpunkt bei den Planungen gewesen. Wer hier Eigentum
erwirbt, kam das mit der GewiQheit tun, dafi für eich und seinen Besitz ge-
sorgtwird. Objekt Nr.

MS „Urte“/MS „Mandala“ - Rendite in der
Küstenschiffahrt.

r
3" '®r

?!
8ften «aprtänen geJührt

^tetäbgte^D|ea^jbte Identifikation rrrttdem Schiff, ein hohes flnan-
ztefles und pereönfiches Engagement sowie die uneingeschränkte
nahmedar Haftung durch den Reederönd hier noch setostverständitehDb
Küstenschtttehrt brauch heute noch ein Markt, lndem venSentwW DteM«

-Mandala* passen h diesen Markt, da sie den&hlffoyrdg n^^Gene^repräsentierea Sie sind; wirtschaftlich.w£
wate^undraiditeonent»^
ftjenatsau^ezahflJ.

Für denAnleger hößt räes:

' S™^®SlaÄrvortea© (ohne wirtschaftBche Verluste und übenjooana
Vorkosten, hohe Rendite (Bar-Ausschüttuigen bereits ab 19861^^
^^^G^^rffir^ienjrig. Beteägung an einer reinen KG (ke^ie Nach.

I^^^^ MS 'Manclala-~ 0118 w*tec*1alMcheGeneratlQn von ScWls-

O^ektNr.15



Briefe an DIE#WELT
DIE WELT, Godesberger Allee 99, Postfach 200 866. 5300 Bonn 2. Tel. 0228/30 41. Telex 8 85 714

§ Allen verständliche Sprache Rechtsanspruch
RKI . .

- • * ul« — 1— i

•5en
in

„Ktne #mimu« taf Dtetaas“; WELT
tmb ».September

Sehrgeehrte Damen und Hören,

bleiben Sie bitte weiterhinam Ball,

wie bei deroben genannten JBegeg-

nung*, -dem’von Brandt und Honek-
ker -

:

in Beim (Ost) inszenierten

„Schanspifil“! Die für alle Bürgerver-
ständliche"Sprache Ihres Berichter-

statters.Peter Philipps öffnet immer-
hin denen dieOhren, diebesorgt and,
.von dein «ersten,Mann der SED und
dem ersten Mann derSPD“ den (poli-

tischen) Sack über dem Kopf zuge-
bunden zu bekommen.

Ich finde es beschämend, daß die
Verpflichtung aller Deutschen, sich

mit friedlichen Mitteln für die Wie-
dervereinigung ihres ' Vaterlandes
tatkräftig emzusetzen, durch von
Marx und Engels inspirierte Politiker

aus der Welt geschafft werden soll.

Erfreulich deswegen die in der
WELT zum „Tag der Heimat“ veröf-
fentlichte Mahnung meines französi-

schen Freundes Jean Pierre

Browaeys an die Deutschen: Jch bin
Franzose, aber für mich gibt es weder
eine BRD noch eine DDR. Aber auch
keine Bundesrepublik. Für mich gibt

es .nur* Deutschland. Hieße es Bun-
desrepublik Deutschland, müßten
wir Aigpntliffh auch Französische

Republik oder Königreich England
sagen. Aberwir nennen diese Länder
nur Frankreich oderEngland- Und so

sollte es auch ,nm* die Bezeichnung
Deutschland geben. Wir Franzosen
hatten in der Zeit von 3871 bis 1918

unser Elsaß-Lothringen verloren,

aber niemals die Hoffnung aufgege-

ben, es wiederzubekommen. Nach 47

Jahren war es dann soweit Warum
wollen die Deutschen nach nur 33
Jahren die Hoffnung aufgeben, ihr

Vaterland wieder vereint zu sehen?
Darum sollte es .nur* Deutschland
heißen."

Der Verleger Axel Springer wür-
digte am 29. Tag der Heimat die mu-
tige Meinungsäußerung meines fran-

zösischen Freundes mit der Feststel-

lung: »Es warein Franzose, derkürz-
lich in der WELT und in der ,WELT
am SONNTAG* über die Notwendig-
keit einer deutschen Wiedervereini-

gung schrieb. Ein Franzose, nicht ein

Deuteeber.“

Brandt und Honecker sollten die

Lektion in deutscher Geschichte ei-

nes französischen Bürgers als Ver-
pflichtung in die Politik einschließen.

Mrf freundlichen Grüßen
Bruno Tjimm

|
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.tfutdiu lobt Kirche“ sad „Gott, wen
and ober";WELT vom ZU22. September

Dieser Außenminister mit seinem
gnnTMi auf Stimmenfang ausgehen-

den Gebaren ist ein wahres Kreuz für

unseren Bundeskanzler mit seiner

längst versprochenen, von so vielen

aufrechten Deutschen lange und im-

mer noch ersehnten wirklichen Wen-
de zum Besseren für Deutschland,

zum Wohled©-wahren Interessen un-
sererheute aufdas stärkste gefährde-

ten deutschen Nation!

Das Bedrückende ist dabei, daß
HfffT fiongphor «geh reit flwmB imwipr

wieder auf jenen verhängnisvollen

Satz des derzeitigenBundesprasiden-
ten aus seiner Rede «»» 8. Mai 1985

berufen kann; er fordert darin ja un-
ter anderem dazu auf; „widerstreiten-

den Rechtsansprüchen das Verstän-
digungsgebot überzuordnen“. Die
Frage bleibt nur, wie der Herr Bun-
despräsident als Historiker einen
Rechtsanspruch der kommunisti-
schen Unxechtsregime auf unsere
TTpfmut in Ostdeutschland, auf Ha«
gnnTP in .Tahrhiindprtpp deutschen
Fleißes gewordene und ein Viertel

Deutschlands umfassende Gebiet
jenseits von Oderund Neiße begrün-
den wilL

W. v. Koerber,

Eckemforde

Das Verhaltensmotiv
_AbtckkBd-;WELT vom 24. September

SehrgeebrtoHerrHertz-Eichenro-
de,

der Nachruf den Sie zum Geden-
ken an Axel Springer geschrieben ha-

ben, drängt mich. Ihnen ein paar Zei-

len zu schicken. Ich tue es, weil wir
während meiner Bonner Abgeordne-
ten-Jahre öfters telefonisch Kontakt
hatten und weil ich aus jenen Jahren
weiß, welche große Aufmerksamkeit
Sie dem christlichen Engagement im
öffentlichen Leben zuwenden.

Daß Sie Axel Springer unüberies-

bar als „zutiefst religiösen Menschen“
gezeichnet

1

haben: Dafür möchte ich

Ihnen danken. Viele Zeitgenossen
mögen diesen Menschentyp nicht

rmphr riennnnh gihtre tmgPTiihlte ria-

von.

Sie werden in pinpm Artikel wie
dem ihrigen eine starke Ermutigung
sehen. Im übrigen habe ich Ihren Ver-

- leger in der Korrespondenz, die ich

mit ihm vor vielen Jahren hatte, stets

so empfunden.

Daß Sie daran erinnert haben, wie
sehr die Liebe - die Liebe zur Bibel
und daraus erwachsend zu nn«»m

worauf die Bibel bis heute einwirkt-
Springers großes Verhaltensmotiv
war: auch dafür WiirhAa Dank!

- Ich sage diesen Dank eines Men-
schen wegen, der ein Recht darauf

hat, in seinem Handeln verstandenzu
werden. Sie haben im Bück aufAxel
Springer dazu beigetragen.

Ich sage aber auch Dank der Sache
wegen, um die es hier geht, der wir
verpflichtet sind

, Gut lutherisch? in

omnibus caritatemexercere (CAXVI,
ausgerechnet im Zusammenhang mit

der Zwei-Reiche-Lehre, der Beitrag

des Christen).

Aßt freundlichem Gruß
Bans Roser, Plärrer

Roth bei Nürnberg

Vopo-Trick
„Konto In der 'DDK*;WKLT vom 24. Sep-
tember

Sehi geehrte Herren,

Verkehrsstrafen dürfen sehr wohl,

soweit der Mindestumtausch
„reicht“, davon bezahlt werden. Mir
ist es so bei zwanzig bis fünfzigMark
Strafen (Gurt vergessen, Geschwin-
digkeitsübertretung bis 100 km/h)
mehrmals passiert
Man wird, allerdinge nicht immer,

gefragt „In Währung der DDR oder
West-Mark?“ Die meisten Leute ken-

Wort des Tages

99 Man bleibt jung, so

lange man noch lernen,

neue Gewohnheiten an-

nehmen und Wider-
spruch ertragen Wann. 99

Marie von Ebner-Eschenbach

.

österreichische Autorin (1830-1916)

Personalien
nen diesen Tatbestand nicht und wer-
den natürlich von den Vopos darüber

nicht aufgeklärt

Ich habe immer einen kurzen Ge-
setzesauszug (von meiner dortigen

Verwandtschaft) in der Tasche.

Aßt freundlichem Gruß
Dt. Dietrich Werner,

Elmshorn

Kunstfehler
„Du PreWem der Patenten, lacfa Af*t-
PeUera ikr Kecbt aa bebauten";WELT
vom 84. September

Sehrgeehrte Herren,

abgeraten wird dm Patienten in

aller Regel von der Erstattung einer

Strafanzeige gegen den Arzt und von
der Führung eines zivilrechtlichen

Schadensersatzprozesses. Eine grö-

ßere Chance räumt RA Meinecke
scheinbar der Anruflmg der bei den
Ärztekammern eingerichteten

Schlichtungsstellenten. So wird zum
Beispiel für Anrufungen der Schlich-

tungsstelle in Hannover ciru? Erfolgs-

quote (im Sinne des Patienten) in Hö-
be von 37 Prozent genannt Dabei
sollte man wissen, daß sich diese
Schlicbtungsstelle auf alle norddeut-
schen Bundesländer erstreckt

Diese Schlichtungsstelle habe ich

1984 in Anspruch genommen. Ange-
nehm war bei derZusendung deraus-
zufüBenden Formulare die Mittei-

lung, daß dasVerfahren kostenlos sei
Nach Absendung der sorgfältig aus-

gefüllten Formulare und Herbei-

schaffung gewünschter Unterlagen
war ich gespannt, was sich ereignen
würde — ich hatte um Schmerzens-
geld von einem Arzt gebeten.

Nach drei oder vier Monaten kam
ein kurzer Bescheid. Zu pinr»m

Schlichtungsverfahren sei es nicht

gekommen, da die Gegenseite dem
Verfahren widersprochen habe. In ei-

nem solchen Fall tritt die Schlich-

tungsstelle nicht in Tätigkeit Es
brauchen also nur die juristischen

Experten des betreffenden Arztes
oder seiner Haftpflichtversicherung

zu sagen, wir stimmen dem Schlich-

tungsverfahren nicht zu.

Die Srhlirhfaingggteflen mögen ei-

nen kleinen Schrittvorwärts zu Gun-
sten geschädigter Patienten darstel-

len. Aber ihre jetzige Konstruktion
bzw. Geschäftsordnung ist noch
mehr als lückenhaft HSm möchte ich

nbch hinznfiigen! Es wird immpr nur
gesprochen „von ärztlichen Behand-
lungsfehlem“, im krassen Fall algn

von einerAmputation des linken statt

des rechten Beines. In Wirklichkeit

sollte es mpmpg Erachtens „ärztliches

Fehlverhalten“ heißen.

Otto Keime,
Büdesheim

Einnahmequelle
i6oeti itiei 6emK 1b der Ehe* gefor-
dert“:WELT vom 23. September

Sehrgeehrte Redaktion,

gegen solche Tendenzen muß ener-

gisch Einspruch erhoben werden.

Man wirft zwar uns Ärzten vor, wir

würden die Krankheiten, dieja längst

aus der Welt verschwunden sein

könnten, um des ärztlichen Profits

willen krampfhaft kultivieren, doch
ist unverkennbar, daß ein Gesetz ge-

gen Gewalt in der Ehe nur den Juri-

sten eine reichliche, wenn auch
schmutzige Einnahmequelle erschlie-

ßen soll.

In einer gesundenEhe gibt es keine

Gewalt, weü sie auch in bezug aufdie
intimen Beziehungen aufEinverneh-

men beruht Ist einer Ehefrau der In-

timverkehr mit dem Ehemann nicht

mehr zuzumuten, ist die Ehe keine
Ehr» mehr und ist anfailnwn, jm
scheiden". Daß sie aus vielerlei Grün-
den dennoch aufrechterbahen wird,

ist die wahre Grundlage der „Gewalt
in der Ehe“. Die sexuelle Verweige-
rung ist die Erpressung.

Auch an der neueren Ehescbei-

dungsprsxis profitieren nur die Juri-

sten schamlos. Was heißt das „Unter-

haltsrecht“? Wer kann einen An-
spruch haben, ohne ihn durch Lei-

stung erworben, also verdient zu ha-

ben? Die Idee der „Versorgung“ ist

eine der Hauptperversionen des heu-
tigenDenkens, denn es wurdeverges-
sen, daß von Natur aus jeder für sich

selber zu sorgen hat Woher kann ei-

ner Versorgungsansprüche gegen an-

dere haben? Ansprüche können nur
auf Gegenleistung für erbrachte Lei-

stung erhoben werden, und was einer

auch immer hat, der etwas hat muß
es doch vorher erworben hahnn.

Die Eh» ist Gemeinschaft auf
Gegenseitigkeit Ist die Ehe beendet
hat wieder,jeder für sich selber zu
sorgen. Die Gegenseitigkeit ist felge-

richtig aufgehoben. Es steht auch den
Juristen nicht zu, aufKosten anderer
und überdies zu eigenem Profit

„Rarmherrigkpit“ zu verlangen, ü
geht beiaTMem nur <krnm

t
Hpm Un-

tüchtigen auf Kosten des Tüchtigen
Vorteile zu verschaffen. Viel wichti-

ger wäre doch, dafür zu sorgen, daß
jeder seine Kräfte und Fähigkeiten

sinnvoll ein«47pn kann, Thm Gele-

genheit zur Leistung zu geben, die
ihm dann Verbrauch erlaubt

Und nochmals: solange eine Tlbe

rechtsgültig besteht, haben Juristen

nichts in den Schlafzimmern zu su-

chen!

MH fiminHIirhen Grüßen
Dr. Friedrich Busch,

Oberkochen

GEBURTSTAG

Der langjährige Bundestagsabge-

ordnete, Mitbegründer der CDU in

Bremen und bisherige Europa-Be-
rater des Bremer Senats, Ernst Möl-
ler-Hermann, feiert am Montag sei-

nen 70. Geburtstag. Der promovier-

te Volkswirt und gelernte Journa-

list war insgesamt 38 Jahre langAb-
geordneter, zunächst in der bremi-

schen Bürgerschaft, dann im Deut-

schen Bundestag (1952-1980) und
im Europäischen Parlament
(1979-1984). An seinem Geburtstag
scheidet der gebürtige Königsber-

ger von seinem letzten Posten als

EG-Berater der SPD-Landesregie-

rung aus. Bevor Bürgermeister
Hans Koschnick als Präsident des

Senats zurücktrat, schrieb er an
Müller-Hermann: „Wer unvoreinge-

nommen prüft, wird wie der Senat
zu dem Ergebnis kommen, daß Ihre

Beratung und IhrWirken in Brüssel

und bei den Bonner Ministerien

Bremen neue Möglichkeiten er-

schloß.“ Müller-Hermann ist auch
Autor mehrerer Bücher, die sich

insbesondere mit der Verkehrspoli-

tik befassen. Von 1971 bis 1978 war
er Präsident des Zentralverbandes

des Kfe-Handels, von 1978 bis Juni
1984 Präsident des Zentralverban-

des des Kfz-Gewerbes (ZDK), des-

sen Ehrenpräsident er heute ist.

KIRCHE

BischofDr. Klans Hämmerte hat

Prälat Professor Heribert Schanf
aus Aachen »»"1 Ehrendomherren
am HohenDom zu Aachen ernannt.

Schauf wird am Sonntag, dem Tag
seines goldenen Priesteijubilaums,

in einem feierlichen Hochamt im
Dom in sein Amteingeführt. Prälat

Heribert Schauf wurde 1910 in Dü-
ren geboren. Von 1929 bis 1937 stu-

dierte er an der Päpstlichen Univer-

sität Gregoriana, wo er 1932zum Dr.
phil. und 1937 zum Dr. theoL pro-

moviert wurde. 1935 empfing er in

Rom die Priesterweihe. Nach Ka-
planstätigkeit in Mönchengladbach
und Aachen wurde er im Dezember
1943 zum Domvikar berufen. 1945

wurde Schauf zum Professor für

Kirchenrecht am Bischöflichen

Priesterseminar in Aachen ernannt.

1958 wurde er Päpstlicher Ehren-
kämmerer und 1962 Päpstlicher

Hausprälat. 1966 übernahm er den
Lehrauftrag für Dogmatik am Prie-

sterseminar. Schaufwirkt als Semi-

narprofessor und Ehebandverteidi-

ger, darüber hinaus ist er weiterhin

Mitglied des Geistlichen Rates des

Bischofs von Aachen.

AUSZEICHNUNGEN

Den mit 5000 Mark dotierten

Preis der 1975 in Unna gegründeten

MarthaJohannpeter-Gesellschaft

erhält am Sonntag als vierter Preis-

träger der seit 1980 in der Bundesre-

publik Deutschland lebende junge
polnische Bildhauer Andrzej Irzy-

kowskL Der aus Zoppot stammen-

de Künstler arbeitet als Steinrestau-

rator in einer Dortmunder Firma.

Der Preis ist nach der 1974 in Unna
verstorbenen Malerin Martha Jo-

hannpeter benannt.

*
Der wirtschaftspolitische Kor-

respondent der „Süddeutschen Zei-

tung“ in Bonn, Hans D, Barbier, ist

mit dem „Karl-Hermann-FIach-
Preis“ 1985 ausgezeichnet worden.
Der Preis wird von der „Friedrich-

Naumann-Stiftung“ alle zwei Jahre
verliehen. Barbier wurde der Preis

als einem „unermüdlichen Kämp-
fer und kompetenten Streiter für

eine marktwirtschaftliche Ord-

nungspolitik“ zuerkannt

BUCHVORSTELLUNG
Kurt Waldheim, früherer UNO-

Generalsekretär, wurde in der gan-

zen Weh bekannt als ein Mann, „der
seinen unmöglichen Job“ geliebt

hat ln seinem Buch Jm Glaspalast

der Weltpolitik“, erschienen bei

Econ, hat Waldheim jetzt seine Er-

fahrungen als höchster UNO-Beam-
ter in den Jahren 1972 bis 1982 zu-

sammengefaßt Die Buchpremiere
in der BundeshauptstadtBonn fand
aber nicht nur aus diesem Grunde
sehr großes Interesse: Waldheim
wird sich im nächsten Frühjahr als

ÖVP-Kandidat den Präsidenten-

wahlen in Österreich stellen. Er gilt

als der Mann mit den größten Chan-
cen im Duell der „Kurts“. Sein Ge-
genkandidat ist Wiens Gesundheits-
minister Kurt Steyrer, getragen
von der SPÖ. Verständlich jetzt,

daß der frühere Bundespräsident
Walter Scheel, der die Laudatio auf
das Buch in der Parlamentarischen

Gesellschaft hielt, seinen „alten

Freund“ Waldheim gleich als „Herr
Kollege“ ansprach.

!

KeinWunder.
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Meisterliche dyrlund-Handwerkskunst.

Das Beste Ist

gerade gut genug. .

.

Denn dyrlund-Möbel sind aus
edelsten Hölzern gefertigt

Sie and aus Teak, Eiche und
Palisander. Aus Holzarten,

die den dyriund-MÖbeln ihre

behagliche Wohnlichkeit

geben. Gut abgelagert und
gekonnt verarbeitet behal-

ten sie ihre unverkennbaren
Eigenschaften über Jahr"

hunderte. Teakholz gewinnt

sogar mit zunehmendem
Alter an Charakter. Denn
Maserungen und Oberflä-

chen zeigen von Jahr zu Jahr

mehr und mehr Struktur,

Wärme und angenehmen
Maöglanz. Dies um so mehr
bei dyrlund-Möbein, well wir

auf dem internationalen

Holzmarkt nur die aller-

besten Partien erwerben.

dyrlund: Natur,

von Meisterhand
geadelt
Doch die handwerkliche
Kunst erfahrener dyrtund-

Möbeischreiner In vielen

kleinen dänischen Hand-
werksbetrieben machen aus

dem geschätzten Geschenk
der Natur erst die dyriund-
Möbeikunstwerke, die Gene-
rationen überdauern. Und da
ist das gekonnte Handwerk
der Maschine überlegen.

Warum der Anteil extrem

hoher Handarbeit an der
Fertigung nach dyrlund-Maß-

stäben nicht nur sein muB,
sondern absolute Forderung

ist das wollen wir Ihnen gern

erläutern.

Sehen Sie sich beispielsweise

Verbindungen von Holzele-

menten an. Besonders, wenn

Ecken aufeinander stoßen.
Da ist nichts nur verklebt

oder verschraubt Alles ist

massiv gezinkt oder ver-

dübelt um die Leimfläche
und Stabilität zu erhöhen.
Und soweit es möglich ist,

werden StoB auf Stoß ver-

klebte Gehrungen vermie-

den. Das massive, waage-
rechte Eckteil eines Türrah-

mens etwa geht aus einem
einzigen massiven Holzstück

um die Ecke herum, und
dann erst sehen Sie die Ver-

bindung zum senkrechten

Ein Meister-
stück-mü

geräuschlosen
Jalousietüren:

Femsehschranb
7883

ß105an,
T54aa,
H102cm

TX/mi# J

3-Sitz Sofa, B197cm
2-Sitz Sofa,BJ38cm
Ruhesessel,B79cm
Höhe 97cm
Couchtisch, rund, 7988,
104an
dyrbind-Stoüamand2000.
Prägen Sienachdem Sonder-

ElementeB120cm oder 67an,
T40152cm,H216cm

RahmenteiL Das kostet zu-
gegebenermaßen ein wenig
Hotzverschnitt, aber dafür

nicht die Lebensdauer
unserer Möbel.

Investieren Sie
heute in dyrlund-
Antiqurtäten von
morgen.
Sehen Sie, die Rechnung ist

doch einfach. Statt dyrlund-
Möbel öfter billige Möbel zu
kaufen kommt nicht nur Sie,

sondern uns alle teurer zu
stehen. Denn erst die billige

Verarbeitungsweise, die
dyrlund-ablehnt fuhrt zu
häufigem Möbelwechsel und
zu teuren Möbelnachkaufen
und damit zum Raubbau an
der Natur. Ist es ein Wunder,
wenn dies mehr und mehr
Menschen auch so sehen?

Holz in seiner
schönsten Form.
Es ist das Design. Doch lesen

Sie weiter, warum das so ist

Wir nannten als Beispiel für

haltbare Verbindungen den
Rahmen. Seine Ecken sind

nur stabiler, sondern auch
menschenfreundliche,
wohnliche Handschmeichler.
Abgerundete Ecken als ein

typisches dyrtund-Design-
Merkmal sind also kein will-

kürlicher. modischer Desi-

gner-Tick. sondern ein aus
Einsichten geformtes Ge-
staltungselement ist es ein

Wunder, daß immer mehr
Menschen von dyrlund über-

zeugt sind?

rund, weil das natürlicher,

also haltbarer ist Spitze

Ecken entstehen unumgäng-
lich bei maschinellen Her-

stellungsprozessen anderer
Möbel. Sie sind nicht gerade
schöner, halten weniger aus

dyrhtnd-Design ist Teak in

•Bestform*:
Schreibtisch 8458F
155x75cm

Ist es ein Wunder, wenn wir

überzeugt und berechtigt

von preiswerten dyriund-

Spitzenleistungen reden?
Aber damit nicht genug.
Unsere Preiswert-Phlloso-

phie, die sich an der Qualität

mißt ist noch mit einem wei-
teren Argument zu belegen.

und bieten »neuralgische«

Angriffspunkte für Zerstörun-

gen des Möbelstücks. Und
zudem führen scharfe Ecken
und Kanten nicht selten zu
benutzerunfreundlichen

Konfrontationen. Dagegen
sind geschliffene und
polierte, runde Ecken nicht

KlareForm not tieg/utt inte-

grierten Tischbeinen: Runder
Eßtisch 8556B
125/225cm. Stuhl8449

dyrlund. Das muß
man erlebt haben.
Wenn Sie erst einmal ihren
dyrlund-Händler besuchen
und ein dyrlund-Möbelstück
sehen, es anfassen. Türen
und Schubladen bewegen,
dann braucht es keine Worte
mehr, um Sie zu überzeugen.
Dann werden Sie feststellen,

daß bei dyrlund beispiels-

weise nebeneinander ange-
ordnete Schubläde'n-Fronten

blockverleimt sind, also eine
einheitlich ganze Holzstruk-

tur aufweisen. Dann werden
Sie erkennen, daß eine
geschlossene Türfläche sich

bei leichtgängigem Zurück-
schieben als eine Jalousietür

erweist deren einzelne

Lamellen Sie erst auf den
zweiten Blick ausmachen
konnten. Und wenn Sie dann
von der dyrlund-Faszination

in Holz ergriffen werden,
nennen Sie es bitte nicht ein

Wunder. Genausowenig wie
wir. Denn alles läßt sich er-

klären.

dyrlund aus Kopenhagen.
In folgenden Fachgeschäften
für skandinavische Möbel:

1000 8erfin 15. Wohnstudio Dänemark,
Knesebeckstr. 38-48 2000 Ham-
burg 1. H&kB - Skandinavische Möbel,

Gtockongwßerwail 15 - 2000 Ham-
burg 76. Skandinavische Einrichtungen.

OberaitenaBee 82. - 2000 Hamburg 6S.

Skandinavische Einrichtungen, EXZ
Hsagbarg 31 - 2000 Hamburg 70, Kie-

fer + Tbak Massiv, Albert-Schwettzer-

Rtatg 11 - 2257 BredstedL Möbel
Bandiven, Oaterstr. 31 • 2280 Wesler-
land/SyÖ. Möbelheus Scandia. Fned-
richstr. 14 - 2300 Kiel. Co-op Einrich-

tungshaus, KOteraatr. 7-9 • 2300 Mel/
Mettenhof. Stan-Wööef-Sracke. Stock-
holmstt 6 • 2370 Rendsburg. Sorge.
NienstadtatraBe 11 • 2400 Lübeck.
Skanbo. Gutenbergstr. 15 • 2800 Bre-

men, Skandinavisches Wohnstudio.

Faulenstr. 24 • 2820 Bremen 77/
Ihlpohl. Rako-Wohnkukur -2950 Leer/

Ostfriesland. Möbel Schuhe, Müh-
lenstr. 111

. 3000 Hannover 1. Gngat
Skandinavische Möbel GmbH.
Joachim slr. 8 • 3008 Garbsen. Skandi-

navischer MObeknarkL Berenbosteier

Sir. 3012 Langenhagen 7. Grigat

Skandinavische Möbel GmbH. Gewer-
begebiet Godshorn-Süd, Bettmar

Aiee 13-15 • 3103 Bergen, Schneider
Einrichtungen. Bahnhotett 1-3 - 3300
Braunschwefg, MöbelKoch, Gördetin-

ger Sir. 38-40 3400 Güttingen. West-

möbet GoetheaUee 5 3500 Kassel.

Dans* Inferior. Untere Könlgslr. 79
3550 Marburg, Herbert Leimbach. Gu-
tenbergstr. 21 • 4000 Düsseldorf. D und
HMöbebmport. Witt etetr. 66/Mereumsfr.

4020 Mettmann 2, Scan Einrichtungen

GmbH, Aul dem Hüls 24 - 4030 Ralin-

gen. Wohnideen Valhal. Am Sand-
bach 20 4060 Viersen 1. Skandinavi-

sches Mtofmen, Heimbachsir. 19 4100
Duisburg i, Hansen Skandinavische
Wöbet Schwanenstr 5-7 • 4150 Kre-

feld. Möbelhaus Skamßnavia, Uerdinger

Str. 68-70 4290 Bocholt. Hto/uwfeen

VMhal Westend 6-8 • 4300 Essen.

Dansk Intenor. Viehofer Str. 31

4330 MOBiekn-Ruhr. WOhnstudio Däne-
mark. Rheln-Ruhr-Zentrum 4350
Recklinghausen. MöbeBwua RoIt

Schneider, Am Sleintor 4400 Münster,

Dte Wohnmöbel. B. AtthoH, Wind-
horststr 35 4500 Osnabrück. Kühl «
Standet. Diettngar Str. 26-27
4600 Dortmund I. Einrichtungshaus

Böker. Weslenheäweg 110 • 4630 Bo-
chum. Wohnstudio Dänemark Br&ck-

str. 48- 4650 Gel&enlwchen. Scan

Fordern Sie bitte unseren
neuen Gesamtprospekt an.

Design GmbH. Husemanttslr. 41 - 4770
Soest. Möbel Gremkch. Maridstr/NOt-
tenstr. - 4790 Paderborn, Nordische
Wohnkultur. Marienptatz/Königspiatz

4600 Bielefeld 1, Grigat. Skandinavi-

sche Möbel GmbH. Wilhelmstr. 9-9A
4800 Bielefdd-BracKwede, Vfo/mftfeen

tfeffiat Südring 40 5000 Köln 1, Dansk
Design GmbH. Hohentöltemring 21-23
5000 Köln 1. Dank Form, Minoriten-

str 9-H - 5100 Aachen. DanskMöbel-
hus, Peter Str. 44-46 5100 Aachen-
Eilendorf, Möbel Krängen, von-Coels-
Str. 90-96 - 5272 Wippentürlh. Möbel
Wkssertuhr 5400 Koblenz. Dänische
Möbel, Casinostr 15-19 - 5500 Trier.

Wohmdeen valhal, SL Barbara Ufer 1-2

5600 Wuppertal-Barmen. Dansk tnle-

nor, Zwingüslr. 15 - 5760 Arnsberg-
Oeventrop, Wohnideen Valhal. Widay-
stra&e • 5900 Siegen 2t. Möbel Flender.

Post str. 7-9 5960 Olpe/Biggesee, Ein-

richtungshaus Löser, In der Wüste 1

6000 Frankturt/Mam, Dansk Form.

ZOrlchhaus am Opemolatz 6000
Frankfurt. Skandmavtske Möblet Oder-

weg 29 - 6100 Darmsladt. Star» Form
Möbel, Gralanstr 39 8200 Wiesba-

den, Dänische Einrichtungen. Bahn-
holStr 67 - 6300 GieBen, Dansk Inte-

nor. Kalharinengasse 19 - 6300 GieBen.

Sommerlad. Bahnholstr 62 6400 Ful-

da Einrichtungshaus Kramer. Löher-

Str. 6-8 ' 6420 Lauterbach. Einrich-

tungshaus Kramer. Bahnhot sir. 74

6500 Malm, Möoef WHuus. Große Blei-

che 52 - 6500 Manu, Dansk Bobghus.

Kirschgarten 9 6500 Mainz-Mom-
bach. Wohnideen Valhal. Rhematlee-

Zentrum 6700 Ludwigs hafon, Möbel
LaubnerKG. Ludwigstr 38 6750 Kai-

serslautern, Dantsh Design Studio.

Pariser Sir. 180 6800 Mannheim
O 5. 4. Dansk Form GmbH -6800
Mannheim, Dänoche Wohnkultur. Q 7.

23-26 6900 Heidelberg. Skan-Form.
Ringstr j 7000 Stuttgart. Dansk Form
GmbH, Knegsbergslr. 11 • 7590 Acham,
Möbel Koch. HauptStr 82 - 7750 Kon-
stanz, B. Sorensen Einrichtungen.

Zotlemstr. 10 7B00 Freibuig. Pochadt
& Höhne. Am Schlofi 4 7913 Senden.
Möbel tnhoter. Ulmer Str. SO 7980
Rarensburg/Wetnganshof, Möoef Run-
dei 8000 München 2. Scan-Motuha
GmbH, Serdtslr 8 - 8000 München/
Trude ring, MtoAnsfudro Kopenhagen,
Wasserburger Landslr 282
8400 Regensburg. Möbel Grabrnski,

Donauslaufer Str 146 - 8500 Nürn-
berg. Dansk Inferior. Kaiserstr. 18-20

8592 Wunsrede*. Möbel Ungiaub.

Hoferstr. 4 8700 Würzburg. Dansk
Intenor. Berliner Platz 11
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„Ein SPD-Angriff auf

den Verfassungsschutz“
Fortsetzung von Salta 1

als zehn Jahre, keine Einbeziehung
des Lebensgefährten und keine be-

sondere Behandlung von Leuten, die

aus der „DDR“ kommen. Zimmer-
mann: „Diese drei Dinge sind nach
meiner Meinung so nicht haltbar.“

Man müsse bei den Überprüfungen
bis 71im Lebensanfang zurückgehen
können und die Gefährdung sehen,

die bei jedem aus der „DDR“ Kom-
menden aufgrund der Teilung

Deutschlands nun einmal vorhanden
sei Auch dürften die Verhältnisse

des Lebensgefährten nicht außer Be-
tracht bleiben. Früher sei eine solche

Lebensgemeinschaft die große Aus-
nahme gewesen, heute sei sie beinahe
schon ein NormalfalL

Neue Sicherheitsrichtlinien seien
im Entwurf im Tnnanmmigtgriiirn fer-

tig gewesen, als das Volkszahlungsur-
teil kam. „Da mußten wir nicht nur
hier die Bremse treten, sondern bei

allen sicherheitsrelevanten Gesetzen
- Zusammenarbeit»-. MAD-, Perso-

nalausweisgesetz um alle diese Ge-

setze auf ihre Vereinbarkeit mit dem
Volkszählungsurteil zu überprüfen.

Deshalb sind wir bei all diesen sicher-

heitsrelevanten Gesetzen eist jetzt

wieder handlungsfähig und parla-

mentsfähig geworden.“ Gesetze und
Richtlinien würden noch in dieser Le-

gislaturperiode verabschiedet

Zu der von da SPD in den Mit-

telpunkt ihrer Rücktrittsfbrderung an

die Adresse Zimmermanns gerichte-

ten „politischen Verantwortung“ sag-

te der Minister „Nach meiner Mei-

nung icann politische Verantwortung
nur so weit gehen: Wenn der Minister

in einer relevanten Frage persönlich
falsch entschieden hat und wenn er

die Dienstaulsicht nicht *niangiich

führt oder wenn er wichtige Personal-

entscheidungen fälsch getroffen hat
Wenn das anders wäre, müßte bei-

spielsweise der für die Bundesbahn
zuständige Vcrlmhrsministar bei ei-

nem großen Eisenbahnunglück zu-

rücktreten.“

Zum Vorwurf er habe im Fall Will-

ner trotz einiger Verdachtsmomente
keine Abhörmaßnahmen angeordnet.

Sagte Zimmcnmann; „Ich kann die

Gesetze, zum Beispiel das G-10-Ge-

setz, nicht anders auslegen, als es ist

Meine leitenden Leute-lauter Vollju-
risten — waren der Auffassung, dnR

eine Entscheidung für Eingriffe in

das Post- und Femmeldegeheimnis
nicht getroffen werden konnte, weil

die erforderlichen .tatsächlichen An-
haltspunkte

4
für den Verdacht auf

Landesverrat nicht Vorlagen. Dann
wäre es ein Akt der Tollkühnheit ge-

wesen, wenn ich das trotzdem ange-

ordnet hätte. Dies wäre eine Verlet-

zung des Grundgesetzes gewesen.

Und da« lqmn von mir als Verfas-

sungsminister wohl niemand verlan-

gen.“ Gegen die Wiüners habe es

schließlich keinen konkreten Spio-

nageverdacht gegeben, sondern nur
24 Jahre zurückliegende, allen Ab-
wehrexperten bekannte Auffälligkei-

ten im Lebenslauf des Mannes.
Liberale und Sozialdemokraten

sollten solches Vorgehen nicht jetzt

von ihm verlangen, obwohl sie „bis-

her immer den Schutz der Grund-

rechte in der Abwägung mit den Si-

cherheitsinteressen des Staates ganz

nach oben gestellt haben.“ Wenn sie

allerdings das Gesetz novellieren

wollten, „dann bedarf es nur der Än-

derung von zwei Worten. Jetzt steht

im Gesetz, es muß .tatsächliche An-
haltspunkte1 für Landesverrat, Hoch-

verrat usw. geben. Wenn man schrei-

ben würde, es müsse nur „ein Ver-

dacht bestehen' -dann allerdings hät-

te ich handeln können. Und ich könn-

te in vielen Hunderten von anderen

Fällen handeln.“ Er selber wolle „das

eiste Wort“ in der Diskussion über
eine eventuelle Änderung den parla-

mentarischen Gremien überlassen,

sagte Zizmnerxnann. „Und dann
möchte ich auch von der SPD, die

diesen Untersuchungsausschuß be-

antragt hat, gerne wissen, ob sie so

eine Änderung mittragen würde.“

Zur Information des Bundeskanz-
leramtes über den FallWühler berich-

tete der Ministen „Was den Verdacht

gegen Herrn Willner angeht, so wurde
dies dem B^^de^kanyipramt zum er-

sten Mal 1974 mitgeteilt, das zweite

Mal 1978, das dritte Mal durch Präsi-

dent Hellenbroich nach der Sicher-

heitsüberprüfung von Frau Willner

im Frühjahr 1984 an den Abteilungs-

leiter I im Kanzleramt — aber a»n*h da
gab es nur den Hinweis auf den ver-

dächtigen Lebenslauf des Mannes.

Dann hat am 26. August BfV-Präsi-

dent Pfahls anläßlich seiner Vorstel-

lung Bundesminister Schäuble infor-

miertUndStaatssekretärNeuseiund
Ich, die wir zur Berichterstattung im
Fall Tiedge aim BunHeskanyier ka-

men, haben am 28. August im Fall

Willner kurz vorgetragen und erklärt,

warum wir einen G-10-Antrag nicht

Air durchführbar gehalten habenund
daB er — wegen der nanhtwiglichen

Mitteilungspflicht - auch Opportuni-
tätsrisiken bergen winde. Der Kanz-
ler wurde nur informiert; er hatte ja

hier keine Entscheidung zu treffen.“

Die Folgen dieser nachträglichen

Unterrichtungspflicht bei ergebnislo-

sen G-1Ö-Observationen machte Zim-
mermann am praktischen Beispiel

deutlich: „Im FallHöke, wo dasMate-
rial zuerst auch nicht fürG 10 reichte,
konnte aufgrund einer Observations-

maßnahme zusätzlich belastendes

Material beigebracht werden. Und
dann wurde unverzüglich G 10 ange-

ordnet - allerdings ohne Ergebnis.

Die Kommission ließ die Maßnahme
im Juli zunächst für einen Monat zu;

Anfang August wurde für drei Mona-
te verlängert Aber wenn das ergeb-

nislos gewesen wäre und Frau Höke
sich nicht durch andere Dinge wie
konspirative Treffs selber belastet

hätte, so daß der Generalbundesan-
walt am 23. August Haftbefehl erließ
- dann hätte Frau Höke bei Ergebnis-

losigkeit gemäß dem G-IQ-Gesetz
mitgeteilt werden müssen, daß sieab-

gehort worden war. Und sie hätte das
Recht gehabt, sich bei einem Verwal-
tungsgericht zu beschweren wegen
eines fehlerhaften Verwaltungsaktes
und Verletzung eines Grundrechtes.“

„Kandidatur für

die DKP ist ein

Dienstvergehen“
MICHAELJACH, Hannover

In empT miBiinhpn Lage befinden

sich die niedersäohsischen Kultusbe-

hörden mit den dareit noch zwölf

laufenden Uisriplinnrgp'rfiihTwn ge-

gen beamtete Lehrer, die für die ver-

fassungsfeindliche Deutsche Kom-
munistische Partei (DKP) kandidiert

und damit ihre Dienstpflicht zur Ver-

fassungstreue erheblich verletzt ha-

ben. Diese Dienstpflichtverletzung

hatte der Niedersächsische Disäpli-

narhof beim Oberverwafcungsgericht

Lüneburg in letzter Instanz bestätigt

Nach dem selben Urteil abersah sich

Kultusminister Georg-Bemdt
0schätz (CDU) schon des öfteren ge-

zwungen, vorläufige Dienstenthe-
bungen von DKP-Lebrern rückgän-
gig zu machen, da diese sich laut Ur-
teil im „Verbotsirrtum" befunden
hätten. Dies dürfte im Zusammen-
hang mit einigen anhängigen Verfah-
ren ebenfalls »numgSnglinh swn.

Das maßgebende, sogenannte Ek-
kartsberg-Urteü der Lüneburger Dis-

ziplinanichter vom 26. Juni nämlinh

erkannte dem Gesamtschullehrer
Karl-Otto Eckartsberg aus Garbsen
bei Hannover einen freisprechenden

„Verbotsirrtum“ zu. Eckartsberg hat-
te für die DKP bei der Kommunal-
wahl am 27. September 1981 kandi-
diert Viereinhalb Wochen spater, am
29. Oktober, erging das Urteü des
Bundesverwaltung^erichts gegen
den Stuttgarter Postbeamten Hans
Peter, wonach dieser mit wiederhol-

ten Kandidaturen für die DKP seine

Beamtenpflicht zur Verfassungstreue
„beharrlich“ verletztbatte—wasseine
Entlassung rechtfertigte.

Nach dem Peter-Urteil leitete das
Land Niedersachsen unverzüglich
die Disziplinarverfahren gegen da-

mals 15 DKP-Lehrer ein. Damit in-

dessen habe der Lehrer Eckartsberg
nicht rechnen können, befanden die

Richter in Lüneburg, zumal die Lan-
desregierung es versäumt hätte,

schon vor dem Peter-Urteil mit altem

Nachdruck auf die dienstrechtliche
Verbotswidrigkeit ehwr DKP-Kandi-
datur hinzuweißen. Den Einwand,
eben dies habe die jahnriang»

schwammige Rechtssprechung da
höchsten deutschen Gerichte bis da-
hin nichtzugelassen, ließdaDis2dph-
narhofnicht gehen.

Trotz des eingeräuznten „Verbots-
irrtums“ wild die T.»Tyfegnpgipning

nach Angaben von Oschatz nicht re-

signieren. „Verbotsirrtum“ hin oder
ha — „eine Kandidatur fQj- dieDKP
ist ein Dienstvergehen, das die Lan-
desregierung nach ausdrücklicher
Bestätigung des Disziplinaiiiofes

ahnden muß“, erklärte Oschatz ge-

genüber da WELT. Künftig werde
dafür gesorgt, daß kan Bediensteter
mehr darüber im Zweifel bleibe.

Oschatz* Mitarbeiter verweisen auf
drei Fälle, in denen „mit Erfolgsaus-

sicht“ anda Erweiterungda Klage-
schriften gearbeitet werde; die be-

klagten Lehrer hatten nochnachdem
Peter-Urteil Parteiämter in da DKP

,

übernommen.

Geißler nennt das Erscheinungsbild

der Regierungskoalition „nicht gut
46

Wahlsieg der Union „nationale Aufgabe“ / CDU-Franen verkünden „Ende der Bescheidenheit*

SPD-geführten Landern Hessen,

Nordrhem-Westfakn, Hamburg und
dpa/DW.Bonn

CDU-GeneralsekretärHeina Geiß-

ler hat die Bonner Koalitionsparteien

angesichts da jüngsten Streitereien

energisch zur Ordnung gemahnt
„Das Erscheinungsbild der Koalition

ist nicht gut“, erklärte er am Freitag

zum Auftakt des 14. Bundesdelegier-

tentagesda CDU-Frauenvaeinigung
in Bonn. Es könne nicht Rinn da
schweren Arbeit seit dem Regie-

rungsantritt gewesen sein, wegen un-
nötigen Streits ein jetzt wieder geord-

netes Staatswesen nach dem Ende
da Legislaturperiode erneut den So-
zialisten zu überlassen, „damit sie es
ansphligflgnti wieder ruinieren kön-
nen", sagte er.

Mit Blick auf die Bundestagswahl
1987 bezeichnete Geißler einen Wahl-
sieg da Union als eine „nationale
Aufgabe“. Da könne man sich die

Auseinandersetzungen wie in den
vergangenen Monaten verantwor-
tungsvoll nicht leisten. Da General-

sekretär hob die Erfolge da Regie-
rung in der Wirtschafts-und Sozialpo-

litik sowie in da Außen- und Sicher-

heitspolitik hervor, betonte aber zu-

gleich, daß sich die Bundesrepublik
Deutschland noch mitten im tiefgrei-

fenden Prozeß des Strukturwandels
von da Produktions- zur Informa-
tions- nnd PipmtVi *iti ingigrirll

sebaft befinde Die Verwirklichung
dieses Wandels sei eine Koalitions-

aufgabe, die weit über die nächste
Legislaturperiode hinausreiche.

Die CDU stellte für die Frauenpoli-

tik da kommenden Monate drei

konkrete Forderungen, sagte Geißler,

daMittedaWoche seinMmistoamt
abgegeben hatte, um- sich ganz da
Aufgabe als Generalsekretärzu wid-

men. Die von da Bundesregierung

beschlossene Beschäftigungsgarantie

beim TErriahnnganriaph bedeute für

4^Millionen berufstätigeFrauen zwi-

schsi 20 und 40 Jahren, daß sie künf-

tig den Wunsch nanh einem Kind mit

dem Wunsch nach einem Erhalt ihres
Arbeitsplatzes verbinden könnten.
Gleichzeitig eröffne da Gesetzgeber

die Möglichkeit, für die Zeit des Er-

zdehun^miaubs befristet Ersatzkräf-

te einzustellen. Von Januar 1986 an
würden mind^stons 300 000 Mütter
oder Vater den Erziehungsurlaub in

Anspruch m>hmwi. Geißler: „Tnh for-

dere all«» Unternehmer «yf, dafür mit

arbeitslosen Frauen einen befristeten

Arbeitsvertrag als Ersatzkräfte abzu-

schließen.“

Geißler appellierte darüber hinauf

an alle Bundesländer, dem Beispiel

-von Baden-Württemberg, Berlin und
Niedersachsen zu folgen und ein

„Landesfamilien- oda Babygeld" zu
heschifcQpn, um im zweiten Lebens-
jahr desKindes das ab L Januar 1986

gezahlte Emiphnngagolri zu ergänzen.

Die Bundesstiftung Mutter und
Kind - Schutz des ungeborenen Le-

bens sei «ine wichtige ergänzende
Hilfe ZU Hen iwrmalen SozÜlüeistUZt-

gen, sagte Geißler. Diese wirksame
Hfife werde verstärkt durch Stiftun-

gen in Bayern, Baden-Württemberg,

Rheinland-Pfalz, dem Saarland, Ber-

Breznen gebe es solche Stiftungen

nicht-
„
Es ist efne Schande, daß Mut-

ter 'in sozialen Notlagen in diesen

t

.

ändern schlechte1* gestellt sind als

im übrigen Bundesgebiet“ Er fordere

deshalb diese Lander au£ endlich
gtwifaTls yiichA Stiftungen inaltehen

zurufen.

Die zweitägige Bonner Delegier-

tentagung markiert nach den Worten

ihrer Vorsitzenden Helga Wex „das

Ende da Bescheidenheit da Frauen

in da CDU“. In einer „Bonner Erklär

nmg“, die auf da Konferenz verab-

schiedet werden soll, präsentierteda
Bundesvorstand da Vereinigung ei-

nen umfangreichen Forderungskata-

log zur Durchsetzung da vollen
- Gfeichhcrochtigiing da Frauen ent-

sprechend dem Beschluß des Essener

CDU-Parteitags vom Frühjahr über

die „neue Partnerschaft“ von Mann
und Frau.

Dazu gehört die Forderung nach

Berufung einer Sonderbeauftragten

für die Gleichstellung von Mann und
Frau im Range eines Staatssekretärs

durch den Bundeskanzlerebenso wie

die Aufforderung an die Partei, auf
aifon Ebenen Gleichstellungsbeauf-

tragte zu ernennen oda Gleichstel-

lungskommissionen zu bilden. Die

CDU-Gremien sollen bis 1990 in etwa

den Anteü da Frauen unter den Mit-

gliedern - gegenwärtig rund 22 Pro-

zent - widerspiegeln. Eine strikte

Quotierung wird allerdings abge-

lehntTin und Schleswig-Holstein. In den

Sowjetische Militärmissionen gebremst?
General Rogers sieht größere Zurückhaltung / Für neue militärische Kontakte zom Ostblock

REINER GATERMANN, Brüssel

Größere Disziplin und eine strikte-

re Einhaltung des Reglements durch
die sowjetischen Militärmissionen in

Deutschland - in Ost-Berhn, Frank-

furt/Main und Baden-Baden — «mH
narh Auffassung von General Bem-
ard W. Rogers, Oberbefehlshaber da
NATO-Truppen in Europa, in seinem
Bereich die deutlichste —und bisher

einzige - Veränderung nach da
Machtübernahme durch Michail Gor-
batschow im Kreml In einem Ge-

spräch mit ausländischen Journali-

sten deutete da General in seinem
Hauptquartier bei Brüssel swn Inter-

esse an einer Begegnung mit seinem
Gegenspieler im Warschauer Pakt
zum Ausdruck: „Ich weiß allerdings

nicht, wer das zur Zeit ist".

Insgesamt plädierte Rogers für die
Wiederaufnahme da militärischen

Kontakte auf den VErsnhipdan^tim

Ebenen sowohl zwischen den beiden
Bini«Tn»n als auch bilateral zwischen
einzelnen Ländern. Da erste Schritt

hierzu sollte vom Westen ausgehen,

nachdem die Kontakte angesichts des

Einmarsches des Sowjetunion in

Afghanistan und nach da Vergän-
gung des Ausnahmezustandes in Po-
len eingestellt worden waren.

Das Auftreten da sowjetischen M3-

litärmissionen in Deutschland hat
«jfeh ntw»h da Auffassung des Gene-
rals trotz da verschiedenen Zwi-

schenfalle, die mit da Erschießung

von US-Major Nicholsen ihren Hö-
hepunkt erreichten, verbessert Man
spüre, daß in Moskau jemand mit
„großer Ernsthaftigkeit“ dabei sei,

vor allem in Ost-Botin die Aktivitä-

ten da Sowjets einerschärferen Kon-
trolle zu unterziehen.

Thnen sei offenbar nachdrücklich

aufgezeigt worden, wie sie sich ge-

genüber dpn Mitgliedern da drei

westlichen Kommissionen zu verhal-

ten hätten. Darin sieht da NATO-
Oberbefehlshaba einen Hoffnungs-
schimmer, da eventuell auf andere
Bereiche übergreifen könnte.

Geringere HoffnungenhegtRogers
dagegen im Hinblick auf veränderte

politische Positionen des Kreml nach

dem MachtwechseL Er sieht den so-

wjetischen Parteichefals einen Mann,
„dessen lächelndes Gesicht eiserne

Zähne“ habe. Gorbatschows spürba-

res „stärkeres Engagement in be-

stimmten Fragen“ könne Verhand-

lungen durchaus erschweren.

Ebenso wie US-Präsident Reagan

forderte General Rogers die Sowjet-

union auf, anstelle einer öffentlichen

Propagandakampagne mit konkreten
Vorschlägen mm Verhandlungstisch
zu kommen. Er räumte jedoch ein,

daß da Westen an da Propaganda-
front weniger erfolgreich als die Ge-
genseite operiere.

Im MilitärhauptquartierderNATO
ist die Begeisterung für Has amerika-

nische Weltraumprogramm SDI au-

genscheinlich nidht sonderlich groß.

NATO-GeneralsekretärLord Carring-
ton betont zwar die Versicherung Wa-
shingtons, daß SDI das Finanzvolu-

men für die konventionelle Verteidi-

gung nicht beeinträchtigen werde,

General Rogers fugtjedoch hinzu, die

wifachwiipmiwiundteuren TterhKh.
se über eine eventuelle Produktion
und Etablierung des SDI-Systems
würdennichtvonderjetzigenUS-Ad-
mmuftniiion gefaßt werden.

Während hier Vorsicht und Zu-
rückhaltunganhalten, zeigte sich da
NATO-Oberbefehlshaber überzeugt

davon, daß die USA ihr Versprechen
halten werden und vor den wichtig-

sten SDI-Entscheidungen sowohl ih-

re Bündnispartner als auch die So-
wjetunion lrönsultieren.

Arbeitgeber

für Kooperation -

mit IG Metall
- GÜNTHER BADING, Bonn

Kooperation muß nach Ansicht des

neuen Präsidenten des Arbeitgeber-

verbandes Gesamtmetall, Werner

Stumpfe, in den Beziehungen zu den

Gewerkschaften an die Stelle von

Konfrontation treten. In seiner ersten

Grundsatzrede vor einer Mitglieder-

versammlung des bayerischen Ver-

bandes da Metallindustrie sagte

Stumpfe gestern in Augsburg, die Ar-
,

beitgeber hätten kan Interesse an zu-^,

Konflikten. Praktizierte

Tarifautonomie müsse mit „mehr so-

zialpartnerschaftlichen Elementen er-

füllt** werden. Dies dürfe allerdings

zu kpfaicr Politik „wohlfeiler Konzes-

sionsbereitschaft“ fuhren, schon gar

nicht, da manes aufda anderen Seite

mit eina Gewerkschaft zu tun habe,

die 3fch als politische Kampfoigani-

sation verstehe.

Stumpfe bedauerte, daß sich die

Führung da IG Metall bisher dem
Angebot da Arbeitgeba verschließe,

pjncT) Dialog mit ffem Ziel zu führen,

„falsche Vorstellungen auszuschlie-

ßen und damit eine größere Bere-

chenbarkeit und Kalkulierbarkeit ei-

ner Tarifmnde für beide Seiten si-

cherzustellen“. Die mangelnde Ge-

sprächsbereitschaft - Gesamtmetall

halte sein Dialogangebot aufrecht -

sei wohl auch ein „Indiz für ungelöste

innere Konflikte“.

Tn At*r\ immmmfen beiden Jahres

wild nach Ansicht des neuen Gesamt-
metall-Fräsidenteri, da im Juli ge-

wählt wurde, die Tarifpolitik ganz im

Zeichen da Forderung nach einem

Beitrag zur Änderung da Arbeitslo-

sigkeit stehen. Die Arbeitgeber seien

bereit, auf diesem Feld zu ihrer ta-

rifpolitischen Verantwortung zu ste-

hen. Kernproblem im Kampf gegen

die Arbeitslosigkeit sei die Schaffung

neuer, wettbewerbsfähiger Arbeits-

plätze. Die von manchen Gewerk-
schaften, wie da IG Metall, geäußer-

ten Zweifel an der Wirksamkeit emer
angebotsorientierten Tarifpolitik fin-

den Abbau da Erwerbslosigkeit
witm unbegründet Das habe die Ent-

wicklung in da Metallindustrie ge-

zeigt, die geradezu lehrbuchhaft auf-

zeige, daß die Beachtung da wirt-

schaftlichen Zusammenhänge voiifl

Kosten und Prosen, Gewinnen und
Investitionen sowie Beschäftigung
und Einkommen die erhofften Er-

folge am Arbeitsmarkt bringe. .
—

Die VerbesserungdaAngebotsbe-
dingungen da Unternehmen durch
Modernisierung, Innovation und Ra-

tionalisierung habe nicht zu weniger
Arbeitsplätzen geführt, sondern zu
mehr Aufträgen, mehr Produktion
und mehr Beschäftigung.

Die Darstellung da IG Metall, die

zusätzliche Beschäftigung in da Me-
tallindustrie sä das Ergebnis da Ar-
beitszeitverkürzung, nannte Stimpfe
„gewerkschaftliches Wunschden-
ken“. Mehr Beschäftigung habe auch
zu mehr Einkommen geführt. Löhne
und Gehälter seien inda MetaHindu-
strie im ersten Halbjahr 1985 um sie- i

ben Prozent gestiegen. Das sä der-
höchste Lohnsummenzuwachs sät
fünfJahren.

Die zuverlässige Ergänzung n
für »Aktuell Das Lexikon^
derGegenwart^^^ Ä \
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_ßpu«z»Bi
Die WELT hilft wieder beim Tausch von Studien-
plätzen. Die Tauschbörse organisiert der Ring
Christlich Demokratischer Studenten (RCDS). Aus-
schließlich er nimmt die Tauschwünsche entgegen.
Auch die Antworten auf die Offerten sind aus-
schließlich an den RCDS, Siegburger Str. 49, 5300
Bonn 3, Telefon 02 28/ 46 49 33, zu richten. Bei den
Antworten sollen nur das Studienfach, da*? Semester
und die laufende Nummer da Offerte angegeben
werden. An erster Stelle ist jeweils da bisherige, an
zweiter Stelle der gewünschte Studienort genannt

Die Tauschaktion betrifft das Wintersemester 1985/86

Humanmedizin
Erstsemester

von
1 Aachen
2 Aachen
3 Aschen
4 Aachen
5 Aachen
6 Aachen
7 Aachen
8 Aachen
9 Aachen

10 Aachen
11 Bochum
12 Bochum
13 Bochum
14 Bochum
15 Bochum
16 Bochum
17 Bochum
18 Bochum
19 Bochum
20 Bochum
21 Bochum
22 Bochum
23 Bochum
24 Bochum
25Bochum
26 Bochum
27 FU Berlin
28FU Berlin

29 Essen
30 Essen
31 Essen
32 Essen
33 Essen
34 Essen
35 Gießen
36 Gießen
37 Gießen
38 Gießen
39Gießen
40 Göttingen
41 Göttingen
42<

43!

44Lübeck
45 Lübeck
46Lübeck

nach

Bochum
Düssädorf
Erlangen

Köln
Münster

TU MTuwliwi
Uni München

Maina
Regensburg
Wurzburg

Bonn
FU Berlin
Düssädorf
RrlangAn
Freiburg
Hannover

Heidelberg
Köln

Uni Kid
Münster

TU Mnnrhon
UniMünchen
Regensburg
Tübingen

Ulm
Würzburg
Hamburg

Saarbrücken
Frankfurt

Gießen
Heidelberg
Marburg

Mainz
Saarbrücken

Erlangen
Heidelberg

Münster
Mainz

Tübingen
Hannover
Hamburg
UniKiel

Tübingen
Erlangen
Hannava
Hamburg

von nach

47 Lübeck Uni München
48 Lübeck Regensburg
49 Uni Kiel Hamburg
50 Uni Kid Münster
51 Saarbrücken Erlangen
52 Saarbrücken Freiburg
53 Saarbrücken Hamburg
54 Saarbrücken Lübeck
55 Saarbrücken Uni Kiel
56 Saarbrücken Regensburg
57 Saarbrücken Tübingen
58 Saarbrücken Ulm
59 Saarbrücken Würzburg
60 Ulm Frankfurt
61 Ulm Freibuxg
62 Ulm Marburg
63 Ulm Main?
64 Ulm Tübingen

Pharmazie
Erstsemester

von nach
1 FU Berlin Bonn
2FU Berlin Düsseldorf
3 FU Berlin Hamburg
4 FU Berlin Uni Kiel
5 FU Botin Münster
6 Frankfurt Bonn
7 Frankfurt Braunschweig
8 Frankfurt Heidelberg
9 Frankfurt Hamburg

10 Frankfurt Uni Kiel
11 Frankfurt Mafrtr

12 Marburg FÜ Berlin

13 Regensburg Freiburg
14 Regensburg Heidelberg
15 Regensburg Mainz
16 Regensburg Saarbrücken
17 Regensburg Tübingen

Betriebswirtschaft
ftratsemester

von nach
1 Bamberg Hambu
2 Bamberg Uni]
3Bamberg Mannheim
4Bamberg UniMünchen

von nach

5 Bamberg Tübingen
6 Bielefeld Aachen
7 TU Berlin Aachen
8TU Berlin Hamburg
9 FU Berlin Aachen

10FU Berlin Hamburg
llFU.Bedin Uni Kiel
12FU Berlin Mannheim
13 FU Berlin Mfingtor
14FU Berlin Uni MTiwhon
15 Bayreuth Aachen
16 Bayreuth Hamburg
17 Bayreuth Köln
18 Bayreuth Uni Kfei
19 Bayreuth UniMünchen
20 Erlangen Aachen
21 Erlangen Essen
22 Erlangen Güttingen
23 Erlangen Hamburg
24 Erlangen Köln
25 Erlangen Uni Kiel
26 Erlangen Mannheim
27 Erlangen Münster
28 Erlangen UniMünchen
29 Frankfurt Köln
30 Gießen Dortmund
31 Gießen Köln
32Marburg Affinster.
33 Marburg UniMünchen
34 Passau Uni München
35 Paderborn Aachen
36 Paderborn Köln
37 Regensburg Erlangen
38 Regensburg Stuttgart
39Regensbuig Würzburg
40 Saarbrücken Aachen
41 Saarbrücken Dortmund
42 Saarbrücken Essen
43 Saarbrücken Köln
44 Saarbrücken
45 Saarbrücken Uni MThy-h«.
46 Siegen Aachen
47 Siegen
48 Stegen Frankfurt
49 Siegen Gießen
50 Siegen
51 Stegen
52 Stegen Münster
53 Trier Wurzburg
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Nicht sehr

weitsichtig
hg- Der Siegen« Schulbuch-

händler Kosiol macht Front gegen

die Preisbindung für Bücher. Er
will säe billiger verkaufen, als es die

Verlage zulassen. Nachdem aber
der Bundesgerichtshof im Juli fest-

gestellt hat, daß die Verleger ihre

Preisbindung korrekt handhaben,
will Kosiol jetzt die Verfassungs-
richter bemühen.

Umeiner „gerechten Sache“ zum
Durchbruch zu verhelfen? Das
kommt auf dar Standpunkt an,

denn Kosiols Kunden sindnichtdie
Eltern schulpflichtiger Kinder, son-

dern die Schulen Nordrhein-West-
fatonK, die dpn Kindern aufgrund
der Lehnnittelfreiheit in digRpm

Land die Bücher zur Verfügung
steifen müssen.

Nun ist es natürlich schön, wenn
ein öffentlicher Etat und damit der
Steuerzahler entlastet wird. Des-
halb hat auch das Bundeskartellamt
die Ansicht vertreten, daßdie Preis-

bindung für Schulbücher in dem
Falle, wo es um Großabnehmer
geht, besser abzuschaffen wäre.
Doch dem hat der Bundesgerichts-

hofwidersprochen.

Es ist aber nicht besonders weit-

sichtig, deswegen jetzt die gesamte
Preisbindung für Verlagserzeugnis-

se infrage zu stellen, die auch das
fiimdgykflrtpllflmt aus kulturpoliti-

schen Gründen für notwendig halt.

Nur so fließen nämlich die Mittel in

die Verlage, mit denen unbekannte

Autoren gefordert werden können:
Nicht all«, was sich gut verkauft,

ist darum auch gute Literatur.

Durch die Preisbindung für Bücher
fühlt sich der Händler Kosiol in sei-

ner freien Beiufsausübung behin-

dert Eine Aufhebung der Preisbin-

dung würde die Verleger bei der

Auswahl ihrer Autoren behindern.

Der Leser hat nichts davon. So ge-

sehenistdas der Versuch, das Kind

mit dem Bade auszuschütten.

Butter für Kälber

nn. -In der Agrarpolitik der Eu-
ropäischen Gemeinschaft ist offen-

bar nichts unmöglich. So schlägt

der zuständige Rnmmigar Frans

Andriessen jetzt vor, einen Teü des
unverkäuflichen Butterberges von
reichlich einer Million Tonnen an
Kälber zu verfüttern, zu runter sub-
ventionierten Preisen versteht sich.

Diese bisher nicht praktizierte Maß-
nahme, so der Kommissar, hätte
nicht nur den Vorteil, den riesigen

Butterberg ein wenig zu verklei-

nern, sie würde überdies auf die

Qualität des Kalbfleisches positive

Wirkung haben. Eine solche Maß-
nahme wird in Brüssel für sinnvol-

ler gehalten, als etwa der Verkauf
billiger Weihnachtsbutt«. Dabei
lrann rmtfirtteh von Sinn überhaupt

keine Rede sein, sondern nur von
wenig untenchäcdlichm Spielarten

des Unsinns. Um einen Scherz, wie
der geplagte Steuerzahler vielleicht

hoffen mag, handelt es sich, wie ein

Bericht aufdernächsten Seite zeigt,
allerdings wirbt

Hoffnung auf das Gatt
Von HANS-JÜRGEN MAHNKE

D ie Situation liberaler Handelspo-
litiker gleicht vor der Sonderta-

gung des Allgemeinen Zoll- und Han-
delsabkommens (Gatt), die am Mon-
tag in Genfbeginnt, der des Torwarts
beim Elfmeter: Geht der Ball ins

Netz, dann ist zwar das Spiel noch
nicht verloren, aber ein Rückschlag
läßt sich nicht wegreden. Die Genfs-
Akteure haben vorgebeugt, indem sie

den Erwartungshorizont ziemlich

niedrig angesetzt hahpn. Allerdings

hoffen sie auf mehr, nämlich auf ei-

nen Etappensieg auf dem Weg zu ei-

ner neuen Liberalisierungsrunde für

den Welthandel im nächsten Jahr.

. . Vorgesehen war diese Tagung zu-

nächst nicht Sie wurde notwendig,

weil sich die GattMitgliedernicht auf
eine Vnrhereitiing«;knnfprenT einigen
konnten, zum Beispiel voffi Bon-
ner Weltwirtschaftsgipfel ins Auge
gefaßt worden war. DieUSA «zwan-
gen per Mehrheitsbeschluß dieses

Sondertreffen. Für das Gatt; bei dem
das Konsensus-Prinzip dominiert, ein
einmaliges Ereignis, auchwenn« auf
das prozeduzale Vorgehen be-

schränkt bleibt

Materiell sind ind« Handelspolitik

Fortschritte durch Abstimmungen
nichterreichbar, selbstwennwie jetzt

mehr als zwei Drittel d« Mitglied«,

die rund 95 Prozent des Welthandels
repräsentieren, dahinter stehen. Viel-

mehr muß solange gerungen werden,
bis alle Mitgliedsstaaten mit der ge-

fundenen Lösung einverstanden

sind.

TA ie jüngsten wähnmgspolitischen

Abreden der Finanzministerund

Notenbankchefs der fünf führenden

Industrienationen sowie die handels-

politische Rede von US-Präsident

Ronald Reagan haben noch einmal

deutlich gemacht, daß auch beim

Gatt etwas geschehen muß. Die Ge-

fahren, die dem Welthandel drohen,

sind unübersehbar. Der amerika-

nische Präsident steht mit dem Rük-

ken an d« protektionistischen Wand.

Sollte « beispielsweise das Gesetz

nicht verhindern können, nach dem
die Textilimporte um 40 Prozent ge-

kürzt werden sollen, dann würden
selbst die moderaten Entwicklungs-

länder vor den Kopf gestoßen.

Wenn Japan nicht für einen Abbau
seiner gewaltigen Exportüberschüsse

sorgt, dann dürften weitere Zollerhö-

hungen, wie sie von der EG auf Vi-

deorekorder beschloss«! wurden, un-

vermeidlich sein. Wenn die EG lang-

fristige Lieferverträge üb« gewaltige

Mengen Butter mit Indien und Paki-

stan schließt oder gar subventionier-

tes Rindfleisch nach Brasilien expor-

tiert - Sachen, die im Gespräch sind
—

,
dann mnfl sch nfpmand wundem,

daß dann auch andere i-ändar ent-

sprechend reagieren und das Prinzip

des Freihandels als Lippenbekennt-
nis abtun. Vertrauensbfldend ist es
auch nicht, wenn EG-Staaten das
Prinrip dar MaisthagiinsHgimg rinrrh

eine Änderungd« Schutzklausel hin
zur Selektivität praktisch aus denAn-
geln heben wollen. Zurückstecken
und nachgeben müsnen alle Länder.

A ber inhaltlich gehtes darumjetzt

/Ynicht Zufrieden sollte man sein,

wenn sich die Gatt-Vertragsparteien

auf die Einsetzung ainpr Arbeits-

gruppe zur Vorbereitung einer Libe-
ralisierungsrunde verständigen wür-
den. Diese sollte ihr Ergebnis d«
GattJahrestagung vorlegen, die tra-

ditionell Ende November in Genf
stattfindet Dort sollte dann der Be-
schluß für den Beginn einer Welthan-
delsrunde in der ersten Jahreshälfte

1986 getroffen weiden.

Als unsichere Kantonisten gelten

nach wie vor die großen Entwick-
lungsländer, allen voran Indien und
Brasilien. Möglicherweise können sie

zum Mitmachen gewonnen werden,
indem dasTbema Liberalisierung des
Dienstleistungsverkehrs zwar unter

dem Dach des Gatt behandelt wird,

um einer d« Hauptforderungen der
USA nachzukommen. Dieses jedoch
in ein« Sondergruppe stattfindet

und die Verpflichtungen später auch
nicht von allen Ländern übernom-
men werden müssen, was den Inter-

essen der Entwicklungsland« ent-

sprechen würde.

Sollte ein solcher Kompromiß
nicht möglich sein, dann wird es in

der Tat ernst Ronald Reagan würden
wichtige Argumente in derAuseinan-
dersetzung mit den protektionisti-

schen Kräften im Kongreß aus d«
Hand genommen werden. Der Hin-
weis aufdie bevorstehende Gatt-Run-

de würde nicht mehr ziehen.

Was dann kommt, läßt sich kaum
ausmalen. Dann bliebe nur die Hoff-

nung auf die Einsicht, daß es beim
Protektionismus letztlich doch nur
Verlierer geben kann. Schwerer wird

es für die Anhäng« des Freihandels
dann allemal.

GROSSBRITANNIEN / Saudis bestellen 132 Militärflugzeuge, darunter 72 Tornados

Der bisher größte Exportauftrag soll

teilweise mit Öl bezahlt werden
RAINERGATERMANN, London

Großbritannien hat seinen bisher größten Exportauftrag unterzeichnet,

von ihm werden auch die Bundesrepublik Deutschland, Italien und die

Schweiz profitieren. In London setzten Verteidigungsminister Michael
Heseltine und sein saudiarabisch« Kollege Prinz Sultan bin Abdul-Aziz

ihre Unterschrift unter einen Vorvertrag, der die Lieferung von 132
Militärflugzeugen, darunter 72 „Tornado“-Kampfflugzeuge, vorsieht Der
Gesamtwert der Vereinbarung wird mit drei bis vierMrd Pfund, rund 1 3,5

bis 15,4 Mrd. Mark angegeben.

BÖRSENWOCHE

Der Dollar wirbelte den
Aktienmarkt durcheinander

Auch wenn in Großbritannien der

Auftrag als groß« Sieg, hauptsäch-

lich über den französischen Mitbe-

werb« „Mirage 2000“, gefeiert und
seine Bedeutung für die Flugzeugin-

dustrie hervorgehoben wird, sind

gleichzeitig Nebenbemerkungen, in

denen Schatten auf dieses Geschäft
geworfen werden, nicht zu überhö-
ren. VprtoiHignnggrmnigtar Heseltine

bestätigte, daß einTeüd«Ordersum-
me in Ol gezahlt werden sollund sich

Großbritannien zudgm verpflichtet

habe, Joint-venture-Projekte für Sau-
di-Arabien zu prüfen.

Der Zahlungsmodus muß noch
ausgehandeltwerden. Dabeiwird von
entscheidend« Bedeutung sein, wie-

viel öl die Saudis liefern wollen und
zu welchem Preis. London wird si-

cherlich den Spotmarktpreis zugrun-

de legen wollen, was Kritikd« Opec-
Partner Saudi-Arabiens wegen d«
Bedrohung der gemeinsamen
Preispolitik auslosen dürfte. Großbri-

tannien kann zusätzliche größere
Mpngpn kaum im eigenen Land un-
terbringen, wäre also auf Weiterver-

kauf angewiesen und zwar zu rinrm

AUF EIN WORT

99 Gute Gründe sprechen
dafür, das leistungsfä-

hige Postmonopol in

den Grunddiensten bei-

zubehalten. Erweiterte

Dienste sollten ab«
grundsätzlich dem
Wettbewerb geöffnet

. werden, um techni-

schen Fortschritt, Nut-

zen für den Verbrau-

cher und internationale

Wettbewerbsfähigkeit

zu fördern. . 99

Lothar F.W. Sparberg. Vorsitzender
der Geschäftsführung der IBM, Stutt-
gart FOTO; DIEWELT

Beschwerde gegen

Preisbindung
dpa, Bonn

Mit der Preisbindung für Büch«
muß sich das Bundesverfassungsge-

richt befassen. Der Siegen« Schul-

buchhändfer Kosiol & Co. KG hat

jetzt Verfassungsbeschwerde gegen
die Preisbindung von Schulbüchern
eingelegt, teilte Rechtsanwalt Rai-

mund Wimmer mit, der den Kläger
vertritt. In d« Beschwerde wird der

Paragraph 16 des Gesetzes gegen
Wettbewerbsbeschränkung, der eine

vertikale Preisbindung für Veriagser-

zeugnisse zuläßt, als verfassungswid-

rig bezeichnet Das System d«Preis-
HmHimptawihfiivW Sei wn Iflaggi-

sch« Fallan« gesetzlichverbotenen
horizontalen Kartellabsprache.

Preis, d« den des Spotmarktes kaum
übersteigen dürfte.

Auch die Joint-venture-Vereinba-
rung sieht man nicht mit ungeteilter

Genugtuung. Es. ist nicht daran ge-

dacht, die Saudis als Zulieferer für

die Militärflugzeuge heranzuziehen,

man betont ab« auch, daß die Mög-
lichkeiten, in Saudi-Arabien in pro-

duktive Industrieobjekte zu investie-

ren, gering sind und verweist aufden
amerikanischen Flugzeughersteller

Boeing und dessen Schwierigkeiten,

wie vereinbart 35 Prozent eines Or-

derwertes von gut 14 Mrd. Mark in

Saudi-Arabien anzulegen. Der Vor-

vertrag sieht die Lieferung von 48
„Tornado“ IDS-Version (LuftrBo-

den-Kampfflugzeug) und 24 „Torna-

do“ ADV-Version (Luftverteidigung)

sowie von 30 „Hawk“-Düsen-Trai-
nings- und 30 „Püatus“-PC9-Turbo-
prop-Trainingsflugzeugen vor. Hinzu
kommt ein entsprechendes Ausbil-

dungsprogramm sowie Ersatzteile.

Bei British Aerospace, der industriel-

le Partn« der Saudis, sieht man im
Hinblick aufdie Einsatzzeitd« Flug-

zeuge, 15 bis 20 Jahre, zusätzliche

Einnahmen in Form von Wartung

FRANKREICH

JOACHIMSCHAUFUSS, Paris

Frankreich ist mit Abstand d«
größte Auslandskunde derBundesre-
publik Deutschland. Ab« unter den
aiiginnHisphpn Investoren stehen die

Deutschen erst an vierter Stelle. Ihre

Direktinvestitionen erreichten, so

weit sie mit einem direkten Kapital-

transfer verbunden waren, 1984 nur
494 MiTl- DM octer umgerechnet 1,6

Mrd. Franc. Das waren wenig« als

zehn Prozent alter Auslandsinvesti-

tionen von 17,2 Mrd. Franc, an denen
dieUSA mit 37 Prozent, Japan mit 35

Prozent' und-Großbritannien mit et-

was üb« zehn Prozent beteiligt wa-

ren.

Üb« diesen Rückstand äußert sich

die offizielle deutsch-französische

Handelskamm« in Paris besorgt Es
fehle vor allem an „qualitativen“ In-

vestitionen. worunter die Kamm« in

erster Linie den Technologie-Bereich

STAHL

rtr, Düsseldorf

Der Präsident d« EG-Kommis-
sion, Jacques Delors, steht nach Dar-

stellung seines Stellvertreters Karl-

Heinz Naijes voll hinter den Plänen

zum weitgehenden Abbau der Stahl-

subventionen und zur schrittweisen

Liberalisierung des Stahlmarktes in

d« Gemeinschaft ab 1986. Naijes

stellte mit dies« Erklärung am Don-
nerstag abend in Düsseldorf Äusse-

rungen des Kommissionspräsidenten
klar, die ind« Öffentlichkeit als Vo-

tum für die Weiterzahlung von Stahl-

hilfen üb« das Jahr 1985 hinaus ge-

wertet worden waren.

Zugleich erklärte d« EG-Kommis-
sar, die Zahlen zu den noch im Som-
mer von der Kommission genehmig-
ten winatelirhpn StehHülfen für ei-

nige EG-Partner, wie sie von der

deutschen Industrie genannt würden,

seien unzutreffend. Das genehmigte

Hüfevolumen liege zwischen 8,6 und

und Ersatzteilen von weiteren gut

zwölfMrd. Mark.

Die Briten sind allerdings nicht al-

leinige Nutznießer dies« Order, sie

sichert ihrer Flugzeugindustrie je-

doch knapp 30 000 Arbeitsplätze. D«
„Tornado* ist eine britisch-deutsch-

italienische Gemeinschaftsproduk-

tion, an dessen Dachgesellschaft, das

Panavia Aircraft Consortium, Deut-

sche und Briten mitje42^ und Italien

mit 15 Prozent beteiligt sind. Die Pila-

tus wird in ihrer Grandausstattung in
der Schweiz gebautund dann bei Bri-

tish Aerospace entsprechend den
Wünschen der Saudis ausgerüstet

Saudi-Arabien hatte sich zunächst
an die USA gewandt um die F 16 zu

kaufen, scheiterte jedoch an derjüdi-

schen Lobby, die darin eine zu große

Gefahr für Israel sah. Danach stiegen

Frankreich und Großbritannien in

den Wettbewerb ein. Daß London er-

folgreich blieb, geht zu einem offen-

bar nicht unerheblichen Teil auf das
Konto von Premierministerm Marga-
ret Thatcher, deren Einsatz, so Vertei-

digungsminister Heseltine, „nicht

hoch genug eingeschätzt“ werden
könne. Für die „Tornado“ gibt es kei-

ne Einsatzbeschränkungen, lediglich

für den Wiederv«kaufwurden Aufla-

gen gemacht Zu den israelisdien

Protesten erklärte Heseltine: „Hätte

Saudi-Arabien diese Flugzeuge nicht

von uns bekommen, wäre es woan-
ders hingegangen.“ Auch Bonn hatte

anscheinend keine Einwände.

verstehtAuch stünden die deutschen

Unternehmen immer noch viel zu

mißtrauisch der sozialistischen Wirt-

schaftspolitik gegenüb«, obwohl die-

se inzwischen ausgesprochen liberale

Züge zeige. Aus derneuen marktwirt-
schaftlichen Orientierung hättenab«
nur die Amerikaner und die Japan«
Konsequenzen gezogen.

Im Verlauf der letzten drei Jahre

haben die deutschen Direktinvestitio-

nen in Frankreich zwar etwas zuge-

nommen, sie liegen ab« noch weit

hinter dem vorsozialistischen Niveau
von 1981 (621 MüL DM). Die französi-

schen Direktinvestitionen ind«Bun-
desrepublik betrugen zwar nur 4,8

Mrd. DM, ab« die französischen Un-
ternehmen müssen einen großen Teil

(zur Zeit 50 Prozent) ihrer Auslands-

investitionen zur Begrenzungvon De-
visenabgängen im Ausland finanzie-

ren.

knapp 10 und nicht bei 11 Milliarden

Mark. Der damit als Auflage verbun-

dene Kapazitätsabbau belaufe sich

aufüb« zwei und nicht aufknapp 1,7

Millionen Tonnen.

Zugleich soll das System d«
Marktregelungen, das nach den Vor-

stellungen der Kommission ab 1986

von ein« höchstens dreijährigen

Übergangszeit mit schrittweisen wei-

teren Liberalisierungen abgelöst

wird, flexibler gestaltet werden. Das
gelte ab« zunächst nur fürProdukte,

in denen Überkapazitäten abgebaut

worden sind. Insgesamt beträfen die

Lockerungen 30 Prozent der bislang

dem Quotensystem unterliegenden

Produkte. Der Außenschutz gegen
Drittlandimporte in die EG soll nach
Angaben eines hohen EG-Beamten
aiiArriinps vollständig erhalten blei-

ben, um der langsamen Gesundung
der Stahlindustrie keine neuen Hin-

dernisse zu schaffen.

CLAUS DERTINGER, Frankfurt

Die Börse „schwimmt“. Der Dollar

hat sie völlig durcheinandergewir-

belt, und die Akteure aufdem Parkett

wußten auch gestern noch nicht so

recht, wohin die Reise gehen wird.

Selten hat es so große Kursschwan-
kungen gegeben, die bei einzelnen

Aktien bis zu vier Prozent des Kurs-

wertes nach beiden Seiten erreichten.

Auf den Dollarsturz, der sich im
Wochenvergleich auf rund 22 Pfennig

oder rund 7,5 Prozent summiert, rea-

gierte d« Aktienmarkt zunächst mit
einem scharfen Einbruch, d« den
Aktienindex der WELT von 219,10

Punkten, dem bisherigen Höchst-

stand am Freitag vor einerWoche, auf
215,12 trudeln ließ; dann folgten auf
die Stabilisierung und leichte Erho-

lung des Dollars hausseartige Kurs-
steigerungen, die den WELT-Index
bei Rekordumsätzen aufeinen neuen
absoluten Höchststand hochkatapul-

tierten. Und mit dem neuerlichen

Dollamitsch am Donnerstag ratsch-

ten auch die Aktienkurse wieder, so

daß der Index auf 217,53 zurückging.

Im Wochenvergleich ist das zwar
nur ein kleines Minus von noch nicht
einmal einem dreiviertel Prozent
doch stehen dahinter bis zu acht Pro-

zent reichende Verluste bei den Auto-
aktien (Porsche), Einbußen bis zu gut

fünf Prozent (Linde) bei den Maschi-

nenbautiteln und bis zu 2^ Prozent

bei den Großchemiewerten, auf der

anderen Seite Gewinne bis zu mehr
als drei Prozent bei Bankaktien

Für neue Gatt-Runde
im Frühjahr 1986
Bonn (dpa/VWD) - Die Bundesre-

gierung ist daran interessiert, daß ei-

ne neue Welthandelsrunde im Rah-
men des Allgemeinen Zoll- und Han-
delsabkommens (Gatt) schon im er-

sten Halbjahr 1986 zustande kommt
Im Hinblick aufdie außerordentliche

GattrSitzung am Montag in Gent die

d« Vorbereitung der nächsten Ver-

handlungsrunde dienen soll, formu-

lierte das Bundeswirtschaftsministe-

rium gestern in Bonn die Zielvorstel-

lungen d« Regierung. An erst«

Stelle wird die Abwehr, Eindäm-
mung und Zurückdrängung des Pro-

tektionismus genannt

DM-Auslandsanleihen
Frankfurt (dpa/VWD) - Im Okto-

ber sollen in der Bundesrepublik 25-

DM-Auslandsanleihen im Gesamtvo-
lumen von 5,21 Mrd. DM plaziert wer-

den. Das haben die als Konsortialfüh-

rer tätigen Kreditinstitute der Bun-
desbank mitgeteilt Darüb« hinaus

ist eine US-Dollar-Anleihe über 250

Mill. Dollar mit Optionsscheinen ge-

plant <üe im ersten Jahr zum Bezug
von DM-Schuldverschreibungen bis

zum Betrag von 650 Mill. DM berech-

tigen. Bei den 25 DM-Auslandsanlei-

hen handelt es sich um 24 traditionel-

le Placierungen sowie um eine Anlei-

he mit variabler Verzinsung.

Höhere Verbraucherpreise
Wiesbaden (dpa/VWD) - Die Ver-

braucherpreise in d« Bundesrepu-

blik sind nach Schatzungen des Stati-

stisch«! Bundesamts, Wiesbaden, im
Septemb« um 2,3 Prozent im Ver-

gleich zum Vorjahresmonat gestie-

gen. Für die vorangegangenen Mona-
te August und Juli hatten die Stati-

stik« einen Preisanstieg von 2.1 be-

ziehungsweise 2,3 Prozent ermitteft.

Kritik der SPD
Bonn (dpa/VWD) - Die SPD-Bun-

destagsfraktion hat die in dies« Wo-
che bekanntgewordenen Vereinba-

rungen zur V«längerung des Hütten-
vertrages kritisiert Die Vereinbarun-

gen zwischen Beamtend« Bundesre-

gierung und d« Ruhrkohle beinhal-

teten für die deutsche Steinkohle

IBHF-Bank), bis zu mehr als sechs

Prozent bei den Warenhaus- und
Stahlpapieren sowie Steigerungen

bei den Versorgungswerten unter

Führung von Veba (plus fünf Pro-

zent). Diese starke Spreizung der

Kursentwicklung zeigt wie stark sich

die Börse am Dollar orientiert

Ein niedriger Dollarkurs wird

gleichgesetzt mit Ertragseinbußen

bei Unternehmen, die stark im
Export tätig sind, besonders in den
DoUarraum. Und als Favoriten wer-

den Aktien von Gesellschaften ange-
sehen, die von einer Importverbilli-

gung oder niedrigeren Zinsen, die in

dieser Woche am Rentenmarkt um
rund 0,15 Prozentpunkte gesunken
sind, profitieren.

Die Börsianer taten so, als würde
der Export nun nur noch dürftige Er-

träge bringen, was sicherlich über-

trieben ist Auch waren Befürchtun-

gen zu hören. Ausländ« könnten auf

dem hohen Aktienkurs Währungsge-
winne realisieren. Das ist natürlich

nicht auszu schließen. Doch das
Hauptmotiv für ausländische Enga-
gements in deutschen Spitzenpapie-

ren waren schließlich die guten Er-

tragsaussichten. Und britische Inve-

storen, die in der Hausse den Ton an
unserer Börse angegeben haben und
die auch in dies«Woche noch massiv

gekauft haben, können wohl eher

noch Aufwertungsgewinne mit D-

Mark-Titeln erwarten, die in London
ohnehin als sehr preiswert gelten.

mehr Risiken als Zukunftschancen,

da von dem bish«bewährten System
einer beweglichen Festsetzung der

Kokskohlenbeihilfe je nach Verände-
rung der Weltmarktpreise abgewi-

chen werde, teilte der energiepoli-

tische Sprach« der SPD-Fraktion,

Erich Wolfram, gestern in Bonn mit
Wolfram kritisierte scharf, daß die

Bundesregierung den Bergbau zwin-

gen wolle, seine Kokskohlelieferun-

gen in die Länder d« EG drastisch zu
kürzen.

Weitere Interventionen
Frankfurt (dpa/VWD) - Auch ge-

stern hat die Deutsche Bundesbank
am Frankfurter Devisenmarkt Dollar

verkauft, um den Kurs d« amerikani-

schen Währung niedrig zu halten.

Beim amtlichen Mittelkurs, der ge-

genüber dem Vortag um rund einen

Pfennig auf 2,6699 DM gestiegen ist

verkaufte die Bundesbank 22 MilL
Dollar. Seit Beginn dieser Woche hat

die Notenbank damit fast 215 Mill.

Dollar abgegebea

Neue Handelsgespräche
Washington (rtr) - Die Vereinigten

Staaten wollen in Gesprächen mit ih-

ren beiden wichtigsten Handelspart-

nern, Japan und Kanada, eine Libera-

lisierung des Warenaustauschs errei-

chen. Zugleich prüft die US-Regie-
rung nach einem gestern veröffent-

lichten Bericht der “Washington
Post“ aber auch die Einführung einer

Importsonderabgabe, mit der wegen-
ausländischer Konkurrenz in den
USA entlassenen Menschen geholfen

werden soll US-Außenminister
George Shultz und sein japanischer-

Kollege Shintaro Abe verständigten

sich am Donnerstag darauf, bis Jah-

resende alle Probleme über einen

Marktzugang in Japan zu beseitigen.

Wochenausweis

23.9. 15.9. 23.8.

Netto-Währungs-
reserve iMrd.DM) 64,9 64,6 63.9

Kredite an Banken 99,4 99,9 96,2

Wertpapiere 3,4 3.4 3,4

Bargeldumlauf 107,6 109. 7 107.9

EinL v. Banken 42,1 52, T 45,3

Einlagen v. öffentL

Haushalten 17,1 5,3 5,B

Handelskammer: Deutsche

Investitionen zu gering

Narjes: Kein Abrücken vom
Subventionsabbau in der EG

WERTSCHAFTS <§JOURNAL

DekaTresor*, der Sparkassen-Rentenfonds.

Für den sicherheitsorientierteren Anleger.

Für DekaTresor sprechen überzeugende Gründe:

Substanzzuwachs durch Ertragsthesaurierung.

DekaTresor schüttet die erwirtschafteten Erträge nicht

aus, sondern legt sie automatisch im Fondsvermögen

wieder an. Dieser Substanzzuwachs kommt den

Anlegern in Form einer verstetigten Anteilpreis-

entwicklung zugute und wirkt sich zudem positiv auf

das Anlageergebnis aus.

Sicherheitsorientiertere Anlagepolitik.

Möglichst hohe Kurssicherheit heißt die Devise der

Fonds-Manager. Sie setzen - besonders in Zeiten

unsicherer Entwicklung des Kapitalmarktzinses - die

Prioritäten auf Rentenwerte mit kürzeren Laufzeiten,

um das Kursrisiko zu begrenzen.

DekaTresor eignet sich deshalb besonders für

Anleger, die dem Aspekt der Kurssicherheit einen

hohen Stellenwert einräumen und dabei Wert auf

Substanzzuwachs ihrer Anlage legen.

Mehr über DekaTresor erfahren Sie vom Geldberater der

Sparkasse.

SparkassenFonds: Die hohe Schule der Geldanlage Deka

i

i

i

i

i
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FRANKREICH / Stahlindustrie tief in den roten Zahlen ITALIEN / Sozialpartner verhandeln über Reform von Löhnen und Lohnnebenkosten

Ruf nach weiteren Hilfen
JOACHIMSCHAUFUSS, Paris

Der Vorstoßdes französischen Prä-
sidenten der EG-Kommission, Ja-

ques Delors, in Sichtung Verlänge-

rung des Stahlsubventionssystems

über das Ende dieses Jahres hinaus
hat in Paris keinerlei Überraschung
hervorgerufen. Sowohl in hiesigen

Regierungskreisen als «iph beim
Stahlverband hält man weitere „Hil-

fen“ für ein bis zwei Jahre als notwen-

dig. Für die darüber im Oktober be-

ginnenden EX}-Verhandlungen istmit

einer harten französischen Haltung
zu rechnen.

Bereits am 5. Dezember 1984 hatte

die zuständige Industrieministerin

Edith Cresson öffentlich erklärt, daß
die globale Unterstützung der Stahl-

industrie durch den französischen

Staat für die Periode 1984 bis 1987

zwischen 27 und 30 Mrd. Franc errei-

chen würde. Davon sind nach Aus-

kunft des Stahlverbandes bisher rund

10 Mrd. Franc vor allem in Form von
Kapitaldotationen an die beiden ver-

staatlichten Stahlkonzerne Sacilor

und Usinor bereitgestellt worden.

Demzufolge stünden noch 17 bis 20

Mrd. Franc aus. Allerdings würde es

sich, wie schon in diesem Jahr, nicht

um laufende Subventionen handeln,

sondern um Restrukturierunghflfen.

Dabei legt der letzte französische

Stahlplan für den 4-Jahres-Absclmitt

Investitionen von 15 Mrd. Franc zu-

grunde, was 8 Prozent des Umsatzes

und damit fast dem europäischen

Durchschnitt entsprechen soll

Inzwischen allerdings hat die fran-

zösische Regierung zur Sanierung

des Staatshaushaltes die öffentlichen

Subventionen stark gekürzt Im
nächsten Jahr dürfte davon auch die

Stahlindustrie betroffen werden. Die

Frage, in welcher Form ihr dann wei-

tes
1 geholfen wird, ist noch offen. Bis-

her hat sie die Hilfen außer durch

Kapitaldotationen vor allem in Form
von zinsvergünstigten Staatskrediten

empfangen.

Nach dem derzeitigen EG-Regle-

mexxt sind, wie es in Paris heißt, für

die nächsten drei Jahre nur noch sol-

che staatlichen Hilfen erlaubt, die der

Forschung, dem Umweltschutz und
der Umschulung der Stahlarbeiter

dienen, wobei dieser Begriff sehr um-
stritten ist Im sozialen Bereich kann
es leicht zu versteckten Subventio-

nen kommen. Tatsache ist jedenfalls,

HhR die französische Stahlindustrie

entgegen früheren Erwartungen im-

mer noch tief in den roten Zahlen

steckt

„Mehr Spielraum für die Gehaltstüte“
GÜNTHER DEPAS, Mailand

In Rom haben die Verhandlungen
zwischendem Spitzenverband der In-

dustrie und den Gewerkschaften

über die Reform von Lohnen und
Lohnkosten begonnen. Beide Par-

teien entschlossen die Verhand-

lungen in Kürze zu Ende zu führen.

Im Mittelpunkt der Gespräche steht

der Wunsch der Sozialpartner, neuen
Spielraum für leistungsbezogene

Lohnerhöhungen zu erhalten. Dafür

soll in Zukunft der Anteil vonSoziat

abg&ben und Lohnnebenkosten an
den gpyamton Lnhnlrnstpn vermin-

dert werden, um mehr Spielraum für

die Lohntüte zu bekommen. Aus-
schlaggebend wird dafür die Bereit-

schaft der Regierung sein, einen Teil

der Sozialabgaben in den Staatshaus-

halt zu übernehmen. Teilübernahmen
fanden in den vergangenen Jahren
schon statt, hingen aberjedesmal von
den Entscheidungen der Regierung
ab. Die Sozialpartner drängen dies-

mal dagegen aufeine strukturelle Än-
derung.

Ein wesentlicherForderungspunkt
dar Gewerkschaften ist auch die Ver-

kürzung der Wochenarbeitszeit In
diesem FalltreffendieArbeitnehmer-
Organisationen aber nioht nuranfrior»

Widerstand der Arbeitgeber, sondern

auch der Regierung. In seinem Be-

schäftigüngsprograzom, d**r so-

zialistische Arbeitsminister Glimm
De Michdfe in den n5rhgfaw\ Tagen
dem Kabinett zur Verabschiedung
voriegen win, vertritt derRegferungs-

vertreter die Ansicht, daß eine Ver-

kürzung da Tages- oder Wochenar-

beftszeöt da italienischen Wirtschaft
nur unter gewissen Umständen zuge-

mutet weiden kann. Deshalb schlägt

das Arbeitsministerium eine Verkür-
zung der Lebensarbeitszeit vor.

Im Rahmen dar Gespräche wird
anrh das Problem der gleitenden

Lohnskala angeschnitten. Das heißt,
das Pmhu»m de« ipdezmechamsmiis,
mit dam nutnmatisrh TühnA imd Qe-
hätter quartalsweise den vora&geg&n-
genen Preiserhöhungen angepaßt
werden. Sngtalpartner und Bggtgnmg
gmd gfa»h in dfrlSp'Tn Fall frmifT daR

diese Indexierung auf Dauer ent-

schärft weidm muß.
Ein weiteres Probten ist die soge-

nannte Ilohnansgtechskasse, das
heißt des mit Beiträgen des Staates

und der Sozialpartner errichteten

Fonds, aus dem freigestellte Arbeits-

kräfte 80 Prozent ihres letztenLohnes
oder Gehalts fortbezahlt bekommen.
Ein großer Teil der betroffenenen Ar-
beitnehmer kann bereits als struktu-

rell arbeitslos angesehen werden, da

die Unternehmen «w Gründen der

technologischen Brnmoning nicht

mehr in der Lage sind, sie in ihre

aHmn Stellen Aiw-h

die Gewerkschaften sind in diesem

Fall rmttteweüe damit einverstan-

den, chronisch an die .Lohnaus-

gteebskasse abgesteDte Arbeitskräf-

te jetzt nach einer Übergangszeit zu
gütig««! Dafür muß alteröHigs die

mangelhaft Auktionierende staat-

liche Arbeitslosenunterstützung

ebenfalls reformiert wenden.

Tm Hintergrund piier Refonnbe-

sbdmngenstehtaufArbeitgeberseite
der WiEte, v«>ifWV»Tig auf Forderun-

gen der Gegenseite dnzugehen, die
mw Beschleunigung dar Lohn- und
tjofanhostendynamik zurFolge haben
fenrmhm Tw HiA<wn ZiuaimTTiAnhawg
wird von Seiten des Spitzenveiban-

des der itaüemschen Industrie darauf

hingewiesen, daR auch im Tairfanftoi
" Jahr Löhne und Lohnkosten bereits

wieder schneller gewachsen sind als

die Tnflatinn. Tw den ersten acht Mb-
waten haitiaf rieh riip Tnhwkrvsd'AWgtoi-

gerung bei den Angestellten in der

Industrie durchschnittlich auf neun
Prozent, die der Arbeiter sogar auf«äf

Prozent, während die Inflationsrate

nur 8,6 Prozent betrug.

EG-KOMMISSION / Gegen Weihnachtsbutter-Aktion

Überschüsse als Kälberfutter
dpa/VWD, Brüssel

Die EG-Kommission erwägt, einen
Teil des inzwischen eine Million Ton-
nen schweren Butterbergs der Ge-
meinschaft an Kälber zu verfüttern.

Nach Angaben von EG-Agrarkom-
missar Frans Andriessen in Brüssel

hätte diese bisher nicht praktizierte

Maßnahme im Kampfgegen den But-

terberg auch positive Wirkungen auf

die Qualität des Kalhflpisrha, Dafür
könnten rund 150 000 Tonnen der äl-

testen Butter verwendet werden.

Andriessen sagte vor dem Land-
wirtschafteausschuß des Europapar-
laments, daß sich neben dem Butter-

berg derzeit auch 785000 Tonnen
Rindfleisch in den EG-Kuhlhäusem
türmen. Die Lagerhaltung dieser bei-

den Überschüsse koste jährlich 1,66

Mrd. DM. Deswegen seien dringend
Maßnahmen zum Abbau der zu nor-

malen Preisen unverkäuflichen La-
gerprodukte erforderlich.

Noch vorWeihnachtenkönnte But-
teröl zum Braten und Backen aufden

Markt der EG-Lander gebracht wer-

den. Damit wäre es möglich, weitere

40000 Tonnen Butter abzusebnm.
Verbilligte Butter soll künftig auch
an kleinere und mittlere Unterneh-
men statt wie bisher nur an Großbäk-
kereien geliefert werden dürfen. Wei-
tere 100 000 Tonnen besonders alter

Butter hofft Andriessen durch den
Verkaufvon speziellem Butterfett an
Indien und Pakistan aus den Kühl-
häusern zu bekommen.

Eine Weihnachtsbutter-Aktion sei

in diesem Jahr nicht ratsam. DerVer-
kauf von Butteröl vor Weihnachten
führe für den Verbraucher weitge-

hend a»m gleichen Ergebnis. Außer-
dem habe die Weihnaditsbutter im
letzten Jahr 695 MOL DM gekostet

Im Budget der Gemeinschaft fehle

dafür 1985 das nötige Geld. Do- Ver-

kaufvon 100 Kilogramm Weihnachts-
butter toste die Gemeinschaft 1982

DM und sei damit die teuerste Form
aller möglichen Alternativen zum
„Abfluß“ der Überschüsse.

INTERFUNK / Vor überdurchschnittlichem Heibstgeschaft

Stabile Preise
dpa/VWD, Mainz

Die Interfunk Einkaufisgenossen-
schaft; Europäischer Unterfaaltungs-

elektronik- und Haustechnik-Fachbe-
triebe e.G.. Ditzingen, erwartet 1985
ein zumindest durchschnittliches,

wahrscheinlich aber überdurch-
schnittliches Herbst- und Weih-
nachtsgeschäft. Dazu werde auch ein
für die Branche ungewöhnlich stabi-

les Preisniveau beitragen, erklärte

Hermann Seringer, gesehäftsfiihren-

der Vorstand der nach eigenen Anga-
ben größten Einkaufsgenossenschaft
des Fachhandels.

In den ersten acht Monaten 1985
habe sich das Geschäft mit Farbfem-
sehgeraten alerdings weiter abge-
schwächt Die im Frühjahr angekün-
digten Preiserhöhungen wurden nur
teilweise durchgesetzL Für den Rest
des Kalenderjahres erwartet Inter-

funk eine verstärkte Nachfrage nach
Geräten mit Rechteckbfldröhre. Der
Verkauf von Videorecordern nahm in

den ersten acht Monaten um fünfPro-
zent auf 700 000 Geräte ab. Für das

erwartet
Gesamtjahr erwartet Interfunk einen
Absatz von rund 1,5 Mfltionen. Die
aus überschätzten Absatzmöglichkei-
ten resultierenden Überbestände lie-

ßen die Preise um 13 bis 15 Prozent
fällen.

Aufgrund der starton Nachfrage
nach CD-Plattenspielem hat Inter-

funk seine Absatzerwartungen von
zunächst 200 000 auf mnd 300 000
herauffeesetzL Dagegen sei derHeim-
computermarkt im Umbruch. Nach
dem Spitzeneigebnis von 660 000
verkauften Geräten 1984 sei in die-

sem Jahr nur mit einem Absatz von
600 000 Heimcomputem zu rechnen.

Bei Hausgeräten erwartet die Ein-

kaufsgenossenschaft; für ihr Ge-
schäftsjahr zum 3L März 1986 ein
Umsatzplus von drei bis fünf Prozent.
Von dem im Vorjahr etwa gleich ge-
bliebenen Umsatz in Höhe von 2J5
Mrd. DM wickelten die Mitglieder 1,4

Mrd. DM über ihre Zentrale ab. Am
31. März 1985 zählte die Interfunk 975
(Vorjahr 955) Mitglieder mit 1253
(1237) Geschäften.

Schulden-Gespräche
ab Ende Oktober

dpa/VWD, Bern

Der ehemalige Präsident der
Schweizerischen Nationalbank, Fritz

Leutwüer, der dieAufgabe eines Ver-
mittlers für die Regelung der südafri-

kanischen Schuldenprobleme über-

nommen hat, wird am 23. Oktober in

London zum ersten Mal mit Vertre-

tern der 29 wichtigsten, internationa-

len Gläubigerbanken Südafrikas Zu-

sammentreffen. Gleichzeitig werde
sich auch eine Delegation desimAus-
land mit 24 Milliarden Dollar (64£
MTlliarrlw-i DM) verschuldeten Lan-
des in London aufhnfam, teilte ein

Pressesprecher Leutwüers gestern in

Bon mit

Appell zu mehr
Zusammenarbeit

dpa/VWD, Neu Delhi

Die Unternehmen in der Bundesre-
publik sind narb Meinung von Bun-
riasfinangminiriiar Gerhard Stolten-

berg an einer besseren Zusammenar-
beitmit Indien intoessiert. Bei einem
Gespräch mit dem indischen Indu-
strieminister T5wari sagte der Mini-

ster in Neu Delhi, deutsche Ge-
schäftsleute hätten positive Erfah-

rungen in Indien gemacht Tiwari be-

klagte demgegenüber das große indi-

sche Defizit in der deutsch-indischen

Handelsbilanzvon rund 1,5 Mrd, DM.
Er förderte deutsche- Unternehmen
zu verstärkten Importenundhöheren
Investitionen auf

KONKURSE
Konkurs eröffnet; Ansbach: NachL

d. Ludwig Birkeoeder, Rothenburg;
Duisburg: NachL d. Anna Brokmann
geh. Kalinowski; finden: NICO
Schuhmoden & Damenausstatter
GmbH; Hamborg: NachL d. Friedrich
wntwhn Otto Müller

;
Hfflhronn (Nek-

kart: Gustav Hennefarth GmbH, Af-
folterbach; Itzehoe: AHI-Werk Albert
HeckemnüUer GmbH Itzehoe L Liqu.;
>«>h- Wiwrnpmann Getriebebau
GmbH, Mahlberg; IJhagen (Ems): Au-
tohaus Kopp GmbH; Som-
mer Holzbau GmbH, Hockenheim;

Norden: Peter Buß, Bauunternehmer,
Nesse; Osnabrück: Meyer-Rauschen-
hwii GmbH; Papenburg: Stephan
Kaiilhaeh, KTnb»faat»hlag, Surwold 1;

Fama: Paul Duscht Tnh. e. InstaDa-
tions- xl Spenglereibetriebes, Waldkir-
chen; Safagitter: Inex-Bau GmbH;
Stade: Aflwecbt Beton-Systembau
GmbH, Kutenholz.

BRASILIEN / Kontroverse um Informatik-Gesetz, das Ausländer abschottet

Orientierung am Beispiel Japans
WERNERTHOMAS, Säo Paulo

Washington erntete wütende Reak-
tionen. Von „Wirtschafts-Imperialis-

mus“ und „bösartigen Drohungen“
war die Rede. Die Aufregung galt ei-

ner kurzen Mitteilung Reagans, daß
seine Regierung Vergeltungsmaß-
nahmen wegen kontroversen

brasilianischen Gesetzes prüfen läßt.

Das Gesetz 7232vom 29.Oktober 1984
schützt den nationalen Informatik-

Sektor. Das Thema belastet seit eini-

ger Zeit das sonst so harmonische
Verhältnis zwischen dem größten
Ijwd tateinamerikas und den aus-

ländischen Konzernen. „Wir sind be-

sorgt“, sagte Siemens-Chef Helmut
Vervuert der WELT.

Die Brasilianer wollen pift protek-

tionistischen Schritten pim» eigene

Computer-Industrie entwickeln.

NichtbrasilianischeFiaktmnflcfirmpn
dürfen keine Mikro- und Minicompu-
ter hersteilen. Diese .Marktreserve“

bleibt den heimischen Unternehmen
Vorbehalten, die jetzt florieren. Die
200 Fabriken mit 20 000 Beschäftig-

ten sicherten sich bereits mehr als 50

Prozent des Umsatzes in dieser Bran-
che, insgesamt 1,6 Milliarden Dollar.

Die Informatik-Debatte schürte na-

tionalistische Gefühle. Ständig fallen

Begriffe wie „Souveränität** und „Pa-

triotismus**. Immer wieder wird auf
das japanische Beispiel verwiesen.

Auch die Japaner hätten sich einst

abgeschottet und schließlich Erfolge

erzielt Edson Fregni, Vorsitzender

des Verbandes der hraaflüwwyhen

Computer-Produzenten, befürchtet

„Wenn wir »ns dem Ausland auslie-

fen, verlieren wirdie Kontrolle über
unser Schicksal."

Die Kritiker der Protektionismus-

Politik wollen dm Vergfech mit

Japan nicht akzeptieren. Die Voraus-
setzungen seien anders gewesen in
dem asintiighm Tand: mehr Know-
how, mehr Geld, eine massive Unter-

stützung der Regierung, ein viel grö-

ßerer interner Markt Das Informa-

tik-Gesetz verurteile Brasilien zuewi-

ger Zweitklassigkeit Brasilianische

Firmen würden nie konkurrenzfähige

Erzeugnisse liefern können. Die mei-

sten Produktionen sind tatsächlich

Kopien und kosten doppelt sovielwie
das Original- Der Senator Roberto

Campos, ein früherer Plammgsminx-
ster, der den Mut aufbringt, gegen
den Stromda- Emotionen zu schwam-
men, warnt; „Wir schneiden uns am
Ende ins eigene Hasch.“
Helmut Vervuert teilt diese Mei-

nung. „Die gesamte Wirtschaft leidet

unter dieser Entwicklung.“ Wenn das
Gesetz nicht geändert wird, bleibt

Brasilienvon den modernsten Errun-

genschaften der Informatik-Techno-

logie ausgeschlossen. So kann Sie-

mens vorerst Digitaltelefone

bauen, Bosch keine elektronische

Benzin-Einspritzung einfuhren und
Lufthansa nicht sein weltweites Bu-

chungssystem verwenden. Auch bei

Volkswagen, Mercedes, Mannes-
mann, AEG, BASF und Bayer gas-
ten Zukunftsplanungui in Gefahr.

Die Informatik-Kontroverse wird

in der Dritten Welt aufmerksam ver-

folgt, besonders aufdem lateinameri-

kanischen Subtontinent In Argenti-

nien, Kolumbien und Venezuela re-

gen sichprotektionistische Stimmen.
Mexiko besitzt bereits eine restriktive

Gesetzgebung. Die wurde jedoch, zu-

mindest was eine neueComputer-Fa-

brik des amerikanischen Elektronik-

Giganten IBM betrifft, jetzt gelockert

Besonnene Brasilianer wie Roberto
Campos erinnern daran, daß sich das

Land keinen Handelskrieg mit den

USA leisten kann. Der brasilianische

Milliarden Dollar. Dann hat die

Reagan-Regierung gerade gegen den
energischen Widerstand vieler Kon-
greßvertreter Importbeschränkun-

gen für Schuhe abgelehnt, ein wich-

tiges Exportprodukt Brasiliens. Im
Gegensatz zur Presse und den Politi-

kern vermieden jedoch Präsident Jo-

$6 Samey und seine Minister anti-

amerikanische ‘finden. Bilaterale

Diskussionen „auf technischer Ebe-

ne“ sollen den Disput beüegen, ließ

derPräridentakläimSiemäis-Chef
Vervuert glaubt, daß am Ende die

Vernunft siegen wird. „Irgendwann

werden sie das Gesetz schon refor-

mieren“, meint er. (SAD)

COMPUTER / Italien bleibt vom Ausland abhängig

Kaum eigene Entwicklungen

GÜNTHERDEPAS, Mailand
Ralfen hat als Produzent eäektroni-

scher Hardware nur wenig Eigenent-

wicklungen zu bieten. Der Informa-

HMrnTwwn Olivetti ist zwar ein Fels,

er steht aber einer ganzen Brandung

ausländischer Anbieter gegenüber.

Dafür hat die italienische Wirtschaft

in den letzten Jahren große Fort-

schritte in der Benutzung elektroni-

scher Datenverarbeitungsanlagen

und m derAmuenditng der daTn gftho-
rigen Software gemacht Nach Schät-

zungen des Verbandes der italieni-

schen Informatikindustrie, dem ne-

ben den italienischen Firmen auch

die in TtaKgn produzierenden Zweig-

werke von IBM und Honeywdl ange-

boren, ist in Italien derzeit bereits

ww» halbe
.

Million Computertermi-

rvals installiert.

Nach Branchenschützungen entfal-

len unter anderem 80 Prozent derTer-

minals auf nicht spezialisierte Geräte,

v»hn Prozent auf Banken-Computer.

Am stärksten, nämlich um 40 Pro-

zent, hat im vergangenen Jahr die

Zahlder graphischen Computer zuge-

während die nicht speziali-

sierten Geräte, die für ein normales

Programm eingesetzt werden kön-

nen, um 20 Prozent Zunahmen.

Besonders stark ist inzwischen der
tünfiflfcr. von Computern in den Groß-

betrieben der Industrie. Dagegen er-

reichte die Computerdichte in der

mtttdständiadaen Industrie im Jahre

1984 erst 44^5 Prozent, alferdings mit

anhaltend nach oben gerichtet« Ten-

denz. In (fei Jahren 1983 und 1982

betrug die Computerdichte in der

Klein- und Mittelindustrie erst 36 und

25J5 Prozent, so daß spätestens im
kommenden Jahr der Anteil von 60

Prozent erreicht oder sogar über-

schrittenwerden dürfte.

Den Markt fiir Datenverarbeitungs-

gerate gibt der Verband der* Hard-

ware-Firmen für 1984 mit 5300 Milli-

arden Lire an, während der Softwa-

re-Umsatz auf 2400 Milliarden Lire
gwhätTt wird. Die Zunahme des Ge-

rätepaxks wird auf 45 Prozent, die

durchschnittliche Umsatzsteigerung

auf 30 Prozent geschätzt.

Neben der Büro-Informatik hat
<rit»h aiifh in Italien der Horns- und

Mikmoomputemarkt in den letzten

.Taimen gut entwickelt Gegenwärtig

sind etwa 70 Prozent der 1,13 MED.

installierten Geräte Home- oder Per-

sonalcomputer, weitere 150000 sind

Mikrocomputer für professionelle

Zwecke. Die Mikros erzielten mit ei-

nen Zuwachs von 100 Prozent im.

Jahre 1984 die stärkste Zunahme des

ganzem Bereiches.

Im Hardware-Sektor waren 1984 in

Italien über 200 Lieferanten präsent v
Mehr afo drei Viertel des Marktes sind y
in der festen Hand der sieben größten

Branchenfinnen. Im Software-Be-

reich sindm Italien gegenwärtig 2400

Pinnen mit zusammen 42000 Be-

schäftigten tätig Während im Falle

der Hardware derMarkt von den Aus-
ländern beherrscht wird, sind die

Software-Häuser vorwiegend einhei-

misch Gründungen.

Die ftnHAnigrhi» Informatik-Außen-

handelsbilanz war im vergangenen

Jahr passiv mit 1200 Milliarden Lire

Ebenfalls passiv, mit 250 Milliarden

Lire, war die Patent- und Lizenzbi-

lanz. Der Grund für diese? starke Un-

gleichgewicht, das in tanrf

Westeuropas so ausgeprägt ist, liegt

vor allem darin, daß Italien von ganz

wenigen Ausnahmen abgesehen als

Standort der japanischen und US-
MuTtis jn der Informatik bisher ge-

schnitten wurde.

Es kommt bmg», daß sich neben^e
den großen Computer- oder Hardwa-

re-Herstellem (Olivetti, IBM und Ho-

neywell) im Land nur eine hauchdün-
ne Schicht von eigenständigen Hard-

ware-Fabrikanten gebildet hat In der

Region Lombardei, der mit der größ-

ten Computerdichte, gibt es keinen

einzigen Hardware-Produzenten ne-

ben IBM und Honeywell, in der Re-

gion Piemont, dm- Heimat von Olivet-

ti, ist es neben diesem Konzern gera-

de nur knapp ein Dutzend. Die Ur-

sache dafür liegt vor allem in der un-

zureichenden staatlichen Forderung
der Forschung, in der nur sporadis-

chen Verbindung zwischen Produk-
tion und Forschung und im Mangel
an Kapital und Management Aus die-

sen Gründen wird Italien auch in Zu-
kunft weitgehend von ausländischen
Iigfenmgen flhhängig hlgihwn. ^

i

FRANKREICH / Pariser Zweiradsalon im Oktober

Motorrad-Markt schrumpft
JoachimSCHAUFUSS, Paris

Dem Zweüahresrbythmus der

deutschen imd französischen Auto-
mftMapg«teihinpin entsprechend
tmiB Paris diesmal mit dem Sa-

lon fiir zweiräderige Fahrzeuge be-

gnügen. Der 72. seinerArt wird am 4.

Oktober an der Forte de Versailles

zusammen mit 2. Salon für Au-
tos mit Vierradantrieb eröffbet Wäh-
rend sich aber in Frankfurt die mei-

sten Aussteller die Hände reiben, äu-

ßern sie rieh hier durchweg besorgt

Vor allem um den französischen

Fhhnadmarkt steht es nicht gut
Noch 1980 batten die Franzosen 2,65
Min. Fahrräder imd Mopeds gekauft

Im letzten Jahr waren es nur noch

L94 MÜL Gegenüber 1983 (1,91 ICQ.)

bedeutete das zwar eine leichte Erho-
lung. Die französischen Hersteller fie-

len aber weiter ab - auf L26 (1,32)

MOL Stück im Vergleich zu 2,15 Müll.

1980.

Dagegen erreichten die Importe
mit 0,68 (0,50) Mill. Stück einen neuen
Höchststand. Sie fagpu damit zum
zweitenmal hintereinander über den
französischen Exporten von 0,50

(0J>1) BdL Wertmäßig blieb die Han-
delsbilanz in diesem Bereich zwar
noch aktiv, da Frankreich hauptsäch-

lich hochwertige Fahrräder expor-
tiert, während es vorwiegend Billig-

räder importiert- Gleichwohl ver-

schlechterte rieh das Deckungsver-

hältnis(der Importedurch dieExpor-
te) von 213 Prozent in 1980 auf 165

Prozent Bessere Verkaufoergebnisse
konnte die „DDR“ erzielen mit Prei-

sen von nur 220 Franc (70 DBA) pro

Fahrrad. Auch die italienischen wie
bundesdeutschen Hersteller erwiesen

sich mit Durchschnittspreisen von
330 bzw. 360 Franc als wettbewerbs-

fähig. Konkurrenzlos waren die Fran-

zosen nur bei den Rennrädern, von
denen,aber gerade 12 000 Stück ver-

kauft wurden.

Während sich der französische

Fahrradmarkt im bisherigen Verlauf
dieses Jahres knapp behauptete,

schrumpften die Motorrad-Zulassun-
gen gegenüber den ersten sieben Mo-
naten 1984 um 15 Prozent auf 43 300,

wobei die beiden führenden Impor-
teure Honda und Yamaha Verisaufc-

rückgange von je 22 Prozent auf
13 500 und 12 300 Stück verbuchten.
Dagegen tonnte Suzuki seinen Ab-
satz auf 5700 (3300) Stück steigern,

während BMW 1170 (1410) seiner aus-
schließlich schweren Motorräder
verkaufte.

Als Grund für die Marktschwache
bei Fahrrädern wird deren zuneh-
mende Lebensdauer und die stagnie-
rende Massenkaufkraft angegeben, v
während der Moped-Absatz unter der
Helmtragepflicht und der Motorrad-
verkaufunter den stark erhöhten Ver-
sicherungsprämien ZU lpidwi hat

Wir trauern um Am 26. September 1985 verstarb unser früherer kaufmännischer Geschäftsführer, Herr

Dr. rer. pol. Dr. rer. pol.

Johann Daniel Gerstein Johann Daniel Gerstein
* 29. April 1900 f 26. September 1985

im Alter von 85 Jahren.

Nach einem langen gemeinsamen Leben mit seiner geliebten Frau Ilse starb er nur wenige Monate Der Verstorbene hat 40 Jahre unserem Unternehmen angehört und war Ober Jahrzehnte dessen
nach ihr. Sein Leben war geprägt von Herzensgüte. Fürsorge und Pflichterfüllung. kaufmännischer Leiter.

Wir danken ihm dafür.
Besonders in den schwierigen Kriegs- und Nachkriegsjahren hat er mit großem persönlichen

Einsatz die Basis für das Unternehmen in seiner heutigen Bedeutung gelegt.

Ludwig und Barbara Gerstein geb. Maiweg
Sein Wesen war geprägt von hoher Pflichtauffassung, verbunden mit persönlicher Bescheiden-

Dr. Johann Daniel und Anemone Gerstein geb. v. Trott zu Solz
heit. Seine menschliche", väterliche Art hat ihm außerordentlich große Beliebtheit und Hochach-

Hermann und Dr. Ursula Gerstein geb. Brandenbusch tung bei unseren Kunden und Mitarbeitern eingebracht.
Dr. Tbees und Barbara Schmidt-Tychsen geb. Gerstein

und die Enkel Johann Dietrich, Anette, Barbara, Wir werden ihn nicht vergessen.

Julia, Zora und Tycho

Geschäftsführung, Betriebsrat

4600 Dortmund-Bodelschwingh, Stilkingsweg 30
und Mitarbeiter der

UHDE GMBH
Die Tniuerfeier findet am Dienstag, dem I. Oktober 19S5, um 14.30 Uhr io der großen TrauerhaÜe des Hauptfriedhofes
Dortmund. Westfalendamm. statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir auf Wunsch unseres Vaters um Spenden für den Evangelischen Verein für

Altersfünorge Theodor-Fliedner-Heim. Konto 21 1 013 133, bei der Stadtsparkasse Dortmund. Dortmund, den 28. September 1985
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BREMISCHEHÄFEN / WeitererUmschlagszuwachs

„Fairneß bei Ratenpolitik“
W. WESSENDORF.Bremen

Stärkeren Schutz für die Wwtwn
und mittleren Verlader forderte die

Leiterin des Verkehrsreferates des
Verbandes Deutscher

und Anlagenbau (VDMA), Waltraud
Steinweg, auf der JahresmitgEeder-
versammlung der bremischen Hafen-
vertretung. Problematisch sei die Sh
tuationvor altem deshalb, weil nur in
wenigen Fallen dasKonferenztarifioi-

veau so weit zerbrocheai sei, daß die
Xinienreedereien von sich aus die

Marirtpreise berechneten.

Frau Steinhoff sprach von „diskri-

minierenden Strukturen“, die sich
aus dem Zusammenwirken von nicht

maiktgeraärten Tariferhöhungen sei-

tens der Konferenzen von wiederkeh-
renden Tarifkorrekturen für Großver-
lader nachjederRatenerhöhung erge-

ben und von fehlenden Möglichkei-

ten, die Tarife für mittlere und kleine-

re Verlader zu beeinflussen.

Ähnlich wie in den USA verlangte

die Referentin für die Bundesrepu-
blik die Erlaubnisfür Veriaderzusam-
mensehlüsse, die speziell auf den ge-

meinsamen Abschluß von Service-

Kontrakten abzielten. Frau Steinhofft

„Während sich zum Beispiel die japa-

nische Regierung intensiv mit dem
Problem auseinandersetzt, wie sie

Rpn^rhtwligimppvn jhrw blpmeri und

mittleren Verlader durch Service-

Kontrakte oder ähnlich«* Konferenz-

Praktiken verhindern kann, existiert

dieses Problem für die Bundesregie-

rung bis heute nicht,“

Der VDMA richtete den Appell an
die Konferenzen, bei derRatenpolitik
Fairneß auch gegenüber dem Teil der

Veriaderschaft zu üben, der ihr ohne
jegliche Macht gegenübertrete. Dar-

über hmanü müsse das europäische

und deutsche Wettbewerbsrecht dar-

über wachen, daß im Bereich zugelas-
sener Kartelle die Preisbildung nicht
durch Ausübung von Macht und Ges
ggmrm^ht. entarte.

Der Geschäftsführer der bremi-

schen Hafenvertretung, Helmut Det-
in»n

l
sagte zur Entwicklung des Um-

schlagsergebnisses der ersten acht

Monate 1985: „Dieses Ergebnis mit

einem Zuwachs von 7,4 Prozent auf
20 Tonnen l™ sich durchaus
sehen lassen.“ Als Jahresergebnis

konnten damit 30 (28$ MüL Tonnen
erreicht werden.

:';r
c.-

ERBACHER / Rosi Mittenneier nun Miteigentümerin

Neuer Schwung für den Ski

'.dirump

WERNER NETTZEL, Stuttgart

Die zur Dunlop AG gehörende Er-

bacher-Ski&brik, Erbach/Donau, ist

je zur Hälfte an das .bekannte
Skisportler-Ehepaar Rosi Mitter-
Twawr und Christian Neureuther so-

wie an das im süddeutschen Raum
stark vertretene Schuh- und Sportfi-

lial-Unternehmen Mayer, Bad Ditzeo-

bach-Gosbach, verkauft worden.

Aufnehmende Gesellschaft ist die
mit wnAm Stammkapital von 0,6MDL
DM neugegrimdete Mittermaier-Neu-

reuther-MäyerGmbH, Erbach. Dieses
Unternehmen soll die Marke „Erba-

cher“ wieder zu altem Glanz bringen,

nachdem Erbacherunter der Einwir-

kung des scharfen Wettbewerbs und
der Preisturbulenzen in den vergäre

genen Jahren stark geschrumpft war
und praktisch vor der Schließung
sfamri-

Die neuen Besitzer sind der Mei-
nung, daß für einen deutschen Ski
nach den Qualitätsmerkmalen von
Whaohpr rimrhansMnrktchflnwm Vw
stehen. Auftrieb vom Image her soll

das Skisportler-Ehepaar bringen.

dom auch die technische Entwick-

lung des Produkts untersteht

Die von Mayer entwickelte Ver-

triebskonzeption sieht vor, daß Erba-

cher-Ski in aus-

schließlich über das eigene Fflialsy-

stem verkauft werden. In den ande-

rem Regionen wird die Partnerschaft

zu starken SportartüceiUhr.hhänd-

lem auf der Rngia von Franchise-Ver-

trägen gesucht Die Überlegung, dem
Skimarkt neues Leben einzuhau-

chen, basiert vor allem darauf; daßim
Falte Erbacher künftig zwischen Pro-

duktion (60 Beschäftigte) und Ver-

kauf weitere Vertriebsstufe ge-

schaltet sei Dies ermögliche ein bes-

seres Prers-Letetungs-Veihältnis.

Die Jahresproduktion von Erba-

cher wurde inzwischenvon 50 000 auf

60000 Paar Ski hochgefehren und
sqS im närhaten Jahr weiter auf
70 000 bis 80 000 Paar gesteigert wer-

den. Die Mayer-Gruppe, die 145
RphnhfiTiatenimii flS SportfiTifllgn be-

treibt, erwartet für das laufende Jahr
«»inen Umsatz von 300 (250) Mill. DM.

UNILEVER / Teil der europäischen Ölmühlen soll an US-Konzem verkauft werden

Die Renditen sind unbefriedigend
JANBRUCH, Hamburg

Der niederiaTirifaghg Lebensmit-

telkonzera Unüever wül sich von ei-

nem großei Teil seiner europäischen

Ölmühten trennen. Wie es in einer

Mitteilung der Deutschen Unilever

GmbH, Hamburg, heißt, sind Ver-

handlungen mit der US-Gruppe Ar-

cher, Daniels Midland Co. (ADM), Uli-

nois/USA, aufeenommen worden.

Zum Verirauf stehen die ölmühlen-

Aktivitäten von Unilever in Euro-

poort (Niederlande), in Spyckam Nie-

denbein und in Hamburg-Harburg.

Unilever verfügt in Europa gegen-

wärtig über knapp fünf MOL Jahres-

tonnen Verartxtftimgskapazität Da-

von sollen etwa drei MIL .Tonnen ab-

gegeben werden. In Europapoort be-

trägt die Kapazität 1,45 M3L, in

Spyck 0,35 Mih und in Harburg 1,25

MDL Tonnen. Der Thörl’s Vereinigte

Harburger ölfebriken ist außerdem
eine Veredehingsanlage mit einer

Kapazität von 100 000 Tormen ange-

schlossen, die ebenfalls verkauft wer-

den soIL

Das Ölmühlengeschäft der Deut-

schen Unilever, das in der Tochterge-

sellschaft Union Deutsche Lebens-

mittehreike GmbH zusammengefaßt

ist; erreicht «neu Umsatz je nach

Weltmarktpreisen von 1 bis 1,5 MrcL

DM. Durch den angestrebtenVerkauf

fallen davon 400bis 500 MilL DM weg.

Die Beschäftigten derindieVerhand-

lungen einbezogenen deutschen Be-

triebe sollen von ADM übernommen

werden. InHamburg sind rund 300, in

Spyck 140 Mitarbeiter tätig.

Die Verkau&absichten begründet

Unilever mit den ölmfihtereRendi-

ten, die gemessen am Unilever-Stan-

dard unbefriedigend seien. Verhand-

lungen mit ADM über den Verkauf

der Betriebe, die überwiegend Soja-

bohnen verarbeiten, hätten sichange-

boten, da der US-Konzem zur Ergän-

zung seiner Handels- und Logistik-

Struktur in Europa eine eigene Verar-

beitungsbasis suche. ADM zählt zu

den größten Soja-Händlern der Welt

und verfügt über große Verarbei-

tungskapazitäten in den USA und
Südamerika. Der Umsatz im vergan-

genen Jahr betrug 4,7 Mrd. Dollar, der

Nettogewinn 164 MOL Dollar.

ADM ist in Deutschland übereine

Beteiligung von knapp 50 Prozent an
der Alfred e. Toepfer International

GmbH, Hamburg, bereite im interna-

tionalen Getreide und Olsaatenhare

del engagiert. Mit den Ölmühlen, de-

ren voll erhalten bleiben

sollen, erhielte ADM auch ein Pro-

duktionsstandbein in Europa. Mit

den verbleibenden Ölmühlen in

Mannheim (1,35 MilL Tonnen) in

Erith (Großbritannien) und Zwijn-

drecht (Niederlande) will Unilever die

Präsenz im Saatenverarbeitungsbe-

reich aufrechterhalten, heißt es. Nah-

rungsfette seien ein Kemgeschaft der

Gruppe. Deshalb wolle man mit der

Technologie in der Verarbeitung und
der Entwicklung verbunden bleiben.

Die Transaktion, die cash und nicht

in Form von wechselseitigen Beteili-

gungen erfolgen soll, hat nach Anga-
ben von Unilever keine Auswirkun-

gen auf das Margarine- und Speiseöl-

geschäft. Dessen Rohwaren werden
bereits jetzt zu Marktpreisen aus ei-

ner Vielzahl von Quellen abgedeckt.

Der Bereich Margarine und Speiseöl

ist gan* wesentlich am deutschen

Unilever-Umsatz mit Lebensmitteln

in Höhe von 5,3 Mrd. DM beteiligt

Bei Margarine erreicht der Unilever
Marktanteil mehr als 50 Prozent

UNTERNEHMEN UND BRANCHEN
Positives Ergebnis

Düsseldorf (Fy.) - Die Klöckner-

Werke AG, Duisburg, werden das Ge-
schäftsjahr 1984/85 (30. 9.) gegenüber
«1am Vorjahr mit wnwn „deutlich po-

sitiven Fryhnia an« riwn teufenden

Geschäft“ abschließen. Dabei über-

trifft nach einer Mitteilung des Vor-
stands im Anschluß an «rw Auf-

arbeitungsbereichs das bereite gute

Ergebnis des' Vorjahres. Der Fremd-
umsatz werde um 8J2 Prozent auf et-

wa 7,28 Mrd. DM, die Walzstahlpro-

duktionum 6,7 Prozent aufrund 4
,
38

Miü. t steigen. Der Aufsichtsrat ge-

nehmigte 115 Mm. DM an Investitio-

nen. Säe werden schwerpunktmäßig
der weiteren Modernisierung der

Hütte Bremen, dem Flachstahlzen-
tmm des Konzerns, riierxm. Wesent-

liche Beträge kamen ftahei Hem TTm-

wettschutz zugute.

VW darf Schmelze bauen
Kassel (dpa/VWü) - Der Regie-

rungspräsident in hat dem
VW-Werk in Baunatal die Genehmi-
gung ynm Bau wiw Aluminium-

Brhmgiz«* erteilt. Die 50-MüL-DM-An-
lage war wegen der Schadstoffemis-

sionen umstritten.Mt der Anlage will

das Kasseler VW-Werk, wo unter an-

derem Getriebe hergestellt werden,

von Zulieferern unabhängiger wer-

den.

Hoechster Stiftung

Frankfurt (ccL) - Die Hoechst AG
hat eine J^-Sammet-Stiftung“ zur

Förderung der Wissenschaft in For-

schung und Lehre errichtet. Sie ver-

gibt Mittel an die Universität Frank-

furt zur Finanzierung einer Gastpro-

fessur im Bereich Naturwissenschaf-

ten, zur Förderung und Vertiefung
urigsimttPihjiftlic'hw Vorhaben und der
qnsM»nB<*hftftKph«m Weiterbildung.

Die erste Gastprofessur erhielt der

Straßburger Professor Jean-Mari«»

T^»hn.

Aktive Tochter in Lyon
Frankfint (cd.) - Die Dresdner

Bank trimmt ihre lOOprozentige fran-

zösische Tochter, die Banque Veuve
Morin-Pons, Lyon, weiter aufExpan-
sionskurs. Mit der Eigenmittehrer-

doppelung auf 221 MilL F wurden die

Voraussetzungen für eine Auswei-
tung des Privatlamdengeschäfts ge-

schaffen. Innerhalb der nächsten Jah-

re soll sich die auf5,2 Mrd. F gestiege-

ne Bilanzsumme verdoppeln. Für die

Dresdner Bank ist diese Privatbank

mit 17 Geschäftsstellen, davon 13 im
Raum Lyon und drei in Paris, ein

wertvoller Aktivposten im Bankge-
schäft mit deutschen und französi-

schen Kunden in Frankreich, wo sie

als französisches Institut geschäft-

liche Chancen besser nutzen kann als

von Restriktionen behinderte Aus-
landsfilialen.

Kooperation

Stuttgart CnL) - Die Stuttgarter

Hofbräu AG ist mit der Pfeuenbräu
Tuttlingen G. Rübelmann. Söhne
GmbH & Co., Tuttlingen, eine Koope-
ration (ohne Kapitalbeteiligung) eire
gegangen. Danach wird Pfeuenbräu

(rund 30 000 Hektoliter Jahresaus-

stoß) für Hofbräu obergäriges Hefe-

weizenbier im Lohnbrauverfahren
heistelten und die Hofbräu-Biere in

ihren Vertrieb aufhehmen.

HENKEL /Langfristige Kooperationsstrategie

Gewinn steigt 1985 deutlich
HARALDPOSNY, Düsseldorf

Auch nach Börseneinfuhrung von
rund 76 des 575 MÜLDM gestiegenen

Aktienkapitals wird dte Henkel

KGAA, Düsseldorf Jn seinen

Grundsätzen eine Fämiliengesell-

schaft bleiben“. Vor Journalisten be-

zeichnete der Vorsitzende der Ge-
schäftsführung, Helmut Sihler, lang-

fristige Risikostreuung und langfri-

stige fl*»oriTinmaviTnit»ning als glmnh.

bedeutend. Sihler „Wir wollen auch
in Zukunft nicht hektisch, sondern

konsequent handeln. Die soliden Fi-

nanziCTungsgrundsätze bleiben un-
verändert gültig. Wir werden eine er-

tragsorientierte, aber auch auf Risi-

kovorsorge abgestellte Dividen-
denpolitik betreiben.“

Langfristig ist, so Sihler, auch die

Kooperationsstrategie des Konzerns
zu sehen. Es sei denkbar, daß auch im
Lauf der nächsten Jahre weitere

wichtige Kooperationen mit oder oh-

ne Kapitalbetdligung hinzukommen.
Diese Politik stelle für Henkel-Aktio-
näre ein wichtiges Risikopolster dar.

Man könne «feh so an interessanten

Märkten oder Entwicklungen beteili-

gen, nhnp daß die Finanzkraft über-

fordert werde. Allem dar Börsenwert
der Minderheits-Beteiligungen anDe-
gussa sowie Ctorox und Loctite (bei-

de USA) beziffert er auf weit über 1

Mrd. DM.

Als weiteren wichtigen Grundsatz
für die künftige Geschäftspolitik

nannte Sihler, daß eine Diversifika-

tion außerhalb des eigenen Erfah-

rungsbereichs des „Spezialisten für

angewandte Chemie“ nicht beabsich-

tigt ist

Im laufenden Jahr werden dem
Henkel-Umsatz durch verschiedene

Untemehmensverkäufe zwar etwa

400 Mill. DM fehlen, doch werde der

Gewinn deutlich steigen. Erheblich

verbesserte Gewinne kündigt Sihler

für 1985 aus den Untemehmensberei-

chen Waschmittel/Reinigungsmittel

sowie Kosmetik/Körperpflege an. In

beiden Bereichen war der Umsatz
durch Konsumzurückhaltung beein-

flußt

Verbesserte Zahlen weise auch der
Bereich Hygiene/Technische Reini-

gung aus. Von „gewissen Einbußen“
durch die schlechte Baukonjunktur
war der Bereich Klebstoffe/che-

misch-technische Produkte betrof-

fen. Der (mit 31 Prozent Umsatzanteil
größte) Einzelbereich Chemiepro-
dukte hat sich bislang zwar günstig

entwickelt Rohstofffrreis- und Dol-

larkursentwicklung ließen jedoch für

1986 weitere Verbesserungschancen
erwarten.

Parallel zum Inland entwickelt sich

auch das Auslandsgeschäft positiv.

Neben der erfreulichen Entwicklung
in Spanien, Frankreich und Italien

sollen in den USA 1986 die Gewinne
aus dem laufenden Geschäft erheb-

lich steigen.

NAMEN
Klaus Bax ist zum 1. Oktober 1985

zum Vorstandsvorsitzenden des Ge-
schäftsbereichs Thyssen Henschel in

Kassel und zum Mitglied des Vorstan-

des der Thyssen Industrie AG, Essen,

bestellt worden. Er wird Nachfolger
von Dr. Hans-Erich Förster, der sich

zum 1. Oktober ganz auf die Aufzug-

und Fördertechnüc-Aktivitäten des

Konzerns konzentrieren wird.

Joachim Rledinger (43), zuletzt

Leiter des Zentralbereichs Marketing
bei der Rank Xerox GmbH, Düssel-

dorf; ist mit gleicher Funktion in die

Ericsson Informations Systems
GmbH, Düsseldorf berufen worden.
Gustav Schaal (43) wurde zum Leiter

des Bereichs Finanzen und Control-

ling bei Ericsson bestellt.

Dr.Hans-Joachim Enge,Partnerin
der Bremer Asselnirana-Firma Lanpe
& Schierenbeck, britischer Konsul

und Vizepräses der Handelskammer
in der Hansestadt sowie Vorsitzender

der Kasko-Kommission des Deut-

schen Transport-Versicherungsver-

bandes, wurde 60 Jahre.
Rain» Grillo, Wilhelm Grillo Han-

delsgesellschaft, Duisburg, wurde
Vorsitzender des Bundesverbandes
Junger Unternehmer der ASU, Re-

gionalkreis Niederrhein.

Dr. Uwe Janssen, bisher Geschäfts-

führer der Consulectra Untemeh-
1

mensberatung GmbH. Hamburg, ist
;

mit Wirkung vom 1. Oktober 1985

zum weiteren Geschäftsführer der In- i

genieurbüro Oskar von Miller GmbH,
München, bestellt worden.

;

Dr. Hein Wickam, Geschäftsführer

der Nienburger Glas, Himly, Hol-

scher GmbH + Co., tritt am 30. Sep-

tember 1985 in den Ruhestand. Sein

Nachfolger ist Dr. Gerhard Lofink.

Am 27. September 1985 starb ganz unerwartet im 73. Lebensjahr in seinem geliebten

Heimatdorf Körle der Landwirt

Dr. h. c. Konrad Jacob
Ehrenpräsident der Deutschen l^ndwirtschafts-Gesefisduft.

Ehrendoktor der Universität GieSen
Inhaber des Groden Bundesverdienstkreuzes mit Stern

des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland

and der Großen Goldenen Max-Bytb-Dcnkmtinze der DLG

Die Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft, deren Präsident er von 1969 bis 1983

war, dankt ihm für sein rastloses Wirken zum Wöhle der deutschen Landwirte und
ihrer Marktpartner, seinen Sinn für das'Norwendige und seine zupackende Führungs-

kraft, getragen von seiner großzügigen Menschlichkeit.

In großer Ehrfurcht und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Frankfurt am Main, 27. September 1985

Präsidium und Vorstand der

Deutschen Landwirtschafts-GeseDsclrnft

Josef Erti

Präsident

anschließend auf dem Friedhof
nstag.

in Körlc starr.

Liebe ist..
wenn Sie ein
Kind vor dem
Verhungern
retten.
Wir vermitteln Dinen die

Patenschaft

mit einem hungernden
Kind. Das kostet Sie nur

ein wenig Liebe und
DM 45,- ira Monat
(steuerL

absetzbar).

CCF Kinderhilfswerk
Deutscher Patenkreis e-V.

Posrt 1105, 7440 Nürtingen, Klo.

1710-702 PSA Stuttgart. £CF_i&t
eines der grOBten überkonfes-

sionellen Kinderhilfswerke der

Weh und betreut schon über

mOQQKindfiE

Herausgeber:
Axel Springer. Mallhku Waklen t

BerUn

Cbefredafclourr-; Wilfried Hnu-Etcfaen-
rode. Dr. Herbert Kramp

SirUv. Chefredakteure: Peter GUHea. M«D-
fned ScbeU. Dr. Cdnter Zetan

Bauer dar CtldredakllOD: Heina Barth

Hamburg-Au^tte: Diedurl Oma. Kluis

Bruns fsteihr.!

Chefs vom Dienet: Klaus Jürgen FnUU'lif.

Zriedr. W Heerine. Heüu Khige-UMt*.
Jens-Martin Lfcddefce. Bonn: Horst Hffles-

Hamburg.
VcnmtwortHeb (Ur Sette 1. poBtto*e NftA-

ifchtet Ceran Fadus. Klous-J- S«*welni

IsteBv.t. Kbus Jonas (stcllv. tBr TieeäSraauK
OenuehliDd: Worben Koeb. RUAcer Wol-

kowtkjftie^.khiUXraliaD^Pom^MJ^
fred Ncuber. Auatasd:Jürgen tJmwödjMMT-
la WtndenhDlcr istädv.X Sorte 3: BorKbara

UoOer, Dr Manfred BnwoJd Uteßv.RJfci-

mmyn- Emo von LoewHHUKK
wehr RüdljpT Monfar- Osteurm Pr- C“
Custal Stxflhm; ZebeeKblcblc. Walter uor-

Uu. Wirtschaft: Gert Brügmam Dr. U»
Fischer (öelfrA Imfaatrtepomik: Hansi Bau-

s«n Geld und Kredit: Claits

FMUÜrton: Dr. Peter Dittnar. Bdnnara
Beotb (MoDv.n Getstlse WehfW&LTdesBp-
rbm Alfred SUrtamum. Pel«
IftcBvj. ftsruebea- Dr. ItomWNofclw:

senjcbaft undTechnik.
Sport- FnmkQuetW**&*£* ***
Ttabr. Rehe-WELTundAuto-
Homsöfu». Birgit Cretnere-Schlecutnn

(stellv für Rriae-WKLT}. WEU-RepoTL
Hetee Khtge-Lüblus
Heinz-Budo Lt Sehellta isteBv.fc WBLT-He-

pofl Ausland: Hans-lfertert Uotan« Le-

»erbntJr ttoih Ohaesotgfe ^
pi Urtoa. Dolota>mt*tV>n: RetahaM Berftr;

Urafjk: Wem«- SehMhft

Wettere leitende Hedakie«« Dr.

Ctata, Werner Kahl. Lothar SdmMi-

DIE®WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FÜR DEUTSCHLAND

die Poet oder durch Träger DM *JjO eto-
»rhHnBUrti 7% Mehrwertsteuer. Anfcad»-

DM SÄ- einschfleflHcb Porto.
wtrd

hart] Hitachtae.

Helnera

Ml

Beter PtaUppa. Glnds

Hane-RMlwr Karats. Prledetnaim Diede-

ndd. Klaus GMIteL Feier Weene; Düsael-

SgfTpr. wüm Heriyu. Jeohrim. Gehlhng.

Ppsny; Krankturl: Dr. DonkwAti Gu-

rttxKh UngteWi KnnespondeBl »r Stftfte-

baofArcbUefctun. Inge Adham, Jgartuin

Brach, Klare Wamaehe MAi Baanw«« Po-

—Wh Feier Srhntalr ,

Denkward Sekts; Stuttgart: Xtag-Hn Kno.

Werner Ketod

Rdondaktioi): Bettina Haihje

SchtaSradakUm: Armin Rk*

SX
. iswBv ), Stefan G. Hosttecf Penar Jqg?-
Evt Krii. Hant-Jursrn Mahnkr. Pr- “»•

Cbeftorreapondent tABMaiaU! TPoaat L.

Selbwer

Chefreporter: Hont Stdfl tnttfleieb Kom-
tpimami für Europa). Walter U. Rttfb

Anshutdsfaitnie. Brasset Wühohn Badlar:

London: Belper Catermann. Wilhelm Fur-

ier, JohatwwhurC °SFül?llb.
katr Rot^Miafc Bat^flenftute A^l
Cnf KbsdcA Joachim Scfiarnirt) W«
SwriäsSduner. WaMdngt« Mt*
mrlh. Mond-AJeaanderSlebert

Austoda-korre^oodirtMen WELT^^g
Aihen: E A. Adtonaraa: Betrat PoterJt
Baake; Brösaet Cay Oof v. BroeMoi«-

Ahiefrddfr Jerusalem: Ephraim Lahtte;

rZZ. Vnnlglan FeAer. Oan» Gds™».
HetaL VUer «chalÄ, JoaöÄ»

Zirtdndi; Loa Angeles: BaMita V«
Kaii-Udns Kukoundtt Madrtct HoM OtoW
M.nafwi 1 Dr. Günther Depw »***» -

von Zttaesrftr-Lonmwi; Mamfc “
Günter Frindltoden KewTork: Alfredwi
rracenstlera. Emst Bsuhrock, Hana-Jftr-

een Sttkfc Wen« ’Hwmaa, WoUfeang

XWna Wüeuuhergsr. Capganw
Knitter. JoaeMm lellid; TnÜ« Oft Sked

Edwin Kmralot Waohlngttw

Dietrich Schult

Zentrslrada ktlBsr 5360 Boa« 3. Oodesbargcr
AJfei 99,

TCL {OB TUex SBS 711

purakofdeKf (osw r m es

UOB Berta 61. Eoehstrsho SO, nedaktion:

ToL (030) BSO MLTetea 184 WB, Analfu:
TW. (D 3» a Bl3 3ins. Tete* 1MMS

am Hamburg Ml Ksrfter-W&befan-ätxade I.

Tel. (04fi) M7L Telex KedaBkw und Ver-
trieb 3 1» CIO. Anseigen: TUL (B40J
3 47 « 80. Telex 2 nMl 777

«300 Essen U, fan Teefttudt MO, Tel
(02o sei 1011, Anarigm: Tel (02B54)

10im Telex 0570 IW
Fernkopierer W MM)# S7J8 und BZ7 2S

3000 Hannover 1,Lu# LaubeX TM. (OS 1«
1 TB II. Telex OBI DU
Anträgen: Ttl (03 11> 5«1 0006
TWoxOSWias

4MB Dttmeldorf, Crat-AdoH-Hatz 1L TW.
(OS 11) 373042M4. Anzeigen: Tel. ffflU)

37SOS1, Telex 8 581 756

6000 Frankfurt fMoinl Weftendstrsße S, Tel
(06017119 lUTWex « 124«f
Fmhapiecer (DBB) 7370 17

Anzeigen: TW. (060) 77 0011-18
Telex 4 183533

7060 Stuttgart, RofeMUdplaCr Mt, ZW.
(07 Ul 321318.TWex73aB68
AntWaetE TW (071 117M»71

000 IBacbautthSebWliAgstnSe 30-43, TeL

(0 ») 1 88 13 Bl, Tele* 8 31 113
AnMritpm:TW(0B»a50n38/3S
Tatcx B23B9S

im Vertag schriftlich

OfllHge AuaelgenprelsUste fttr die DeuUcb-
laadawbba; Sc 63 und KombtaaiJoustarif

BIS WBLT/WELT am SONNTAG Sr. 13

gültig ab 1. 7. UM. Or die Bamfaurg-Auga.
b«Nr.r

Börse, der Bremer Wertpapierbörse, der
Bbetniabb-Weslilliseiwa Bane *ü Dänel-
dfifL der Fnnkfiirtar Wertwlerbörse, der

ne. Hamburg,

NauStüngHLDerVcriagObendnimtiBe»-
ne Cew&hr für ssndjicie Kursnotierung«!.

F&r mivertuifi Wngesandtea Material kefru
Gewehr.

Me WELT enchelitt mhtdeaent vteraial

yiltrlleh mit der VertagsbaOage WELT-KZ-
FORT. AtmrigeflpnkUae Nr. 4. gültig ab
LJtaBUUlBML

Vorlag: Axel Springa? Verlag AC,
3060 Hambtng 38. Kalsar-WUbelm-StzaBe L

Nadirkbieaiecbnßc Hocry Zander

Haxstefiuag! Wenter Softak

Vertrieb; Cad Dieter LeOfefe

VertagflottiT; Dr. £»ut-Dletridi Adler

Prack ln «MO Eason 1& Im Tuetoueti US;
3070 Ahrensburg. Xenkamp

2. Fachforum

PERSONAL-
DATENVERARBEITUNG
im rechtlichim und technologischen Wandel

ui 13. ud 14. NneDber 1985

Messet»greflCentiiBn Ost, Köln-Deotz

- innHel zur 9. DAFTA -

Veranstaner: datakmtert-tegiragea GmbH, Köln

Schwerpunkte:

Novellierung Belriefasverfassungsgeselz: Pro und Conlra

Anke Fuchs, Steltv. Vorsitzende SPD-ßundestagsfraktion

• Ausbau hetriebficter MUbestümanprecble

Dr. Fritz Himmelreicti, Steltv. Hauptgeschäftsführer

Bundesvereinigimg Deutscher Arbeitgeberverbände

• Erweiterte HObBsfinmoDprecbte als Heonsditdi

Dietrich Boewer, Voreitzender LAG-Richter Düsseidorf

• BetriebsterfassMn§sgesetz and Rechtspreduag

Moderation: Prof. Dr. Emst Zander, Personalvorstand

Personaldalenverarbeitung zwischen Verbot und Akzeptanz

Klaus Fischer, Porsche AG

PersetHlnanaiieinflt: Von der ManpfetiOT zur Mitnatna

Dr. Nikolaus Garbas, Uni Köln

DV-PeraaMlpteneg: Möglichkeiten mi Greezeo

Dr. Manfred Schumann, IG Metall

DYfersonldateiivaartälnqi - Trierazirenzen

Anwendungspraxis. Erfahrungsaustausch. Lösungen:

AiMtszeititexMbiemg tmd ZeHwktschaft

PettenaldtteonrarbeitiBig: AnfimtenngBi - Heue Lisngen

Personal- rad Sazialberiditerslatttmg

PCBnab in Persaaateesefl

Neue BAG-Rechtsprechung § 87. 1, 5 BetrVG

Hans-Christoph Matthes. BAG-Richter 1. Senat

Dr. Peter Färber. Landesverein. ArbeitgeöervertiändG NRW

• BAfrAecbtspedrag - tetriebiiciie lNBr^mg - Aassprube

Betriebsvereinbarungen in der betrieblichen Praxis

Sichert PeraraaldztEartnirbeitimg:

Christian Hagemeier, Ruhrkohle AG

• EimferaeliiiiHcte Bdrieteveraofaring a

P. Färber, M. Schumann, G. Wronka

• Fragen, Artworter, Rnudteraitgshrtea

Teilnehmergebühr: 890,- DM + MWSt,

ab 2. Teilnehmer DM 79a- + MWSt.

datakontext-tagungen, Aachener Straße 1052,

5000 Köln 40, Tel. 0221/48 32 98. Tx. 8381 833datad
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m UNTERNEHMERENERGIE
JilSKK SCHMIDT U-tHRINSTITl T CMIIM

Strategisches Management

,- Mniiiijii
ßr mittelsländische

.
'^ Unternehmen

Strategisches Management
oder

Management by Gelegenheit?

Gehl es Ihnen auch so. daB Sie erst dann richtig arbeiten können,
wenn Ihre offizielle Arbeitszeit schon zu Ende ist?

Konzentrieren Sie sich des Erfolges w egen auf Ihre Hauptaufgaben:

• Umemchmenszielfindung und Zeitplanung.

• Ökonomische Führung des Unternehmens durch Erkennen von
Schwach stellen und Nutzen von Chancen.

• Auswahl. Führung und Motivation Ihrer Mitarbeiter und damit
Nutzung Ihres Humankapitals.

• Operatives und strategisches Controlling.

UNTERNEHMERENERGIE als 4-Tages-Scminar zeigi Ihnen
Ihre Hauptaufgaben als Unternehmer und gibt Ihnen Arbeitsmittel

an die Hand, die praxisbewährt und Ihrtägliches Handwerkszeug für

Ihren Untemehmenserfolg sind. Investieren Sie 4 Tage für die
Zukunft Ihres Unternehmens.

Fordern Sie noch heute ausführliche Informationsunicrlagcn an.

Sie können dies auch telefonisch tun. Wir sind rund um die Uhr zu
erreichen. Telefon: 0921/650 23 und 65024

UNTERNEHMERENERGIE
JOSEF SCHMIDT LEHRINSTITI T i.MItll

Richard-Wtgner-Straße 37

8580 Bayreuth

Telefon: 0921/65023 und 65024

Bitte senden Sie mir ausführliche Informationen über das

Strategische Management UNTERNEHMERENERGIE

ru Iclcfi'n

I
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Der Real von Kässbohrer - ein Reisebus in Kaaiplettausstattung für

kleinere Gruppen

Die 51. Internationale
Automobil-Ausstellung, die
vom 12.-22. September 1985
in Frankfurt vom Verband
der Automobilindustrie
e.V. (VDA) veranstaltet
wurde,
lebte nicht nur von der Anzie-

hungskraft schnittiger und schnel-
ler Personenkraftwagen. Wenn
sich auch bei diesen das überwie-
gende Interesse konzentrierte,

und zwar so stark, daß manche
Halle vorübergehend geschlossen
werden mußte, so sollte man an
der Sparte der Hersteller von Lie-

fer- und Lastkraftwagen, von Sat-
telzugmaschinen und Omnibussen
nicht achtlos Vorbeigehen, denn
sie ist zwar eine der Zahl nach
kleine, aber nach dem Produk-
tionswert äußerst gewichtige
Gruppe. Ihre Erzeugnisse kann
man durchaus als Investitionsgüter
bezeichnen, deren Wert im Einzel-

fall hoch in die Hunderttausende

gehen kann. So kostet ein fei-

stungsstarker Femlastwagen bis

zu 200 000,- DM, und für einen kom-
fortablen Reisebus kann man bis

zu 600 000,- DM bezahlen. In dieser
Branche kann man nicht nur mit
hohen finanziellen Werten rech-

nen, vielmehr trifft man hier auf ein
fundiertes Ingenieurwissen und
auf ein weitgefächertes Know-
how. Zu dieser Branche kann man
auf der IAA auch die 137 Hersteller
von Aufbauten für Lastwagen,
Omnibusse und Anhänger rech-

nen, deren Zahl für eine weitge-
hende Spezialisierung im Fahr-
zeugbau spricht. Es gibt einfach
keinen Universal-La stkraftwagen:
ein Nutzfahraeug kann den fhm zu-

gedachten Zweck nur dann besser
und rentabler erfüllen, je eindeuti-
ger es darauf zugeschnitten ist.

Hier hat sich beispielsweise die
Firma Kässbohrer sehr bemüht, als

sie auf der IAA das vielseitigste

Set ra-Pragramm präsentierte, das
es je gab: es waren alle Baureihen
ihrer Omnibus-Produktionen, dar-

unter auch eine altörnatiy® Eigen-

entwicklung zu den bisherigen

Standardausführungen des VöV,

die bereits sehr erfolgreich ist.

Auch M.A.N. liefert für diesen Be-

reich und entwickelte hier einen

neuen Standard-Gelenkzug mit

angetriebener dritter Achse und
einem Dreigelenk-Knickschutz. Ge-
rade bei Gelenkzügen bietet sich

auch MAN. den städtischen Ver-

kehrsbetrieben als Partner an, der
die passende Konstruktion in der
Hand hat und seinen Kunden
wertfreie Beratung zuteil werden
lassen kann. Der schwedische
Nutzfahrzeughersteller Scania ist

der Korrosion auf der Spur und hat

dem Rost den Kampf angesagt:
„vollverzinkt" heißt hier das Zau-

berwort, mit dem man gewinnen
will. Die deutsche Accumulatoren-
fabrik Sonnenschein läßt den Kopf
nicht hängen, obwohl sie durch
UmWeltgeschichten ins Gerede
gekommen ist - immerhin konnte
sie auf ein 75jähriges Geschäftsju-
biläum zurückblicken. Das Gautirv-

ger Unternehmen Webasto stellte

sich mit einer Weltneuheit vor. Das
Zauberwort heißt „Lukeaprafi”. Es

ist eine suporfoichta Kompakt-Kli-
maanlage, die auf jede« Dachlu-
kendeckel montierbar ist, beson-
ders geeignet für Brummis, Bao-
tabrzewge und Wohnmobile. Ate

Weltneubeit: WEBASTO JLufcee-

ptofi—

.

Superleichte Kompakt-Kli-
maanlage. Auf jeden Dachluken-
deckel montierbar. Macht alle

Ausstellbewegungen mit.

Iveco mit neuen Akzenten

(Alfred Teves) beherrscht wie
kaum ein zweiter mit ABS-Mikro-
elektronik die Fahrdynamik — man
kann sich kaum eine sinnvollere
Anwendung der Mikroelektronik
im Automobil vorstellen als ihren
Einsatz für die Regelung von Anti-
blockiersystemen. Ein anderer gro-
ßer schwedischer Hersteller von
Nutzfahrzeugen hat sich beson-
ders viel vorgenommen und be-
reits auch ausgeführt: Volvo ent-
wickelte ein völlig neues Lastwo-
genkonzept, mit Vielseitigkeit
und optimaler Wirtschaftlichkeit
für den Kunden. Vergessen aber
sollte man auch nicht das Fuhr-
park-Management-System FMS
1330 von Mannesmann Klenzle,
das der Datenerfassung in Groß-
fuhrparks und in speziellen Fahr-
zeugeinsätzen dient. Bei allen die-
sen Unternehmen ist das Inge-
nieurwissen fundiert und das
Know-how weit gefächert. Dies al-

les wurde auf der IAA sichtbar,
wer sie offenen Auges besuchte,
konnte einen tiefen Blick In moder-
ne Technik und deren Handha-
bung tun. Bis zur nächsten IAA in

zwei Jahren wieder In Frankfurt
werden neue Probleme auftau-
chen, die auch ihre Lösungen fin-

denwerden. MARGRET SCHEIBEL

Philips Autoradio
Touiismo 755:

Philips bietet zwei Wettneuheiten
in seinem neuen Autoradio Touris-

mo 755: Der „Security Code"
schützt das Radio wie ein Tresor-

schloß, nur der Besitzer kann sein
Radio wieder über eine dreistelli-

ge Codenummer aktivieren. Das
elektrische Schloß wirkt erst dann,
wenn das Autoradio vom Bord-

netz getrennt wird. Ein Aufkleber
für die Seitenscheibe weist dar-

auf hin, daß der Diebstahl des
Geräts nutzlos ist. Mehr Komfort
und noch mehr Sicherheit bietet

AUTOSTORE, die „Senderkralle".
Ein Tastendruck genügt, und das
Autoradio speichert blitzschnell

die fünf stärksten Sender der Um-
gebung. Dieser Vorgang kann be-
liebig oft wiederholt werden. Da-
heim stehen automatisch wieder
die fest eingespeicherten Hel-

matsender zur Verfügung. Natür-
lich bietet der neue Tourismo 755

alles, was ein Autoradio technisch
perfekt macht: einen PLL-Quartz-
Syntheslzer-Tuner mit UKW-Ste-

, reo, MW und LW, 15 Festsender-
speichern, 5 UKW- und 5 MW-Sen-
der über AUTOSTORE, Suchlauf in

3 Stufen und einen Anschluß für

separaten Suehiaufschaiter, UKW-
Senderstärkeanzeige, SDK-Ver-
kehrsfunkdecoder mit AIS und
Warnton, DK-Taste, einen Autore-
verse-Cassettenspieier mit Auto-
Replay, Stereo-Endstufe mit 4x 7,5

Watt Musikleistung und einge-
bautem Fader.

Philips GmbH, Abt Werbung HE
Möockebergstr. 1
2000 Hamborg 1

Der neue MJLN.-
Reisebus - eine Klasse
für sich
Zehn Jahre lang produzierte MAN.
das Reisebusprogramm SR 240/280,

nun wurde ein neuer Reiseomnibus auf

Band gelegt. Er stützt sich auf ein be-
wahrtes Fahrwerkskonzept, also auf

die Gltterrahixien-Saijweise, das luft-

gefederte Fahrwerk mit Einzelradauf-

hängung an der Vorderachse sowie
die Freiarmschwinge mit extrem brei-

ter Federspur an der Hinterachse. Neu
dagegen ist die Karosserie mH dem
aerodynamisch gestylten Wagenbug,
dem vCffig Überarbeiteter Fährzeug-
heefc und einem geänderten Dach, da-
zu ein neues Be- und EntlOftungssy-

stem. Auch der Innenraum mit Gepäck-
ablagen, der Fahrerpkrtz sowie das
Armaturenbrett wurden neu gestaltet.

Die Dachkuppel paflt sich harmonisch
an die Heckpartie an und verleiht dem
Fahrzeug ein gestrecktes Aussehen.
Dieser neue Luxus-Reisebus geht als

Hochdecker Im IZ-m-Gardemaß in Se-

rie. Bordküche und Toilette sind bei

ihm Im Bereich der Mitteltür cmgeord-
net, in 12 Schlafsesseirelften haben
maximal 48 Fahrgäste samt Reisebe-
gleiter und Fahrer Platz. Als Pro-

grammerweltenmg für das Frühjahr

1986 Ist der 12-m-Wagen in klassischer
Eindeckerhöhe vorgesehen. Bei Ihm

***
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decken die im Heck liegend und raum-

sparend eingebauten 6-ZyBnder-Die-

sel ieistungsmäfilg ein breites Band an

Kundenwünschen ab: die Leistungs-

grenze nach oben markiert der 265

kW/360 PS starke Turbodiesel In der

Praxis jedoch hat sich der 12-l-Direkt-

einspritzer als wahrer Sparmeister ent-

puppt. Zum einen schlägt sich sein ho-

hes Leistungspotential in niedrigen

Krafutoffkosten nieder, andererseits

aber auch In Komfort und Bequemlich-

keit für die Fahrgäste durch drehzahl-

gedrückte Fahrweise und niedrige

Fahrgeräusche. Hier ist auch die auf

den neuesten Stand der Regeitechnik

gebrachte Warmwasserheizung zu er-

wähnen, die gleichzeitig für ein gutes

KBma Im Bus sorgt. Im gesamten In-

nenraum dieser neuen Reisebusse

herrscht eine freundliche und elegante

Atmosphäre dank heiler, gut aufeinan-

der abgestimmier Farben, und der
Ausblick von allen Fahrgastplätzen Ist

uneingeschränkt gut. MH diesem Pro-

gramm bringt MAN. Masage «Br

dee gehobenen Anspruch auf den
Markt. Das gtit In ghricfaur Webe för

das Kaiomerie-Deslge wie «Bf das M-
choihuHrtahrwerir. für die Motoren mH
hoher Lolstoafl wie flr cfie koafbfto-

bie, wirtschaftliche Fortbewegung.

MAN. Uotoroehm—iberuich
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Dachaoer Str. 6*7
8008 MBechea 50

SCANIA-Neuheiten
auf der IAA '85

Auf der 51. IAA präsentiert der
schwedische Nutzfahrzeugher-
steller SCANIA erstmals u. a.

Baustellenfahrzeuge mit Ailrad-

Antrieb sowie Vierachser-Lkw.
Die Allrad- Fahrzeuge, auf der
Basis der bereits 1983 präsen-
tierten HK-Fahrgestelle konstru-

iert, Scania P 92 und P 112, wer-
den in 4 -4- und 6> 6-Bauweise mit

den Motorleistungen 180 kW (245

PS) und 224 kW (305 PS) angebo-
ten. Durch eine gerade, für Bau-
stellenfahrzeuge speziell kon-
struierte Vorderachse wird eine
hohe Bodenfreiheit erreicht. Das
höhere Niveau des Rahmens
schafft mehr Bauchfreiheit. Aus-
puff. Druckluft behälter, Kraft-

stofftank und Bremszylinder sind
durch das höhere Niveau vor Be-

schädigungen geschützt. Für

den Einsatz auf Baustellen und
im Gelände wichtige Vorausset-
zungen. Die mit Außenplanten-
Achsen versehenen Frontlenker-

Lkw sind wahlweise mit perma-
nentem oder zusdiattbarem All-

rad-Antrieb lieferbar. Das nach
der StVZO spezifizierte Vierach-

ser-Programm für den deutschen
Markt wird in zwei Antriebsarten
8x2 und 8x4 angeboten. Es ba-

siert auf der Baureihe

P 112 und wird mit 206 kW (280

PS) oder 224 kW (305 PS) gelie-

fert. Dieser Fahrzeugtyp ist für

hohe Nutzlasten gebaut mit der
Wendigkeit eines normalen So-

lofahrzeugs, denn beide Vorder-

achsen sind gelenkt.

SCANIA Deutschland GmbH
August-Horch-Str. 10
5400 Koblenz

Aufgebaut auf einem Chassis von
MANA/W oder Mercedes, ent-

stand hier ein Appartement, bei
dem sich alles um die Freizeit

dreht. Sein Gehäuse besteht aus
50 mm Polyurethan-Hartschaum,
seine Innenverkleidung aus ech-
tem Teakholzfumier. Vorhanden
sind die haushaltsüblichen Sanitär-

armaturen, Frisch- und Abwasser-
reservoir, eine perfekt eingerich-

tete Küche, viiesunterlegte Polster

und vieles andere mehr: allein die
Serienausstattung ist umfangreich
und genügt verwöhnten Ansprü-
chen. Die Sonderausstattung da-
gegen, die bei Mercedes Automa-
tic und Antiblockiersystem enthält,

läßt keine Wünsche mehr offen. Es

fehlt nichts vom Stereo-Radio-Re-
korder über die Fernsehantenne,
Dachcontainer, Klimaanlage bis

zur Metalliclackierung. Dieser Clou
L 900 zeichnet sich durch eine hohe
Stabilität aus, die nicht nur der
Tragfähigkeit, sondern auch der
Sicherheit dient. Das Dach ist be-
gehbar und die Isolierung optimal.
Es handelt sich um ein Fahrzeug
der absoluten Spitzenklasse, inter-

essant auch seine Besonderheit,
die Garage im Heckbereich, In die
ein Buggy für zwei Personen paßt.

Nlesmaim Motor-Homos
Industrie*!* 12-16
5405 Koblenz-MB{beim

MehrjährigeUntersuchungen,Ana-
lysen und Auswertungen verschie-

dener Transportbereiche gingen
der Produktion des FL 7/10 voraus:
DieserneueVolvo-Frontlenkerwur-
de bereits im Konstruktionsstadium
seinen speziellen Transportaufga-
ben angepaßt. Er wird in drei Aus-
führungen angebaten: als Prit-

schenfahrzeug, Sattelzugmaschine
und für den Kipperbetrieb; vorge-
sehen sind sie für 16 bzw. 22 t

Gesamtgewicht oder für Lastzug-
gewichte von 3B t Konstruiert und
entwickeltwurdeder neue Volvo FL

7/10 fürden schweren Verteilerver-

kehr, regionaleTransporte, den mit-

telschweren Bausteilenverkehr und
für kommunaleTransportaufgaben.
Äußerst umfangreich ist das
Komponentenprogramm, das drei

Fahrgestelle, vier Rahmentypen,
vier sparsame Motoren, drei Ge-
triebe, vierHinterachsgetriebeund
vier Doppelechsaggregate anbie-
tet. Dieser Volvo kann dank Nled-
rigbauweise maximal ausgenutzt
werden, während durch die niedri-

ge Anordnung des Fahrerhauses
der Luftwiderstand sinkt und damit
auch der Kraftstoffverbrauch. Die
Leistungsfähigkeit und das Wohl-

befindendesFahrerswerdendurch
den erstklassigen Komfort- und Si-

cherheltsstandard des Fahrerhau-

ses erhöht-fürdieTransportÖkono-
mie sind das Faktoren von großer
Wichtigkeit Dabei lohnt sich ein

Bück auf das Armaturenbrett das
gewölbt ist und auf dem die Instru-

mente übersichtlich plaziert sind;

alle Schalter und Hebel sitzen in

bequemer Reichweite. Die Be-
triebssicherheit ist einem Volvoan-
gemessen, Servicearbeiten und
Reparaturen lassen sich einfach

und kostengünstig durchführen.

DieserWage« ist Punktför Punktfär
optimale WirtscbaftficMceit ge-
baut. - Das gleiche gilt für dee
VolvoRänderindreiAusführungen
auf dem Markt ist Zunächst ein

Pritschenfahrzeug für Verteiler-

transporte in Städten und Vororten
mit 11 t Gesamtgewicht, dann die

Sattelzugmaschine unddasKipper-
fahrzeug für Stadt- und Regfonaft-

ransporte mit 14 1 Gesamtgewicht
und das große Fahrzeug für schwe-
re Stadt- und Reglonaltransporte

mit 16 1 Gesamtgewicht. Steigende
Kosten und immer härtererWettbe-
wert) fordern auch im Transportge-
werbe bessere Rentabilität - die
FUMIw von Volvo wurde dafür

konzipiert.

Volvo Deutschland GmbH
Assas-GabrielssoB-Str.
6057 Dietzeebacb-Steliiberg

Qualität und Fortschritt
Unterdem Motto „erfahren- inno-
vativ — kundennah" präsentierte
Iveco Magirus einen Querschnitt
durch sein universelles Pro-
grammangebot, das für jede
Transportaufgabe das richtige
Nutzfahrzeug brietet Die Produkt-
palette reicht von 2,8 1 - Daily (S-
Reihe) über Schne/Jastwagen (Z-
Reihe), Mittelklasse-Lkw (MK- Rei-
he) bis hin zu den schweren Fem-
verkehrsfahrzeugen der T-Reihe,
mit dem hreco-HaggscMff Tuvfoo-
Star an der Spitze. Des weiteren
wurde ein umfassendes Programm
von Nutzfahrzeugen für den Ge-
lände- und Bausteileneinsatz (P/
PA-Reihe) sowie Sonderfahrzeu-
ge, wie etwa für die Kommunal-
wirtschaft vorgesteilt Ergänzt
werden diese Reihen durch kom-
plette Brandschutzfahrzeuge, Bus-
se und Spezialfahrzeuge. Mt einer
Erfahrung von mehr als 120 Jahren
in der Eatwkldeng und Fertigung
von Nvtzfahrzeogen zählt Iveco
Magbvs zv dee Pionieren in der
Unr-Sraadm. Dabei hat das Ulmer
Tradttronsuntemehmen immer wie-
der zahlreiche Akzente bei der
Verwirklichung moderner Fahr-

zeug-Konzepte gesetzt Aufgrund
dieser Erfahrung und Kompetenz
spielt Iveco Magirus in der Pro-
dukt- und Vertriebsstrategie von
Iveco, der Nr. 2 auf dem europäi-
schen Nutzfahrzeugmarkt, eine
zentrale Rolle auf dem Schlüssel-
markt Bundesrepublik. Aufder IAA
stand einmal mehr der in Ulm ent-
wickelte Turbo-Star mit 420 PS bzw.
330 PS im Blickpunkt, der in puncto
Technik, Wirtschaftlichkeit Lei-

stungsfähigkeit und Komfort neue
Maßstäbe in Europa setzte. An
dieses Spitzenprodukt wurden die
beiden T-Modelle 190.38 und
190.30 angeglichen, die speziell
auf den nationalen Fernverkehr
abg©stimmt sind. Hinzu kommt der
ebenfalls vorgestellte Dreiachser-
Lkw 24038 P mit luftgefederten
Hinterachsen. Eine weitere Attrak-
tion war der neue TurboDaily.
Dank seines weltweit ersten
schnellaufenden Turbodiesel mit
Direkteinspritzung leistet er rund
28% mehr und verbraucht 15% we-
niger. Gleichzeitig wurde ein bis
dahin bei Transportern unerreich-
ter Nutzlastanteil am Gesamtge-
wicht erreicht.

Iveco Magiivs AG, Ule

Neues Reisemobil
von Weinsberg,
mit Basisfahrzeug, Ford Econovan,
1,4 I, bei einer Leistung von 48 kW/
65 PS, ©in neuer, sparsamer Trans-
porter modernster Konzeption mit

hervorragenden Fahreigenschaf-

ten und den Abmessungen eines

Pkw. Dabei haben die Motorca-
ravan-Konstrukteure von Weins-

berg sehr schnell reagiert und für

dieses absolut neue Fahrzeug eine

Wohneinrichtung geschaffen, die

nicht nur sportlich modern und
praktisch, sondern auch preisgün-

stig ist. Für rund 23 950,- DM (un-

verbindliche Preisempfehlung)

wurde der Ford Econovan mit zwei

Schlafplätzen, großem Stauraum,

der durch die Hecktür zugänglich

ist, Kleiderschrank sowie Wasch-
und Kochmöglichkeit ausgestattet.

Dabei »st die Anordnung des Ko-

chers ein besonderer Gag, denn
wenn er nicht benutzt wird, ent-

steht ein zusätzlicher Sitzplatz. In-

teressant, daß durch ein Aufsteil-

dach im Bereich des Wohnröumes
beim Parken volle Stehhöhe gege-
ben ist. ist das Dach geschlossen,

wird eine Garagenhöhe von 194

cm erreicht. Welosberg 1*1 «in Un-

ternehmen, da* im Fahrzeugbau

•ise Erfahrung von Ober 70 tatan»

hat, davon »ehr ch 15 Jahre er-

folgreich in der Produktion von
Motoreoravaus.

Karosseriewerke Weinsberg

GmbH
Keraerstr. 23, 7102 Weinberg

FEIN Elektro-Spezial-
Schneider

fl zum Austrennen von
geklebten Fenster-
scheiben an Kraft-

5 fl fahrzeugen, Bauart
*1 B AStlxe 636-5. Im Au-
ll? TB lomobilbau werden
i «3 in zunehmendem

*’• Ä* Maße zur Verrinae-
t; «L rang des Luflwider-

Standes (cw-Wert)
und zur Vereinfa-

«fl chung der Montage
* jfl die Front-, Seiten-
i und Heckscheiben
s

.
eingekiebt. Diese

V Bauweise bedingt,
* wwV daß bei Reparatu-

9 ron an der Korosse-

. . - rie, bei der die
ja Scheibe demontiert

i
wird oder beim Ein-

salz einer zerslör-

11» ten Scheibe, die
Klebestelle ge-
trennt werden muß.

FEIN hat ln Zusammenarbeit mit der
Aulomobilindustrie ein Elektrowerk-

zeug entwickelt, bei dem mit einem
oszillierenden Schneidmesser Polyu-
rethan-Kleber, wie sie zur Befesti-

gung dieser Schaben verwendet
werden, problemlos geschnitten
worden können. Der FEIN Spezial-

Schneider AStlxe 636-5 hot den be-
währten Hochlelstungs-Universal-

molar, an dem mit einem Drehknopf
die oszillierende Bewegung des
Messers stufenlos von 10 000-20 000/

min elektronisch geregelt werden
kann. Für die einzelnen Fahrzeugty-
pen wurden spezielle Messer ent-

wickelt. Die Messer sind in einer
Zwöifkantaufnahme gelagert und
können so den Erfordernissen der
Karosserieform angepaßt werden.
Kompakte Bauweise und geringes
Gewicht machen den neuen FflN-

Spezial-Schneider zu einem unent-

behrlichen Helfer in jedem Karosse-
j

riebetrieb. f

CtLFete
GmbH & Co.
Postfach 1 72
7000 Stuttgart 1
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dvyfit istart, die absolut
wartungsfreie Starter-

batterie für extreme
Einsatzbedingungen

Die Accumulatorenfabrik Son-
nenschein zeigte auf der Auto-
mobilausstellung 1985 eine Star-
terbatterie auf Basis der welt-
weit bewährten diyfit-Technolo-
gie. Die Kurzbeschreibung der
dryfit Start zeigt bereits, daß
dieses Batteriesystem für extre-
me Einsatzbedingungen ge-
schaffen worden ist. Absolute
Wartungsfreiheit, totale Lageun-
abhängigkeit, extreme Tiefent-
ladesicherheit, geringste Selbst-
entladung, Rüttelfestigkeit und
Zyklenfestigkeit machen das
Batteriesystem individuell er-

setzbar in Baumaschinen, Bau-
stellenfahrzeugen, landwirt-

schaftlichen Fahrzeugen und
Maschinen, in Fahrzeugen mit
Hebevorrichtung oder anderen
elektrischen Zusatzeinrichtun-
gen, in Stadtbussen oder über-
haupt allen Nutzfahrzeugen. Die
Accumulatorenfabrik Sonnen-
schein bietet für alle Anwen-
dungsbereiche die individuelle
Batterielösung, da das neue Bat-
teriesystem auf alle bekannten
Starterbalterieabmessungen

übertragen werden kann. Aus-
führliche technische Informatio-
nen erhallen Sie unter der
Adresse:

Accumokrtofeafabiik
Sonnenschein GmbH
Thiergarten
6470 Bßdingea 1

WEBASTO HL 32, modernes Loft-
beizgeiät. Die Standheizung für Ver-
kehrsbetriebe. Mtcrocompufergesteu-
ert. Bedienbar mit elektronischem
Raumthermostat, Dighatvorwahl-Uhr
oder Funfcfernbedfenung „TetesJart".

Ein modernes Luftheiz-
gerfit von Webasto
Unter den Produktneuheiten auf der
IAA fiel diese Neuentwicklung be-
sonders auf. Die Heizleistung des
Gerätes ist zweistufig angelegt; da-
bei sorgen ein neuartiger Veraamp-
fer-Brenner (für Benzin oder Diesel)
und der Alurrünium-Wärme-Übertra-
ger für eine rasche Erwärmung bei
leisem Lauf und bei niedriger Strom-
oufnahme. Sicher und zuverlässig
wird der Heizvorgang van einem Mi-
kro-Computer gesteuert. Der Kraft-

stoffverbrauch Hegt in einem absolut
wirtschaftlichen Bereich. (Xe Installa-

tion ist unkompliziert und durch das
angepaßte Snbauzubehör auch
schnell durchführbar. Für einen ko-

stengünstigen Service des Geräts,

das inklusive Steuergerät und Do-
sierpump© rund 63 kg wiegt, sorgen
die vormomierte Verkabelung mit

Zentralstecker und der Webasto-
Schnellwechselständer. Die Kon-
struktion ist raumsparend, und die
Enbaulagen sind vielfältig. HL 32 ist

ein standhafter Wdrmebeglelter auf
langen Strecken vor allem beim Pau-
sieren, außerdem ist er die umwelt-
freundliche Standheizung für den
mobilen Arbeitsplatz.

Webasto Werk W. Baler
GmbH u. Co.
8835 Gcwtieg

Käsebohrers
Gelenkzug für den
Stadtlinienverkehr
das ist der SG 219 51 Communai, einer
der vier Grandtypen im bewährten Rei-
seonvribusprogromm der Ulmer Firma.
Auch bei ihm standen folgende Ent-
widdungsziele im Vordergrund: zu-
nächst mehr Fahrkomfort für die Fahr-
gäste, damit der lieienvetfcskr eoeb
attraktiver wird. Dann ging es um bes-
sere ArfaeHsbediagoagw für Fahrer
oad Werfatattpwsonal, me niedrige
Betriebskosten und «tie WertbastOn-
dlgkeit fBr viele Jahre. Diese Ziele hat
Kässbohrer überzeugend realisiert, was
besonders die hervorragende Aufnah-
me des Gelenkzuges Communai am
Markt zeigt; mehrere handelt Stück
werden End* diesM Jahre« ia der Ferti-
gung sein und verkauft werden. Auf der
IAA nun zeigte das Unternehmen das
vielseitigste Setra-Programm, das e$ je
gab. Aue Baureihen - Imperial, Royal.
Optimal International, Rational, Regio-
nal und Communai - waren vertreten.
Dabei wurde Immer mehr ctie

Zefriedeafee» der vie-
leo io- and aatlBndl-
sehee Kunden mH die-
sen Fahrzeugen deet-
Bcfc, au denen beete
Reise- und IMeecmmf-

„Trans-
optimal" -
Kässbohrers
Neuer mit
Frontantrieb
En besseres logisti-
sches Systemangebot
bei der Beladung eines
gesamten Lastzuges
stand Pate, als das Ul-
mer Unternehmen ge-
meinsam mit der Firma
Titan ln Appenweier
und einem namhaftem

Großraumspediteur die Entwicklung ei-
nes frontgetriebenen Lkw aufnahm. Das
Ergebnis, der Kässbohrer Transoptimal,
zeichnet sich durch viele Konst ruktlons-
voneile aus. Er hat beispielsweise eine
Ladefläche für 38 Europaletten, die
durch die gleiche Ladehöhe gleich hoch
gepackt werden können, was zur Erhö-
hung der Wirtschaftlichkeit beiträgt
Ke universell einselzbare Kässbohrer-
Kuizankmkung sorgt für einen kurzen
Abstand zwischen Lkw und Anhänger;
sie ermögBcht das optimale Verhältnis
von Ladefläche zu Gesamtlänge - der
dadurch verringerte Luftwiderstand re-
duziert den Kraftstoffverbrauch. Das
MAN-Fahrerhaus ist bequem, hydrau-
Bsch kippbar und mechanisch zu verrie-
geln. Die Hinterachse mit Räder- und
RefiengMdiheit zum Hänger ist krftge-
federt Der MAN-6-ZyRndi^ftetoenS^
tor hat eine Leistung von 141 KW (192 PS)~ alles In allem ein Fahrzeug, mit dem
neue Wege im Großraumtransport auf-
gezeigt und verwirklicht weiden.

Kart Kfissbokrer,

Fabrzeugwerke GmbH . .

Postfach 2660, 7900 Ulm

das. ebenfalls ge-
schätzt wird auch die
MorMI-KoutimtHät, m

die über Jahre hinaus ®
meistens Vorteile
bringt.

Kari Kästiiohier.
Fdhnwugwertm GmbH
Postfach U M, 7V Ulm y



Samstag, 28. September 1985 - Nr. 226 -DIEWELT

Aktien im Verlaufe stabiler

AKTIENBÖRSEN

v Kursdrückende Gewinnmitnahmen weitgehend abgeschlossen
MCh eia ktoiaar TagosgowlRn Obrigblieb. Dia

waitaraf Glattst»Ihm- Schwankungen des Dollar spieltsn bei der^ 9”””QwnKriwiM'Wa. «a fcomitee Bfaefwie* Tendeaxbüchmg aor eise untergeordnete Kol*
-«; 9**} zu wnkbenden Kuwoa «tsgafBfart le. Eie GescbStednrerpuBkt lag eneot bei
>v Kaebwftrage föhnen in des ewatep den Bankaktiao. dfe von der Erwartung auf

weitere ZieneefamgeB profitierte«.
Papieren zu einer so dafi oft

nfifJMS Sdisften im Verhältnis 1:1 vollzo- Kempinski um je 5 DM niedriger

S

^

^|fSS:'BtadiiiS verloren 13äcäsüäxd: ä^ÄsaSskSÄ I3J£?UBS“L!= ™bdSSTmüssen. Wieder befestigt haben DM an. DyetaMhoffumlBüfl
sich auch die meisten Warenhaus- ermäßigten sich um jeweils 4 _
werte, die am Vorte| wegen Ge- Degussa stockten um 3DM auf.
winnmitnahmen starker unter Düsseldorf: Aseaz verbess«
Druck gelegen hatten. Großche- sich um 10 DM, Dürr i

mleaküen meisv nur knapp be- DM und Ver. Rumpos um 11
hauptet. Die Nachfrage nach Heu- Nachaegeben haben c.iWwrp
kel-Aktien wird nach Aussage der um *3» JD
Banken zu schaden Repartierun- 7,50 DM
gen führen. Uneinheitlich war ColoDia e
noch die Tendenz für Autoaktien. Runbu
Sie gelten wegen, ihres hohen An- um 4 DM

;teh sich um jewe£te4DM. München: Adlerwerke verloren
i stockten um 3DM auf. 3 DM. Flachglas 13 DM und Patri-
tldorf: Aseag verbesserten der 3 DM. Deckel gaben um 9 DM
1 10 DM WnjFig» Dürr um 4 und Energie Ostfranken um 5 DM
1 Ver. Rumpus um 11 DM nach. Verbesem konnten sich
geben haben Gildemeister Cassella um 9 DM Brau Coburg

*****w DM, Schubert& Salzerum um 35 DM und Dywidag um 3 DM.

cäSfÄSiODi00“- SEL verloren 4*>
noch die Tendenz für ÄutoakttexL BeieSorf sdbiossen M DLW

a
Sie gelten wegen ihres hohen An- um4DMfesteg. NWK-Vz. verbes-
teils an DoHarexporten am stär- seiten sich um 5 DM undHEWum zoßeteüt werden. BW-Bank stie-

ben durch die Wecbselkursverän- l DM mui srm»n.nii«»r> -ma^n 6«) um 6 DM an. Kolbenschmidt
derungen geschädigt. Bei den Ma- um 2^0 DM an. Jeweils 2 DM ge- veriorenöDM.
schlnenbauaktlen habenGHn und wannen Bremer Vulkan H MmWob ajihrüHr»;^
MAN gleichgezogen. Dies deutet Hapag Lloyd.
nachAnsfchfder Börsianerdarauf Beriln; Tfempelhofer Feld wur- WeT-Akttwrioctex: 277,55 [219J7)
hin, daß die Fusion beider Gesell- denum 10 DM höher. DeTeWe und «HT4lwabiBdu: - «sann

D Allianz V. 1 J

S /kämmDf St»
S <*AVz.9
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DM-Anleihen gj
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GAFGwp.

Optionshandel

ftaakfait:».«,*
31M Opdtonen - IM 7S0 (IM UH»
davon 384 Verkaufsopttonea 18 500 Aktien

ffaafapriwv n AEG 10-13»» I8-M0WA *"

U0Ä5. 1-1MOÄ BASF Ub2M» J^m/15A
n-aams. bw« 10-220«. M-aaw,
330/22, 1O-3S0/8A Brpa UMOÖft »-338/82, It2svr

UMMDttL 10-380/28, 10-95/17, 10-100/1% B*JJf
500/22 4-S1W3S. 10-167,75/45,

10-30003, 10-307.78/2543. «b4Um UWMMA
W-ÄOfiy, CawU 10-1500. 1-1SM4 1-WW J-™**
lUUMhe waons, l-ioam HMg,* .» 1***^MTW» 1-mna. nt v*jjwfrj*
umohob, iMiwis, 10*20*. rn-eso»
22250*82 IH.W M«! 10-250/3* »*280/7AGHHSL I-

isaosA l-awuTneerkM 10-ai/iÄ.
Jh«** 10-18007. lo-naoo. iw«tt.»-nww ^

sässtssssä j3R2?S10*00/39. 9088/15* 10*230/7,4, 10-3300. N™**»
J"

580OM. MOB» »WB St. Wgm, 1-

JWW*m vt l-ww*. 1-aowÄ Morijswoowti
540/15, bB + Ml l-3Um 1-328/8*. 1-37W»
1-400/g.Wwfi uwnDoT»«0®4- %®S(I

£2f?5S'
!«!»*. »430/2. Tfcjwrn ««KPVÄ.ÄSwm’S10-HKW» K-ire7V»vn M-lLOOftS. 10-ll^aVM« »

RSSÄS5.

gjynefcfclwd.
RoCkMAM-d
OorarCmopI

Iistsku » n
mvaff V io-130/17A 10-HO/124, 10-190«, Veb» W42U3«.

lD-2Mm, 10-341/14.1M«WAVÄW1-J50/R.VW 10-2850»,

10-310/20. le-saomA Ak» «-^soa ™»
jsnr, miiiatt Nnk Srd» i-k«u wma nö|pa

4-ttft ««3,hwWOT,
T^laaraiiiiHiiixn ACOH-IWU 1-130» 1-140AA *-

130/3Ä 1-140/5, BASF 1-22004. 1-3ÜW, «-2MW B-yerl-

2MU 4-220/34. BMW 1-<7D^A l-ODOOi CwniHWiMr

ln FlanMtaitwurden aaa27A tolgeade Goldmflnrf14aeka
gmani ÖB PH):

Cueelalkat ZaWai^jinltte«*
Ankauf Veekanf

23MLS. 4-220/3J, BMW l

ZZso&A 4-ZUV4. OHfl 1-150/44. 4-I5W4A _«MiÜrtTi«)»» PraSC. Bk. 1-580/6, 1-80002.

J-SW/ü COHSL 4-190/10. flbcdat 1-29004, 4-210/4, Bft-

rSrZSnk, Kaotadt 4-260» Kaathef 1-3UVUA 1-

nM&LmSnar 10-760, MO» 1-75«. 4-70045. Lrft-

£Jrv?TaWÄ Bfencde» 4-630» S.wirntn 1-

SSVtga» Freunac 1-37008. KaB + Sab 1-350»».

UdwiHWSSi 1-560» 1-070» 1-58002. 1*r+cm 1-

MVIA 1-160/54*4-MMA™ l-aiß/SA 1-830/5,5, Oajw

EBnKGddmarkfsäfze
hmm. md BpdNtkune fas Handel unter Basken am
27A85 ; BedaklinmirkmB itM Uhn •

DS-S DM ut
« 7*4-8 4%-« 4*-«fc

3 Mottle 7»-«» 4*-« 4%-Mfc

giSSS JM» 4W-4» 4H-4Ü
8*-« 4%-4* 4Ä-TO

»m»
r
««Biw«;DetmelieBankOi»n|MsnleWnaadfa»t«i-

TT"gV* int Ijiaanikura

9 0S-Dctt# 128000 161&S0
U US-DoQor dnSan)'»' S0J0 lllt»
8 DS-Doüsr (Liäty) 90000 68t»
l£Scwerd*nah 20040 25042
1 £ Soverd^n Bttzabcth Q. 10025 24831

20 beiiiscbe Frazikxn UOOO 21040
10 Bufaä TBCheiwoaez OOOjOO 25M0

Krüger Hand, neu 87*25 10M47
Maple Leaf S8740 105140
rWiaNotofcXm 8S040 100047

AnSar Kan mauf ifr MSnian»

20 oldmark 21050 28847
20 riwds Franken .VreneU“ 178.75 23040
aofeaia. Franken Jfapotfcn* 18845 22031
100 «ateir. Kronen (Neöpraguns) «AM 887J»
MflaWrr. Kronen CMeapJsmg) 18130 20931
10 äatezc. Kronen (Neupeägnng) 83.15 11338
4 Oftsr. Pokalen (NaüprfiguuS) 37040 48B3B
1 6ftBr. Dukaten (Neuprfignng) BKOO 123,12

•Verfaad Inkfadve 14 % Mefarwertateuer

VBkanf hMpdvo7 %Mehrwratneuer

2UV50 28847
17*75 33040
18845 22031
«SM 88730
18130 9841
83.75 U338
37040 4883
8*00 123,12

Austen! 8842 KM 6M8 6730 8045
Zürich 12148 122.18 1213« 14043 12340
Bzünd 4417 «437 V? 1,71 «4
Paris 3248 2Z84 3244 3U75 3330
XinenlL 37385 ÖSiS 27J05 2645 ZSkOD

Oüo 3336 3348 sSÜ 3230 3445
Stockh.**) 33M 334» 32415 3*25 9140
Maß*»«*)") M75 1,485 !«7 1,43 !53
«len 1*403 1*445 14401 14.13 IV»

asssn
Tokio 1427 !22 - !I7 143
WoMnH 4837 4647 4537 4545 4745
BueruAlr. - 340
Bio 041 0,18

Athen*r*) 3418 *073 - 14 24

Tokio
B»WnH
BuenAlr.
Bio
Athen*)**)
Flankf.
Sydney*) !M» 14M 144 14«
Jc*annbft*) 14« 14« - 040 !40

ADa* inBnMert ‘) 1 Ptmvt h 1000 Lire; *) 1 DoQar
V KuraefllrTratten 80 Btt 80 Tape; *)nk-ht amtHfh notiert

*) Einfuhr hfgr-nTt p»«HW,

Nervodtfit hcnsdac am 27. 8. weiter an den Deviaen-
mürkten. Der Kurs des UB-Doltar schwankte zwischen

20560 24840. Die WnuAaViank ThlBiti» iluirk *4npn

weiteren KUnawgleldi in Hübe von 22HOL zu 2069 IhreMnwalknWBBa* In «n«w Worin* auf 214 Min Dollar.

DM OescMfl verflachte am Kariuntttag. Bekannt wurde,

daß die nca tiyia mit n o m-h nnibrMn gw lu^mp»
Handdddlfliadeflsit vmrichnrteifc Im HftlPlpmikt des

Interesses stand Jedoch das Bitfsrim Pfund. Gegen D-
Hnt wurde ein InifÜgn Rfidcgaur um 148 Pcoienl auf
3,753 notier! w» »wt of piff knrsrifitwnd rin,

SpekuteUcDenumöJprHlsentwicklniiffniHnaEBchderbe-
vorstriienden Opec-Knsfemz m»l Gei flehte (Bier «rw
cwrfnrllL Senkung der Base-Haie gingen durch den
Markt DerJapimlsriM» Ten setale seinen Knraangtlegnflt

«mhwiiftmnlMf14U8 fort, linllne Iw
Amsterdam 34175; Brüssel 5*3000; Ms 8.1B70; MaDand
1866,75; Wien »7180; Züridi 21870; Ir. PftmdAJM 3468;
Pfand/DoBar 14067; B&uxVDH 2753*

Dfas Bampllaehe SBwMdrkk (ECU) am 364. : In
D-Mark 241871 (PsdlÜ 21*184);
JA Dollar04359 (12 Mira B7W145444)

nslfwartdiiiia am gJL (Je ü» Mark Oai) - Berlin; Ankauf
184« Verkauf 3140 dm wem; Prankfcrt Ankauf 1840;
Verkauft!!» DMWest

ln Prozent für ^r**$a
uesninya a> 440 «*om
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Neues aus der Industrie
EMO-AussteUung Hannover

Margret Scheibel stellt vor: Kettwig: 0 20 54 / 101-580 • Hamburg: 0 40 / 5 51 20 97 + 98

Read Only Identifikations-
system
Das Read Only Identififcationssystem
(ROIS). Baureihe BIS-F, wurde speziell

für den Einsatz zur Werkzeugcodierung
in flexiblen Fertigungssystemen ent-
wickelt. Das Read Only Identiflkationt-
ystem besteht aus zwei Komponenten:
' Codeträger, in dem die Information
gespeichert Ist

* Lesestation mit Lesekopf (verbunden
durch ein Kabel), die das oerührungs-
lose Auslesen der Informationen
übernimmt

Der Codeträger kann je nach Ausfüh-
rung z. B. im Anzugsbolzen oder direkt

.«fij

Einsatz des ECDS 1 In Forschung und
Entwicklung: Vermessung eines Anten-

nen-Reflekton

Kern ECDS 1:

Mobiles 5D-Me6-System

Das ECDS 1 eignot sich für berührungs-
lose Messungen an großen Objekten
mit Genauigkeiten von wenigen hun-
dertstel Millimetern. Es wird eingesetzt
für Dimensionskontrollen an Werkstük-

Icen und Einrichtungen an Maschinen
beliebiger Form und Größe. Das System
ist überall und in wenigen Minuten auf-

gebaut und meßbereit. Das ECDS 1 be-
steht aus zwei elektronischen Theodoli-

ten und einem Computer. Das gleichzei-

tige Anzielen der Objektpunkte durch
zwei Theodolite und die Verarbeitung
der in den Computer eingelesenen Win-
kel liefert die dreidimensionalen Koor-
dinatenwerte.
Kern & Ca. AG,Werke für Pribdsiaasme-
cbanfk, Optik und Bektronlk, CH-5001
Aarau. foL 0041 64 / 2S 11 11

ALLEN-BRADLEY präsentiert
neue kompakte
speicherprogrammierbare
Steuerung SIC 100

ALLEN-BRADLEY bietet mit der neuen
Steuerung SLC 100 dem Anwender eine
kleine, vielseilig verwendbare spei-

cherprogrammierbare Steuerung, die

einfach zu programmieren und niedrig
in den Kosten ist. Sie zielt in ihrer An-
wendung auf don kostensparonden En-
satz für elektromechanische Relais.

Zeitrelais, festvordrahtete Logik und
Schnitt scha»werke. Die kompakte SCL-
100-Steuerung bietet viele exklusive Ei-

genschaften einschließlich der direkten

Stromplad-Programmierung, wahlwei-
se EE-PROM-Speiche reweiterung so-

wie UL-Listing und CSA-ZulQssung. Die
Grundeinheit mit der CPU, Stromversor-
gung, 16 EM (IC E/6 A) und B85 Worten
Speicherkapazität erfordert nur einen
Platz von 237 cnv auf der Steuertafel.

Bis zu d EM-Erweiterungs-Enheiten kön-
nen an das Grundgerct angeschlossen
werden. Damit können Anwendungen
bis zu 112 EM (70 EM2 A) realisiert

weiden. Die SCL 100-Steuerung wird
direkt auf die Steuertafei montiert oder
auf DIN-Schienen autgeklemmt.

ALLEN-BRADLEY GmbH
Düsseiberger Str. 15

5657 Haan 2 - Gleiten

Mit LACH-DIAMANT
„HiTech" Volldampf voraus

„HiTech" = hohe Technologie, das ist

der Oberbegriff für eine neue Produkt-
familie, die LACH-DIAMANT erstmals
dem Anwender vorstelhe. Star auf dem
(ACN-DIAMANT-Messestand sind

zweifellos die Prazisions-Diamant-Ab-
richtrollen „HiTeCh"-rOlGry-dre93, die in

den engsten von der Industrie gefor-

derten Toleranzen unabhängig von der
gewünschten Profilferm hergestelit

werden. „HiToch“ bielet LACH-DIA-
MANT auch für das Schleifen hochle-
gierter gehärteter Stähle und selbst-

verständlich für das gesamte Programm
der polykrislailinen Diamant- und Barni-

trid-Zorspanungs-Werineuge für das
Drehen. Fräsen. Bohren, Reiben. Mes-
sen ... in der Herstellung und innovati-

ven Anwondung poly kristalliner Dia-

mani-Workzeuge nehmen die LACH-
DiAMANT-Werkteugfabriken mit ihren

Unternehmungen In Hanau + Grand Ra-
pids/Michigan/USA weltweit eine füh-

rende Position ein.

jAKQB LACH GmbH i Ce. KG, Donau-

Straße 17-1 P. 6450 Hanau, TeL 061 81 /

1054«

t
•

i

im Steilkegeteehaft des Werfczeughal-

J ters eingebaut werden. Weitere An-
wendungsgebiete für die Baureihe BIS-

I F sind die Förder-, Sortier- und Lager-
r Technik sowie die Bereiche Automation

und Transfereinrichtungen, ln der För-

j dertechnlfc z. B. r wa einem WerkstQck-
( träger oder oiner Palette eine (dentifT-

j

kationsnummer fest zugeordnet wer-

den muß, läßt sich das elektronische

ldentifikaiion8systQm problemlos inte-

grieren. Der Codeträger selbst benö-
tigt keine Spannungsversorgung; die

zur Datenübertragung (Lesung) not-

wendige Energie wird Induktiv vom Le-

sekopf übertragen. Zur Programmie-
i

rung wird Codeträger über ein Adap-
terkabel dem Programmiergerät ver-

bunden. Vorteile des ROIS:
* Miniaturbauwelse für industrielle

Anwendungen
* hohe mechanische Festigkeit des Co-
deträgers durch Vergießen

* keine Stromversorgung, keine Batte-
rie für den Codeträger, daher voll-

kommen wartungsfrei und störungs-
unempfindlich.

Gebhard Baituff GmbH A Co.
Gartenstraße 21-25, Postfach 11 60,

7305 Neuhausen, Tel. 071 58/1 754)

Pfauter-CNC-Wälzschälma-
schine PF 150
Die PF 150 eröffnet eine neue Ära der
Verzahnungstechnik: Die praxlsnahe
Fertigbearbeitung von vorverzahmen
und gehärteten Zahnrädern mit Hart-
metall-Schälrädern mit definierten
Schneiden und kontinuierlicher Tellbe-

wegung. Die PF 150 vereinigt unsere
zehnjährige Erfahrung auf dem Gebiet
der CNC-Technik, und sie bietet die
kürzesten Fertigungszeiten, die niedrig-

sten Stückkosien und demzufolge das
wirtschaftlichste Verfahren Tür die Se-
rienfertigung. Mit Ihrer automatischen
Einmitteinrichtung für vorverzahnte
Werkstücke in Verbindung mit einer au-
tomatischen Be- und Enlladeeinrichtung
hat die PF 150 auch den höchsten Aus-
nutzungsgrad. Die integrierte Schärf-

einrichtung schleift die Schneidwerk-
zeuge automatisch auf der Maschine
nach.
Aifoehsberalclu
Maxima ler Werks tückdurchmesse r

150 mm
Maximaler Modul 3 mm
Maximaler Axialschlittenweg 400 mm

Hermann PfauterGmbH &Co
WerkzeugmaschiBoafqb riit

Sctrerieberdkiger Sb. 87
D-7140 Ludwfgsbmg
TeL: (0 71 41) 4040 - Telex: 7 264 721

Von 230000 Frankiermaschinen in

Deutschland sind 100 000 älter als 10
Jahre, längst abgeschrieben und über-
reif zum Umtausch gegen ein Gerät der
neuen Generation:

Portoprfnter elektronisch
speichert elektronisch Porto und zeigt
digital alle Zählerstände. Informiert zu-
sätzlich über Verbrauch pro Tag oder
Kostenstelle. Frankiert elektronisch feh-
lerfrei, langlebig und kaufleise. Druckt
zugleich Sendungsarten. Bietet Färb-
werksgarantle und erstmalig Datum-
Schnelleinstellung bequem van außen.
Und ist leicht zu haben. Besonders zur
Zeit durch außergewöhnliche Inzah-
lungnahme jeden Ältgeräles. Bitte ta-
xieren lassen, und Ihre hohen Erwartun-
gen bestätigen sich prompt. Prospekt
anfordem von:

SWELOW FM-211

Postfach 20 10. 2000 Norderstedt
T»L 0 40 / 6 25 01-5 57 (Prasp^-Vars.)

Zunehmend Einsatz von
Klein-Computern in

Industrie und Verwaltung
Klein-Computer speichern Daten, die
vom Nutzer nach Bedarf wieder abruf-
bar sind. Dafür benötigt jeder Compu-
ter eine störungsfreie, unterbrechungs-
lose NetzVersorgung. Hier werden mehr
und mehr Mini-Notsiromanlagen zur Si-

cherung der Netzversorgung einge-
setzt. die die Datenbank vor externen
Storungen schützt. SAB NIFE liefen sol-

che Systeme. In verschiedenen Lei-
5tungsgröBen zwischen 500 und 1500
VA Wartungsfreie, kompakte und somit
office-kompatible anschlußfenige Se-
rienprodukte. die problemlos vom Er-

werber in Betrieb genommen werden
können. SAB NIFE vermarktet diese Pro-
duktgruppe unter der Bezeichnung
NIFE POWER MINI-UPS.

SAB NIFE GmbH
Natraranmtr. 55, 1000 Berlin 62
Telefon: 050/7841064

Kann dieser Briefoffner
mehr als nur Briefe öffnen?
Er kann, denn . . . mit SESAM 1 durchlauft
die Post das Sekretariat schneller und
befreit den Chef von langer Wartezeit
auf seine wichtigste Mitarbeiterin. Mit
SESAM 1 bekommt jede Abteilung ihre
Post früher. Es können mehr Vorgänge
noch om selben Tage bearbeitet wer-
den. SESAM 1 schlitz: statt schneidet. Es
gibt keinen Schnittabfall und keine ab-
geschnittenen Briefinhalte. SESAM 1 istm Design ungewöhnlich attraktiv. Er

betont die besondere Note eines jeden
Chef-Sekretariats. Bitte Prospekt anfor-
dern von

ST1EIOW S 1-200
Postfach 20 20, 2000 Norderstedt
TeL: (0 40) 5 25 01-537 (Prosp^Vere.)

Bohrkrone
mit Wechselplatten

Wieder einmal setzi die führende Zer-

spanungsfirma ous Nürnberg einen

neuen MaBstab. Die Fa. Zinner GmbH
stellte auf der EMO 85 in Hannover
erstmals eine Bohrkrone mit Wechsel-
platten vor. Dieses Werkzeug ist ein
weiterer Baustein der spanenden Bear-

beitung, mit auswechselbaren Wechsel-
plotlert mit Seibstklemmung (System
2000. auf dos bereits der Bayr. Stoais-
preis in Gold verliehen wurde). Diese»
Werkzeug tost bis heule eingesetzte
Werkzeuge mit getöteten Schneidplat-

ten ab. Dio Vorteile stellen sich wie
folgt dar
1. geringes Drehmoment
2. Reduzieren der Hauptzelt
3. minimales Zerspanungsvolumen
4. weniger Energieverbrauch
5. Wechselplatten in Hartmetall und
HSSE

6. Ensotz ouf Bohrwerken. Boarbei-
tungs Zentren sowie S'.änderbohrma-
sChine.

Daß auch in Zukunft neue rationelle

ZerspanungsWerkzeuge vom Markt an-
genommen worden, ist man bei Zinner
sicher

ZINNER GmbH - Werterovgfabrik
Karf-Marteff-Str. SS. 8500 Nürnberg <0
T*J-- 09 11 /5265072/ 73

Hochmoderne Technik-
Kompetenz im Drehen
Nachdem MQNFORTS Im abgelaufenen
Geschäftsjahr, dem 100. in der tradi-
tionsreichen Geschichte dieses Hauses,
eine Umsatzsteigerung von über 40%
erzielen konnte, setzt sich die starte
Nachfrage fort. Das Unternehmen plant
im lfd. Geschäftsjahr einen Umsatz von
insgesamt über 200 Mill. Auf der EMO
85 In Hannover stellte der Drehmaschl-
nen- Hersteller aus Mänchengladbach
den neuesten Stand seiner Produktpa-
len« vor: eine komplette Typenreihe
CNC-gesteuerfer Schrägbendrehma-
schinen für Futter- und Wellomeile im
Durchmesserboreich bis 1000 mm. Ge-
meinsames Merkmal aller MONFORTS-
CNC-Drehmaschmen ist die hydrostati-
sche Führung mit dem Vorteil völfiger
Verschleißfreiheit und einer zehnjähri-
gen Garantie Bne flexible Drehzelle,

wie sie MONFORTS auf der Messe In
voller Aktion demonstrierte, beinhaltet
folgende Einrichtungen. Werks lüde -

handhebung, automatischer Werkzeug-
und Spannmittelwechsel. Mefleinrich-
tungen für Werkzeuge und Werkstücke,
Sensoren und elektronische Auswerte-
cinheiien zur Überwachung des Prozeß-
Verkaufs. Die Bestückung der Werk-
stückpqlclten kann mit HrHe von Induk-
tiv gesteuerten Fä rderfahrzeugen
erfolgen.
A. MONFORTS GmbH & Co„ MomMmh-
fabrik, Pottfach 386, 4050 «Mache»,
gladbach 1, Toi. 0 21 61 / 4 01-1

BBC-Neuentwicklung:
Servo- und Spindelantriebe
mit Drehstram-Asynchron>
molaren
Jetzt steht endlich ein einheitliches Ge-
rätekonzept für Hauptspindel- und Vor-
schubantriebe mit Drehstrom-Asyn-
chron-Käfigläufermotoren zur Verfü-

gung. Das Regelprfnzip mit Mikropro-
zessorsteuerung ist angepaßt an die
jeweiligen speziellen Anforderungen
der beiden in Werkzeugmaschinen ver-

kommenden Antriebsarten. Die ver-
wendeten Drehstrom-Asynchron- Käfig-
läufermotoren verfügen über die Vorzü-
ge der Standardversionen (Robustheit,
Schutzart, Wartungsarmut und Über-
lastbarkeit), sind aber auf spezielle Ei-

genschaften wie hohe maximale Dreh-
zahl (Hauptspindel) oder schlanke Bau-
form und geringes Massenträgheitsmo-
ment (Vorschübe) optimiert. Der einge-
baute Inkrementalgeber meldet Rotor-
stellung und Istdrehzahl für das Regel-
gerät sowie die Position für eine Indi-

rekte Lagerregelung. Zur Auswahl, Dar-
stellung und Programmierung der Para-
meter und Betriebsarten sowie für Feh-
lermeldungen steht eine Multifunktlons-
anzeige zur Verfügung. Außerdem las-

sen sich durch LEDs und Relaiskontak-
tausgang Störungen bei Zwischenkreis-
spannung, Eektranikversorgung, Über-
strom, Kühikörpertemperatur und Füh-
rungssystem diagnostizieren. Zwei zu-
sätzliche Baureihen von Versorgungs-
einheilen zur Erzeugung der Zwischen-
kreisgleichspannung für die Wechsel-
richter ergänzen das Programm. Detail-
lierte Informationen liefert

BROWN. BOYERI & de AG.
Postfach 1188, 6848 frnpsrtbMR,
T»L 062 06 /SO 52 ML
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Df» Mink-UntM KG präsentiert auf
der Hammrer-Mesie «m revolutionär
a»n» ProbiereISsong für Bflnt—wol-

HK
don Baukasten
für Bürstenwalzen
Die Forachungs- und Entwicklungsabtei-

lung von Mink ist immer für ein» Überra-
schung gut Ab sofort können cHe bishe-
rigen Probleme bei der Konstruktion
und beim Einkauf einer Bürstenwalze
oder eines Büretenwalzenbeloges ein

für allemal vergessen werden. Hier der
geniale Trick: Büretensegmente mit
beidseitiger Hirth-Verzahnung werden
kraft- und absolut obörftächenschfüssJg
auf einer Weile aneinandergereiht und
durch Stellringe fixiert - beliebige Län-
gen, Beboretungs- und Durchmesser-
Kombinationen sowie die Bnzefverwen-
düng als Rundbürste sind dabei jeder-
zeit möglich! Aus dieser patenten Idee
entstand ein Baukastensystem mit
überzeugenden Vorteilen, das Mink
Zkk-ZacfcG-Systere: schneller, pro-
blemloserwechsel eventuellauch nur in
abgenutzten Bereichen, drastisch ge-
senkte Kosten für Eretausstattung und
Ersatz durch modernste Fertigung, Ver-
sand und Lagerhaltung! Die Komponen-
ten des Mink Zidc-ZackG-Systems auf
einen Blick: 1) Stellring glatt, 2) Zkk-
Zack-Element gekürzt, 3) Steflring ver-

zahnt, 4) Zick-Zack- Element, 5) Zick-

Zack-Betnent mit Adapter.

AusfOhrücha Informationen durch Mink-
Bünte« KG, Postfoch 949, D-7320 Göp-
pmg«a
TeL 0 71 61 / 40 31-0, Tx. 7 27 557 «Ink d
ji-.v vz: v. ssn

- m» ft

Durchsichtige
Teppichschutz-Unterlage
aus Polycarbonat
Der Teppichschutz ist enorm brach- und
reUfest, vergibt nicht und ist bei norma-
lem Gebrauch unzerstörbar. Stuhlrollen

zerstören den teuersten Tsppkbbo-
dea. Darum Ist es wichtig, einen Tep-
pichschutz als Unterlage zu benutzen.
Dabei ist die Unterlage universell ein-

setzbar, ob im Büro, zu Hause, im Fitneß-

center. in der Turnhalle oder als Unter-

lage für das Kraft Training. Sie Ist 2 mm
dick, hat abgerundete Ecken, extrem
flache Kanten und eine rutschsichere

Oberfläche. Stolpern oder Ausrutschen
wird damit au»geschah et. GratisPro-

spekt anfordem bei: Hörstelkrag und
Vertrieb: Ursula Eriche, Auf der Berne
23. 6806 Viernheim, T»L 0 62 04 / 717 25

r/jv 1 v - •*
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Neu: Handsprecbffunkgeröt
Teloport K von AEG
Mit einem AEG-Handsprechfunkgerät
aus der Teleport-Famiüe Ist man nahezu
überall erreichbar. Es ist klein

(175x70x26 mm), leicht (ca. 460 g), und
seine Verwendungsmöglichkeiten rei-

chen vom Industriebetrieb Ober Handel
und Verkehr bis zur Baustelle und bis zu
Sicherheitsdiensten. Die technischen
Daten Überzeugen: Frequenzbereich
144-160 oder 140-174 MHz; maximal 2
Kanäle; 1 W Sendeleistung; Betriebsart
Simplex oder Semi-Duplex; Rauseh-
sperre im Gerät ei nsteilbar, durch Taste
abschaltbar; Betriebszeit mit NiCd-Ak-
ku ca. 12 Stunden bei 5% senden, 5%
empfangen und 90% Empfangsbereit-
schaft. Tolepari-Geräte sind robust, zu-
verlässig und leicht zu bedienen. Die
Reichweite kann bei optimalen Bedin-
gungen viele Kilometer betragen. Ver-
bindungen kommen auch in den sog.
Funkschattengebieten zustande. Tele-
port K ist vorgesehen fürAnwender, die
nur einen, höchstens zwei HF-Kanäle
benötigen und besonderen Wert auf
eigene« Gewicht legen. Die Geräte
überzeugen durch Leistung - weit mehr
ab 200 000 verkaufte Geräte sprechen
für den neuen Teieport K.

AEG AktlaageiftlUdiaft
Sprach- und Datesfeak
Eberhard-Flnckii-Str, 11, 7908 Ulm

Frischzellen: Ein Elixier

für Herz und Hirn

ALLEN-BRADLEY:
„Fabrik der Zukunft”
ALLEN-BRADLEY, die seit 1976 konse-
quent den Weg zum Automatisierungs-
Konzept für die „Fabrik der Zukunft”
beschreitet, demonstriert auf der dies-
jährigen internationalen Programmable
Controller-Conference In Detroit ihrermv-Bausteine für die fünf Automatl-

ngs-Ebenen der Fabrikautomatf-
sierung. Das Automatisierungs-System
beinhaltet den Prozeßrechner oder das
Prozeß-Rechner-System VISTA 200 mit

den entsprechenden Area-Conlrollern
sowie dos Vbta-Net, dos werksinterne
Breitband-Kommun ikations-Netzwerfc.

Das gesamte Konzept basiert auf dem
von General Motors entwickelten Ma-
nufactoring-Automatlon-Protokoil, kurz
MAP genannt. ALLEN-BRADLEY, die ab
erstes Unternehmen sich diesem vom
Anwender geschaffenen Standard an-

rGlossen hat. Ist heute führend In

Weh.
AILEN-BRAMEY GmbH
DOsselberger Str. 15
5657 Hem 2 -Graften

Nach den biologischen Gesetzen
ihrer Art hatte Trixie längst die
Schwelle des biblischen Alters

überschritten. Sie hätte tot und
begraben sein müssen. Von ihren
Enkeln lebte jedenfalls keiner
mehr. Trixie aber war bei bestem
Appetit, hatte ein ganz normales
Vergnügen am Sex und brachte
regelmäßig gesunde, kräftige Ba-
bys zur Welt.

Trixie war ein Versuchstier, ihre

erstaunliche „Verjüngung" war
deswegen so bedeutungsvoll,
weil der Aufbau ihrer Zellstruktur
in wesentlichen Bereichen dem
Aufbau unserer Zeilen ähnlich ist

Trixie und andere betagte Rat-
tendamen und -harren waren mit
der FrfschzelJentherapfe behan-
delt worden. Das Resultat:

die Lern- und Merkfähigkeit
wurde gesteigert;

die Hauptschlagader war ela-

stischer als die gleichaltriger,

unbehandelter Tiere;

die Zellatmung von Here, Le-
ber und Niere hatte sich so
weit aktiviert, daß sie dar be-
trächtlich jüngerer Tiare ent-

sprach.

Arteriosklerose macht alt

Im Frischzeliensanatorium Block
in Lenggries, in dem wahrend der
vergangenen 35 Jahre über
53 000 Patienten mit Frischzellen

behandelt worden sind, haben
sich diese Erfahrungen und Er-

kenntnisse bestätigt.

Über welche Beschwerden die
Patienten auch Immer klagen, ob
Rheuma, Asthma, Gelenk- oder
Gliederschmerzen, Potenzstö-

rungen oder nachlassende Merk-
fähigkeit, ein Leiden kommt fast

immer hinzu: Ademverkalkung.

Leiden, die ihre Ursachen in ver-

engten und erschlafften Adern
haben, sind:

Funktionsstörungen des Her-

zens (Herzbeklemmung, Herz-
stechen);

Cerebralsklerose. Sie bewirkt

ein Nachlassen des Gedächt-
nisses und der Konzentra-
tionsfähigkeit, Schwindel und
körperliche Unbeholfenheit;

Durchblutungsstörungen in

den Beinen;

arteriosklerotische Verände-

rungen, auch die, die zu Blut-

hochdruck fuhren können.

Im Frischzeliensanatorium Block

werden Patienten, die an Adem-
verkalkung leiden, u. a. Herzmus-
kelzellen, Zeilen der Coronararte-

rien, Gefäßwandzellen der Aorta,

GroShimzellen und Placenta ein-

gesp ritzt.

Eine Kettenreaktion
im Organismus

Es konnte nachgewiesen werden,
daß der zu hohe Lipoproteinge-

halt (Fettgehalt) im Blut, der als

Mitverursacher der Adernverkal-
kung gilt, nach der Behandlung
annähernd auf Normalwerte ab-

gesunken war.

Im Sanatorium Block werden bei

jeder Frischzeltenbehandlung
etwa 30 bis 35 verschiedene Or-

gangewebe- und Drüaenzelien
Injiziert.

Dadurch kann - wie durch eine
Kettenreaktion - der gesamte Or-
ganismus angeregt werden, sich

zu rsvitalisieren und zu regene-
rieren.

In unserem Sanatorium, das el-,

ne eigene tierärztlich und sero-

logisch streng überwachte Her-
de von 600 gefleckten Bergscha-
fen unterhält, werden dem Fötus
etwa 70 verschiedene Frischzel-

tenarten entnommen, darunter:
Herz, Leber, Lunge, Milz, Galle,

Darm und Bandscheiben. Vom
Muttertier und Bock werden die
beim Fötus noch nicht ausge-
reiften Organe wie Eierstock,

Placenta, Hoden und Schwell-
körper verwendet

Eine Naturhellmethode

ohne schädigende
Nebenwirkungen

Eine große Rolle bei der Behand-

lung spielt der Zeitfaktor. Im

Frischzeliensanatorium Block

vergehen von der Entnahme der

Zellen unter Operationssaal-steri-

len Bedingungen bis zur Injizie- >V
rung in den Gesäßmuskel des
Patienten nur 40 Minuten. Diese

Schnelligkeit, die absolute Steri-

lität die Sorgfalt und die Erfah-

rung, mit der ein sechsköpfiges
Ärzteteam die wöchentlich 50

Patienten rund um die Uhr über-

wacht, sind die wichtigsten Vor-

aussetzungen dafür, daß es im

Sanatorium Block bei einer hal-

ben Million Frischzelleninjektio-

nen nicht einen einzigen ernst-

haften Zwischenfall gegeben
hat

Die Ademverkalkung und deren
Folgen sind heute die Krankheit

Nr. 1. Die positive Wirkung die-

ser modernen Therapie hat sich

tausendfach bestätigt Und, was
gerade in unserer Zelt beson-
ders wichtig ist die Frisehzell-

enfheraple Ist eine biologische

Behandlungswelse, die bev?
sorgfältiger Anwendung keine

schädigenden Nebenwirkungen
hat

DEUTSCHES ZENTRUM FÜR
FRISCHZELLENTHERAPIE
Sanatorium Block
Latschenkopfstr. 2
8172 Lenggries
TeL 0 80 42/ 20 11
Telex 5-26 231
Btx. * 25 522 #

Fortsetzung folgt
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.Anzeige.

Fühlen Sie sich wohl und sparen Sie Geld
mit einem schicken DELTA-FAN!

Der dekorative Raumschmuck mit don prakttechen und p&Jdwerten Vorteilen für Jedermann. Erfrischend Im Sommer durch die
angenehme und als kühl empfundene Brise. HeMroa«enöra«nse bn Winter, well er die warme Luft, die nutzkM zur Decke steigt,

zurtickgewirait und sanft nach unten drückt Durch diesen einfachen Luftaustausch, ist die teure Wärme wieder da. wo wir sie alle

brauchen, und Sie können Ihre Heizkosten erheblich reduzieren. Die ständige gleichmäßige und ruhige Luftzirkulaiion verhindert
außerdem abgestandene Luft und dicke Rauchschwaden . . . man fühlt sich einfach wohJer. Ein Deckenventilator, oder kurz
auch FAN genannt, ist keine Klimaanlage . . . einzig und allein die von Ihnen Individuell regulierbare Luftumwälzung bringt Ihnen
die vielen Vorteile und den angenehmen Komfort. Außerdem sind Deckenventilatoren ein schicker Schmuck für jeden Raum,
sowohl Im privaten als auch im geschäftlichen Bereich. Bei unseren vielen Modellen und Ausführungen werden Sie Immer den
passenden FAN zu Ihrer Einrichtung finden. Sie sind Ideal für jede Wohnung, Büro. Praxis. Studio, Boutique. Gastronomie und
fodan Verkaufsraum. Gfiimen Sie sich salbst, Ihren Freunden. Gästen, Kunden und MHarfaeftem diesen unbeschreiblichen
FAN-Komfott . . . Sie werden begeistert sein. Unsere Deckenventilatoren (220 V-Wechaelstrom, 60/60 Hz. 40-100 Watt, geringer
Stromverbrauch) sind absolut sicher und zuverlässig, leicht zu montieren, die Motoren laufen völlig geräuschlos und
wartungsfrei, und Sie können Ihren FAN sofort oder später mit einer passenden Lampe bis hin zum 5f1ammigen Kronleuchter
ergänzen.

CAROUNA
Messinggehäuse. 4 Holz-Rohr- Flügel
(nußbaum. braun). Vor- und Rücklauf,
eingeb. 3-Stuf.-Geschw.- Regler, Lam-

M penanschluß, Bauhöhe 30 cm, Durch-
mesaer 132 cm:

CA-B = Messing poliert DM 548^

'

Fast gleiches Modell, jedoch Holzflügel^Bl mit Gokfomament ohne Rohrgeflecht.
Durchmesser 132 cm:

m
PA-A = Messing antik DM498,-
PA-B - Messing polied DM498,-
PA-WB- weiß/Messing poliert

Durchmesser 107 cm:
PAS-A = Messing antik DM482<-
PAS-S - Messing poliert DM 482,-
PAS-WB wei8/Messing poliert

DM482.-

DELTA-Service . . . Kundenfreundlich . . . Testen ohne Risiko.'

5 Jahre Herstellergarantie auf alle Motoren, auch bei Dauerbetrieb. 1 Jahr Garantie aut alle anderen Teile.
Unsere ausländischen Spitzenfabrtkate erfüllen alle die strengen US-Sicherheitsvorschr1ften und haben in
den USA die UL-Zulassung erhalten. Qualität Ist Trumpf. Lieferung frei Haus in kl. Verpackung, Porto und
Versicherung. 10 Tage Rückgaberecht und 30 Tage Umtauschrecht für jeden FAN. Alle Preise Inkl.MwSt..
bei Vorkasse-Zahlung abzüglich 3% Skonto. Nehmen Sie nicht den ersten besten FAN . . . vergleichen
Sie unser» Geräte mit anderen Deckenventilatoren (wir dürfen es nicht) und wählen Sie erst dann ihr
Modell aus einer Vielzahl von Markenfabrikaten der DBLTA-Spitzenklasse mit Garantie. Testen ohne
Risiko . . . bei DELTA, dem Spezialisten, ist das kein Problem.

COMMERZ —

«

QanzmelaU-Ventilator mit3 geschwun- W/
genen Flügeln, patentiertes Spitzen- ^ •'

modell. Luftumwälzungsvolumen bts i

zu 475 m* per Minute, besonders ge- ’ >v
, j

eignet für Handel, Handwerk. Gewerbe ' il
und Industrie, nur eine Laufrichtung,

'v
-v- .

\
mit separatem Sstufigen Geschwind!©- l'Sw : - -•

—

kettsregier. EmalllacMening weiß, Bau- £ - *

hdhe SS cm. kürzbar: ^
CZ-142 cm Durchmesser DM315,-
CZ-122 cm Durchmesser DMSOtfr- "

„•

CZ- 91 cm Durchmesser DM28S,-

ROYAL FLUSH
Measinggehäuse, 4 Holzflügel mit
Goldomament (nuBbaum, braun), Vor-

•asawsisiw _____ und Rücklauf, eingeb. 3-Stuf.-Geschw

-

jfBBli Regler, Lampenanschluß. direkte Oek-
» .liQMBaKl kenmontage. Bauhöhe nur 17 cm

Durchmesser 132 cm:

y RF-A - Messing antik DM455^
25^— = Merairtfl poliert E>U 455,-

’ RF-Wb “ weiB/Messing poliert

Durchmesser 107 cm;
DM455,-

**5“* “ Mess‘ogamik OM432.-
yVnr RFS-B = Messing poliert um 432,-wHAl RFS-WB weiQ/Messmg poliert

DM432,—
Ate Sondermodell ist die Größe 132 cm0 auch mit Holz-Roh r-F|Qgei lieferbar.
Mehrpreis DM 30,- per FAN, Modeiibe-
Zeichnung RF-A-HR oder RF-B-HR.

x —
DO-TA-FAN-STOfBE WAS 2B MaM MQrfPO Prete Kreditkarte netto AX/DC/ECVtSft
DELTA-Markoting + Handels GmbH Nr .

Ahrenoburger Str. 138, Postfach 70 04 66
mim mirmmh Tn GQIpq dB:

- -•— *- ». . .

• m m'.L

!.
?Piia

DCLTA-FAN-STORE WAS 39
DELTA-Martorting + Handels GmbH
Ahrensburger Str. 138, Postfach 70 04 66
2000 Hamburg 70
Telefon 0 40 / 68 09 74

Ja. Ich möchte einen DELTA-FAN Im
Original kermeniemen und risikolos te-

sten. DELTA garantiert 10Tage Rückga-
berecht - Geld sofort zurück - und 30
Tage Umtauachrocht für jeden geliefer-

ten FAN. Auf dieser Baste bestatte ich
hiermit:

Zahlung erfolgt pan
Vorkasse abzüglich 3% Skonto.
Scheck liegt bei/wurde überwiesen
Dresdner Bank AG. Hamburg
Konto 302 473800 - BLZ 200 800 00

©, Copyright 1985, DELTA GmbH, Hamborg . . . FAIMmpoMrofibaiKiel^nzeBianM . . . DELTA-FAN - BehagSchkeit zu jeder Zeh!



o4=£/

\ Samstag, 2$. September 1985 - Nr. 22fl -nncto .t FESTVERZINSLICHE WERTPAPIERE / BÖRSEN UND MÄRKTE

r* F StoP»47BB Mt reu 100/5

u F Md*» 5184 «a/s 100/5
1 F 7»i#.7SI 11» IBBjDB lOSJBbG

F 6S0*I9 ’ 1Ä7 -18W5 10,13

F 7»4*»B 1187 llftl 113.15

F 6PdgL77 • OB «2/SG 1B2Ä
F 4b0sL77 im m/s 102,55

F 60gL 77 mm rer KB
'F 6dcriHI t» 102.1 102JOS

F 46001711 m «c 104,1

F ifedgL!“« 1* Tfli.15 104,15

F HL dgL 79 m w- 1HJ05G
F TU. dgL I»L 4789 TBSJ uw
F WdOLBll 4» 111/ 112/

F 7h«pL79l 4» msG 106/G
F B dgL 791 W IBWbG WM
F 80gL 79B MB 1B82 TtJMUG
F TU dgL 79 B 9» 186» 106/5

s F TU dgL 791 n
.

m

W7/5 107/5

F 7todgLH un w/s 107/

F lOdgLBB L.W )15.» 11S/S
Ä*. F 5« dgL 78 - sm inus wo/s

F SV. dgL 101 . 7m ne/ in/
F HL dgLIBR rum/U/S TID/5

\ F TU dgL Kl um uv MV
m

F fdoLSt OT1 Iß/O 11S.1

F TA dgL 83 RI vn iw/ MP/
F ICH dgL 81 7791 118/5 1TASSG
F KHLdgL« - V9\ 171/6 ITT/

m
. F 1Bdgi.l1 B 1U91 HB/ ns/

F WVdsCCI 1792 114.456 116«
f «fcd*Ba 3#92 116/5 1MJ»
F 9h dgLBI V9Z 115/ - nwG
F fogfBI vn ni/5 113«

Sj F m iib/ 110/
F V dgL82 B sm m/s 113/5

< F SK dgLBI «91 112/5 H2/G

ft
F TflldgL SZ H 12757 WSS MJB.1

F 714 dgLS3 vn-mja 106/
F 6dgL 7SB ST» »/ 99A
F ndgLBB 3ffi TD4/ MV

M F SV.dgLK - sm nas TltMbG
F SdgLO TT» 1D»/5 IW/
F SU. dgL SS R 8« ltO/B 1105

« F SU, dgLC Ol WB 110/ 116,7

'S* F «V. dgL (3 IV 11TB 110LB5 110/5
F SKogiev um jjojs TW

Sr F Sv. dgL 8* 1T9* UM iie/s
F SK-dgLMR 77« nojß 1109
F BdgLM - sm n»/5 ms
F SU. dgL 8* Dl 6« 111/ 11T/5
F SV. dgLM IV 7m m/s 111/
F 8V. dgLMV STM 111/ 111/
F n dgLS* 1U« 107/5 107«
F 7 0gLM 127« 104/ 104/
F TdgLSS U95 104/ W4Z5
F TV. dgL ES m 104 104,1

F 714 dgL SS sm to7» 10825
95 1H7/S 18T/5

F Tv. dgL 85 95 W 10Ä.T5

F TdgLfia «5 10*/ 104/5
F &V.dgL« «5 UV 103/bG
F SV. dgL El 2.10 1» «HG 10t

F »dgLBI £.11 1» Wl/S 101JE
F MdgLSIS.12 3756 107/56 102/56

Ti F 10 dgL 81 $.13 SW 102,15 102,15

F Midgt.BlS.t4 4» 102/56 102/56
;

* r lOdgLtl S.15 4» 102/ 1BL4

n v-i m* dgun a.14 4M MSB 108/
f 11 dgL 81 SIT 5756 106.1 1W.1

L-, F IDhdgUISlB TB» UE/ MV
F io dgL M St» 10» 105,1 MV
F 9% dgLBI SM 11» 1056 TBS
F law. dgL SIS21 11» UBJSG 10075
F JOd^Bl S77 n» «Ii5 11V
F »nogLBiUl 12» US/ WM
F »KdgL82S24 1/87 TOS/5 105«
F »IV dgL 12 SB 3/87 10SK 105/SG
F TO. dgL 82 SB 4/87 '35/56 105/5
F »daL82SZ7 47S7 HBy« UV56
F SWdgLBZSTS sm 105,1 «Bll
F V» dgL BIST» 7/B7 IDA» WfiS
F V dgL 87 SJ0 sm IBM WM
F B*.dgLB7S5l 9/87 106/ WM •

F SK dgL S2S32 FW 105/ WS/
F SdgLMSSS 11/17 105J W5/G
f TU.dgLH2SM 11/87 T0U5 104/5
F TYm dgL B2S35 12/87 104/ 104/5
F TO dgL ES SJ4 Utt IBS/ MH/
F 6K0gLBSSL57 s» iaü uns
F 7 dgL 8S3J5S sm reis ms
F TKdgMHSJ» 4» 10105 104/5
F n> dgLnsw 4» 104/56 MK35
F SdgLSSfll 4» 105/5 1*025
F SdgLBSCZ «BB W 106

F SdgL KSufS um io«/ 104/
F SKdgLBSM n» m/s 104/5
F BdgLM SO US» US/ 105/

F 7%dgLS*S«7 7» 105 W5jS-

S F 7*dgLB4S4B •m 105/5 MM6
1 F »dgLMSW W®J «4/ 104/

F TV. dgL 84 SiO 117» 104 1B4

jjfl- F 7 dgLMUT T2fl» 10S.1 WM
F «dgtWSiS vm nü UM

B F TO dgLSSSSS 37» US/ hb/5
F 7 dgL ES SM 47» 102/ MV

3 6B. dgLSSSSS 47» 102 m/s
t MdgLSGS/4 77» 101 TO1.1

idgL 77

60gL 7BD
6»0gL77
80pi.ni
6ctaL7BI
8 dpi. 8Ü D
9 dgL Bl

Uh dpi.«
IMhdgLBI
8dgl.H)l
18 de* 82
TO dgL 87

1dgL 82
7V.dgi.S3

W. dgL SS

•H dpi U
Th dgL 84
7* dgL»

M BdpoaM
SdgLTZf
B dpi. 50

»dgLio
nup.«
UdgLBi
1ÖK.00LB1
tth dgL 81

«I dgL 87
«*dgLK»40
7* dgL»
Sh dpi 13
SfedglM
8 dgL 84

7 dgL 85

mr m,v
7« 101,0

sw wy
7W MB/
vn ibms
7m 108750
sm 112,4
9791 10/5
11/1 11W
2/92 1082
vn ii8i 6

vn 11819

Tim IBMS
UH 107J5
WH 1184
4« in
WM US
UH 10U

MS BBC
907 W/
5»0 108»
MD U8T
12790 11V
3m 11855M 114.UG
1091 IBMS
ZW 118»
sm tu»
MOTZ 111,1

UH «74
WB 1114
vn ihm
WM IOTA
91 HM»

Länder -Städte

Rentenmarkt labil
Dos Amtslotben nenmnsurartnr Kaufaufträge am dem Ausland veiunslehevte den
KeetemttarfcL Es gab bei den öffentikften AatoUten mir Kunverändenrngen, die io de*
Masse zwischen adern WO und phis WO Pruantpteifcte tagen. OffemtcMDch ver-

stimmt hat das als Hoch betrachtete Votamen neuer PM-Austandsa»leihen von
hoggnmt fönf MUflarden DM ffir Oktober. DM Amkntdronleiben lagen deshalb
unter Dtucfc. Für die nSchsteWoche wird eine Bandesantoibe Ober dielMHMardenDM
enmnteL
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F 4h dgL Bf aO. 952T

F Jh SOC Rn. 84 ei.0. 12721
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F blaya YudanSZ 115G 117G
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4 Monate 453/5 48B.4S

12Moncffl 474/0 473/0
PkflkUTtektunze)

London US. MS.
fr. Moria 219/0 220/0

1

9rWvfcm<rirnimm») US. MS.
London
LHOndhrprak «J/5 70JS

New Yoifcor MetaUbSne
2U. ZU.

GoldHS H Ankauf 329/5 528/0
E«i*r HAK Ankauf 409/0 414/0
Hdiii fr. HbKfleipr. 293/0-294/0 293/0^294/0
Prodin.-Preä 475/0 475/0
Pdladum
fr.Händtaipr. 101/0-102/0 101/0-102/0
ftodia-Ph* 750/0 15V»

ner(cffdnunze)
Sept 404/0 615/0
OfcL 404/0 414/0
Du 614/0 424/0
Jan. 619/0 428/0
Mörz 427/0 434/0
Md 434/0 444/0
JuB 4*5/0 4S5^
Unaatz 16000 7500

Krater (cTTb) US. US.
tepL 58/5 99/0
OfcL 58/5 59/5
Du 59/0 40/5
Xe 59.« 40/5
Mäa 40/0 61/0
Md 40/0 41/0M 4125 42,15

Uraatz 9000 4700

Loodoe« MetalbSne
Akrahteratdfc) VS. US.

WfctogilConfl 492/0-493/0 483/0484/0
3 Mona» 714/0-715/0 705/0-70S/0

mittags 276/0-274/0 277/0-278/0
3 Mona» 285/5-285/0 284/0-284/0

3 Monate

i

obendiKane
3 Monate
(Kupfer-Standard)

idiingt ferne .

—

3Mona»
2Mr(£/i)idttags „

/M/CUi . .

942/0945/0
987/0987/0

9(7/0948/0
773/0974/0
-456/0-457/0

»1/0952/0
976/0-974/0
9S0/0-951/0
976/0-974/0

»7/0-939/0
961/0945/0
448/0-45000

84404645
8590-8595

Wer Kapitalanlagen
in den USA besitzt • - -

. . . sollte *1CMA kennen.

• ICMA - Das internationale Cash Management + Account von Merrill

Lynch

Wenn Sie z. B. US-S-WerTpapiere haben, sollten Sie auf das ICMA-Konzept

nicht verzichten.

• Sofortige Verfügbarkeit Ihres angelegten Kapital*

Durch US-5~$check und eine Sonder-VISA-Karte können Sie sofort und

weltweit über Ihr Kapital und ihre Kreditlinie verfugen

• Tägliche Guthabenverzinsung

• Ein Wertpapierkonto mit BeieihungsmögHchkelt

• Versicherung ... _ . . .

US-S 10 Mw. Deckungssumme pro Kunde/Wertpaplerkonto

• Service ^m
Auch nach Feierabend - täglich bis 22.00 Uhr

• Kosten

Nur KontoführunQsgebdhr von S 75 p. a-

• PmfesMoneüe Beratung

MeniU Lynch

Minlmum-enlag« ab S 252)00

Em führendes irwesimenttiaus auf dem Finanz- undjCapitalmarkt USA

Wehden S* sich für weitere Informationen an das nachstgelagene Büro

des deutschen Repräsentanten Merrill Lynch Ata.

4000 Düsseldorf • Karl-ArnoId-Fiats: 2 TeUiton(&£jfg£
6000 Fotnkfurti’Main Ulmenstraße M- Telefon 0 69 / 7 IS 30

imnu_L .. a n..,hiMfla V . ToHfon Q 40 /M
»wunenen x m 11 199900

7000 Stuttgart 1 Kronprinzenstrafle 14 • Telefcin 07 1 1 f z 2Z uu

Besitzen Sie

AKTIEN

Vergrößern Sie Ihre Rendite

durch aktives Management!

Gutschein infopatetfür

unseren Böraenmfonnationar

dienst-CG*W und

Depotvereaftung

Entfer ft Partner darf«
Thgodop+fkmfling 10
5000 KWn 1 -* 02 21 / 12 04 OS4Y7

Zentrum für Krebsforschung und -therapie cmbH

- ärztliche Leitung, langjährige Erfahrung und neueste Erkenntnisse -

' Ausführliche individuelle Information auf Anfrage. Anmeldungen zur Beratung

und Behandlung sind zu richten an:

Adrian-Stoop-Straße 32 • D-8182 Bad Wiessee Tel. (080 22) 82751/52

Vollkommen trockene Weine.

Sippenhaftung?
Wringui def

Pfeif« WfißenÜTcftefl

Nachdem Weinskandal stellt sich die Frage, wasman als korrekterWachauerWein-
produzent tun soll? Seit 15 Jahren konnten wir fiir unsere trockenen Wachauer
Brzeugerabfullungen viele Freunde in derBR Deutschland gewinnen. Daher ver-

suchen wir es auch jetzt, neue Kunden zu überzeugen.

Als seriöseDomäne haben wir stets injederWeise unverfälschteWeineangebotea
Nachdem wir keinen Wein zukaufen,sondern ausschließlich Trauben unserer Mit-

glieder selbst keltern, können wir dies mit absoluter Gewißheit sagea
Wirliefern in dergesamtenBR Deutschlandab 1 Karton ä 6 Flaschen franko Ihrem
Wohnsitz. Es erfolgt kein Vertreterbesuch. Fordern Sie bitte unser Offert mit einer

ausführlichen Beschreibung der Weine an:

^ Wmzergraossenschaft JV\^dbau“ A-3601 Dürnstein 23

v Österreich /

i

I . * :

r»iitm ! 1 «/ * 1
i * v.

! t : .VTt 1^-' 1>T!_; (, -^t r~-V» -

«i! ?5t!2l4| X#;t 1 5w

WHSi

...macht fit fürs Leben
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Sportler-Treff bei Adidas

Niemand hätte Voraussagen
können, daß sieb die Ispo 85-

Herbst, die 23. Internationale
Sportartikelmesse, die vom 12.-

15. September auf dem Münch-
ner Messegolönde veranstaltet
wurde,
ein solcher Erfolg werden würde.
Weit über 1500 Unternehmen
waren aus 35 Staaten gekom-
men und hatten das gesamte
MessegeJände voll ausgebucht;
genau 61 Prozent dieser Ausstel-
ler kamen aus dem Ausland. Es

kamen aber auch 37 000 Fachbe-
sucher aus 84 Ländern zu diesem

OsA
Puma entwickelte
das Racket des
Wimbledon-Siegers
Es trägt nun auch seinen Namen:
Boris Becker Winner. Es ist der
Prototyp der neuen Pro-Line-
Tennisschläger-Generation mit
aerodynamischem Niederquer-
schnittsprofil und schmalem
Herzsteg, wie maßgeschneidert
für Wimbledon-Sieger von heute
und morgen: ein Vollkunststoff-
schläger mit dem Puma Power
Control System 3 - das in drei
Stufen von je 5 mm die Längen-
onpassung des Tennisschlägers
an die Kraft und die Spielweise
des Spielers ermöglicht. Die völ-
lig neue Superwaffe. Boris Bek-
ker Super, ist ebenfalls ein typi-
scher Puma-Schläger; er hat ei-

nen aerodynamisch durchstylten
Niederquerschnittsrahmen mit
50% Graphite/50 % Fiberglas-
Torsionskasten. Der feste Herz-
steg ermöglicht optimale Batl-

kontrolle und dynamische Spiel-
weise. Die stufenlose Verstell-

barkeit der Schlägerlänge ge-
schieht durch original Puma
Power Control System, das Rak-
ket wird also an die Kraft und die
Spielweise des Tennisspielers
wie euch an die Ball- und Boden-
verhältnisse optimal angepaßt. -
Ein besonderes Augenmerk wid-
met Puma seit eh und je der
Sponswear. Da ist zunächst der
topchice Jogginganzug E. Wun-

weltweit wichtigsten Order- und
Informationstermin der Branche,
und diese bisher höchste Fach-
besucherzahl auf einer Ispo be-
deutet eine nochmalige Steige-

rung von 9 % gegenüber dem
Vorjahr. Dabei bezeichneten die
Aussteller die Qualität der Fach-
besucher überwiegend als gut
bis sehr gut und viele berichte-

ten über zahlreiche Kontakte,
die vor allem beim Golf- und
Surfsport, bei Schuhen, beim
Berg- und Klettersporl sowie bei

Fitness- und Heimsportgeräten
stattfanden. So stellte die Ispo

deriieh aus Baumwolle, Acryl und
Viskose. Die Jacke ist mit einer
Känguruhtasche versehen, die
Hose mit Boxerbund und zwei
Schubtaschen; Gelb und Silber

sind die Grundfarben. Etwas
ganz Apartes ist der modische
Tennis- und Freizeitanzug Wales
(Foto], er ist aus 100 % Baumvol-
le und wird in den Farben Weiß/
Gelb, Gelb/Weiß und Hellblau/
Weiß angeboten. Angenehm auf
der Haut zu tragen ist das weiße
Jogging-Oberteil Tokyo, dazu
die passende Hose Osaka mit
breitem modischen Bund und mit

zwei Schubtaschen. Acapulco
wird eine Bluse genannt, aus
100% Baumwolle in den Farben
Smaragd, Fuchsia, Gelb und
Weiß, zu der eine % lange Hose
paßt mit 2 Gesäß- und 2 Schubta-
schen. Sweat-Shlrts, Herren-
Shorts aus Baumwolle, Hosen-
röcke für die jungen Damen und
Herren-Futterstoffhosen gehö-
ren weiter zum Programm, auf
das Firmenchef Armin A. Dossier
mit Recht stolz ist.

Internationale

Sportartikelmesse

i'iiuitHiTTn

85- Herbst ihre weltweite Füh-

rungsrolle als Internationale

Drehscheibe erneut dadurch un-

ter Beweis, daß alle Auslands-

Aussteller ohne Ausnahme Kon-

takte mit Besuchern aus anderen
Ländern hatten, also sogenann-
te „Drittstaatenkontakte". Auch
die geschäftlichen Ergebnisse

konnten sich sehen lassen: viele

Aussteller berichteten von er-

freulichen Abschlüssen sowie
von einer befriedigenden Or-
dertätigkeit des Handels. Denn
dieser schien bereits im Juli und
August die Talsohle durchschrit-

ten zu haben, nachdem Im Früh-

jahr und Frühsommer das kalte

und nasse Wetter in weiten Tei-

len der Bundesrepublik das Ge-
schäft größtenteils zunichte ge-
macht hatte. Das aber hatte die
Hersteller und Fabrikanten der
Branche nicht davon abgehal-
ten, mit kreativen Neuerungen
an den Markt zu gehen. Die
Straubinger Firma Völkl hat z. B.

jahrelang getüftelt, bis sie nun-

mehr ihre Neuheit vorstelfte, der
Völkl-Tandem-String. Das Prinzip

dabei ist verblüffend einfach, in

den Rahmen eines Rackets wer-
den zwei unterschiedlich starke

Saiten als Längs- und Quersaiten
nach einem rasch erlernbaren
System eingezogen. Seine Vor-

züge sind ein kaum zu übertref-

fendes Ballgefühl, höchste Ball-

beschleunigung bei gleichblei-

bend guter Ballkontroile sowie
eine optimale Armschonung. Viel

Puma Sportschuhfabriken
8522 Horzogenaurach

Neue Technologie bei
Klepper Boot
Der veränderte Materialaufbau
führt zu einer Gewichtsreduzie-
rung von 25% und damit zu deutli-
cher Leistungssteigerung der Fahr-
eigenschaften. Durch das neue
Material wurde die Schlagfestig-
keit und Eigensteifigkeit gleich-
falls erhöht. Das wissenschaftlich
nachgewiesene strömungsgünsti-
ge Außenmaterial Polycarbonat
(Macroion Bayer) wurde beibehal-
ten. Zwei modifizierte Boards und
drei neue Brettformen bilden das
86er Sortiment, wobei besonderer
Wert auf frühes Angleiten in heimi-
schen Revieren gelegt wurde. Die
neuen Bretter vermitteln ein bisher
nie gekanntes Fahrerlebnis. Zwei
Rigglinien stehen für den Surfer in

den Größen von 4,9 bis 6,9 m* zur
Wahl. Die Preise kannten auf
Grund von Rationalisierungen und
der aufgelegten hohen Stückzahl
gesenkt werden, von DM 1790,-
bis DM 2250,- komplett segelfertig
(unverbindliche Preisempfehlung).

Klepper Bootsbau
Klepperstr. 18, 8200 Rosenheim

AttUetö

Bienen liefern den
Sportlern die Kraft
aus der Natur
immer mehr Spitzensportler über-
zeugen sich von der Vitalkralt aus
dem Bienenvolk. Dabei finden die
neuesten Erkenntnisse über ln-

hcltsstoffc des Blütenpollens, ei-

ner Mischung aus Bienensekret
und Keimzelle der Pflanzenblüte,

der für den enormen Aufbau des
gesamten menschlichen Organis-
mus sorgt, großes Interesse. So
schwören bereils namhafte Athle-
ten und Bundesligavereine auf
das biologische Wirksystem von
MultifJora-Pollen, Gelee Royal,
Propolis und Honig. Für don All-

gäuer Imker Schabte, dessen Bio-

Athlotik-Produkte inzwischen Kar*
rioro gemacht habon, sind Polloti

nicht gleich Pollen, da ent die in

einem SpeziaIveriahron »(crofein
aufgocchlossonon Kolmzollen die
ganze Wirksamkeit dietos wert-

vollen Naturproduktes aufkom-
men lassen. Bio-Athletik sports-

food-Serie: Sic ist das Ergebnis
einer jahnohntokutgon Imker- Er-

fahrung. Sie wurde mit Wissen-
schaftlern exakt auf die Bedürfnis-

se des Leistungssports abge-
stimmt. Diese Produkte putschen
nicht auf, sondern bilden vielmehr
eine Art „Biostimulator“. Bia-Athle-

tik ist erhältlich in Reformhäusern,
Drogerien und im Sporthandel.

Bio-Athletik Norbort Schohlo

Durocher Sir. 8, 8960 Kempten

weiter in

Führung
Das Unternehmen Stonehouse
beliefert den deutschen Markt
mit den Produkten der Firma Tit-

ieist. Dabei stehen drei Ausfüh-
rungen von Golfbällen im Vor-
dergrund; sie sind erhältlich in

90- und 100-Compression in

Weiß, aber auch in den Farben
Gelb und Orange. Es handelt
sich um einen gewickelten Bail

mit Baiata-Schal© und um einen
ebenfalls gewickelten Ball mit

Suriyn Schale sowie den „Tow
Piece Ball" mit Surlyn-Schale,
Pinnacle - das sind unverwüstli-
che Schalen, die für jeden Spie-
ler geeignet sind. Mil einem Tit-

leist-Ball spielen nicht nur 80 %
aller Spieler auf der amerikani-
schen Pro Tour, auch bei der Of-
fenen Deutschen Meisterschaft
in Bremen waren es 86 von 128

Spielern. - Seit 53 Jahren stellt

die Firma Titieist bereits diesen
marktführenden Ball her, in dem
sich jahrelange Erfahrung von
Sportlern und Fabrikant trifft.

Doch weiter im Programm von
Titieist sind noch Golfschläger,
Tcschen, Wagen sowie Hand-
schuhe; auch diese Produkte un-
verwüstlich und für alle Spieler
geeignet. Titieist ist zwar der
Hauptlieferant von Stonehouse,
es werden aber auch Schläger
der Firma Cobra geführt sowie
hochwertige Lederwaren.
Stonehouse GmbH
Hockenheimer Str. 60
6854 Ketsch

Ein Lichtblick
für Rückenleidende
ist die M-Extender-Liege. Besonders
geeignet sind Übungen bei Rücken-
schmerzen aller Art, bei Verspannun-
gen im Kreuz und ganz besonders im
Hals- und Nacken- und Wirbelbe-
reich. Außerdem ist sie zur Therapie
bei akuter Schädigung der Band-
scheiben, zur Aktivierung des Kreis-
laufs, zu besserer Gehimdurchblu-
tung, Aktivierung der inneren Orga-
ne sowie für den psydiologischen
Harmonisierungseffekt, der durch
die bessere Sauerstoffversorgung
des zentralen Nervensystems ent-
steht, geeignet. In der Grundstellung
des Gerätes werden die Füße mit
einem Handgriff bequem, aber si-

cher zwischen dicken Polstern fest-
gehalten. An den bogenförmigen
Haltegriffen kann sich der Benutzer
einfach und ohne fremde Hilfe in

1

'ede beliebige Schräglage schwen-
;en. Diese Haltegriffe sind patent-
geschützt und geben vor allem dem
rückengeschädigten Benutzer eine
enorme Sicherheit. Eine einstellbare
Rastung verhindert ein unbeabsich-
tigtes Uberkopfgehen. Die Rückkehr
in die NormalsteDung ist jederzeit
durch Drehen an den Haltegriffen
möglich. Erhältlich direkt von.

Medizinisch-technischer
Gerätebau
L Maller GmbH, Postfach 1
7702 Gott«Gdingen 11
Telefon 0 77 51 / 70 51

Erfahrung steckt in dem Tennis-

schläger von Puma, mit dem Bo-
ris Becker in Wimbledon ge-
wann. Ein Rocket mit einem ganz
persönlichen Geheimnis, dem
Puma Power Contnoi System: der
Schläger paßt sich Individuell an
den Spieler und an die Platzge-

gebenhelten an. Auch der All-

gäuer Imker Norbert Schehle hat

sich eine Menge einfallen lassen
- seine Produkte unter dem Na-
men Bio-Athletik haben inzwi-

schen bereits Karriere gemacht:
hier liefern Bienen den Sportlern

Kraft aus der Natur. Es handelt

sich dabei um eine jahrzehnte-
lange Imker-Erfahrung, die von

Boris Bäcker signiert auf dem
Puma-Stand Tennisschläger

Zwei, die skfa wohl fühlen ln

zweckmäßiger und schicker Golf-
Ideidtmg von Sohler Ski 4- Sports-

wear

Wissenschaftlern exakt auf die
Bedürfnisse des Leistungssports
abgestimmt wurden.- Der große
Erfolg der Ispo führte zu einer
Entscheidung der Münchner
Messe- und Aussteliungsgesell-

schaft, die den Surf- und Was-
sersport betrifft. Eine gezielte
Befragung der Ausstellerfilmen

dieses Bereichs ergab, daß 74
Prozent der Aussteller eine eige-
ne Messe ablehnten - man ent-
schied sich eindeutig für das kla-

re Fachmessekonzept der Ispo
mit seiner hohen intemationali-
tät und der Qualität seiner Fach-
besuche r, die zu diesem Termin
kommen. Auf die nächste Ispo
86-Herbst in München, die vom
2.-5. September 1986 veranstal-
tet wird, bereitet man sich schon
vor. MARGRET SCHEIBEL

Vit-Chips
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- fit ” Jölf Shalclee
4 erweitert
das Fit-Depot

Die Sportemährung Hat sich bei
den Fitneß-Begeisterten zu einem
zentralen Thema entwickelt. Bisher
aber fehlte ein attraktives Ange-
bot an umfassend sortierten Pro-
dukten, die präzise empfohlen und
passend präsentiert werden. Hier
kann sich das Fit-Depot von Shak-
lee sehen lassen, eine eindrucks-
volle und übersichtliche Produkt-
palette. Dort finden sich die be-
kannten und bewährten Fabrikate
wie Voll-Vitamln-Müsd, Voll-Vit-

amin-Riegel und der Vitamin- und
Mineral-Kauchips, dazu neu ins

Programm aufgenommen die Fit- •

Drinks und die Mini-Packs. Bei den
ersteren handelt es sich um Mine-
ral-Energie-Drinks und Vitamin-
Protein-Drinks - sie sind trinkfertig

im hygienischen Tetrapack und
überall bequem mitzunehmen. Die
Mini-Packs, das sind 10 Chips in

einer praktischen und platzspa-
renden Verpackung, ideal zum
Mitnehmen auf den Sportplatz,
fürs Auto und auf Reisen. Sie ko-
sten weniger als eine Schachtel
Zigaretten, ein Anreiz gerade für

den jugendlichen Sportler mit
schmalem Geldbeutel. Da Shaklee

mit Sportlern für Sportler arbeitet,
hält das Unternehmen auch präzi-

se Ernährungsempfehlungen be-
reit: völlig neu und einzigartig auf
dem Markt der Emährungsfahr-

E
ian, der statt Schkagworten end-
:h genaue Zahlen bietet, die Indi-

viduell auf den Bedarf des einzel-

nen abgestimmt sind. Alle Sportler
können sich nun mit diesem Emäh-
rungsfahrplan ihr persönliches
Nährstoffprofil errechnen. Berück-
sichtigt werden dabei die indivi-

duellen Faktoren wie Gewicht,
Größe, Leistungsklasse und Sport-
art. Max lnzinger hat den Plan ent-
wickelt, zusammen mit den Ernäh-
rungswissenschaftlern von Shak-
lee. Dieses Unternehmen ist der
weltweit führende Hersteller von
Nahrungsergänzung mit den lei-

stungswichtigen Nährstoffen und
Vitaminen, mit Proteinen, Mineral-
und Ballaststoffen, eine Ergän-
zung, die einfach ist, schmeckt und
auf die Bedürfnisse des Sportlers
abgestimmt ist.

Shakloe Deutschland GmbH
8000 München 83
Marti n-Koflar-Str. 1

„Grand Prix” - die
Exklusiven von Völkl
Schon durch ihre nachtblaue Farbe
unterstreich! die neue Tennisschlä-
ger-Kollektion ihre Besonderheit.
Auch sind die Rahmen außerge-
wöhnlich schlank und aerodynamisch
gestaltet; sie haben ein niedriges
Gesamt-, aber ein günstiges Kopfge-
wicht, wodurch das Handling auffal-

lend verbessert wurde. Durch den
finsatz neuer Werkstoffe wurden die

extrem dünnen Rahmenprofile er-

möglicht. So die High-Strain-Faser,

eine Carban-Graphite- Faser, die ge-
genüber herkömmlichen eine um
30 % höhere Zugfestigkeit und
Bruchdehnung aufweist: höhere Ela-

stizität also bei mehr Sicherheit. Zu
dieser Reihe gehören das „GP 45",

ein Racket der Superlative mit gro-
ßer Schlagfläche, das seine Leiehts-

piel-Eigenschaften aus einer harmo-
nischen Verbindung der Fasern
schöpft. Oder das „GP 25“, ein Spit-

zenmodell mit 25 % vergrößerter

Schiagfläche, mit enormer Ballbe-

schleunigung bei geringstem Kraft-

aufwand, dessen Rahmen einen ein-

zigartigen Servoeffekt hat, mit dem
der Spieler traumhafte Sicherheit er-

reicht. Und schließlich das „GP 24".

ein Midsize-Luxusmodeil mit 34%
vergrößerter Schlagfläche, dessen
Twinschofl- Konstruktion hervorra-
gende Spieleigenschaften mit dem
anspruchsvollen Design der Grand-
Prix-Modelle vereint. Außerdem
zeigte Völkl eine neue Kollektion Ten-
nisshirts aus Dunovaklimafaser von
Bayer,

Fron Völkl GmbH * Co.
Ski und Tainds
Sportartikelfabrik KG
Stainweg 62. 8440 Straubing

Robby — das neue
Leichtzelt von Robens
Vorgestellt auf der Ispo, erregte
dieses besonders preisgünstige
Fahrrad- und Motorradzelt Aufse-
hen. Das leichte Doppeldachzeit
ist mit Alu beschichtet, was gleich-

zeitig wärmeregulierend wirkt; es
bietet Platz für 2 bis 3 Personen.
Das Material ist so stabil, daß es
eine Wassersäule von 1000 mm
aushält. Robby hat ein Gewicht
von rund 3,7 kg und kostet ca. 185,-

DM (unverbindliche Preisempfeh-
lung). - Die Firma Robens hat sich

spezialisiert auf die Produktion

von Leichtzelten und Rucksäcken.

Weiter im Programm sind noch das
neue, alubeschichtete Zelt Finn-

land li für 3 Personen und der
Großraum-Iglu Jumbo für 4 bis 5

Personen, ideal geeignet für die
Flugtouristik. Außerdem werden 6
Rucksackmode Ile angeboten, dar-

unter die beiden Tourenrucksäcke
Monti und Monte Rosa. Der erster»

ist mit 2 Seitentaschen, einer Top-
tasche und reflektierendem Ein-

satz ausgestattet, der andere hat

ein verstellbares Tragesystem, 3
Vortaschen und eine Toptasche.
Auch die anderen Rucksäcke sind

von Interesse, so derGtybag Yup-
pie mit Vortasche und 3 TragemÖg-
fichkeiten. ebenso aber auch die
Vieizwecktosche aus wasserab-
weisendem Nylonmaterial.

Robens HG mbH A Co KG
Obere Bafutstr. 1a,
2057 Wentorf/HH

Bei adidas werden die
Gotfechube farbiger

Es ist eine komplett neue Schuh-Kol-

lektion für den Golfsport, die adidas

auf der Ispo präsentiert: 12 Modelle

in 33 ForbVariationen. Bei ihnen setzt

sich neben den bewährten Sohlen

mit auswechselbaren Spikes immer
mehr die extrem leichte und komfor-
table MuMgrip-Sohie durch,

_

denn
unkomfortables Schuhwerk ist ein

Handicap für jeden Golfspieler.

Höchste Bequemlichkeit also durch
leichte, direkt angespritzte Potyuren-
ha-Sohlen und Schäfte in aktuellen

und modischen Farben bestimmen
das Image der adidas-Golfschuh-
Range. Jedem Modegeschmack wird

hier Genüge getan - dafür sorgen
neben den traditionellen Ton-in-Ton-

Farbsteliungen besonders kräftiges

Rot und Marine, aber auch verschie-

dene Pastellfarben. Bei den Model-
len mH auswechselbaren Spikes z. B.

sticht „Swan" in fünf Farben hervor

oder der nahtlose Regenschuh „Crui-

ser“ in zwei Farben; beim Multigrip-

Programm der „Sun 0/' in vier

Fa rbstellungen und der zweifarbige
nahtlose Regenschuh „Sawgrass".
Dieses komplette Programm nebst
Zubehör wie Handschuhen und Golf-

Bags wird ab nächstes Frühjahr In

den Pro-Shops erhältlich sein. - <m
Sportswear-Programm für die Som-
mersaison '86 verfolgt adidas weiter

den Weg der Kombinationsmode.
Lässig und leger bleibt weiterhin do-

minierend, jedoch verschiebt sich

der Schwerpunkt mehr zur modi-

schen Aussage. Die Styimg-Grund-

.

idee bei den Herren ist weit und

bequem, so im Hemdenbereich, In

dem Webwaren überwiegen. Bei

den Hosen regiert der italienische

Stil, bei den Blousons eine aufwen- *

dige sportive Optik. Bei der Damen-

mode wird zwar die bequeme Weite

mit der Schullerbetonung noch wie

vor großgeschrieben, sie wird aber

In der Silhouette etwas körpernäher

und femininer. Als Materialien wer-

den reine Baumwollgemische mit Po-

lyacryl, Polyamid, Viskose oder Mo-

dal verwendet. Damen- und Herren-

kollektlonen gruppieren sich um

Farbthemen. -Bei den Domen nennt

sich ein Thema „Open Air" mit pastel-

ligen Tönen in lichten Farbbildern,

bei den Herren die „Neue Classic/

Oubfarben“ in Marine, Weiß, Karne-

ol, Gras und Königsblau.

atfidas Sport&cbtffrfabrfk

8522 Herzoge«»roch

P*

Dunova — die Klima-
faser für Sportwäsche
von Bayer
Drei deutsche Hersteller haben eine
Sportwäsche-Kollektion neu im An-
gebot, die aus der Klimafaser Duno-
va (63%) und der Naturfaser Seide
(37%) besteht. Diese Wäsche gibt es
in verschiedenen Ausführungen, so
ein T-Shirt mit Hose In langer und
kurzer Form von.Medlco und Lulp-
poid. Von Ajungikik aus Hamburg
kommt ein farbiges Sportwäsche-
Programm und Sawaco in der
Schweiz bietet eine gut eingeführte
Dunova/Seide- Kollektion mit Som-
mer- und Winterwäsche an. Die Vor-
teile dieser Mischung aus Klima- und
Naturfaser sind sehr vielfältig - sie

ist wunderbar weich und außerge-
wöhnQch leicht, dabei nimmt sie

rasch viel Feuchtigkeit auf, ohne sich
naß anzufühlen, sie trocknet auch
sehr schnell nach völliger Durchnäs-
sung. Dunova/Seide sorgt für eine
optimale Belüftung der Hautoberflä-
che, sie Ist sehr hautsympathisch und
verursacht keinerlei Reizung. Dabei
bleibt gewährleistet, daß die Haut
lange trocken bleibt und daß das
bekannte Röstein nach schwerer
körperlicher Betätigung verhindert
wird. Dunova/Seide eignet sich her-
vorragend für den aktiven Sportler,
den Rennsport und die Radtouristik.

Bayer AG, 5090 Leverkusen,
Mayefwaffc

Grays of Cambridge
präsentiert: The new
Generation
130 Years ago - oder 130 Jahre Erfah-

rung beider Herstellung von Squash-
Rackets stellen eine Sicherheit für

den Anwender dar. Nicht weniger
als 6 Graphit-Rackets und 1 Boron-
Radeet gehören der neuen Genera-
tion 85/86 an. In der Preisgruppe von
DM 399,- (Boron) bis DM 199.- (un-
verbindliche Preisempfehlung} zeigt
sich ein Angebot an qualitativ hoch-
wertigster Spitzentechnik für Jeden
Anspruch. Thars Grays: Super Gray
Boron, Boron mit see through-Effekt,
midsize Silver Gray, 100 % Graphit,
midsize Gray Power S - TH, Graphit/
Fiberglas mit see through-Effekt,
midsize Light blue, Graphit/Rberglas
midsize, Gray Power 60, Graphit/H-
berglas, midsize, Gray Pro, Graphit/
Hberglos/Kevlar, midsize, Grays
Match, Graphit/Rberglas/Kevlar,
midsize. Hinzu kommen 6 neu äntwik-
kelte Rackets aus fiberglasverstärk--

-

tem Holz in aktuellem Design ln der
Preisgruppe von DM 109,- bis DM
59,- unverbindliche Preisempfeh-
lung. Durch ein neu gestaltetes Be-
kleidungs-Sortiment an Jogging-An-
zügen. Sweart-Shirts und Shorts
kommt ein wenig Flair der King 's

Road In die Squash Courts.

Grays of Cambridge
Spotting - Ufo GmbH s. Ca. KG
Bahahafstr. 7, 8130 Starnberg

I M.
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Da*
»Resonanz

j

r • Racket" von
|

Kühler war die

/ Sensation 3m
Tennisschläger-

bau auf der ispo.
Herkömmliche Tennisschläger ge-
ben im Moment des Ballauftritts so
stark nach, daß der Ball die Be-
spannung des Schlägers verläßt,
lange bevor der Schläger wieder
In seine Ausgangsposition zurück-
gekehrt ist (Die Eigenschwingung
herkömmlicher Schläger ist viel zu
niedrig, um schnell genug in die
gerade Ausgangstage zurückzu-
schnellen.) Dies wirkt sich zum ei-

nen sehr negativ auf die Ballkon-
troile aus (Abweichungen des Bal-
les vom anvisierten Punkt von bis
zu 1.6 m bei herkömmlichen harten
Graphit- oder Boronsehlägern}.
zum anderen auf die ßallbeschleu-
nigung, da durch die zu niedrige
Eigenschwingung sehr viel Energie
verlorengeht. Das brandneue „Re-
sonanz Racket” vom deutschen
Racket-Spezialisten Kubier ist in
seinem Spielverhalten revolutio-
nierend. Es ist der erste Schläger,
dessen Schwingungszeit der Ball-
kontaktzeit entspricht. Dadurch er-
gibt sich eine optimale BatIkontrol-
le und Bcllbeschteunigung. KUbler-
Rackets sind nur Im Sportfachhan-
del erhältlich. Information und
Bezugsquellennachweis:
GebriJdar Hanmlg GmbH
Internationaler
Sportortiko(vertrieb
Postfach 12 49, 7590 Ackern

„Klepper plus Gore-
Tex“ für Trekking und
Wandern
Es ist eine umfangreiche Produktli-
nie, die das Rosenheimer Unter-
nehmen anbietet: Sie zeigt, daß
hochfunletionelle Trekking^ und
Wanderbekleidung sehr wohl top-
modisch sein kann. Eine überra-
gende Rolle spielt dabei Gore-Tex
- die hüftlangen Jacken z. B. sind
mit Gore-Tex-Üner gearbeitet und
bieten dadurch nahezu unbe-
grenzte Möglichkeiten für aktuelle
Schnitt-Variationen und äußerst at-
traktive Detaillösungen. Zu diesen
gehören legere Weiten, tief einge-
setzte Ärmel, aufgesetzte Falten,
gedoppelte Koller, verstellbare
Bündchen und viele Taschen. Ganz
gefüttert sind die Jacken und mit
einer Regenrinne an der doppel-
ten Verschlußieiste ausgestattet.
Ergänzend hinzu kommen die Ho-
sen mit Bundfalten und mehreren
Taschen - ebenfalls in Gore-Tex
gearbeitet. Natürlich sind alle
Nähte wasserdicht verschweißt,
und die stark beanspruchten Par-
tien an Schultern, Ellenbogen, Ge-
säß und Knien sind meistens ge-
doppelt Bei der betont Jungen
und modischen Aussage fürdieses
Baumwofl-Polyamid-Mischgewe-
be dominieren aktuelle Beige- und
Schilftöne, ergänzt durch Nuancen
wie Denlm, Gelb, Smaragd Rot
und Marine. *

Klepper Sportntoden
Klepperstrafie 18, 8200 Rosenheim

*
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fWer leben will, der muß
I auch leiden können
; ; ;|

Die moderne Medizin im Übergang von der Heiltechnik zur Heilkunde

Von HEINRICH SCHIPPERGES

» Cc.T«br&

-nt. ert- The i

E
s sind im Grunde zwei Wege des
vorigen Jahrhunderts, die die Me-
rtütin von heute und morgen be-
stimmen, nämlich die radikale
Wende der alten, der empirischen

Heflkunst zai einer Naturwissenschaft and
die nicht minder entsghipAww Kehre zur
Anthropologie Zum ersten Weg hat uns der
Arzt und Dichter Gottfried Benn sein eige-
nes Erleben zu bedenken gegeben, wenn er
schreibt: „Rückblickend scheint mir "wnn
Existenz ohne diese Wendung zur
und Biologie völlig undenkbar. Es sammelte
sich noch einmal in diesen Jahren die gpw fefe

Summe der induktiven Epoche, ihre Metho-
den, Gesinnungen ihr Jargon, alles stand in
vollster Blüte, es waren die Jahre ihres höch-
sten Triumphes, ihrer folgenreichsten Resul-
tate, ihrer wahrhaft olympischen Größe.
Und eines lehrte sie die Jugend, da sie noch
ganz unbestritten harschte: Kälte des Den-
kern, Nüchternheit, letzte Schärfe des Be-
griffs, Bereithalten von Belegen für jedes
Urteil, unerbittliche Kritik, Selbstkritik, mit
einem Worte die schöpferische Seite des Ob-
jektiven.“

Eine ganze Welt an Komplexität ist hin-

eingerissen worden in jenen gewaltigen
SchmdzttegeL der nun von der zweiten Be-
wegung angefeuert und geheizt wird: jener
neuen Lebenspbüosophie und Tiefenpsy-
chologie, die mit dpw migg&hpnHpn 19, Jahr.

hundert eingesetzt hat, um pinp überaus
stürmische Gegen-Bewegung in Gang zu
bringen, die bis am Tage nicht zur Ruhe
gekommen ist, wahrhaftig *»inp Mipdi*m in

Bewegung.

Diese Merfmn in Bewegung wird mit Si-

cherheit noch das Profil der Hteflkunde im
dritten Jahrtausend bestimmen

,

und aip giht

mit ihren drei Strömungen bereits heute un-
serer ReiTkimst die Richtung: Die erste,

^mehr psychologische Richtung ging aus von
der Rnmawtiwnhen 'Mediän und wunde kraft.

voll getragen von der Psychoanalyse und
den tiefenpsychologischen Schulen; die so-

zialen Richtungen nahmen ihren Impetus

paatemedizlB wächst. Ab« was kam
... man daaagaa tm? Daiflbsr schreibt Mev

der Naorologo and MaUlzlnhtrtOfHter
Pro! HaiäidScUppMgw (Foto). Der

"
Essay wfad fai teieem Buck JHomo-pa-

ri Öott nalhaHaa sei«, das demaBchst In* Wpar Vortag, Mflschw. ersckoliit.

^ FOT&PfKR

aus der medizinischen Reform der Genera-

7 9 “ tion um Rudolf Virchow und fanden neue
/ *t! Impulse in den Ideen der manristiscben und

j. • neomarxistischen Revolution; eine anthro-

V'» j-.j pologische Richtung drängt durch das ganze

’rj naturwissenschaftliche Zeitalter, schuf —

. v

I

: mehr oderwenigerbewußt-Gegengewichte

3*
v und kam mit dem neuen Jahrhundert in

- i*'
Philosophie und Gesteswissenschaftcn zum

f
.

Durchbruch.

| Diese wahrhaft erschütternde Revolution

. Cjrff" der modernen Wissenschaft hat mit überra*
1 p-J* scheute1 Verspätung erst in unseren Tagen

' das ärztliche Denken erreicht. Hier aber

wird sie erst ihre eigentlichen Konsequen-

zen nach sich riehen. Die alte Heiltechnik

war weitgehend dirigiert von einem system-

immanenten Nonnbegriff, wie er der Medi-

zin als einer auf das ökonomische Mbdefl-

denkep reduzierten Naturwissenschaft ent-

sprach. Die neue Heilkunde wird sich dera-

; ; , gegenüber ansrichten auf em übergeordnet

3 tea nkrdngra-hpgRon ig&sygtpfflT aufeine L#-

• bensozdnung in der Welt im ganzen.

Zu einer „Epidemiologie der Gesundheit
“

gehört freilich a»eh
t
daß wir zwischen den

,
Ririknfaktnren* und ^RestitUtionsfektO-

ren“ die gn^ngtigohen und psychischen »Re-

. sästenzfaktoren" wesentlich systematischer

\ erforschen und beurteilen lernen. Resistenz,

damit ist das Problem der BelastbaÄätge-

"ririj der Ztup^mgi aber auch das Brtra-

> gen von Schmerz, das Meistern der Schwie-

y. rigkeiten, das Gesundbleiben im Streß, die

• V Anpassung und Überwindung, das Wachsen

und Hefen im Lad, auch das: «Was mich
'

•*[ nicht nrnhrmgl, macht mich stärker!“ Die

• - :
“

Restitution liegt noch mitten im Risiko als
- - m , .k« mutV Aindmti ft

lieh nichts anderes ist als eine derartige

Selbstbehandlung, wie wäre ich sonst über-

haupt aufdie Arbeitgekommen?“ Und dann
weiter - mit deutlicher Spitze gegen che da-

mals in Mode kommende Psychoanalyse
„Gerade meine, wenn ich so sagen soll,

Frömmigkeit hält Ty>iph von diesem TfingrifF

ab, von diesem großen Aufgeräumtwerden,
das nicht das Leben tut-, von dieser Korrek-
tur der ganzen bisher beschriebenen Seite
Leben, die ich mir dann so rot durchverbes-
sert denke wie in einem Schulheft - eine

alberne Vorstellung imd richer eine gan?
falsche - aber ich bin nun einmal darauf

gekommen.“

Gerade zu der Wandelbarkeit seines Da-
seins will Rükesidibekamen, zu Glückund
Elend, zu einer Existenz, die im Grunde
keinen „Eingriff von außen“ duldet, auch

keine Erieichterungen. Und er fürchtet
„Daß,wenn man mfrmeine Teufel gusfajebe,

auch meinen Engfein ein kleiner, ein ganz

kleiner (sagen wir) Schrecken geschähe
und gerade darauf darf ich es auf keinen
Preis anknmmen lawam *

Auch der kranke Mensch gehört zu unse-

rem Tehen, erkann nicht ausgeschaltet oder
außerhalb der menschlichen Lebensgemein-
schaft versorgt werden. Auch psychisches

Leiden ist ein Wert, auf den eine Gesell-

schaft nicht wird verzichten können. Daß
Leidenauch eine Chance seinkann, leuchtet
ms fapim noch gin, obschon lmg die Merk-
male aller Sinnsuche im Leid - Heimsu-
chung, Erprobung, Ergebung, Herausforde-

rung, Einkehr, Geduld, Demut, Läuterung—
durchaus vertraut sind. Wir haben diese

Merkmale am Kranken ebenso zu sehflfl lind

zu pflegen wie auch die daraus wachsende
Hoffnung vor allemdes Schwexkranken.^Wir
haben im Umgang mit Patienten wieder ge-

lernt, „daß Krankheiten Schlüssel sind, die

uns gewisse Ihre öflfaen“.

Vor einer Perspektive für das dritte Jahr-
tausend möchte ich an jene Warnung des
jungenNovalis erinnern, dieerkurzvordem
Jahr 1800 auf das kommende Jahrhundert
hin formuliert hat: „Wehn die Menschen ei-

nen Schritt vorwärts tun wollen zur Beherr-
schung der äußern Natur durch die leimst

der Organisation und der Technik, dann

müssen sie vorher drei Schritte dar ethi-

schen Vertiefung nach innen getan haben!“

Drei Schritte der ethischen Vertiefung

vorher nachinnen, das wird vor allemvom
Arzt von morgen erwartet, dem immer kom-
pliziertere Eingriffe zugemutet werden.Man
denke mir an die Möglichkeit einer diagno.

stischen Durchleuchtung des Menschen
schon vor seiner Geburt, an die künstliche

Verlängerung des erlöschenden Lebens
über das Maß, an dm Ersatz von KinzPlglie-

dern, ganzenOrgangruppen und kompletten
Funktionsbereichen. Eingreifen wird auch
in Zukunft der Arzt mit allen ihm zur Verfü-
gung stehenden Mitteln, mit dem Messer,

der Pille, mit dem ärztlichen Rat, ja mit
feiner Ratlosigkeit

,
mit Eingriffen, die sich

in wachsender Wirksamkeitimmer auch po-

tenzieren zu Mißgriffen, zu Übergriffen. Die
wachsenden Möglichkeiten, aber auch die
immer deutlicher aufarbeinpnden Grenzen
dieser Eingriffe werden klare anthropolo-

gische Richthnim erfordern.

Auch ein noch so perfektionierter medizi-

nischer Dienst besagt wenig, wenn man
nicht mehr weiß, wem man dientund wozu.

Immanuel Kant hat diese Welt der Mittel

deutlich von der Welt der Zwecke geschie-

den: „Im Räch der Zwecke hat alles entwe-

der einen Präs oder eine Würde. Was seinen

Preis hat, an dessen Stelle kann auch etwas

anderes als Äquivalent gesetzt werden; was
dagegen über allen Preis erhaben ist, mithin

kein Äquivalent verstattet, das hat eine Wür-

de.“

Wir brauchen eine philosophisch zu be-

gründende medizinische Anthropologie und
- in praxi — eine Ökologische Ethik, deren

Kriterien ich einmal wie folgt fonmiberen

möchte:

1. Wir Ärzte haben es zu tun mit einem
Lebendig«!, das um eine Unendlichkeit

komplexer und wertvoller ist als alles, was
wir hosteDen, machen oder reparieren.

2. Wir selber sind ja auch nicht gemacht

oder machbar, sondern organisch gewach-

sen und historisch geworden, wobei es nicht

unwesentlich ist, ob der Mensch dabei als

„geworfen“ oder „erschaffen“ gilt

3. Wir sind weder autonom noch stark. Wir
r

mit anderen und für andere da, geschaf-

fen und berufen zu einem Wirken an und in

einer Wett des Lebendigen.

Womit sich der Rmg der Verantwortlich-

keit wiederum schließt und sie zugleich be-

grenzt In Ehren Möglichkeiten nämlich er-

reicht die Mediän auch ihre Grenze, so wie

dies schon Maimonides, der jüdische Leib-

arzt eines arabischen Kalifen, gewußt hat

Denn sie weist uns nach seinen Worten nur

hm auf das Nützliche und warnt vor dem
Schändlichen, aber se belohnt nicht oder

straft Der Arzt ist weder Schulmeisternoch

Polizist, und er sollte rieh auch nicht zum

Seelsorger hochstilisieren oder zum Ge-

die Gnwwym alter Hilfeleistung.

bi e&wm bemerkenswerten Schreiben

Rainer Sferia Rilkes an seinen Seelenarzt,

den Preähexm von Gebsattel, vom 14. Januar

1912 aus dem Schloß Duino beißt es: »Mir

kommttmww»w daß meine Arbeitmgent*

Hw Zeuge des Lehms, ist der, der die Not

wendet; er istan »Freund des I^bens“.

Die Planung von Gesundheit und eine

Politik im Gesundheitswesen setzen nicht

nur ein eindeutiges Bezugssystem von Ge-

snyiHseinvoraus. Sortenauchjeneverbind-

Ifrhp Theorie der Gesundheit, die uns nicht

mehrohne weiteres gegeben ist Diemoder-

ne MpHform bat rieh seit hundert Jahren als

rin auf dem naturwissenschaftlichen Mo-

teldenken beruhendes System der Kran-

kenVersorgung und Sozialversicherung ver-

standen und auf wnp Gesundheitstheorie
und Gesundhextsbfldung Verzicht geleistet.

Die ältere Heilkunde hingegen war vorran-

gig an einer Lehre von der Gesundheit orien-

tiert, um erst in zweiter T-mfe hpiitpohnigch fe

Mafeahmwi bei der Kranlcrniwranigung ZU

berücksichtigen.

Demgegenüber haben mm auch die mo-
dernen PJammgsprogramme Konzepte einer

gesundheitsorientierten Humanökologie
entwickelt, die sich, wie in der älteren Heil-

kunde, im Prinzip auf sechs Bereiche er-

strecken:

1. Umweltschutz (Umgang mit dfe" natürli-

chen t.cbcpsbcdlngungen von Luft, Licht,

Wasser, Wärme, Boden, Klima, Landschaft,
Wnfonhgnwyhwn, EtholimgMOf>BQ)r

2. Bmahnypgslni'Hiir (T^bensmftttikunde,
Emfihnmgswandal, Fehlernährung; ah»««
in Speise, Trank, Drogen, Mwtilram«mtAn.

konsum, Lebensmittelhygiene);

3. Humanisierung der Aibeitswelt (Arbeits-

physiologie und Leistungspathologie, Streß
und Feimbend, Probleme der Freizeitge-

snllscbatt, Gteichgewichi von Arbeit und
Muße);

4. Schlaftailtur (Problesne der zirkadianen

Rhythmik, ^RmidjmwiiivTIhr.PftTwhimg11

,

fWhiafqiialltst, Wachheitsgrad, Läimstörun-

gtm und Tjrm«»hSHwi
[
mÜCTOSazialeS Mi.

heu);

5. Innersekretorischer Stoffhaushalt (Be-

deutung der AuaBchridungBP, Absonderun-
gen, Hormone; anthropologisch orientierte

SpYiialhygjpinf»; alters- und böufsspezifisch

bedingte Zrrihsierung der iimersekretori-

schen Gleichgewichte);

6. Regulation des Affririhaushaltes (Bedeu-

tung animahsriier Affekte und humaner Lei-

denschaften; Regulationsstörungen der
emotionalen Wamfanitp; Aufbau einer an-

thropologisch orientierten Psychohygiene).

Im Zentrum dieser Gesundheitswissen-

schaft steht zuoberstd» planvolle Umgang
mit den Elementen der Umwelt. Licht und
Luft sind auch heutenochunservitalesMe-
dium,em schlagenderBeweisdafür,daßder
Mpnjyh mit seinem Wasserhaushalt und in
seinem Wärmemantd in feiner gany, spezifi-

schen Umweh lebt, vom ersten bis nrm letz-

tesn Atemzug, in feiner Welt, die hier «n der
Haut beginnt und da draußen im Kosmos
endet Der Mensch als Iarittier und Licht-

pflflTiw» ist kosmisch wie biologisch eindeu-

tig verankert in diesan alles umfassenden

Milieu. So fest dies von Natur aus verankert
scheint, so maßlos wild es vom Menschen
auch strapaziert und ist daher in jeder Be-
ziehung zu kultivieren als ein ebenso ele-

mentares wie sensibles „Lebensmittel“.

Gleicherweise fundamental erscheinen

mir die I iPbensmittfel im engeren Sinne. Aus
der altägyptischen Lebensweisheit leinen

wir: „Der Mensch lebt von einem Drittel

dessen, was er ißt, imd von denübrigen zwei
Dritteln leben die Ärzte.“ Ähnlich weiß dies

rin arabischer Spruch: „Iß ein Drittel, trink

ein Drittel, ein Drittel laß leer fürdas Nach-
denken“, ebenso das russische Sprichwort

»Iß difeh halbsatt und trink dinh haThtnm-
lnm: Dann lebst du ganz“.

Neben die Behensebong der Lufträume,
des Wasserhaushaltes, der Energievorräte
wird in Zukunft die Versorgung einer Weh-
bevölkeiung mit Nahrung wie auch die Ver-

hütung teüweiser Freßsucht, Trunksucht
und Drogensucht treten müssen. Dabei wis-

senwirgrt genug, daß ein Leben ohne Risi-

ko kaum denkbar ist Wir leben mit Gift, und
wir überieben im Gift Audi die Nahrungs-
mittel zersetzlich, und Sfe müipwn es
ypjn

,
um verdaut WötJöl ZU kSnnpn- Ent.

scheidend ist der richtige Zeitpunkt der Zer-

setzung, die Dosis der Vergiftung. Auch all-

zu grün ist ungesund!

Das dritte Modell unserer Lebensordnung

4

Wollte mH seinon Hallmethodan dom MdynamUchM Kßrpaiprinlp“ bsbpringw: Der Reaalsmmce-AraS Paracelsus (1495-1541).

Nach einem alte« englischen Ölgemälde FOTO; die weit

steht »mg wesentlich näher »nd ist weitaus

dramatischer. Es behandelt denWechsel von
Bewegung und Ruhe, den Rhythmus von
Arbeit und Muße, den Kreislaufvon Streß

und Feierabend, wobei es keineswegs um
dii» pmtelnAn Mhnwtte an und für geht,

sondern um eine durchgehende Rhythmisie-

rung des gesamten Alltags.

Seit hundert Jahren prophezeien uns die

Naturforscher, daß die Arbeit leichter und
das Leben schöner wird, daß schwere Arbeit

von d**n Maschinen, di>n „risernen Engeln“,

geleistet wird, um für geistige Genüsse Platz

zu maffhm. Und alles das nach Hwn unge-

duldigen Memento des jungen Marx: mor-

gens arbeiten, mittags angeln, abends feiern

oder denken. Für die »nachindustrielle" Ge-
sellschaft erwartet man, daß künftighin je-

dermann das Leben eines Privilegierten füh-

ren könne. Vor dem Jahre 2000 bereits wer-

den wir eine „Wissenschaft von der Freizeit“

haben, eine Physiologie und Psychologie

der Freizeit, eine FrrizeitPädagogik und
selbstverständlich auch eine Pathologie der

Freizeitlaster, eine Prophylaxe und Therapie

der ehemals so köstlichen „freien“ Zeit mit

ihrer wunderbaren „langen Weile“, Muße al-

so, die als Gegenmodell dienen könnte zu
jenerArbeit, die Kiedrich Schlegel in seiner

jAicinde“ noch als „nordische Unart“ gelä-

stert hat

. Die letzte Kategorie betrifft die eigent-

liche Erlebniswelt des Maischen, den Af-

fekthaushalt und damit uns selbervon innen
her gesehen, unseren oft so komplizierten

Umgang mit allen Tridenschaften und Freu-

denschaften. Wir haben dieses imponieren-

de Gefüge eines großartigen Stoff-Wechsels,

Stoff-Umsatzes, Stoff-Verkehrs, in das wir

mit unserer Organisation leibhaltig einge-

bunden, eingepflanzt sind, bisher kaum be-

dacht Hier begreift man erst so richtig; daß
Lebensordnung, wie Ordnung überhaupt,

kein „Zustand“ ist, sondern -was ein guter

Kapellmeisterund eine anständige Hausfrau

schon immer wußten - ein „Vorgang“, ein

laufendes Aufräumen und stetiges Abstizn-

men, ein Spiel mit Nuancen zum Zwecke
girier Harmonisierung.

Zu diesen Eriebniswelten gehörtauch der

Schlaf; der uns Tbg für Tag vor Augen führt,

wie heflgam die Nacht für uns ist, und im
Schlaf natürlich die Träume, die wir so we-

nig hiwfoten. Wir schicken Radar-Satelliten

in den Kosmos, um das Tosen unter dem
Sternenzelt ins Ohr oder den Blick zu be-

kommen, aber gegen die Signale, die uns

jede Nacht aus den Träumen zufallen, sind

wir blind und taub geworden.

In all diesen Funkten unserer Lebensfüh-

rung sind wir sehr persönlich, immer aber

auch gemeinsam angesprochen, herausge-

fordert, vielleicht sogar verantwortlich. Das
trifft besonders zu aufden letzten Punkt, der
unseren Affekthaushalt ordnet, das, was die

alten Ärzte »affectus anirni“ nannten oder

„Umgang mit Leidenschaften“ und was wir

heute allzu blaß und billig mit Psychohygie-

ne umschreiben, als wenn’s hier um die

„Seele“ ginge und nicht um den ganzen
Menschen mit Herz und Hirn und Hoden!

Die Affekte der alten Scholastiker, sie

werden heute „psychische Grundsituatio-

men“ genannt Sie werden systematisiert als

Risikofaktoren, als Angst, Zwang, Frustra-

tion, Aggression, Neid. Sie werden aber auch
gesehen als Sicherheit, Urvertrauen, Zufrie-

denheit, als die Hoffnung. Mit unseren so
natürlichen I^idprisrhaftfin und Freuden-
schaften stehen wiran sich schon inkonkre-
ter Gemeinschaft Angst und Haß, Neid oder
Sorge, aber auch Hoffnung und Freude, sie

alle entzünden sich am anderen und zielen

auf ein anderes, sie transzendieren unseren
banalen Alltag aufeinen höheren Sinn. Kein
Zweifel auch, daß wirgerade hier, wo wiram
leibhaftigsten gesättigt und gelabt werden,

am tiefsten und nachhaltigsten auch ge-

kränkt und krank werden!

Angesichts einer, solchen Perspektive

aber kommen Werte ins Spiel, die nicht aus

der Wissenschaft gewonnen werden. Den
Platz der Werte aber aulzuzeigen in einer

Welt da* Tatsachen, das ist und bleibt eine

philosophische Aufgabe. Was wir hier prak-

tisch nötig hätten-und woran wir als Histo-

riker der Medizin schon lax^e arbeiten-das
wäre so etwas wie eine Physiologie der Kar-

dinaltugenden, wobei „Tugend“ wörtlich

und wirklich noch „virtus“ ist, Tugend als

Taugen, das Äußerste an menschlichem Ver-
mögen und damit eine humane Grundquali-

tät, die ans Licht kommt, wenn wir unserem
so banalen Tun eine Richtung geben. Zu-

oberst steht da die Klugheit, jene „pruden-

tia“, die sich aus „providentia“ herleitet und
die dem Arzt in Vorsicht, Vorhut und Vor-

sorge die gesunde Witterung verleiht, sich

selbst und andere mit Umsicht zu lenken.

Vnn Tugpndpn, riip MnB nehmen und Maß
geben, um zum Indikator gesunder Lebens-
ordnung und Tum Kriterium vernünftiger

Lebensführung zu werden, haben die alten

Ärzte gewiß mehr gewußt als von Apparaten
und von Rezepten. Und es ist sicherlich kein

Zufall, daß es immerzu die glpioh*™ Urbe-
dürftiisse und physiologischen Grundkräfte
sind, die „res naturales“, die nun auch die

„res non naturales“, die sinnlichen Bedürf-

nisse und die sittlichen Tugenden, zu erhal-

ten oder zu zerstören in der Lage sind. Unse-
re Medizin als Naturwissenschaft, die man
heute so mühsam und halbherzig durch psy-
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chologische Aspekte und soziale Dimensio-

nen zu kompensieren versucht, sie könnte
mit diesen Kriterien durchaus wieder eine

Kulturwissenschaft werden, wobei unter

„Kultur“ keineswegs die modischen Felder

von Kunst oder Kosmetik gemeint sind, son-

dern ebenjener Grundbegriffvon „cultura“,

die immer nur die leibhaftige Kultur eines

von Natur ausunzulänglichen, notleidenden
und bedürftigen Menschen sein kann, um
den sich die Heilkunde seit jeher bemüht
hat

Wir alle - vor allem in der jüngeren Gene-
ration - stehen vor einer schwerwiegenden
Veränderung des Lebensstils, in bewußter
Abkehr von jener „verächtlichen Geld- und
GenußWirtschaft“, die Nietzsche schon ge-

brandmarkt hatte, um nun auch Alternati-

ven zu suchen und zu finden zu den übli-

chen, oft recht üblen Eß- und Trinkgewohn-
heiten, mm Rauchen und zu sonstigen Dro-

gen, im Bewegungsverhalten, im Freizeit-

konsum, im Affokrtiaushait DerTrend geht

ganz allgemein und sehr deutlich in Rich-

tung aufeine neue Askese.

Wir entdecken wiederdie Physiologie der

Tugenden, der „virtutes“, alsentscheidende

Restitutionsfaktoren gegen jene Risüfio&k-

toren, die man ehemals Laster nannte oder

Todsünden, Symptome, die alle im Zeichen

der Bescheidenheit stehen. Der Arzt in er-

ster Linie sollte es wieder sein, der in dieser

Lage wirklich Bescheid weiß und daher

auch den anderen Bescheid gibt DerArzt ist

der Moderator - wie Isidor von Sevilla ihn

Trannto —t er nimmt Maß und hält Maß und
setzt auch Maßstäbe. In diesem klassischen

Sinne ist die Medizin auch heute noch eine

Proportionskunde - und von daher der Mu-
sik so verwandt Sie weiß, wo etwas nicht

stimmt, und sie fiihrt die Unstimmigkeiten

wieder zu einer Konsonierung, zur Harmo-
nie.

Gesundheitsschutz, Gesundheitsfürsorge,

Gesundheitssicherung stehen zunächst als

bloße Alternativen gegen die ausschließ-

liche KrankenVersorgung, Behindertenfür-

sorge, Sozialversicherung, die uns so ver-

traut sind, während die neuenWege vielfach

erst erprobt und durchaus als Übergang ge-

dacht werden sollten, als ein Weg, der mir
freilich nach den utopischen Entwürfen ei-

ner zweiten, einer dritten, einer endgültigen

Aufklärung durchaus gangbar erscheint, als

ein Übergang eben zu einer beide Bereiche

umgreifenden Heilkunde, die ich persönlich

für die Medizin der Zukunft halte.

Der Historiker der Medizin, der die Ent-

wicklung - und auch die Verkümmerung -

von immerhin drei Jahrtausenden im Blick

hat, muß feststellen, daß wir seit der Mitte

des vorigem Jahrhunderts in eine tiefe, noch
andauernde Krise gerückt sind. Damals -

um das Jahr 1850 - wurde die Tradition von
Jahrtausenden radikal abgebrochen, da
Arzneimittelschatz zum alten Eisen gewor-

fen, die Wferfiigin als fipg i nriltfitülphn» aUSge-

schaltet und den Außenseitern überlassen,

das Philosophikum ersetzt durch das Physi-

kum. Gleichzeitig begann aber auch eine

neue Besinnung auf das Humane in den
Naturwissenschaften, auf das Anthropolo-

gische in der Mprifain und damit wieder auf
den Patienten als Mensch.

Was sich hinter dem Konzept einer inte-

gralen Medizin sehr systematisch verbirgt,

ist jene Heilkunde, die jahrtausendelang ei-

ne Theorie der Gesundheit war, die Lehre
nämlich vom Zustand, vom Verlust und der

Wiederherstellung von Gesundsein, ehe sie

dann, in den letzten hundert Jahren erst, so

unheflvoU verkürzt wurde auf ein System
ausschließlicher Krankenversorgung und
Soziah/ersichemng.

Gesundh^-im Sinne einer solchen sich

positiv verstehenden Heilkunde - ist bereits

reines, sich selbst verwirklichendes Sein.

Der gesunde Mensch wäredemnach zu defi-

nieren ah ein durch und durch kreativer,der

sich dem anderen und der Welt zuwendet,

der die Kraft hat und den Mut gewinnt,

etwas ins Leben zu investieren, selbstaufdie
Gefahr hin, dabei draufeugehen; ein

Mensch, der Spannungen aushält, Konflikte

löst, der jeden Tag geschenkten Lebens als

Chance wahmimmt und sich Zfeitlfehpnn auf-

gehoben weißim Frtxzeß eines Geborenwer-
dens, von dem man wohl nie ganz entbun-
den wird - ein Mensch, der stirbt in der

Lehrzeit
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Fürchtegott hat

einen Traum
Erzählung von WOLF DEINERT

Der bekannte Berliner Literatur-

redakteur und Spezialist für ve-

getarische Emanzipation Ernst

Fürchtegott lag wie jeden Sonn-

tagnachmittag hingefläzt auf
seiner Veflfeuse von Jean Nadal Er blätterte

in einem ihm vormittags per Eilpost zuge-
sandten SchrpihmasphmpnmanngVrip»

Der Text erwies sich als schon längst ver-

öffentlicht, der Autor, kurz vor Kriegsaus-
bruch verstorben, hieß Michail Bulgakow.
Auf dem Skript fand er ein Schreib«! mit
schwer deutbarem Namenszug. Der Unter-
zeichnende ersuchte ihn mit seltsam altmo-
disch gestelzter Höflichkeit, in seiner Sen-
dung „Literarisches Porträt“ den Hörem aus
dem Kapitel 12 vorzulesen und anschließend
den Autor vorzustellen. Kapitel 12, betitelt

„Die Schwarze Magie und ihre Entlarvung“,
Hand er im Ersten Buch des Werks. Der
Teufel selbst erschien darin in Moskau, um
die Bevölkerung mit westlichen Konsumar-
tikeln zu versuchen. Alle, Funktionäre eben-

so wie die Bevölkerung, erlagen seiner Wer-
beshow, sogar die eigene Kleidung tausch-

ten sie gegen Pariser ModefirlefanzJ

Die Birne mit Gorgonzolafüllung, die

Fürchtegott gerade verspeiste, blieb ihm vor
Empörung zwischen den Zähnen stecken.

Das war nicht nur entspannungsfeindlich.

Eine Provokation!, dachte Fürchtegott. Der
Absender, den er jetzt mit dem Namen Vo-
land als den Versucher selbst identifizierte,

gehörte zweifellos in die Psychiatrie! Es sei

denn - er verschluckte vor Aufregung eine
Kaiserkirsche —, hinter ihm verbarg sich ei-

ner der Rückwärtsblicker aus Deutschland-

Ost, der darauf hoffte, den ehemaligen Lan-
desherren und ihren Oberen den eigenen
Rausschmiß zu vergelten!

Entrüstet und genießerisch zerlegte er ein

Avocado-Omelett und überlegte nebenbei,

ob für eine Klage gegen Unbekannt der Tat-
bestand der Nötigung erfüllt sei Zum ande-

ren wollte er auch nicht unangemessen der
Linkslastigkeit bezichtigt werden. Er be-

schloß, so zu tun, als habe er das Manuskript
niemals gesehen. Da schrillte es an derWoh-
nungstür. Er liefunruhig zur Sprechanlage,
drückte einen Knopf; als erjedoch draußen
ein brummiges Mauzen vernahm, kroch ihm

die Angst in die Ki»hfa.

„Wer ist denn dort?“ blaffte er. „Efeietej.

der liebe Doktor Fürchtegott selbst!“ Der
Hörer klirrte erfreut, und Fürchtegott wurde
noch mißtrauischer. „Was wollen Sie? Wer
sind Sie?“ - „Nichtaggressiv werden, lieber

Doktor, ich bin Ihr Fan, ich liebe Sie!“ Der
Hörer schluchzte gerührt Etwas schniefte,

der Redakteur vernahm es angeekelt als in

die Nase aufwärts gezogenen Rotz. Er half

sich weiterhin mit Gepolter. „Zur Sache
jetzt, sonst lege ich auf.“

Warum er keine Antwort abwartete, son-

dern den Öfiherknopf drückte, wurde ihm
nie klar. Statt des Haustores öffnete sich

seine Wohnungstür. Ein schwarzer Kater
stand vor ihm und wischte sich mit puschli-

gen Pfoten im verheulten Gesicht Eine
Punkerkluft, die aus schwarzem Leder, Nie-

ten und Ketten bestand, umspannte ihn so

fest daß ihre Nähte knackten. Das Kopfhaar
war rot gefärbtund stand in kleinen Spießen
ab. Fürchtegott starrte ihn an und fror.

„Hallo, wie gehfs", schrie der Besucher
auf und wollte ihn an sich drücken. Dabei
verlor er die Balance und wäre hingestürzt,

wenn sich der Redakteur nicht überwunden
und hilfreich sein Vorderbein ergriffen hat-

te. „Tausend Dank!“ Der Ankömmling ge-

wann sein Gleichgewicht wieder. „Entschul-

digung, ich bin Behemot." Tränen der Dank-
barkeit flössen von neuem und drohten von
Rinnsalen zu reißenden Strudeln zu werden.
So viel alles vergessende Hingabe und Rüh-
rung übertrug sich. Auf einmal heulte
Fürchtegott mit Irgend etwas in ihm jedoch
grübelte, woher die alles Überstromende
Dankbarkeit kam.

*
„Na, hier doch“, schrie der Kater spontan.

Er wedelte mit einem Papier, und Fürchte-

gott erkannte den Sendeplan. Erschrocken
sah er dick rot unterstrichen für den Sonn-
tag einen geänderten Titel, der sich auf das
Manuskript bezog, das er sich abzulehnen
vorgenommen hatte. Er war empört

„Da soll mich doch der Teufel . . schrie

er. „Hallelujah, mein Lieber, endlich sagst

du es!“ kreischte der Kater begeistert „So-

fort sollst du zu ihm kommen!“ ln plötzli-

cher Eingebung riß Redakteur Fürchtegott

seine Augen auf „Bist du der Behemot aus
Kapitel 12?“ - „Genau der“, feuchte der Ka-
ter. nun gar nicht mehr weinerlich. „Aufmit
dir!“ Er schlüpfte ihm mit wahnsinniger Ge-

schwindigkeit zwischen die Beine, und
schon sausten sie aus dem Fenster heraus,

flogen über der Avus entlang, drehten eine

elegante Schleife um den Funkturm; aus

dem Kaiserdamm wurde die Bismarckstra-

ße, der Reuterplatz; die Siegessäule wuchs
empor und blieb zurück, und dann landeten

sie zwischen der Mauer und dem Branden-

burger Tor auf einem Platz, in dessen Mitte

es weiß aufleuchtete.

„Auf die Sekunde, Messere“, sagte der

Kater stolz. „Der ist das?“ Die andere

Stimme war dunkel voluminös und zwin-

gend. Fürchtegott schlug die Augen aut
aber was er sah, konnte unmöglich wirklich

sein. Ein riesigrunder Holztisch stand vor

ihm, bedeckt mit Damast, fleckenlos und so

weiß, daß es blendete. Angefüllt mit Platten,

Schalen, Tellern und anderem Geschirr in

verschiedenerlei Form von goldenem Glanz.

Spinnwebbedeckte Flaschen hoben sich

zwischen geschliffenen Gläsern und Kel-

chen, die der Sammler in ihm als nahezu

unbezahlbar erkannte.

„Was wartest du, schenk ihm ein, GeDa!"

Den Sitz neben ihm füllte wie aus der Luft

eine Figur, ein Narr, dessen Anblick allem

ein Publikum zu Tränen gereizt hatte. Lang,

mit kariertem Anzug und gesprungenem

Zwicker und einem so unverschämt diebi-

schen Ausdruck in den Augen, daß Furchte-

gottunwillkürlich nach der Brieftasche griff.

Hinter ihm trat ein Weib hervor, splitter-

nackt, deren nahezu vollkommenen Körper

ein Servierschürzchen weniger als notdürf-

tig verdeckte. Sie durchbohrte ihn mit ei-

nem lüsternen und verdorbenen Blick

„Wie du menst, Fagott Geben wir ihm
diesen Burgunder!“ Sie beugte sich weit

über das Tischtuch, angelte sich eine Fla-

sche und goß ihm eine rote Flüssigkeit in

sein Glas. Ein grüner, glühenderBlick heizte
ihm ein, folgsam erhob er es und stürzte den
Inhalt zwanghaft mit einem Zug herunter.

„Na sdaronje“, brüllte Fagott begeistert,

Gella trat hinter ihn und schob ihm den
Kopf zwischen die nackten Brüste. Fürchte-

gott dröhnte der Kopf, heiße Wellen

durchspülten ihn, er fühlte sich frei und
stark und ihn erfüllte ein nie gekannterMut.
„Ich danke euch!“ schrie er und wußte nicht

wofür, erhob sich, streckte seine Arme aus,

so daß sie nach Ost- und WestrBerlin wiesen,

und schrie, was seine Lungen hergaben;

„Sie alle, alte sollen mit uns feiern!“

Er fühlte sich väterlich und irgendwie ma-
jestätisch und war gar nicht erstaunt, als

vom BrandenburgerTor Scharen von Grenz-
soldaten derNVA mitfreudigemGebrüllauf
ihn zuliefen. Er winkle, wedelte mit den
Händen hin zu den Sitzen, und sie ließen

sich lachend in die kostbaren Möbel faTfan^

rückten aufgeregt darin herum und knüllten

verlegen die Mützen. Von der westlichen

Seite kamen säe ebenfalls, Touristen, Schul-
klassen, die von den Aussichtstürmen her-

abkletterten, West-Berliner, die ihre Bimtfa

spazierenfühlten, Streifen der Änderten, die

von irgendwoher auftauchten, die Sitze

reichten nicht, aber Fagott stieß ein Hotten-

gelachter aus, verbeugte sich, als habe er

einen Befehl empfangen, und zerriß ein Haar

in der Luft

*
Sogleich füllten übfeln wie die beschrie-

bene die gesamte Fläche zwischen beiden
Teilen Berlins. So weit das Auge retehte, sah
Fürchtegott Zäune und Mauern verschwin-
den. Auf dem freien Gürtel der ehemals als

Schußfeld gedient hatte, standen bis mm
Horizont hin weißgedeckte Tische, und ein

Wald von Armen und Händen wuchs über
ihnen empor, Sonnenstrahlen blitzten auf
Wogen vonGläsern, in denen es roterglühte.

Von der Straße des 17. Juni und vom Bran-
denburger Tor zogen ihm Prozessionen von
Damen und Herren in würdigen Fracken
und kostbarer Abendrobe entgegen. Fürch-
tegott erkannte den Bundeskanzler und den
Staatsratsvorsitzenden; den ost- und west
deutschen Außenminister; prominente Mit-
glieder des Bundestages und des Zentralko-
mitees.

Der verrückte Fagott aber gab immw
noch keine Ruhe. „Die Gäste, die Gäste“,

brüllte er wie am Spieß, „Platz für die Gä-
ste!“ Der Kater legte mit atemberaubender
Geschwindigkeit rote Teppiche aus, schufte-

te, schwitzte, und wie durch Zauberhand
standen auf ihnen noch exklusivere Möbel
noch luxuriöseres Geschirr, und mit unnah-
barenGesichtem erschienen die Gastwirtin-

nen und Gastwirte aus beiden Teilen Ber-

lins, in Samt und Hermelin, Goldkronen
blitzten auf ihren Häuptern, viele erkannte
er von seinen Ost- und Westberlin«: Gelagen
und Besäufnissen wieder, vom Kempinski
und vom Hotel Unter den Linden, von, der
Paris-Bar und vom Ganymed, von der Hun-
dekehle und der Letzten Instanz, sie wink-
ten ebenfalls, und fassungslos winkte er zu-

rück, und da Kater sauste durch die Luft

und schrie „Hipp-hipp-hurra“, und Fagott

stand plötzlich aufda westlichen Aussichts-

plattform, die nun gar nicht mehr westlich

war, spielte auf einem, riesigen Schifferkla-

vier und sang mit einem fürchterlichen Bari-

ton „Wenn das Wasser im Rhein goldner
Weinwar“ und schunkdtemitdenkarierten
Hüften, und rundherum gerieten sie in Be-
wegung.

Die Touristen schunkelten und die Grenz-
soldaten schunkelten und die vom Bundes-
tag schunkelten mit denen vom Zentralko-
mitee und die Außenminister schunkelten
und der Bundeskanzler schunkelte mit dem
Staatsratsvorsitzenden, die Gastwirte

schunkelten, die Gläser schunkelten und die

Sonne schunkelte und Fagott spielte schnel-
ler und schneller und das Tempo des
Schunkelns nahm zu und der karierte Spie-

ler riß und quetschte schweiflüberströmtan
seinem Schifferklavier, als wolle er Wasser
pumpen; und aus dem Schunkeln wurde ein
Zucken, die Touristen und Grenzsoldaten
zuckten, die vom Bundestag und vom Zen-
tralkomitee zuckten und die Außenminister
zuckten, der Bundeskanzler zuckte und der
Staatsratsvorsitzeode zuckte, die Gastwirte

zuckten, ganz Berlin zuckte und die Sonne
zuckte...

„Aufhören“, hörte sich Fürchtegott

schreien. „Aufhören, mein Gott“, und fa»im

letzten Wort wischte ihm einSchwamm über
die Augen und sein Steißbein sandte intensi-

ve Schmerzimpulse. Er lag im Arbeitszim-

mer seiner Dahkmer Villa und warherabge-
rutscht von der Veilleuse. Um ihn schien

alles unverändert. Er rappelte sich auf und
äugte furchtsam nach dem Manuskript mit
der verfänglichen Empfehlung. Kein Blatt

zu sehen, also nur ein Traum! In seinem
Aufatmen lag noch all das durchlebte Elend.

Erleichtert ließ er seinen Blick zum
Schreibtisch wandern. Ganz oben aufdem
Hefterstapel lag sein Sendeplan. Von wei-

tem sah er mitten im Gedruckten einen ro-

ten Strich, der ihn wie ein Magnet noch
weiter zog, als irgend etwas sich in ihm
schon weigerte, das ungute Gefühl bestäti-

gen zu lassen. Dort stand es, in der Sonn-
tagsspalte des Literarischen Porträts! Die
Worte bildeten in seinenAugen kernen Titel

mehr, denn sein entsetzter Blick galt den
fünf Löchern, die von den Krallen seines

schwarzbepelzten Gastes übrigblieben . .

.

GEISTIGE# WELT

Michelangelos Werk und
Leben im Originalton

Uba dte großen Künstler der italieni-

schen Renaissance hat sich in mehr
als hundert Jahren intensiver Er-

fcmntnissuche «»iw iwimonwWissensstoff

angesammelt. Spggfell HagThgma ^Mirhrf -

angelo“ füllt eine üppige Bibliographie,
pjn» Bearbeitung seines gesamtes! Schaf-

fens ist damit zu einer Lebensaufgabe ge-

worden. Das war sie für Henry Thode, der

sich dem Meister zwischen 1902 und 1913

in sechs Bänden genähert hat, und später

auch für Charles de Tolnay, da neben
zahlreichen Aufsätzen zwischen 1943 und
1960 fünf H5nHi über diesen Künstler in

Princeton vorlegte. Es bedurfte schon ei-

ner aus der Fülleda Erkenntnisse gespei-

sten, geradezu genialischen Raffung des
immensen Stoffes, warn Herbert von Ei-

nem 1959 noch einmal den ReieHfaim an
Einsichten aus drei Forschergenerationei

zwischen die Deckel eines wohlfeilen

Paperbacks preßte.

So geht man etwas skeptisch an Linda
Murrays Buch „Michelangelo. Sem Werk -
sein Leben - seine Zeit“ (Kletfc-Cotta Ver-

lag, Stuttgart 244 Seiten, 261 Abbn davon
43 in Farbe, 98 Mark), dessen Schutzum-
schlag auf seinem Verso markig verkün-

det, es ließeein ^neuesMichelangelo-Büd“
entstehen, „das in vielem von den Vorstel-

lungen abweicht, die von verschiedenen

Autoren über Jahrhunderte überliefert

wurden“. Und in da Tat erweist sich bä
näherem Hinsehen solch vollmundige
Werbesprache als irreführend.

Dennoch hat Linda Murray mit ihrer

Veröffentlichung emp Lücke gefunden:

Sie stellt nämlich in diesem Band eine

Beschreibung von Leben und Werk des
Meisters vor, die sich aus zahlreichen

schriftlichen Quellen ergibt Auszüge aus

da Korrespondenz, den Notizen und den
Dichtungen des Künstlers sowie ihn be-

treffende schriftliche Äußerungen aus Be-

richten, Briefen und Lebenserinnerungen
seiner Zeitgenossen sind mit verbinden-

den Texten zu einer Art Biographie zusam-
mengßfugt

Diese ist zwar authentisch im Sinne hi-

storisch«: Echtheit, denn sie besteht, wie

gesagt, im wesentlichen aus „Originalton.'
1

,

sie ist aber dennoch aufgrund subjektiver

Betrachtung natürlich nicht frei von Fehl-

informationen, sei es, well der Künstler

selbst im Überschwang da Worte die Ak-
zente leise verschiebt, sei es, weil seine

Zeitgenossen aus ihrem sehr persönlichen
Blickwinkel die Fakten oft verzerrt gese-

hen und so auch dargestellt haben. Subjek-

tiv ist schließlich auch die Auswahl da
Verfasserin, die aus einer Fülle vonDoku-
menten naturgemäß die für ihr Michelan-

gelo-Bild relevanten Textstellen zusam-
memgetragen hat
linda Murray gliedert ihr Buch in fünf,

große Abschnitte. Das Kapitel „Lehrling
»mH Meister“ führt von <fan Anfängen bis

zu dem Wandbild in da Sala grande des
Florentiner Palazzo della Signoria. Da
zweite Abschnitt, den Zeitraum von 1505

bis 1516 behandelnd, kreist im wesentli-

chenum das Juliusgrab, während derdrit-
te, „San Lorenzo“ betitelt und die Jahre

1516 bis 1534 umfassend, die Medici-Gra-

ber in den Mittelpunkt da Bärachtung
rückt. Ein Kapitel „Das Jüngste Gericht“

berichtet über die Malereien in der Sixtini-

schen Kapelle und da Capella Paohna,
während die abschließenden Betrachtun-

gen den Zeitraum von 1547 bis 1564 um-
greifen und Michelangelo als lötenden Ar-
chitekten der Peterskirche vorstellen.

Bö dieser Zitatmonographie bleibt na-

turgemäß kein Raum für eine Interpreta-

tion oder künstlerische Einordnung da
Wake. Die gesammelten Aussagen ver-

drängen die Diskussion über strittige Fra-

gen, und was in den zeitgenössischen Be-
richten nicht angesprochen wird, bleibt

gewissermaßen unerwähnt DieserMangel
wird etwa ausgeglichen durch sehr aus-

führliche BflcUegenden, deren Texte histo-

rische »»d biographische Fakten watend
zusammwistalfen lind das Bild vnm Klingt.

ler und seiner Zeit bereichern. Dement-
sprechend smd im Abbildungsteil nicht

nur minzrine Werke MifhAhmgri«*? Jq vor-

trefflichen Aufnahmen vorgestellt; man
findet hier auch Vergfaighastfiffkn anderer
Meister, lernt eine Vielzahlda in den Tex-
ten erwähnten Zeitgenossen im Bilde ken-

nen, entdeckt Wiedergaben geschilderter

historischer Ereignisse oder findet Ört-

lichkeiten, die für die Biographie von Be-
deutung sind, durch Photos oder Stiche

vorgeführt.

Am Schluß und fast versteckt meldet
sich die Autorin in einer Art Gebraucher-
hinweis bescheidener zu Wort als der Ver-
fasser des Umschlagtextes. Hier teüt sie

ihre Absicht mit, in diesem Buch eine do-
kumentarische Lebensbeschreibung und
nicht eine kunsthistorische Untersuchung
vorlegen zu wollen. Dieses Vorhaben hat

sie durchaus an«*m«gBm nnd redlich ver-

wirklicht HANSWERNERGROHN

Michelangelo Buonarroti: „David" (1504)

Der Doppelgänger
Von MARIN SORESCU

Nacht für Nacht trägt jemand meine Kleider

und fuhrt sie aus.

Am Morgen ist an den Schuhen

immer frischer Morast.

Wer gleicht mir so in Gang und Statur?

Neuerdings pflegt er

sogar meine Gedanken zu tragen.

Nie sind sie, wenn ich aufwache,

dort, wo sie waren.

Sind abgenützt, müde, haben

- Ringe unter den Augen, man
sieht es ihnen an, jemand

hat die ganze Nacht

mit ihnen gedacht.

Wem paßt meine Seele so auf den Leib?
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Musik ist die feinste

Sonde der Seele
Von RICHARD VON WEIZSÄCKER

Die Medien, Schallplatten, Kassetten,

die ganze Elektronik haben nach

Zahl und Art des Musikkonsums ein

neues Zeitalter öngeleitet Die Übergänge

wurden dabö fließend: vom Selbstmusizie-

ren, dem tiefen und konzentrierten eigenen

Mherieben, dem aktiven, oft rfaythmischbe-

wegten Zuhören bis zur bloß passiven Hör-

gewohnheit und schließlich zur Statistenrol-

le vor wyr Geräuschkulisse, zum Objekt
pinpr fairen und verführerischen Beriese-

lung oder eines ohrenbetäubenden Dauer-

IgnnplatBegem.
Ich kann diese Entwicklungweder deuten

noch ihren Fortgang prophezeien. Künstler

und Kritiker, Gesellschafts- und HumanWis-
senschaftler, Philosophen und Theologen

beschäftigen sich Hamit. Von da Musik als

„Medium da Sdbstzexstörung unserer Kul-

tur“ (Georg Picht) ist die Rede, vonderNot-— " iriH Zfätenmwendigteöt, musikfreie Zonen
«yhaffrn

Doch hinter kulturellen Perversionen und
rfaShwhinggn Hm Manschen tritt mirum SO

deutlicher das elementare Verlangen nach
Miiylr im TwnsnhHrhwi Leben und im Zu-

sammenleben hervor. Auch und manchmal
gerade im Mißbrauch erweist sich die tiefe

menschliche Beziehung zur Musik als Sehn-
;

sucht nach einer Lebensquelle, nach Schutz

und Hilfe
,
nach einer Wirklichkeit, die ohne

Mukik nicht zugänglich ist

Musikkommt da Erkenntnis dessen, was
die Seele ist, am nächsten. Sie erhebt den
Menschen über den Vordergrund seiner Er-

lebnisse, im sakralen Bereich wie im weltli-

chen Fest Sie wird laut Herda zur „Offen-

barung des Unsichtbaren“. „Da aber“, um
noch wTtmfll Georg Picht zu zitieren, „das

Unsichtbare da Raum da Gottheit ist,

hfaflht rifa Musik immer noch die Sphäre da
unmittelbarsten Begegnung mit dem Göttli-

chen, von dem auefaim profanen Bereich die

festliche Musik ihren Glana, die Tangmnsik
ihre hypnotische Macht imd die Spiplmnmk
dm Zauber entleiht, durch den sie das Sind
da Wirklichkeit entrückt“

Dan inneren Erlebnis da Musik durch

den Manschen entspricht ihre Wirkung auf

das Zusammenleben, ihreKraft, Grenzen zu
überwinden- Gewiß, es istviel geforschtund
geschrieben worden, um den nationalen
Pharakfar von Musik liarmfam. Schon Te-
fawrumn feierte Bach als Beispiel gegen das

„Welschland“- Zumal das 19. Jahrhundert
antfaltotm» manchen patriotischen Hntfaisbis.

mus und später gar Chauvinismus mit der
Musik. Musik gibt vonda Sede Nachricht,
unn ifar Tfafindlirhkrit das Manschen, Hamit

aber auch von seiner Art und seinem Volk.

Jeda von unshört Wesenszüge eines Volkes
heraus fad Verdi etwa oder Smetana, bd
Wagner oder Debussy.

Aba in da Musik tritt das Wesen des
Mongchan mit seinen Gefühlen hervor, sei-

nen %^naigimgan und Sorgen, seinem
Schicksal dagegen weniger mit sdner Poli-

tik oder seinem gesellschaftlichen System.

Musik hat ihre ganz eigene Sprache. Jede für

sich ist unverkennbar in ihrer Wesensart,

und dennoch bedarf sie da Übersetzung
nicht Überall kann sie verstanden werden.

Ein Künstler mahlte mir, er sei in Tokio
vor da Aufführung da Matthäus-Passion

gefragt worden, ob es notwendig sei, die

Botschaft des Evangelisten Matthäus zu
glauben, um das WerirdaMatthäus-Passion
von Bach zu begreifen. Es ist schön, daß
solche Fragen gestellt werden. Sie zeugen
davon, wie das Verständnis musikalischer

Werke in da für sie angemessenen Dimen-
sion gesucht wird.

Da Japaner kann es gewiß finden, auch
ohne als Christ an das Evangelium zu glau-

ben. Zum Glück hat er nicht die Formel
gebraucht, die hierzulande bekannt gewor-

den ist „An Gott zweifeln, an Bach glau-

ben.“ Denn ich kannnicht finden, daß diesa
Ratschlag die Sache trifft Zunächst ist zu
sagen, daß Zweifel viel mit Glauben zu tun
hat. Die Bibel selbst gibt darüber vielfache
Auskunft. Sodann geht es wohl kaum um
den Glauben an Bach; er hätte dies vermut-
lich sehr befremdlich gefunden. Es geht
auch nicht unbedingt um eine gläubige Hal-

tung zu Bachs Glauben. Wohlabakommt es
auf ein Verständnis dafür an, welche zentra-

le Bedeutung für Bach sein Glauben hatte.

Musik widerlegt nicht die Barrieren, die es
unter uns Menschen gibt Sie erspart uns
nicht die Auseinandersetzung mit den Ursa-

chen und Folgen, mit dem Recht und Un-
recht von Grenzen. Aber Musik hält sich

nicht daran. Sie überwindet den Absolut-

heitsanspruch ring Grenze. Damit verbin-

det sie Menschen über alle Schranken hm.
weg meinem tiefen Sinn, über Grenzen poli-

tischa Macht, über Zäune des Glaubens,

fibqdfe Gräbenda Ideologien und über die

Distanz der Generationen und der Zeit

Die Musik spricht in allen Sprachen. Das
Ohr nimmt die Grenzen nicht wahr, »md

dabei hört es bd da Musik feiner und ge-

nauer als beim gesprochenen Wort Es ist

wie eine Art Pfingstwunden Bd da Musik
boxen die Ohren in allen Sprachen.

Das alles gibt uns Auskunft über die ele-

mentare Bedeutung da Musik. Wir haben
bd uns keine geistigenund politischen Zen-
tralen, die über Musik verfügen, und wir

wollen de auch nicht Uns alle mfoananfer
trifft aba eine große Verantwortung dafür,

den überragenden Rang da Musik zu be-

greifen, ihr die Wege zu ebnen und nicht

durch eigene Gleichgültigkeit einem oft

mißbräuchlichen Wildwuchs Vorschub zu

Was MncflcerzTpfamg für das heranwach-

sende Kind bedeutet, darüber denkt die
Menschheit seit langem wnrti In fegt aTl<m

Kulturen begegnen wirda Musik häufig in

einem Zusammenwirken mitBewegung. Sie
dieot damit nichtnurdem FestmitTanz und
Spiel sondern auch als Heilkonst Musik-
therapie ist eine alte Medizin- Bis in die
pflegerische Erziehung gehörloser Kinder
hinein spielt sie eine ganz unersetzliche Rol-
le. Wir alle sollten dankbar sein, daß in die-

sem Europäischen JahrdaMusik 1985auch

die deutsche Musiktherapie deutlich hörbar

hovorgetreten ist daß sie die wissenschaft-

Behandlung ihres Themas weiter ver-

tieft und um die noch immer ungenügende

öffentliche Aufinerfcsamkeit für ihre große

und segensreiche Arbeit wirbt, deren Ver-

ständnis und sachgemäße Anwendung so

vielen Mitmenschen helfen kann. Wichtiges

ZieldaMusiktherapie ist es, dem Menschen

neue Möglichkeiten da Wahrnehmung und

der gem* persönlichen Reaktion zu öffnen

und ihn seelisch autnigfrichen.

Auch wenn wir in Europa davon ansge-

hon daß unsere Musik die einzige Kunst ist,

fizr die uns die Antike nicht als Vorbild

gedient hat, so haben dennoch schon die

alten Griechen große Gedanken zur Musik

in da Bildung des Menschen entwickelt

Platon nennt die Erziehung da Körpers

Gymnastik und die Erziehung der Seele Mu-
dk Er siedelt die Musik in einer mittleren

Zone zwischen Körperbildung und Denk-

Schulung an, dort, wo daMensch seine see-

lische und ethische Haltung im Leben bil-

det, also im Zentrum erzieherischer Aufga-

ben.

Heute gibt es Diskussionen üba die erzie-

bensche Bedeutung von Musik, die von der-

selben Sache sprechen, sich jedoch zumeist

anderer Begriffe bedienen. So versucht man
in unserer Zeit der Frage nachzugehen, ob . .

Kin/far durch Musikerziehung intelligenterjjf.

werden. In mehreren europäischen Ländern

gibt es darüber interessante Untersuchun-

gen. WiffB^yhaftliche Nachweise sind frd-

.

lieh schon deshalb schwierig, weil eindeu- -

tige Begriffsbestimmungen fehlen, was Mu-
sikalität und was Intelligenz seL Aba be-

deutsame empirische Ergebnisse üba den
KmfhiB von Musikunterricht auf eine allge-

meine positive Entwicklung von Kindern

und damit auch auf ihre Leistungen liegen

3'.- :?

•
L'.

e-

vor.

Ich vermute, daß sich unsere verstärkte

Aufmerksamkeit weniger einem direkten
ftnoammanhang von Musikalität und Intelli-

genz zuwenden sollte als vielmehr der posi-

tiven Einwirkung von Musikunterricht auf

Aktivität und Stabilität des Kindes und
auch auf das Zusammenleben. Schöpfe-

rische Kräfte können im Kmd belebt wer-

den. Die Welt der Gefühle kann reicher wer-

den, die Beherrschung von Affekten kann
j

besser gerieft“*», die Konzentrationsfähig-

keit wachsen. So kann musikalische Erzie-

hung das Haanreifen da Kinder fördern
und stabilisieren. Sie kann Schulen helfen,

nirht mirT.ehrangtalt, sondern fehmaanm
zu sein. Sie kann durch gemeinsames Musi-
zieren dte Freude urd Bereitschaft zum Zu-
sammenleben steigern.

Europa wird mit Hilfe des JahresdaMir
sik nicht schneller Tnsflmmenwaehsen- .

Auch wird es nicht mit Musik den politi-

schenEinflußaufdieWettzuriiekgewinnen,
den esbiszumBeginn unseresJahrhunderts
batte. Aba nach den selbstzerstörerischen

Bruderkriegen da öiropäer in zwd Welt-

kriegen ist das Bewußtsein europäischer Zu-
sammengehörigkeit wieder gestiegen. Es
stützt sich auf gemeinsame geistige Ent-

,

wicklung und Kultur. Dazu gehört im vor-

Z'-£

»r ...
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«kwpfOaldMt Hebend von WehsadrarM ctor Eiöffmmg des Internationale«
;

MnslIrfestesinStvttgaitvof
FOICkWERNERSCHÜRING
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dosten Rang die Musik. Sie istvfalfainht Ha«
Eigenste und Elementarste, was Europa zur

"

Kultur derWdt beiträgt Sie ist dieGabe der
Europäer, auf die die Völker da Welt wohl
am wenigsten verzichten möchten, wenn sie
an Europa denken. Wir haben in Europa
allen Gnmd, uns diesaMusik zu freuen und .

weit zu erweisen. Sie äfftet uns den Blick in

„

dieFerne, und sie verbindet uns in der Nähe.

Dein Internationalen Musikfest in Stutt-
gart wird die Weltmusikwoche im anderen
deutschen Staat in da Deutschen Demo-
kretischen Republik, folgen. GroßartigeMu-
sik wird es dort geben. Darüber freuen wir

1

uns von Haren. Unsa Musikgedenkjahr ist

em aktives Musühjahr da Gegenwart Hier
und dort bauen wir unser heutiges Denken
und Empfinden auf den Gedanken und Ge-
fühlen derselben Vorfahren auf Wir setzen
uns mit ihrem Geist da uns gemwn«.™
prägt, in gleicherweise auseinander, und sei
es auch kritisch. Indem wir ihre Mi.rfv da-
gen, spielen und hören, machen wir uns
diese Vergangenheit durch unsere gegen-
wärtige Kultur zu eigen. •

Barrieren wollen sich dabei zwischen uns-
schieben.Aba was wir von diesa Musik als
Stärkung unseres Lebens empfangen, das

'
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oda HaQe gemeinsam. Wer kann uns darin
voneinander trennen? Keiner wird da tie-
fen[Eindruck je vergessen, da dies hüben
und drüben erlebt hat. Es ist eine ganz au-
ßerordenfli^WMchkeit KeTteüungist
schmerzlich. Die Musik in unseren
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Und samstags zur

Beschneidung
Eine Eisenbahnfahrt über die anatolische
Hochebene /Von WOLFGANGMINATY
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ie Tür flog aut Ich war inAsien.

k

Auf den Stufen drehte ich w*«»h

einmal um. Am anderen
Ufer lag Istanbul Tausend Tur-
me und frarfrpn. Minarette und

Kuppeln, Moscheen, Medrpgpri imri Mfefeka.
seinen. An der Galata-Brücke, noch in Eu-
ropa, war ich in den Dampfer gestiegen Der
brauchte eine Viertelstunde, um über den
Bosporus zu fahren. Vorbei tuteten, tucker-
ten Baikassen, Frachtschiffe, Luxusliner.
Vorbei zog, auf einem Inw>Wwn der Lean-
der-Turm. Schiller und Grillparzer kommen
einem in den Sinn, Hero und Leander. „Saß
die Jungfrau, einsam grauend, /Nach Aby-
dos’ Küste schauend, / Wo der Heißgeliebte
wohnt“ Er wohnte in Wahrheit, wenn es ihn
denn je gab, nicht hier am Bosporus, son-
dern viel weiter südlich, am Hellespont
Aber Sagenund Märchen haben nun einmal
indenTtaurisÜkministerien einenhohen,ge-
legentlich verdoppelbaren Stellenwert

Wenn der Dampfer anlegt, sind es nur
zwei, drei Schlitte auf dem Laufiteg, und

nfnan steht wir fiwn BahnhofHaydaipascha
Wer hier eintritt, der hat Europa hinter sich
gelassen. Haydarpascha ist d» Isfamhtiler

Kopfbahnhof der Anatohschen Eisenhahn.

Und Anatolien heißt Morgenland. Von hier

aus also führt man ins Innere derTürkeiund
weit» nach Bagdad, Tripoli, Teheran, Tiflis.

Haydarpascha ist ein Unikum von Bahn-
hof. So eine Art christlicher Scherzartikel

mitten im Miiaptmanenrev-h ‘Ein»» Mnrtair

aus Gotik, Renaissance, Barockund Jugend-
stQ. In fünfGeschossen hochgewachsen, mit
wuchtigen Ecktünnen, die Fassade mit Er-

kern, Bafagtradm, Pflastern, Tiiwipn, Kar-
tuschen, Voluten, Rundbögen und Giebeln,
im Innern anfaendifpeStukkaturen ITTV^ rien.

liehe Kreuzrippengewölbe. Da ist nichts Os-
manisches dran. Es könnte ein Schloß im
Fränkischen oder im Saphsisehen- Die
Erbau» warm auch keine Türken, sondern
die deutschen Architekten Otto Bitter «md
Helwniih ConUL

Fem der Heimat setzten sie 1906 der deut-

schen Kultur, dem deutschen technischen

und ökonomischen Know-how und wohl
auch ein bißchen sich selbst ein Denkmal
Das heute noch steht und seinen Dienst tut

und daran erinnert, daß es im wesentlichen
Deutsche waren, die um die Jahrhundert-
wende das türkische Eisenbahnsystem auf-

gebaut haben. Federführend waren die

Deutsche Bank, Berlin, die das meiste Geld
nischnB,unddie FirmaPhilippPnlymarm Rr

Co., Frankfurt, die geh um die Bauausfüh-,
rungkümmerte. Sie allemtrugendäsRisiko,
dasmubernehmeaReichakanzter Bismarck

Fahrt mH 7B SftmdaaHlowBtam gomBcfc-
fich durchs Land: Dar Mavi Tiw

in seiner warnenden Zustimmung von 1888
ablehnte: „Die Gefahren werden ausschließ-

lich den Unternehmern zur Last Men und
werden die Letzteren nicht dazauf rechnen
können, daß das Deutsche Reich sie ffiyn
die mit gewagten TTntemohm^mgpn im Aus-
lande verbundenen Wechselfelle sicherstel-

len wende." Aber die Anatolische Tfieenhahn

wurde gebaut Zunächst von Istanbul bzw.
Tamit nach Ankara, dann als ZwwglmiA VOH
Eskischehir hach Kenya,um von dort weiter
als Bagdad-Bahn bis nach Kuwait zu führen.

Alles in allem rund 3300 Kflometer.
Der Mavi Treu, der blaue Zug, saust am

Marmarameerentlang, als geile es, einenRuf
zu verteidigen. Dabei hat erkeinen zu verlie-

ren. In der Türk» Shit man nicht Eisen-
bahn. Die gmRen Entfernungen werden mit
dem Fhigzwtg fi^^Tnrfrt Oder man nimmt
den Bus. Die Bahn m der Türkei scheint

keine Zukunft zu haben. Sie ist dreckig und
langsam Seihst der Mavi Tren lmmüit in
ein» Stunde nur 70 Kflometer weit Dafür
ist sie spottbillig.Was sich wohl gegenwtig
bedingt Für die Fahrt nach Ankara - das
entspricht der Strecke Hambrng-Frankflnt
-habe ich 16 Mark bezahlt

Der Zug axbeitet sich durch unberührte
Natur. KSnaig der SfhienenglTang imd die

Telegrafenstangen zeugen vom Eängriffdes
Menschen. Man sieht sie förmlich arbeiten

und rackem, die Arbeiter, die vor 100 Jahren
die Strecke durch die Berge getrieben har

ben. Es waren Türken, Tscherkessen und
Tataren, die hiergcgchrHtethahen Sic ttuiB-

ten die Gleise mmw höher legen, immer
hoher ins Gebirge hinauf. Viadukte über-
spielenSchriwde. Tunnel schaffen sich Luft
im Bergmnem. Und Kurven kokettieren mit

dem Abgrund.
Auf der ganzen Strecke übrigens typisch

deutsche Bahnhöfe, War, dnB die Thuitnchcn

nicht nur die Schienen (bei Krupp) produ-
ziert, transportiert und verlegt haben, und
zwar mit, einer hpchmndemen Gleiriegema.
nehme, die zwei KilometeramTag bewältig-

te, sie habennatürlich auch gleich die Statio-

nen mitgeliefert.

Ankara. Hier endete ernst die AnatnHache

TSsenhahn. Angora, wie die Stadt damals
hieß, hatte rund 30 000 Einwohner. Als Ata-

tmk 1923 die Stadt zur Hauptstadt exkoren
hatte, legte man sie auf 300 000 Snwohner
an. Heute stiebt sie auf drei Millionen zu.

Am nächsten Tag besteige ichdm Ost-Ex-

preß. Man kann ja nie wissen, für alle zu-

künftigen Interessenten des türkischen Ei-

senbahnwesens: Es ist derDogu Ekspres. Er
hranrnt von Istanbul und fahrt durch g»»
Anatolien hindurch bis an die russische

Grenze.

Die Gegend hinter Ankara eine einzige

Wüstenei Schrundiges, grindiges Zeugs
scheint dazu wachsen oder auch das blanke
Nichts. Mergel, Geröll, Disteln, struppiges

Strauchwerk, gelegentlich em Feld mit Me-
lonen, die aber dann prall und saftig. Auf
den Bahnhöfen sind die Jungs sofort zur

Stelle, um die gelben, zuckersüßen Kugeln
für ein paar Pfennige anzupreisen. Runter
das Fenst»und rem dfe Meloiie. Und schon
beginnt da« fröhliche Schlachten. Thm ganze

Abteil ist beteiligt Das schönste Stuck be-

kommt der Gast aus Deutschland. Dazu be-

darfes keinergroßen Worten hatmanja nicht
einmal die kleinen mr Uppd.
Oder man gärt in den Speisewagen. Der

ist so etwas wie die gute Stube des Zuges,

nicht sauber, ab» gepflegt Die Pflege ob-

liegt dem Kellner. Er sieht nach dem Rech-

ten. Aber er ist ein bißeben blind- Er wird

unterstützt vom Küchenchef.Dg ist ein hiß-

chen taub und hört nur aufdas, was» selb«
gut findet Die Tischdecken, das sieht man,
waren einmal weiß. Solange kerne frische

zur Hand ist, ziebt der Kefln» sie vom Tisch

herunter
,
Mit, sie aus dem Fenster in den

Wind. Der sorgt dafür, daß sich alles verteilt

So kommt ein Teil durchs nSehat» Fenster

wieder hereingeflogen- Ab» der Kaffee

To Tfayseri laaac ich mich am nachnten

Morgen in aller Frühe zum Bahnhof spedie-

ren. ich treibe den Taxifahrer zur EUe an,

denn ich will den Personenzug um 6.50 Uhr
nach Uhikischla erreiche:. fi: besteht aus
einer Diesellokomotive, einemPersonenwa-
gen und zwei Güterwagen. Nun, auch gut
Waskümmern mich die Guterwagen. Als d»
Zug kurz nach sieben endlich losfahrt, fahrt

» ab» gar nicht los. Er beginnt erst einmal
ausgiebig und umständlich zu rangieren. Es
wird in aller Ausführlichkeit ein kompletter

Güterzug zusammengestellt Vor drei Stun-
den würden wir nicht starten, wird mir be-

deute! Da ist nichts zu machen. Ab» auf

diese Weise käme ich nie bis zum Abend
nach Adnna AlSO den TCnffiw geschnappt,

üb» die Gleise gestolpert, rein ins Taxi und
ah wir Konkurrent, mm BiiRhahnhnf.

Die Busse üb» Land sind offenbar äu-

ßerst attraktiv. Sie werden betrieben von
privaten Gesellschaften. Und die sind be-

weglich, anpaasm^gsHhig und für Neuerun-
gen zu haben. DieBusse selbst and schnell,

komfortabel, neuesten Datums, wie bei uns
die Reisebusse. Durchweg Mercedes Benz.
Kein Wund» also, daB die Fahrten immer
ausgebucht sind. Die Tour ist schön und
angenehm, wiewohl auch riskant, hernndera

wenn wir uns die Pässe zumTauras43€hirge
hinflufquälen und mit einem Affemahn den
Berg hinunterschieBen. Ab» ich bin doch
froh, am nächsten Morgen in Adana wieder
auf einem Bahnsteig zu stehen.

Der Zug, ein ganz normal» Personenzug
für die bevorstehenden 370 Kilometer bis

Konya, hat anderthalb StundenVerspätung.
Das ist die Stunde der Händler. Es wird
verkauft, was sich denken läßt Fruchte,

Wasser, Haselnüsse, Rosenkränze (ä la mu~
sulmane), Naschzeug, Portemonnaies, Back-

werk, Kämme, Säcke für die, die ihre Habse-

ligkeiten noch nicht verpackt haben; viel-

leicht auch für die, deren Koffer geplatzt

sind.

Als der Zug endlich hereinrollt, wird »
mit Sack und Pack gestürmt Wirklich mit
Sacken und Gepacken. Der Zug ist hoff-

nungslos überfüllt Ich klemme mich in den
Gang. Ich schwitze, wps das Zeug hält

Es geht in die Höhe. Kiefernjed» Menge
und Große. Auch Baumwollfelder. Die wei-
ßen Knäuel sehen aus wie Margeriten. Kur-
ve um Kurve, Tunnel um Tunnel. Ausge-
trocknete Fhißläufe. Eineinsam» Esel, der

seine Ohren spitzt Aberwitzige Abgründe.
Es ist d»Tkurus-Übergang.

Nebenan die berüchtigte Kilikisehe Pfor-

te, die Große Schlucht Hi» sind sie alte

durch, die nach Arabien wollten od» umge-

kehrt nach Europa: die sagenhafte Königin
Semiramis, ihr» hängenden Gärten in Ba-
bylon überdrüssig, die Perserheere unter

Darius und Xeixes, Xenophon mit seinen

griechischen Hilfetruppen,Atexantterd. Gr,
um seine schulmäßige Keilerei bei Issos,

333, zu absolvieren, hernach Paulus auf sei-

nenMissionsreisenund dieKreuzrittermehr
in militärisch» Mission. Viele von ihnen

kamen nie mehr lebend zurück. Allein die

Störche riehen seit unvordenklichen Zeiten

hi» unbehelligt durch.

Die Eisenbahn schiebt sich benachbart

durch das Bergmassiv. Es ist wm» der ein-

drucksvollsten Gebirgsbahnen der Wett. 17
Tunnels von acht Küometem Gesamtlänge
mußten die Deutschen bohren auf ein»
Streckevon 13 Kflometern Länge. Erst 1918,

wenige Tage vor Kriegsende, konnte dieses
Tteilstück übergeben werden.

Alles hat einmal ein Ende. Nur eine Bahn-
fehlt nicht Neun Stunden hätte d» Zug
fahrplanmnBig für die Strecke von Adana
nach Konya gebraucht Es werden zwölf

Stunden daraus Zwangsweise Aufenthalte

auf der eingleisigen Strecke maehen aus

dem Tag eine Fahrt in die lange Nacht.

„Reise, o Freund, aus dir selb» und in

dein eigenes Herz: / Solche Reisen verwan-

delt das Staubkorn in goldene Herrlichkeit.“

Von anichm Verwandlungen «Rheinen viele

Türken zu träumen. Sie pilgern nachKonya,
wo der persische Dichter Dschelal ed-Din

iUmüTäisende von Versen geschrieben hat,

wo » sich im 13. Jahrhundert niedergelas-

sen hat, wo » den Orden der tanzenden
Derwische gegründet hat, wo » gestorben

und begraben ist

In dem Mausoleum drängen sich dieMus-
lime vor Mewlanas (des „Meisters“) Grab.

Sie murmeln. Sie beten. Liebevoll streicheln

die Frauen den purpurnen Samt, der üb»
die nächststehenden Särge von irgendwel-

chen Sultanen fließt Der Sarkophag von
Mewlaoa selbst steht zu weit weg. Er ist

ihrem Zugriffdurch ein sflbemes Gitter ent-

zogen. Man spürt, daß, wenn sie den Sultan

streicheln, sie in Wahrheit Mewlana meinen.

Eine Ersatzhandlung, gewiß, ab» offenbar

unentbehrlich. Sie deutet darauf hin, daß
wir an keinem gewöhnlichen Ort stehen.D»
Orden ist 1925 verboten worden, das Kloster

seitdem Museum. Ab» allem die Tatsache,
daß sich die Leute ihrer Schuhe entledigen

wie bei ein» Moschee, spricht für sich. D»
Ort ist ganz ohne Zweifel heilig.

Da passiert etwas, was nicht vorgesehen

war. Eine alte Frau, grau» Mantel, graues

Kopftuch, unscheinbar von oben bis unten,

bückt sich, kriecht unter die Absperrung

durch. Sie küßt die Stufen zum Grabmal
Mewlanas. Sie weint Man hört es schluch-

zen. Diese Gebärde dauert nur Sekunden.

Denn niemand darf das Grabmal betreten.

Da gerade kein Wärter zuschaut »Steift

FOTOS: WEWELT

auch ein Mann, vermutlich d» Ehemann,
die Gelegenheit Er schaut nach links, »
schaut nach rechts und übersteigt die

AbsperxkordeL Auch er fallt nieder auf die

Knie, verneigt sich. Er küßt ebenfalls die
giTharnff» Stufen und schluchzt Dann
schnellt » hoch und mischt sich unters

Volk. Das Mewlana-Kloster ist ein Ort d»
geduldeten Gefühle, die machtvoll wirken.

Draußen brandet derVerkehr. Immer wie-

der fahren ganze Autokolonnen die Haupt-
straße aufund ab, unter Gehupe, Getrommd
und Gekreische. „Ta, ya, ya - scha, scha,

scha“, brüllen die Kind» in den Autos:
„Lang lebe d» Junge". Welcher Junge? Ich

frage zwei Türken. Wir haben Beschnei-

dungsfest Es ist Samstag. Kurzeihand
schnappe ich mir die beiden. Wir stoppen

ein Taxi, fahren hinter der nächstbesten Ka-
rawane her. Wirwissen nicht wohin es geht
Wir schieben uns an ein Auto heran, kurbdn
das Fenster herunter und fragen, ob wir
tpflnghmen dürfen. Wir dürfen. And» Spit-

ze der Autoschlange schaut der siebenjäh-

rige Mustafa aus der Dachluke. Ein kleiner
König im blauen Rode und weißen Pelz. Er
winkt glücklich. Es ist seinTag heute.

Daheim wird»mitgroßem Applausemp-
fangen. Etwa 30 Kinder

,

Narbham Freunde,
Verwandte schieben sich ins Wohnzimmer.

Der Kieme wird bis aufe Hemd und die

Socken entkleidet. Er schaut abwartend
ängstlich zu dem Arztkoffer. D» Doktor
bereitet die Spritze vor. Uns» Mustafh lä-

chelt gequält als » auf den Tisch gelegt

wird. Aber » ist tapfer. Als die Nadel ins

Glied fitfeht, reißt

»

Mimd auf, ohne zu
schreien. Lokale Anästhesie. Bedröppett

legt » sich auf das danebenstehende Bett
Die Spritze muß wirken. Er stülpt sich sein

Hütchen üb». Etwas säuerlich schaut» zu
dem Doktor herüb».

Die Lehrerin ist gekommen, spricht dem
Kleinen Mit zu. Jetzt wird’s ernst Er muß
wied» auf den Tisch. Das Hemdchen wird

hochgeschoben. DieMädchen kriegen große

Augen, ghidsen, kichern. Die Vorhaut wird
gebietet writ nachvom gezogen. Die Klem-
me fährt brnptm, beißt ZU. Darm kommt da*

Mess», dann das Blut Routine fiir den Arzt
Danach beginnt die große Schlemmerei. Mir
stehen Schweißperlen aufd» Stirn.

Am Abend geht meto Schlafwagenzug
von Konya Istanbul. Es ist d» Me-
ram-Expreß. Meram könnte nym übersetzen

mit Wunsch od» Hel MeinWunschwäre es

gewesen, nicht so schnell am Zfei zu »yin.

Ab» am nächsten Morgen bin ich wied» in

Haydarpascha Dort sdie ich am Gleisende

ein marmornes Monument mit ei™»r Büste

von Atatürk und einem Merksatz darüb»:
„Die Eisenbahn ist wie eine heilige Fackel,

die mit ihrem Licht Kultur und Wohlstand

üb» das Land bringt
“

rni-*
re1 :

Wer heute durch Ostholstein fährt

und das benachbarte alte Mecklen-

burg noch gekannt hat d» stößt

auf dem Land immer wied» noch auf die

alte traditionelle Dreibelt von Kirche, Her-

renhaus od» Schloß und Dorf Die schles-

wig-holsteinische Adelslandschaft hat den

Krieg fast unbeschadet üb»standen, im Ge-

gensatz zu d*»m ihr emrt. eng verbundenen
Mccklenhi n-g

Schleswig-Holstein ist so deutsch es im-

mer war, reichsgeschichtlirh gesehen, im-

mer Randgebiet gewesen. Gewiß, die alte

Grafschaft Holstein, die 1386 endgültig mit

Ein Gottorp für jede Gelegenheit
Schleswig-Holsteins Vergangenheit im Spiegel dreier Bücher / Von WALTER GÖRLITZ

ist stets dem Heiligen Römischen Reich

Deutsch» Nation verbundai geblieben.

Ab» der Rhck ging doch nach Norden, nach

d» dänisch»! Metropole Kopenhagen, wo
sich wiederum dänische und deutsche Ele-

mente kreuzten. Das wurde stärk», als der

letzte Schauenburg» Graf AdolfVnL 1448

seinem . Schwegtersohn aus dem alldeut-

schen Grafenhaus Oldenburg, Christian L,

die Krone Dänemarks und damit auch Nor-

!> -V

vi

Als Adolf VHL 1459 starb, würde König

Christian 1 auch Herzog vtm Schleswig und

Graf von Hnigfem, das » in der Folge zum
Henngtum erhob. Dabei blieb die innere

Autonomie der Herzogtümer, die „up ewig

ungededt" Kfeflntti wollten, gewahrt- 1544

verfiel König Friedrich L dem alten fürstli-

chen Übel der Deutschen, der Erbteilung,

und übefsebrieb das Herzogtum Hölstem-

Gottorp mHsamt schleswigischen Anteilen

seinem driften Sohn AdolfL Die Linie Hol-

steiuGottoip war geboren, während d»

Pahmon für teils verdienstvolle, teils von
imhiatnrisrlMmn Zeitgeist dimrhangene Ein-

zristudien des Sond»forschungsb»eiche8

17 der KU»W Universität, die uns in drei

broschiert»! Bänden vorliegen: „Arte et

Marte" (289 Sn 72 Mark), „Staatskimst und
Menschlichkeit“ (462 S., 80 Mark) und „Auf-

klärung tmr! Pietismus" (286 54 Mark.

Alle drei Bände erschienen beim Wachhottz

Vertag, Neumünster). Ziel des ganzenUnter-

nehmens: AnalysieruDg des skandinavi-

schen Ostseeraums vor allem in kultur- und

geistesgeschichtlicher Sicht

Beteiligt an entsprechenden Symposien

waren deutsche, dänische, schwedische und
angliBphe Wissenschaft!», m »st» Linie

Germanisten, nicht Historiker, Musik', Ar-

chitektur- od» Kunsfeexperten. Das Ergeb-

nis sind Dutzende von Einzeldarstellungen

j\i »hlrtdriien Problemen. Sternchen fürein

Mosaik, das wohl nie seine Vollendung erle-

ben wird. Sctonnhecr des Ganzen istProfes-

sor Christian Degn, Doyen der Schleswig'

uro»eu <ie& Herzogtums fxmaeswig

tdbar beid» Krone Dänemark verblieb. Die

HszSge von HoästetoGottoip blieben na-

turficberwdse dänischen Gesamtstaat

eng» verbunden als dem Reich, ohiÄ daß

raler Schwärmer vom Kampf gegen die Rflp

tcrschaft und für die Bauenibrfrewng.

Das Büdd»daitsch»i Herzogtümer, die

dnrehflus ihre ständische Verfassung be-

wahrtenim dänischen Gesamtsfcaal, zu dem

Norwegen, Iwiand, Grönland, die Farö»-In-

sdn tmd kolonial» StreubesitzinW»t- wie

Ostindien gehörten, ist heute vasnnken.

D» zu früh v»storbeiK Professor Hnbatsch

hat in d» Beitrage noch die nL lkte

an

Roh gezimmöt ist dies der historische

Ost- 1TT*d Nordsee während des 18. Jährimn-

derts unter d» Lötung des Grafen Johann

Hartwig Bemstorff und seines NefGm An-
dreas Peter (1735 bis 1797) geschildert.

Bemstorff und d» holstein-gottorpische

Minister und kaiserlich russische Staatsrat

Caspar von Saktem haben 1773 durch ihre

geschickte Diplomatie mich die heikle Frage

d» russisch»! Erbanwartschaft auf Hol-

stesn-Gottorp gelöst D» Herzog Karl Peter

Ulrich, von d» Mutterseite noch em Bikel

Zar Peters des Großen, war von seiner Tan-

te, d» Zarin Elisabeth, zum Zarewitsch be-

stimmt und in Rußland erzogen worden.Me
Verflechtungd» Linie Hnlstön-Gottorp mit

anderen Thronen ging noch weit», da sein

Vetter Adolf Friedrich, FürstbischofvonLü-

beck, 1751 vom schwedischenAdd zumKö-
nig von Schwedöi gewählt wurde.

Als d» Gottorp» Herzog unter dem Na-

men Zar PeterÄ 1762 auf den russischen

Thron gelangte, berief » den gottorpischen

Rat und Minister Caspar von Saldem auf

Sdrierensee zum Leiter seiner Außmpolitik
und plante sogleich tmtm großes Krieg ge-

gen Dänemark, um auch Schleswig wieder-

zueriangen. Noch im gischen Jahr wurde er
durch seine Gemahlin KatharinaIL und rus-

sische Adelige gestützt Der Anspruch auf
Hülsteto-Gattarp Addernneuen Zarewitsch

Paul Petrowitsch za

Caspar von Saldem vertrat jetzt nicht

mehr den russischen Zaren, sondern die

deutsch-holsteinische Sache und verfiel auf

die elegante Losung eines Gebietsaustau-

sches. 1773 gelangte dies Geschäft zum Ab-
schluß. Katharina IL und mit ihr d» Zare-

witsch verzichteten auf das Erbe Holstein-

Gottorp, wasihrwohlbeidiesementlegenen

Außenposten nicht allzu schw» fid, da sie

jede Erinnerung an den ihr verhaßten Peter
TTT mted Die in Eutin residierende Nebenli-

nie Fürstentum Lübeck wurde mit Olden-

burg abgefunden, das seit 1667 wegen Erlö-

schäis des Stammhauses vond»dänischen

Krone verwaltet worden war. Die Gefahr,

daß ganz Holstein unter russische Herr-

schaft geriet, war durch Bemstorff und Sal-

dem abgewendet worden.

Wie Schleswig war freilichmm auch Hol-

stein, bei voll» Wahrung d»deutsdi»i Au-
tonomie, d» dänischen Krone unmittelbar

zugeorrinet Dies» Umstand begünstigte

freilich die Ausführung der großen agrarso-

zialen Reform, der Freisetzung der Bauern,

die Graf Andreas Peter Bemstorffc seit 1784

leitend» dänischer Minister, im Jahre 1788

einleitete.

Wirtschaftlich gesehen war es den Guts-

herren in den Herzogtümern nicht schlecht

ergangen. Neben dem Getreidehandel bilde-

te der Export von Schlachtvieh ein lohnen-

des Geschäft Bis gegen Ende des 17. Jahr-

hunderts hatten die Gutsherren durch das

Abholzen groß» Waldflächen (die früh»

zum Charakterbildd» Landschaft gehörten)

Schiffbauholz nach England und Frankreich

ausgefühitDannhattend»Herzogundsd-

ne Raternd»Gottorp»ResidenzmitNach-
druck von snlohAt« Raubbau abgeraten, ob-

wohl damals nnrh nfemwnri vOÖ Wirklich»

Iforstwirtschaft eine Ahnung hatte.

D»Bereich, den die Reform erfaßte, zähl-

te etwa 750 G&»mft 33 000 Bauernstelkn,
„Pflügen", wie sie genannt wurden. Nach
Lgodpshranch sprach man von „untergehö-

rigen“ Bauernfamilien. Sie waren an die

Schofle, an den Beruf gebunden und zu

Hand- wie Spanndiensten verpflichtet. Die

niedere Gerichtsbarkeit übte der jeweilige

Gutshar huk.

Dct Gutsherr unterlag der »Konserva-

tSonspfKcht“ für die „Untergehörigen", Er-

halt d» Hofwehr, Altos- und Krankenfür-
sorge. Wenn um 1700 von einem Grafen
Henrich Rantefl» auf Bürau berichtet wird,

dies» habe nach eigenen Worten in seinen

Bauen ggfa» är^ten Feinde ^säien, konn-
te solche patriarchalische Wechselbeziehung
natürikfa überhaupt nicht funktionieren.

In Dänemark gerügte ein Federstrich des
Münsters beziehungsweise desRegenten fin-

den gMgtealmmin»n König Christian VIL,

des Kronprinzen Friedrich, um die Reform
ins Werk zu setzen. Die Ritterschaft in den
Hazogtumtan reagierte bedächtig», ob-

wohl Bemstorff selbst, Freunde wie die Gra-

fel Rantzau und Reventlow und auch nicht

zur Ritterschaft gehörende Besitzer mit gu-

tem Beispiel voranghigen und ihre „Unter-

gehörigen“ freiließen, was natürlich Opfer
an TTnflnnd bedingte. Im Ganzen dauerte es

hi» bis zum Jahre 1805, Ws die komplizierte

Umstellung abgeschlossen war.

TH*»gA von «n«n deutschen Staatsmann

bewirkte Reform hat weit hmüb»gewirkt

bis ins ferne Ostpreußen, wo sich aufgeklär-

te hohe Beamte, mancher Adlige und vor

allem Professoren der Königsberg» Univer-

sität mit ähnlichen Überlegungen beschäf-

tigten.

Nimmt man dazu den hob***» Bildungs-

stand von Teilen der Ritterschaft, die weit-

gespannten, nicht vom Dienst in d»Armee
absorbierten Interessen, das dänisch-

deutsche Mäzenatentum für Dichter wie

Kbpstock und Claudius, so bietet der von
deutschem Adel ohne jeden nationalen Arg
betmimte dänische Gesamtstaat am Ende
des 18. Jahrhunderts da* Bild an« Kkto-
Europa im skandinavischen Raum.

GRIFF IN DIE
GESCHICHTE

Papiergeld

war sein

Schicksal
Vor 900 Jahren: Sturz des

Reformers Wang Anshi

War die Welt Chinas im 11. Jahr-

hundert etwa nicht in Ordnung,
nachdem der erste Herrsch»

aus der 960 an die Macht gelangten
Song-Dynastie, Taizu, nach ein» Zeit

voll» Wirren die Einheit des Reiches
wied»hergestellt hatte? Mit den turk-

vfilkischen „Baiharen", den Tanguten im
Nordwesten und dem Kitan-Reich in d»
Mandschurei, hatte man frieden ge-

schlossen, unter Zusicherung von Sub-
venÜonszahlungen, zumeist in Natura-
lien, Seide und Süb».
Mit d» Verwaltung und sozialen Ord-

nung war es freilich traurig bestellt. Ein
erheblicher Teil d» höheren Beamten-
schaft war weder willens noch imstande,

wirklich den Dienstgeschäften nachzu-
gehen. Die vielen unteren Beamten wa-
ren schlecht besoldet, was d» Korrup-
tion Tür und Tor öffnete.

Die Masse d» Bevölkerung waren
Bauern, die die Hauptlast d» direkten

Steuern sowie Abgaben und Frondienste
für die Grundbesitz» tragen mußten. Sie

lebten im Elend. Ursprünglich bildeten

sie auch das Reservoir für die Armee. Da
ab» die notleidenden Bauern keinen
Sinn mehr darin erblicken konnten, sich

für den „Sohn des Himmels“ zu schla-

gen, war schon d» Kais» Taizu dazu
übergegangen, ein besoldetes Berufsheer
aufzustellen.

Die Portugiesen, die im 16. Jahrhun-
dert China betraten, nannten die chinesi-

schen Beamten-Gelehrten nach einem
altindischen Wort für Ratgeb» „Manda-
rine“. Angesichts d» krassen Unter-

schiede zwischen Arm und Reich vor
allem in den großen Städten Südchinas
bildete sich bei den Mandarinen unter
den Song-Kaisern ein Reformerkreis, an-
gespomt durch die ind» Intelligenzund

Er bogrOKtot* dl« Song-Dynastie:
KalserTalzu foto: diewar

der Bauernschaft vorhandenen dunkle
Sehnsucht nach ausgleichend» sozial»
Gerechtigkeit

1056 reichte Wang Anshi, geboren 1021

in Futschau in Südchina, eine große Re-
formdenkschrift ein, die alle Bereiche
des öffentlichen Lebens umfaßte. Als d»
Song-Kais» Shenzong 1068 den Dra-
chenthron in d» damaligen Hauptstadt
Pien (Kaifeng in d» Provinz Honan) be-

stieg, berief»Wang Anshi zum Minister.

Das historische Verdienst dieses „Him-
melssohnes“ bestand darin, daß » dem
Sozialreform» freie Bahn ließ.

Wang Anshi glaubte an die Macht ver-

nünftig» Gesetze und war darum ein

geschworen» Feind jed» Despotie Er
selbst lebte spartanisch, während die rei-

che Oberschicht - Grundbesitz», Groß-
kaufleute und Schiffsreed» - sich all»
Annehmlichkeiten des Daseins erfreute.

Wang Anshis neue Gesetze galten zu-

nächst d» Entlastung d» Bauernmas-
sen mit d» Einführung von Aussaatkre-
diten zu niedrigem Zins, Stabilisierung

d» Getreidepreise, Verbot d» Hortung
aufgekauften Getreides zur Preissteige-

rung und Einschaltung des Staates in

den Getreidehandel. D» Bau» mußte
mit einem kostendeckenden Erzeuger-
preis rechnen können. Raffinierte Kon-
trollen bereiteten der bisher üblichen

Steu»hinterziehung ein Fäule. Eine ent-

schiedene Anhebung d» unteren Beam-
tengehälter schob d» Korruption einen

Riegel vor.

Die alte Währung, die entwertete Kup-
fermünze, wurde durch das erste ge-

druckte - und sogar parfümierte - Pa-
piergeld d» Welt, eine Mischung aus Pa-
pi» und Seide, ersetzt Deckung bot das
Gold und Silber im Staatsschatz. Die
Bauern, ebenso die R»nmt<m
konnten au&tmen, zumal die Grund-
steuer um die Hälfte gesenkt wurde. Die
Gesundung der Bauernschaft ermög-
lichte es nun Wang Anshi, eine neue Ter-
ritorial-Reservemfliz zu schaffen und das
teure Söldnerheer zu vermindern.

Infolge der sich mehrenden Intrigen
verzichtete d» Reformer 1076 auf sein
Amt Schon zwei Jahre spät» riefihnd»
Kais» zurück. Beim Tod des Kaisers
Shentung 1085 war der Sture des Mini-
sters vor 900 Jahren besiegelt Wenige
Monate später starb». Die neuen Geset-

ze wurden eilends außer Kraft gesetzt -
nur um einige Zeit später, wenn auch in

abgeschwächt» Form, wied» einge-
führt zu werden. W.G.

I



20 WISSENSCHAFT DIE WELT - Nr. 226 - Samstag, 28. September 1985

Schneller Test

auf resistente

Krebszellen
1/’ rebszellen, die auch gegen den kom-
IVbinieiten Einsatz verschiedener Me-
dikamente resistent sind, können jetzt

I
schnell aufgespürt und nachgewisen

j

werden. Kanadische Wissenschaftler ha-

ben in verschiedenen Zelltypen, die

nicht auf eine medikamentöse Behand-
lung ansprechen, übereinstimmend ein

bestimmtes Protein in der äußeren Zell-

hülle gefunden. In Krebszellen, die mit
Medikamenten bekämpft werden kön-
nen, kommt e$ dagegen nur vereinzelt

vor. Die Forscher haben nun monoklona-
le Antikörper hergestellt, die gegen die-

ses sogenannte P-Glykoprotein gerichtet

• sind. Damit kann bei der Behandlung

|
einer Krebserkrankung schnell über-

!
prüft werden, ob die Zellen überhaupt

[

auf eine Chemotherapie ansprechen wer-
‘ den. Die sogenannte Multi-Medikamen-
I

ten-Resistenz (multidmg-resistance) ist

|

eine gefürchtetes Problem bei der Krebs-
i beHandlung. Inzwischen gelang es auch,

|

das Gen zu isolieren, das für die Herstel-

I

lung des P-Glykoproteins verantwortlich

i
ist Es zeigte sich, daß es sehr wider-

|
standsfähig gegenüber Mutationen ist (es

! wird hochgradig konserviert). Offenbar

j

besitzt es an der Zelloberflache der

{
Krebszellen eine wichtige Funktion,

j

(Aus: .Nature“, 29. 8. 85) Kü.

Neuer Biosensor

arbeitet mit

I

Bananenscheiben

A ls „Bananetrode" bezeichnen Pro-

fessor Garrv A. Rechnitz und James
1 S. Sidwell von der Universität von Dela-

I
wäre ihren neuentwickelten Biosensor.

1 Er ist in der Lage, mit einer sehr hohen

|

Genauigkeit das im Körper vorkommen-
! de Dopamin, eine Vorstufe des Adrena-

lins, zu erfassen. Oie Wissenschaftler be-

nutzen dazu einen bis einen viertel Milli-

meter dicke, steril geschnittene Bana-
nenscheiben. In einer Pufferlösung kön-

nen sie etwa eine Woche lang benutzt

oder aulbewahrt werden, ohne ihre Wirk-
samkeit einzubüßen. In Verbindung mit

i
einer Sauerstoff-Elektrode kommt es

i beim Vorhandensein von Dopamin
i durch das Enzym Polyphenoloxidase zu

I typischen Farbreaktionen. Der Sensor
kann in der Biotechnikauch zur Bestim-

[

mung geringer Sauerstoffmengen einge-

I

setzt werden, wenn mit standardisierten
i Dopamin-Mengen operiert wird. Dieser
< Sensor ist nicht der erste, der pflanzli-

I

ches Material zu Biosensoren benutzt, i

j

aber er zeigt auf, daß sich pflanzliche :

|

Enzymsysteme musterhaft für neuartige !

I

Sensoren nutzen lassen. Vorerst nochlie-

;

fern sie interessante wissenschaftliche

Erkenntnisse. In der Praxis allerdings

: sind sie zur Zeit noch nicht einsetzbar.

! tiz

Temperaturen
mit Hilfe des

Lichts gemessen
r

A uf relativ einfache Art funktioniert

ein neuartiges Thermometer, das
von einer Wissenschaftler-Gruppe der

• japanischen Aoyama-Gakuin-Universität

j

entwickelt wurde. Es mißt die Verande-

: rung des Brechungsindex in Glas, der

|
sich bei wechselnden Temperaturen er-

.
gibt. Dazu sind zwei verschiedene hauch-

• dünne Glasplättchen auf einer stabilen

|

Unterlage aneinandergeklebt. Ein Licht-

|

strahl, der aus einer Glasfaser stammt
i durchlauft das erste Glasplättchen und
• wird am zweiten Plättchen je nach dem
: temperaturveränderten Brechungsindex
• anders abgelenkt Dieser Teil des abge-

;
lenkten Lichts wird ebenfalls von Glasfa-

. sem abgefangen. Ihr Anteil ist ein direk-

I tes Maß für die Temperatur, der beide

Glasplättchen ausgesetzt sind. Der
Temperatur-Sensor hat den Vorteil, daß

1

er z. B. problemlos in Kernreaktoren
oder in liefen Bohrlöchern plaziert wer-

:
den kann. Trotz seiner hohen Empfind-

. lichkeit ist er nur wenige Millimeter

;
groß. D:e Meßempfindlichkeit läßt sich

|

noch steigern, wenn der abgelenkte

: Lichtstrahl von mehreren Glaslasern
' gleichzeitig aufgenommen wird. Nö.

Die Verhütung
kommt jetzt

aus dem Ring

E ine neue Methode zur Empfängnis-

verhütung hat sich nach klinischen

Untersuchungen in England als erfolg-

• reich erwiesen. Es handelt sich dabei um
;

einen Ring von 5.5 cm Durchmesser, der
:
hinter den Gebärmuttcrhals (Cervix) in

|

die Scheide eingeiegt wird. Er enthält

;
das Hormon Progestagen, das die Zähig-

;

keit des Cervixschleimes erhöht und so

1

verhindert, daß Spermien in die Gebär-
' mutter gelangen. Da es kontinuierlich

!
aus dem Ring freigesetzt wird, bleibt sei- !

i

ne Konzentration konstant Diese ist

|
niedriger als bei den üblichen Tabletten

;
oder Spritzen, die Progestagen enthalten !

j
und bereits zur Empfängnisverhütung !

;
eingesetzt werden. Im Gegensatz zur Spi-

• rale, die in die Gebärmutter eingelegt

i wird, fordert der Ring keine Infektionen,

j

Die Sicherheit ist vergleichbar, etwa drei

: Prozent aller Frauen, die einen Ring be-

! nutzten, wurden dabei schwanger. Die

i Hälfte der Frauen klagte in den ersten

I acht Wochen über leichte Beschwerden

]
bei der Menstruation, die aber nach sechs

j

i Monaten zuiückgingen. Besonders ge-
|

J
eignet scheint der Ring bei Frauen über

j

30 zu sein, die wegen des Thrombose-Ri-

j

sikos die Pille nicht mehr einnehmen

können lAus: „Lancet“, 27, 7, 85). A. T.

Nor selten sind junge DoMea so sprachlos foto; carl albrechtvontreuenfhs

Auch unter Dohlen gibt es Lügner
Verhaltensforscher entdecken in den Rufen von Rabenvögeln eine primitive „Sprache“

Wie Botenstoffe des Lichts

die Schleusentore öffnen

Biologen klären die Funktionsweise der Sinneszellen im Auge

Mehtem unabhängig» gmprjkanisrhg

Forschergruppen haben jetzt die

Frage beantwortet, wie die Sixmes-

Ein beliebtes Studienobjekt der etholo-

gisrhpn Forschung waren die Raben-
vögel schon immer - nicht ohne

Grund: Denn Corviden gelten als erstaun-

lich intelligent und lernfähig »mH besitzen

ein überaus vielfältiges Sozialverhalten. Be-

rühmt geworden ist die Arbeit des jungen
Konrad Lorenz zur .Ethologie sozialer Cor-

viden“, in der er 1931 im „Journal für Orni-

thologie“ über die Aufzucht von Dohlen be-

richtet und auch erstmals die Entdeckung
der Prägung beschreibt

Daß Rabenvögel auch eine „Sprache“ be-

sitzen, haben jetzt Ellen Thaler vom Alpen-

zoo in Innsbruck und der Thailänder Narit

Sitasuwan herausgefunden, die seit einigen

Jahren die Lautäußerungen der Alpenkrähe
und Alpendohle untersucht haben. Die Vo-

gel fordern sich mit Rufen, die die Forscher

mit „Komm hert“ und „Geh weg!“ umschrei-

ben, regelrecht zu bestimmten Verhaltens-

weisen aut Einige der Tiere betrügen ihre

Kumpane sogar absichtlich durch ihre Lau-
te. Sie schlagen Alarm, um selbst an eine

begehrte Beute zu gelangen, während ihre

Artgenossen erst einmal aufgeschreckt flie-

hen.

Der Begriff „Sprache“ ist in der Verhal-

tensforschung nicht nur an Worte oder Laut-

äußerungen gebunden. Ethologen verstehen

darunter meist „eine Form der Kommunika-
tion, die sich der Verwendung von Symbo-
len bedient“. Mit der des Menschen ist die

tierische Sprache nicht vergleichbar Der
Mensch kann sich persönlich und sachlich

über seine Umwelt mitteilen und auch Er-

fahrungen weitergeben, Tiere „kommunizifi-

ren emotional“, wie Prot Eibl-Eibesfeldt

dies nennt, und lernen allenfalls durch
Nachahmung. Die meisten Tiere verständi-

gen sich mit einem ihnen angeborenen

Repertoire an Signalen miteinfachen Aussa-

gen, die etwa Artzugehörigkeit und Ge-

schlecht kundtun. Neben der Wortsprache

verfügt auch der Mensch über angeborene
Ausdrucksbewegungen - eine Signalspra-

che, die ebenfalls der Kommunikation dient

Einen Hinweis aufnicht objektgebundene
Informationsübertragung (oft wird darin

auch nur ein Beispiel für erlernte Aus-

drucksbewegung gesehen) ergaben die Stu-

dien an Menschenaffen. Schimpansen sind

zwar unfähig, eine größere Zahl artikulierter

Laute hervorzubringen, sie lernten jedoch

im Experiment die Taubstummensprache
auch für abstrakte Zusammenhänge zu nut-

Die Biotechnik scheint den Kinder-

schuhen nun endgültig entwachsen
zu sein, die ersten Produkte sind auf

dem Markt: Interferone, Insulin, monoklo-
nale Antikörper, neue Enzyme und eine
neue Generation von Biofermenter nebst

den zugehörigen Verfahrenstechniken be-

weisen, daß sich jahrzehntelange Laborar-

beiten ausgezahlt haben und daß nicht nur
Antibiotika auf biotechnische Weise her-

stellbar sind.

Mehr als zehn Fach-Messen, Seminare

oder Spezialveranstaltungen finden 1985 in

oller Welt statt, allein drei Messen und Kon-
gresse im kommenden Oktober in der Bun-

desrepublik. Doch dieser Boom wird kaum
von langer Dauer bleiben können, denn es

mangelt immer noch an einer breiten und
tragfähigen industriellen Basis. Die Biotech-

nik bietet in ihrer Breite eine ausreichend

große Plattform. Aber zu einer der Mikro-

elektronik vergleichbaren Entwicklung

kann es aus ganz unterschiedlichen Grün-

den so schnell noch nicht kommen.

Die heute verfügbare biotechnische Ver-

fahrenstechnik erlaubt hauptsächlich die

Fertigung ganz spezieller Produkte wie Hor-

mone und Enzyme, einzelne medizinisch

oder lebensmitteltechnisch wichtige Amino-
säuren oder Peptide, neuere Diagnostika so-

wie Verfahren zur biologischen Abwasserbe-

reitung. Zwar können theoretisch von den
heute wichtigen etwa 50000 chemischen

Verbindungen nahezu alle aufbiotechnische

Weise hergestellt werden, aberaußer dem
Ethylalkohol,einigen Vitaminen und organi-

schen Säuren „rechnen" sich biotechnische

Produktionsverfahren einfach noch nicht

Das kann sich relativ rasch ändern. Aus
zahlreichen europäischen und ausländi-

zen. Die Dohlen scheinen dazu fähig zu sein,

die angeborenen Symbole ihrer Sprache zu
verändern, also zum Beispiel zu lügen oder

Mitteilungen zu verfälschen.

Zwar besitzen die Dohlen und Krähen wie
auch die übrigen Rabenvögel im Gegensatz

zu anderen Singvögeln keinen Revierge-

sang, doch verfügen sie aufgrund des engen
Partnerkontakts und des komplexen
Gruppenlebens über ein umfangreiches
Lautinventar. N. Sitasuwan, der fast drei

Jahre lang die Ethologie und Nahrungsöko-
logie der beiden Zwillingsarten im Alpenzoo
verglichen hat hielt dieses Lautinventar bei

insgesamt 14 Zoovögeln und deren Nach-
wuchs auf Tonband fest Im Innsbrucker

Alpenzoo brütete seit 1976 außerdem ein

gemischtes Paar, so daß auch Hybride indie

Untersuchung aufgenommen werden konn-
ten - ein nicht unbedeutender Umstand, wie

sich später zeigte.

Thaler und Sitasuwan unterscheiden ins-

gesamt 17 Rufe, darunter Kontaktlaute, drei

Alannmfe, Imponierlaute und solche, die

beim Spielen zu hören sind. Die Mischlinge

zwischen Alpenkrähe und -dohle sind, wie

sich herausstellte, „zweisprachig“; sie besit-

zen das Lautrepertoire beider Elternarten.

Dieser doppelte Wortschatz jedoch führte

gelegentlich dazu, daß sie sich für ihre Art-

genossen mißverständlich ausdrücken, zu-

mal sie auch Mischlaute verwenden.

Bei der Analyse der verschiedenen Ein-

zellaute, die in bestimmten Situationen zu

hören waren, fielen den Wissenschaftlern

kleine Unterschiede im Vokabular aut Mit

diesen Abweichungen ändert sich auch das,

was sich die Rabenvögel erzählen wollen.

Zwei Lauttypen oder „Gnmdworte“ lassen

sich bei der Alpendohle bereits mit dem
Gehör unterscheiden, bei der Alpenkrähe
erst mit Hilfe von Sonogrammen. Die beiden
Rufe „Zijag“ und „Grog", die man mit „Geh
weg!“ und „Komm her!” übersetzen kann,
drücken bestimmte Stimmungen aus und
können je nach Situation auch zu „Sätzen“

angeordnet werden.

Eine Kontakt suchende Dohle wird

„Komm her!“ rufen - im Sonogramm ist das

ein in drei Frequenzbereichen liegender

Laut -, ein aggressiver Vogel dagegen wohl
eher ein zweibändiges „Geh weg!“. Die bei-

den Ethologen konnten sogar anhand der

Variation gang bestimmter Elemente dieser

Rufe erkennen, wie intensiv die Stimmung
war. In eine Konfliktsituation gebracht, ru-

schen Forschungslabors kommen fast täg-

lich Meldungen, was Mikroorganismen zum
Beispiel zur Beseitigung toxischer Umwelt
Stoffe alles leisten können. Oder welche
wichtigen Verbindungen auf biotechni-

schem Weg herstellbar geworden sind. Die
Fülle dieser Informationen täuscht leicht

darüber hinweg, daß in den Forschungsla-

bors „mehr geht“ als in der Alltagspraxis.

Aber andererseits ist gerade dieses Über-

angebot an Verfahrenstechniken eine Her-

ausforderung für kleine bis große Unterneh-

men. Die Spanne reicht von den Apparaten

und Geräten, die eine biotechnische Pro-

duktion verfangt, bis zur Herstellung neuer

Produkte oder zur preiswerteren Herstel-

lung auf biotechnischem Weg.

Wer beute mit Arbeiten zur Problemlö-

sung von verfahrenstechnischen Schritten

beginnt, dem öffnet sich in absehbarer Zeit

auch ein lohnender Markt Maschinen- oder
Geratebaufinnen könnten die für jeden Ein-

zelfall angepaßten Reaktionsbehälter, die

Biofennenter, mit allen nötigen Zusatzag-

gregaten erarbeiten. Hier haben seit kurzem

auch Computer Einzug in die Biotechnik

gefunden. Sie regeln und steuern nicht nur
die recht kompliziert verlaufenden biologi-

schen Reaktionen, sondern sie „errechnen“

auch die zur Prozeßführung nötigen Meß-
größen. Die Industrie, die Meß-, Steuer- und
Regelgeräte liefert findet hier ein weites

Feld, um die biotechnische Verfahrenstech-

nik zu automatisieren.

Ähnlich breit gelagert ist der Bedarf an
Geräten zur Aufarbeitung und Gewinnung
biotechnischer Produkte. In der Biotechnik
wird mit großen Mengen von Wasser gear-

beitet Die Abtrennungzugeringsten Kröten
ist hier rin Problem, das zum Beispiel nur

fen die Vögel „Geh“ und „Komm“ durchein-

ander, so als ob sie sich nicht entscheiden
körnten. Ein anderes Beispiel: Eine Alpen-
dohle hat «*Trx>n für die übrigen unsichtba-

ren, kreisenden Bussard erspäht und ruft

zweimal „Achtung“ (ein Err^ungslaut des
„Kamm“-Typs), woraufhin ihre Artgenossen
mit „Ich komme“ reagieren, ohne gleich

nachsehen zu knmmaw; bei unmittelbarer

Gefahr allerdings hörten die Forscher stets

„Geh weg!“.

Für Thaler und Sitasuwan ist dieses si-

tuationsgerechte Variieren der verschiede-

nen Laute Grund genug, hier von einer

„Sprache“ zu reden. Die Alpenkrähen kom-
men. dabei mit einem geringeren Vokabular
aus, was Probleme für Mischlingspaare mit
sich bringt, denn Alpenkrähen besitzen we-
der Ralzgesang noch ritualisierten Partner-

kontakt wie die Dohlen. Doch das Pärchen
im Alpenzoo wußte ach zu helfen: Eserfand
eine Art synchronisierenden Duettgesang,

bei dem abwechselnd .Komm*, „Geh“ und
„Was ist los“ gerufen wird. Daß diese zwi-

schenartliche Verständigung kein Kunst-

produkt der Zoohaltung ist; belegen Unter-

suchungen an Mischlingen im Freiland.

Das »Sprachtalent“ oder die Fähigkeit,

die einzelnen Laute zu variieren, ermöglicht

es vor allem den Alpendohlen qnd den
Mischlingen, nicht nur ihre Artgenossen täu-

schend echt nachzuahmen, sondern auch sie

regelrecht auszutricksen. Die Ethologen
konnten beobachten, wie eine Dohle die

übrigen Vögel durch „Komm her“-Rufevom
Futter weglockte, um dann flugs zurückzu-

kehren und einen begehrten Leckerbissen

unter „Geh weg“-Geschrri allem zu fressen.

Von Singdrosseln ist ein ähnliches Verhal-

ten bereits seit längerem bekannt Sie setz-

ten den Alarmruf ein, wenn sie andere vom
Futter vertreiben wollten. Was zunächst wie
Betrug aussieht, erklären Biologen so: Erst

durch den Erfolg des ursprünglich „unge-

wollten“ Schreckrufes kam esa™ häufige-

ren Anwenden. Die Singdrossel handelte da-

bei durchaus nicht einsichtig, denn sie floh

gelegentlich selbst, vom eigenen falschen

Alarm und den anderen Vögeln mitgerissen.

Auch bei Alpendohlen und den Hybriden
sind sich die Ornithologen nicht sicher, ob
Täuschungsmanöver wirklich beabsichtigt

waren. Weitere „Sprach“-Studien an ande-
ren Corviden-Arten sollen helfen, diese Rät-
sel zu lösen. MATTHIAS GLAUBRECHT

bei hochwertigen Produkten den Einsatz
von Zentrifugen oder chromatografischen
Trennsäulen trägt Es ist erforderlich, einfa-

chere und billigere Trennverfahren zu erfin-

den.

Mit den in der Brau- und Lebensmittel-In-
dustrie gängigen Gärverfahren hat die heu-
tige Biotechnik nur noch wenig Ähnlichkeit
Der Übergang zu kontinuierlichen, über Wo-
chen und Monate hinweg ablaufenden Stoff-

umsetzungen ist bei einer Reihe von Pro-
dukten endlich gelungen. Anstelle großvolu-

miger Reaktionsbehälter sind erheblich klei-

nere Fermenter getreten. Ihre Herkunft aus
biotechnischen Labors ist angan fällig- Zahl-

lose Schläuche, Rohrleitungen und Kabel
münden in die Fermenter. Und dazu muß
mit einer Keimfreiheit gearbeitet werden,
die die in Operationssälen oder Elektronik.

Produktionen noch übertrifft. Der apparati-

ve Aufwand biotechnischer Verfahren ist

um rin Erhebliches höher, als es bisher in

der Chemie nötig war. Dafür sinkt der spezi-

fische, energietechnische Aufwand für Stoff-

umsetzungen.

Während ein großer Tril der jetzt auf den
Markt gekommenen biotechnischen Pro-
dukte noch mit Mikroorganismen erzeugt
winde, mit Bakterien, Hefen oder Pilzen,

zeigen sich endlich auch Erfolge bei der
Kultivierung von einzelnen Zpllep aus höhe-
ren Organismen, aus Wirbeltieren oder auch
Pflanzen. Biotechnische zpiiimitniqn liefern

zum einen „reinere" Endprodukte, mensch-
liche Hormone oder neuartige Impfstoffe,
die nicht mehr von bakteriellen Beiproduk-
ten befreit werden müssen, zum andern er-

lauben sie zugleich neuartige Testmethoden
ohne den Einsatz von Versuchstieren.

ARNONÖLDECHEN

yplWi in unseren Augen, die sogenannten

Stäbchen und Zapfen, einen Lichtreiz in

Nervemmpulse umwandeln. Das überra-

schende Ergebnis ihrerArbeiten ist nichtdie

Bestätigung einer jahrelang akzeptierten

Hypothese, sondern deren Wideriegung.

In dar Netzhaut von Wirbeltieren sind

Stäbchen und Zapfen die Sinnesorgane, die

das Sehen eist ermöglichen. Diese Photore-

zeptoren absorbieren mit Hilfe des Farb-

stoffs Rhodopsin Licht und wandeln diese

Anregung in elektrische Impulse um. Diese

werden über nachgeschaltete Nervenzellen

zum Gehirn geleitetund führen dort zu einer

optischen Wahrnehmung.DasRhodopsin ist

in die Wand Bi5««h«»n mnorhäih der

SinneszeUe eingebettet

Die zentrale Frage der Sinnesphysiologen

war nun: Was passiert in der Sirmeszelle bei

der Umwandlung des Lichtreizes? Bereits

langw war bekannt, daB bei Dunkelheit in

der Zellmembran der Photorezeptoren Ka-

näle geöffhet sind. These Poren ertauben

speziell Natriumionen in die Zelle hinein

und aus ihr heraus ZU wandern. In diABAm

Zustand kann sich kein elektrisches Poten-

tial zwischen dem ZeHinnezen und dem Au-
ßenraum aufbauen. Die Botenstoffe, soge-

nannte Transmitter, die das Signal von der

Sinneszelle aufdie nanhgpwhalteton Neuro-

ne übertragen, werden dann nicht ausge-

schüttet Wenn die ZeDe jedoch belichtet

wird, ändert das Rhodopsin seine Gestatt

und die Ionenkanäle schließen sieh, obwohl
sie keinen direkten Kontakt zu diesem Farb-

stoff haben. Über der Zellmembran beut

sich ein Potential auf; das an dar Synapse zu
Transmitterausschüttung fuhrt

Im Wettstreit der Wissenschaft

unterliegt die Calcium-Theorie

Um diesen Vorgang zu erklären, war um
1972 die „Calcium-Hypothese“ entwickelt

worden: Durch seine Gestattänderung ent-

läßt Rhodopsin aus den Bläschen Cakxtun-
ionen, die zu den ZeÖwandporen wandem
und sie verschließen. Nach dieser Meinung
sollte das Galrhim die Schlüsselposition als

intrazellulärer Informationsträger und
-übermittier zwischen Reizempfänger(Farb-
stoff) und ZeHantwort (Schließen der Io-

nenkanäle) einnehmen.

Ende der 70er Jahre kam eine konkurrie-

rende Hypothese auf; n»gh der nicht Calci-

um, sondern cyclisches Guanorinmono-
phosphat (cGMP) als sogenannter „Sekun-
därer Bote“ (second messenger) die ent-

scheidende Mittlerrolle inrwrhgfh der Zelle

Es war rin ewiger, langgehegter

Wunsch der Nautiker, das Radarbild

an Bord heller zu bekommen“, erin-

nert sich Norbert Anding. „Dieser Wunsch
ist nun in Erfüllung gegangen.“ Der Ent-

wicklungsleiter der Krupp-Atlas Electronic

in Bremen stellt ein ungewohnt helles, stän-

dig verfügbares Büd einer neuen Klasse von
Geräten vor. Dieses Radar kann auch bei

Tageslicht ohne Einsatz des haubenfonm-
gen schwarzen Lichtschutztubus - im Jar-

gon Gummischnuller genannt - betrachtet

werden.

Die besonderen Merkmale des neuent-

wickelten Sichtgerätes sind die Darstellung

des digital gespeicherten Radarbildes sowie
der synthetischen Bildinformationen auf ei-

nem hochauflösenden Tageslichtdisplay.

Und das beinhaltet 780 Zeilen gegenüber 625
Zellen bei dem in Deutschland üblichen
Fernsehbild. Ohne Anpassungsprobleme für

die Augen, die sonst den ständigen Hell-

Dimkel-Änderungen ausgesetztwaren, kann
das Büd von mehreren Beobachtern gleich-

zeitig ausgewertet werden kann. „Der im-

mense Vorteil ist der Wegfall der Augen-
adaption“, erklärt Norbert Anding. „Man ist

jetzt nicht mehr aufdie Nachleuchtdauer der
Kathodenstrahlröhre angewiesen“.

Bislang war es so, daß der synchron mit
der Antennendrehung abgebildete Strahl

die Objekte auf der kreisrunden Röhre nur
kurz aufblitzen und über einige Zeit nach-
Lelichten ließ. Digitale Abspeicherang eines

jeden Rasterpunktes läßt den rotierenden

Strahl jetzt mit HÜfe moderner Rechnertech-
nik an Bord der Vergangenheit angeboren.

Man erhält ein stehendes Bild, daß dem
Nautiker - im Gegensatz zu herkömmlichen
Anlagen - ständig wie ein Fernsehbild zur

Verfügung steht.

Für dieses Rasterscan genannte Tages-

licht-Radar erhielt Krupp-Atlas die Zulas-

sung des Deutschen Hydrographischen In-

Monate erschienen nun zahlreiche Veröf-

fentlichungen, die den Wettstreit der Theo-

rien Tinpmgten des „second messengere

entschieden haben.

Mit ff?»» feinster Pipetten hatten Fbr-

scher eine Chemikalie, die Calcium bindet

und für seine Aufgabe in der ZeBß untaug-

lich macht, in fimktionsßhige Stäbchen ge-

spritzt Dann wurde die Zelle belichtet, und

mit y|ir empfindlichen Elektroden die; elek-

trische Antwort der ZeQe gemessen. Sie un-

terschied sich nicht von der Antwort unbe-

handelter Zelten- Calcium konnte also nicht

der vermeintliche Informationsträger sein.

Ähnliche Versuche wurden vorgenonunen.

um die vermutete Rolle des cGMP zu prü-

fen. Es zeigte sich, daß cGMP der gesuchte

Botenstoff ist, seine Aktivierung indes ist

komplizierter als erwartet.

Der Lichtreiz öffnet die Kanäle

in einer Kette von Reaktionen

In den Stäbchen hält cyclisches GMPbed
Dunkelheit die Membrankanäle geöffnet*.

Wird Rhodopsin belichtet, so regt es - über

ein weiteres Protein - das Enzym Phospho-

diesterase (FDE) an, das cGMP in die nicht

zyklische Form umwandelt. Da die cGMP-
Konzentration in der Zelle dann sänkt, wer- £
Hon inrrnAT mehr Kanäle geschlossen, es

kann «w»h ein Potential aufbauen, in dessen

Folge Neurotransmitter ausgeschüttet wird.

Daß cGMP nicht nur in Stäbchen der

entscheidende Informationsträger ist son-

dern a«<*h in den Zapfen, ist das neueste

Ergebnis dieses wissenschaftlichen Wett-

streits. Dieser Befund ist nicht trivial, denn

die für die Stäbchen beschriebene Reak-

tionskette muß sich von der in den Zapfen
nnfMwyhmten, obwohl beide mit dem glei-

chen Übenmttler.arbezten. So ist das Enzym
FDE bisher nicht in Zapfen nachgewiesen

worden. Einige Forscher bestreiten, daß es

hier überhaupt vorüegt

Diese Unterschiede in der Reaktionskette
konnten flnrh die lange bekannte Tatsache

erklären, Haft Zapfen weit weniger lichtemp-

findlich gfnrf als Stäbchen. Im „gelben

Fleck“, dem Punkt des schärfsten Sehens

aufderNetzhaut,kommen »im Beispiel aus-

schließlich Zapfm vor. Inden weiter seitlich

und vorne liegenden Teilen der Netzhaut

überwiegen dagegen die Stäbchen. Eine
Auswirkung dieser Verteilung ist, daß
schwache Lichtpunkte bei Dunkelhaft eher
wahrgenommen werden, wenn sie sich am
Rande des Sehfeldes befinden. Bewegtman
Kopfund Augen, um diesen Punktgenauzu
fixieren, verschwindet er. Die Empfindlich-

keit der Zapfen im gelben Fleck ist zu ge-

ring, und sie sprechen auf des Lichtreiz

nicht mehran. ROLFH.LATUSSECK

die Positionen anderer Schiffe im eigenen
Umfeld auszuwerten, ihren Weg zu verfol-

gen und Angaben über Geschwindigkeit
und Kurs zu machen. Annäherungen mit
Kollisionsgefahr werden rechtzeitig erkannt
und angezeigt
Damit eröffnet sich die Möglichkeit, Fahr-

manöver auf den Radarbildschirm im vor-

aus zu planen und bewährte Manöver im
Rechner abzusprichem. Im Radar geplante
Aktionen können direkt als Steuervorgaben
an das Schiff verwendet werden. Die von
Reglern zurückgegebene „wahrscheinliche
Ist-Bahn“ wird im Radarbild angezeigt und
kann vom Benutzer kontrolliert werden. Ein
ausgefeiltes Online-Eigentestsystem prüft
die komplette Radaranlage und erkennt et-

wa 70 Prozent aller Friller.

Sn Abspeichem von bis zu 1300
Video(see)karten ist ebenfalls möglich. Eine
kontinuierliche Auswertung des Radarbil-
des durch einen Mann, der zumindest in
kritischen Situationen keine andere Aufga-
be wahmehmen kann, entfällt Das Bild
wird „diskutierbar“, da gleichzeitig mehrere
Nautiker, z. B. Lotse und Wachoffizier, die
Auswertung vornehmen können. Dadurch
ist das Problem der Radarbildauswertung
durch mehrere Personen bei Tageslicht ge-
löst All dies zusammengenommen ermög-
licht einen optimalen Einsatz für das vom
Forschungsministerhim geforderte Gesamt-
system „Schiff der Zukunft“.

Die Entwickler denken jedoch schon wei-
ter: Ziel ist die Steuerung des Informations-
flusses und die Verdichtung der wichtigsten
Infonnationen aller Bereiche für den Ein.
Mann-Brücken- und Schiffsbetrieb von Ha-
fen zu Hafen. Das gerade fertiggestellte
deutsche Forschungsschiff Meteor n ist für
zehn Millionen Mark mit nanti$rhftn Proto-
typen dieser Generation bestückt worden.
Bis zu fünf Prozeßrechner im Verbund fas-
sen das Schiff „per Datenleitung“ fahren,

LOUIS B.HASEY

Eine Marktlücke für die Hormonbastler
Den Forschungsergebnissen der Biotechnik fehlt noch eine breite industrielle Basis

spielen sollte. der letzten sechs

Der Abschied vom Schnuller
Neue Radarschirme lassen sich bei Tageslicht betrachten
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«n Unter Ärzten, Hexen

und Zwergen aus Glas
> Unterhaltsame Geschichten von Herbert Rosendorfer

WELT DES9 BUCHES

Ts kennzeichnet Herbert ßosendorfer
rH (unter anderem), daß er nicht nur

. J—/höchst amüsant und witzig zu erzäh-
‘ len und aberwitzige Dialoge zu schreiben

l

weiß, sondern ebenfalls viel von Musik ver-

!
-

x
steht, daß er Freude hat an anekdotischer

; ''Historie, daß er Sport für eine nicht nur
. gefährlich ungesunde, sondern geradezu

J

himrissige Freizeitbeschäftigung und die

!
Gegranten nördlich des AlpenhwiiptfamtiTw»«

' als .aus klimatischenGründen fiVrmaad>S-
ches Lehen . . . kaum gegigprt*

,

und daß er Hunden, Kulturfunktionären

.

und der Gemeinde Kifahfihgi mit tiefem
' Mißtrauen begegnet, Katzen und Ostasiaten
aber schätzt

Der Rosendorfer-Fan vergnügt sich dar-
• über herzlich und wird beglückt «>in

t
all

‘ Herbeit Rosendorfer
1 Die Fttro seines Labm und andere
• GescÜcfttea.

:

^yniphenburger Verlag, München. 237 S.f

dieses - und vieles nw*hr - auch im neuen
;

Buch variationenreich bestätigt zu finden

! Sechzehn „Geschichten“, ä sieben bis 43

;

Seitei lang, sind hier vereint, Geschichten
‘^terschiedhchster Fagon: Satirisches (har

.dich), Kriminalistisches, Ernstes sogar,

;

zwei Märchen, eine Fabel, ei™» autobiogra-
phische FnrriiKgTmMiWBi

Ein paar von den Geschieben - die weni-
: geren, wie die von der Katze und dem Tter-

versitehsprofesiar, wie dievom ichwarzwäl-
' dischen Baumsterben und die vom Weih-
: nachtsdackel - sind schlicht geradlinig er-

zählt andere raffiniert ornamentiert mit Un-
tefaerichtarstattBm, Nehenhandhrngen imd

: -gesprächen und mft Exkursen über Gott
und Welt Franz Liszt und den Tristan-Ak-
kord, über die Inspiration im fortgeschritte-

nen Alter, Hotelarchitektur, Verkehrschaos
in Rom, über den Wert des päpstlich geprie-

senen kostbaren Edelsteins der Keuschheit
J

über den Maler BöcfcHn, das KaitenJeuund
Albert Schweitzers Orgelspiel, über Frem-
denverkehr imd Alpinismus, dasWort „Kna-

be“, die Toccata in C-Dur von Bach und die

.Beschuhungssitten d» weiblichen Insassen
-*3on katholischen Orden strengerObservanz.

Das Personal der Geschichten rekrutiert

sich aus emipw Ärzten, Nymphomaninnen
und Zoologen, zanhertrankmiflehenden He-
xen, einem gläsernen Zwerg, einem japani-

schen Gennanisten, soeben Chinesen, einem
Rechts-und einem Oberstaatsanwalt, einem

! Sexfotos-anfertigenden Goethe-Institütsdir

!
rektor, einem Bischof^ einem Karimal, ei-

nem baritonalen Callgirl elf Nonnen und
mehreren Schriftstellern, darunter dem —

Schnulle!

Un-A****# Ita — ilnal»ABUUMPfl AVIVHUUI ItM

FOTO: FHJCnAS T1MPE

aus dem „Messingherz11

erinnerlichen -
„auch nicht mehr ganz

j
ungem Dichter“ Al-

bin Kessel und auch dem Kritiker Marcel

Reich-Raniclri, der Albin Kessel gleich „in

siebenerlei verschiedenerWeise mißverstan-
den hat“ und deshalb em»? verdienten

schaurigen Rezensententodes sterben muß:
JEs beißt, er habe ein eher lustiges Buch

eines von ihm nicht geschätzten Autors re-

zenaeren sollen, und um sich nicht bloßzu-
steHen, habe er das Lachen unterdrückt, und
daran sei er gestorben.“

Herbert Rosendorfer ist ein Autor von »-
hebhehra Fruchtbarkeit, und so braucht
man sich nicht zu wundern, daß es mit dem
von ihm erfundenen wenig ftatöen Schrift-

steller Nandor Schaumberg (in den „Glas-
würfeln“)an fiehlmvmeg Tündo nohmpnmnfi

- Rosendorfer ist auch Amtsgerichtsrat -
und aufgrund skurriler Urteilsbegründun-
gen als solcher nicht ohne Popularität So
kommt1

«, dafi ein Gericht in Frankreich, als

sich sieben Nachtportiere siebenverschiede-
ner Hotels erinnern, derselbe Gast habe die-

selbe Nacht in ihren sieben Häusern zuge-

bracht, urteilt „Sicher inen sich sechs der
Zeugen, was aber den Gesetzen der Logik
entsprechendbedeutet, daß einerdersieben
sich nicht irrt Welcher sich nicht irrt, ist für

die eigentliche Wahrheit ohne Bedeutung.“
Woraufhin der Angeklagte lebenslänglich

eingesperrt wird.

Die schönster Geschichten sind „Die Le-
gende von der Wundaheüung zu Frauen-
reuth“ im Kloster der Sandahexten Oliveta-

nerinnen, „Die weiße Nadel“, (die die fest

nicht minder wundersame Gründung eines

Goethe-Institutes auf dem Fälkland-Inseln

schildert), „Deram Stillen verhindertePatri-

arch oder Zehntausend Osterpostkarten“ —
deren Held Großvater Friedrich Rosendor-
te ist, der „ungefähr den EmfhiB auf das
Hauswesen und die Famüie" hatte, „wie ihn
ein tonrtitutiondler Monarch auf die Regie-

rung «biim Landes hat* — imd die „Benga-
lische Rolle“ des Entomologen und Verbal-

sexprotzes Dr. Solcher.

Am JBtatzexunarkt“ stört einen, daB - man
nidit recht versteht, was es mit den Lehm-
menschen „fast an der Tür vom Abort der
Hangnwjsttframhriung* auf sich hat, und an

Mördertrick nicht ausgesprochen neu, son-

dern, im Gegenteil, bereits recht oft strapa-

ziert worden ist

Von der „Ungewöhnlichen Liebesge-

schichte“ und vom „Prof Mi mir, Sonntags-

kind" wiag ™n dpnkcT)
,
daß .sie weitaus

.hübscher erzählt sind als ersonnen, im De-
taü gelungener atb im ganzen.

Dann ist noch zweierTexte zu gedenken,
die etwas fremd in der „Geschichten“-
Sammlung wtelwm: rmtcrhah-iichc Plaude-
reien zwar übers Wirtshäaserwesem im
Alpenland (einschließlich Bergstegen und
Raufen) und übers Steine Walsertal (inklusi-

ve Tourismus und Geschichte der Aleman-
neu) - aber doch ausgesprochene NichtGe-
schichten, die auch nicht dadurch zu Kraäh-
Tungen werden, daß beide Male jemand (an-

ders) vorkoxnmt, der sich nicht erinnem
kann, ob derMann ausBraunaunun Hiedler

oder Hüttier hieß.

Hätte man diese beiden Texte weggelas-

sen, wäre das Buch immer noch gut 200

Seiten dick geworden, und es würde ihm
nicht ein gewisser .Gesammelte Schriftea"-

-Charakter anhaften. Abgesehen davon:

Hübsch plaudern kaim HerbertRosendorfer
aneh über Gasthäuser zur Post imd über
Vorarlberg. So sollte man's vielleicht doch
begrüßen, daß die „Frau seines Lebens“ 237

Sehen hat LÜTZMERKT.E

Lauter Rätsel mit Pfiff

Gerhard Prauses „Tratschke“-Buch

mit der sich stets wiederholenden

Schlußfirage .Wer war’s?“ er-

scheint nun im zwanzigsten Jahr (Basch

und Röhring Verlag
,
Hamburg. 223 S. 24

Mark). Im Laufe des Jahre wechselten die

Verlage. Die Bände enthalten alle Ge-

schichtsrätsel, die ursprünglich in der

„Zeit“ aus der Taufe gehoben wurden.

Tratschke begann seinen Siegeszug

durch die Bücherregale der Intelligenz.

Denn wer möchte schon auf die Versu-

chung verzichten, Türen zu öfEhen, hinter

denen Geheimnisvolles, Unbekanntes zu e

vermuten ist? Die abgründigen, dämoni-

schen Sehen KwTihmter Persönlichkeiten

fordert der Autor zutage, ebenso ihre ver-

heimlichten Qualen, verschwiegenen

Freuden. „Als er aus der Kirche kam, wur-

de er erschossen“; Jhr abgeschlagenes

Haupt wurde geohrfeigt“, lauten Titelfra-

gen der Rätsel Die darauf folgende kurze

Darstellung enthätt versteckt den Psyche-

feem der zu erratenden Person.

Wer sidi aufdie Ratte einläßt, wird mit

Sicherheit zum Lexikon, zur Biographie

greifen, und zwar auch dann, wenn er be-

reits herausgefunden hat, wer die gepei-

nigte Erfolgreiche, der glänzendeVersager

war. 1h abendlicher Runde, wenn sie die

Rätsel als Gesellschaftsspiel anwenden,

verwandeln sich Erwachsene plötzlich zu

Detektiven, die einer Spur folgen . .

.

Zwischenzeitlich in unzähligen Publika-

tionen nachgeahmt, hat sich Tratschke

durch zwei Jahrzehnte doch einen unnach-

ahmlichen Stil bewahrt.

ESTHER KNORR-ANDERS

Es bsgfliw mH olo-si: FOntenhochxeit: Ak-
teur beim Oktoberfest foto: die welt

Alles über
die Wies’n

Ein schöner runder Geburtstag wie der

200. steht erst in 25 Jahren auf dem
Kalender, flVw on oiri w krunx*»»

wie der 175. läßt rieh auch ganz gut feiern:

Die laufenden 16 Wies’n-Tage in München
werden am nächsten Wochenende vorüber

sein, auch der schwerste Rausch verabschie-

det sich wenig später -diesmal aber werden
vom Oktoberfest 1985 mehr als nur abgenag-
teHendl-Knochen übrigbleiben. Dafür sorg-

te das Münchner Rathaus mit zweieinhalb
Kilo Papier, gebunden und aufzwei Bücher
verteilt

Wer’s lustig findet, mag im ersten, im Ka-

talog, nachlesen über die 860 Exponate, die

im Münchner Stadtmuseum bei einer Jubi-

läumsschau zu sehen sind, beginnend beim

175Mn Oktober!««
Festschrift der Landeshauptstadt, Bruck-
mann-Verlag, München. 240 S., 29 Mark.

Das Oktoberfest
Katalog der Jubiläumsausstellung, Bruck-
mann-verJag, München. 116 S. mit 536
Abb., 48 Mark.

Oktoberfest
Text und Fotos von Michael Molin, dt. und
engl. Ausgabe. Objektiv-Verlag, Mün-
chen. 120 S., 300 Abb, 38 Mark.

Das Oktoberfest In Geschickten and
Bildere
Von Rudolf Praetorius, Süddeutscher Ver-
lag, München. 80 S., 59,80 Mark.

UftriCTMtekteiil der Krenprinzessin Therese,

deren Vermählung mit Kronprinz Ludwig
im Oktober 1810 den Anlaß zu einem Fest

gab, das zur weltweit größten Biergaudi aus-

wachsen sollte, bis hin z»m letzö'ahrigen

Wies’n-T-Shirt mit dem Aufdruck JXs
enough“.

KiinstwiMPTisohaftfer haben in die Tiefen

der Bierseligkeit geleuchtet und sind dabei

ZU »mhAgtTytfhffnpn Zitwintninwi wiÄjffnw

gekommen, das Bier als Genußmittel habe
auf dem Oktoberfest seit jeher eine Haupt-

rolle gespielt Daneben und ebenfalls im
Dienste der Stadt machte sich Münchens
Archivdirektor Richard Bauer an die stau-

bige Arbeit, in 25 Metern Aktenmaterial

muh weiterem, der Nachwelt als wissens-

wert Erscheinendem zu forschen und eine

Festschrift zu formulieren- Formten die Ka-

taloggestalter noch Gruppen („Von der

Brez’n zur Zuckerwatte“, so hält sich Bauer
an das Unbestechlichste, eben an dieJahres-

73KI TVnnAphr TMpNüchternheit riipagr Zahl
wird aufgdockert von Kuriositäten und Be-

sonderheiten.

1904 verursachte Hungerkunstler Sacco
otwpti Skandal: in einem Glaskasten wollte

er die Festtage festend vor der schmausen-
den tfengp ausharren, doch schon am zwei-

ten Tag wurde er gewaltsam befreit und im
Cafe Wittelsbach zum Essen gezwungen.

Rin trotz der steifen Gliederung amüsan-
terBand bis hin zur Sammlung schriftstelle-

rischer Ergüsse, wo auch der 1938 verstorbe-

ne Thomas Wölfe seinen Wies’n-Emdruck
beschreibt, der rieh kaum unterscheiden

dürfte von dem, den seine heutigen amerika-

qifinham Landsleute in dfe Staaten zurück-

nehmen. ln 300 farbigen Büdem schwelgt

Michael Mohn in seinem großformatigen
Rand, formiert Kleinkapital Flohzirkus,

Geästerbahn, Vogeljakob) und wandert mit

Büd und Text durch alle Zelte.

Der Foto-Schönheit allein huldigt Praeto-

rius im vierten Buch, bringt aber in seinem
Text als »friw der Kundigsten unter dw>

Münchenkennern manch aparte Einzelheit.

Und überrascht mit einer Wortschöpfung:
Genaugenommen, meint er, müßte das Ok-
toberfest „Septoberfest“ heißen. Recht hat

er, denn die Wierin beginnt stets im Septem-
berund endet satzungsgeinäß am ersten Ok-
tobersonntag. PETER SCHMALZ

Hansli auf den Spuren des

Luftschiffers Giannozzo
Schlau sein und doch vom Lande: Reto Hännys „Flug'

Reto Hännys neues Buch hintexiäßt

beim Leser ein Wanken in Kopf und
Beinen, wie man es empfindet, wenn

man nach längerer Seefahrt wieder Land
betritt Während die Augen sonst ein Pa-

norama derWelt suchen, wird hier wie durch
ein Fernglas das Detail der Welt erfaßt: Es
schwebt auf und nieder, zieht an, als flöge

man hinaus

Die Welt ist für Reto Hänny Erinnerung.

Er schiebt sie ruckhaft wie den Objektträger

unter dem Mikroskop, Kindheit, Jugend,
Schweizer Bergbauerntum, Schneefellbe-

schreibungen (deren Eindringlichkeit die

taumelnde Kunst Adalbert Stifters erreicht),

Magie von Tante Bertas Postkarten aus
Amerika, Urerlebnis „Lesen“, Sturz vom
Baum, ADcoholismus, Jazzen, Besuch bei

Piefkes, Porträt eines Generals. Schwitzer-

land, Kinderspielzeug Propeller, der Flieger

Bferiot, Nachbeschreibung von Kafkas
Feuilleton „Die Aeroplane von Brescia“, hi-

storische Zeitbilder synchronisch-nostal-.

gisch: alles wird ohne Punkt und Komma
„abschweifimgsvemarrt“.

Nebensächlichkeiten werden mit Akribie,

süchtig fest, registriert und unter die Luft-

fehrerperspektive von Jean Pauls Giannozzo
gebracht, der bei Reto Hänny „Hansli Rich-

ter ä la Leibgeber“ heißt

Das Buch, man mag es weder Erzählung

noch Roman nennen, ist symmetrisch ge-

baut enthält außer der Reihung von Be-
schreibungen, deren Abfolge rätselhaft und
doch stimmig ist keine sonstige Regel als

das Gesetz der Assoziation und der Wieder-

aufnahme losgelassener Fäden; dem Free-

Jazz vergleichbar, ist es musikalisch. Eines

der stets wiederkehrenden musikalischen

Motive in der Satzfigur ist die aufzählende
TTlfmaY rite in frinon hnrw»n nfehtesngpwHpn

Satz mündet als sei dieser so nötig wie ein

Motto vor einen Text der viel besser ist als

das Motto.

Da der innere Dialog vorherrscht fehlt der
äußere, und der Autor sucht am Ende der
Kttmav seine eigenen rhetorischen Fragen

zu beantworten, was unnötig ist aber durch

den Duktus der Steigerung hervorgezwun-

gen. Rhythmus irritieren Inhalte

Wenn man die sprachartistischen An-
strengungen Hännys - Vorbild ist Graß,

Joyce, aber offenbarauch Herrmann Burger,

da immerhin «»in Thema und einen

Schmerz hat- beiseite läßt gutfangt er das
Bergbauemmilieu ein. Autobiographie und
Beschreibungen sind seine Stärke; der Au-

tor scheint so viel und gut schreiben zu

können, wie er erlebt Die Folge ist daß er,

wenn er nichts erlebt leicht alles und nichts

beschreiben kann, und dies sehr gut; es wird

ihm - ungleich dem Vorbild des Luftschif-

fers Giannozzo - auf seinem „alles zusam-

menspinnenden Webeischiffe“ nicht „schal

und leer zumute“. Die Sache gerät unend-
lich und erschrickt den Leser.

Das Buch ist politisch, nimmt am Wald-
steiben teil, an der inflationären Ausbrei-

tung der Dummheit an der Verbetonisie-

rung der Schweiz, erlebt die Zürcher Pro-

testszene aus der Sicht des Geprügelten und

Reto Hänny:
Flug
Suhrkamp Verlag, Frankfurt am Main.
539 S., 54 Marie.

Inhaftierten; es ist bitter, komisch, schwy-
zerisch, voll von verschluckter Satire.

Daneben finden sich Passagen, die den
kritischen Leser entwaffnen, ihm keine Zeit

zu Reflexionen la«wi, die ihn fesseln und
immw wieder antiehen werden, solange es

diesen Ton in der Schweizer Literatur gibt
der auch bei Gotthelf zu finden ist und
wieder bei Reto Hänny: Es ist das Thema
des Bauernsohns, der, in die Stadt verschla-

gen, arm ist Verachtung und Anfeindungen
ausgesetzt der das städtische Leben mit-

macht ohne es teilen zu können, darüber die
Heimat verliert („nach Hause, wo er kein

Daheim fand“), abhebt und davonfliegt.

Wie der Rotwein trinkende Giannozzo die

Welt von oben betrachtet die Ungerechtig-
keiten der Duodezfürsten des 18. Jahrhun-
derts satirisch aufdeckt aber doch in Wut
und Glächguttigkeit endet so sitzt der Er-

zähler, den Flachmann mit Zug» Kirsch in

der Hand, im Flugzeug und überkreist die

haßgeliebte Stadt signalisiert den Absturz
als faden Schluß der faden, fadgemachten,
überfaden Weh.

„Flug“ ist kein Fliegerbuch, es ist entwur-

zelt ohne an anderer Stelle emotional oder
intellektuell hämisch geworden zu sein. Es
bleibt länrilfeh

, bäurisch, es versucht auf

Übertölpehmg stets gefaßt sich selbst mit
den Augen Dritter und Unbeteiligter zu se-

hen, schlau zu sein und doch vom Lande.
Dies» Seelenkral gibt dem Buch, trotzVor-
deigründigkeit und Beschreibungssucht, ei-

ne *nefendimension, die im allen Sinne
rührt. FRIEDRICH WILHELM KORFF

Wo das Blutgericht waltete
Wahre Heimatkunde: Zwei Bände über den Ort Bodman

Von dem Ort hat wahrscheinlich der chend ist seine Geschichte auch die des frü-

Bodensee seinen Namen: Bodman, bereu Herzogtums und d» spateren Pfalz-

seit dem 9. Jahrhundert mit ein» grafschaft und der engen Verbindung üb»Von dem Ort hat wahrscheinlich d»
Bodensee seinen Namen: Bodman,
seit dem 9. Jahrhundert mit ein»

Pfalz Sitz von Kaisern und Königen.Seitder

Belehnungdurch König RudolfL von Habs-
burg anno 1277 bis in diejüngere Zeit befand

sich d» Ort am Schwäbischen Meer im Be-

sitz derer von Bodman, die noch heute dort

leben - eine in dies» Dauer ungewöhnliche
Form des Seßhaftseins.

Heimat, die Besinnung auf die Herkunft,

ist derzeit in Mode; wie beijederMode ist ihr

Ende vorauszusehen. Ganz anders ist dies

bei wahrer Heimatkunde, der Darstellung

von Heimat als einem eng begrenzten Gebiet

in all seinen Aspekten, wie sie Herbert Ber-

ner als Herausgeb» in dem zweibändigen

Werk üb» Bodman bietet Anstelle griffig»

Nostalgie kommt hier detailliert die Ge-

Herbert Berner (Hrsg.):

Bodman: Dorf, Kaimplah, Adel
Thorbecke Verlag, Sigmaringen. Zwei
Bände. 376 bzw. 722 S. mit zahlr. Abb.,
zus. 136 Mark.

schichte eines Ortes und sein» Bewohn»
von der Vorzeit an ins Wort und ins Büd.

Mit d» Reichenau »md dem Hohentwiel

steht Bodman für die historische Bedeutung

des Hegaus, jenes reizvollen Landstrichs

zwischen Rhein, Donau und Bodensee. Daß
der Ort, der nie Stadtgröße erreichte, zur

Zeit d» Merowinger die einzige Münzstätte

rechts des Rheins war, daß mit dem Hoch-

und Bhitgericht hi» ein Zentrum der Recht-

sprechung existierte, ist nie in Vergessen-

heit geraten. Davon zeugen unter anderem

83 große Veröffentlichungen, welche sich

bis 1976 mit einzelnen Aspekten Bodmans
beschäftigten. Binp »isammmfassende Dar-

steDung jedoch liegt erst jetzt vor.

Einst, als das Herzogtum Schwaben noch

die Nordschweiz und Vorarlberg umfaßte,

lag Bodman fest in d» Mitte. Dementspre-

chend ist seine Geschichte auch die des frü-

heren Herzogtums und der späteren Pfalz-

grafschaft und der engen Verbindung üb»
den See hinüb» zur Schweiz (bis in die

napoleonische Zeit gehörten beispielsweise

zum Bistum Konstanz ebenso Gebiete der
Edgenossenachaft wie Südwestdeutsch-
lands). Mitglieder der Familie von Bodman
werden als Klerikerund Ritter rings um den
See nachgewiesen.

Doch „Bodman“ ist nicht nur das Buch
der großen Herren und berühmten Namen.

kopolla
mit FMMBbmg und Wehr*

STAHLSTICH AUS DEM 19. JH.

Das Leben sein» Bewohn» in Krieg und
Frieden, in d» Monarchie Baden (seit dran

Beginn des 19. Jahrhunderts) »nd im Dritten

Reich wird, ebenso ausführlich erörtert wie
die Wirtschafttichen Verhältnisse. Landwirt-
schaft und Fischfang, die Entwicklung des
Schulwesens und des religiösen Lebens,
verkörpert in dem Wallfahrtsort Frauenberg
- es gärt nichts, was nicht geschildert und
erläutert wird. Das Ergebnis, diese zwei

reich illustrierten Bände, sind ein Optimum,
geradezu das Ideal dessen, was Heimatkun-
de sein kann. HENK OHNESORGE

Ein Kaiser erzählt

Das Buch ist eine schöne Fiktion. In

„Ich, Kais» von China“ (Insel Verlag,

Frankfurtam Main. 299 40 Mark) stellt

Jonathan D. Spence angeblich „Ein

Selbstporträt des Kangxi-Kaisers“ vor.

d» als zweiter Herrsch» aus der mand-
schurischen Qing-Dynastie 1662 achtjäh-

rig auf den Thron kam und das Land 61

Jahre lang regierte. Natürlich hat der

Kais» diese Autobiographie nicht selbst

verfaßt Die Texte stammen jedoch tat-

sächlich von ihm. Es sind seine Anmer-
kungen und Randnotizen auf offiziellen

und halboffiziellen Dokumenten, die

Spence thematisch ordnete und verband.

Es ist keine Chronologie derkaiserlichen

Herrschaft, sondern ein Spiegel der Ge-

danken üb» das Leben und die Pflichten

eines Herrschers, üb» die Prinzipien sei-

ner Regierung (Palastintrigen einge-

schlossen) und kleine Erlebnisse bei der

Jagd oder auf seinen Inspektionsreisen

und Kriegszügen. Eine reizvolle Lektüre
- wenn es nicht die erste Begegnung mit

Chinas Geschichte ist P. D.

Blutige Spur der Mafia

Nicht einmal die Phantasie von Mario

Puzo reichteaus, um zu schildern, wie es

wirklich hinter den Kulissen der Mafia
aussieht Vor wenigen Monaten wurde
der Sigflianw Tommaso Buscetta, ein»
d» meistgesuchten italienischen Mafia,

si, festgenommen und das Unwahr-
scheinliche trat ein: Der Gangster legte

ein Geständnis ab. Die italienischen Be-

hörden stellten mehr als 400 Verhaf-

tungsbefehle aus, eine Lawine von Pro-

zessen kam in Gang, deren Ende noch
nicht abzusehen ist Dies schildert der
Kmlianierhi» Journalist LucioGalluzzo in

seinem spannenden Buch „Das gebro-

chene Schweigen“ (Verlag Jugend und
Volk, Wien /München. 176 S„ 26,80

Mark). Die Geständnisse Buscettas

brachten unglaubliche Vorfälle ans

Licht: Dutzende von unaufgeklärten

Morden, die Hintergründe des Drogen-

schmuggels und zahlreicheanderekrimi-
nelle Aktivitäten der „Ehrenwerten Ge-
sellschaft“. Und was Kram» längst ver-

muteten: der lange Arm derMafia reicht

inzwischen auch in die Bundesrepublik.

Bo.

Fehlendes Ueblingsstück

Eine kluge Einleitung stellt Gabriele

Wohmann an den Anfang des von ihr

herausgegebenen Bandes „Anton Ce-

chov* aus der Reihe „Autoren der Ge-
genwartlesen Klassiker* (Verlag Kiepen-
heu» & Witsch, Köln. 39,80 Mark). 49

Erzählungen, zwei Dramen (den Mono-
log „Üb» die Schädlichkeit des Tabaks“

und „Onkel Vaqja“) sowie Briefe und
Auszüge aus Cechovs Notizbuch hat sie

ausgewählt Eine ausgezeichnete Gele-

genheit vor allein für jene, die den rus-

sischen Dichter kennenlernen möchten.

Mit launischen Bemerkungen weist Frau
Wohmann auf die Qual der Wahl hin, die

sie beim Zusammenstellen des Buches
durchlitt und gibt im Vorhinein all jenen

recht, die das Rieh kritisieren, weil gera-

de ihr Ueblingsstück fehlt no

Gemischter Bflderreigen

Einen sehr gemischten Bilderreigen

vereint das „Portfolio 3“ (Vertag Photo-

graphie, Schaffhausen, 190 S„ 162 Abb„
36 Marie). Es sind Aufnahmen von 34

Photographen, die ihr Thema (meist) in

Büdserien zu erfassen suchen. Das reicht

von der Reportage ein» Geburt (Vera

Id») üb» melancholische Stadtland-

schaften (Jan Hnizdo aus Prag) bis zu

den Photospielereien, die den Mann im
Mond auf die Eide holen (Jochen Berg).

Es ist ein Band, der die vielfältigen Mög-
lichkeiten zeitgenössischer Photogra-

phie»kennenlaßt mar

Hinweis
Das Gedicht „Der Doppelgänger“ von

Marin Sorescu auf Seite H dies» GEI-
STIGEN WELT ist dem Band „Abendrot

Nr. 15“ entnommen, der beim Piper Ver-

lag in München herausgekommen ist

Die ästhetische Herausforde-

rung. Spiel und Wirklichkeit,

Theater und Gesellschaft. Die

schöne Illusion. 12 Essays: „Ma-

gische Momente der letzten 25

Jahre.“ Realismus und Tradition

-Beckett, Strehler, Stein, Zadek,

Noelte, Kortner, living Theatre,

Theater 1985
25 JAHRE THEATER HEUTE (19*0 - 1985)

EM STÜCK THEATERGESaflOfTE

Kantor, de Filippo u. v. a. Botho ner Möller, Dario Fo - Höhe-

Strauss und Peter Handke zur punkte der Spielzeit 1984/85 -

Erinnerung. Gespräche mit Ivan Vorschau auf die neue Saison

Nagel, Franz Xaver Kroetz, Hei-

— ' " '•
ftf

Jahrbuch der

Zeitschrift

• Theater heute

erhältlich

in jeder Buchhandlung, 184 Seiten, ca. 200

Abb. DM/SFr. 34,80, Hrsg. Henning Risch-

bieter, Peter von Becker, Michael Mersch-

meier

Prell Füssfi+Friedrich
VerlagAG, Dietzmgcrstraße 3, CH-8036 Zürich
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Wir möchten Ihnen helfen, einen
Partner fürs Leben zu finden
Uns« Institut unterstützt sw aktiv bei Oer Partner-Suche. Durch
unsere Vefbmdungwi sprachen Sie einen großen Kreta euch
nUornetiouJer kitarwnlan an. Sctwcken Sw unseinfacfi unver-

bindlich den ungefüllten Coupon ?u.

StreBe u. Nummer:

KBrpergrBäa:

Ma-Ff.

061 01/83057-8
& + Sa

081 01 / 14 SS
JbwBsv. Ma-ft
14.00 bh 19.00 Uh
and nach VMnbanng

IPC Inter-Partner-Contacts
internationale Partner- u. Ehe-Vermittlung

Deutschland - Schweiz - USA - Philippinen
Hecht - Hüttenrauch. Frankfurter Str. 90, 6360 Bad Vilbel

StmoaMt, CxWuelvltftt
und ZuvaiUnlgkaN sind
dl« Baal« für Vertrauen.
• grdBte Partner- und Ehe-
mlttiunn mit Internationalen

Verbindungen In USA. Kanada,
England, Spanien. ISkandinavien,

Schweiz und Österreich.

Aut Wunsch
Vldeo-PartnervermlMung

MaM mR HanmnbUdung auclM Frau mit
Harz, len um 61 Jahre, varwttwa». kmdartos,
vermögend. Mwmtasig. KunstsammWr und
suche eme Itobovalfe Lebensgefährtin glau-
ben Sie die Richtige zu aem*1 Zuschriften
unter tJK
FrBMcher OeaeUftMMmi. « Jahre, Tja,
vermögend, ucht trönkctie. sponbegetstw-
M Frau, de mit beiden Beinen auf dar Erda
saht Fühlen Sre ach angeaprecnen? Zu-
schnftan unter 19 C
Haltol War hat WutT UM», M Jtttr., IJt,

|

vital, «ehr gutes Aussehen. Ml Qeot und

I
Humor, vermögend, sucht nette Ubenage-

< tan rtm. de sich auf allen Ebenen bewegen
I
kann Zuschriften unter 17 X

I
Akademiker, M Jahre, Doktor, aportllche

I
Erscheinung, gutaussehend, notunarbun-

I

dan. humorvoll und wamihegtg. suchr Le-
bensgefährtin bis SB Jatire zum Reisen und
Pferdes»Men. Zuschriften unter 53 A

[

Professor, n Jahr*. 1JO, vwbetttg mtaiaa
»oft (bes fcuftumto Inuressen). lagt sehr
viel Wert aut Ehrfichkea und Treue - sucht
passende Partnerin, de BhnlicA denkt Zu-
schriften unnr 43 V
ErtotgrelcnerQascfdttsmann.SSJafire.vm1-

wftwet. mit nerriiehem Anwesen, vermögend.
Kunstsammlar. charmant, sucht herzenage-
brtdete Dame. aecfuHtsn unter 123W
Bekannte Fabrftsnfin. SB Jahre, varateret,
lünger ausaehend. vermögend, sportlich und
vwzwghar. froh galaunt und warmherzig.

I
sucht für ema harmonncha Bezeftung einen

,

netten fröhkchon. msafiuudtgan Harm. Zu-
clinftan unter G7 TR
Unteruetauertn. 30 Jahn, ledig, vermögend,
mn herrtichem Anwesen, aegann Eracfei-
nung. sportoagaotert weltmännisch, weft-
geraM. sucht passenden Partner Zuschrif-
ten unter VSS

Wir unterscheiden une.
Vertrauen auch Sie eich une an.

Internationale
Partner- und EhewennlMiiitg

INSTITUT BENECKE
Zentrale: OstatrsBe 115

4000 Düsseldorf 1 J
Telefon (02 TI) 1333 OS fl

täglich - auch SaJSo. -
15 bl« 20 Uhr W,6\\

Fremdsprachen»

korrespondentin 35/170
ausgesprochen gut Bussehand, kultivieit

und charmant Sportl. aktw tQoV. Tennis

etc.) sowie Interesse an Musik, Literatur,

Wirtschaft und Politik. Sucht .Ihn', dyna-

misch, ehrgeizig, männlich, für den sie die

Stütze sein kann, der dir mch« den golde-

nen Karig bietet, sondern einen Platz an
seiner Serie. Möchten Sie sie kennenler-

nen? Dann raten Sie an: 0 61 21 / B0 17 <0
.WIR“ für Pannereuctwnde. Kalser-Frted-

neh-RIng 53. Wiesbaden

WEG-GEMElllSCHAFT
Sen 1945 Deutschlands groBie evange-

lische Eheanbahnung Großer gepflegter

Partnerkreis aHer Berufs- u Altersgruppen
Nachweisbar lOOOfache ErfolgeEa Mitglieder im ganzen Bundesge-B« btet Gratta-Schrtftan verscniosWW sen ohne Abaendorangabe

WEG-GEMEINSCHAFT • Postfach 224/W«
4030 Datmoid Telefon (05231) 24008

Hübsche Philippimnnen
Heiraten- Bereit, in die BRD zu

kommen. Seit 1978 haben wirTausende
Filipinos nach Europa vermittelt Siewm— der nOchste CUekUche sein!

Testen Sie uns, u. vergleJcben Sie - wir
machen keine leeren Versprechungen. 8
OriglBBlfBrbfolos passender Damen er-
halten Sie kostenlos gegen Übersen-
dung Ihres Fotos und Ihrer Fersonal-
angabenlLuftpost)durch:ATSINTER-
NATIONAL. P.O. Box 2289 V. Manila.

PhD. 2800

Schfesierinnenip
U Ms BQ auch v. Lande; warten auf Stundung.
>5*1 Ruth JOLONIA“ Konfekt. TA 08*01

U 3480 / 50 FWo* DM3.-HHB

y DerSchweiz
exklusivstes

Partnerwahlinstitut
fürANSPRUCHSVOLLE.

Weltweite Verbindungen.

cJZn&oduc&fni
FrauM.Th. Wäy

N0uenga89e46, CH-30Q1 Bern
TeL 0041-31 2221 12

Wir senden Ihnen

N die Unterlagen.

\ (Staatlich oingotragen sait 1856)

Damen mit Niveau
(Stewardessen, Akademikerin-
nen und Untemehmerinnen ) aas,
Polen suchen Über uns den Kon-
takt zu seriösen deutschen Part-

nern.
POLEN-CONTACT, PF 76 08 64

2000 Hamburg 76
TeL 0 40 / 30 70 95

Diskretion ist selbstverständlich.

Selbständige
Jang-Kauffrau

24/165, eme außergewöhnlich hüb-
sche. sportlich elegante Erschei-
nung mit beträchtlichem Bar-, Re-
al- u. Erbschaftsvennögen sowie
Gcschäftsunternehmen, wü. Heirat
durch: 6342 PATRIZIER ALPEN-
LAND GmbH, Stammhaus. St Pf.

11 IS, 8330 Bad Reichenhall.

TeL Neuss: 0 21 01 / 244 11

Mumau: 0 88 41 / 23 23

Bad RetcbenhalL 0 86 51 / 38 83

• Nette Domen •
su. Herren f. Tagestreizeit/Bekanntsch.

• schnell - diskret - o. Gn. Int. •
Info. mH ca. 300 Fotos gegen DM 10,-
Schutzgeb. (wird bei Auftr. angerj.
EAT, 6858 Ottenbach 3. Fbatt. 983/8

Über 3200 ottr. und
kultiv. Damen

aus dem In- u. Ausland suchen Her-
ren mit Niveau. Foto-Kartei mit
Ober 1800 Damen gegen DM 50,-.

WORLD CONTACT
IntH-, Postf. 24 64
2350 Neumünster
TeL 043 21-1 51 58

Diskret, individuell. exklusiv

BUdhübsebe UTA. 40/1.68. ledig,
vMinii, auIgeachkMnen, romantisch,
zärtlich, mitschönemHausund vtelsel-
tigen ZatcKSHB. Ihr Wlziueh: Eta gut
aussehender gefühlvollerAkademiker

für ein Leben in Liebe und Treue.
Zuschriftenerbeten unterKLM 162 an:

Institut ASS Partnervermittlung
Lee Mg:i*r.ne!j:ef, Muhiensacfi 69. i Kein 1

Die persönliche Ehe-
und Partnervermittlung

Manschen
entscheiden,

nicht Computer.

Mitglied im GDE

Information und

Unterlegen .
-

Bergstr. 26
2 Hamburg 1

040 / 34 61 70

Unternehmerin 30/170
«Uw attraMtve. aeibetbswufiu, sportUcfw
junge Frau, die mH vM Snfühlungtwrmö-
gsn und Fteä das vttsrttehe Unternehmen
rührt. Sucht .Hin-, einen Mann, dtr eriblge-

orlenttait, tüchtig und jugendlich Hl (wich-

tig tot die BnstaDung, nicht der Jahrgang),

Ml. salbst Unternehmer. Sind Sie an einem
Kennontonwi interessiert? Dann rufen 5«
an: GBl 21 /SO 17 40 „MOT“ für Partnerau-
chende. KatoenFrtadrtcMling 53. Wiesba-

den

NEU - ACHTUNG - NEU
Bei der deutsch-philippinischen
Bhpanhahnung bezahlen Sie Ihre
Bearbeitungsgebühren erst nach
Ankunft Ihrer Partnerin! 5249
Pracht, Posti 57 AbL: 5/F (Einige
Damen ber. in der Bundesrepu-

blik).

Bald ist es
wieder soweit

„Herbstzeit, trübe Zeit, dunkle,
»in«"» Abende“ das braucht
nicht so sein! Wir helfen Ihnen
den richtigen Partner zu finden.
Wenden Sie sich vertrauensvoll

an uns:

PV aktuell
Direktor. 54 J* 1,78, sportlich, na-
turverbunden. Hebt Reisen und
gepflegte Geselligkeit, durch die
berufliche Anspannung sucht er
auf diesem Wege eine niveauvol-
le Partnerin, die er gern verwöh-

nen möchte.
PV aktuell, TeL 0 52 22 / 8 49 87

Teneriffa
Für mein gemütliches Refugium —
Landsitz in Spanten - mit aep. Woh-
nung, wünsche w» mir gesunden
Partner mit, Format (Endaechziger)
ab L?4n^ Autofahrer, finanziell und
pers. imehhgngie, der mit mir fH*
Freude am ”Leben zu teüeo

wünscht.

Zuschriften erb. uni. Z 5468 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

Ende 40, dunkel, nicht unvermögend,
wünscht Partnerschaft mit niw" In-
telligenten Mann zwischen 45 und 55

Jahr», ab USO m Größe.

Zuschriften unter D 5673 an WELT-
Verlag. Postf. 10 0884, 4300 Essen.

Mutiger Bruchpilot
ohne Treibstoff sacht schwindel-
freie Luftpiraten. Wer mag Chopin
Florenz - Champagne!? Wag
mit mii* «ton Tyinjilng? Bin 47

ledig.

Zuschr. erb. not C 5471 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 84, 4300 Essen

SIE
64, 168 f*TT’ schlank, nfleotin- und
fleischlos, naturverb-, aber auch ge-
sellig, sportL und geistig interesu,
mehr. yr*>mH<mnir4u»n «rc4it trhlan-

kes Partner ab 178 cm, humorvoU,
zärtL, auch jünger, mit Interesse an
längerem Aufenthalt in Kanada (BC)
oder Südfrankreich oder manische
Inseln und Wintersport, mit ähnli-
chen Ambitionen. Mögt Teief.-

Angabe.

Zuschr. unL E 5473an WELT-Verlag,
Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Wer sucht Frau mit viel Herz?
Hübsche, niveauvolle, charmante Dame, Mitte 40/1,68,

schlank, an der Cöte d’Azur lebend, sucht liebevollen, gebilde-
ten, kultivierten, gutsituierten, unabhängigen, reiselustigen
Lebensgefährten, 40-50 J. Seriöse Zuschr. mitBild (zur.) unter

F 5672 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 4300 Essen.

Sttoifmi
3» J„ Sporn Typ, 1,64 m, dunkelhaarig.
«rMnwk, sucht loiltlvlBtea, hntUgr^n,
aportl. Partner Us 48 Raum Nord-

dentachl.
Zuschriften unter T 5572 an WELT-

Verian. Postf. 1008 84. 4300 Eisen.

Hamburg
Reiterin m. Liebe zu Pferden, 30/

165, bl<L, sportL, schlank, gut-

auss_ aus gutem Hause, wünscht
r " 'W •

1
« ‘ 1 • 1 ->1 1 «. Mfl

ner. Zuschr. unt. L 5478 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

Verehrte |

WELT-Käufer,
rund 20.000 Zatungsveikaufs-
stellen überall tm -Bundesge-
biet föhnen eße WELT. Nicht
immer und überall aber liegt

sie vom auf dem Tresen.

Manchmal muB man danach
fragen. Scheuen Sie sich nicht

eszu tun. DieWELTist es wert

Jetzt (Uwfagen Sfa mal, wann ha-

ben Sie das ietztemal eine Frau auf

.nonxtalecn“ Wag getroffen, dia Ih-

nen etwas bedeutete u. frei war,

Z. B. Apothekerin, 35(175, selbst-

1 1
1» iyeaJjBeTrS!^

dig, in guten Verhältnissen
»iH* pwvw4rumm«» y^ilwmft (Fhg) auf

bauen. Ihre ernstgemeinte Zuschrift

mit TeJefon-Nr. und Foto erreicht
mich unter D 5472 an WELT-Verlag,

Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Hannover
Dame, 60 J.. gut aussehend, schlank.

be freien, künstlerischen Berufes
dem neuen Lebensabschnitt .wettbe-

fahrenen*. hetter-wteenden, sfchem-
tukxten Partner ans akademischen,
unteniehmeriscben oder sonstigen ua-

xpruchsvotlen Berufen.

Zoschr. erb. ont X 5488 an WELT-
Veriag, Postfach 1008 61, 4300 Essen.

Junge attraktive

Zahnärztin
weltgewandt, vielseitig interes-

siert, ideenreich, begeisterungs-
fssig t das Nene, Schöne und
BomanÜBche L Leben u. m. etw.
konservativen MoralVorstellun-
gen, möchte ebensolchen Kolle-

gen zw. gemeinsamer Zukunft

kexmenleraen. Nationalität un-
wichtig Zuschr. unt. b 5476 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen

Treue, Charakter, Tüchtigkeit Wafc
_

che. gleichgesinnte.
.

jwtfle J™1

strebt ebenfalls nach Ehe u._Fan»:.

Ita?

fjf-iCO -Aueofrlji ‘ Tfi ‘M20?. )

. q : 9b 5 - Mutji-i-'d c.oe

Unternehmertochter
33/172

mit Atad.-AusbOtkmg. Mdd. Bä-
hung. mH besondere nalO ri. Wasen,

(stn zSrtt, mustoeftfc suvertaaaige,

hMMriBnirwstiiüaa lunge Frau; rei-

tst (HettwBrtprülung u

rin), weltoflen u. fnetiraprwWfl. wfl

gerne auch mit eWern Mann «a-
wandam (na aatrabachfl wwm-
rechts, dia auf 0*T»n»rtt Partner

übergehen). T. 05 11/32 5000 Han-

novarv. 15-T8 Uhr. auch SaJSo.. od,

T. 02 11Q2 71 62 DüsaridOff.

Jugendl. 50er
Rechtsanwalt

IBS groB, verwrttweL ein gutausae-

hander. sehr sympathischer, herzlh

eher, ItoOevolterMew» . . . mttgraOer

Praxis u. hereorrag. Varmögensvor-
hflHnlasan. wü. aidi eine attraktiv«.

zSrt). warmherzige, hmlnina Frau. T.

040346510 ranbürg. v. 15-19
Uhr, auch SaJSo. od. T. 0611/

328406 Hannover.

AuBenhandels-Kfnv, 44 J.

ein seriöser. gaptL. fpriaussehencL,

vermögender Mann, weftolfen. nw-
" Interessiert. famllHr.

Sie bei una vor-

bei...
tägl. 15-19 Uhr.
auch SaJSo.
Raraörri. Irrfomv

und Beratung
Dirokttontakt so-
fort möglich

Claudia POachel-Knies
Unserer Größe und Ertahrung

können Sievertrauen

Jetzt auch In:

DQaaaldorfi' T. 02 11/32 71 60
Kö 90 (Königsallee)

T«L 040/34 21 47 Hamburg
Jungfemstieg 30

T«L 05 11/32 58 06 Hannover
Luisenatr. 4. am Kröpeke

Tel 0 69/28 53 58 Frankfurt
Kateeretr. 13. N3he Hauptwache

TeL 0 8W29 79 58 München
Thom.-WImmerA 15/Aftatadtring.

Maxtarum. Ecke MaxlrmHanetr.

T. 0*1 21/37 48 84 Wiesbaden
T. 0919103 4911 Mainz
T.« 82 et/274 80 Zentrale Wan
T. 08 21/40 B3 84 Mennhabn
T. 18 81/3B 76 «8 Seefbrflcftan
T. 0721/248 88 Kaitandw
T. 07 ti/3 07 «2 rrearora

^tmfe#Center
AMBURG

Jahre attraktiv!
eiern Sie mit uns Geburtstag.

Termin: 1. bis 5. Oktober 1985
Ein herzlichesDankeschön gilt allen unseren treuen Kunden.
Kommen Sie! Wir haben uns etwas einfallen lassen:Mit einer

Spende von DM 5.- (für einen guten Zweck) können Sie

I

wertvolle Antiquitäten gewinnen.
\

Auslosung am 5. Oktober.

j

Ebenfalls an diesem Tag zwischen 1L00 und 13.00 Uhr
I begrüßen wir unsere Besucher mit M. CHANDON-Sekt.

|

30 liebenswerte Geschäfte und ihre Besitzer haben sich

I besonders Jein“ gemacht und freuen sich auf Ihren Besuch.

!
Antik Center Hamburg-City am Hbf, Klostem-all 9-21

Geöffnet: Di. - Fr. 12 - 18.00 Uhr. Sa. 10 - 14.00 Uhr. (langer Samstag)

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN:
Das Fachgeschäft für englische Original Antiquitäten des IS.

bis früh. 19. Jh. - Möbel, Sterling Silber und old Sheffield

plated. Gemälde und Kupferstiche - mit einer Auswahl, die

ihresgleichen sucht.

LONDON ANTIQUES /V§\
KLAUS DELANK GMBH & Cie. I ggni

^Stepbanstraßc 22-32, 4150 Krefeld i

Geöffnet: Mo.-Fr. 15-18.30, Sa. 10-14 Uhr
und nach Vereinbarung. Tel. 0 21 51 / 2 10 88

CHINA*«. UftETEß- T£PFKH£
m all und neu, auch Seid«. Sündig iooq Tapptcba und Brtctan am Lager. Da« ot eme
GroAmswahl. die Sie kaum irgendwo finden überzeugen Sre och. Dämchen Sie

unsere TepprohousateOung. Forttom Sw unverbindlich Lagert*» und Farbprospetoa.

Aul Wunsch FartrtöKH TappOnortago bol ihnen (eoorzaa.- Kern Vertravtweucni

Befnhard TapplchfaepotL PoaH. 581 83, 8MQ OeteAUtMm (NBrdbadJ. (Brak» Aldo-

bahnauaiahrt MH, TaL-SammaLNr.i (9 6291]M 48, Tag + Nacht

HAUS DER KUNST.
Wil-^fnriguw

53» KtalnwlabT, Haupmnfic 379
Trlrloa: 0 HZ 3 - 35 05

rtWM rfucV- Jn ID ui 1« Jl&’l. in

[iTM KjTKhSaum. Eene. MahacBmawrie
KJPtnhnnK «uflWra 1 A-jimriumcrilicfc-

A'irli JU.'i- 1l£W_llpi L'br BrrJüa.

uOnhalb An ,n rtüruncvinvn krliH

OrriliK liU Vntmul

Archäologie
Ausgrabuacsstückc aus ver-
schiedensten Epochen der Anti-

ke mit Echtheitsgarantie.
Katalog-SchuUgebühr DM 10,-.

Caierie Günther Puhsc, Stadtstr. 28,

7800 Freiburg, TeL (07 61) 2 54 76

Original Sleittway-FIOgel
zu verkaufen.

Telefon 0 22 97 / 81 52

ENGLISCHE
Sill- und Ledermobal

* bandfinisbed 1

dmtarfteM, Ohrensessel,
Bocfierschranke.
ScnrMbflscne.
BmsTenmöbel

POSTHORNS. Kompl. gepr.

Schlegel, nur DM 3300,-

Sprtzenworte- Liste gratis

HEINER FABER
PhrtatoMiSCtwr Boricr

Joharmessirafle 35 MOOBcmj
Tel 0228*^67708-09

EDELSTEINE
Smaragde, Rubine, Saphire, Brillan-

ten, Aquamarine, Turmaline in ver-
schiedenen Größen und Qualitäten,
Schmuck mit hochwertigen Edel-
steinen in Gold oder Platin verarbei-

tet Ständig große Verkaufsausstel-
lung mit Edelsteinen, Schmuck und
Mineralien. Bitte Katalog anfordem.

Fa. HANS GORDNER
Ectalsteinschletferei

<881 Hettenrodt bei kJar-Obetstefa
Am Krerael, TeL 0 4781 A3 3» 27

Ab Sdunuckstddte HmdHgMdin

Kammgewande

.OfTeoa fflicr

kubhint cHcbcn“

BüdproipcVi
aaferdern

!

Jowf Orttn. 5T73 Udrebovm bei JvBdi. RUd.
Asf da- Kaum LTd. OU0J 1822

Mo .-Fr. 9.80— W.00 Libr. Sa. 9.00— 13.00 L'br

ANTIOUrrÄTEN
Bilder u. Bücher, Modelle und
Dokumente von anspruchsvol-

lem Sammler gesucht.

Angebote unter M 2441 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

A. Macke
Verk. herrl. Ölgemälde sowie Aqua-

rell, beide im Vriesenwerkverz.

Zuschr. u. S 5461 an WELT-Verlag.
Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

GEMÄLDE
ORIGINALGRAPHIK

SKULPTUREN
vorn

IMPRESSIONISMUS
bis zur GEGENWART
U.3. Arbeiten von Barlaclr

Corinth, H.a.Ende. Gr:esh£bcr
:

Heckei, Mackensen. Otto

Mocersohn. Paula Moderschn-
Secker, Notde, Pechstein.

Vogeier etc. suchen wir für

unsere internationalen

Auktionen auf

3008 Hannover 'Gorcson S
TeL rO 50 3 0 7 tCoö-T*. Q923eSl
Autobarm Hannover - Dortmund.

Abfahrt Raststätte Garbsen,
nur 15 ‘v’inuier: vom =!ug'::a:en

Hanncvcr- Läribcnnogc.'i entfernt

Bitte wenden Sie sich

an unseren Auktionator

Herrn Reiner M. v. Raesfeld.

GAL,
SM

DÜSSELDORF

Galerie Mühlenbusch
SdiwanerenarM 13. Tat 02 11 / 32 43 87

btt 31. 10. 1BBS

Banfiad HatSgar
Rallafeollagan. Zotehnuigea CdUagen
Di.-Fr. 14.00-1500. Sa 11X0-14.00 Uhr

DÜSSELDORF
Galerie Norbert Blasser
BAer StreBe 5. TaL 02 1 1 / 32 31 80

Arbeftan «ul Papier
25. 9. 1886-9. 11. 1985
OI.-FrM 1 1—13 u. 14-18,

Sa 10-13 Uhr

DÜSSELDORF
Vom 6.10. btt 1«. 11.1985

Jörg F. Zhnmermann
Gttaob)aMa

Galerie Neukirchen
Hone Straflo 28. 4000 DOMaldorM
Totttoo 02 11/326384
DL-Fr. 10X0-1BXa Sa 10-14 Uhr

CRONAU-EPE
OALERIE ouaona VAN ALMSICK
MichWr. 21. 44JB Oron— Cp.
T«Mm02S»/10Sm
HERFAI ZOtTta - UNGARN - OtbUdv

Au8atoflungvom1Z9.-M.ia 199S:

Ma-Sa 1500-18X0 «tour 1. Wbchwwido im
OUober (5A Wl 65) u. iwch Vwttniwrang

HAMM-RHYNERN

PP
bcu
STUTTGART
womiM«wnpgvoniT.a-3afl.reBa

Brirfmaitonsammler

B
artvdtan unaare oünstlga
VomndpreMttu Umt
Braahrena Sfltza, kom-
pMta JahniflPOe urKl

Sammlung «fi.

Briefmarken Dirfager .

Sömlnentr. 4 W - 4150 KimMd 7
Tel 021 51/543846

iIHHIlIHfll-H,

aanflweetoWMgvem a M.-1 11. im
.iiwuaiinaaaacne mipioMiuneii
von Conrad Sevena
Oflnunoofcw. iia «adi«muh ae tato unr
4171 Keetoar. Hegmir. 21 TdL 0*32/781 30

DEN 29. 9. 1995,
VON 11.00 BIS 17.00 UHR

DIE GRAVÜRE

Rüttenscheider Str. 56
Telefon 02 01/79 31 82

Deutsche Landkarten
und Stadtansichten

aus vier Jahrhunderten

RENATE MOLTRECHT
AndquHAtan

nttanachaider SbaSa58
TeMonOSOI / 78 40 10

Geoftfan-TaMflffirer

Ausstellung ab 29. 9. 1985

OeitoM^ ZMdwunoev Plwl0«a OwttgwpWk
Kunatteui BOMar, 7000 Stuttgart 1

WtaiMnbin«tr. 4 (bttm Bugmptta)
TWWbnörTi/wasor
OnrunanWua: Mo/-Fr. 8-13 Uhr wid W-ia Uhr.
SeS-ibUhr

UELZEN
Kanstverafa Uebm - ScMoB Hotdenatedt

AussteBung:

OTTO MODERSOHN
Orüfldor. Fttndzalchnungen btt (L OUober
Oflnz. ML 14-18. FT. 14-20, Sa 14-18
und Sa 1Via Ubr. TaL 06 81 /7 87 33

Mwb ma Hrtep «eo mm. ihomt. a
dhataMdwBl nwmg8oeahnOM«lMa«bML
Tto. 020 22/8 2222.

Mndlo wliei Winrt QmMw AbwmM.
ttOMawl. Bettung. 60 e 3dwutonrt. fi Ott.

Ma-Ff. 9J0-12J0. TXOO-HW». Sa KUn-FLOO. to.

8a rem. So. 14-18 Uh BH irtttBuna toe Be»
tunn. Mo VmtmtL

MARINO MARINI
ahuptouen, Oouechsn.
ZMchnungan. Grafik

Roswita Haftmann, Modem Art

RüttStraBe 28. CH-8030 ZUrtcti

OL-Fr. 14—1B, Sa 10-14 Uhr

ZÜRICH
QALERtE MAEQHT LELONQ
Pratbghpfatz 10-12.
TaL 01/2 51 1120
RAINER - nttreopaftlhe
Malerei 1969-1984b ». September
OL-Fr. 9.30-12X0 Ute. 1130-18X0 Ute
Sa 0X0-16X0 Uhr

Nutzen m»* Sie die Möglichkeit
«ner werbewirksamen Anzeige im

9 X 1* 1 MOffCI V I Cp HSl
Übersichtlich, informativ

und erfolgreich.

TeL (0 40)347 44 18

ESSENER GLASGALERIE
_ Annarir. 74. TM. 0201/7736 12
&tiHdor«J8Stellung SB. 9.-25. ia 196S
MODERNE GLASKUNST AUS USA

Arbeiten das 1. Prefeträgers das
2. Coburgw GJs3pret3ö3

E. L. Kirchner
Oigam. v. 1921, bas. schöne Kom-
position, Im Werksverzeichn. abge-

bildat, verte

089/47 22 30

Nolde, Corinth
Macke, Kirchner
Klee, Jawlensky

von Sammlar gegen bar gesucht.

Zuschr. u. R 5460 an WELT-Verlag,
Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

-J Für Liebhaber
und Sammler

GemUde, 17—10. Jahrhundert,
sowie alte Orteatteppleke and
AntlgalUUea teilt oder ver-

steigert für Sie:

KAKBSTEXN U. 8CHULT2*
4 DftaMÜdorf, HohettBoDenistz. 38

Telefen 0211/3 61 3232
(immer erreichbar)

.
Sakrale Kumt

Kelche, Ziborien, Monstranzen,
Heiligenfiguren, antike Meßge-
wänder. im Auftrag zu verk.
Zuschr. erb. u. A 5350 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 64, 4300

FINGERHÜTE
aus SUber, QoM, Msfasan, 10O£.-Fsfbfcare-
iog arid. FtngMhaM au« «Kar WStt. KaL C0I
za.-, bri BML von vorgütoL P. J- WBBar.
Mrodmflttnrtr. Sa, D-8990 UndauJB.. Tri.

083 82/227 36

Bietiansaiermfibel
fOr getobene Ansprüche

RITTER^ANTIK
Ntoi—2Mfnrtton/M. 1.TJ«i/2«3f7t

.etssc/t a
SchürftNacht 3280 Bad Pyrmont

Kurhaus Arkaden

Tel 05281/4667

Herrenahr Patek Philippe
Handaafrag ^okteae Ellipse

1
*. Weiß-

gold. REF 3748/1, NP 21000,- DM.
aeurw^ v. Prrv. ni verk., DM 12 500,-.

Trieft« 8n «2/1 8941

Aus IBkaratraem GokT

onottubUch repriteamatfc mit
Scftmuekttrin .ywitt, dar auwriaM wie lu.

panrekw BrUantan. wto tli««» gMChltftan tot.

aber nur elnan Bruchtril davon korisL z. B.
EfaDttfltar m TStHWriflgoM-Fmung ri> DI4>

689.-. mit TngtoCaramtti Auch n* tynih,-

Rubin, aywh.SnWr und mangdflrtkwn Du-
bttoan varartritM. Von Tauaandan gamma,
von Mülionefl unaitanAL - ITOSaflan-ftrij-
krialog mit ÖL 4500 WahbnÄgUcffliafton un-
verbkidncli -aueb MiaföniactL Tag und Nacht

(06201)94141.

Rüttenscheider Str. 34
Telefon 02 01 777 38 73

Gemüde und Antiquitäten
„Stflleben aus

zwei Jahrhunderten“

GALERIE NEHER
ROttanschridarStr.75
Tat 0201/ 78 20 71
Triax897309

BONnHuussTtmaiaam.schad
Malerei aus der

tohflhi Sohttucfc. Foritech 17207mm ubkihflhi....

MeMen
Mokka-Service 1001-Nacht,
komplett für 6 Personell, von Pri-
vat gegen Gebot zu verkaufen.
Angeb* U. U 5463 an WELT-VerL,

FostL 10 08 64, 4300 Essen.

Seitens Stadtansichten,

Landkarten, Varia bis 1880
3u:lötw •; Ob 'J. ik. Of.l^fO.cto unci

Äii'.-krnd mü üRnr 5000 Pc ,;i!ione r
i

K.TMio^ f
'ir. v r.of'br-n “tr.chio-inr

kSüterlo'j

Kurpfälr. Kupferstichhandiung
Har.c FuDfi

Dcchr-ahJsif.

5r?0 Ni/j'iljdl.’Wi.'irt’Mr Tv-

19. JlxLund

KUrnban, 18. Jh<L, v. Privat su
verkaufen

Xeieftm • 64 43 / e 17 3S

Alte Chhte-Tewlcöa
Orient-Teppiche Gohhan

An der Alster 81. 2000 HH 1, Tel. 24 50 09

W A I Iki i'i 4 ' M
;

j

>

2 ’i;^

,

z*T:

Echt und vemlbert- Nur seriöse In-
teressenten. Anruf 02 II / 36 31 52

FamiltonwappM
Forschung. Neuentwurf, Registrie-

rung.

Bant Baradeea. Heraldiker IUH
28» Haräbmz CT, Mrieswcam

TeL949/5»666t

SammalteHor
Dl Voltaradid JLebende Madonnen*

kompl DH 800,-
Xriefon 85 11 / 82 89 57

„Boftheor du 7owu
DemensekretAr, Style Louis XVL Ro-
senholz n. Palisander, von Privat zu

verk.
TW- 02 OB/39 87 22 oder Zuschr. u_ y
5974 an WELT-Veriag, poett 100884.

48 Essen.

'gjbw«
Zuschr. unter S 5571 an WELT-Veriaie.

Postfach 1008 64. 4300 Essen

Aus Nachlaß

asw.), ab sofort zu ver-
kaufen.

Zuschr- u. W 5465 an WELT-VerL,
Pos«. 1008 64, 4300 Essen.

Gritegenlieit - MelasoMr Uhr
(von Kaendler. um 1745) Höhe 85
cm von Privat zu verkaufen,

12 500,- DM.
Telefon • 75 52 / XL 33 30

Bieten engL
Ortgtawi-Blriptasfamtar (an i960}

TeL 04 21 / 3 49 95 49

Björn Wiinblad, 1Ö71 and 1072,
gegen Höchstgebot abzugeben.

Angeb. u. V 5464 an WELT-VerL,
Postf. 10 08 64, 4300 Essen

TIFFANY-Lampen, Kopien
direkt vom Hersteller

TeL (0 41 06) 6 63 44

Alto Manuoffcomine
zu verkaufen

TeL • 46 / 34 59 OS ab Mo.

BBEHWRK rtDOim^ffllF“
OT-ttetorarita (Katalog 52 000.- sfr).
18 000,- sfr, TeL 00 41 41 / 61 48 76

i. A. za verkaufen:
1 Kinnan. zartgrün, ak, ca. 3*a i
ruk-Brürtnalt, rot, ca. UdjlUSartü-

Brücke, hteu. ca. UOxIXO.
ZWehr. u. A 5645 an WELT-Veriaz.

Postfach 1008 64. 4300 Batp™8,

WeüuuzchtsteBer
KPM Berlin, RosenthaL Künstler-

teller, günstigst 8 39/3 655348

Andemra Ffgsei - Royal Oak
GeHwold - große Aust, Ziffer-

blatt dklbr^ DU 18 00<k“
Trfek PUHppe - Nautilus Geib-
flpU - raoße Aust,DM 20 000,-.
Beide Uhren absoL neuwertig,
mit Originahrertif. u. Rechnm?

gen.
Anfr. u. T 5462 an WELT-VerL.

POS«. 10 08 64, 4300 F^en-
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AUKTIONEN
L-5. Ott Michael Zeller, Konstanz

-

Kunst und Antiquitäten

2.-4. Okt: Badfio-Wörttembeigische
Bank, Stuttgart - V. Münz-Auktion
9. ÖkUWeiner, München- Gemälde

9.

-1L Okt: Brandes, Braunschweig -

Bücher, Manuskripte, Autographen,

Graphik
10. OkU Ruef; München - Porzellan,

russisches Silber, Ikonen, Waffen
ie-l£ OkU Spik, Berlin - Kunst «nH

Antiquitäten

1U12. OkU Winterberg, Heidelberg

-

Gemälde, Aquarelle, Zeichnungen,
Graphik •

12. Okt: Bottz, Bayreuth - Originale
aus den «Fliegenden Blättern“, Ge-
mälde, Plakate, Bücher
Koller, Genf - Teppiche, Schmuck,
Vitrmenobjekte, Quilts

Krauth, Düsseldorf - teppiche, Mö-
bel, Plastiken, Glas

AUSSTELLUNGEN
Peter Cook / Christine Hawley - Ar-

chitektur-Galerie, Stuttgart (bis 6.

rDkt)
deinz Lastei - Galerie van Almsick,
Gronau-Epe (bis 10. Okt)
Adolf Lathen Das Projekt Mond -

Galerie Döbele, Stuttgart (bis 2. Nov.)
Giso Westmg- Galerie Mhennig, Gd-
senkirchen-Buer (Bis 20. OkL)

Die Künstler des Informel - mtn 70.

Geburtstag von Beniard Schalte -
Galerie Gunzenhauser, Maximilian.

str. 10, 8 München 22 (6 M*
Georg Baselitz-Arbeiten anfPapier
- Galerie Th. Borgmann, Apostelnstr.

19, 5 Köln 1(10 Mark)
Rafael Canogar - Galerie Poll, Lüt-
zowplatz 7, 1 Berlin 30 (15 Mark)
Gaylar C. Hansen - Rprfmann

,
Fasa-

nenstr. 30, 1 Berlin 15 (15 Marie)

HAPGrieshaber-GnpliIk- Galerie

Glöckner, Breite Str. 112, 5 Köln 1 (5

Marie)

Conrad Westpfirhl 1891 - 1976- Gale-
rie Orangerie-Banz, Helenenstr.2, 5

Köln 1, (20 Mark)

Eine Kolbe-Plastik hat ihren Preis - Der eigenwillige Markt der Kleinbronzen

Der Raub der Sabinerin kommt teuer
]/ leinplastiken, zumal Bronzen, 1960 bei Christie’s in New York für des Meisters vergleichbar, kam im
IVbilden ein eigenartiges Markt- gut 18 000 Mark zugeschlagen. Da Sommer 1983 bei Christie's in Lon-

RGt 65 OOO mehr ab der vierfache Schatzpreis:
„Nlßitskf** voa Georg Kolbe

TT" leinplast&en, zumal Bronzen,

IVbilden ein eigenartiges Markt-

segment mit einem oft recht respekta-

blen Preisniveau. Bei jüngeren Wer-
ken liegt das an den hoben Gußko-
sten. Verbindet sich dann noch ein

guter Künstlernamen mit einem be-

liebten Sujet, so hat man für das

erzene Bildwerk mit der Aura des
Dauerhaften einiges aufeuwenden.

Sehr typisch für das aktuelle Preis-

gefüge auf dem Markt für Klanbron-
zen waren die Ergebnisse der Neu-
meister-Auktion vom 18. September.
Bei - trotz allerlei Rückgängen -leb-

haftem Geschäft wurden ansprechen-
de Preise erzielt Zwei Mädchenbü-
sten von Emmanuele ViDanis kamen
bei Schätzungen von 900 Mark auf
1100 und 1300 Mark. Die „Tänzerin“

des Monogrammisten E. v. d. D.
schwang sich von 1500 auf2200 Mark,
und ihr männlicher Kollege Nyinski,

als Akt in bewegter Haltung von Ge-
org Kolbe modelliert machte einen
Riesensatz von 15000 auf 65 000
Mark. Damit war er das teuerste

Stück der Auktion. Aber auch fürdas
Genre insgesamt ist dac ein beachtli-

cher Preis.

Hans Arps abstrakte polierte Bron-
ze „Une Bonne Assise“ (46 cm hoch, 5

Exemplare) wurde z. B. im Oktober

1960 bei Christie’s in New York für

gut 18000 Mark zugeschlagen. Da
nehmen sich die 8600 Mark für den 41
cm hohen Probeguß von Alfred Ba-
iyes „Theseus kämpft mit dem Ken-
tauren“ (Champin, LombraH, En-
ghien, Oktober 1980) noch recht be-

scheiden aus. Für Jean-Baptiste

Carpeaux* hockenden nackten Kna-
ben mit dem Titel «Der neapolita-

nische Fischer" wurden im Dezember
1980 bei Ader, Picard, Tajan 63 500
Mark erzielt Und ein Giovanni da
Bologna ist nur für sechsstellige Be-
träge zu haben. Knapp 160 000 Mark
mußten für die 80 cm hohe Darstel-

lung des Raubes einer Sabinerin im
November 1963 bei Ader, Picard und
Tajan in Paris gezahlt werden.

Mit diesem Preisrahmen sind die

Extreme eines Marktes abgesteckt,

der, da er ein wenig außerhalb des
Rampenlichts abgewickelt wird, fin-

den Liebhaber und den Spekulanten
gleichermaßen anziehend ist Da die

Interferenzen von Meistername und
Sujet im Bereich der Skulptur be-

trächtlich sind, ist es nicht einfach,

eine Preisübersicht zu gewinnen, die

auf vergleichbaren Stücken beruht

Baryes 54,5 cm hohe Bronze „Lapi-

the und Kentaur", auch vom Sujet

her mit der oben erwähnten Bronze

des Meisters vergleichbar, kam im
Sommer 1983 bei Christie's in Lon-

don auf knapp 6300 Mark. Daß diese

Schwankungsbreite normal ist - und
den Markt auch aufregend macht -

zeigt sich an sujetähnlichen Stücken
wie dem „Kamelreiter" von Edouard

Drouot 18 cm hoch, der für 13 000

Mark im November 1980 in Paris un-

ter den Hammer kam, während so-

eben im Dorotheum ein 17 cm hohes,

von Alfred Barye geschaffenes, (rei-

terloses) Dromedar von 3500 auf8000

Schillinge (etwa 1150 Maris) stieg.

Zu den beliebtesten Sujets in Bron-

ze gehören Tiere. Lempertz in Köln

konnte kürzlich ein etwa mausgroßes

«Schaf* von Joseph Beuys (1946) für

11 000 Mark zuschlagen. Beuys* Leh-
rer, Ewald Matarä, bringt regelmäßig

fünfstellige Summen, so etwa 15000
Mark für ein 20 cm hohes «stehendes

Rind“ (Lempertz, Dezember I960).

Ebenfalls bei Lempertz erreichten im
Dezember 1983 „Zwei Käuzchen"
von August Gaul beachtliche 17 500

Mark.

Insgesamt ist das Preisniveau in

den letzten fünfJahren einigermaßen

stabil geblieben. Wer auf Gewinn
durch Steigerung der Preise hofft hat

noch Gelegenheit sich einzudecken.

GERHARD CHARLES RUMP
MH 2200 Mark knapp der
preis: .Tänzerin“ von Lv.d.

anderthalbfache Scbätz-
D. FOTOS: NEUMEISTER

Zum 24. Mal vorgelegt: Der „Gemeinschaftskatalog Deutscher Antiquare“
|

Beachtliche Zuschläge, erstaunliche Rückgänge: Venator & Hanstein in Köln

Die Handabdrücke der Zeitgenossen C. Bodmers begehrte Indianerbilder
Wie nun schon seit fast einem

Vierteljahrhundert Brauch (ein

Jahr fehlt nur daran), hat der Verband
Deutscher Antiquare wiederum den
„Gemeinschaftskatalog Deutscher
Antiquare" zusammengesteQt Es ist

die 24. Ausgabe Allerdings muß man
das „deutsch" im Titel nicht so genau
nehmen, denn unter den 78 Filmen
sind immerhin 18 Ausländerwie Jorg
Schäfer aus Zürich, CJLRappaport
aus Rom, B. Quaritch aus London
oder Ars Ubri aus Boston.

Angeboten werden vor allem unge-
wöhnliche Stücke Wobei das „Hand-
archiv der Marianne Raschig“ bei der
Bkkhardt’SChen Rurhhanrihinfl in

Berlin sicherlich eine Sonderstellung
emnimmt Es handelt sich dabei um
etwa 1400 Handabdrücke prominen-
ter Zeitgenossen, jeweils mit Datum
und eigenhändigem Namenszug ver-

sehen. 450 000 Marie soll diese chlTO-

mantische Sammlung kosten.

Eine Reihe von Häusern bietet in

dem Katalog Spezialgebiete an. So
beschränken sich das Antiquariat

Aix-la-ChapeUe in Aachen, Erika
Bartsch in Ettlingen oder Michael
Steinbach in MTinehen auf Kinderbü-
cher. Literatur zur Geschichte der
Luftfahrt findet sich bei Franz Siegle
in Bauenberg und Jhterlibrum in Va-
duz. Geisenheyner in Münster-Hil-

trup hat ’ntel über die Kunst des Fär-

bens und das Textilhandwerk, das
Hamburger Antiquariat über Häusli-

ches und Ländliches zusammenge-
tragen,

Joseph Fach in Frankfurt bietet

Graphiken des dritten Grimm-Bru-
ders, des Kasseler Malezprofessors

Ludwig Emü Grimm, an, Pollak in

Tel Aviv Widmungsexemplare, Ger-
hard Hofoerm Nürnberg hat vielerlei

über Lichtenberg in seinem Repertoi-
re und bei Rolf Schwing in Heidel-

berg heißt das Generatthema „Me-

mento mori" und Totentanz. Als be-

sondere Rarität für Liebhaber derDe-
cadence findet sich bei Schmidt &
Günther in Hofheim/Taunus Huys-
manns „A rebours" im Katalog Es ist

eine bibliophile Ausgabe, 1903 in Pa-

ris gedruckt, mit 220 Origmalholz-

schnitten von Auguste Lepäre, hand-
gebunden in schwarzes Maroquin mit
intarsierten Mänaden. Da es eines

von nur 130 Exemplaren ist, werden
dafür 18 000 Mark erwartet

Der Katalog der in einer Auflage

von 13 000 Exemplaren gedruckt

wird, repräsentiert, wie die Herausge-

ber ausgerechnet hntan, immerhin
Bücher im Wert von 4,6 Millionen

Marie Er ist eine aufregende Lektüre
für Büchergierige, erlaubt aber durch
sein Autoren- und Künstlerregister

auch den gezielten Zugriff. Für 8

Mark ist er beim Verband Deutscher
Antiquare (Unterer Anger 15, 8000
München2) zu haben. P.Jo. I

D as Haus Venator & Hanstein war
mit der ersten Versteigerung am

neuen Platz (im Hane Lempertz) ins-

gesamt zufrieden. Rund 80 Prozent

des Angebotes - vom 19. bis 23. Sep-
tember Wamwn 4523 Nnrnmam Mim
Aufruf - konnten verkauft werden.

Die Interessen erwiesen sich dabei
aiiatriinge als höchst unterschiedlich

Ein Beispiel sind dafür die drei

Stammbücher aus dem 17. und 18.

Jahrhundert Während Stamm-
buch des Johann Vermehren aus

Frankfurt am Main von 1644, das be-

sonders für die Geschichte Schle-

siens interessant ist, zum Schätzpreis

von 7000 Mark verkauft werden konn-
te, fimrian sich für Ha« Stammbuch
von Johann Egen (1622-1655) mit be-

merkenswerten Eintragungen über
Nürnberger und Ausgburger Patri-

zier (Schätzpreis 4800 Mark) sowie für

das Stammbuch des G. C. Grau-
mann, ebenfalls aus Frankfurt am

Main (1770-1799), mit Anmerkungen
des Freundeskreises aus Frankfurt,

Offenbach Pforzheim keine In-

teressenten.

Den höchsten Zuschlag erzielte die

„Reise in das innere Nord-America in

den Jahren 1932-34" von Maximilian
Prinz zu Wied mit den berühmten
Indianerbildem von Carl Bodmer in

einem vom Verleger zusammenge-
stellten Vorzugsexemplar mit 210 000

Mark (70 000 Mark)- Und das Porträt
des Kölner Erzbischöfe Clemens Au-
gust, von einem unbekannten Künst-

ler gemalt kam auf 32 000 Mark (7000

Mark)

Recht ansehnliche Zuschläge wur-
den auch Originalen und Büchern
von Heinrich Zille zuteiL Die Zeich-

nung „In der Laubenkolonie“, eine

Entwurfs-Variante des späteren Pla-

kates, stieg von 4500 auf 8000 Marie.

Ein Konvolut von sechs Postkarten
an den Bildhauer August Kraus ge-

richtet und neben den handschriftli-

chen Texten mit Original-Zeichnun-

gen versehen, jeweils auf 1400 Mark
geschätzt erbrachte zweimal 1900 so-

wie 2000, 2300, 3400 und 3900 Mark.

Ein Exemplar von Zilles „Zwanglo-
sen Geschichten“ (1919, mit 49 Litho-

graphien), mit dem handschriftlichen

Eintrag «Dieses Buch gehört nicht

zur Gurlitt-Ausgabe, ist aus meinen
Vordrucken zusammengestellt H.
Zille“, blieb mit 13500 gerade 500
Mark unter dem Schätzpreis. Dage-
gen stiegen die Berliner Kinderreime
„Komm, Karlineken, Komm!“, die

R.A. Meyer zusammengestellt und
Zille illustriert hat von 3000 auf 6500

Marie, obwohl es rieh um ein unvoll-

ständiges Exemplar handelte, bei

dem eine der 42 Lithographien fehlte.

Als Bieter traten überwiegend Pri-

vatpersonen - aus Deutschland und
dem Ausland - auf, während sich der
Handelzurückhielt P.Jo.

fnati

41. KUNSTAUKTION
am 19. Oktober 1985, Beginn 9.30 Uhr

Zur Versteigerung gelangen ca. 2500 Objekte, Antiqui-

täten, antike Möbel, Ölgemälde, Porzellan, Glas, Zinn,

Fayencen, Dosen/Miniaturen, Jugendstil, Graphik, Bü-
cher, Spielzeug, Militaria und Waffen, Teppiche, Asia-

tika u. a.

Illustrierter Kunstdruckkatalog mit über

1000 Abbildungen auf Anforderung

(DM 25,- inkl. Porto u. Verpackung) ab 1. 10. 85.

Voibesichtigungszeiten

5. bis 15. Oktober 1985 von 13.00-18.00 Uhr
16. Oktober 1985 von 13.00-20.00 Uhr

KUNSTAUKTIONSHAU
NORDDEUTSCHLAND

D-3031 Ahlden/Aller. Schloß
Tel. (05164) 575, Telex 924353 aukta

AUKTION 534
Donnerstag, ia Oktober 1985

Freitag, 1L Oktober 1985

Sonnabend, 12. Oktober 1985

jeweils ab 10 Üte

Vorbestektiginic:

Sonnabend, 5. Oktober, 10-17 Uhr

Monteg.
7. Oktober, 10-18 Uhr

Dienstae. 8. Oktober, 10-18 Uhr

GEMÄLDE ALTER UNP NEUER
GRAPHIK -SKULPTUREN - POR23XLAN- FAYENCE

nr treu _ UHREN —SCHMUCK — MÖBEL - GLAS
KUNSTOEVnSRBE- ASIATICA-, AFRIKA- OZEAN^KÜNST

TAPISSERIEN -ORIENTTEPPICHE - TEXTILIEN

Hiustr. Katalog (115 Abb.-Taf.) DM 28r-

LEO SPIK KG
kubtÄ&ÄbIu» u

TeL (0 30)8 83 6170 - 883 6170

Neuerschein

11.000 Auktionsereebnisse

des 1. Halbjahres
aus den 61 größten AuktSonshausern der BRD

Umfangreichster Ktmst-Ankttons-Rcport der Bundesrepublik

Für Sammler und Händler
•

Gemälde, Gouachen, Aquarelle, Ifempera,

Misditechmken, Zeichnungen, fttstefle, Druckgrafiken,

Skulpturen, Objekte, Collagen aller Preisklassen
•

Immer aktuell durch 1/2-jährliche Erscheinungsweise
•

Ausgabe L Halbjahr *85: DM 144V-
Ansgaben L und 2. Halbjahr "85: DM 260,—

Wenig und Informationen: Vertag Knnstinfonnation AtatnnAr Wmw)
Riedstraße 9, 6356 Hösbach 3. Ifelefön (06007) 7156

42. Auktion
am 18. und 19. Oktober 1985

Freitag, II. ia 1985, bis Dienstag, 15. 10. 1985 (efascbL

Sonntag). 10-18 Uhr; Mittwoch. 16. 10. 1985, 10-21 Uhr

7m«w Aufruf gelangen ca. 2200 Positionen, u. a. Zinn, 17-19. Jh.. Holz- und

Metallarbeiter!. Volkskunst, Sacktücher etc., Fayencen u. Steinzeug. Por-

zellan, 18. n. 19. Jh.. deutscher Manufakturen. Gins, Schmuck. Dosen n,

Miniaturen, Uhren, Silber, ein rexfces Angebot an deutschem Jugcndstil-

poizellajD.

Gemälde; H, Bartels, M. Baumarm, V. Bondarenko, F. Th. Cömpton, H.

fvtfe, H. am Ende (3x), K. Endeiiein, Th. Eekenbrecber, C. Fey, S.

Fiseber, C. Gamp, ML HSnger l2x), HL Hemnaim, J. Heydendahl. A.

Hulk, A. Illies. A. Jenscu (4x), P. von Kalcfaettth, J. Kobell, H.

Kobetstcin, C. Koken, K- R. Kummer, W. Leistikow, H. Licht, A.

Lutteroth. F. Hadwmsen, J. V, Maäerabroek, O. Modetwta (7x), Th. W.
Nocken Ad. Norvey, C. G. Ftschel, U. Peters, 1. Popp, K. Rettich, O.

Reytflnder. A. Rieper, P. Saltüni, W. Sattler, H. Schäfer, O. Scheuerer, A_

SdlBsU-Arding (6x). R. Schmidt, L. Schönrock. R Steven, O. T. Tage!,

D. Tho&msan, F. Uphoss, ML Vogel, A. Wiesinger n. v. a.

Grato: E. Busch. R am Ende, F. Hecker, F. Mackensen, E. Nolde,

F. Overbeck, H. Tboma. H Vogeler u. a,

Katalog anf Anfrage erbSUich: DM 23,-.

Hanseatisches Auktionshaus

Feddhören 19 2800 Bremen 1 - Telefon (04211 328282

UHREN-AUKTIOMXXXV i

19. Oktober 1985
Hotel Frankfurter Hof, Frankfurt am Main W

Beginn 11^)0 Uhr &
Besichtigung: 18. tn 18 10. 1985. 1000 bis 191X1 Uhr. Saatgasse S,

19. 10. 1985, 000 bis 1 11X1 Uhr, Hotal Frankfurter Hof IT
Aus varachManem Besitz geteigsn zur Versteigerung: ^'"V

Frühe Halsuhren, HonzontaJ-Ttechuhren. Kreuzuhr, SpmdeHaschenuhren ln Gold und
Silber u. a. mit astrononL Angaben; (eine GoU-EmaiHJhrea u. 3. ein Paar von Bovet-
Reuriar; hoctnwrt techa Taschenuhren von K Lange & Söhne, FrtxJsham - ewiger
Kalender -, Patek Philippe und anderen feinen Schweizer Uhrenflmwn das 19. Jahrhun-

derts; mechanische Armbanduhren. Kaminulven ll a. m.

Reich H lustrierrar Katalog zu OM 15.- erhältlich.

P. M. Kegebuann, Saalgasse 3NI, 0-5000 Frankfurt am Main 1

TeL068/28 84 61

422. AUKTION
10. Oktober 1985

Sammlung Iwan Gohitwin. München

Grolle Kunstaukdon
beinhaltend Sammlung Dr. S.
Anftquftäton. Gamdlde. KausraL antte MAbei etc.

am Samst., den S. OkL,
11.00 — 18.00 Uhr, Vorbesicftligung: SB. Sepi.
brs 4. Okt, toi. 10.00 - 18.DO Uhr. iDustr.

Katalog DU 20.-

Kunsthaus D. M. Klinger
Müidgasse 1

8500 Nürnberg 11
TeL 09 11 r 22 76 88

I MOHRMANN, Hamburg !

h verstetgen seit 50 Janren zu <

£ Hädietpret—n
,

Briefmarken
Vorschüsse kein Problem. Selbstver-

ständlich auch Ankauf gegen bar.

Tel. 040/ 38 41 51.

Quilt-Aiddion
am Freitag, dem 4. Oktober

Beginn: 18.00 Uhr

Besichtigung: SB. Saptr-4. OkL, MgL 10W-
1B.00 Uhr. SormU 29. Segt, 14X10-181» Uhr,

reich IDustr. Farbkaträog In Buchform
OM 30.-

Kunsthaus D. M. Klinger
Mühlgasse 1 Postfach 93 42

8500 Nürnberg 11
Tel. 09 11/22 7698

Erotische
Kunst-Auktion
Am 28. und 29. OkL 1985

In München,
Künstlerhaus am Lsnbachplatz 8, Vor-
besichtig.: 26. u. 27. Okt., 10 bis 20 Uhr
5 ill. Kataloge in Buchform mit ca.

2500 tw. Farbabb. DM 300,-
Angebote werden noch aufgenommen

Kunstbaus D. M. Klinger
Mühlgasse 3, Postf. 93 42

8500 Nürnberg 11
Tel. 09 11 /22 78 98, Telex 6 22 716 dmkd

RF.IMaNN MONA i'SBLUGER

Kunslauktionen
SclilollMr.51 • 7<IM0 Sluli^ari 1

Tel. (!?] I / 29 49 >
•6 . 22 34 20

Vorbestehtigimg:

2. mit 8. Oktober
Mittwoch und Dienstag
9-12.30/1330-20.60 Uhr

Do., Frei, und Montag
9-12.30/13.30-17.30 Uhr

Samstag von 9-14.00 Uhr

6. und 9. 10. geschlossen!

IHR AUKTIONSHAUS IN NORDDEUTSCHLAND

Kunstauktion
Fr. /Sa.. 11./II Okt. 1985

Vnrb 4.-10.10. (jil. 11-181 lir

(ii;MÄu)i:..r,K\pHik. vakia.
PORZ.r:i.l.AN, SII.Ht'R. ^CHMLC’h.
MÖBKI.. r..ROSSt:S JL (IKNDSTU.-
ANÜEBOT ' WMF. Galle. Daum,

I.oetr. Wiciivr kvramik uswj
Rcicil b t-

1

1 i I

d

l- r

1

1 .' r Kataloi; DM !5,-

PSu'h-Kiu. S 4680-792

AUKTION 33
WERTVOLLE BÜCHER
DEKORATIVE GRAPHIK

15. bis 19. Oktober 1985

Illustrierter Katalog bereits erschienen
Preis einschließlich Ergebnisliste DM 30,-

Besichtigung ab 30. September 1985

Zum Talblick 2 - 6246 Glashütten/Taunus 1

TeL 061 74 / 69 47 -Telex 4 10 643 Wisan

HUGO
zfeü'/SM'Q

Gabelsbergerstr. 28, München 2, Tel. (089) 524084

ARNO WINTERBERG
KUNSTANTIQUARIAT

31. KUNSTAUKTION
Landkarten - Stadtanskhten

Dekorative Graphik, Gemälde,

Aquarelle, Zeichnungen und

Graphik des 15.-20. Jahrhunderts

11. und 12. Oktober 1985

Besichtigung vom 30. 9. bis 9. 10. 1985

Katalog auf Anfrage

(DM 30,- inkl. Ergebnisliste)

Angebote jederzeit erwünscht

Besichtigung und Beurteilung nach Vereinbarung

BLUMENSTRASSE 15 - 6900 HEIDELBERG 1

TELEFON 0 62 21/ 2 26 31

i



KLEINES WELTTHEATER
*

BOrniitfaz
Der Herbst ist eine Woche alt.

Das Wetter wird allmählich kalt.

Der Dollar sinkt zum Börsenschluß,

in Irland fällt so mancher Schuß.

Ein Greenpeace-Schiff wird nie mehr flott.

In Liverpool droht der Bankrott.

Der Tod schlug zu in Mexiko,

in Afrika brennt's lichterloh.

Herr Gorbatschow blickt hoch zum Stern,

Im Weltraum hätt' er Frieden gern,

Afghanistan verdrängt er gut.

Im Nahen Osten schwelt die Glut.

Als wie in Eliots wüstem Land,

So scheint der Mensch ans Leid gebannt.
Doch weiß er auch in seiner Not:

Der Lauf der Zeit bringt viel ins Lot.

JOHANN

Besonders selten aber ist jene Art von Menschen,

welche, durch außerordentlich hohe Begabung
oder durch hervorragende Bildung und Gelehrsamkeit

oder durch beides ausgezeichnet,

zugleich die nötige Zeit gehabt haben,

eine angemessene Lebensbahn zu betreten.

M I

!

(deboer)

_Er |wilt Willy, knabbert Nüsse und flucht nrle ein Kutscher.'

jAh diesem Gerdt erkenntman seine gütigen Augenerst so richtig!'
ZEICHNUNG: KLAUS BOHLE

Heimweh nach Bottrop

I
ch, TTans Müller, aHac Kail

Meyer, afc»» Franz Schmidt wäh-
le diesen Weg in die Öffentlich-

keit, um gegen aü die Lügen zu pro-

testieren, die nutn über »ns, soziali-

stische Kundschafter, oder, wie man
hier sagt Ostspione, verbreitet

Man glaubt allgemein, daS wir in

der Bundesrepublik ein fefehfe» Le-

ben haben, weil wir die Sprache be-

herrschen, weil die Leute in den Be-

hörden, mit denen wir zu tun haben,

nicht besonders mißtrauisch sind,

fanim etwas wird g»hpwwgnha)ti»n;

man sagt, daß wir keine große Angst
vor Verfolgung haben müssen, da
die Abwehidieziste Behörden sind,

nlcn nach Beamtensitte arbeitenund
ihre LTnnHp dazu noch durch gesetz-

liche Vorschriften und parlamenta-

rische Kontrollegebunden sind; und
wenn einer von uns geschnappt

wird, wird er sowieso nach kurzer

Zeit ausgetauscht Dies ist alles so

ein Gerede von Menschen, die keine

Ahnung haben oder haben wollen!

Am besten, ich erzähle über meinen
beruflichen Werdegang.

rig yiirSrKnlnng Da»war pttipQuält

Alle lieben das Kapital, imOstenwie
im Westen, aber das von Marz ist

unsäglichlangweüi& Dabeiweißich
gar nicht, wozu ich die ideologische

Schulung brauchte, vielleicht nur,

damit ich in Bonn «u« Versehen
nicht ein marxistisches Papier foto-

grafiere.

Dann mußte ich zweiMal den Na-
men ändern, als ob Han» Mittler

nicht so gut wäre wie Franz

Schmidt und zwei neue Lebensläu-
fe auswendig lernen hi» ich «mHlieh

nach Bonn gebracht wurde, ins Mi-
nisterium.

ehemaliger Schreibwarenhändler

aus Bottrop. Es ging trotzdem über-

raschend gut Die mir zugeteilte Ma-
thilde war vom Leben enttäuscht,

weil ihr Chef sie als Frau nicht be-

achtete, >md HpR sich gerne frosten.

(Wäre ich der Chefder bundesdeut-
schen Abwehr, würde ich daraufbe-

stehen, <hiB man als Sekretärinnen

der P«B«I Chefs in den Ministerien

immer eieren Hheftanen oder

Freundinnen emsteitt Solange die
Reriehnngen »timman wäre da» Hie

beste Kontrolle und SrhiitrmaRnah.

me)

Ich binein Bexufsagent, kein idea-

listischer Amateur, da» können sich

die großen Eenen aus dem briti-

schen Adel erlauben. Ich würde ge-

nauso gern für die BRD arbeiten,

sogar lieber, weil die besser zahlen.

Nur bin ich ein kleiner fisch, mich
wird niemand als Doppelagenten

anfhehmen. Ich hatte in Bottrop ei-

nen Meinen TjtHpti mit Schreibwa-

ren, und als ich Pleite machte, wurde
ich vom Ministerium für Staatssi-

cherheit angeworben.

Zuerst holte man midi auf dem
Umweg über drei LändernachLeip-

Arn Anfang hatte ich gmBe Angst,

weil man nns bei der Schulung im-

mer erzählte, wie heimtückisch der
Klassenfeind ist. Dann »ah feh aber,

daR sieh teiner 11m ttnlehe Dinge

kümmert,
«md fotografierte eifrig al-

les, was ich im Päpiericoib fand
,
und

die Papiere, die aufdem Usch mei-

nes Gbeft lagen,wenn ernachBause
wm Essen führ. Ichhabe sogarSkat
spielen gelernt, tun dabei Kollegen

auszuhorchen. Skat macht aber

Spaß.

Später merkte ich, daß alles, was
ich meldete schon vorher in der

Presse stand. Da abonnierte ichzwei

überregionale und eine Lokalzei-

tung. Ich las und wertete sie aus im
Büro und schickte sie dann mit der

Amtspost raus. Als man dann von
mir streng geheime Informationen

verlangte, abonnierte ich auch noch
ein Magazin und eine Illustrierte.

Das gute Leben dauerte nicht

lange. In Ost-Beriin sind sie auf die
Sekretärmnen-Masche gekommen.
Ich bin kein Don Juan, ich bin qn

Mathilde ist im Prinzip eine gute

Ftau, ich liebte sieauch außerdienst-
lich. Alles änderte sich, als ich sie in

die Kundschafter-Arbeit einweihte.

Es packte Sie der KhrgWT, und sie

wollte sich auch an ihrem Chef rä-

chen. Damiteswasauszukundsebaf-
ten gab, organisierte sie ihm Immer

neue Treffen und Konferenzen. Oh-
ne ihre Initiative wären viele Ge-
heimprojekte, über die wir das MfS
informierten, gar nicht wwfamijy ge-

komao.

Wir wurden belobigt, worauf Ma-
thilde noch eifriger wurde. Sie hielt

mich dauernd auf Trab nnd wurde
auch in anderer Beziehung viel an-

spruchsvoller. Das einrigGute daran*

war, daB l^h die teuren Tpüg-hriftun

abbesteflen konnte, dieeinengroßen

TeO meines Kundschaftersoldes ko-

steten.

Seit Herr Hedge übergelaufen ist,

wollte ich meinen Ostjob aufgeben
imd mir mit Schumi >arfv»ff al» Tim.

mennalerodersozuverdienen-aber
nein, Schwarzarbeit ist mir doch zu
gefährlich. GABRIELLAUB

RjLr^-
„Kein Wunder,daß wir eine bedrohte Art sind!”

Das Glück vergeht und läßt

in der Seele kaum
eine flache Spur zurück

und ist oft gar kein

Glück zu nennen,
da man dauernd dadurch

nicht gewinnt.

Das Unglück vergeht auch
(und das ist ein Trost),

läßt aber tiefe Spuren
zurück und, wenn man es

wohl zu brauchen weiß,

heilsame - und ist oft

ein sehr hohes Glück,
da es läutert und stärkt.

t

a

(WBhvkn von Humbokft)

O
bwohl die Physis unse-

rer Hunde durch eine
Vielzahl praktischer

Tierärzte ausreichend betreut

wird, stehen wir vorimmensen
Problemen, wenn sich See-

fische Irritationen unserer

vierbeinigen Lieblinge be-

mächtigen. Fachkundige Hurt-

depsychoiogen wären vonnö-
ten, die einfühlsam und nidit-

direktiv Problemlösungsstra-

tegien entwerfen.

Daß der Arbeitsmarkt sol-

che Fachkräfte nicht anbieten

kann, liegtan der Heterogeni-
tät der Ordinarien ffir Hun-
depsychologie. Manche
schworen da mehr auf klas-

sische Psychoanalyse, die be-
sonders die Erfahrungen der
ersten Tage des Hundes as-

soziativ eruiert. Hypnotisierte

Hunde hätten aberda perma-
nente Artikuktffonsscftwierig-

keiten.

Die von C. G. Jung begrün-
dete Archetypenlehre ließ

sich bislang auf Hunde kaum
übertragen. Die Experten
zweifeln noch, ob es bei
Zwergpinscher und Deutscher
Dogge zum Beispiel den
Wunsch nach einem gemein-
samen Platz im Hundehimmel
gibt.

Bessere Erfahrungen hat
man mit der Janovschen Ur-

belltheorie gemacht, bei der
Aggressionen durch perma-
nentes Bellen reduziert wer-
den. Laut einschlägigen Poli-

zeiberichten stellten Nach-
barn von Hundebesitzem fest,

daß diese Therapie weit ver-

breitet ist urid häufig zu

nächtlicher Stunde im Freien

angewendet wird.

»Ver

Gegen diese unzureichen- •

den Versuche wenden sich>---uem fBiewviiw .*

vor aHem die Hundege*
spfüchstherapeuten, die ve-

hement fordern, man müsse
den Hund als Subjekt mehr
ernst nehmen. Dazu gehört

genaues Hinhören auf seine

Aparten, denn - so lautet die

fl

Hunde

Prämisse — nur der Hund
selbst ist in der Lage, seine

Probleme zu lösen. Gefordert
wird Echtheit als Therapeu-
tenvariable. Dies heißt; daß
der Hundepsychologe seine
eigenen Gefühle erbringen
scmI, wenn er z. B. während
der Sitzung In den Unter-

schenkel gebissen wird.

Es wird leicht ersichtlich,

daß die Hundepsychologie
ein wenig homogenes Gebil-

de darstellt, aas wissen-
schaftlich noch auf ungesi-

chertem Boden steht. Sollte

der Liebling dennoch seelisch
Instabil werden, so empfehle
ich vorläufig, zu einem Hun-
deastrologen zu gehen.

GEORG REFFGEN

£«•00*05

du mich verfaß«, kam kfa verkrafte«. Ab«
iw beste« Freund dav—Muft-dos schmorxtl '

du mH
(Dunoari)

• r i

>d . r ‘

.Gloria, i

haben?*'
ich da - du soffst was mit ehmn Clewu ^

(Punch)

rSäsr
ÄchÄse

hatte schoa immergroße Füße,aberdeden Ehrgeiz, daraus
Kapital zu schlagen.** [BanxJ

Für mich waren es
sehr feierliche

und nachdenkliche
Stunden, als ich

anfing, mich an den
Gedanken des

wahrhaften Todes
zu gewöhnen.
Ich kann dich
versichern,

daß man sich

Sot
**°h» ft

\

h \ ^
zusainmennimmt
urid nicht eben
ein schlechterer

Mensch wird.

(GotlfHadttritof)

(Marcus)
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Die Verbesserungen am
neuen Daimler-Jahrgang

HEINZHORRMANN, Stuttgart

Mit Gelassenheit reagiert das
Daixntex-Ren&Manageiittixt auf die
Hut von Eachblätter-Spefeulationen

in aller Weit um zukünftige Modelle,
Varianten und angebliche Neuent-
wicklungen. Das Unternehmen mit
dar konstantesten Typenpalette und
dem seltensten Karosseriewechsel
verbesserteund überholte erst einmal

in aller Ruhe und mit schwäbischer
Sorgfalt die aktuelle S-Klasse, die

Coupäs und Roadster (die WELT be-

richtete). Wann nun der neue 560 SL
vorgestellt wird, zu welchem
Zeitpunkt ein völlig anderes Coupä
fertig ist und der 190 2£-16 mit Tur-
bolader kombiniert wird, hat nur die
Bedeutung von Firmenklatsch. Ent-
wickluTigshektik im Hinblick aufdas
100. Jubiläum kommt nicht a»f

Was ist mm tatsächlich besser am
neuen Mercedes-Jahrgang, nnd wo
sind aufwendige technische Feinar-

beiten im alltäglichen Fährbetrieb

nutzbar?

Am auffälligsten sind die Fahr-
werksverbesserungen bei den Road-
stern. Sie bekamen die moderne Vor-
derachse der 124-Baureibe sowieVer-
besserungen im Lenkungssystem.
Auf kurvigen Landstraßen läßt «ich

das Auto jetzt wesentlich- präziser

steuern. Das Fahrverhalten ist straf-

fer, sportlicher, fahraktiver.

Während in der S-Klasse die DetaQ-

/-‘n- :

Nock Jahrobi Programm: MwrcwdosCovp*

änderungen an Hmtatarfiap, Brem-
sen und T^nkung selbst direk-

ten Vergleich famm spürbar g»nd
l

hebt sich das neue Flaggschiff da-
560 SEL, in Hm Fahrieistungen »md
im Fahrverhalten deutlich ab.

Der 5,6-Liter-Leichtinetallmotor

basiert auf dem 5-Liter-Triebwak,

wobei die Zyhnderbohnmgen gleich-

bleiben nnd der Hub von 85 Mütime-
ter auf 943 geändert ist Die PS-Lei-

stung stieg in der Ba<ri«>ii«fii>»TiiTig

ohne Katalysator auf satte 300. Wie
die übrigen Acht-Zyönder-Motoren
ist auch das 5,6-Liter-Triebwerk mit
mprhani<irh-pVlrtrnTnVh gesteuerter

Emspritzazdage und eidironischer
Zündanlage ausgerüstet

Die Höchstgeschwindigkeit von

LJl**
.... ’***-

*- ' SEES £SÜ

AUTO«WELT
250 km/h sei nuramRandevermerkt
Die Bullenkraft des Motors im unte-

ren Drehzahlbereich ist dayg»p aus-,

schlaggebend. Wenn nötig, erreicht

das repräsentative Schwergewicht
aus dem Stand in nur sieben Sekun-
den die 100-km/h-Marke. Und aus

niedrigsten Drehzahlen sprintet der
560 ohneRucken vehement los, wenn
der Fahrer aufe Gas tritt Vernünftig

eingesetzt, ist diese Eia«tti«tat mit

Sportwagenwerten eine enorme Si-

cherheitsreserve. Durch die breiteren

Hochleistungsreifen wirkt das Auto
allerdingsnichtmehrpn» «i hrnnfnr-

tabel wie der 500er.

Ebenso spektakulär wie die Motor-
kraft ist der Freissprung 500er,

der wie bisherweiterangeboten wird:
12141033904 Mark. Trotz der ko-

stenintensiven Motoifeinarbeit und
der Ausstattungsverbesserungen
stellt rieh die Frage, ob rund 40 000
Mark Differenz berechtigt sind.

Zum Thema Umwelt und Schad-
stoffreduzierung: ThwniAr.BPT« bie-

tet jetzt mit seinem gesamten Ferso-

nenwagenprogramm ein umfassen-
des Angebot an schadstoflarmen
Pkw. Die meisten Modelle sind bis

zum Jahresende verfügbar (Lieferzei-

ten nicht berücksichtigt). Bei der

Auslegung der Katalysatoren blieb
man in Stuttgart konsequent bei den
schärferen US-Grenzwerten für Ab-

gase. Die Großen

•>, i --; werden also

noch sauberer

sein, als das ge-

setzlich verlangt

wird.

Sechs- imd
Acht-Zylinder-

Aggregate sind

für optimalen

Betrieb mit blei-

los Coop* freiem Super-

kraftstoff ausge-

legt Da jedoch bleifreies Superben-

zin nnrh ninht in anmpiphmHpm Ma-

ße zur Verfügung steht, setzt das Un-
ternehmen dag muMftmkttonale Ge-
mi-gphanfhgrpiitiingg- und ZÜJldsy-

stem sowohl für die serienmäßigen

Nachrüst- als auch für die ab Werk
lieferbaren Katalysatorfehrzeuge^
Damit können, wenn Superbenzin
nicht zur Verfügung steht, die Fahr-

zeuge auch mit verbleitem oder blei-

freiem Normalbenzm betrieben wer-

den. Mit dem Kodierstecker im Mo-
torzaum wird entsprechend der je-

weils verwendeten Kraftstoffart ein

darauf angepaßtes Zündkennfeld ab-

gerufen. Sw gewaltige Hilfe für die

schweige Übergangszeit

ifStizL#* .if* i vj

Mo „NacfclcomMM" dos Imocantl (Kaks): Umda Y-10 und Honda Jazz als IdaaCa Stadtautos

Die letzten Enkel des Mini

SM SO: SpHzoooMMioll fBrManogoruod PoÜtttor
FOTOS: CXEWH.T

Von OLAF von FERSEN

D ie achtem gestutzte Keilform be-

schäftigte die Ingenieure und
Stylisten schon lange. Früh tauchte

sie in den gezeichneten Zukunftsvi-
sionen des Stadtverkehrs aufnnd bil-

detauch heizte den beliebten Vorwurf
für die regelmäßig wiederkehrenden
Stadtauto-Träumereien. Das nur für

den Stadtverkehr konzipierte Klein-

mohn beruht auf Denkfehler.

Niemand würde ein Nur-Stadtauto

kaufen, das außerdem wegen man-
gelnder Eignung für die Großserie

auch nicht billiger zu machen wäre
als ein „richtiges* kleines Auto. Wo
alai beginnt da« a^rtnirifthn» Mini-

mum? Offenbar beim hritisrhpn Mini

mit knapp über drei Meter Lange,
vier Sitzen und sechs Liter Benzin je

100 km.

Den osten gelungenen Versuch,

die Mini-Technik «rtadtairtogerecht 2u
verpacken, unternahm der AutoCou-
turier Nucdo Bertone in den 70er

Jahren mit den TnnnpwitLM^rfion

90 und LH). Seitdem hat es zwar neue
KfemairtnlrnnjitnilrtinnAn gegeben,

doch nur zwei, die auf der Stutzauto-
T.inip bleiben: Hpn Jazz von WnnHa
nnd T-anria Y-10. Beide sind vollwer-

tige Autos, deren Insassen ohne allzu

große Leiden auch mal von Hamborg
nach Ttimmi reisen können. Beide
verfügen über Motorleistungen von
rund 33 kw/45 PS, zweitürige Karos-

serien mit großer Hprirlnltp und vari-

ablem Fondsitz Ihre jeweiligen Kon-
strukteure gingen ailm-dings ver-

schiedene Wege. Lancia schuf ein

Meines Luxusauto mit hervorragen-

der Aerodynamik (cw=031), beson-

ders sparsamemund leisem Motor zu
aingm relativ hAbAn Preis. Honda leg-

te sein Konzept primär auf Stadtbe-

trieb und leichte Bedienung aus. Mit
cw=0.40 ist die Karosserie weniger
windschlüpfig, dafür aber geräumi-

ger mitvielen Ablagen und größerem
Gepäcbahtefl

Beide Motoren sind Vierzylinder

mit durch obenhegende Nockenwelle
gesteuerten Ventilen. Im Lancia

steckt Fiats „Computer Motor* mit
pjnwn Liter Hubrauzn. Er gibt sich

leise und kultiviert, sein bestes Dreh-

moment stellt sich mit 76 Newton-
meter bei 2750/min ein. Den Jazz

trabt Ain PTtrmmir Tjughnhw p’itf 1,2

1 Hubraum an, der 82 Nm schon bei

2500/min bereithält Der Y-10 kann
geradenochunverbleites Normalben-
zrn vertragen, der Jazz schluckt es

problemlos. Im Stadtzyklus geben

sich beide mit 63 1/100 km zufrieden.

In freier Wildhahn erweist sich der
Mginp Italiener dank schlankerForm
und Fünfganggetriebe mit langer

Endstufe als weniger trinkfreudig:

bei 90 km/h 1 1, bei 120 km/h um 13
1/100 km. Beide Stutzmobile benöti-

gen 8,4 sec, um im vierten Gang von
80 auf100 zu beschleunigen, bei höhe-

rem Tempo bleibt der Honda zurück:
Thm fehlt der dTAhmhlgpnlrpndp 5.

Gang. Was er hier verliert, holt sich

der Jazz im Stadtverkehr. Schon bei

50 km/h legt er sich im 4. kräftig ins

für den Y-10, doch seine Lenkung
wirkt nervös und verlangt vom Pilo-

ten präzises Hantieren.

Was den Innenraum und dessen

praktische Nutzbarkeit betrifft, hat

der Jas die Nase vorn - auch der
Gepackraum mit 205 1 faßt problem-
los einen größeren Wäschekorb oder
einen Ballen Torffür den Garten. Zu-
dem rocht die Luke bis in Stoßstan-

genhöhe. Die 150-1-Ritze im Lacda-
Heck besitzt kaum mehr als eine Ali-

hiftinktinn. Als Zweisitzer mit umge-
falteter Fondbank schluckt jeder gut

500 Liter.
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IM« kompaktes Kleinen i

Geschirr, wahrend der Ijncia sich

gegen solche Ansinnen mit Rupfen
im Antrieb und Schnarren im Getrie-

be zur Wehr setzt Das Getriebe ist

sein Schwachpunkt: Es schaltet rieh

zeitweise unwillig und zeigt die glei-

che Unart wie alle Rat-Getriebe der

kleinen Modelle: Unter Last gesetzt,

rumort es wie trockene Erbsen in ei-

ner Blechdose. Am Honda erweist

sich wieder die japanische Meister-

schaftim Getriebebau.

Beide Fahrwerke sind technisch

aufwendig. Worunterda Komfort ge-

legentlich leidet, ist der kurze Rad-
stand. Aufunebenem Grund hoppeln
beide - der Honda mehr. Überra-

schend bei so kleinen*Autos ist der
Wendekreis: Lancia 10 m, Honda 93
m. Da ist der25 Jahre alteMini mit 8,7

m handlicher—um dAn Preiswinziger

Bader. Bei den Fahreigenschaften

zeigt sich eine leichte Überlegenheit

altdea großen Kloppen
FOTOS: VON FEBSEN

EineAttraktion des Lancia ist seine

Ausstattung Alcantara an der Wand,
Zentralvemegelung, elektrische

Fensterheber und elektrisch aus-

klappbare Fondfenster sind bei ei-

nem Klpinen höchst ungewöhnliche

Zutaten. Am Honda vermißt man ei-

ne Uhr und den Meinen Hebel im
Fahrer-Fußraum zum Öffrien der

Heckluke.

Die Antwort auf die Gretchenfrage

fällt schwor Welcher ist nun besser?

Der Lancia ist fortschrittlicher und
luxuriöser, der Honda praktischer

und im Nahverkehr angenehmer zu

fahren. Für längere Fahrten ist der
Y-10 zu empfehlen: Sein Motor ist

leise und einWunderan Sparsamkeit,
doch wer im Supermarkt einkauft,

außerhalb des Zentrums wohnt und
auch gärtnert, ist mitdem Jazz besser

bedient

Das# Testat

Mitsubishi Starion turbo
Der japanische Sportwagen war von Anfang an für den Export konzipiert

worden. Die zweite, stärkere Ausführung des Starion bekam einen wasser-

gekühlten Ladeluft-Kühler und hat 180 PS. Spürbar gesteigert wurde die

DurchzugskrafL Die serienmäßige Ausstattung, die sogar eine Klimaanlage

einschließt, ist konkurrenzlos. Der Preis für den japanischen Sportwagen

beträgt 39 700 Mark. Er erreicht eine Höchstgeschwindigkeit von 236 km/h.

Karosserie:

iKMftKKMK befriedigend

Motor:

Straßenlage: befriedigend

Gelungener Entwurf Extrem breite und
weit zu öffnende Türen, große Heck-
klappe. Eigenwillige Frontpartie mit

Klappscheinwerfem. Gute Aerodynamik
(cw-Wert: 035).

Obwohl der Starion als Viersitzer ver-

kauft wird, ist er ein reines zweisitziges

Sportcoupä. Hinten geht es mehr als be-

engt zu. Excellente Sportsitze vorne. Hö-
henverstellbares Lenkrad und übersicht-

liche Armaturen sind die Pluspunkte.

Nachteilig die unhandlichen, an der Tür
befestigten Haltegurte und das starke

Aufheizen bei Sonnenschein.

Das Zweiliter-Vier^'linder-Triebwerk

mit Ausgleichswellen, elektronischer

Benzmeinspritzung und Turbolader be-

schleunigt den schweren Wagen (1300

kg) in acht Sekunden von 0 auf 100. In

allen Drehzahlbereichen gibt es genü-

gend Kraft. Der Durchschnittsverbrauch

liegt bei 13 Litern.

Um mit der hohen Leistung fertig zu

werden, wurde das Fahrwerk - vorne

und hinten Einzelradaufhängung mit
Querstabilisatoren - kompromißlos hart

abgestimmt Hervorragender Geradeaus-

lauf. Von einem geübten Fahrer läßt rieh

der Starion (leicht übersteuernd) pro-

blemlos durch alle Kurven bringen. Bei

Nässe reagiert das Kraftpaket äußerst

giftig. Da ist Vorsicht geboten.

Abstriche an Dämpfung und Federungs-

komfort waren der Preis der straffen Si-

cherheitsauslegung für die hohe Ge-
schwindigkeit jenseits von 230.

Das schwergewichtige SportcoupC be-

sticht durch gutes Handling. Die Fünf-

gang-Schaltung ist optimal abgestuft

Die innenbelüfteten Scheibenbremsen
(mit Anti-Schleudersystem) packen kräf-

tig zu und sind leicht dosierbar. Nachtei-

lig ist die mäßige Übersicht

In vielen Details wirkt der Mitsubishi

miserabel verarbeitet Do- Kofferraum-

deckel läßt sich nur mit brutaler Gewalt
schließen. Bei hohen Geschwindigkeiten
flattern die Seitenfenster und machen
unvorstellbaren Lärm. Schlechte Kalt-

laufeigenschaften. Vibrationen im Arma-
turenbereich.

GESAMTURTEIL
Die neueste Ausführung des Mitsubishi Starion ist ein kompromißloser,

spurtstarker Sportwagen. Seine Komplettausstattung verspricht auf den
ersten Blick einen Preisvorteil gegenüber deutschen Produkten. Die Mängel

und Fehler in der Verarbeitungzerstören das positive Bild. HÖR

Fahrkomfort:

Bedienung:

ausreichend

Verarbeitung: mangelhaft

FOTO: BERND KOLLMANN

Das interessanteste Autohaus der Welt
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Hohe Überpreise

Anzahlung
auch für Vertrage

MERCEDES I PORSCHE
280 SL 380 SL 500 SL, SEL, SEC

. Abwicklung /\ schnell . /\ zuverlässig /

Neuwagen-Gobmuchtivagen-Vemäge

DB 280-500 SEL, SEC, SL, 190
D, 300 E, Porsche Carrara,
Turbo, 928 S,944Turt», Ferra-
ri, Lamborghini u. Jaguar 4

3

Sprechen Sie zuerst mH uns, vericaufen

Sie nicht ohne unser Angebot Sehnen*
und problemlos» Abwicklung Oberen.

Besuchen Sie uns. sttnd$greBes Angebot
Neu- isrf Gebraucht—QW. Ausstellung

TELEX 2165454
CAKID
Händler

DB -gesucht
Neuwagan Vomflg« und

Gobravdrto
Höchstpreise

TeL 4 71 30 / 68 29, Autobus

Wir suchen:

MERCEDES
Lieferverträge

mna/o/isstt
Hx 8 GS 111, schwel*

ftnari-totaf
413-328 GTS-Testarossa-GTO

neu, gebraucht, Verträge.

TeL • 61 81 / 44 10 01, gew.

Telex 4 102 244

Soeben laufend

Memadas 1» D/E/23 D
CoMGTD
8008BAL _

zu marktgerechten Preisen.

TeL 09421/10038 ab Mo, TX.
652103

Sache gebrauchte

Mercedes-PKW
xa.«« / sw S 584»

^futo
fjrcit/^e

'Cmmb;

:

300 E. 260 SE. 300 SEL 580 SEL,
560 SEC

TaL 0-61 21/23081
Telex 4186771 anBd

Gesucht: 500 SLC
ABS, wenig km.

TeL 062 21/ 48 03 09

Wir mtahoD
Dnlalar-Banz, Porsche, Parrarl

Heusagen und Verträge
aalmelle und aeriGae Abwick-

lung
A-Ce mH, Damatedt

Tel. O 61 51 / 2 80 71-74
Telex4 197 331

Wir suchen

Mac. 250 D, 190 D, 2J, 500
Fetrari, VW Geff 6T0

Neufahrzeuge und Verträge.
Telefon • 6» 71 / 4 18 34-36

ab Montag
Telex 4 109 317, Händler

Wir kaufen
neue - neuwertige - gebrauchte

Porsche, DB, Ferrari.

TeL • 62 21 / 4 68 44, Tx. 4 61 626
Uwe Öhlsen AntomobHc

BarTiihlw sucht drtng^rvt

Mercedes, Porsche,
BMW und Ferrari

TeL 0 89 / 78 54 57, F». Bufeh

Wmmtrn

4330 laaenbn a.<L Ruhr, Geffllngstr. 100
Tai. (02 08} 43 40 88, TX. 8 581 188

Höchstpreise
für Neuwagen unft Verträge, 280-
380, 500 SEL, SEC, SL Ferrari,

Porsche usw. Barzahlung.
Tel. 8 83a/ 34 48+ FS 5 41 903
Kmmh Automobile GmbH

Intern. Autom. A. Oberwallner
GmbH sucht lautend

Merc.-500-SEL-, 500-SEC-,
500-SUNeuw.

TaL 0 89 / 59 XI 15 + 572048
Tolax5 215 852

8808 MBadiaa. AmoSaastr. 59

Kaufe

More., Poncho, Ferrari

neu, gebraucht u. Unfallwagen.

TeL 6 21 61/ 87 02 05
od. 6 74 66

Tx. 8 528 227 »8kd, Händler

Men. 230 SL - 280 SL - 450 SL
An- und Verkauf. Sprechen Sie

mit uns.
Hibiefa EzeL Antomobüe GmbH

Tel 8 4* / 45 87 89

Mercedes S-Kbsse + 124
rM9h*Oj «nSytroii I Ullcal

Neu- u. Vorführwagen + Vertrag
gesucht.

Telefon 0 71 31 / 2 37 11
Tx.7 2g4y,Hg^ter

More, Poncho, BMW
neuwertig, gegen bar gesucht

Fa. MKfaring, Hamburg
TeL 1 4t / 6 05 66 58, TX. 2 174 954

Neuwagen dringend gesucht:

DB 190 - 560 SK
Porsche 911 Cabrio, Taiga,

Trabo, Ferrari, Jagoar
TeL 0711/81 40 44 /5

Tx. 7 252 237

Schweizer sucht

MB 500 SEC
Bj. 81/82, zahle Höchstpreise,

Fahrzeuge werden abgeholt

Direktwahl
TeL 00 41/ 72/ 72 40 88
W. Seiler, Kreaallngen

NWmii.k ArroMoiiiij-: Gmbh
LahnstraCc 1. 6000 Frankfurt/Wain

Te! : 0 69 / 73 02 66 Telex 17-6 997214

Suche 500 SEL
mit CoupesitzanL, Vollausstg.,

Mod. 86
064 71/20 48
Tx. 4 84 245

Suche BMW 520, 523, Autom.
DB 280, 580, 500 SE, SEI. SIC

580-500 SEC, SL
Forrari Twtwowa 528 GTS I

TaL 04 41 / 6 18 74, IX. 4 82 975

Sueben Hefe.-Neaw*be»

500 SEL/ SEC /SL
r 82 01 / 71 13 4S. PS 8 571 288

KraWahixeughandal

Suche
911 Turbo, Mod. 86
indischrot/schwarz

TeL 04 21/3 49 90 08
Tx. 2 46 888, Händler

Neuwacen Mercedes, Typ 260.

TeL 00 41/ 41/ 95 33 98
Tx. 8 66 111

Versteigerung von ausgesonderten
landeseigenen Kraftfahrzeugen

(Polo, Golf, Passat, Kombi) 5 FordTraraä
>1 (Ascona, Rekord) 1 Meicedee-Penz LP 813
i Granada 2 Deutz Intrac RnstocWepper

108VW (Polo, Golf, Passat, Kombi)
7 Opel (Ascona, Rekord)
20 Ford Granada
4 Audi (80, 100) 1 Tabbart Wohnwagen
3 Marcadea Benz (250, 280 SE) 1 Weserhütte Universalbagger
2 BUW (323t. 520) 1 Toro Rasenmäher
1. Flat 131 1 Gutbrod KMntraidor
1 Nissan Sunny 1 Gabelstapler

1 WestfaBa Pkw-Anhänger

15 BMW KrSdar (R 45, R 60. R 75)

5 ZOndapp Mopeds und Roller

Mttwodi den 2. Oktober 1965, 9J0 Uhr, gegen sofortige Bezahlung in bar

unter Vorlage des Personalausweises auf dam Gelände des Fahrdienstes

der Landesregierung, Farberstraße 136, Düsseldorf (Nähe Bilker Bahn-
hof). - Besichtigung ab £L00 Uhr am Versteigerungstage.

Für den Finanzminister
des Landes Mordrheln-Westfalen

Die Oberfinanzdirektion Düsseldorf

BarAufpreis
500 SL bis DH 10 000.

Ferrari 308 GTSi bis DM 10 000,

Testarossa bis DM 50 000,

Tel. 07 61 7 80 81, Händler

BMW 316 bis 323 i m. Automatik.
Hlrbaeh exkL Automobile, TeL

040 / 458789,040/45 3611

Suche

More. 280 SL SLC - 500 SL SLC
ab Bj. 78, zahle Ober Listenpreis.

TeL 4 69 / 36 63 91

Suche dringend

BMW, Merc, Porsche
auch Fahrzeuge mit Total-, Un-
fall-, Motorschäden und hoher
tjmflwrtung. Zahle über Liste

sofort bar.

Cot Special GmbH
Jasetetr. 4-10, 4000 Düsseldorf
TeL Mor-Sa. 02 11 / 72 11 10-U

nach 18^0 u. So.

TeL 02 11 / 67 67 68, Tx. 8 586 967

$00 TD Turbo
sucht Schmid. Tel 05 11 / 63 73 36,
abends 05 11 / 57 65 45 o. 0 51 37 /

55 89

SUCHT:

500 SEL
SEC. alle SL

TXLP.TOADNG + ENtüNEEflBIG GMBH
TEL.:0404819039-7X^2 165680TOP

Wir suchen ständig

Merc. 190-500

Porsche, BMW
Gebraucht- u. Unfallfahrzeuge.

Diskrete Barabwicklung.

Antohaos Trabeit, Frankfurt

TeL 0 69/73 28 82 + 7 38 2848
Telex 4 185 296

ZAHLE
aktuelle Höchstpreise

für 500 SL/SEC/SEL, alle Ferrari
sowie Forsche Cabrio + Turbo,
nur Neuwagen, sofort lieferbar.

TeL 65 61/ 31 4$ 12, Händler

Zahle Höchstpreise
für Porsche + Merc.

komme sofort
Telefon 089/ 8 50 74 22

Automobile 8iA * Sim*th

Wir suchen DB-Verträge

200, 230 E + 300 E
TcLOBl £1/2 30 Öl, Telex 4 188 771



Wir suchen dringend
gebrauchte Mercedes

von 190 bis 500 SL
ab Bauj. 76 sowie Neuwagen und

Verträge.

Autohaus Fabry
Tel 02 08/ 5 75 57, FS 8 56 386

Aston Martin
V 8 Vortage

aus 1. Hd., 18 000 km. Scheckheft-
gcpIL, rot. Leder schwarz. eSD,

ägang, DM 115 000.-.

V 8 Saloon
aus 2. Hd.. 35 000 km. DM 83 000,-.

DB 2*4 MK II

Bj. 1957. lieber, restauriert,

welnrot. Chromspeichen, Zu-
stand I. Suche gepflegten DB 5

oder 6.

Audi Quattro Coup
8/83. 30000 km. Zubehör, 39 000,-

MwSt.
T. «53 El /7 58 34 od. 259 29

200 Turbo
EZ 5/84, 59 000 km. Klima, ABS u.

weit.. DM 31 900.- inkl. MwSt.

TeL 02359/860, H&ndler

/

PKW
Erstklassige

Personenwagen

mit und ohne Stern.

Hier ein Teil

unseres Angebotes:

Alsfeld

Vertreter der
lA/ Daimler-BenzDaimler-BenzAG

Llmmerhnrger Str. 28
3220 Alfeld
TeL 0 51 81 / 10 88

Arnsberg
Merc. 580 SE

»u, aj». lempornat, fenstern,
4fach. Alur., Wurzelholz. dlv.
Extr„DM59900.-.

Merc. 280 SE
EZ 6/85, diamantblau, Velours
blau. Autam.. SD, Klima, Fen-
sterh., TempomaL eL Si„ dir.

Extr., DM 64 900.- inkL MwSt.
Merc. 580 SEL
EZ 11/80. silbcrmeL, Velours
anIhr.. Klima. ABS. wd. Hecki.
Köpfst, orthop. Si„ dir, DM
34 500.-.

_ H. Hoerel KG
/ l>. Vertreter der

Daimler-Benz AG
N*—» Knhrvtr 70-79N—'‘ Rohrst r. 79-72
5760 Arnsberg
TeL 0 2S 31/ 49 11

Bochum
BMW 525 i

graumel.. EZ 4/82. 15 000 km,
Autom.. Serval. SD, LM-Fclg-,
Radio-Cass. p

Color. 1. Hd.. un-
fallfrei. DM 20 500.- inkL MwSL
BMW 524 TD
brondtmet., EZ 1/85. 20 300 km,
SD. Autom.. Radio-Cass.. Color.
ZV, 1. Hd, unfallfrei, DM
27 900.- im Kundenauftrag.

BMW 520 i

anthrazitgraumet.. EZ 11/81,
73 000 km, SD. ServoL, LM-
Feig, Color, Radio-Cass, 1. Hd.,
DM 17 900.- inkL MwSt.

BMW 728
grunmet, EZ ij.'T!?. 46 000 km.
SP. Radio. LM-Felg.. ZV. Color,
DM 11 900.- inkl. MwSt.

BMW 525 i

graumet, EZ 8/Bl. 57 000 km.
SD. ServoL, ZV, Sgang, Radio,
unfallfrei, DM 17 900,- im Kun-
de sauft rag.

Citroen CX 2400
Prestige
blaumet, EZ 2/81. 88000 km,
Lcderp, Klima. DM 11 900.-
inkL MwSt.

Fahrzeug-Werke
lctsg GmbH
GroßVertreterGroßVertreter der

'

' Daimler-Benz AG
Untrere!tiUsstr. 44-46
1638 Bochum 1
TeL 02 34 / 318237

Dortmund
Merc. 190 E
EZ 11. 84, 18000 kra. rauchsil-

bcrciet, Autom, ABS. SSD,
ServoL usw, DM 35 950,- inkL

MwSL
Autohaus Hirsch GmbH

® Vertreter der
Daimler-Benz AG
Lindenhorster Str. 39-41

4690 Dortmund
TeL 02 31/81 86 01

Düsseldorf
Merc. 280 SLC
EZ 7/77. sübermet.

Geschäftsfaftrzeuge:

VW Passat Variant
75 PS. 1,8 1, Bj. 6/85. TÜV 6/88,km
8300, gambiarot, 4 + E-Getriebe,

Radio-Cassette, DM 18990.-.

VW Jetta GT
112 PS. 1.8 L Bj. 5/85, TÜV 5/88,

km 12800, Silber-meL, 4türig.

5-Gang, LM-Rüder, Wärme-
schutzverglasung, Radio, Durch-

ladeeisrichtung, DM 22 990,-«.

Audi Coupö GT
115 PS. 2 L Bj. 12/84, TÜV 12/87

km 6200, griro-met, 5-Gang, Alu-
felgen mit 205er-Reifen, DM

25 900,-.

Audi 200 Turbo
182 PS, 2^ L Bj. 9/85, TÜV 9/88,

km 2000, tizianrot-met, Sport-
Innenausstattung, SSD, u. v. nu

DM44 900,-

AVG roster
5730 Menden L TeL 0 23 73/ 171 71

Audi Quattro
200 PS, EZ 7/84. Zentralverr,
ABS, SD, Klimaanlage. Colorver-
gL, Stereo-Cass.-Gerät etc, weiß,
neuwertig, km 12 900,- DU. 55 500

inkl MwSL
ZABKA. Aodl-Händler
5110 Alsdorf/Aachen
TeL 0 24 04/200 01

Merc. 280 SE
Sept. 84. s. v. Extr.. ca. 20000
km. DM58000,-.

Opel Senator AC 3.0 E
EZ 3/84, 39000 km, div. Extr.,
DM 25 900.- inkL MwSt.

W. Dreyer

EZ 2/84. lapisblau. Ledercreme,
SD, ABS, TempomaL Fensterh.

Audi 200 Turbo
Mod. 85, 10 500 km. metaUic. Le-
derpolster. Schiebedach, Kli-

maanL, ABS, Stereo-Cass.-Radio
etc., neuwertig, 44 000 DM InkL

MwSt.
ZABKA. Andi-Hindler

Alsdorf/Aachen
TeL 0 24 04/20001

BMW 735 i Autom.
14000 k». wie neu, NP: 55000,-. abzu-

gebenfür DU 39 000.-.

Telefon «241/17 UZ7

Ltebig BMW 545 i Tut»
weiß, 252 PS, Spitze ca. 270 km/h,

Bj. 3/84, 67 000 km, mit allen erd
Extras, NP ca. 73 000 DM, VB ca,

DAT-Sdiltzpreis.

TeL Mo-Ft v. 9-15 Uhr, 0 6874/
59081 oder 060 71/363 64

Lockschaden 525 i

neuwertig, 2 Mon. zugeL, saphir-

blaumeL. Extras, unverbindliche
Prpi<a»mpft»hhing DM 40 000,- für

DM 24 800,- inkL MwSL
i

. M rft rn

Autom, kickdown, Bj. 84, 18 000 km,
süberdürtelmet, Topzuat, SSD, Ba-

s_ b-j:- /- JAM TVUTvaria-Radio, Computer, 4000,- DM
Abstand, 618,- DM Leaangrate.Abstand, 618,- DM Leaänj

TeL 061 73/629 25

BMW 745 i

Bj. 7/84, meLbbm, Leder blau, 46 000
km, Voilausat-, NP 90 000.-, 49 500,-

inkL MwSL
TeL 028 61/ 23 88

7281
Bj. 84, L Hd, schwarz, 28 000 km,
m. a. Zubehör, DM 36 600.-

preisgünstig.

Autohaus Wagner, Bielefeld 1
T. «5 21 /349 34, Tx. 9 38 017

Gebrauchtwagen
von Mercedes-Benz
schwarz, Klima, SD, Alnf., Ra-
dio-Cass., Color, aut Ant..
16 300 km orig^ neuw^ DM
44 800,-, Agentur.

®
Daimler-Benz AG
NiederL Düsseldorf
Mfinstenrotraße 64
TeL 02 11/448 13 75

Grafing
Merc. 230 CE
EZ 7/84, zypressengrünmet,
6500 km, SD, eL Spiegel re., DM
34 400,- im Auftrag.

Merc. 230 CE
EZ 10/82, Autom.,SD eL, eL FK,
ZV, AluL, DM 26 500,- im Auf-
trag.

Merc. 250 E
EZ 7/84. SD. ZV, AnL, DM
29 700,- im Auftrag.

Merc. 280 SE
EZ 10/84, Vollausstg^ DM
53 700,- im Auftrag.

Merc 280 SL
EZ 8/84. 13500 km, lapisblau,
Led. creme, ABS, eL Fensterh.,
wd, Sitzhz., Becker-Mex., DM
69 500,- im Auftrag ohne MwSL
2x 190 D
EZ 8/84 + 6/84, SD, ServoL, ZV,
Köpfst, im Fond, DM 31 200,- +
31 550,- im Auftrag.

Merc 200 T
EZ 5/84. SD, 5gang etc.. DM
30 300,- inkL MwSL
Merc 280 E
EZ 5/84, SD, Autom. ZV etc..

DM 32 500,- inkl MwSL
Merc 280 E
EZ 7/84. SD, Autom. etc, DM
35 700,- inkl MwSL

®
Auto Lentner KG
Vertreter der
Daimler-Benz AG
80X8 Grafing

TeL 080 92 / 70236
WMMrtmr* TeL «86 71 /MSI
nach GesdäftncUnS •M 71 / 48 71

Hamburg
Ix 500 SEC Cabrio
1X380 SEC
5x 500 SEL

IQx 280/380 SE/SEL
Ix 280 SL

26x 190/190 E, 190 D.
190 E, 23/14

Insgesamt ca. 150 verschiedene
gebrauchte Mert-Benx.

®
Gebrüder Behurmann
Automobile
Vertragswerkstatt der
Daimler-Benz AG

Segeberger Chaussee 55-63
2 Norderstedt bei Hamborg
Telefon 0 40 /5 27 38 64
Mo.-Fr. 8-18 Uhr. Sa. 18-13 Uhr

Hameln
Merc 230 EW 124
Brabus-Umbau, EZ 1/85, DM
47 000,-, inkL MwSL
Merc 250 GE
Station, lang. EZ 10/84, 19000
km. DM 58000,- inkL MwSL
Porsche 911 SC
moosgrün, EZ 7/82, 69000 km,
DM 43 800,- im Auftrag.

Merc 190 E
Umbau-Styling-Garage. DM
59 500,- inkl MwSL
Merc 190 E
ebssieweiß, D+W-Umbau. DM
45000,-inkL MwSL

® Riehard Schmidt
TeL 8 51 51/ 2 16 21

Itterbeck
Merc 280 SL
1. Hand. Bj. SO, 45 000.-DMinkL
MwSL
Merc 500 SEL
ZuL 2/95, Vollausstattung,

99 000.- DM inkl. MwSt.

Merc 300 TD
ZuL 6/85, Automatik, 43 000,-
DM inkL MwSL
Merc 230 TE
ZuL 12/84, Automatik, metaUic,
39 500,-DM inkl. MwSL
Merc 230 E
Bj. 80. 15 900.-DM inkL MwSL
Merc 500 D
ZuL 13/83, 34 900,- DM inkL
MwSL
BMW 528 i

ZuL 7/83, viele Extras, 35 000
km, 28 500,-DM inkl MwSL

®
Gebr. Feten OHG
Vertragswerkstatt der
Dalmler-BensAG
Wflsmner Str. 8

4459 Itterbeck. TeL 059 48/ 2 33

Kiel
Merc 280 CE
EZ 1/84, Zypressengrün, Stoff
creme, Autom. SD, ZV, ArmL
vorn, Hecklaulspr., DM37 900 r-.

Merc 580 SEL
EZ 3/85, diamantblau. Led cre-
me, SD. ABS, ZV, Radio, DM
71 250,-.

Merc 500 SE
EZ 2/84, silberdistel, Velour
oQv. Autom, Klima, SD, LM,
ABS, ZV. wd, DM 62 130,-.

®
Daimler-BenzAG NL
Dalmlerstr. 1

2300 Kiel
TeL; 84 31 75 86 84 30

Köln
Merc 280 SE 3,5 I Cp.
EZ 2/70, 164000 km, 2. Hd. an-
thrazitinet., Leder creme, Au-
tom. etc, DM 32 700.- im Kun-
denauftrag

®
Daimler-Bens AG NL
Verkanfahan» Pore
Frankfurter Str. 778
TeL 0 22 03 / 3 80 60® Verkanfahan» Poi
Frankfurter Str.

’

TeL 02203/3 MC

Rendsburg
Merc 500 SL
EZ 4/84, div. Extr, 30 000 km.
DM 80 000.- im Auftrag

®
Ing. Karl Ahrendt KG
Vertr. d. Daimler-Benz AG
Lnndener Str. 4-6

2378 Bendabarg
TeL 04331/4921

Siegen
Merc 190 E 2,5 / 16
EZ 4/85, rauchsilber, Stoff
schwarz, 15 800 km. SD, eL,
5-G, ServoL. ZV, Color, Ni-
veaureg., ABS. AluL, Köpfst,

im Fond DM 57 950,- Inkl
MwSL
Merc 250 CE
EZ 5/84, Silberdistel Stoff
moos. 11000 km. SD eL. Radio-
Cass., Getr. mech, ServoL ZV,
AluL, DM 35 950,- im Auftrag
ohne MwSt.

Audi 100 CD 5 E
EZ 12/82. grünmeL, Stoff braun,
77 500 km, 1. Hd, Radlo-Cass.,
5-Gang, ServoL, ZV, Color,
Köpfst im Fd. Schcinw.-Wa-
schanl.. DM 15 950,- im Auftrag
ohne MwSL
BMW 735 i

EZ 12/81. sübermet, Velour

neu,970Qd-DM
TeL 86182/69587

Alpina B 9
Bj. 7/84, Hetjüüngraumet- ABS,
ESD, eL FH, 2. Spiegel autom.
AnL. Diebstahl-Warn-AnL, VB

55 000,- DM.
TeL 02 11/ 24 MSI,
fifo-Fr. 8—16 Uhr

BMW 745 i A
1/8 L, saphirblaumet , Klimaau-
tom., Alu, TempomaL ABS, ca.

200 000 km, eL FH 4fach, DM
20 900 inkl

HANDELSAGENTUR
Telefon 82 81 / 40 25 82

Bj. 32, dunkelblau/beige, ln ZusL,
SO 000 km. div. Extr., Sommexfabr-

zeug. DM 20 800,- L A.

TeL 86 21 / 33 21 71 gewerblich

314
Bj. 5/83, schwarz, 38 200 km, SSD,

DM 15 350,- inkL MwSt
Ant« Gebühr GmbH

Svebeuing 9. 4278 Dorsten 11
TeL 0 23 89/ 12 63

BMW M 455 Neuwagen
Silber, sof. lieferbar, s. preiswert

TeL 040/44 56 56, Händler

Alpha B 7 Tartn Ceapri

Bj. 81, blau, Led, Klima, Alarm,
Recaro eto, BestzusL, gegen Ge-

bot ab 43000,- DM InkL

Telefon 8 61 05/ 4 20 38

blau, 88 000 km, SD, Radio-
Cass^ Autom., ServoL, ZV, Co-
lor, AluL, eL Fensterh. vom,
Sitzhz. lL, DM 23 500.- inkl
MwSL

®
Heinrich Bald
Fahreeogfobrik GmbH
& Co.
Letmbaehstr. 149

5900 Siegen
TeL 8271/337 48

Sinsheim
Merc 280 SE
EZ 3/80. gelb, 75 800 km. ABS.
SD, Radio, weit Zub., 28 900,-

DM inkL MwSt

®
Adolf Sühner KG
Vertretung der
Daimler-BenzAG
Hauptstraße 1

6928 Sinsheim
TeL 87261/7 71 -77t

Wuppertal
Merc 500 SEL
1985, nur 150 km, SD, Airbag,
Radio, KUmaautooL, LM-Felg.,
ABS. Tempomat. Scheinw.-
WaschanL, Lederp^ met, weit
Extr, DM 98 800.-

Merc 500 SEC Coupe
EZ 82, nur 35 000 km. SD. Kli-
maautom., LM, Radio, Lederp,
wett Extr, DM 76 000,- Agen-
tur

Merc 380 SEC Coupö
EZ 84, nur 21 000 km, SD, Tem-
pomat. ABS, Radio. Klima. LM-
Felg., Lederp, met, weit. Extr,
DM 88 900,-

2x Merc 190 E 2,3 / 1<
61 800,- + 69 500,- DM
5x Datsun 280 ZX
+ 280 ZX T
ab DM14 750,-

®
Daimler-Bern AG
Nledertassong
Wuppertal
Vanesbecker Str^

Dentscher King
TeL 02 82/71 91 438-432

LKW
Gebrauchte
Lastkraftwagen

vieler Fabrikate.

Hier ein Teil
unseres Angebotes:

Wattenscheid
Merc 1428 S
Bj. 9/84, Sattelzgm., Rd 3500

Merc 2454
6x4, Vorführwg, Kipper, Bj.

4/84, 19 000 km, 26 000 kg GG,
14 600 kg NL
Merc 1422
Pritsche, Plane, EZ 1/85, 18 000
km. 8880 kg GG

®
Fahreeng-Werke
LUEG GmbH
Großvertreter der
Daimler-BenzAG

Berliner Str. 88-86
4638 Bochum-Wattenscheid
TeL 6 23 27 / 30 42 15-217

Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem

Daimler-BenzAG
Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung

Postfach 202
7000 Stuttgart 60

Telefon (0711) 17-911 65

598G1SI
weiß, Led«rsitze, weiß, neu, Ktt-

ma, TRX, 109 000,- DM L A.
TeL 1 61 98-18 85, Tx. 4 16 957

Die Ferrari-Klinik
Scudena Mannheim
Toi. 06 21 73 7C 13

FERRARI
E SA,

loguor Sfi HE SovweigB
7/94, DM 49 500,- inkL

Auto BxchulvGmbH
T. *5 31/38 1046

Jagor XX 150, 8,8

1

Traumcabrio, blau, helles Leder,
Speichenröder, total restauriert,

58000,- DM.
Telefon 8 48 /6U 61 67

Maserati Bhurbo
fabrikneu, uthr, Mm», Aünfelfl

PH etc, DM 48 OTO-inkL MwS
Bahne-Aircntar

Telefon I» «7/«H

.^iTr;7:. 7 - /öl 7
i'ÄZL'-V

’S\ *

,

Ford Escort Cabrio
7/85, weit unL Freia, weiß, schwarz,

DU 26 000,-.

Antobana Wagner, Bielefeld l
TeL 8521 / 3 48 34, TX 9 38 817

Rasse Rover, Mod. Vogue
weiß, 4tür„ noch Garantie- KP: 66 000,-1.

VB: 30% unter Neuwert.

Telefon 6 72 34/18 28

Raitgo-Rovor-Naairagea
gfinxtig, sofort ab Lager lieferbar

Hnseher-Imqpex
8 21 61 / 6 SS 44

Range Rover
4t0ri£ weiß, EZ 20. 3. 84, ca. 23000
km, £ HcL, unfallfrei Mboteverdl-
AussL wie Leder, Klima azw„ vün
Priv. für DU 38 000,- InkL MwSL zu

verfc.

IbL 62 34 / 1 27 81

Landrover Typ 90
DM 33 569r-, 3mal Range-Rover,
4trg, BASE 5Gang, alles hausei-
gene KompL-Preise, 46 500,- DM.
Mini-Manni, TeL 02234/5 27 0L

u. 5 01 23

Jag. 5,3 HE, Vorfähiw.
weiß, Leder sebw, 68000,- inkL

Jag. 5,3 HE, NeotahrzBog
süßer/Leder öärw^ 75 200,- takT

Jagoar 5,3 IE
d-blau/LeabeUgrau. DM 75 201

" taeUgrau. DM 75200,-
inkL MwSL

Jacamr-VextnisUadler
NORBERT KUNTZ
Kieler C2iaiisaee 17

E383 GettArf
TeL 04346/5*53/58

Jaguar MK 2 ZA
Bj, 65, Autom., Rad., wenig km,
engL-grün, BestzusL 2 J. TÜV-freL
Ong-AusL, von Priv. gegen Gebot

zu verkaufen.

TeL 82 41/ 6 83 31

günstig, sofort ab Lager
Huscher-Xmpex

TeL 0 21 81/ 695 44

Neu auf der IAA
Jaguar XJSV12 Cabrio

fabrikneu, sofort lieferbar.

TeL 82 71/4 39 04

Jenem Sovereign 4J L. Baujahr 1986,
Farbe: Cobaldbian, div. Extras, fabrik-

neu. sofort verfügbar.

TeL 0 35 94 / 68 28 privat. 8251/,
285 66 geschiftL

Gebrauchte Jaguar
XJS Coupe, Bj. 2/84, Claret ijt, 2
Mon., 4900 km, Ahi, SSD, 5^ Sov„
2 MorL, 4000 km. SSD, Silzhähen-
verst,, Wlsch-Wasch, Tempomat
Fabrikneue Jaguar

4.2 Sov., div. Extras
5.3 Sov., div. Extras

XJS. 12 Z7L, black/black
XJS 3,6, white/black
TeL 82 71 /4 50 91

XJS-Coupt, 12 ZyL VorfQhrwagen
il V Sovereign, regentgrey, Ra-
emg, Miul-Marmi, TeL 02234/

527010.59123

Jaguar 5.3 V 12
schwarz. Dienstwagen, wenig
km, AussL: Leder bisquiL ESSD,
Tempomat, Alufelg- Stereo/
Care., SitzhohenversL, Schein-
werfer-WiWa^ EZ 20.8.85, per
11/85, abzugeben. Preis: DM

72400,-.
Jaguar Tertregahlndler

..JJne*eT* * Automobile
4980 Herford. TeL 85221/2888

e Autohaus e

•Saturski;
2 aiC.SMSB.SMSEC S
• Neuw., Ausw. ab 90 000,-t #
e Itac. 388 SL, 588 St •
INeuw, 86, Answ. ab DM#
#90000,-. •
• Milt. 581 SEC JUK #
• breite Version, neu, DM#
• 160 000,-. •

HeresdssQSO •

• neu, scbw„ a. EL. DM 73 500,-.

• Fand» Itonr., Mol 88
• Tnrbo, Targa. Cabrio, Aua-
e wähl ab DM 90 000,-,

• Ferrari 512 BBI, 388 6T0
• neu, Answ. ab DM 185 000,-.

• mrnu UBdstr. 272

• TbL 0 89 / 73 30 88
• nd 73 39 81
• iuu*iiieaMat

Tsrmrrn.
580 SL - 73S/278, 040/2TI. 929/278,
147/274
580 U- 172/278
500 SB. - 1 72/278, 904/278. 040/278
500 SEC - 040/274, 040/271, 199/278,
929/278
190 E. 190 E- 2,3/16, 200 D, 230 E,

260 E, 300 E. 300 D
Weitere Wagen auf Anfrage, In-
whlimgwiihinii u. T^aringmagi

Auto-Exclusiv F. Doub,
SindeHingen

T. 07851 /8 5205IM, Tx. 73 55557
ebMadog

Uanfred Dahnen, Sob^m
Merc 500 SE, Coap6

6000 km, aDe Extra», 120 Ö00 DM
inkL

Merc 500 SE, Coupe
33, anthrazit, Leder schws12/83, anthrazit, Leder schwarz,

Vollausstattung, DM 86 000,- fakL

Merc. 500 SEL, Modell 96
schwarz, Ledere schwarz. Lie-
fertermin 2. Oktoberwoche, DM

105 000,- inkL
TeL 02 12 / 50088 / 89 / 80

neuwertige Automobile

Mercedes 500 SL
Modell 8L, lapisbhra, Leder cre-
me, 225/50 Pirelfi, BBS neu, Tem
poim, Wischw^ Sitzheizung. Ghw
dach, Stereo, topgepflegt, gegen

Gebot zu verkaufen.

TeL 8*51/45028+8251/717186

580 SEL aus 4/83
VoUaasstattung, DM 52000,- im Kun-

denauftrag.

Car + Driver HGmbH
TeL 0 40/ 29 UM, Telex: 1 164214

250 SL
67/87. Top-Zastd- DH 27 500.

TeL 0 2« 58/83 42 o. • £1 64/1 54 08

300 E
4/85, rauchsHber, Leder schwarz, 240,
280, 412, 420, 430. 470, 506, 532, 570, 586,
380, 600, 640, 682. 812, 673. DM »000

InM
COLLBZXONECAK8GMBH

THetoa 02822/1 3» 32

190 E, 2,3/16

EZ 10/84, 40000 km, unfallfrei 1.

HcL, SD, ABS, Airbag. ZV usw.,
Sfäch bereift, Langstrecke.
schcckheftgepfL, Superznstd,

VB DM 52 000v. Priv.

TeL 85 11/ 89 52 05 oder
04 51/281697

EPA and DOT la tbo USA
Impoftina your car to the USA?

Piace your car in toi care S tne iargeat tmporter/convorsion

est coast, New York. We pick up your car-the port, ctear

place Ö» bond, and dtoa guaiwiteed EPA and DOT te^edinour

own taboratory. Don't take chancesl Deal wffli ona of the most raspMte?

experiencad fadliöes in0» busmess. Call our Frankfurt Office for prices and

kiformatk>m

TeL 0 69 / 73 60 92
Henry'* Foreign Auto Center 451 Route 9 North

Woodbridge, N. J. 070 95

250 SL
280 SL
550 SL
580 SEC
500 SEC

25 proowmad Mnced« in stock

280 SE
580 SE
500 SE/SEL
450 SLC SJ0

Br>gifoh + german speakmg salesman.

PfeoM colh 0 <5 51 /4 73 82

2x500 E

Liefertermin 1/86, Ausstattung
noch wählbar, gegen Gebot

Ang. u. A 5513 an WELT-Verlag,
Postfach 1008 84. 4300 Essen

500 SL
IflocL 88, blauschwarzmet, Led. dat-
tel 440. 470. 506, 51L 531. 565, 570,

581, 590, gegen Gebot
XeL»242W877TO

USA-AUTOEXPORT
DOT/EPA-Fulteonrice

ca. 50 US-Modelle vorrätig

Informationsbroschöre gratis

M-f P AUTOMO80F DMSH

HERCHJES + PORSCHE
FÜR USA
Horns». 3-26, 43S0 GfaAedi

ht 02043H8B4. 1k 6 579255

miDori und Ewon
’

etduaver Aulwnoßie

500 SL
0 40/274, Mod. 86, DM 98 000-

500 SL
555/272, Mod. 86. DM 98 500,-

500 SEL
702/275, Mod. 85, DM 85 000,-

500 SEL
702/274, Mod. 85, DM 85 000,-

500 SEL
737/274, Mod. 85, DM 85 000,-

500 sa
904/278, Mod. 85, DM 85 000,-

500 SEC
040/274, Mod. 85, DM 98 000,-

580 SEL
737/274, Mod. 85, DM 75 000,-

PoradNi 911 Carrara Cabrio
rat/schwarz, Mod. 86, DM 84 000.-

Porecba 911 Carrara Coopö
Preußischblauinot., Leder cham-
pagner, Mod. 85, DM 75 000,—

2802 Ottvnbara/BimiMn
Telefon 0 42 OS / 4 84
Telex 244 728 leso d

58B SL 568/274

Ob 01103000.-

m SL 668/271, 623/275, 040/274

ob DM 84 000.-

5H sa, 199/274, 737/272. 904/274

Ob DM 91 000,-

508 KC, 829/278

DM 106000,-

PSnEtalMeV
hdsetmt lad. setw, DM 1 16000,-

F. 92** Mao.
m/s. LBd 9C/M.. DM 98 000,-

Mbdnt Uri. sefor, 79 000.-

riomotetM^ lad. patialga

DM44500.-

1mv4i2SmrIp
wbB. lad. btapL DM 64 000,-

336 SB, Mod. 64

737/966, DM6200Q,-

IWMptail71MM
sctimnmö.. 7«4, DM59000,-

WMlm FMimun* und FUBnknt ul Lagar
Rrnditmi - Lwlno - tmahknsnalana

Wir bntanSto nana

FRANKFURT
NUiniw LaiHMMS« 3B1-OI?
OOOO Fnfihtol
Tal.000/730OOM -T>417Q31

Bilderbuch-Mercedes
280 S

tmr 28000 km, lapisbloumetaDic,
Antomatflc. Schiäxdadi, ABS, Aln-
röder, Sitzheiznng, Velour creme,
Armlahm», 4 Kopfetützexi, Radlauf-
chrom, Colorglas, Zentralverriege-
lung, Radio-Stereo-Cassette
elektr. Antenne, elektr. Spiegel,
Alarmanlage, Fanfare. Feuerlö-

scher, Matten. DM 43 500,-.

TeL 02a/n TB 55

500 SL, 040/274

Mod. 86, VoHausst, DM 98 000,-.

TeL 6 81 82/69581

Umbau für USA
Conversion

DOT/EPA, Transport, Versi-
cherung, Bond, Zollabferti-
gung, eigene Niederlassung in

USA.
AxrtahMU Manfred Schäfer

6556 Bad Kreuznach
TeL 86 71/ 6 10 40

Tx. 427 80
Houston (713) 4 61 40 55

280 SL, Autom.
rotmet, Leder schwarz, Extras.
Top-Zust, nw. 80 000 km, DM

43 900,-.

LavaHe/fe Bauer.T.87 11 / 71 24 19

450 SEL 6.9
EZ 11/79, 1. Hd-, innen u. außen wie
neu. alle Extras außer SSD, 39 000,-

+ MwSt
Lavaüe Be Bauer, 67 11 / 71 24 19

DB 280 SL
4/85, 9000 km, astralsübermet,
Leder schwarz, alle Extras außer
Klima, DM 78 000,- InkL MwSt

XCL 82 82/7 77 88

DB 199 E. fabrikneu, Silber, SD nstr.

D8 256D + 3B8D
308E + 260E

sofort
Tdefon 9 71 58 / 48 29

500 SEL
9 Wo. ak, fcompL Ausstg., 10% unL NP.

TcL623 36/68»

190 E
weiß. Bj. fl/84, 25 000 km, mit AUG,
NP 47000#- inkL MwSt 20% unter

NP 2u verkaufen.
TeL0M 03 / 65 67, H. Panzer

280 SE
SP‘ zv- Color,ABS,

Shrtug.. icheclduftgwfL, VB DM
33500,-,

TeL ft 61 S? /83S46

DB 500 SL. neu
dgoalrot/Led- datteL alle Extras,
Mod. 86. DM 88 000,- Export, DM

112000,- inkL

fMil»«»-Aütnmnhlfo GmbH
TeL 9 6Z ZI / 86 *8 71 od.4 6044

Tx. 4 616Z8

Mercedes 580 $E
Bj. 4/85, 4- Wo get, 1900 km, blau-
schwarzmetj'Led. grau, SD, Klima.
Led, Alufeit, et FH, Color, Tempo-
mat Spiegel Fanfare vsw^ unver-

Preisempff-hhmg 84000,-,

jetzt 69 900,- inkL

Top CXre GmbH
Telefon *2 28 / 63 63 93 -t- 64 05 91

500 SL
83, 33 000 km, 75 000,- DM

TeL 96182 / 69587

230 E
NeufahrzL. DM 53 000r

TeL 06182 / 6 9587

EZ 6/83, 29 500 km, SSD. ZV, ServoL,
eL Ant., im Auftrag zu verfc^ DM

34 900r- inkL MwSt
Antobana TUel GmbH

BTH* Bobtinboim/lfmihf Im
TeL 6 62 39 /ZI 37

190 D
11/84, anthrazit ABS, 5-Gang,
SD, Color, ZV. etc. inkl MwSt

Telefon 0 25 81 / 76 19

500 SEC
BL 84, tapisblaumeL, Lederpolster.
SD, Tempomat Radio Becker Me-
xico, KHma-Autom. u. div. Extras,

Exportpr. 83 000,- DM.
TeL 6 69 / 75 15 05 od. 39 45 09

Merc. 500 SEC
BL 7/83, 68000 km. zilbermeL, Ve-
lours schwarz. Vollausst, 67500.-

netto.

TeL • 28 81 / 23 88

Neuwagen
sof. lieferbar

BSa -rt.» lflW271
r 568C74

040075,198/278
M8306SUfedL*6i 147/272

g”“: 199/271

522S5?-2! 147/274.147/272

JSSP1--* 904/274ggWg 329/274, 737/271, 737/274

*2®«- 199/274,904/274

£££ 587/274
raoa- 902/274,929/278mwm. 702/773

MMWaUW

h»II4^Sw». iMMimbiVUSaBabttM

XBS^bfo.MMLTS Blflük/MmJ

foncfoSHTataMIE küMoA
PWUfeflSOTwtM gW1D>U/nBi|Hj|
^«*«355? bSSSS,

tu

Nnrisacni
Fmri»nsi

iKHoamniacii

Mfaema
. . ndfetack

. OtdfcMuvUUB
SIEhhOib btacfcAMUD

^WDF.n li imiuüu.K < .MBH
_
tKhni.lraße 1. SC'OC Frunkfurl/Main

>o'.. Oe!» ' 73 0? ,-^C Tl-U;x 1 7-5 $97 2JJ
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DB 250 E/W 124

ngrünmet.. Schiebedach!
Automatik. Zentralverr..

Fahrersitz verstärkt, Armlehne
vom, Hecklautspr. EZ 12. 3. 85.
22 500 km. DM 35 600,- + MwSL

TeL 05 91/ 80 08-0

280 SLC
Bj. 80. Topzuatd.. v. Extras., VB
35 000- DM. Tel 62 61/ 6 28 28

DB 280 SLC
BJ. 78, AutoDL, rotmeL, Alnfel-

n, 86000 km, eL SD. eL Schei-
ber, BestzusL, vjaa Priv.,
VB DM 82 000,-.

TeLO«X 85/537

t
;

"iS

550 SLC, Mod. 80
Autom* eL SD, Klima, eL FH,
zypressengrfln. 92000 km, 8£ach
bereiA, 42 000,- DM + MwSL.

VHS.
TeL 97 ZI / 2 92 31

NEUWAGEN:
600 SL. 929/274
280 Si, 568/274
580 SL. 681/174

Vollausstattung.

B+M-Automobile
TeL 061 09/21810

Ts. 41 859 10

2x More. 500 SL, N.W.
Mod. 88485, Vollsusstg* sofort;

abzugeben.
Telefon 0 61 42 / 5 48 54

Swift

‘J*»«23oc^

** Q] j
*

2» SM SO. Farbe 040/274, VoDaussL,
DU 97 500,- InkL MwSL (u_ liste).

500 SL, EZ 4/BL zypressengrün, Leder
grün. Extr., DM 62 000,- inkl MwSL
T. 0211/ 44 39 82*42 7300, Hindlrr

Mercedes 100 E, 2,3-16

Bj. 6/85, Klima etc^ 12000 km.
Neupreis DM 68 000,- für DM
58 000,-InkL MwSL zu verkaufen.

TeL «53 22/ 5 2* «6/ 5 12 32/22«

Merc. 500 SEL
blau, 6 Mon. alL, 0 km, umgerü-
steL USA-Kfz-Briei, PKW steht

in USA.
TeL 07 11/ 35 00 55

zsvti
rrxxuKsu

ijZytlQT,:.

:'S=:osi.2en

500 SEC
EZ 11/83, anthrazit, Leder
schwarz, jedes Extra, Lorinser-
Fahrwerk, wenig km, gepfL For-

intemenfahrzeug, inkL 4 Winterrei-
fen auf Alufelgen, auf Wunsch

Autotetetoimit B2-Autotelefon, NP heute
über DM 126 000,-. - DM 91 200,-
inkL MwSL (o. TeL). T^asing u.

In*»Hhmgrmhmp mögL
TeL 061 74/40 89

i .•lüi

500 SL, Mod. 85
355/272, Vollausstg^ sof. Ueferb.

911 Turbo, Mod. 86
Indischrot, Ganzled. champ.

TeL 04 21 / S 49 90 98
Tx. 2 46 086, Hlndler

Wcicdci SiOSi
DB 500 E

VoUausstg, soL lieferbar.
TUefm 9 43 46 /M S5 / 56

Mercedes 190 E
Bj. 64, Autom* eSSD, Color. ZV, meL

nsw„ DM 32 500 inkL

Handelsagentur
Telefon 02 01 / 49 25 02

500 SEL
dasslcwelS/blsa, VaUausstg-
VB 101 550 DU inkL MwSL
MEXER AUTOMOBILE
Telefon 0 46 71/ 918

280 SE
AstOBL, Bj. 11/84. 1TB0D km. diamant-
blaumeL, Velour blau. Ahrf . e. SD, «k!

eL Fensterh, ABS, eL vereteBb. Au-
Bensp. re, MlttelarmL vo, 4 Marterest.
Außentherm, Stereo-Radio-Rec. (Np
DK 1000,-), auL AnL, krantehdtsta. za
verte, NP DU 67000,-, Preis VB DU

54 000,- inkL MwSL
TeL 6 27 47 / 24 21 auch So.

8qse^S§396 DjteS8ttfQff

569 SEC
6/82, dunkelblau, Leder creme,

DM 69900,-
289 SEL

12/80, Silberdistel, KHma. SSD
eto, DM 34 900,-

289 SE
6/BO, Klima, milanbraimmeL, Ve-

lour. DM 32 900,-

Mecc.256
5/80, eL FH, Autom., DM 9900,-

456 SEL
78, kompL, DM 19 900,-

TeL 92 11 / 48 75 19 od. 48 78 ZI

Wir verkaufen folgende Fahrzeu-
ge mit Extra-Ausstattung:

286 SEL, 904/275 DM 73 500
396 D, 904/072 DU 53000 o.E.
366 E, 040/271 DM 71000
36# SL. 199/278 DM 80000
396 SL, 568/275 DM 80 000
Ferrari GTSi 328 DM118000

alle Preise zzgL MwSL
Weitere Fahrz. n. Anfrage.

We-GembH
TeL 061 51/28671 -74

Tx. 4 197 231

Mercedes 500 SK nee
904/272 VoDanssL, DM UOOOOr- inkL
Suche 500 SBC, 2 oder 8 Jahre att.

TeL 040/5S3 1002

DB 280 SE
Bj. 4/83, petrolmeL, Kunstleder 1

schwarz, Autom, Klima,ABS, Zu-
Color, FH 2fach, Alu,
2. Spiegel.DU35 500,-.

TeL 6 68 41/ 37 Med.
668 48/1717

- DB 500 SE
Bj. 4/82, chnmp.-meL. VeL brasil,

Khmaautom, ABS, Tempora,
eSSD, P 7, Stereo-Casa, eL Sitz-

versL, DM 54 000,-.

TeL 66841 /37M odL
66848/17 17

DB 280 SE
Bj. 9/84, lapishlamneL, VeL
Autom, Airbag, eSSD, eL
versL, Color, P 7, BBS 2.

ABS, 2. Spiegel DM 68000,-

TeL 068 41/37Med.
9 6848/1717

DB 280 SL
Bj. 8/82, petrolmeL, Stoff creme,'
Klima. Alu, Schaltgetriebe, 19 000
km, Kindersitz, BestzustcL, DM1

49500,-.

TeL 0 6841/3730 od.
9 6848/17 17

DB 280 SL
Bj. 83, 42000 km, 1. Hd, 5
MB-Tex-grau, Alu, ZV,
WL-Wel, DM 58 600,- im Auftrag

ohne MwSL
Autohaus Schmitz
TeL 669/8612M

500 SE
Bj. 81, Med. 82, mkl Ausstg* LetL,
silbermet, scheckheftgepflegL äße

Extr, DM 45 700/-^

TleL 6 22 27/15 22

85. 566SEC 199/271 166266^I

86. 566 SL 568/274 111 720,-DK
86. 566 SL 946/274 168360,- DM

Alle Preise mkL-14% MwSL
Firma Rusch Automobile GmbH
TeL 683 ZI /34 46 od. 8 68 39

250 CE
9/80, 74 000 km, meL, Alu, Bestzu-

stand, DM 22 000,-.

TeL 9 22 57/566

280 SE, 1 Jahr att

0 km, Schaltwagen.

TeL 0 5231/263 63 u.

65231/34642

Cars for Export
all European brands, new + used, ln
Block, (hört deDvexy or wfn locale,
shipping + DOT/EPA Service avar-

iable.
We are only 20 »»»iwii*— from Frank-

furt airport.

TBCHNOIKADE. nuuaber af A1CA
Limburger Btt. 3. «M9 Kfalgstrin
Flame 9 61 74 /M 0t, Tx. 4 10 711

250 E
Neuwagen, Mod. 88. 199/071, Kli-
ma, div. Extras, DU 58 800,- inkL

MwSL
Auto Pralle

TeL 0 47 47 / 747

500 E
15 000 km, Leasing od. Kauf.
Tom-Car. TeL 02 11 / 72 2642

Mercedes 500 SEC
sllberdfate], iwnm Velour grün, a. Ex-
tras außer Airbag, EZ 20. 12. B3, 77 000

km, DM 83 900,- + MwSL

TUL 9 Glas /6 75 26 a. 825 66

500 SE
8/80, anthr.-meL, VeL, Ktima
SSD, ABS, eL FensL. Vollste-
reo, Sitzhzg., Standhzo, Tem-
pomaL CoL, ZV u. v. a. 120000
km, scheckheftgepfL, unfall-

frei, DM 49 500,-.

Autohaus Sternfeld, Essen
TeL 02 61/ 77 99 43

Neufahrzeuge
366 E. 335/274. 560 SEC. 904/274.

737/274, 147/274. 566 SEL, 040/271,
904/274, 702/275, 737/972, 904/278.
506 SL, 199/274, 702/274, 040/27L

Carex Automobile
TeL 0 40 / 43 66 55.Tx. 2 13 746

580 SE, Mod. 85
^mh»lhl^i, Leder, Tdimn »1 KH

usw^ 36 800,— DM.
TeL 68 41/83979

280 SU 85
900 km, silber, Leder, Autom.,
Klima, Color, ZV, Radio/Cass^

Alu, 71 000,- DH lnkL MwSL
TeL 68 41 / 4 11 89, ab Mo., Finna

500 SEC
unfaßbeschädigt, 5/85, dunkel-
blau, Leder blau, KpL-AussL,

75 000,- DM Inkl MwSL
TeL 08 41 / 4 11 89, ab Mon Finna

450»
Mod. 78, origm. 64 000 km, meL, VeL,
SD, Klima, FH. LM, v. Extr, DM

22 000,- LA
TeL 06 Q / 33 21 71 gewerbüdi

500 SL, Mod. 85

roL Leder creme, so! lieferb.

TeL 6 71 31/2 37 11, Tx. 7 28 466

500 SEC
Mod. 86, silber, Leder schwarz,
Extras, Exportpreis DM 110 000,-.

TeL 8 21 51/ 56 10 91
FS 8 531 187 cuc d

500 SL
Neuw., Mod. 88, Vollausstg^ DM

115 000,- lnkL MwSL
Auto Pralle, TeL 1 47 47 / 747

500 SE
Neuwagen, 929/271. Vollausstg^

DM 85 500,- inkl MwSL
Auto Pralle. TeL 6 47 47 / 747

190 E 2,5, 16 V
1/85, 199/271, div. Extr.. DM

85 000,- inkL MwSL
Auto Pralle, TeL • 47 47 / 747

Mehrere 500 SEL
Mod. 85/86, in verschiedenen Far-
ben u. Ausstattungen ab

sot lieferbar.

Auto Pralle, Tel 647 47 /747

500 SEC, 500 SEI,500SE,280
SE, 500 SL, 580 SL. 280 SL

Mod. 85 + 84
W 124: 250 E, 300 E. 500 D

911 CoupO + Cabrio
Autohaus Sternfeld. Basen

TeL 02 «1/77 99 43
Tx. 8 571 3X9

300 D, 172/071

190 E, 2,3-16, 199/271

neu, unverbindliche DB-
PreisempXehlung DM 121 000,-

inkL MwSL
Ingnt GmbH

TeL 6 24 51 / 34 38
Tx. 8 329 624

Hotvwfcauf

Mete. 500 SEL,
Neuwagen

keine Briefeintragung, NP
101 500,-v Verkauf 80000,- inkL
8% Steuer + 3000,- Vermittler-

i • prov. >

TeL 6 57 42 / 23 29

250 D, 250 E, 500 SL
Modelle 88, sof. lieferbar.

Antopark Knöchel
TeL 6 66 21 A2 47 66, Tx. 4 188 952

280 S, neu
Vollausstattung, 59 500,-DU inkL

TeL 6 41 65/ 61 03 Firma

Merc. 280 SE Cabrio
Bj. 1963, sehr schöner Zustand,

DM48000,-.
Mirbach Exclusive Automobile

GmbH
TeL 6 49 / 45 87 89

500 SEC Coup6
dunkelblau. Leder grau, olle Extr.,

neu, v. Priv., 105 000,- DM.
IbtefOu 642 ZI /8 46 59

500-SL-Vertrog

4/85, gegen Gebot zu verk
Telefon 6 41 79 / 3 54

580 SL, DBS, 88or Moifol!
199 sehwarzblauraetalüc, 275 Le-
der creme, Vollausstattung,
120 000,- inkL MwSt.. sofort lie-

ferbar.

Autohaus van de Loo, Köln
(62 21)3850 42

500 SL
568/274, Mod 86

Porsche 959
TeL 621 61/ 67 02 05
od 6 74 68, Händler

500 SEC
19 500 km, wegen Todesfall für

79 000,- L A. abzugeben.

TeL 941 65 / 8 0601

300 TD Turbo/190 E
ab 82 gesucht

Fk, 046 / 6 72 22 25

DB 300 SEI, 6,5 I

Bj. 8/71, 142 000 Original-km. creme,'
Velours. Tci*mn

ü
Color, 4 eFH,

27 000.- DM
TeL 649/2508239

500 SL
d'blau, Leder grau. Klima, ABS.
Tempomat u. a. Extras, 1/86, gegen

Höchstgebot.
TeL 6 5351/4 94 17

Makme-Antomobile
DB 300 SL

199/275, Lief 14. 10. 86

DB 200 D-124
neu dunkelblau, e. SD, e. Fh., Au-

tom. ilv.o.45 500-

DB 500 SEC
blauschwarzmeL, Led creme. Bj.

(unverblndL Preis
119000,-), VK 106000,

T. 6 89 /52 22 42
TX. 52 14 353

85 DM

DB 190 E

Bj. 8/84, met, VeL, SD, IQL, e. Fk,
Autom., DM 34 800^-

TeL 9 89 / 52 22 42

DB 500 SEL Mod. 86

Neuwagen, schwarz, Leder,
schwarz. VoDaussL, LP DM

103 000,- gegen Gebot.

T. • 66 21 / 5 46 78 geweibüch

Mercedes
nur gepflegt, auch filtere Modelle

gesucht
Wiback ExcL Axtomobüe GmbH

TeL 049 / 458789

Merc. 388 60, im IMto
Autom, B/B3, div. Extras, 2farblg.|

SuperzusL, 49 990,-.

TeL 6 49/43 15 61 od
643 23/33 42. Händler

500 SL Bj. 3/82, 1. Hand braun-
inet., Leder creme, Extras, sehr!

gepflegt, DM 73 000,-.

450 SL, Bj. 8/79, 1. Hand, dunkel-
blau, Leder schwarz, sehr ge-

pflegt, DM 53 000,-.

500 HL Bj. 6/83, 46000 km, pe-
trolmeL, Velour, Vollausstattung,

DM73000,-.
500 SEC, Bj. 2/82, 1. Hand 26000!

km, wie neu, silbermet., Velour,!

alle Extras. DM 81 000,-.

550 SIC, Bj. 6/77, braunmet. Le-
der creme, Klima. ESD, Tem-
pom, sehr gepflegt, DM 36 000,-;

im Kundeoauftrag.
HM-Automobile
TeL 66 41/ 6 18 74
Telex 4 82 975

500 SEC. 4/85
Silber, veL-anthr., 7000 km. Voll-
aussL, NP 113 000,- DM, für,

100000,- DM inkL
TeL 648 21 - 3 7551

Neuwagen
500 SEC, Mod 86 040/271
500 SL, Mod 88 568/274
420 SEL. Möd 66 199/978
500 SEL, Mod 85 737/9721

500 SL, Möd 85 702/271

Autohaus Kühler
TeL 6 21 66 / 5 26 64, Tx. 8 529 145

500 SEL
lapis/VeL blau. Bj. 8/83, 100 000!

km, Vollausstg-, DM 69 500,- inkL
MwSt.

^n.ntinng

TeL 6 21 66 / 5 26 64. Tx. 8 529 145

MSR. 238 fi, tag, Station

Mod 80, erst 45 000 km, div. Extr.,
AHK, nur DM 26 500,-.

TeL 6 40/ 43 15 82 od
6 43 23 / 33 42. H&ndler

500 E, 500 D, 250 D
250 E, 200

Automobile Walz
TeL 671 27 /72 32 od 33

Tx. 7 266 111

190 E 2,5-15 V.

Bj. 4/85, rauchsilbermetTLed
schwarz, 13 300 km, div. Extras,
LP 70 000,-, jetzt nur DM 63 900,-

Automobüe Walz
TeL 0 71 27 / 72 32 od 33

Tx. 7266111

289 SL, 300 SL, 506 SL
380 SEC, 500 SEC. 280 S

280 SEL, 380 SEL, 500 SEL
Automobile Walz

TeL 6 71 £7 / 72 32 od 33
Tx. 7 266 131

Flora-Garage
Merc. 450 SEL

12/78, schwarz, Color, Velour,
KBma u. SD. neuw, nur 19 900,-.

TeL 02 11 /33 25 89 Od 33 25 42U.
25 4390

190 E 2A 199/271
210 SEL 040/274
560 SEL 199/274
S00 SL 040/274
5M SL 199/274

TeL 024 71 /84 87. FS 8 49410

280 SL
EZ 10/84,diamantblau. Led blau,
ABS, Autom., Vollausstg., ca,

7000 km. sot abzugeben.

TeL 02 02 / 7 74 99 + 7 19 17 12
ab Hont. 02 02 /7 19 14 20

500 SEC, neu
198/275, VollaussL, 85000,- DM +

MwSt.
TeL 0251/86 42 26

Besorge lnnerh. 5 Monaten

feilster Bob 300 SE, 300 TE
300 TE 4-Matik

Telefon « 94 53 / B5 28

10x 500 Sa, SEC, SL / 380 SL,

SEL, 3x 380 SE, 2x 280 SEL, 2x

280 SL, 5x 280 S + SE
fabrikneu

Typ 124, 300 E, 230 £, 280 E, Diesel:
250 + 300 D, 100 Z5 Liter.

Alle Modelle sofort oder kurzfristig!

lieferbar.

Fa. E. Karcher, LSmch
TeL 0 70 21 / 4 78 14 + 4 43 93

Telex 7 73 897 d

Mercedes
Ihr Mercedes im Zender-Look!
Extravagantes Karosserie-Sty-
ling und exklusive Innenausstat-
tung. Alle Arbeiten werden von
Spezialisten im eigenen Fachbe-

trieb durchgeführt.
Zender Exklusiv-Auto

Florinstraße/Industriegebiet
5403 Mitnw'm- IC&rHrti

Telefon 02 61/ 2 30 20

Mefcedes-JahnsanBeii
von Werksangehörigen (Groß-
ausw.) lfd. günstig abzugeben.

Fa. Gabel. 6843 Biblis
Telefon 0 62 45 / 84 56

Mensdes-GroBauswaM
ca. 80 Mercedes-Gebrauchtwa-

gen vorrütlg.
*ntoii»n« Winter. 6740 Landau

Neustadter Str. 23
Telefon 0 63 41/ 8 62 20

H—Iolrtlgnug« Minrf»
|^Siwwta g

von 9-18 Uhr, So. v. 12-18 TThr

566 SL
040/274. DM88 500.-

590 SL
189/271. DM 01 500,-

500 SEL .

737/271, DM 06 000,-

500 SE
S87/27B, DM 65 000.-

944 Turbo Möd 86
rot/champagner, DM 75 500,-

928 S 4-Vent.
Mod 88. DM105500,-

Carrera Targa, Möd 86
rot/schwara, rot/champ^ DM 79 000,-

Porscbe Carrera Coupö
rot/Led champagner. DM 78 000.-

2xBMW 7451 Executive
Mod. 08, lx arküsbL/Led. buffalo ou-
tria, ix schwarz/buffalo antbr^ je

77500,-

BHV Bf 5351, Mod 86
dtamantachwarzmeWLed. perlbeige,

DM54000,-

Anto Klcberer
TeL 9 77 71 / 70 84. TX. 7 BS 253

500 SEL
Neu blauschwarzmet .

,

iwarz, Vollausstg.
TeL 072 24 /4 04 90

250 E
Liefertermin 1/86, geg. Gebot zu
verk. TeL Mo.-Fr. v. 8-16 Uhr,

• 22 41/24 23 82

500 SEC, 735/271, 199/271. 929/275

500 SEL 040/271. 355/278, 040/274

500 SE. 172/278. 904/278, 929/278

580 SEL 904/278. 172/271. 199/271

580 SE. 196.-278. 587/278. 877/275

210 SEL 172/271, 355/272. 568/975

280 SE. 040/677, 569/975, 1 99/278

Weit. Fahrzeuge in verüb. Färben ver-

fügbar.

Firma MM. TiL 02 51 1 3t 15 85.

F5I91 516

Merc 500 SEC
Bj. 1/84. 2. Hd.. 51000 km. silbei^

distelmet^ Velour, unfallfr..

TeL 059 21/349 52

500 SE
BJ. 80, l. Hand-Chefwogen,
champagner-tabac Velour,
122 000 km, Alu, Klimaautomatic,
ABS, usw., DM 38 500,- inkL

MwSt.
TeL 0 82 33 / 10 10

DB 250 E
rauchsUb.-mcu. Airbag, ABS. EZ 2/8S.

6700 km, olle and Ex. auQcr Klima. DM
54 800,- inkL

TeL • 51 06/ XT 74, Sa. ab 11 Vbr

DB 600
Bj 75, qen.ubtrtioU, 0 Km, TV. Video u

8*r mi( Itahlkomprenor. el. Tlicht, Gar-
dinen, DM 220 000,-.

DB 600
Bj. 72, gen.überholt, 70Q Km, DM 195 000,-

Neuwagen
Ferrari 308 GTS i

rot len, DM 116 000

500 SEL, 500 SEC, 500 SL,

380 SL, 280 SL, 280 SEL
sofort lieferbar.

Tel. 07 11 / 2 26 10 69
FS 7 22 090, Händler

Kronenstr. 28, 7 Stuttgart

OPEL

DtrekUousfahnroBe
der Adam-Opel AG:

Senator 3.0 1

CD-Aussig.. 4-G„ Autom, KÜmaanL
ABS u, v. HL EZ 10/04, 16 000 km,

37 900.- inkL

Senator SJ) i
C-Aussig.. 5-G.-Gclrtcbe. SSD, Radio;

U. v. dl, EZ 12/83, 19 000 km. 28 700.-;

inkL

Senator 2,5 i

C-Ausslg- 4-G.- Getriebe, SSD. heizb.

Sitze u. v. dl. EZ 4/85, 18 300 km.
32 900.- inkL

Monza 5.0 E
C-Ausstg, SSD, Radio, LM-Felg, EZ

8/84, 11 300 km, 35600,-mkL

Adtolioa« ThM GmbH
6712 Bobenhelm/Bmlwlm

Telefon «R2 38/ 21 37

930 Turbo
8/80, 1. Hd, 68 500 DM inkL

Telefon 93 01/38 58 71

Tx. 8 S70 527 ASW Autohaus

Pnnctw VII Corrora-Cobrio-Targa-
Coop^

div. Neuwagen sof. lieferbar.

TeL DZ 01 /2S 50 71. Tx. 8 579 527
ASW AUTOHAUS

• r.:ä Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler
SIS SL

Aachen Düsseldorf

2SC5

•5 c. 2SO CJ

Porsche 924
Bj. 83, 32 800 km, steingraumet-
Heckwisch, eL Außenapieg. re.

+ 1L. Color, 2. Hand, DM 25600,-

im Kundenauftrag

Porsche 928 S
Bj. 10/83, 26 900 km, schiefer-

biaumeL. Radio, ABS, Autom.,
Z Hd, DM 74 500.- inkL MwSL

Moll-Angebot:-Angeb
Porsche 924
EZ 6/83, 38 000 km, alpinweiß.
Speichenteig, eL Fensterh-,
Color. Heckwisch, el Spleg,
unfallfr, DM 26 000.- im Kun-
denauftrag

verbreit-, Blaupunkt-Bamberg.
+ div. Extr.. 20 000 km, DM
83 800,- InkL MwSt.

Porsche 928 S
Bj. 81. 30 270 km. schwarz, Au-
tom, SD, Radio, Sonderleder
rot, DM 57 500.- inkL MwSL

Porsche 928 S
Bj. 11/84, 12500 km. granatrol-
met., innen weinrot, Radio,
ABS. HLG-KJangpaket, DM
93 500.- inkL

Porsche 924
EZ 6/83, 57 000 km.
Color, eL Spieg^ Hecl
DM 23 500,- im Kundenauftrag

Audi quattro
200 PS, 53 000 km, EZ 10/82, sil-

bermet-, Alu, Spieg. re., Leder
schwarz, Stereo-Cass^ DM
37 900,- inkL MwSL

S23 Sti

Audi 200 quattro
10 225 km, graumet., Radio, Kli-

ma. DM 55 900,- inkL MwSt.

Audi 200 Turbo
EZ 4/84, 33 000 km. Autom..

ABS, Klima, Anh^er^KtiggL,
Niveaureg.,
MwSt.

Fleischhauer
Sportwagens«ntrum
Eintracht-ZTalstraBe
519© Aachen

TeL 62 41/ 56 40 II

Autohaus Moll
Porache-Pirekthändler
Bather Str. 78

_ 4668 Düsseldorf
TeL 02 11/ 48 57 59

Größte Porsche-
.Gebrauchtwagen-
AusStellung^
in Ruhrgebiet:

Poncho 911 Carrara
EZ 3/85, 13 000 km, indischrot,

SD, 7-tfi-Zoll, Heckwisch, DM
65 000,- inkL MwSt.

Porsche 924
EZ 8/83, 42 500 km, meL, eL
Spiegel, eL Fensterh, 205er
Bereit, Lederlenkr, Heck-
wisch. Color, DM 24300,- im
Kundenauftrag

Gottfried Schultx
Sportwageaaeiitt-ttm
In der Hagenbeck 35
4360 Essen

Telefon «2 81/ 62 00 81

Porsche Carrara
Cabrio
Mod- 84, zinnmet, nur 15 300
km, Ganzleder blau, Sportsitze,
Blaupunkt-Köln, Spieg. re, Co-
lor, DM 67 500,- im Kundenauf-
trag

Porsche 944
EZ 8/84, 17 500 km, schwarz, alle

Extr, TranmzusL, DM 42 900.-
im Kundenauftrag.

Autohaus BDnrath
Poreche-Ptrekth&ndler

3ri Rheinberger Str. 46/61
4130 Moers

TeL 0 28 41 / 2 39 22

Porsche 911 SC
EZ 7/81. 204 PS, 83 000 km, oak-
grflnmet.. eL Spiegel + Fen-
sterh. Color, HöckwüchanL,
Fuchsfelfr, 205/225, Stereo-
Vorber., TUV 5/87. DM 46 500,-

Soest
Porsche 928 S

Porsche Carrara
Cabrio
Mod 85, zlnnmeL, div. Extr_
.28 000 km. DM 75 500 inkL
MwSL

Mönchen-
gladbach

Autohaus TuruwaJd
Porsche-Händler
Wltschelstr. 80-82
8500 Nürnberg

TeL 09 11/32 71 31

Porsche 944 Autom.
EZ 9/84, weiß. 10000 km, Hub-
dach, ServoL, eL Fensterh,
215er Reil, Color, NebelL,
Spieg. re, DM 48 500,- im Kun-
denauftrag

Gelsenkirchen

gmm Raffoy

nSvyäj Poreche-Zentram
rJjfcJ Hamburg

Elffestraße 498
2000 Hamburg 26
TeL 0 40/ 21 10 5411

Dortmund
Dteastwagen fes Iteisss:

Porsche 944
indischrot, EZ 4/85, 19000 km,
DM 50 500,- inkL MwSL
Porsche 944 Autom.
stehüraümet., EZ 4/85, 16 000
kmJJM M 500,- inkL MwSL

Düsseldorf

Vorsprung
durch Leistung

Porsche 924
EZ 3/83, rot, 59 000 km, DM
25 300.-

I

Porsche-Schmidt
Wlldenbruehstr. 44-46
4650 Gelsenldrchen
TeL 02 *9 / 1 53 45

Lübeck
Porsche 911 SC Coupö
EZ 3/B3, L Hd, platinmeL.

r, Schmiede-

Za-

Porsche 944
schwarz, EZ 0/83. 45 000 km, DM
33 000,- im Kundenauftrag

Porsche 944 Autom.
platinmeL, EZ 5/82. 64 000 km,
DM 33 000,- Im Kundenauftrag
div. Dienstwagen 924 ab DM
31 500,-

Porsche-Zentrum
HfUpevi
Sehfimferetr. 65
4600 Dortmund 20

TeL «31/ 43 79 71

.ja

v£
Duisburg
Porsche 944 Autom.
EZ 8/84, 24 500 km, DM39 900,-

Mb Autohaus Röchling
Poreche-Direkthindlcr

Bei Auf der Höbe 47
4106 Dafobnrg

TeL: «13 / 31 80 20

Porsche 924
EZ 4/84, weiß, 15 900 km. 1.

Wand Radio, elektrisches Hub-
dach, Heckwischer, elektrische

Außenspiegel, DM 26800,- im
Kundenauftrag

Porsche 944
EZ 17.3.83, rot 67 000 km, L

Hand, 21

5

er-Reifen, elektrische

Augenspiegel. Lederlenkrad,

Heckwischer, Radiovorberei-

tung, DM 32950,- im Kunden-
auftrag

Porsche 944
Geschfiftsfahrzeug
EZ 18.4.85, roL elektriacbes

Hubdach, 215/60-Bereifung.

Radio, Heckwischer, elektri-

sche AußenspiegeJ, Sportritze.

Nebelscheinwerfer, DM48 500,-

inkL MwSt.
Atttohaufl Nordrhein
Porsehe-
DireUUndler

v EBiher Weg85
4008 Düsseldorf l

Telefon 62 11 / 7 784268-2 82

Hannover

79 000 km. Color,
fei&. 748 Zoll, Heckwisch.,
AnL-Entstör., Lautsprecher, eL
SD, DM 46 000,- im Kundenauf-
trag

Porsche Carrera Cp.
Turbo-Look, EZ 10/84, Leder,
SD, DM 79 900.-.

Porsche 928 $
silbermet., EZ 10/83. ABS, Ra-
dio-Cassn Leder/Stoff, DM
58 500,-.

Audi Quattro
sibermet^ Bj. 81, DM 27 950,-.

Porsche 944
EZ 3/84. indischroL Heckschür-
ze, eL Hubdach, DM 41 950,- im
Kundenauftrag.

Porsche 924
EZ 3/84, rot, LM-Felg.-RiaL
Frontspoiler, Heckschürze, DM
33 500,- im Kundenauftrag.

Waldhansen & Bfirfcel

Porsche-
DirekthSndler
Hoben»)Uemsir. 230

4050 M8nchengladluuEh
TeL 0 21 61 / 2 10 77

Paderborn

EZ 7/85, 8000 km, irisblaumet.,
Autom^ Schmiedefelg-, SD,
ABS, Spurverbreit., Radio-
Cass-, unverbindliche
Preisempfehlung DM 108 600,-,
jetzt DM 97 700,- inkL MwSt.

Autohaus
Egon Ludwig
Porsche-Händler
Werter Landstraße 2

4770 Soest
Telefon 0 29 21 / 64 51

Porsche Carrera
schwarz, EZ 2/85, 30 000 km,
Büffel!ed^ Wurzelholz-Arma-
turen, Sperre, Klima, SD,
Sportsitze, Sitzhzg^ Sportfahr-
werk, 7x8 Zoll poliert etc.,
75 000,- DM InkL MwSt.

Porsche 911 SC
Coup6
Bj. 79, 1. HcL, silbermeL, SD,
Radio, eL SpiegeL Color, DM
33 500,-

Porsche 924
Bj. 6/84, schwarzmet^ 14 000
km. 1. Hd-, Speichenfelg., eL
Fensterh, US-Stoßfänger, eL
SpiegeL Color u. v. m., DM
31 500,-

Neuß

Porsche 928
weiß, 1. HtL, EZ 8/81. 49 500 km,
Klima, Radio-Cass^ auf 928 S
ausgerüstet, DM 39 000,- im
Kundenauftrag.

Poncho 911 Turbo
meteormet, L Hd., EZ 4/85,

16 500 km, div. Extras, Autom.,
DM 99 500,- inkL MwSL
Merc. 230 TE
graumet, EZ 1/85, 22 000 km, m.
aiion Extras außer Leder t Kli-

ma, DM 37 500,- inkL MwSL
Porsche-Sportwagen-
Zentrum
Petermax Müller

, Pödbietokifltr.386

38M Hannover 51
TeL 85 11/ 64 08 64

Porsche 911 SC Targa
EZ 3/82, weiß, innen blau, 55 000
km, Radio-Cas&, Schmiederä-
der m. P7, Heckwisch, Color +
Winterreif- auf Stahlfelg.. DM
46 500,- im Kundenauftrag

Edgar Kittuer
Sportwagenxeutram
Moislinger Allee 54
2400 Lübeck

TeL 84 51/8 81 18

Porsche 944
Bj. 9/82, 1. HcL. 60 000 km, Hub-
dach, 215/60 Reil, Color, Radio-
CR Hamburg, eL Spiegel u. v.

UL, DM 33 900,-

St. Augustin/
Siegburg
Porsche 944 Dienstwg.
steingraumet., EZ 9/85,

1000 km, Hubdach, weit. Ex-
tras. DM 48 950,- inkL MwSt.

Porsche 944
rot, EZ 10/83, Hubdach, 45 000
km, DM 37 000,- im Kundenauf-
trag.

Merc 250 T
Bj. 80,89 000 km, AMG-Umbau,
braun. Extras, DM 21 000,- inkL
MwSL
Porsche 924
1/82, weiß, Hubdach. weit.
Extr_, 89 000 km, DM 18 950,- im
Kundenauftrag

Autohaus Hoff
Porsche-Direkthändler
Hangelar, B 56
5205 St. Anglistin 2

TeL: 8 22 41/ 33 20 91

Porsche 911 SC Targa
Mod. 78, silbermet.. 95 000 km,
Motor uberh- LM-Felg.. Fronl-
+ Heckspoiler. Radio etc.. Best-
zusL. DM 28 900.- im Kunden-
auftrag.

Porsche 911 SC Cp.
silbermet.. EZ 82, 47 000 km,
Ganziedcrausslg.. cL SD. LM-
Felg./P7. Color. re. SpiegeL Ra-
dio-Cass. etc.. DM 43 750,- im
Auftrag

Porsche Carrera
Coupe
schwa rz, Ganzleder schwarz,
Bj. 4/85, VoUausst.. LM-Felg./P
7, el. SD, Klima, Tempomal,
Aufpralldämpfer. Recaro, Sitz-
heiz. etc., Radio-Koin, unver-
bindliche Preisempfehlung DM
86 000.-. jetzt DM 73 900,- im
Kundenauf l rag.

Porsche Carrera
Coupe
Mod. 84. rubinrot mel., 17 000
km. 7+8 Zoll LM-Felg./15. el.

SD. Color, re. Spieg., Sport

-

dampfer. Radio-Cass.. FronL-
spoilcr usw.. Bcstzust.. DM
61 750,-, Im Kundenauftrag.
Alle Fahrzeuge mit VAG-Jah-
resgarantie, Eintausch - Finan-
zierung - Vermittlung

i
Autohaus Zeis] er
Porsche-Direkthändler
Kalserstr. 108-112
5600 Wuppertal

TeL 02 02/78 1781

Vorsprung
durch Leistung

Moers
Porsche Carrera
Coupä
EZ 1/85, 1

Hamburg

EZ 1/85, 15 300 km, indischrot,
vergeh. Extr., BestzusL. DM
03 900,- im Kundenauftrag.

Porsche 911 SC Coupö
Bj. 82. indischroL 1. HcL, 70000
km, LM-Felg.. Color, Heckwi-
seber, DM 46 750,- inkL MwSL
Porsche 911 Carrera
Coup6
Bj. 84, schieferblaumeL, 1. HcL,
16000 km. LM-FehL. Stereo,

Heckwischer, Color etc., DM
69 950,- Im Kundenauftrag.

Autohaus Liedtke
Porsehe-Direkthändler
RSmerstraße 124

4040 Neuß
TöL 021 81/ 4 10 44

PORSCHEZENTRUM
THIKI.
Detmolder Str. 73
4790 Paderborn

Telefon 8 52 51 /58 4t

Waldenbuch
Porsche Carrera Targa

Würzburg

Solingen

35 000 km, EZ 4/84, DM 66 000,-

inkL MwSL
Autohaus Gütz
Poreche-Händler
Stuttgarter Str. 20

7635 Waldenbuch
TeL871 57 / 46 71 -72

Porsche 911 Cabrio
EZ 5/83, 29000 km, rubinrot-
met., Radio, Alarm, DM 59 900.-
inkL MwSL

Nürnberg

Porsche 911 Carrera
Targa
EZ 1/84, zinnzneL, alle Extrn au-
ßer KfilteanL. DM 69 900,- inkL
MwSL

Wuppertal

Vorsprung
durch Leistling

Porsche 928 S
Mod. 8S, weißgoldmeL, Ganzle-
der schwarz, SD, ABS, Spur-

Porsche 944 Dienstwg.
EZ 8/85. 5500 km, sübermeL, eL
Dach, versch. Extr^ DM49500,-
inkL MwSL

Porsche 911 Carrera
147 kW (200 PS). Bj. 76, AT-
Motor + -Getriebe, div. Extr_
TÜV 7/86,32900.-

Porsriie-Flocke
SoUngen
Schorberger Straße
TeL 62X2/64 66

(BL Horech priv. 7 5286)

Zeisler-Angebot:
Porsche 924 Carrara
GT/210 PS
Bauj. 9/81, indischroL 50000
km, I. Hd., LM-Felg.. Radio-

Cass^ Heckwisch., Color,

Sportfahrwerk. neuw. Zust.,

DM 42 900,- im Kundenauftrag.

Porsche 944 Vfwg.
graphitmet., EZ 4/85, 6000 km,
Klima. Dach, ServoL, LM-Felg.,
weil. Extr., DM 53 900,- inkL
MwSt.

Porsche 944 Vfwg.
zermaUsllbermet., EZ 9/85, ca.

1000 km, Ledersitze, LM-Felg.,
Dach, ServoL, weiL Extr., DM
52 500,- inkl. MwSL
Merc. 250 GE
Station 2400
karminrot, EZ 9/84, 24 000 km,
AHK, LM-Felg-, Color, Kotflü-
gelverbreit., Reif. 235/70, weite-
re Extras, DM 39 500,- im Kun-
denauflrag.

Jaguar Vanden Pias
graumeL, EZ 2/85, 3800 km, Le-
der grau, Radio, DM 76 500,-
inkL MwSt.

|

Autohaus Spiadler
Poreche-Direkthindler
LeisteustrmSe 19-25
8760 Wfinbnrg

TeL: 69 31/ 7 30 41-48

FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM
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:^POBSCHEc .M^ 944
1/84, aus 1. Hd, unfallfrei,

scheckheftgepfl., 55 000 km, met,
Color. tiefer. Breitreifen usw.

DM 34 900,- inkL MwSL
TeL 021 61/ 10292

911 Targa SC
11/81, ModcUjahr 82, 100 000 km.
werksgepflogt, Langstrecke, pla-

tinmet.. Stereo, la ZustcL v. Pri-
vat. DM39000,-,
TeL 071 42/41148 P. 311 Carrara Cabriolet

Bj. 8/83. 63 000,- inkL

TeL 0571 /7M34911 SC
EZ 10/81, pacificblaumcL, VoU-
lcder blau. cL SSD. eL FH. Fuchs
7+8“, Color, Rad/Cass., 2. Spiegel,

TurbospoLL vo. + hL, 1. Hd., un-
fallfrei 45 500,- InkL MwSt. (Ex-
portpreis 39 900,-). evtl mit B 2

Telefon für DM 5000,-.

LavaIle & Bauer
T. 07 11/71 24 19

P. 911 Carrara Coupö
schwarz, mit vielen Extras, Preis: VB

InkL MwSt.

TeL 02 83/42 00 XL Mo. v. 5-18 Uhr
Sa. C 03 / 2 29 *5. ab 15 Uhr und

So. v. 10. - 13 Uhr

Porsche 928
Bj. 11/80, Autom., SSD usw., DM

32 800.- inkL

911 Cabrio
Bj. 5 ‘83. alle Extras. Ruf-Tuning,

33 0Ü0 km. DM 63 500,- inkL

Auto Exclusiv GmbH
TeL 05 31/30 10 46

944 Targa
1984, 21 000 km, alle Extras außer
Klima. DM 41 900,-, Eintausch/

Finanzierung.

Vogelautomobile
TeL 82 21 / 51 77 70

Porsche 911 Turbo
steingrau-metallic, Werksumbau.
Leistungssteigerung. Sonderbe-

reifung, alle Extras.

Tel. 92 28 / 63 14 62BMI
P. Carrara Coipft, nea

rot/Leder schwarz, 74 000,-

P. Carrara Cabrio, aaa
dkL-bL/Led. blau. 82 500.-

Astohans Stemfeld, Eisen j
TeL «2 fll / 77 99 43, Tx. 8 571 SS9

—
Pond» 911 SC Cabrio

83, 45 000 km, weiß. KompL-
Ausst. DM 55900.-.

TeL 02 21/35 1050

Porsche 911 SC. 12.80 .
Superrustand. met.. 87 000km DM32 950,-

Ponche «11, Carrara, Hod. 84. erst 12 200 km. tOtma.Lederusw. DU 62 500,-
PonchaVIl Corraro, preuflischblaumet. . 85. 20 000 km, VoUausstattung

DM78 000,-

Porsche«11Torbo.prculUschblaumet..Bj.84,VoUausst. DM85 000.-

Poricho 91 1 Carrara, Targa, schwarz. Leder sUbermetaUik. VoUausstattung
DH88 500.-

Porscha 911 Carrara, Cabriolet scharz. Leder cremebeige. VoUausstattung (Neu-
wagen) DM 89 000.-
Poraetia Turbo (911), BJ. 5/1685, blausdraaizmet. Leder schwärt, 4500 km,
VoUausstattung. u. a. mit 4 Rohrauspuffanlage. Sportfahrweifc tiefergelegt,
ganzebrom: Felgen usw. MI 145 000,-
Poracbe 928 S. Bj. 535, 10 000 km. Automatik, meteormetalllk. Ganzleder n. v. a.

Zub. DM99 000.-

Corrara (Caup4 + Targa + Cabrio). Turbo (911). die neuen 86er Modelle sofort
oder kurzfristig lieferbar. Leasing: Günstig - unbürokratisch - problemlos -

Sonntag Besichtigung von 11-14 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf).

AutolMui-Süd GmbH, Bochunwr Str. 193, 4390 RockHnflbausan-SOd, TaL
9 23 41 /7D04.Talax8 29 957

15 prwownod Poracbe in stock

911 Turbo« 911 Coupts
911 Turbo took 911 Carroras
911 Targo* 928 5 Sp. + Autom.

English and german speaklng selesman.
Pleuse call: 0 63 31 /4 73 82

944 Turbo, neu
rot, Leder, Klima.

Telefon *52 32/ 6 68 25

Flora-Garage
Porsche 928 S

9/82, 1. Hd., alle Extras mit Auto- 1

teleloo, nur 49 500,-.

TeL 02 11 / 33 25 89 od. 33 25 42 n.

2543 90

Porsche 911 SC
Bj. 3/81. TÜV 87. ca. 10 000,- DM
Sonderaus8t&, 7- u. 8-Zoll-Fel-

gen, Niederquerschnittsreifen,
scheckh.-gepfL, wifnllfr. ul la-

Zust., DM 39500,- DM, inkL
MwSL

TeL 0421/63640 53, priv. u.

701091 Büro

P. 911 Carrara
schwarz/Led. schwarz, EZ 7/8S, Voü-

ausstg., «4 000,- inki MwSt
Hahne-Axeatnr
TeL (B SS *7)« 06

911 Carrera, Henwagen
(Mod. 86). weis. Volleder,

schwarz, eL SSD etc.

TeL 071 64 / 57 89

P. 911 Canon Coujrf,

Mod. 88. KÄIteanl, SSD, ZV etc.

TeL 0461/54360
ab Montag nach 18.00 Uhr

Poreclw Canon Coaptf

5/85, 7000 km, metecrmeL, viele Ex-
tras. absol neuw, VB 78 000,- DM.

TeL Sa. 02104/4 72 10
ab So. 02 11/25 1135 od. M81 81

Pond» Carrara Cabrio

BJ. 7/84, plattnmet, Vollausatg., NP
Ihr DM 7« 000,- inki. MwSt90000,-1

TeL 0 04 •»/ 68 87, Hl Phaser

911 SC
SSD. Leder. 9/82, 60000 km, DM

45000,-

Carrara Cabrio, neu
944 Turbo
Baujahr 88

950 Turbo
Autohaus Wagner, Bielefeld
IteL 05 21/34934,1*. 8 38017

911 SC Tai
Bauj. 81, VB 38

I

Lavalle A Buer. 07 11 / 71 24 19

irgo
8500,-

Porsche 911 Turbo
Mod. 86, indiscbrot/chunpamer.l

129 000,- DM InkL

TeL 084 56 / 35 33

911 Cabrio
Mod. 86, Indischrot, Ganzleder
schwarz, zum Ustenpr. 92 155,- DM;

inkL

TeL 9 84 56 / 15 33

Carrara 5* nou
ohne Zulaasuzu.

T. M53/««3 13,1^26323, «ewb-
Ucfc

Carrara
10/83, 19000 km, KUrna, eL SSD,

P 7 usw., 61 800,- DM.

TeL 023 31/ 5 15 35. HSndler

SC Cabrio. 6/83, 30 000 km, Fuchs,
GanzL.56 800.-DM.

TeL 0 2331 IS »35. HJmBar

Poncho 924
2/80. Alu. 205er ReiL.sllb.-met,nurDK

17 800,-. Tel 9* 71 /4 SB 9L

Poncho 911 SC
Bj. 6/83, weiß, eL SSD, Color. PJ, 90000
km, Ihsthand - unfallfrei, DM 44 B00,-,

InkL MwSL
TeL B2» /» 89 SB ader 87 94 91

Poncho 928
Bj. 4/79, petrolblaumet, Stoff
schwarz-weiß, 5gang, Klima,
Tempomat, FH, Color, Best-

zustd., DM 33 500,- inkL

TeL 068 41/37S0O4.
06848/1717

77or 911 Targa
blauxneL, 77 000 km, viele Extras,

VB DM 29 WO,- inkL

TeL 0 61 74 / 40 89, Tx. 4 10 711
TECHNOSTKADE, member ofj

AICA

Poncho 928 S
6/82, perlmuttweißmeL, Sgang.,

Sportautom, Klima, Led.-
aüsstg., eL FH, eL Sp., eL Sitze
47 200,- netto + MwSL DMnetto

53 800,-.

Poncho 911 Targa
hlaumet., 41000 km, 1. Hd., eL
Fenst., Color, HeckwL, RC, usw.,

48 900,- im Auftrag o. MwSL
P. 911 Carrara, Targa

8/84, L Hd, Led, Color, WL-Wa.,
5p, 61 050,- netto +RC. 2x eL Sp

MwSL = DM 69 600,-.

tnfaihmii« SchmltZ
TeL 0 69 / 86 12 98

Gebrauchtwagen vom BMWHändler.
Bietefeld

BMW 745 i Executive
EZ 5 85. 4000 km. Voll-

ausstg.. DM 84 900.-

BMWM 635 CSi
EZ 3-85. 14 0Ü0 km. VoU-
ausstg.. DM 89 900.-

Käfer Cabrio 1303
DM 14 900.- im Kundenauf-
trag
Finanzierung zum BMW-
Zinssatz des Jahres - 3.9"o

Effektiv-Jahreszins

Autohaus Neumann
BMW-Vertragshändier
Am Verkehrsübungsplatz
4800 Bielefeld-Quelle
TeL 05 21 . 4 55 22

BMW 635 CSi
E2 2/85, 13 000 km, el. SD.
TRX, Leder, Radio, kosmos-
blau. DM 62 900,- im Auftrag
ohne MwSL
Porsche 944
EZ 2.85, 3500 km. Autom.,
Klima. DiebstahlwamanL,
215/60 Bereif., DM 52 000,-

inkl. MwSL
BMW-Kiederlassung Essen
Herkulesstraße
4300 Essen
TeL 02 01/310 32 13

Euskirchen

Bonn
Alfa Romeo Spider 2 1

EZ 3 '84. 11300 km. Silber,

Radio. 2. Außenspiegel.
Aluf.. DM 21 900.-. im Auf-
trag ohne MwSt.
Citroen CX 25 GTi
EZ 2 84. 13 000 km. hellblau-

met.. el. SD. el. FH. ZV, Co-
lor. DM 19 000.- inld. MwSL
BMW-Niederlassung Bonn
Vorgebirgsstraße 95-96
5300 Bonn
Tel. 02 28 < 6 07-2 31 u. 2 32

BMW 635 CSI
Hartge H 6 S, 240 PS, EZ
1/85, 4800 km, alpinaweiß. 2.

Sp., SD. Recarositze. Köpfst
h., Radio-Cr. aut. AnL, Hart-
ge-Paket, DM 77 900,- inkL
MwSL
Autohaus Horn
BMW-Vertragshändier
An der Vogelrute 53

l 5350 Euskirchen
i
Tel. 0 2251/64004

5-Gang-Sportgetr., TRX,
Sportsitze, WSG, sportL
Fahrwerk, DM 54 000,- inkL
MwSt.
Autohaus Wagner
BMW-Vertragshändier
5330 Königswinter
Niederdollendorf
TeL 0 2223/2 20 65

Köln

Alpina B7
Turbo Coup£

i ascortgzaumet, '49 000 km.
' SSD, Bestzust, DM 54 900,-

izn Kundenauftrag ohne
MwSt

Lippstadt

BMW 728 i

EZ 1/80, 153 780 km, SSD.
met. ZV, DM 15400,- inkL
MwSt.
BMW 732 i

EZ 1/82, JOS 376 km. SSD,
met.. 5-Gang. Color, Radio,
DM 21 400.- inkL MwSt.
Franz Kleine
BMW-Vertragshandler
Erwitter Str. 80
4780 Lippstadt
TeL0 29 41/16 66 /7

Clevischer Ring 129
5666 Köln 80
TeL 02 21/ 62 10 83

BUWund Alpina a-a.
Wrtnosfiindr

iCOhMöfchen^adbKhQi
Eittanz

HAMMER

Nienburg

Frankfurt

Bocholt

BMW 635 CSi A
EZ 6 S4. 33 000 km. Klima,
el. SD u. weit. Extras, DM
59 000.- i. Kur.denauflrag

BMW 732 i

Bj. 33, Klima. ABS. DM
23 900,- inki. MwSt.
BMW 728 i A
3). 30. nur 70 000 km. DM
15 500,- i. Kundenauftrag
BMW 525 s

Bj. 82. SD. Radio. Met-
Lack.. Aluf-, AHK usw.. DM
16 900.- inki. MwSt.

Schmeink + Co.
BMW-Vertragshändier
Franzstr. 62. 4290 Bocholt
Tel. 0 28 71 1031

BMW 535 i

Bj. 85. scnwarzmeL. viel Zu-
beh., DM 43 900.-

BMW 728 i

Bj. 10‘84, blaumet., Voll-
ausstg., DM 41 600,-

Euler-
Gebrauchtwagenmarkt
Woogstr. 34-39
6000 Frankfart-Ginnheim
Nähe TV-Turm
TeL 0 69/ 52 01 01

Fulda

Bremen
BMW 320 i Cabriolet
Vorführwagen. 5000 km,
arktb-blaumet.. alle Extras,

tiefer gelegt, usw.. Sonder-
preis 39 000,- inki. MwSt.

BMW 635 CSi
zinnoberrot. Leder schwarz,

Klima, el. SSD, usw.. Son-
derpreis 69 000,- inki. MwSt.

BMW 535 Hartge
EZ 5 83. neue Masch.. Aus-
puff-Hange- u. Bereif., opal-

grün. SD. Radio-Stereo,
Spoiler. DM 48 500-

BMW M 635 CSi
EZ 10 84. achatgninmet.
21 000 km, 240 TRX, el. SD.
Radio-Stereo. DM 69 500.-

Merc. 280 SL
EZ 5 85. weiß, braun Stoff u.

Hardtop. Spoiler. DM
69 500.-

Autohaus Fulda
Kräh + Ende»
BMW-Vertragshändier
Frankfurter Str. 127

6400 Fulda
TeL 06 61/ 4 10 59

BMW 635 CSi
graphitmet, Bj. 31. 1. 84,

Sportsitze, TRX-Bereifung,
Sperrdiff., ESSD, u. v. m.,

DM 49 500.- inkL MwSt
BMW 320 i 2tür. A
Bj. 11. 5. 84. 10000 km, Au-
tom., Servo. SSD, ZV, u. v.

m-, DM 26 500,-.

Renault R 5 Alpine Turbo
EZ 12/82, 56 000 km. Alu,
Glasdach, met., u. v. m., DM
12 000,- inki. MwSt
BMW 735 i A
Chefwagen. diamant-
schwarzmet, 9500 km. Kli-

maautom., ESSD, TXR-Be-
reif., Stereo'Cass.. DifT.-

Sperre, eL FH vom + hinten,
u. v. m., DM 65 000.- inkL
MwSt
A. Hausmann GmbH
BMW-Vertragshändier
Kräher Weg 33 .

3070 Nienburg

Sulingen

BMW 635 CSI Coup«

Mod. 85, 22 000 km, alpin-
weiß, Polster anthrazit
Sportsitze, Sportautom., Kli-

raaanL, Sportfelgen. Radio-
Cass., el Ant, AHK. Color
grün, DM 52 000,- im Auftrag
ohne MwSt

Autohaus
Sulingen-West GmbH
Inh. S. Stover
BMW-Vertragshändier
Bassumer Straße 82
2838 Sulingen
TeL 0 42 71 / 10 35, 10 47

Wuppertal
Audi 205 Turbo

Offenbach

rotbraunmet, Bj. 9/80, 61 000
km, Autom., el. SD, eL Fen-
sterh., Radio u. aut Ant., Co-
lor, Aluf., 13 950,- im Auftrag
ohne MwSt

nSMVANCURA Königswinter

BMW-Vertragshändier
Neuenlander Straße/
Flughafendamm
2800 Bremen 1

Tel. 04 21/55 50 45 u. 55 00 80

]

BMW 628 CSi

]

3j. 83. 65 000 km. ABS, met.

BMW ?35i

delphinmet.. EZ 3/85, 12 700
km, Sperr.-Diff., 2, Spiegel,

Color, eL SSD. eL Fensterh.
v„ Sitzheizung, Scheinw.-
WaschanL, Radio-CR, DM
49900.-

BMW-Niederlassung
OBTenbach
Spessartring 9
6050 Ottenbach
Telefon 069/

8

50 00 18

Escort L6i Cabriolet

I graumet, Bj. 5/84, 18 900 km,

j

6gang, BBS, AHK, 2. Spie-

gel Radio CR m. aut Ant,

I
25 000,- DM im Auftrag ohne

! MwSt.

Merc 230 E Autom.

Bj. 82, 42 000 km, SD. Radio-

Ratzebürg

: SSD. LMF. Radio. DM
! 38 000,- im Auftrag ohne

Essen

BMW Alpina B 9
EZ 9 '83, 56 000 km, Klima,
SD. el. Fh.. Radio, DM
43 000.- inki. MwSt.

: MwSt.

|

BMW 635 CSi
I Bj. 83. 50 000 km. met, ABS,
Radio, DM 45000,- im Auf-
trag ohne MwSt.
BMW 635 CSi Coup*
Bj. 4/84. baltikblaumet. Kli-

ma. Radio-Elektronik.

BMW 735 i A
EZ 4/82, 60000 km, met,
ABS, Color, SSD. Aluf., ZV,
Radio-Cass., DM 24 900.-.

BMW 728 i

EZ 3/84, 24 (MO km, met,
SSD. ZV, Color, TRX-Räder,
Radio-Cass., AHK usw., DM
36500.-.

Autohaus Schoor
BMW-Vertragshändier
Bahnbofsallee 34
2418 Ratwburg
TeL 0 45 41 / 33 22 u. 33 11

CR, Color, 2. Spiegel, Servo,

21 550.- DM

BMW 635 CSi
schwarz, Bj. 85, 6800 km, eL
SD, Radio-CR, 2. Spiegel
Lederpolster, Klima, 73 950,-

DM

BMW 635i A
kaschmirmet, Bj. 12/82,

54 900 km, eL SD, Radio-CR,
ABS, ZV, DM 42 500,-

Hans Emde
BMW-Vertragshändier
Zamenhofttraße 15
5600 Wuppertal
TeL 02 02/ 70 40 13

Porsche 911 Ta
weiß, Stoff schwarz, 40000 km,
P 7, Fuchs, 2. Spiegel, Color, DM

41000,-

TeLIR41/37» «d. 9680/1717

911 Carrara Ta
schwarz/schwarz Leder,
746" Pirn Tempom. eta, 83 000.-

Td. 02 51 / 66 42 29

911 SC
11/82, DM 3000,- unter HSodler-

tgeis. TeL 02 38/ 65 72 65

911 Cabrio. 911 Turbo
944 Turbo

inki. MwSt abzugeben.

Tom-Car, TeL 02 11 / 72 » 42

928 S
Bj. 82, 65 000 km. alle Extras.

TeL «2 28 /SS 58 <2

fll SC
7/SS, rot, DM 46 500,- inkL

Telefon «79 62/ 37 71

Comn CowpO 86, schwarz, Le-
der schwarz, alle Extr., DM
90 000,-, inkL Inzahlungnahme u.
Leasing mfigL Auto-Sxchuiv F,|

Dub, T, 0711931/832 65 /6
Montag

911 SC Tai
EZ 5/82, nur 37 000^m (Som-
merfzg.), alpinweiß, Front- u.
Hecksp^ Schmiedefelg., 205/
225er Reit, 2. Außensp., RadJ

Cass. u. a. m. Preis VB.
TeL 162 24/71864

’

Vorführwagen

Carrara Cabrio
2 Hon. alt, 5000 km, preußisch
blaumet, GanzL grau,

79 500^ InkL

VAG 09 11/56 00 18

DM

P. 944 Tuibo, neu
weiß, Led. schwarz, 187. 220, 281,
298,383. 387,395,454, 533,567,573,
650, 988, unter LP abzugeben.

TeL 0 70 34 / 2 99 33

911 Cabrio rot/schwarz

neu, Modell 86, 92910,- DM inkL
MwSt VB (Export: 81 500,- DM)

944 Tuibo rot/schwarz

Modell 86, 75 240,- DM InkL
MwSt VB (Export: 66 000,- DM)
TeL 0 61 98-1885, Tx 4 16 957

911 Carrara Caapd, Msaw.
schwärmet, Mod. 86, 5% unter

NP InkL MwSt
TeL 6 21 44 / 22 85 + 597

Tuibo SJ I. nou. Mod. 84, rot
Leder champ., DH 118 000.- inkL
TeLM «Z / 6 IS 74. Tx. 4 82 975

Firma H. Moos

Angeobt für Kenner

Peugeot 604 STi
68000 Km,5/82, 68000'

akml Ata, eL SSD, eL
Fensterh, Tempora, Zentraiv, l.

Hd, Automatic, DM 14 900,-.

Telelon 92 71 / 4 59 >1

Hyaaer 900
41000km.exzeU.Zust

T. 92U/3 87 92 37 +92 11/66 16 61

Gebrauchte Reisemobile

für Schnellentschlossene

WMwCB^avaAMHufadaAM« OM unt-
ti.mm •w* oucmir

Hp«itttvLG^-Tiag«
>
nmg.a 0M MXO-

*nMa«h»M.llNlaUmn DM KMIr

HpawWI.Hi MB>Mvr<rw»aa .OwBW<«w DM Mm-
WWmMXCMilgiH.AWlMv.eBa DMMm:
Htaatuaa«t i i»u »uuww>a»»i»«" dm srm

CtRÄVANPÄRK SIEGERLÄfJD GMBH
Tel. 02 71 4 50 71

RolMtofCß Benttof T 2
KZ 8t Sotbes, Chauft gepfL, grün-J
net, Leder beim 116 000 tan, exzell .

Zoitd, 2 TaL-AascM, DU 95 000.

TeLM ZI / 45n 95

Rolls-Royee Silver Shadow 1
BZ 4/78, bcdgenetalHk, Leder schwarz,
82 000 tan, exzellenter Zustand, DM

89 000,-. Leasing + Eintausch.

Aotohow-Söd BmML
Bocbomer str. 1B3-103, 4X89

ftockflnghaosen-S8«i,

T*L 9 23 41 / 70 94, Tetn 9 29 937

RoBs-Hoyce Contfcte Cabrio
fabrikneu, weiß, Leder schwarz,

330000 DM ab Lager.
TeL0 94Zl /190S6ab Mo.

Telex 6 52 103

dark

Rolls-Royco
Comicbo Coupö

oyater, unfaUfr,
117 000,-, neuw. Zust
TeL 059 21/ S 49 52

DMi

Cadillac de VHIe 4,1

1

Langchasris, 6,44 m. EZ 1/83,

42 000 km, brauninet, Vinyldach,
VeL-Polst braun, 2 KlimaanL,
Zusatzstandhzg., Schreibfach.
DM 69 000,- inkL MwSt Tel m. 2\

Sprechstellen möglich.
T. *2 34/6 97*5, Ma-Fr. v. 9-17,

Uhr

A—dkMbab» Wagen
OWtmnhUf ftitiiit

1/80, 52 000 km, KUme, eL Fensterh,!
Rad, nur DM 6900,-.

.

Telefon 92 71 / 4 50 91

Exklusive
gebrauchte Volvo

340 Turbo. Mod. 82, 205er Reit,

DM 15900.-; 245 Turbo-Kombj,
9/83, DM 23 900,-; 760 GLE. 2/83,

36000 km. DM 27 900,-; 760 Turbo
Intern. 83, 39 000 km, Klima. Ste-

reo. Tempom, AtannanL, DM
29700,-; 760 Turbo-Dies_ 8/84,

39 800 km, DM 33 900.- sowie gün-
stige Volvo-Vorführwagen.

Volvo-Wallhäaaer

TeL 92 71/ 4 56 91

i»
zu verkaufen.

nitfMWu/aoa

RADARWARNER
Exportgerflte, Betrieb in BRD

verboten.

IndustrieVertretung H. Brod,
Kieternwex 23, 2808 Syke

mmxmm

Suporangebotl
SAN LORENZO 15

Bi. 79, 3 Doupelkab., mit Du, WC.
Bidet, 1 Rootsmannkajüte m.
DU, WC, Super-Salon, eingebau-
te Küche mit Kühbrhr, Herd,
GeschirrspUL, sfimtL naut u.

techn. Geräte, 2 Steuerstände, 2*
500 FS, GM Turbo-DieaeL ca. 600
Betrlebsstd, Waschm, Farns, u.

Vldeogerttte an Bord, ln aufierge-
wöhnL gutem Zustand zu ver-
kaufen. Tellhaberstäuft mögL NP
1.6 MIO, DM VB 450000,-. Bel
TeilhaberschaftDM 280 000.-.

Ang. u. V 5511 an WELT-Verlag,
Postfach 10 06 64, 4300 Essen

KompL rtähL

Motorkreuzer
1050 k 3.40 m. 105 PS Diesel Volvo]

Penta.hfl-90000.-.
1

p. G. v. Gooaen
Höogmade (HriZanci)

^ nnai / 17 17. / 21 11 Od. 83 19

,.i r
’ a»

it-Zi

4000 km. «hwara. Leder schwarz,

elektr. Bordcompuier, elektr.

Glashubdach, div. Extras, 330 FS, DM
1 18 000^ inkL MwSt

Car + Dttrer HGmbH.
TeL 049 / 29 15 3«, Telex 2 16* 2M

Stämme AasteH— «w
ira- BBd GeteOTrirtfata—ea

Vorankündigung:
ab Mitte Oktober &5

579 E - VWLT 45 D, Servolen-

kung, 5/83

576 E -DB 499 D, ServoL/Autom,
5/83, reiehh. Ausstg,
ca. DM 48 500,- bis DM 53 000,-

ab M5rz 88

Clou L 999» MAN, 136 PS, Voll-

auwtg, 10/84 + 03/85,

ca. DM 140 000,- bis DM 180 000,-

ab Nov. 85
Joker S Diesel Vollausatg, 4/84 fff
3/85, ca. 38 500,- bis DM 35 000,-

WiMmtomnyaun Sondendns:
5,8% für Neuwagen, 7,99% für

Gebrauchtwagen. Max. 47 Möa
Laufzeit bei 40% Anzahlung

Telefon 6 40/ 66 99 96
Knehnstr. 91 E HH 70

Wasebplatz Dumping-Statten

Ihr Nachbar braucht Hilfe:

Auch in Ihrer Nähe gibt es Alte, Kranke, Behinderte,

Aussiedler und andere Menschen in Not.
die Pflege, Zuwendung und Unterstützung brauchen.

Die Diakonie hilft.

Und ist-auflhre Hilfe angewiesen. V*

Helfen Sie helfen.

(ST1FTUNGSSDIAKONIE
Mitglied des Diatonischen Wertes der EKD. Postfach 476. 7000 Stuttgart 1

Spendenkento 75007575. BHF-Bunk Siutlsart, BL/. *i0l 20200

geprüft
»
gepflegt »zuverläss^ 0J

Angst vor der Zukunft ist kein

guter Ratgeber, um die Zukunft

zu bewältigen.

Angst vernebelt den Blick. Ob es

die Angst um den Arbeitsplatz

,

die Angst vorAggression und Gewalt
ist oder die Angst vor Atomkraft,

vor der Technisierung und
Reglementierung unseres Daseins.

Die Zukunft ist voller Gefahren
und voller Chancen.

Wir müssen sie mit Mut
und Hoffnung ins Augefassen.

Nurgemeinsam werden wir

die Zukunft gewinnen.A
Das Poster dieses Anzeigenmotives im Format DIN A 2
und die Schrift „Nurgemeinsam werden wir die Zukunft gewinnen“
senden wir Ihnen auf Wünsch gerne zu.

Aktion Gemeinsinn e.V., eine Vereinigung unabhängiger

Bürger, Schumannstraße 57, 5300 Bonn 1
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Tiefer Sturz von
Olympiasieger

Frank Wieneke
.

.OLAFBROCKMANN, Seoul

Frank Wieneke gflrh einem Häuf-
chen Eteal MutteraeetehaBem hodk-
te erniedergescüageniflf der. Auf-
wärmhaHe des^JamsflrOymnagums
Vergeblich versuchte er, seinenSturz
von olympischen Hohen in die bitter-

sten liefen zu verdauen. Die Tranen
konnte niemand durch Trost trock--
neu. Das Debakel war viel zu groß.
Denn derjungeJbnn, derim Vorjahr
so sensationell als 22jjähriger Olym-
piasieger geworden war, hattebei den
Weltmeisterschaften in Seoul bereits

in der ersten Runde gegen den noch
dazu drittklassigen Peter Heiter au»
Österreich verloren.

Erst nach einer Stunde, die bitter-

ste im Leben des Frank Wieneke,
kam er zur Besinnung: «Allem Gere-
de zum Trotz: Ich höre nicht auf, ich
mache weiter!“

Doch es scheint, als ob die Last des
olympischen Goldes Rank Wieneke
förmlich erdrückt Die Forderungen
der Öffentlichkeit, so Bundestramer
Heiner Metzler, seien für ihn rinfinnh

zu .groß. Schon in Los Angeles habe
er seinem Schützling gesagt, daß es
auch Tiefen geben werde. Aber seit

einem Jahr befindet sich Frank Wie-
neke nur in einem. WeflentaL Auch
bei den Eun^ameikerächaften in Ife-

mar war et in’diesem Mai bereits in
der ersten Hunde gegen Torsten Öh-
migen ausgeschieden.

So plagen Frank Wieneke die größ-

ten Selbstzweifel. Er wirkte gestern
in Seoul wie ein gebrochener Mann
Seine diesjährige Niederlagen-Serie

kanner riehnichterklären. «Ich weiß
nicht, ob es Unvermögen oder der
große Druck ist“

In Südkorea bot FrankWfenekezu-
mindest wieder eine sehr schwache

.

Leistung. „Gerade senrSchulterwurf
war früher mmw ring Rakete, heute
ist er nur noch, ein Schatten «»fapr

selbst“, meinte Co-Trainer Gerd Eg-
ger-

Aber Olympia wurde für Frank
Wieneke zu einem Reizwort. «Alle sa-

gen doch schon, daß ich nur mit sehr
viel Glück Gold gewonnen habe, daß
mein Sieg eine Eintagsfliege war.

Doch ich schwöre, in Los Angeles
war ich der Beste.“ Und nach einer
Pause, mit etwas wehleidiger

Stimme: .Vielleicht habe ich das
ganze Glück meinem Lefreng für den
Olympdasieg aufgespart!"

*

FUSSBALL / Boris-Becker-Boom verändert Bundesliga-Terminplan - Erdbeben hat Mexikos WM-Stadien fast vollkommen verschont

Pal Csernai droht Konsequenzen an: Neubergen Es gibt keine

Wird er selbst bald zurücktreten? zusätzliche Inspektion
sid, Düsseldorf

Zwar feierte spwe Manngrb^ft am
letzten Spieltag der FußbaQ-Bundes-
liga gegen Frankfurt seinen eisten

Saisonsieg, doch Pal Csernai, Trainer

von Borussia Dortmund, wirkte wäh-
rend der Woche frustriert wie selten.

Jch habe nur 13 Spieler mit Bundes-
liga-Niveau“, stellte Csernai fest und
erschreckte das UmfeldvordemAus-
wärtsspiel beim 1. FC Kaiserslautem:

„Wenn sich nicht bald etwas ändert,

schließe ich auchdie letzte personelle
Konsequenz nicht aus-*

Doch angesichts der Schuldeilast
kann Präsident Reinhard Rauball
dem Trainer keine Verstärkungen in

Aussicht stellen. In Dortmund be-
stimmt weiterhin das Geld die Taktik.

»Deshalb ist die Abwehr-Arbeit die

erste Pflicht“, gab Csernai als Motto
aus.

Kleine Brötchen backt auch Re-

vier-Nachbar VfL Bochum vor dem
Duell gegen den Tabelfenflihrer Wer-
der Bremen. Einmal wegen der Ver-
letzten Klaus Fischer, Frank Schulz
und Heinz Knüwe. Zum anderen hat
Bremen als Gast im Ruhrstadion seit

1982 eine Bilanz von 5:1 Punkten.
„Mit pinsln Unentschiedenwärenwir
deshalb schon zufrieden“, meinteBo-
chums Trainer Rolf Schafstall.

Von einem Neubeginn ist beim L
FC Köln vor dem Heimspiel gegen

Schalke 04 die Rede. Das 0:5 in Stutt-

gart soll der Tiefpunkt der Lei-

stungskurve gewesen sein. Die bei-

den Nationalspieler Piene lättbazski

und Harald Schönfärber stärkten

dem kritisierten deinerHannes Löhr
den Rücken und so wurde-in zahlrei-

chen Gesprächen analysiert und das
Betriebsklima wieder korrigiert

Denn, so meint Löhr, „wir dürfen die

Fans nicht vergrauten“.

Ernsthafte Sorgen um die Zu-
schauer-Resonanz macht sich auch
der Hamburger SV. Vor dem Spiel

gegen Hannover 96 heß Manager
Günter Netzer gar 100 000 werbende
Flugblätter in Hamburg und Hanno-
ververteilen. 20 000 Zuafeauer sollen

auf di**?** Art ins Volkspaxkstadion

gelockt werden. Ein Aufsteiger ist

Heute spielen, 15.30 Uhr
TVwgririnT'f-'Miinrhpn (0:2)

Nürnberg-Stuttgart
Kolli-Schalke (4:1)

Hamburg-Hannover (->)

KTautern-Dortmund (5:0

)

Frankflirt-Leverkusen m
Bochum-Bremen (1:3)

Mannheim-Mgladbach (1:3)

In Kl^njrmum die -Ergebnisse

der fetzten Saison.

schwer zu verkaufen, hat Netzer er-

kannt, „auch wenn es sich um ein

norddeutsches Derby handelt“.

Mit etwa.35 000 Zuschauern rech-

net der Schatzmeister des SV Wald-

hof Mannheim zum Spiel gegen Bo-

russia Monchengladbach. Man er-

warte wwirtorhfw pnp Mannschaft von
Rang und Namen. „Das soll uns je-

doch nicht davon abhalten, erstmals

einen Punkt gegen Gladbach zu ho-

len“, erklärte Waldhof-Trainer Klaus

Schiappner. Gladbachs Trainer Jupp
Heynckes hielt dagegen: „Waldhof

hat mit seiner Echhömchen-Metho
de auswärts gepunktet Doch zu-

hause müssen sie Farbe bekennen.“

*
Um den Femseh-Übertragungen

vom Tennis-Davis-Pokalspiel

Deutschland - CSSR vom 4. bis 6.

Oktober in Frankfurt auszuweichen,

hatte Bayer Leverkusen bis gestern

mittag als einziger Klub der -ersten
1?! i RVialVRiin des! iga vom „flexiblen

Angebot“ des Deutschen Fußball-

Bundes Gebrauch gemacht, sein

Spiel gegen Kaiserslautem zu verle-

gen. Die Begegnung findetnun am 3.

Oktober statt Verlegungen in der

zweiten Liga: Karlsruhe - Hertha
BSC (3. Oktober), Darmstadt -

Aschaffenburg »wd Fortuna Köln —

Homburg (beide 5. Oktober).

sid, Düsseldorf

Bilder von Babys, die eine Woche
nach der Erdbeben-Tragödie in Me-
xiko noch lebend aus den Trümmern
geborgen werden, rühren die Herzen

der Ffemseh-Zusdiauer in aller Wett.

Derweil die Zahl der Todesopfer auf
über 4500 gestiegen ist tausende
Mpngphpn nm»h vermißt werden nwH

das volleAusmaß an Zerstörung noch
nicht ermittelt ist, versuchen die Ver-

antwortlichen für die Fußball-Welt-

meisterschaft 1986 im schwer er-

schütterten Land der Azteken bereits

ein Bild von Normalität vorzuzeigen.

Eine Woche nach der Katastrophe,

die vor altem die Hauptstadt Mexico
Gtyheimsuchte, versicherten die me-
xikanischenWM-Organisatoren nach-
drücklich: Das 13. WM-Endtumier
könne 1986 wie geplant durchgeführt
werden. Die schweren Erdstöße hät-

ten «amtlich»»WMrEmrichtungea *»***-

schont »Der Fußball hat in dem
schweren Unglück für unser Tjmd,
das 1

,
1ns alle sehr betroffen mapht

Riesenglück gehabt Wie durch ein

Wunder hat das Beben in bezug auf
dieWMkaumnennenswerte Schäden
angerichtet die nicht rechtzeitig be-

seitigt werden könnten“, erklärte Me-
xikos WM-ChefGuilermo Canedo.

Wie OK-Sprecher Sergio Pelaes

mitteilte, istkeines derzwölfWM-Sta-
diaw in ripn ar»ht Städten von dpn

Zerstörungen betroffen. Lediglich

ausGuadalajara seien leicht behebba-
re Schäden gemeldet worden. Die für

dieWM ausgesuchten Hotels in Mexi-

co City, die Gebäude für das Presse-

und Femseh-Zentmm sowie weitere
TOnrirhtnngpn in der 18-Mülionen-

Hauptstadt befinden sich in kaum
betroffenen Regionen.

„Unser Land hat sicher großes

Leid zu tragen, aber dieWM wird bei

seiner Überwindung helfen“, sagte

Guilermo Canedo und kündigte an:

„Die WM-Auslosung wird wie vorge-

sehen am 15. Dezember im Hotel Pa-
lacio de Bellas Artes stattfinden.“ Die
Verantwortlichen des Internationalen
Fußball-Verbandes (FIFA) stützen

die Mexikanerin ihreroptimistischen
Einstellung, obwohl Mprilm schon
vor dem Erdbeben bei einem Berg
von 96 Milliarden Dollaran Auslands-
schulden riesige wirtschaftliche Pro-

bleme drückten.

„Das mpvibanigphf» Volk, dem an .

gesichts des Leidens mein volles Mit-

gefühl gilt, wird durch das WM-Ereig-
nis «*«aTwmpnp»gf»hwfriflt Alle Kräf-

te werden gemeinsam besondere An-
strengungen unternehmen, die Pro-

bleme zu meistern“, sagte Hermann
Neuberger, der Präsident des Deut-
schen Fußball-Bundes (DFB), und
fügte hinzu: „Auf eine zusätzliche

FIFA-Inspektion verachten wir.”

STAND»PUNKT

Konkurrenz

Faszinierend, was ein Siebzehn-

jähriger so alles fertig bringt.

Nun haben die immer höher

schlagenden Wellen des Boris-

Becker-Rummels sogar die Gefil-

de von Deutschlands Sportart

Nummer eins, dem Fußball, er-

reicht

Da reagieren selbst die Verant-

wortlichen des Deutschen Fuß-

ball-Bundes plötzlich beweglich

und unterbreiten den Klubs der

beiden Profi-Ligen das ebenso
„flexible Angebot“, am kommen-
den Wochenende mit ihren Punkt-
spielen dem gleichzeitig publi-

kumswirksam aufspielenden Ten-
nis-Jungstar auszuweichen.
Erspart man so dem Zuschauer
auf Dauer die Qual der Wahl?

Die Vereine haben den Vor-
schlag eher widerwillig angenom-
men. Schließlich habeman immer
gegen irgendeine Konkurrenz zu
kämpfen, wie Gladbachs Manager
Grashoff meint Frankfurts Trai-

ner Weise spricht gar von einem
Armutszeugnis für den FußbalL

Bei aller quälenden Sorge um
die Einnahmen der Vereine - den
auf Dauer einzig gangbaren Weg
hat kürzlich Teamchef Becken-
bauer genannt „Gute Spiele, Lei-

stung bieten. Das ist das einzige.

Da kannst Du reden, was Du
willst“ JÖRGSTRATMANN

VOLLEYBALL / Morgen Start der Damen-Europameisterschaft in Holland- deutsches Team spielt zuerst gegen Frankreich - Aufstieg der Ute Hankers

Rund 400 000 Mark wurden investiert - dafür soll nun die Bronzemedaille geholt werden
ULLAHOLTHOFF, affinster

Die ZeitdesWartensund derExpe-.
rimente ist vorbei Sät gestern läuft

der Countdown für den beabsichtig-

ten TTfihonflng der VolfeybaH-Natio-
naTmnnwgnhnft der Frimen. Mrt riesi-

gem Aufwand wurde die Mannschaft
des Deutschen VaüeybaHrVerbandes
(DW) auf die Europameisterschaft
vorbereitet, die morgen im hoüändi-
gghpn Rn«-hörig hpgfrmt und dem'
Verband den größten Erfolg seiner

Geschichte bescheren sott. Die Broa-
zemedaiHe ist das »klärte Ziel der
deutschen Auswahl «md nach dem
ilriMm Platz bei der Uxnversade in
TCnhp twnpcmppi nmwiB«Hiii»h.

JDie erste ist die schwer-
ste“, sagt Bundestramer Antirzej

Niemczyk «nri hofft, dnB yit dem

Medafflengewinn bei der Universade

der Bann gebrochen ist Noch nie in

der Geschichte des Volleyballs ge-

wann eine deutsche Auswahl bei in-

luniiiHnmlMt tlririwraplaftm rinn

Medaille. Weder dieMänner noch die

Frauen. Des soll diesmal anders wer-

den. Weil sich die Nationalmann-

schaft der Männer gar nicht erst für
Jfe V^iwftpawwKlgTanhaftpn tpialifeg*.

ren kramte, wurde die Voxbereitung

für die Frauen intensiviert. Rund
400000 Mark hat die Vorbereitung

gekostet Anders ausgedrückt: In 128

gemeinsamen Trainingstagen haben
sie weltweit 57 Testspiele absolviert,

aber nur 21 gewonnen. Die jüngste

Niederlage «^tt****1 sie bei der Gene-
ralprobe gegen die UdSSR in Mün-
ster. Ein Freundschaftsspiel, ein letz-

ter Test - Tnphr nicht Gleichzeitig
«Vw auch rin» Shriwthptliimnimj

für die Mannschaft von Andrzqj

Niemczyk, die sich in Hofland schon
in der Vorrunde mit der UdSSR aus-

einanderzusetzen hat

Frankreich ist morgen abend der
erste Gegner, am Monteg folgt das

Spiel gegen die favorisierte UdSSR
und am Dienstag die Begegnung mit

Polen. „Wenn wir die Vorrunde über-
stehen, ist eine Medaille möglich“,

sagte Ute Bankers, 20 Jahren die

Junge im Tana Smt Mttwo^^rt

dpm verkörpert sie dpn Au&chwung
des deutschen Volleyballs, steht ihr

Name stellvertretend für das interna-

tionale Benomxnä, das die Frauen
sich in dpn letzten Jahren erkämpft

haben. Als erste deutsche Spielerin

wurde Ute Hanken in die Weltaus-

wahl berufen. Sie gehört zu den 16

Spielerinnen, die Fnde Dezember in
Hongkong und Peking zwei Demon-
stxationsspiele gegen Weltmeister
Hhinn nnstragen qrwdpn.

Ihre Berufung ist der Höhepunkt
rir>pr Bilderbuchkarriere, die gradli-

nig, BchnfiricrilnK und ohne RÜCk-

wechselte dann zu TuRa Melle in die
Rpginnafllga, rin Jahr später zum
Bundesligaklub VfL Oythe.

„Die zweiJahre in Oythe habenmir
viel gebracht, dahabe ich viel gelernt,
vorallemvonMarina“, erklärt sie ihre

Lehrzeit, an Rndc rin Wechsel

zu ihnwn derzeitigen Verein Stutt-

verhef. Ein Musterspiel für Talentfor-

derung und Nachwuchsarbeit im
DW. MitetfJahrenvoneinemSport-
lehrer des heimatlichenGymnasiums
im ostwestfälischen Iburg entdeckt,

spielte sie «nhon drei Jahre später in

half ihffpm Hrimatwprrin VfL fbUTg

zum Aufstieg in die Bezirksliga,

die damalige russischeNationalspie-

len!!, später Kapitän der deutschen
WntvonnlTnanrtBrhaft

, w8T VotbÜd
imd T-phrmriatprin- Am Bndp profi-

tierte Ute Hankers vom Pech ihrer

Mitspielerin. Denn Marina Staden
wurde bei den Olympisdien Spielen

in Los Angeles vom Bundesfrainer

ausgebootet. Stattdessen kam Ute
Hankers in die Mannschaft und
schaffte aufAnhieb den Durchbruch.

Mt ihrer spektakulären Spielweise,

ihrer enormen Sprungkraft sowie der
kraftvollen Angrifisscblägen wurde
sie schnell zum Publikumsliebling

und mit kurzen strohblonden Haaren
zur auffälligsten deutschen Spielerin.

Als Jüngste unter fünfGeschwistern

hat sie früh gelernt, sich durchzuset-

zen. Talent und Willensstärke be-

schleunigten ihren Aufstieg zur Welt-

klasse-Spielerin.

„Volleyball, das war immer eine
Rarhp, die ich unbedingt machen

wollte. Die Schute hat daeher gestört
Aber ich dachte immer, die Schulzeit

geht auch noch vorbei“ Das Abitur

hat sie unmittelbar vor den Olympi-

schen Spielen bestanden und steh

seitdem ausschließlich aufVolleyball

konzentriert.

SCHACH / Weltmeisterschaftskampf zwischen Karpow und Kasparow

Wiederholungen langweilen das Publikum
LUDEKFACHMANN,Bonn

Der zweite Titelkampf zwischen

Weltmeister Anatoli Karpow und
Herausforderer Garn Kasparow um
die sphaphwgfarip_iiftpr«*h»ft in Mos-
kauverläuft wie der erste Wettkampf
der beiden im Frühjahr Stereotype

Wiederholungen derselben Varianten

und ruhiges Manövrieren langweilen,

das breitere Publikum.

So auch die 9. Partie, in der Kaspa-

row mit weißen Steinen nur minima-

len Vorteü erreichte. Ob er allerdings

gegen Karpow mit dieser wenig xis-

kanten Spielweise siegen kann, wird

allgemein bezweifelt Erst die letzten

Züge der nach dem 42. Zug von Weiß
vertagten Partie brachten eine Bele-

bung - Kasparow opferte einen Bau-

ern und verschaffte sich etwas besse-

re Chancen.
Kasparow (Weiß) - Karpow

(Schwan), Spanische Partie:

Le4 «5, &Sfi ScS, 3JJ>5 «6, 4Jä4
SIS, 5lM Le7, 6.Telb5, 71*3 dS, 8x3
Q-MJkSLbl
Einen Vorteü hat die von Kaspa-

row gewählte spanische Partiejeden-

falls: Er kann sich fest darauf verfas-

sen, daß Karpow mit schwarzen Stei-

nen gerade diesen Verteidigungszag

wählt
KLd4 Te8, ILSbdß Lß, !Äa4 h6

Schon zweimal setzte Karpow hier

gegen denselben Gegner mitdem we-
niger bekannten 12. . . . Dd7 fort In
der 46. Partie des erstenWettkampfes
hatte er nach 13.axb5 axb5, 14.Txa8

LxaS, 15.d5 Sd8, 163fl h6, 17S3h2
Sb7, 18JLc2 Sc5, 19.b4 Sa6, 20.Sg4

Sh7! keine großen Sorgen. In der 5.

Partie dieses Wettkampfes erreichte
er nach 15. . . . Sa5, 16Xa2 cß, 17.b4

Sb7, 18.c4 Tc8! schließlich sogar eine

bessere Stellung. Trotzdem wendet
der Weltmeister jetzt die ältere, be-

kanntere Variante an — nffrnhoy um
Überraschungen vorzubeugen.

13Xc2 Sbg, l<LLd3 . .

.

Schärfer setzte Weiß fort in der

Partie Sattzew-Tone (1980): 14.SM!?
Sbd7, 15.Sf5 g6, 16.Sg3 c5, 17.d5 mit
pirwn recht uxüdaren Spiel Kaspa-

row entscheidet sich fürs ruhige La-

vieren.

14. . . . c6.15.Sfl Sbd7, 16^g3 Dc7,

17Xd2 g6, l&Dd Kh7, 19J>3 I«7,

26J)c2 SB, 2lLe3Se6,SLTadlTac8,
23JJ1 Lß, 24.TÖ2 Db8, 2SJÖbl LaS,

26JMLb7
Die zwei letzten Züge des Weltmei-

sters zeigen, daß er einfach abwarten

wilL

27aab5 axbS, 28.Tedl Dc7, 29.Td
U7,3*.Tcdl...
Aber auch Kasparowfindetvorläu-

SPORT -NACHRICHTEN

Lauda startet nicht

men (sid) - Titelverteidiger Niki

T-snria (Österreich) wird nicht beim
14. Lauf zur FormeTl-Weltmeister-

schaft starten, dem Choßen Preisvon

Europa am 6. Oktober in Brands

Hatch. Tj-jmfl» hatte sicäi. beim Trai-

ning Grarid Prix im belgischen

Spa pinen firiinpnriB am rechten

Teure Bewerbung

Berchtesgaden (dpa) - Die Bewer-

bung von Berchtesgaden um die

Olympischen Winterspiele 1992 wird

nach Angaben des Präsidenten des

Nationalen Olympischen Komitees,

Willi Daume, etwa sechs Millionen

Mark kosten. Das' Internationale

Oiymptecjte-^Komitee Wöd im Okto-

- herdesnaetisfen JahrtetintersieböB

Bästerteox den ^stagungsorfbe-

stamnäx.'

LösbareAn^be
Düsseldorf (sid) - Das ersatzge-

schwächte Damen-Team des Deut-

schaa Tfennis-Bundes hißt in der er-

stenRunde des Federation Cupsvom

6. bis 13. Oktober im japanischen Na-

goya auf dm Gewinn» des Spiels

Südkorea gegen die Philippmen. In

der deutschen Mannschaft spielen

nurJuniorinnen, nachdem SteffiGraf

(Heidelberg), Claudia Kohde (Saar-

brücken), Sylvia Haxüka (Berlin) und
Bettina Bunge (Cuxhaven) abgesagt

hatten.

Ortmann Im Kader
Bremeriiaven (dpa) - Hartmut Ort-

numri, Basketballspieler beim Zweit-

hgakhib OSC Brtonerhaven, wurde

von Bundestrainer Ralph Klein über-

raschend in das vorläufige Aufgebot

für die Wettmeisterschato-Qualifika-

tionsspiete gegen Albaniai (21. No-

vexnberm ‘Drana)und dieTürkd (28.

November in Berlin) berufen.

-
v:-

- QSeoe SpanJsehe Mefatenänft k
Achtelfinale, 'HerröL^Tu^. ,

Ipenp (Frankreich) - Keretic {Deutaöhi

land) &2, 6:2. .
-

HANDBAU
BnntfeaHs». s^vSr*eT^

Solei vom dritten Spieltag: TUEU
DüSrfdorf - MXSV Schwabing 20:20

(1211 ).

VOLLEYBAU
Länderspiel der Damen in affinster:

Deutschland — UdSSR 0:3 (12:15, 11:15,

6: 15).

füg keinen effektiven Plan, die Posi-

tion zu öffoen.
-

39..

..Tcd8,3Ldxe5dxe5,32.Txd8
Txd8,33.Txd8Sxd8, 34x4(0...

Endlich geschieht etwas! Die wd-
fien Figuren werden jetzt wesentlich

aktiver und Schwarz muß sich sorg-

fältig verteidigen.

34..

..bxc4, 55Xxc4 SeS, 3&Da2
SdS, 371*3 Sb50?)

Die Überführung des Springersauf
d4 schont logisch, abereinfacherwä-
re meines Erachtens 37. . . . 1x6 mit
der Absicht, nach Le6 den aktiven

weißen Läufer abzutauschen.

3&hK0 Sdi, 39Xxd4 exd4, 4QJi5

De7, 4LDd2 c5, 42J)c2(!?) - Partie

veitegt

Dieletztenbeiden Zügevon Kaspa-
row überraschen- vielleicht hatte er

mit diesem Manöver schon bei sei-

nem 38. Zug gerechnet Falls nun
cxb4, so hätte Weiß nach 43Jucg6+
fegß, 44J>c4 b5 keinen Vorteil

Besser für ihn ist jedoch sofort

43JDc4L Danach wäre Lxe4? wegen
44.Se4 Dxe4, 45Jixg6f Dxgö, 46Xc2
ffi, 47J)d5! schlecht Nach 43. . .

. g5
folgt 44^xd4... Bei gleichem Mate-

'

rtel änd die weißen Figuren aktiver,

aber mit 44. ...Lf8 kann sich'

Schwarz wohl verteidigen.

GALOPP

St. Leger kaum
noch würdig
KLAUSGÖNTZSCHE,Dortmund
Derbysieger Acatenango wegen ei-

ner Hi ]
^ mnlnmg

,
n<ri>t - am

Start, derDerby-Zweite Pontiacnicht

in Formund der Derby-Dritte Lirung
für die 280ßMeter-Distanz nicht ge-

I
eignet: Das ist die ernüchternde .Bi-

! lanzder Erstplazierten des Deutschen

Derbys vor dem fetzten klassischen

Rennen der Turf-Saison 1985, dem
10L Deutschen St Leger (102000

Marie, 60 000 Mark dem Sieger, 2800

Meter), das morgenum 16.35 Uhr auf
der Gsloppiennbahn in Doitmnnd-

|

Wambel gestaltet wird.

Für den Veranstalter bedauerlich-

aber foidpr eine feststehende Tat-

sache: Es “ist .wohl: das qualitativ

schlechteste S. Leger' seit Jahren.

.-Ansehen ynd sporfiidierWext haften

in den letzten Jahren schon, grfttten,-

aberdas SL-Leger-Fdd Von 1985 fet

emes' klasascten ' Rennens kaute

noch würdig. - . -V.
1 -'

Gute P&de haben in den letzten

Jahren das KrefelderRatibor-Rejmen

(51 000 Malt, 30 000 Mark dem Sie-

ger, 1400 Meter) gewonnen: lirung,

Tjgiinas und Abaiy. Heute nachmit-

tag (16ß0 Uhr) wfrd die Zwejjähri-

gaft-Piüfimg in Krefeld gestartet

Verehrte Leserin,

verehrter Leser,
eine halbe Million Menschen
in der Bundesrepublik
Deutschland einschließlich

West-Berlin lesen täglich

die WELT.

Sie entschieden sich für

diese Zeitung aus sehr unter-

schiedlichen Gründen:
Der eine schätzt

besonders den aktuellen

weltpolitischen Überblick,

der andere den Wirtschafts-

teil, ein dritter die Berichte

aus Kultur undWissenschaft

Wie ist es bei Ihnen? Was
gibt für Sie den Ausschlag,

die WELT zu lesen?

Welchen Nutzen bringt

Ihnen ganz persönlich die

WELT?

Bitte schreiben Sie uns. Die
interessantesten Zuschriften

„honorieren“ wir mit einem
kleinen Buchgeschenk.

Wir sind gespannt auf Ihre

Antwort

Mit freundlichen Grüßen

DIE#WELT
UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG FOB DEUTSCHLAND \

An: DIE WELT, Vferiagsleituiig,

Postfach 305830,2000 Hamburg 36

Ich lese DLEWEIT weil...

Vomame/Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort

Beruf: Alten

Vorw./TfeL:

Ich bin WELT-Abonnent seit etwa

Ich kaufe mir die WELT regelmäßig im Zei-

) tungsharidel seit etwa _



...wo Mode

so wenig kostet

zum Kombinieren
^ ^ aus der rour Sixth Sense-Kollektion

Die aktuellen Farben der Co-ordinates im Herbst ’85 sind Grau,
Braun und Pflaume. Besonders attraktiv die Matt/Glanz-Effekte in den
Oberteilen. Größen 38-46.
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Wo sind sie

geblieben?
mar-Nein, so war es nicht! -laßt

uns der nordrfsem-westfalische
Kiiltusministgr Hans Schwier wis-
sen. Der Landesrechnungshofhätte
festgestellt, daß 115 Bilder aus den
Besitz des Landes Nordrhein-West-
felen, die an Amtsstuben ausgelie-

hen wurden, verschwunden
Hans Schwier aber teilt mit, daß sei

erstens eine unerhebliche Zahl, weil
„insgesamt . . , übe- 2900 Bilder auf
der laste dar vom Land aagekauf-
ten Kunstwerke“ stünden. Zwei-
tens müsse „entschieden Hwn Rin,
druck widersprochen werden, als

hätten. Angehörige des öffentlichen
Dienstes die ausgeliehenen Bilder
als ihr Privateigentum betrachtet
Richtig ist vielmehr, daß es in eini-

gen Fällen unterblieben ist, Verset-
zungen des Entleihers in andere Be-
hörden oder Standortwechsel des
entliehenen Bildes dem Kultusmi-
nisterium mitzuteilen“. Und
schließlich drittens; „So ist festzu-

stellen, daß etwa ein Drittel dervom

Landesrechnungshof 1983 als ver-

schwunden bezeachneten Bilder

durch intensive Nachforschungen
wieder aufgetaucht ist“

Diese Argumentation sollte sich

jedermann zu Herzen der

glaubt, nur schlechte Nachrichten

seien Nachrichten. Hans Schwier
lehrt uns, daß ein positives Drittel

allemal den negativen zwei Dritteln

voizuziehen sei Offenbar ist er bä
Sigmund Freud in die Lehre gegan-

gen. in dessen Abhandlung „Der
Witz“ findet sich namiinh als Bei-

spiel die eigenwillige Verteidigung

eines Mannes, der vor Gericht be-

schuldigt wird, einen Sessä gese-

hen und mit einon Loch zuruckge-

geben zu haben. Dagegen wendetA
pfn? „Erstens habe ich von B über-

haupt keinen Kessel entlehnt; zwei-

tens hatte der Kessel bereite ein

Loch, als ich ihn von B übernahm;
drittens habe ich den- Ki»bbpI gan?

zurückgegeben." Allerdings merkt
Freud zu diesem Sophismus an, daß
„das viel belachtworden ist, dessen
Berechtigung, ein Witz zu heißen,
mpy> aber anzweifeln konnte“. Die-

sen Nachsatz hat Hans Schwier of-

fenbar überlesen.

Die erste große Übersicht über Israels Plakatkunst

Eine Handgranate

zum neuen Jahr

Halbzeit beim „Theater der Welt“ in Frankfurt

Gesten, Worte, Tricks
N ach dem bombastischen Auftakt

des Frankfurter Festivals „Thea-

ter der Weh“ mit Bob Wilson geht es

nun ins Tnwngpmaphti» Da ist zu-

nächst das Performance-Theater Stu-

art Shermans. Es soll in den USA
größten Rufgenießen. In der Jhbrik-

haHe Voltastraße in Frankfurt zeigt er

ziemlich belanglose, surrealistische

Kürzestfilme und kurze Dia-Serien.

Dann' erst kommen die Performan-
ces, Z.B. eine einfallslose über das

Taxifahren, aus der man mit gutem
Willen die Monotonie des Chauffeur-

lebens entnehmen kann. Hüne Faß-
binder-Studie zeigt den jungenMann,
der achtlos eine Menge Papierschnit-

zel verstreut und rieh eine Ledmjacke
überzieht, die smtk» Mitarbeiter in

Teile zerlegen und sich selbst aneig-

nen. Dazm werden endlos Namen und
Nummern aus einem Telefonbuch
diktiert und von „Faßbinder“ an Ta-
fein gekritzelt Jetzt alles in umge-
kehrter Reihenfolge bis zum Abgang

der Personal.

Die vielgepriesene Brecht-Studie

führt in ernenn fffllhmmuten-Fihn

Brecht mit Zigarre vor, dann kom-
men Dias vom Frankfurter Stadt-

wald, von City-Straßen, de-Voltastra-

ße mit den ankommenden Darstel-

lern, das Innere der Halte Und jetzt

wird es real; Sechs Personei mar-

schieren mechanisch herein, ziehen

ihre Karte, tragen mehrmals in exak-

ten Schritten Tische nach vom,
klappen einen Deckel hoch und zei-

gen ein Arrangement, fragen sich je-

desmal: „ShaQ we hold Ibis take?“,

tragen den jeweiligen Tisch an seinen

Platz zurück, stecken ihre Karte in

die klingende Uhr und marschieren

ab. Dann wieder Dias und „Brecht“,

; jetzt in umgekehrter Reihenfolge.

Fazit? Brechts bekannte,
,

überaus

penible Probenarbeit, vermischt mit

der momentanen Lokalisierung der

Performance-Gruppe. Das Publikum
reagiert (in der dritten Vorstellung)

mäßig.

Das niederländische „Werkteater“

(Yolande Bertsch, Joop Admiral,

Paul Brennen, Frank Groothof) hat

mit seinem Stück „Adio“ in der zwei-

ten, gut besuchte! Vorstellung (in

den Kammerepielen) das Publikum
zu Heller Begeisterung hingerissen.

Zuerst sitzt ein junger Mann auf ei-

nem Sofa vor dem Hintergrund zar-

ter, ostasiatischer Vorhänge und
singt süße, melancholische Arien, be-

gleitet von einem (ausgezeichneten)

Klavierspieler. Eine Frau kommt her-

ein imd bepflastert fl™ umständlich

den nackten Rücken. Tim™ tritt ein

Transvestit in rotem Morgenrock und
Damenscim ihen, grüßt kichernd und
schlägt vor, etwas zu spielen, „wie wir

Schluß machen und du allein bleibst

und wie es dann .weitergehen soll“.

Was immer geschieht, ob Handlung

Elfriede Kuzmany 70

Mit Undine
in unser

aller Herzen
Daß sie einmal Schauspielerin

werden würde, mit Preisen de-

korierte bayerische Staatsschauspie-

lerin sogar, dieser Gedanke ist wohl

nicht pfnmal durch ihre kühnsten

Jungmädchenträume gegangen.

Dom als sie aus dem ostböhmischen

Rokitnitz, wo sie vor 70 Jahrenam 29.

September geboren wurde; nach
viMarfo Kimnanv

tue Minsraganemie. i/aa *

dem tscherfaisch-ungarischen Namen
studierte Malerei und Graphik. Was

äe bewog, an die Akademie für Mu-

sik und darstellende Kunst zu wech-

seln, hat sie uns nie verraten. 1938

jedenfalls stand sie aufderBühne des

Theaters in derJosefetadt, schon drei

Jahre späterwar sie in Berlin.

Nach dem Krieg begann sie in Bre-

men. Als sie freilich 1947 bei einem

Gastspiel auf einer Münchener Pn-

vatbühne die Titelrolle in der -Urah-

ne“ vanJean Giraudoux spielte, öff-

netesie steh dieTürzum Bayerischen

nrjpr T>in1ngi
fastmimwigt.Mn«rikiiTiH

Gesang dabei, und als die Situation

einmal ziemlich unglücklich er-

scheint, Bchmgagm sie die Arie, die
uns versichert; „Rifiorirä!“

In der Tat blüht immer wieder der

Sex aut sei es, daß derjungeMann an
dpm Transvestiten plötzlich zum Fel-

lator wird oder der Transvestit es mit
der Frau treibt („Ich glaube, ich habe
etwas gefühlt“) oder die Frau in pas-

sender Stellung auf dem Schoß des
spielenden Pianisten sitzt Dazwi-

schen kommt von Zeit zu Zeit uner-

wartet ernste Liebe und trauriger

oder enttäuschter Abschied zur

Sprache, allerdings nur zur Sprache:

„En Wort, eine Geste, und äQes wür-

de anders. Aber den Mut dmi ha-

ben!“ In der Hauptsache aber wird
die horte übliche Verwechslung inte-

gralerLiebe mitpurem Sex monoton,
wenn auch trickreich variiert

Trickreich? Der Witz dieser turbu-

lenten Sex-Maschinerie ist nicht sie

selbst, sondern die Technik des uner-

warteten, harten Schnitts.Aufdiesen
Trick reagiert das Publikum mit nai-

vem Vergnügen. Ein rasendes Sexge-

wühl geht abrupt in ein elegant seno-

ses Dasitzen der Figuren über, stille

Szenen schlagen plötzlichm gequälte

Schrei- und Gesangsorgien um. Auch
die Füllsel, erzählte oder dargestellte

imaginäre Geschichten, sind überra-

schend konstruiert. Am Eide ergat-

tern sie gnwn extremen Erfolg; Sie
KKrken lüstern verhebt ins Publi-

kum, jeder darf sich gemeint fühlen.

Die Tänzerinnen und ISnzer der

römischen Truppe Gaia Sdenza zit-

tern, rucken, fliegen, puxzefo halsbre-

cherisch und hochelegant zu Rock-
musik Ober Flitze, Stiegen, Dächer,

durch Türen und Zimmer eines auf-

geschnittenen Drä-EtagenrHauses,

mit Gelenken wie aus Gummi - so

etwas rasend Schnellesund Scbwieri-

ges und dabei henüch Choreogra-

phiertes (ununterbrochen über eine

Stunde lang!) hat man noch nicht er-

lebt Das ist neu und doch ohne den
plumpen Tiefsten so mancher heuti-

ger Tanzgruppen. Und wenn zur Dis-

komusik eine Stimme singt Der
Rhythmus dieser Italiener trium-

phiert lässig schleifend und synko-

Unser Dasein ist mit Plakaten

tapeziert, Wir haben uns entspre-

chend darin eingerichtet, denn sie sa-

gen uns, wie wir uns emzurichten ha-

ben. Kaum ein anderes Medium kann
besser Auskunft geben über »mp
Zeit, über ein Land oder Volk und
spin Lebensgefühl als das Plakat sät
rund 90 Jahren. Seme Bildersprache

versteht jeder. Sie illustriert unsere

Wünsche und Leistungen ebenso wie
die jeweilige geistige, gesellschaft-

liche, politische und wirtschaftliche

Situation, in der wir uns befinden.

Denn mit den Zeiten wechseln

auch die Tapeten. Darin vor allem

liegt die besondere Bedeutung dieser

Ausstellung von 300 israelischen Pla-

katen, die jetzt im Mittekheinischen

Landesmuseum Mainz zu sehen sind.

Die von der Stiftung Preußischer
Kulturbesitz aus den Beständen der
RptTitw Kungthihlinthrir aisammpn.
gpgtefltp .An^amhl ist dip prstp nmfes-

sende Übersicht dieser Art über-

haupt; auch in Israel hatte sie noch
keinen Vorgänger.

Fachleute der Werbung und Ge-
brauchsgrafikfinden sie wahrschein-

lich nipHt nmwprfipriH; ihnen hat sie

nicht viel Neues zu bieten - es seien

denn die stüvoüen Ebnster-Plakate

aus transparenter Klarsichtfolie von
Ronny und Arieh Hecht, die für El Al
werben. Die eigentliche Bedeutung
fast allpr hier aiiggpgteTltpn Plakate
liegt weniger im Formalen als in ih-

rem Tnhait; dieser »Tipm weist sie als

„Israelische“ Plakate ans. Die formale
nnd_ wenn wfll die künstle-

rische Gestaltung fügt sich allgemein

in das internationale Bild und folgt

der stilistischen Entwicklung der

letzten 50 Jahre. Das liegt an derWelt-
offenheit dieses Staates und hängt

mit der kosmopolitischen Herkunft
der TEnnatlpr mnmmm.
Dip ältesten vnn ihnpn kampn noch

aus der Bauhaus-Tradition, diejünge-

ren aus pngiigphem, amprflraniaehpn,

Schweizer, Wiener und Pariser Schu-

len. Da und dort lassen Savignac und
Richard Lindner grüßen, auch Andy
Warhol, StHla, Man Ray, Magritte

und andere. Die Stüfblgen derbilden-
den Kunst spiegeln sich alle auch in

diesen Plakaten wider, nicht selten

bedingt sozusagen durch Personal-

union. Yaakov Agam zum Beispiel ist

selbst ein namhafter Vertreter der

Op-art; er wendet sie auch als Plakat-

maler an. Khmsn nutet Igael Tumar-

kfo seine Erfahrungen mit der inför-
'

mellen Collage oder Ze’ev Harari sein
Tnlmnt aln TT^rflrafairiRt

Noch flugpnfäTiigpr teilt der
lebhafte Ideen- und Formenaus-
tausch zwischen Surrealismus und
Plakatkunst wie zwischen Comic-
und Pop-Grafik und Plakatkunst mit
Freilich verbindet er sich hier häufi-

ger als anderswo mit den foDdoristi-

schen ükbe des Vielvölkerstaates

(was sichtlich die Ibrbigkeit steigert.

Und noch einen spezifischen Unter-

schied zum westlichen Plakathat das

israelische aufcuweisen, den jeden-

falls der nipHt schriftkundige und des

Hebräischen nicht mächtige Betrach-
ter als Vorzug empfindet eben die

Schrift Sie wirkt optisch viel interes-

santer und lebendiger als die latei-

nische; ihre Buchstaben hahpn, ähn-

lich wie die arabischen, japanischen

oder chinesischem Schriftzeichen, or-

namentale Qualität und lassen sich

gestalterisch (als Ideogramme, Kalli-

grammß, visuelle Metaphern) verwen-

den. Aber möglicherweise empfinden

Einheimische diesen Effekt nicht so

sehr wie unsereiner.

Ähnliches mag auch für den Inhalt

der Plakate gelten. Sie begleiten die

Geschichte des Staates Israel und das

Dasein seiner Bürger von seiner

Gründung bis heute. Für ehe Einhei-

mischen ist diese Geschichte Alltag

und Gegenwart Für uns wird sie im
Widerschein dieser Straßenkunst un-
verhofft lebendig. Die Tapeten reden
pjnp nffisnp und sinnfällig«» Sprache.

So gut wie alle Plakate, die wir hier
ophpn, sind im Grunde politisch, ab-

gesehen von den Theater- und Film-

plakaten ™H enlpfrpn, die zu einem
Konzertbesuch, wen Tanzabend
oder ffiTyr Kunstausstellung einla-

den. Auch die Industries und Wirt-

schaftswerbung, die Plakate der Tou-
rismus-Unternehmen oder jene, die

zum sparsamen Umgang mit Wasser
mahnen, tragen politische Züge. Sie

alle sind geprägt oder beeinflußt von
dm Spannungen und Gefahren, de-

nen das Land und seine Bewohner
ständig ausgesetzt sind, dam tägli-

chen ErtgtenTkampf, dm der Staat

und der rinaelm» stets aufs neue zu
hahm.

Ein Neujahrsplakat wie das von
David Tartakover ist sicher nur in

Israel möglich, nicht aTlpin aus

sprachlichen Gründen. Es zeigt ei™»

Handgranate in der bekannten Form
eines Paradiesapfels mit der Unter-
schrift „Ein gutes Jahr". Beide Dinge,

der Paradiesapfel, der nach jüdischer
Neujahrstradition Glück und
Fruchtbarkeit verspricht, wie die

Handgranate, die Krieg und Tod be-

deutet, heißen im Hebräischen „Ri-

mon“. Der Sarkasmus dieses Plaka-

tes übertrifft sogar noch die dra-

stische „Negativwerbung“ eines Pla-

kates von Robert Aroyo. Dieses rich-

tet sich an Neueinwanderer und zeigt

ein wüstes Land voller Domen und
Disteln, dazu die Überschrift „Es ist

kein Rosengarten, den wir euch ver-

sprechen“. Die überraschende Tat-

sache, ausgpte^hnet dieses „ab-

schreckende“ Plakat überaus einla-

dend wirkte, beweist, daß die israe-

lische Plakatwerbung den Nerv des

Volkes trifft, ohneBeschönigungund
»nprwsmde Reklam#»

Äfit der gleichen Offenheit und
pointierten Bildkraft üben israelische

Plakatmaler, oft im eigenen Auftrag,

Kritik an den politischen und gesell-

schaftlichen Zuständen, treten ande-

re affirmativ für ihren Staat, seine

Unabhängigkeit, seine Vorzüge und
Schönheiten ein. Die meisten der 70
in Mainz auSStcßendeD Kfingflgr erin.

nem mit einem Plakat an die Staats-

gründung 1948, feiern alljährlich das

Datum seiner Unabhängigkeit Und
einhellig reklamieren sie immer wie-

der „Schalem“ - den Frieden für Is-

rael (bis 20. Oktober; anschließend

Aachen; Katalog 24 Mark, im Buch-
handel, Dietrich Reimer Verlag, 38

Mark). EOPLUNIEN

Variationen Ober den Davfdstern ab Werbung für Israeb Plakat von
YizhakYoresh (1985), aas der Mainzer Ausstellung
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Variationen Ober ein Theraa von Pirandeflo: Sophie Etgara Plakat zu
«Secbs Personen suchen einen Autor” (1988) fotos: Katalog

Berlin: Preise im Karajan-Dirigenten-Wettbewerb Wien: Hollmann inszeniert Canettis „Hochzeit“
Rhythmus dieser Italiener trium-ääst Musterschüler der Musik Endemisches Erdbeben
Hinreißend - und erhellend auch

für die Unergiebigkeit bieder-betuli-

cher Performances ä la Sherman. Die

hüftschwingende Grazie und die arti-

stische Behendigkeit der Gaia Sciete

za ist Tanz in Hochform, da ist das

künsfierische Ziel in Vollendung er-

reicht Das ist avantmodem, modern

und postmodem, alles in einem, und
nicht synthetisch, somdeni aus einem

Guß. Solche Totalität erst sollte man
Kunst TiPTinen-

RUDOLFKRÄMERrBADONI

SdiauspMeria voa bobnn Giadmi:

Bfrlodo Kuzmany fotoiRöhnst

StaatsschauspieL Das holte sie

prompt, und mit ihrer Liebe zur „ge-

hobenen Sprache“) wie sie das nennt,

hat äe ihrem Publikum von zerbrech-

lichen Madchengestalten - Goethes

„EgmonF-Klärchen, Kleists Käth-,

eben, Shaws Johanna - bis zu skum-

len älterai Damen, so NestroysFrau

von Cypressenburg oder der Fraudes

^Prasktenten“ von Thomas Bern-

hard, alles geschenkt, wozu ihre sub-

tfle Kunst, ihre Intensität und ihre

stupende Fähigkeit zurvölli^n Iden-

tifikation mit einer Rolle fihig sind.

KATHRINBERGMANN

Die neueste Demarkationslinie

zwischen Nord- und Südkorea
zieht sich die Berliner Hardenberg-

Straße entlang, folgt dann der Bu-
dapests und schlägt steh am Rande

Tiergartens bis zur Philharmonie.

Dort dirigiert Myung-Whun Chung
das RundlUnk-Sinfome-Orchester
Saarbrücken, dessen Chef er ist

(Sddhzeitig steht im Konzertsäal der

Berliner Hochschule der Künste H
Dzin Kim aus Nord-Korea auf den
Pnrihim imH Trämpffc hn Tntematinna-

len Dirigenten-Wettbewerb der Her-

bert-von-Karajan-Stiftung um die

Palme.
Ein Dutzend ernster Herren in An-

zügen von gedeckter Farbe, wahr-

scheinlich aus der Ostberliner Bot-

schaft Nord-Koreas herübergewech-

sett, haiton ihrem musizierenden

Landsmann die Daumen. Es langt

diesmal für ihn zwar nur zu dirigenti-

«hwn Silber, und auch das muß der

2fljübrige sich nodi mit Rico Saccani,

rfpm 31jährigen Amerikaner italieni-

scher Herkunft, teilen. Wie zum Trost

aber gibt es gar kerne Goldmedaille in

diesem Wettbewerb und schon gar

nicht aus Karajans Händen. Der Mae-
stro läßt säeh ontwhiilriigon mit den

Proben zur Aufzeichnung und Auf-

führung von Beethovens „Missa So-

lemnis“. Er hat mit den jungen Diri-

gentöi, statt ihnen die MedaiHen per-

sönlich. in die Hand zu drucken, eine

Woche gearbeitet Das zahlt mehr.

Freilich - deswegen den bislang

mit den Medaillen verknüpften Geld-

preis ganz abzuschaffen (er war nie

sonderlichhoch)grenztan Knausere.

Zumindest die beiden jungen Diri-

genten östlicher und fernöstlicher

Herkunft haften ein paar harteMark
sicherlich nicht ausgeschlagen und

gut gebrauchen können. Der dritte

Preirtrager, Gewinner musikalischer

Bronze, stammt HchlfeBKch aus Li-

tauen. Es ist der 25jährige Giutares
’

Hinlregnty'hiiia. ImAbqohluBkonzert

mit dem Symphonischen Orchester

Berlin stellten sich die drei Preisträ-

ger dem Publikum. Der Amerikaner
dirigierte Strawinskys „FeuervogeT-
Suite. Die beiden Kandidaten aus Li-

tauen und Nord-Korea, der eine in

Leningrad, der andere inMoskau aus-

gebildet, teilten sich brüderlich die

vier Sätze der „Patbötique“ von
Tschaikowsky. Nachhaltigen Ein-

druck machten alle drei wicht.

Sie sind gut ansgebildete Dirigen-

ten. Ernsthaft, sozusagen, bis in die

Knochen. Musterschüler der Musik,

besonders die Gäste aus dem Osten.

Aber mit Jugendfrische, Tempera-
ment, Bnergjp, Leidenschaft tragen

sie ihren Tschaikowsky nicht vor.

Saccani, der Amerikaner, hat na-

türlich die im westlichen Sinne reich-

ste Erfahrung. Er hat mit Bernstein,

Ozawa und Maazel gearbeitet Er hat
pmwi Dirigentenposten am Opern-

haus in Verona Ihm gelingt es, Deli-

katesse und Innigkeit des Strawin-

skyschen Prinzessinnenreigens mrt-

farbig iMchauteichnen. Er hebt die

Berceuse wundervoll sanft dem Fina-

le entgegen, das ihm dann leider zu
TriiimphgEleifflr mi Brät ATlt» drei Din-

geilten neigen einstweilen dazu,

nachdrücklkber die Taktstriche zu

dirigieren als die Musik zwischen ih-

nen.

Im nächste» Jahr (und zwar dann

im .Rahmen der BerlinerFestwochen)
sollen die Ausscheidungen für den
nächsten Wettbewerb anlaufen, der

alle vier Jahre HUT noch gtatffinden

wird Die Kandidaten sind bereits

ausgewähltMan ist den Vorschlägen

der Musikhochschulen gefolgt Viel-

leicht ist das leider das sicherste Mit-

tel, weiterhin Musterschüler zu rekru-

täeren. Immerhin bleibt zu hoffm,

daß Karajan auch beim nächsten

Wettbewerb, im Orchester sitzend,

dieKandidaten streng unterdieLupe
nimmt 1988 wird er80 Jahre alt sefa.

KLAUS GETTEL

Warn Hans Hollmann, der die

Regie von Elias Canettis Stück

„Hochzeit“ im WienerAkademiethea-
ter übernommen hat von bestürzen-

den Parallelen zur heutigen Zeit

spricht diu» ihm beinahe Angst ma-
chen könntm, so hat er damit gewiß
nicht das Erdbeben in Mexiko ge-

meint das ebenso überraschend über
diese Stadt hergefallen ist wie der

Einsturz des Hauses bei Canetti.Viel-

mehr hatte er die endemische Pro-

miskuität im Sinn, die er schon an-

fangs der 30er Jahre voraussehend

erirännt hatte. Früh erregte er mit sei-

ner fast besinnlichen, aber unbarm-
herzigen Darstellung der Zustände
innerhalb einer Gesellschaft, die alle

Moral vergessen zu haben schönt
Widerspruch. Es kam bei der späten
Uraufführung (1965) in Braunschweig
und am Volkstheater in Wien zu hefti-

gen Protesten, eine Anzeige wegen
„Erregung geschlechtlichen Ärger-

nisses“ würde alierrimgs eingestellt

Bei der jetzigen Tnsapniprnng in

Wien kam es zu keinem Skandal, aber

der ‘Bpifall klang etwas müde und
flammte mir heim ErachwnAn ernzpt-

ner noch übe" die durchschnittlich

großartige Schauspielerleistung hin-

ausragender Darsteller auf So stark

man von den Szenen des Vorspiels

beeindruckt war, dessen geistige Prä-

zision kaum zu übeitreffen war -die
Faszination ließ nach der Pause aus
verschiedenen Gründen nach. Vor al-

lem wohl, weil das zuerst angeschla-

gene Thema der Eibschleicherei ge-

genüber der offenherzigen Darstel-

lung sanieTler und charakterlicher

Bfflltlinrigkwt- in den Hintergrund trat

der Zuschauer also in einer bestimm-

ten Erwartung unbedient blieb.

Canettis Emmchtan in Hwi sittli-

chen Verfaß, seine vorausschauende
Warnung und sein Versuch, mit der

Demonstration des Bösen eine Ab-
schreckung zuüboi,fanden rechtdas
gebührende Echo. An obszöne Sze-

nen, etwa die Nymphomanie einer

Vierzehnjährigen oder die Begattung
einer Sterbenden, ist man gewöhnt
Canettis reine Absicht ging da ins

Leere.

Überaus bewundernswert bleibt

dennoch die geistige Durchdringung
und die im Dialog treffsichere Cha-
rakterisierung durch Canetti, der sich
dabei immer wieder auf die oft zitier-

te „akustische Maske“ bezog, die je-

den Menschen in Sprache und
Sprechweise deutlich individualisiert

und, paradoxerweise, entlarvt Hier

bewährte sich die Kunst der Darstel-

ler, die auch zu wiederholtem Zwi-

schenapplaus führte. Eine MK-
teJpunktsfigur gibt es im Stück nicht
Die von Canetti angeführte „Massen-
bildung“ läßt einp anläßlich einer

Hochzeit n isammenkommende Ge-

sellschaft als Ganzes für die persön-

liche Verworfenheit stehen, wobei
einzelne Typen wie Gusti Wolfe

„Hausbesitzerin“, das „bessere Mäd-
chen“ EHsahrth AngnaHns, die „Ster-

bende“ Trude Ackermanns beson-

ders auffielen.

Eine recht wirksame, teilweise oh-

renbetäubende Bühnenmusik hatte

sich das Akademietheater von Otto

M. Zykan bestellt, die mit der gelun-

genen Technik (beim Erdbeben, das

das umstrittene Haus samt seiner

schäbigen Bewohnerschaft vernich-

tet) harmonierte. Daß das Burgthea-

ter selbst von einem Imsen Beben er-

füllt ist, möge am Rande vermerkt

werden: Nachdem man kürzlich der

liebenswerten Kuriosität des Vor-

hangverbots den Hals umgedreht hatr

te, soll es unter dem neuen Regime
Peymanns der niemals gesetzlich

festgelegten, automatischen Pragma-
tisierung der Darsteller «phn

Jahren an den Kragen gehen. Was
mehr Aufregung verursacht als die

gewohnten Schimpfereien von Tho-

mas Benihard-

ERIK G.WICKENBURG

an Henny Porten
I

dpa, Berlin

Die 36. Internationalen FUmfest-

spiele in Berlin (14.-25. Februar

1986) widmen ihre Retrospektiven

der deutschen Schauspielerin Hen-

ny Porten und dem heute in Lon-

don lebenden Regisseur Fred Zin-
j

nemann. Die in Magdeburg gehöre-
|

ne Henny Porten(1890-1960) gilt als

die erste deutsche Filmschauspiele- s

rin. deren Name einem großen Pu-
J

blikum bekannt wurde. Sie spielte
(

in über 200 Filmen, u. a. in „Anna I

Boleyn“, „Kohlhiesek Töchter !

und „Die Geier-Wally“. Der 1907 in i

Wien geborene Fred Zinnemann
j

wurde bekannt als Regisseur von !

filmen wie „12 Uhr mittags" und
,

„Verdammt in alle Ewigkeit“. Seine
j

22 Spielfilme werden zusammen
j

mit ausgewählten Kurzfilmen in I

der Retrospektive zu sehen sein.
|

Leitungsteam für
|

Opem-Chef Bertini
!

dpa, Frankfurt
\

Der künftige Frankfurter Inten-
j

dant und Generalmusikdirektor der >

Städtischen Oper, Gary Bertini,
i

kann sich mit dem Beginn seiner !

Amtszeit zum Saisonauftakt 1987/88

auf ein fünfköpfiges Leitungsteam

stützen. Wie Kulturdezement Hil-

mar Hoffmann mitteUte, wurde Pe-

ter Dannenberg als Stellvertreter
|

von Bertini gewonnen. Dannenberg
arbeitet seit 1977 als Chefdramaturg

j

an der Hamburgischen Staatsoper.
|

i

Rätsel um den Rücktritt
|

des Essener Intendanten ;

dpa. Essen
Der überraschende Rücktritt des I

künstlerischen Leiters der Essener I

Theater und Philharmonie GmbH
j

(TUP), Generalintendant Manfred
j

Mützel am 18. September „aus per-

sönlichen Gründen“ geschah nicht

freiwillig. Aus einer von der Stadt
Eissen veröffentlichten Mitteilung

geht hervor, daß die TUP Mützel zu

dem Schritt gedrängt hat „Auf-

grund von Informationen, die der

TUP von Kreditinstituten, mit de-

nen Mützel Verbindungen unter-

hielt, zugingen, ist der Aufsichtsrat

einstimmig zu der Auffassung ge-

kommen, daß eine Aufrechterhal-

tung des Vertragsverhältnisses

nicht länger möglich war“. Ange-
sichts möglicher prozessualer Ver-

wicklungen habe man sich mit Müt-
zel „auf sofortige Trennung bei Zah-
lung einer Abfindungssumme von
100 000 DM“ geeinigt.

In der CSSR zerfallen

Schlösser und Burgen
rsLPrag

Im tschechischen Landesteil der
CSSR sind mindestens 400 Objekte
des Denkmalschutzes - darunter

viele der rund 2000 Schlösser und
Burgen in Böhmen und Mähren -

ungeeignet „ausgenutzt“, beklagt
das Prager Fernsehen. Zahlreiche

offiziell vom Denkmalschutz als hi-

storisch bedeutsam eingestufte

Schlösser zerfallen. Als Beispiel

wurde das Schloß in Brandeis bei

Prag genannt, wo schwere Maschi-
nen der Forstverwaltung unterge-

bracht sind. Durch die Erschütte-

rungen, die durch diese Maschinen
verursacht werden, droht nun das
Schloß einzustürzen.

Peter Hall mir „Amadeus"
reich geworden?

dpa, London
Der künstlerische Direktor des

britischen Nationaltheaters, Sir Pe-

ter HaH, steht im Mittelpunkt eines

Streits über die Höhe seiner Ein-

künfte bei der Inszenierung des Er-

folgsstücks „Amadeus“ von Peter
Shaffer. Hall hatte bei der Urauffüh-

rung in London (1979) und bei der
späteren Broadway-Inszenierung
Regie geführt Während das Natio-

naltheater durch „Amadeus“ rund
zwei Millionen Mark einnahm, be-

liefen sich die Einkünfte von Hall

auf etwa drei Millionen Marie Der
größte Teil davon stammte von sei-

ner prozentualen Beteiligung an der
New Yorker Inszenierung. Diese
Zahlen wurden jetzt durch eine Ver-

öffentlichung des britischen Kunst-
rats über die Notwendigkeit höhe-
rer staatlicher Subventionen be-

kannt Seither wächst die Kritik an
Haft

Vaclav 'Neumann 65
Er ist von Hause aus, ganz selte-

ner Fall bei einem Dirigenten, Brat-

scher gewesen. Als Bratscher ge-

hörte er zu den Gründern des Sme-
tana-Quartetts. Vaclav Neumann
wäre also beinahe ein hervorragen-

der Kammermusiker geworden. Er
mußte bei der tschechischen Phil-

harmonie in Prag -auch dort spielte

er die Viola - als Dirigent einsprin-

gen von heute aufmorgen. Und das
war der Beginn einer ganz neuen
Karriere, die ihn über Karlsbad, I

Brünn, Ost-Berlin, Leipzig und
Stuttgart wieder zurück nach Prag
führte - diesmal als Chefder tsche-

chischen Philharmonie. Er kann als

Dirigent sehr viel -am besten aber
seine Tschechen, oder noch richti-

gen seine Böhmen, Smetana und
Dvofäk. Deren sinfonische Werke
weiß er mit Lustund Temperament
anzustacheln. Ihm dabei zuzuhören
istschönstesKonzertvergnügen,ehi
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Arzthonorare

„durchsichtig“

gemacht
R. Z.'E. R. Frankfurt/Hannover

Die etwa 6000 Kassenärzte in Hes-

sen lassen sich ab 1/ Oktober von
ihrer. Patienten in die Kasse schauen:

Aufgrund eines Beschlusses der Kas-

senä rötlichen Vereinigung (KV) im
Juni dieses Jahres wwurde das

..Transparenzmodell“ zunächst auf
drei hessische Landkreise be-

schränkt. Mit dem Beginn des vierten

Abrechnungsquartals läuft es dann
landesweit Damit haben alle hessi-

schen Kassenpatienten als erste in

der Bundesrepublik Deutschland zu-

nächst ein Jahr lang das Recht, in die

Abrechnungen ihrer Arzte Einblick
zu nehmen.

Die Kassenärzte hatten sich zu die-

ser Entscheidung durchgerungen,
weil sie »von den DiOamierungs-
kampagnen die Nase voll“ hatten. Da-
mit reagierte die KV auf Vorwürfe,
die Ärzte würden den Krankenkassen
falsche Abrechnungen vorlegen. Auf
schriftliche Anforderung erhalten

Kassenpatienten nun von der KV die

Abrechnung, die ihr Arzt fiir das vor-

angegangene Quartal bei den Kran-
kenkassen eingereicht hat Damit er-

fahrt der Patient, welche Leistungen

der Arzt aufgelistet und welches Ho-
norar er dafür erhalten hat.

In einer bisher einmaligen Aktion
überprüft die Allgemeine Ortskran-

kenkasse (AOK1 Burgdorf bei Hanno-
ver jetzt die Kostenvoranschläge der

Zahnärzte für Zahnersatz in einem
Großrechner auf preiswertere Alter-

nativen. Ein erster Probelauf in den
vergangenen 14 Tagen hat ergeben,

daß in 25 Prozent der Fälle preiswer-

tere Möglichkeiten vorhanden waren.

Das in Zahnarztkreisen nicht un-
umstrittene Projekt, das Niedersach-

sens Sozialimnister Hermann Schnip-
koweit (CDU) in dieser Woche als äu-
ßerst lobenswert und möglichen Mo-
dellfall für die gesamte Bundesrepu-
blik darsteüte, ist so angelegt: Die
AOK Burgdorf, in deren Bereich etwa
60 Zahnarzte tätig sind, hat in ihrem
Computer alle seit 1983 von den
Zahnärzten erstellten Kostenvoran-
schläge für Prothesen und andere
Zahnersatz-Leistungen gespeichert.

Wird nun ein neuer Antrag aufZahn-
ersatz vorgelegt, sucht der Computer
ähnlich gelagerte Fälle mit gleichen
Befunden aus den vergangenen zwei
Jahren heraus.

Erstes Fazit des Probelaufs: Der
Computer signalisierte bei 15 der ins-

gesamt 60 Zahnärzte Heil- und Ko-
stenpläne. die eine Verteuerung von
40 und mehr Prozent gegenüber ähn-
lich gelagerten Fällen auswiesen.

Wie AOK-Geschäftsführer Walter
Böckemühl erklärte, will die Kran-
kenkasse dadurch mehr Transparenz
in der Zahnprothetik erreichen und
so einen Beitrag zur Kostendänip-

iüng leisten. Durch alternative Be-

handlungsmöglichkeiten, die der
Computer finde, könnten auf Dauer
die rund 7,3 Milliarden Mark jährli-

chen Ausgaben fiir Zahnersatz in der
Bundesrepublik erheblich gesenkt
werden.

Ein Hurrikan versetzt New York, New Jersey und Long Island in Katastrophenstimmung

•VS .
. iS

5

Heftig peitschte der Hurrikan „Gloria“ gestern die Fluten bei Atlantic Beach (links). Freiwillige schaffen Sandsäcke vor ein Strandbatel in Virginia Beacfa (rechts). FOTOS: ap

Wird „Gloria“ der teuerste Wirbelsturm aller Zeiten?
DW. New York

Hunderttausende Amerikaner wa-

ren gestern auf der Flucht vor dem
Wirbelsturm „Gloria“, der womöglich

der gefährlichste Hurrikan ist, der in

diesem Jahrhundert die Ostküste der

USA bedroht „Gloria“ raste die At-

lantikküste der USA entlang nach
Norden. In fünf Staaten bereitete

man sich auf das Schlimmste vor, die

Behörden riefen den Notstand aus.

Der Sturm tobte mit einer Windge-

schwindigkeit von 210 Kilometern

pro Stunde. Nach der Beaufortskala

beginnt die Windstärke eines Orkans
bei 12, was 118 Kilometern in der

Stunde entspricht In New York blie-

ben gestern in Erwartung des Hurri-

kans die beiden 110 Stockwerke ho-

hen Türme des World Trade Centers

geschlossen. Höchste Alarmstufe

wurde entlang eines 1200 Kilometer

langen Küstenstreifens gegeben, der

sich von North Carolina im Süden bis

in die Nähe von Boston im Norden
erstreckt Meteorologen sagten vor-

aus, der Wirbelsturm werde bald die

Küste von New Jersey, Long Island

und später auch die Neuengland-

Staaten erreichen.

Im Pamlico-Sund wich das Wasser

unter dem Sog des Taifuns zeitweise

aus den Häfen und ließ Boote auf

Grund fallen, ln North Carolina wur-

den Baumkronen bis zum Boden her-

abgebogen, während der Sturm heul-

te und die Wassermassen heftiger Re-

genschauer auf verlassene Straßen

prasselten. Die Bewohner von Ferien-

häusem flüchteten ins Landesinnere.

Schulen entlang der Ostküste wur-

den zu Schutzräumen umfunktio-

niert Flugzeuge ins Landesinnere

verlegt und Schiffe so gut wie mög-
lich gesichert Wer sein Haus nicht

verlassen hatte, deckte sich mit Not-

vorräten ein und verbarrikadierte Tü-

ren und Fenster.

„Gloria“ hatte bereits am Mittwoch

über dem Atlantik eine Windge-
schwindigkeit von 240 Kilometern in

der Stunde und damit die Wirbel-

sturmkategorie fiinf erreicht Stürme
der Kategorie fünf, die sehr selten

erreicht wird, richten gewöhnlich ka-

tastrophalen Schaden an.

Der Hurrikan „Gloria“, der sechste

tropische Wirbelsturm über dem
Nordatlantik in der diesjährigen „Sai-

son“, wird schon wegen seiner Wind-

geschwindigkeiten in die Geschichte

der Hurrikane eingehen.

Vermutlich wird „Gloria“ dem Wir-

belsturm „Elena“, der erst vor vier

Wochen über der Karibik wütete, den
Rang des „teuersten Wirbelsturms al-

ler Zeiten“ streitig machen.

Bis zum Jahr 1979 galt der Hurri-

kan „Frederic“, der Sachschäden in

Höhe von 753 Millionen Dollar verur-

sachte, als der folgenreichste. Doch
dann fegte 1983 JÜida“ über Texas
hinweg. Damals mußten die Versi-

cherungen für Schäden in Höhe von
mehr als einer Milliarde Dollar auf-

kommen. Wie schon bei „Elena“,

kann es um auch bei „Gloria“ noch
schlimmer kommen, weil der Orkan
und die fluten einen sehrlangen Kü-
stenstrich getroffen haben. Einen Kü-
stenstrich, der zu den am dichtesten

bewohnten Regionen der Vereinigten

Staaten zählt Zudem befinden sich

hier auch besonders viele Sachwerte.

Wie „Elena“ wird vermutlich auch

„Gloria“ als derjenige Hurrikan io die

Geschichte eingehen, der die meisten

Amerikaner in die Flucht auf höher-

gelegenes Land getrieben hat

Tropische Wirbelstürme sind -

WindSysteme, die genährt werden vor

allem von einem Auf und Ab sehr
|

feuchter und «*hr warmer Luft Sie

sind eine Energiemaschme, die in 24

Stunden soviel Energie umsetzen
kann, wie etliche hundert Nuklear-

bomben freisetzen. Obwohl Wirbel-

stürme ein in sich geschlossenes Sy-

stem darstellen, reagieren sie auf die

sie umgebende Atmosphäre äußerst

empfindlich.

LEUTE HEUTE Streit um ein Herzmittel
„Corvaton“ seit zehn Jahren im Gebrauch / Versuche an Ratten

JOCHEN AUMILLER, München
Das Verbot des Herzmittels „Cor-

Sportsmann
Bundespräsident Richard von

Weizsäcker hat dem deutschen Box-

Idol Max Schmeling „in alter treuer

Verbundenheit“ zu dessen 80. Ge-

burtstag gratuliert Schmeling sei

nach wie vor wohl der beliebteste

Sportler unseres Landes. Den „Sport-

ler und Menschen“ Max Schmeling

würdigte auch Bundeskanzler Hel-

mut Kohl: Der ehemalige Weltmei-

ster sei auch in den Stunden seiner

größten Erfolge der bescheidene

Sportsmann geblieben.

Gottesmann
Wird Femsehstar Thomas Gott-

schalk (Foto) Domprediger von
Köln? GeneralvikarNorbert Feldhoff
- auf der Suche nach einem wortge-

waltigen Gottesmann für die Kölner

Kathedrale - meinte jetzt bei einer

Fernsehsendung des WDR: „Sie kä-

men in die engereWahL Da würde der

Dom voller.“ Gottschalk hatte zuvor

ohne Bedenkzeit aus einer Bfld-

schirmdekoration heraus das „Wort

zum Sonntag“ gesprochen: „Die

Christen sehen mir alle zu miesepet-

rig aus. Als Christ sollte man etwas

von dem zeigen, was man anderen

voraushat Meine Bitte fiir die kom-
mende Woche: Sehen Sie erlöster

aus!“

Der Sonntag dauert

eine Stunde länger
DW. Ftankfart

Am Sonntag um 3.00 Uhr endet die
mitteleuropäische Sommerzeit
(MESZ): Zu diesem Zeitpunkt wer-

den in Deutschland die Uhren um
eine Stunde auf 2.00 Uhr zurückge-
stellt Zur gleichen Zeit beginnt auch
in den übrigen Ländern des europäi-

schen Festlands die mitteleuropäi-

sche Zeit (MEZ). Großbritannienund
Irland, die sich während des Som-
mers nach der MEZ richteten, stellen

ihre Uhren erst am 27. Oktober auf
die westeuropäische Zeit zurück und
haben bis dahin die gleiche Zeit wie
die Bundesrepublik. Auch in den
Vereinigten Staaten endet die Som-
merzeit am letzten Sonntag im Okto-
ber. Gleichzeitig mit der Zeitumstel-

lung tritt am Sonntag in der Bundes-
republik der Wmterfhhrplan der Bun-
desbahn in Kraft, der bis 31. Mai 1986

gültig ist

vaton“ hat in der Fachwelt Überra-
schung und bei der betroffenen Her-

stellerfirma CasaeDa Riedel, einer

Tochtergesellschaft der Hoechst AG,
heftigen Protest ausgelöst Die Firma
hält die Entscheidung des Berliner

Bundesgesundheitsamtes(BGA)vom
Mittwoch für ungerechtfertigt und
hatsofortWiderspruch gegen dieVer-
fügung eingelegt

Grund fiir das Verbot waren Hin-
weise aus einem Gutachten von Pro-

fessor Klaus Daramrich, Berlin, daß
die Wirksubstanz von „Corvaton“,

das Molsidomin, Nasentumoren aus-

losen könnte. Nachgewiesen sind sol-

che Tumoren bislang nur bei Ratten.

Beim Menschen gibt es bis heute kei-

nen Anhaltspunkt für eine krebser-

zeugende oder -fördernde Wirkung.

Die Rattenversuche, so die Firma,

werden in der Fachwelt bereits seit

fünf Jahren diskutiert, ohne HaR pjm»

Bedeutung der experimentellen Be-

feinde für den Menschen angenom-
men wurde. Das BGA hat zur Aufklä-

rung dieser Problematik drei Gutach-
ten angefordert. Einer der Gutachter,

Professor Dammrich, bestätigte die

Nasenkrebsbefunde unter der Gabe
von hohen Dosen von Molsidomin bei

Ratten. Ohne die anderen Gutachten
abzuwarten, brach das Amt den Stab
über das Präparat und verbot es.

Das Mittel ist in der Bundesrepu-
blik seit zehn Jahren in Gebrauch.
Der Berliner Kardiologe Professor

Horst Schmutzler bezedchnete das
Präparat als echte Alternative zu den
klassischen Nitraten. Das Amt hat
den Patienten, die Corvaton ver-

schrieben bekommen haben,geraten,
sich mit ihren behandelnden Ärzten
in Verbindung zu setzen.

WETTER: Weiterhin sonnig Der Weg zur Magie fährt über den Bildschirm
Wetterlage: Während eine umfang-
reiche Hochdruckzone für den jgrtiflten

Teil Deutschlands weiterbestimmend
ist. werden der Norden und Osten zeit-
weise von schwachen -Tie fausläufern
beeinflußt.

Vorhersage für Samstag

:

Im Norden vereinzelt Hegen. Höchst-
temperaturen bis 18 Grad, Tiefstwerte
nachts 10 bis 5 Grad. Im übrigen
Deutschland nach Auflösung von
Frühnebel sonnig mit Höchsttempera-
turen bis 24 Grad. Nachts klar und
Abkühlung auf Werte um fl Grad.

Weitere Aussichten:
Im Norden und Osten wieder Bewöl-
kungsrückgang. sonst keine Änderung.

Temperaturen am Freitag , 13 Uhr:

Berlin IS" Kairo 29"

Bonn 18° Kopcnh. 14*

Dresden 16* Las Palmas 24"

Essen 20" London 17*

Frankfurt IT” Madrid 20°

Hamburg 15
1 Mailand »»**

List/Sylt 13” Mallorca 22°

München 17” Moskau *6“

Stuttgart 19” NLcza 26”

Algier 28" Oslo 8“

Amsterdam 19" Paris 19"

Athen 26” Prag 15°

Barcelona 24* Rom 25*

Brüssel 15” Stockholm 9°

Budapest I5
1 Tel Aviv 31*

Bukarest sr Tunis 26”

Helsinki 7" Wien 16”

Istanbul 21“ Zürich 15“

Sonnenaufgang* am Sonntag : 6.20

Uhr. Untergang: 18.05 Uhr; Mondauf-
gang: 18.27 Uhr. Untergang: 6.30 Uhr
Sonnenaufgang* am Montag : 6.21 Uhr,

Untergang: 18.02 Uhr; Sfondanfgang:
18.39 Uhr. Untergang; 7.40 Uhr
"ln MEZ. zentraler Ort Kassel

ANDREAS THEYSSEN, München

Die Damen und Herren haben Sor-

gen. Der katholische Priester sucht

nach einem aufweckenden Intermez-

zo für seine Erwachsenenbildung, die

Hausfrau nach einer Attraktion fiir

Kindergeburtstage. Und der Versi-

cherungsvertreter braucht dringend

einen Passepartout, der ihm die Woh-
nungstüren seiner Kundschaft öffnet

Das Ende aller Sorgen hoffen sie in

der Münchner Camerloher Straße 72

zu finden, in Westeuropas einziger

Zauberschule. Mit ein bißchen Ho-
kuspokus wollen sie die Aufmerk-
samkeit Erwachsener wiedergewin-

nen. Kinder faszinieren, das Ver-

trauen von Kunden gewinnen. Und
deshalb haben sie sich jetzt fiir das

erste Semester der Simsalabim-Schu-
le eingeschrieben.

Einmal pro Woche werden sie

künftig im Blauen Salon der Zauber-
schule Zusammenkommen und sich

zwei Stunden lang in die Magie ein-

weisen lassen. Das Unterrichtssche-

ma ist jedesmal dasselbe: Einer der
zwölf Dozenten zaubert vor, ein Zau-

berlehrling muß den Trick erklären.

Und dann wird geübt, denn nur
Übung macht den wahren Magier.

Schließlich, so Harold Veit (37), Chef
derAbrakadraba-Akademie, „können
wir Zauberkünstler in Wirklichkeit

gar nicht zaubern“.

Der Weg zur Magie fuhrt für die

Schüler über den Bildschirm. Jeden
Trick filmen die Dozenten mit einer

Videokamera; nur so können der
Priester, die Hausfrau und der Vertre-

ter kontrollieren, ob sie die Ablen-

kung beherrschen. Denn JMisdirec-

tion“ ist das Zauberwort, da deckt die

Linke, was die Rechte tut Das Zau-
berprinzip: Die Zuschauer müssen
immer auf die Hand schauen, die ge-

rade täuscht Und nicht auf die ande-

re, die trickst

Nicht nur die Mogelei mit Messern
und Moneten in Bierfilzen steht auf

dem Lehrplan; da wird auch die Hi-

storie des Hokuspokus gelehrt: daß
schon 2500 vor Christus der Ägypter-
könig Cheops einen Zauberer in sei-

nen Diensten hatte, erfahren die

Münchner Zauberlehrlinge und stau-

nen; daß kommerzielle Gaukler und
Zauberer im Mittelalter häufig auf

dem Scheiterhaufen endeten und daß

die Magie - als Unterhaltung aner-

kannt - erst im 19. Jahrhundert hof-

fähig wurde.

Zwei Semester lang pauken sich

die Eleven durch die Magie, dann
wird geprüft, ob sie sich in der Ho-
kuspokus-Historie auskennen und
ein Publikum verzaubern können.
Wer Lust Zeit und Geld hat - ein

Semester kostet 700 Mark der kann
noch einmal ein Jahr lang seine Kün-
ste perfektionieren. Ein Schauspieler-

lehrer bringt ihnen die Präsentation

vor Publikum bei; er lehrt die Schü-
ler, sich psychologisch auf Kandida-
ten einzukeilen, die er für einen Trick
auf die Bühne bittet

Schuldirektor Harold Voit hat die

besten Voraussetzungen als Dozent
Er beherrscht seit 27 Jahren das Ma-
giermetier. Er war zehn und im Inter-

nat und bestellte sich - um bei der
Postverteilung auch einmal aufgeru-

fen zu werden - laufend Prospekte.
Bis eines Tages der Brief eines Zau-
berartikelversands dabei war.

Vor sechs Jahren gab er seinen Be-
ruf als Grenzschutzbearater auf und
eröffhete die „Zauberzentrale“, einen
Simsalabim-Supermarkt für Tricks
und Täuschungen, der Magie-Utensi-

lien in den Regalen hat „Doch die

Leute“, erzählt Voit „konnten die

Zauberartikel nicht richtig verwen-

den. Und so entwickelte sich aus der
Beratung am Ladentisch die Zauber-
schule.“

Neunzig Zauberlehrlinge sind in

viereinhalb Jahren durch die Schule
des Harold Voit gegangen. Darunter
auch prominente wie Siegfried Lo-
witz, Sepp Meier und Operndiva Dag-
mar Koller, die für den alljährlichen

Fernsehzirkus „Stars in der Manege“
rasch ein wenig Magie eingetrichtert

bekamen. Wie sie es schafften, die
Taubai aus dem Hut zu zaubern oder
mittels des „Chinesischen Briefcou-
verts“ die Gedanken anderer zu leam,
wird ein Geheimnis bleiben. Denn je-

der, der hinter die Kulissen der
Münchner Zauberschule schaut muß
sich schriftlich verpflichten, „weder
in der Öffentlichkeit noch im priva-

ten Kreis das Geheimnis eines Zau-
berkunststückes zu verraten“.

Selbst Journalisten müssen den
Passus unterschreiben. Und jeder
Zauberlehrling versichert, das „ver-

mittelte Wissen nur zu Zwecken der
Unterhaltung und nicht in betrügeri-
scher Absicht zu verwenden". Denn,
so Harold Voit -was man bei uns
lernt kann das Kapital eines Falsch-
spielers sein“.

Erfolgreichstes

Quartal im Kampf
^

gegen Drogen
dpa,Wiesbaden

Im Kampf gegen den internationa-

len Drogenhandel verzeichnete die

Polizei von Mitte Juni bis Mitte Sep-

tember das bisher „erfolgreichste

Vierteljahr". Wie das Bundeskrimi-

pginmt (BKA) Wiesbaden am Freitag

mitteilte, wurden in den vergangenen

drei Monaten in der Bundesrepublik

Deutschland und ihren Nachbarlän-

dern fest 16 Tonnen Haschisch, mehr

als zwei Tonnen Marihuana, 25 Kilo-

gramm Heroin und 6,8 Kilogramm /'

yrnkain beschlagnahmt Gleichzeitig

feßte die Polizei 40 mutmaßliche

Rauschgifthändler. Nach Darstellung

des BKA stammen die Rauschgifte

vor aus Thailand, Burma, Laos,

Afghanistan, Pakistan, Indien ,
Boli-

vien, Kolumbien, Brasilien und eini-

gen afrikanischen Ländern. Dagegen

sei die Türkei „kein Problem mehr",

nachdem nationale und internationa-

le ftTnRnnhmfm gewirkt hätten.

Ans Mexiko zurück
rtr, Bonn

Die erste Phase der offiziellen Not-

hilfe der Bundesrepublik Deutsch-

land für die Erdbeben-Opfer in Mexi-

ko wird am Samstag mit der Rück-

kehr des Helfer-Teams beendet Sn
Sprecher des Auswärtigen Amtes

teilte am Freitag mit die 60 Männer

und Frauen sowie die zwölfSuchhun-

de hätten bei ihrem Einsatz in daj>*

mexikanischen Hauptstadt zwölf

Überlebende und mehr als 100 Lei-

chen geborgen.

Sammetverbot
rtr, Düsseldorf

Der Düsseldorfer Regierungspräsi-

dent hat ein sofortiges Sammelverbot

fiir das Afrika-Hilfewerk e. V. in

Nordrhein-Westfalen verhängt Rund
80 Prozent des Sammelertrages seien

in Verwaltung und Öffentlichkeitsar-

beit des Vereins geflossen, hieß es in

einer am Freitag veröffentlichten Mit-

teilung des Regierungspräsidenten.

Grausige Post

dpa, Florenz

Der bisher unentdeckte Liebes-^
paannörder von Florenz (die WELT *

berichtete) hat erneut auf makabre
Weise auf sich aufmerksam gemacht
Er schickte nach Berichten vom Frei-

tag anonym in einem Brief an die

Staatsanwältin Silvia della Monica ei-

nen blutigen Fleischfetzen, der ver-

mutlich von einem seiner jüngsten

Opfer stammt Der Sexualmörder hat

seit 1968 in der Umgebung von F&
renz 16 Menschen getötet

Verbot verlängert

AP, Brüssel

Die Europäische Gemeinschaft hat
nach einer Mitteilung vom Freitag

dasim Jahr 1983 erlassene Verbotdes
Imports von Robbenfellen um vier

Jahre verlängert Einzelne Regienm-
gen hatten einen unbefristeten Ein- f
fUhrstopp angestrebt doch konnte
darüber im Ministerrat keine Eini-

gung erzielt werden. Der Rat einigte

sich schließlich auf eine Verlänge-
rung bis zum 30. September 1989.

Bahnstreik In Frankreich

dpa, Paris

Ein Streik der kommunistischen,

sozialistischen und unabhängigen
Gewerkschaften hat am Freitag in

ganz Frankreich den Zugverkehr
stark behindert Nur etwa 40 Prozent
aller Züge konnten nach Angaben der
Staatsbahn SNCF verkehren. Der
Streik, der am Donnerstag abend zu-

nächst nur schleppend begonnen hat

ZU GUTER LETZT
„Französische Sommerzeitgegner

warnen vor Waldsterben." Über-
schrift einer AFP-Meldung.

Sachbuch
Auswahl

Erhältlich im Buchhandel

Busse
Seewald
4*MK1 Herford Pustfach 1344

Kich.lpj Uiu klk

Diaghilev

Erste umrasNrndi' Rfograpbfc

IMj^hileu t. der ab Schrittmacher

uurdrni Wrt:/um modernen Rol-

len lünukrhrlw Mafkiübr * nn in-

le/iutintultrDimmoida
hat. Rktaard Huchlc wertet hier

auch dir an i erütTcnrtkfum Frag-

mrnlr > nf) Uuchilcw Mtittalm

il«2lliain. DM 120.-

H.ilc Imin
Besser Calf spielen

mll llale Irwin
Ein lefchl lesbares und hilfreiches

Handbuch mit über 2W1anschaulichen
lihistruiinnen und Fo«n. dasjedem
Golfer -uh Frau oder Mann. Neuling
oder Furicrschriltenrr - nützt.

DM 5.1.-

Hjns Gnl Huyn
iHrse J

WdaUnd Södlirol

Führende Expertendes Tuuhsr Wein-

baushaben nun mit diesen Bach
kenntnisreich einerufl« Standard

.

urerk überdieses Iradltionsretctw

W riniand ceschaJTcn. DM 68.-

Sehlenmier
Kluwlhtniv reise

imElsaß

Klaus Hurrlc

Scfalcauaerrezse im na»
Mit diesem Buch wfll der Autor den Leser
dazu x erführen. doch einmaleineRehe
oder einen Ausflug über den Rhein hm-
t*ej- zu unternehmen.
DM Ä._

GcrtunJ Wctsncr
Toskanisches BOdertweh
Die Bilder dieses Bandes spiegeln . tunAuf-
zdcbnciiftn begleitet, dosimmerwährende
Wechselspiel von Anmut und Strenge der

Toskana. DM 68.-

HermBgeber ist die Deutsch. Italienische Ver-

cmtKnnj; e. V, in Frankfurt am Main.

BampvMülhnuv!
Frankreich ata carte
Di**« Buch erteichtert es,

Speisen tmd Getränke sach-
kundig auszuwählen. Es wen.
del sich an alle detüschspra-
ehiRen Reisenden, dte sich

kürzer oder längerin Frank-
reich »ufhalten. DM 34.-

HüschmandSaba DerWeg
aus der Ausweglosigkeit

Hn riidmrr rmrnVriri,,

iluschmdnd Sähet
Der Weg aus der
Ausweglosigkeit
Mittelpunkt dieses Ptädorm fftr

den Frieden st ein Satz Bahä'ul-
Hhs, des Stifters der BahA'i-Rdi-
Khm; »Esrühmeskh nicht, wer
sein Vaterland Bebt, sondern ncr
dir ranze We» liebt.- DM I6JS0
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Entrüstung über einen biografischen Roman: Emst von Sabmons „Fragebogen*
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Zu fünf Jahren Zuchthaus und
fünf Jahren Verlust der bürgerli-

chen Ehrenrechte wurde der gerade
noch zu Kriegsende beförderte Leut-
nant Emst von Salomon veruiteäft,

weü er den Mördem Walther Rathe-

naus bei der Beschaffung des Auto-
mnhfls behilflich war, aus dem sie

ihre Schösse auf den deutschen Au-
ßenminister abgeben wollten. (Ge-
nominen wurde schließlich ein ande-
rer WagenO

Dö junge Salomon war in den un-

ruhigen NachkriegsgahrenanderBal-
tikumfront und anderswo in die Ge-
sellschaft von patriotischen Wirrköp-
fen gesäten, die einen solchen An-
schlagaufMännerder„Erfüllungspo-
litik“ für ihre Pflicht ansatyp. Nach

Aarfgo -Sou, ARD, 20.15 Ufer

•iri »erbot

:-'i i\

r ~

_

.
” -•

Verbüßung seiner Strafe bßeb der
ebeinaüge Kadett in loser Fühlung zu
dem IfiUeu, hielt sich aber von ätali-

chen Aktionen ebenso fern wie von
den Anhängern Adolf Hitlers, dgngn
er dort begegnete. Statt dessen ent-

deckte ihn „Väterchen“ Rowohlt, der
gern Extremisten von Ihifai oder
rechts verlegte, als seinen Buchautor.
In „Die Geächteten“ und „Kadetten“
konnte er seine eigene Geschichte er-

zählen - mit ansehnlichem FVfolg

Bald machte sich die deutsche
.^ihmndustrie seine Talente als Dreh-
buchautor winirtzp AUS H<nm .Hing.

Iing mit der lodernden Vaterlandslie-

be wurde aDmählich ein smarter, ein
bißchen zynischer Großstädter mit
einer attraktiven IsjhenrqgBShrHii

,
pi-

nem Sportcabridlet und einer Woh-
nung in Kurffrastendammnähe, die er
gegen Ende des Zweiten Weltkrieges,

immer ru**h intensiv an Fümprojek-
ten arbeitend, mit einem Bauernhof
südlich des Chiemsees vertauschte.

Dort erlebte er mit seiner Freundin
Die den Einmarsch der Amerikaner
und die seit lfingwwm nhgAhharp

.

pnri.

gültige Niederlage der deutschen
Wehrmacht

Swortw Groflstadt-Zyniker Emst
von SafcMMM (1902-1972)

FOTDlAWAHtSR

Wieviel intensiver hatte er die
Schmach im Herbst 1918 empfanden!
Diesmal memte er, da« beinahe
mit einem Seufter der Erleichterung
begrüßen zu können. Doch dem Ber-
lins- FihTWPhriftjrfalW in nhprhnypm
sollten die ersten Leiden und Ernied-
rigungen noch bevorstehen. Eines
Maiarwwrtrgan^ zw»»} ame-

rikanische Offiziere, um ihn zu ver-

haften. Dank derintensive! Beobach-
tung des feindlichen Lagere wußte
man nicht nur, was er aufdem Kerb-
holz hatte, sondern auch genau,wo er

s»ch aufhielt. Und nvn war man ge-

kommen, um diesen „very big Nazi*,

der er gar nicht war, schleunigst ein-

zukassieren. Proteste - auch von sei-

ten der Dame, daß sie nicht nur völlig

nnschuWig, sondern obendrein auch
noch jüdisch sei - nutzten nichts; sie

wurden beide fortgeschleppt und
sollten erst nach einem langen Auf-
enthalt in »liww Internierungslager

zurückkehren.

Bekanntlich gehörte zu den Entna-
rifiaeniTiggn«Bnahmen der Alliier-

ten auch die Einweisung von Perso-
nen, die sich individuell oder kraft

ihrer Amts- oder Berufebezeichnung

Reformen beim RIAS: Ab 30. September sendet die Anstalt zwei Vollprogramme

Popcorn und Trends für beide Ohren
So wie das Fernsehen nicht auf ei- kurzumdas hörernahe Programm ge- (abzüglich der Nachrichten) stemmt

nem Auae blind sein darf muß schätzt wird.“ Besserer mit rund 20 Redakteuren:*_ - i: r_~ LInem Auge blind sein darf muß
- .-«'Li auch das Radio für beide Öhren sen-

.-J v den. Und weil die Interessen da Hö-
- v rer so vielfältig sind, macht der RIAS

... - 7 jetzt zwei Vbüprogranune."
... Z Also sprach Peter Schiwy (49), seit

•

~ ~~ "
gut «nem Jahr Intendant des RIAS
Berlin, und kündigte damit zum 30.

September eine Programmreform an,
cüe neugierig macht RIAS n, bislang

> in die Nachtstunden und vor allem

•. . „2— vormittags mit dem ersten HörfVmk-

V -1- Programm aisammengeschaltet, zu-

dem mit zahlreichen Wiederholungen
bestückt, stellt steh gewissermaßen

;
r
;

'

auf eigene Füße und sendet künftig
- rund um die Uhr, davon mehr als 50

7. Prozent MagfrZme und nlrfoipllp Infhr-
:: ~7' mationen. Als Zielgruppe peilt man

ein Publikum an, „dem Rock- und
•

-=' Popmusik ein Begriff ist“. Da nun
• r

'r heben Skeptiker den Zeigefinger.

Schließlich, so wenden sie ein, hat

der RIAS einen ganz speziellen Pro-

grammauftrag: er soll möglichst viel

„5 Informationen möglichst vielen Men-
' sehen in der „DDR“ zugänglich ma-

eben.

Doch just hier hakt Schiwy ein:

.
j"- „Wir haben uns vorher sachkundig

• -•?/ gemacht - in Ost und West Wir wol-

len gerieft auf d» sich wandelnden
, .-.T-

' Wünsche unserer Hörer eingehen."

Ek stützt sich dabei auf die Tatsache,
- u- daß zwei Drittd der J3DR“-BevÖlke-
•.r-5- rung weniger als 45 Jahre zahlen.

- -t.'*- „Unser neues Programm RIAS II will

’PartaCT für den Tag* sein. Junge, ak-

tuelle schnelle umfassende In-

formation, Tips und Trends aus Ber-

lin und Welt mnfhAn die bunte

Mischung aus. RIAS wird auch wei-

terhin unentbehrliche Infonna-
tinmqiipiip fiir die Menschen sein, de-

ren Information beschnitten ist, wird
menwhKritf Bindungen und Zusam-

mengehörigkeit stärken. Fest steht,

daß hTihgn wie drüben das professio-

nelle, unterhaltende, informative,

De Ui

kurzumdas höremahe Programm ge-

schätzt wird,“

RIAS I bleibt bei seinem gewohn-
ten Konzept, präsentiert eine Musik-
mischung, „die auch ältere Hörer
hiebt schreckt“, pflegt die aktuelle

politische Berichterstattuzig tmd ver-

tiefende Kommentierung. TCulfairpTlA

Blöcke von der Funkuritversltät bis

zum Konzert vom Bildungspro-

gramm bis nun Hörspiel sollen hier

weiterhin ihren Platz haben.

Weil der Intendant esganz präzise,

sprich wisawnanhafHiph wissen woll-

te, gab er zuerst bei dem Münchner
Medienforscher Klaus Schönbachein
Gutachten darüber in Auftrag, was
Radiohörer heute wünschen. Darm
engagierte er einen Mann, der auf der

Basis dieses Papiers die neue Sende-
form unter Federführung von Pro-
grammdirektor Herbert Kundipr nun
in die Praxis umsetzb Gerhard Besse-
rer (35), voriner Chef derMagazin-Re-
daktion im Funkhaus Hannover des

Norddeutschen Rundftmks.
Besserer, seit rund drei Monaten

im RIAS-Gebaude Zugänge, „resi-

diert“ zur Zeit nochreichlich proviso-
risch in wn*»™ Baucontainer. Dafür
sind seine Absichtei fest amrissen:

Jtas zweite Programm will beson-

ders ein jüngeres Publikum orei-

dbm Ein Publikum, dem die Beatles,

Tina Turner oder Lmdenberg ein Be-

griff sind-“

Der junge Programmchef von
RIASH verweist noüh einmal auf die
demokratische Entwicklung in der

„DDR“: „Wenn man bedenkt daß 38

Prozent dar „DDR"-BevbTkeningjün-

ger sind als 25 Jahre und es offen-

sichtlich ist daß diese Altersgruppe

sich flir die gleiche Musikund weitge-

hend auch die gleichenThemen inter-

essiert wie die Altersgenosien im We-

sten, ißt es eine logische Konsequenz,

den jungen Leuten in der DDR* eine

'junge Welle* anzubieten.“

Das 24rStundenrVoflprogramm

(abzüglich der Nachrichten) stemmt
Besserer mit rund 20 Redakteuren;
die

fl
w^RflSpHigpn l^pgnrinMmdiing»n

(jeweils rund zwei bis drei Stunden
lang) tragen griffige Titel wie „Früh-

start, Radioexpress, Radioboutique,

Popcorn und Diskothek**. Wortbeitra-
ge sollen in der Hegel drei Minuten ,

nicht überschreiten, „denn“ - so Bes-

serer -.^örftink ist beute ein Sekun-
därmedium“. Will der Konsu-
ment nimmt Beiträge jeder Art nur
eher nebenbei auf.

Keineswegs Philosophie, sondern
gesicherte Eikenntnis ist was Besse-

rer hervoihebt „Ala wichtigstes Re-
zept für em erfolgreiches Radiopro
grammgflt’kHneBrücheinderl&i-
si^Dem 85 Prozartd« Höictwech-
sln den Sender nicht den sie einmal
emgesdudtet haben.“

So eine Umstellung kostet Geld.

Der RIAS, dessen Programm- und
Sendehoheitbei der „US-Infbnnation
Agency“ (USIA) m Washington liegt

erhält heute den überwiegenden Teil

der Zuwendungen von etwa 68MIDio-
nen Mark jährlich aus Bonn. Daß er

künftig mehr ausgeben darf; hofftIn-

tendant Schiwy zuversichtlich: „Wir
sind guter Dinge, daß uns das späte-

stens ab 1. Januar nächsten Jahres in

dem erforderlichen Umfangmöglich

ist Ich glaube, wir sind sehr überiegt

voigegangen . . . Wenn man bedenkt,

daß andere Sender, etwa derNDR, im
Horfünkbereich bei fünf Program-
men «nid, Hnim haben wir »«t zwei
Vol^uogrammen eher noch ehw be-

scheidene Anstalt“

Sehr viel zurüdkhaltender gibt

Schiwy sich dagegenweiterhin, wenn
die Rede auf ein RIAS-Femsehen
kommt Konkretes mag er zu diesen

Überlegungen, die „durchaus im
Zuge der Zeit“ liegen, nicht sagen.

Aber in Berlin darfman getrost davon
ausgehen, HaB die Würfel Mtm Ende
des Jahres feüen.

CORNELIAREISER

FERNSEHEN

Samstag m. m
SAT 1

verdächtig gemacht hatten („auto-

matic arrest!“), in solche SammeHa-
ger, in denen das Aussortioen einige

Zeit in Anspruch nahm. Daß es dabei
gimparlirh wiging^ yrprmm

sich auch weder mit den Ausschrei-

tungen der Roten Armee in den er-

flten nach Kriegsendenorh
den Vorgängen in Auschwitz oder

Bergen-Belsen in einem Atem nen-

nen läßt wußte außer den Betroffe-

nen meist nur ihr Freundes- und Be-

kanntenkreis. SeitjwTiSommer 1951,

in dem Rowohlt den dickleibigen

„Fragebogen“ Ernst von Salomons
auf den Markt brachte, wußte es eine

schnell immer größer werdende Le-
seraebar und genoß es in vollen Zü-

gen, sich nachttäriichdarüberzuent-
rüsten, für manche Kreise war die

Schilderungvon prfigpinAm und uh-

'

renstehlenden Gis die Hauptsensa-

1

tion. Sie vergaßen darüber die vielen

IfltteQungen, die derAutor über sich
nnrf »»Ing Zeit machte |1TV^ die amü-
sante Anlage des ganzen Buches, die

zugleichein Hinweis aufseine Entste-
hung war.

Als Mann der Feder war Salomon
«wtiwi Mrth3ft.iinggn

l
den nfeder-

bayerischen Ortsgmppenleitem oder
schwäbischen Gauräen, monatelang
beim Beantworten jener Fragebogen
behilflich, mit dwrwn «rfoii damals je-

dermann einen Weg zurück in das

geordnete Leben bahnen mußte. Und
so felgt sein autobiografischer Ro-
man Punkt für Punkt dpm damals
vielbelächelten und vielgehaßten

Fragebogen, wobei sein Spott nicht

den AusfiiDem gatt, sondern den Er-

tüftlem des Papiers.

Salomon konnte sich lange an dem
Erfolg erfreuen, den sein Buch auch
seiner erfrischenden Schreibweise zu

Varianten hatte. Er bewies sie, ehe er

1972 starb, noch einmal mit einem
heiteren historischen Roman, „Die

schöne Wühehnine", jener 'Dompe-
terstochter, die das Privatleben Fried-
rich WilhelmsH ausgeschmückt hat

HELLMUTJAESRICH

KRITIK

Die Pest des Terrorismus

Angadriitg der Show mit Carlo

und einer anschließenden muri*
1

kalischen SeelenmaRsage fend der

heißeste politische Stoff der Bild-

schirm-Woche, Terror, keine Gnade
bei den ZTiF.Pmgrammplanem.

Schon einmal vöschoben, wurde die

zweiteilige Dokumentation einer in-

ternationalen Koproduktion in Zu-

sammenarbeit mit ZDF-Magazincbef

Geriiard Lowenthal über die Pjßst des

Terrorismus auf die Nachtseite des

Programms 22 Uhr verlagert —

mit einer „open end“-Diskussion

zwar, aber doch ohne das breite Pu-

:

blikum, das sich hja: über das welt-

weitePhänomen informierenkonnte.

Terrorist^-jeder spricht über sie.

J
Wer sind rie, wie planen sie, wer sind

* ihre Hintermänner? Unter sachver-

ständiger Orientierung von Fachleu-

ten wie des Vizepräsidenten beim

Bundeskrhninalamt, Gerhard Boe-

den, denInternational wohl kaum
neran Erflihrung übatriflt, versuchte

die Sendung, in dem Labyrinth der

Begriffe über Totalitarismus, Extre-

mismus von rechts und links und
schließlich Terrorismus einen Ariad-

ne-Faden zu legen.

Hans Josef Horchern, der frühere

Präsident des Hamburger Ver&s-

sungschutzes, hatte bereits vor einem

Jahrzehnt nach der ersten großen

Welle des Terrorismus in Deutsch-

land erkannt, daß Aufklärung erste

Bürgerpflicht sei Im Rinralfell der

jeweiligen Anschläge, Auseinander-
- Setzungen zwischen Polizei und poli-

tisch motivierten Gewalttätern und

Hm Opfern des Terrors kann sich der

Bürger durchaus durch die Medien

informiert fühlen. Sicherheit werde

jedoch erst gewonnen, so Horchern,

wenn'man die Tagesmeldungen in

das strategische Konzept, das von

den verschiedenen in- und ausländi-

schen Extremistengruppenund.form

Unteistiitzem verfolgt wird, emora-

nen kann.

Zum erstenmal wurde in der Fern-

sehsendung gezeigt, wie im Jahre

1972 der Mord an israelischen Sport-

lern während der olympischen Spiele

in München planmäßig organisiert

worden war. Zeuge vor der Kamera
war ein junger Deutscher, hervorge-

gangen einm» rPffhtefrYtrpmiqti.

sehen „FreDrorpsAdolfffiüer" und in

die Dienste marxistisch-leninistisch

orientierter Palästinenser übernom-

men. Des: Publizist Rolf Tophoven
wies auf die Kulissenrolle' der So-

wjets beispielsweise in Beirut

In drei Kontinental and 15 Län-

dern wurden aktive wie ehemalige

Anhänger der terroristischen Szene

interviewt. Immer trat das den
»Kämpfern“ vermittelte Feindbild in

Erscheinung: Den anderen toten.

Gerhard Boeden zeigte Hoffnungen
auf; durch bessere internationale Zu-
sammenarbeit die Gewalt als Durch-

setzung politischer Ziele emzudäm-
men. Der Fachmann warnte zugleich

jedoch vor Erwartungen,eskäme so-

was wie eine Interpol gegen den Te^
rargeben. _ WERNERKAHL

ILlIPnwuHMrvd»
IMS Btmsbtrito
14.11 D«f runitlrtlf

FOmtohffbn von Dontel Chrfatoff
Mit WlnfrM Gtatzeder, Thokta
Carola WTvd u. a
Regl« Peter Beouvuli
Ab Oberarzt Dr. Dortach fettstem,
daß die dreifache Mutter Frau
Bahlke auf Grund eines Diagnose-
fehlen stirbt, versucht er den
Chefarzt Dr. Mertens zu einem Ein-

geständnis cfieses Kunitfehlen zu

UM Mac SdeeeBeg
5n Idol wfrdw
Von Peter lensen

1MI Unsere Hebe Fans
Der stumme SchreiUMT——«fcee

1«JB Me Spoitediev
U. a Fußbail: Bundes IIgo
Dazw. Regionaiprogramme

20JM TagtKckm
20.11 Ventehee Sie SpaBT

Mit Kurt Felix und Paokaw twi ziehueg der letleinMee
Tagenchou
Das Wort zum Sonntagw« Dm Vatoeeb der Inele
Englischer SpMfllm (1951)

Mi Trevor Howard u. a.

Buch: Joseph Conrad
Regl»: Corel Reed
In der exotischen Welt einer ab-
gelegenen Handelsstation auf ei-

ner sudseelnsel gerät ein labiler
Junger Mann ln den Bonn einer
schönen Eingeborenen.

ZSJSMM SMflä. Cowboy
Amerikanischer Sptetfilm (1958)

11M Preomiwwarsrhqi
11J0 Baracke Zeltee

10. Folge: Deutschland, Palen und
Litauen

12J0 Nachbarn bi Europa
14M Diese Woche

Schlagzeilen und BilderUM BmwJh
Vor vierzig Jahren
Besatzungsjustiz

14J0 Umwelt
Frau Saubermann ab Umwelt-
Sünder

IBM Reck «Rock
1MB Vivat Vke

Eine Show zum 65. Geburtstag von

Amerikanischer Spielfilm (1958)
Mt Don Murray u. o.

Regle: Henry Hathaway
Bei einer Messerstecherei um ein
Mädchen kommt der Sahn eines
mächtigen Ranchers ums Leben.
Zusammen mit seinen Leuten ver-
folgt der Vater daraufhin einen
Jungen Cowboy dem er fObdiRdi
cfle Schuld am Tod seines Jungen
gibt.

IM Tagesschau

VJco Tonlanl (21. September)
Regle: Dieter Wenanch

17.17 Daefce schön
17M heute
17M Utede—alenel

»Vieles neu macht . . der Herbst"
Uber Funktfonswechsel In den
Landespartefen
Mit Rudolf Schöfberger und Kart-

Heinz Hlersemann (SPD Bayern),
Hartmut Pertchau (CDU Ham-
burg), Bernhard Worms, Dieter
POtzhafen und Kurt Biedenkopf
(CDU Nordiheln-Westfalen)
Moderation: Helmut SchlmansU

IBM Bofld Gold
19M beute
19J0 Ihaera schBest— lehre

IQ. Teil- Mein Mann muB nach Paris

EH1 hat ein neue Hobby: Golf. Des-
wegen mu6 Raimund alleine zum
Segeln gehen. Prompt lernt er am
See die hObsche Nodlne, eine
Französin, kennen . .

.

20.11 Dlärmten (1)

Amerikanischer Spielfilm (1955)
Mt Elizabeth Taylor, Rode Hudson,
James Dean u.a.
Regle: George Stevens

22M beetetm AktueÜM Sport-Studio
Anschi. Gewfrmzahien vom
Wochenende

2BM Glgaetee (2)

0M beute

WEST
IBM Hablcnao* Espabel Vtt)

1U0 Me Mcboelfcöaa IMnbew Bve
1»M Aktuelle Stuede

Die 1000. Sendung des Regtonai-
magexdns

20.1C toort im Westea
21M Gott uad de WeK

Damals In Bonn
Das „Verbrechen“ der Marie
Kahle

21M Die vlef Muesxeite«
Ballett von Roland Petit

Musik von Antonio Yivaldl

Aufzeichnung der Uraufführung
auf dem Markus-Platz ln Venräg

22J0 Ihrraite bi der UMecweK
Amerikanischer Spielfilm (1973)
Regie: 3ohn Fhmn

aiO Letzte NochridMee

WORD
IBM Der eeae Btoh, Jede za sele

Christian Modehn berichtet van
Juden In Frankreich und Holland

ffM Mab dev Ideen
Die Leute vom ^rounschweiger
Forum*

2ftM Tagendem
2S.1B Mratla Luther (2)

Der Sohn der Bosheit

IBM Mdaas, efai Junge an Hcmdem
Neue Freunde fw Mkkrai

14M Von drei mk± zwei bb zwei vor

dral
Der Ball vom anderen Stern

IBM Krokodil
ZouberBpfel

IBM MusicboxUM Happy Days
Die ratenschaft

17M OescMdrteean Bhtttegbury
Dl* Partnerschaft

UM Oeae Brotfleyh geheimer

Endstation Schwebebahn
odor Regionalproaramm

UM AFF Mac
Nachrichten und Quiz

1MB Der BoBufltudsut
Deutscher Spielfilm (1956)
Mt Gerhard Riedmann, Waltraud
Hcnsu.a

WsmerJacobs^

Moderation: Holde Heuer
21MAFFb8dc

News. Show, Sport
22L1B WoKsbtat

ltaL-fFanz.-span. Spieffllm (1974)
Mit Franco Nero, Raimund Horns-
torf, Günther PhHpp, Gustav
Knuth u.a.

21M War vierzig Jahren •

Welt Imfflm vom 28.9. 1945
22M Soegfmtlval t( (1)

in der Hamburger Fabrik

Regle: Ludo Fuki
ZMSAPFbfkfc:

Letzte Nachrichten
yyp Det Rolaen

Franz.-Ital. Spletfllm (1964)
Mt Jean-Claude Brialy u. a.

Regle: Roger Vacflm
HESSENUM Ich trage
IBM Crossraa

19M Sport Journal

JOM Fritz Uarah

3SÄT
Porträt des Pazifisten und Uditera

JOM Dral aktuell
2SM Paedoia and det fliegende Hof-

Englischer SpleffUm (1950)

Mit Ava Gardner u.a
12J0 Jeden eraIR es

Gedanken zurVerfilmung des
Romans J3fe Nacht aus Blef“

SÜDWEST
IIMURtMOM

Beiden!
1IM tele teer
19.1B Jemefts i

IBM Iflder aus Ostermlch
Sn Länder-Magazin

UMbevte
IfM liebe Melanie

Film van Mlchaet Verhoevon
Mt Melanie Horeschavsky, Senta
Berger, Eva Mattet u.a

21M Aspekte
22.10 Vom Sdwe%tfsch

Gerald Szyszkowitz besucht W.
Kappocher

22M DnMsdm
Oper In zwei Akten
Text und Musik von Gkm Carlo
Menont

Peaehiseleer lutxtee RoBealaJettRlnk.de
Rulüdw gehögt (MgSBdee-ZPF.lBjlBIJhrt

der cml seinem Land öl entdecktM FOIOrlBBUNK

19.11 Jeesefts der graBee Mauer
Bne Welt aus Yln.und Yang

JOM Vergnngnnbnh ad Oegeewt
Portugiesischer Spieffllm (1972)

Regle: Manuel de OHvelra
Komödiantischer Rim mit gesell-

schaftvkrHlschem Hintergrund.
JIMMalarall

Rim von Cathbrine Zins
22JU Juonod mnüdert

b!S3? von Günther Bock Ober
den Wettbewerb 1984

2U0NadnkhMn
BAYERN
11M Rundschau
19M Das Lubea auf unserer Eide
IT TM an Trlrfitn
2B.1I Sag* dte VMnheH

Lustspiel von Janot Vaszary
JIMRumtehau
22M Btartslgaal IBr Wackersdorf
2U0Z.LNT
22M Zeitgeschichte kn Fenmebee
2B20 DaswosMngtoner KatusseR

Ameriksnlsawr Spietflbn (1932)
R2S Bsndschna

Rugegnuugeu
Die große Int-Täuschung
Wie wtridkh Ist die WlricBchleaft?

Professor Paul Watzkawick Im Ge-
spräch mit Franz Kreuzer

BMMAT-NadHkhten

.-plus

MM Gewinna Beginn
IBM RTl-MWples
ItMRTÜSpiel
ItTttlniBn tinantlsrh
1BJS7 vor 7-Newssbew
19.11 Kn-Sp^f

1»M B^SeslSSgeilestlvol fl)
IBM Deutsches Oefdoüs helhmd
20M Dsutsdis« lehfogerlestlvol (2)
XIMKIMpinl
21MDi£ws
22JB Agent B > I pokert mHMoskau

haL-franz.-spon. SpleffUm (1965)
Horoskop

i BsHhugferi

% Sonntag ffl.

ln der Auftofctfolge einer neuen
sechsteiligen Dokumemarralhe
überTraumlnseln berichten Yannik
Ptel und Jacques LcrinA von der
matedhriictien Idylle aus welBen
Stränden und Idaram Wasser.

IBM Hn Tag urii Tale Dora
11.11 Chdstotkok
12JB totsmnfloooior Mhochoppa

Amerika, hast du es Jetzt besser?

-

Das wichtigste Land am Kurs-
wechsel gezwungen

UMYogesschae
nrit Wochenspiegel

1B.1B IIBedsl le Hsirsohousra
Impressionen vom Händel- Fest
Hannover

UM Die MBfckoabraul
5. Teil: ArabeBa auf der Rudtt -

14.11 lsifln Mienthsu

aus der 5L Mdweflsidrche InWien

Konzert aus der Bayerischen

UM Puter HOrtRngs Weg a Mix
Notizen vom Entstehen des Ro-
mans JFeBx Guttmann“

7M Am Anfang wmd« Wort
7JBARD Bulguhoit Rehe
A1B Wir Hier ua

RS, Emst von Scdomon
22.11 llradsit Mulslsrorsrfcu

Wä&ehn von Kotoefc
von Koset

Das Märchen vom Ruhestand
Arger mit einem geläufigen Be-

12J0B Das Boeutugdrasxert auf Tournee
In Goslar

12M heute

DtetlwSmmerqaricht mit Rüdiger
Nehberg

11.11 tchulfleschlcMeu
Caros SpickzettelUM Neues aus Uhlenbusch

14.11 Oändy, der Gänserich
Zeichentrickserie

14M1 -2 oder!
Wir DroHinge wissen mehr

IBM Die Fioggtes
Der MüHlst mein Helm

MjBB Be-McfcMM Diese Drembuschs
2. Ten: Der Appell

17M heute
IfJBDieiport-RepertMge
1B.1B Tagebuch (kath.)UM Becwe Ala cartu
UM heutu
If.lB boueur pempafcthw

Vorsorge: Renten im Johr 2000 /

Mehrheit: Frauen wollen pofl.

tische Macht / Samstags-Schule:
Chinesische Schule In Bonn
Moderation: Joachim Jauer

IfM Der Lass eta Ham
Rim von Ekkehard von KeteBiodl

2BL1B Die tuper Hitparade der

WEST
IBM Doctor Buugcries (I)

IBM Bu Hers Wr «der
Apparatumudlzln und Selbsthllfe-

JABBTamemdum
20.1B Die e igene Geschkhte

Späte Heimkehr - Deutsche
Knegsgefanaene kommen zurück

21JBAusfueassturae
Syrten-NeueOrdnungsmachtim
Nahen Osten
Moderation: RQ<£ger Lentz

21M Frrauilu, wie (Re Zelt verguht

Werner MOIIers musUoaHscne
Erinnerungen

21.1B kh war Haymate da Monets
Aus dem Alltag des Fotomodells
Ursula Buchfeffner

•^SATl

12M Jebano Bebasth» Rech:
Brandenburgltchet Konzert Nr. 3
in G-Dur

12JB Der rote Uftbaflou
Französischer Kurzfilm (1955)

IBM Festival da Uutepps mH Bffly

Der Frosch In der Suppe
1SM Der Buperiurter

Der Geigenspieler
14M Von drei nach zwei bis zwei

NORD
IBM SesauwtraBe
IBM MftWeb—bouuulote raterwegs

Kokos und Könlgsgräber
IfM Redet da esstueVeM

Erdschichten entschlOsseln
1f.1l Arbeit der Zukunft - Zukunft der

Arbeit (1)
IBM Togosachou
20.11 Sport III

2I.1S Arno Mogoote tt)

22jBB Wider da kostllssleite Keeart
In memoriam Woher Felsenstein

BMNcsdMchtoe

Gerlodi und de Abtchral-
bungsbrandie

2MB Ziele
Bestehea Durchkommen.
Hans Meyer-HOrstgem Reise
nach Kkraenfurt
Fftn von Bfoo Demant

Bn Abenteuerbericht aus West-

Mozart!na
Bollen von Georges Balanchine
Musik von Peter Tsdnltowsky
Zuuom da Jahrhunderts
Josef Neckermann Im Gespräch
mit Alfons Spiegel

IBM Rehewege wr Kuura

Bundesgartenschau Berlin *85

IfM Per laurapräilduut

Die geklaute Kamera
IBMMewtel

GH und Jo: Lady PeppermlntUM Maskbox
1«M Happy Davs

WdJe wird erwachsen
17M Sauples (B)UM DuMyDusty

Im Indkmeriand
Oder Reglonolproaramm

IBM AFF Mac
Nachrichten und CMz

.undamSonntag
\v ii i :r ,,so\\ta<

IBM hin mniilrlsutlu
Bn Film und seine Geschichte
Von Prominenten hn Studio erzählt
Aiuichl.

Mister zehn Prozent
Deutsch-ftaL Spielfilm (1967)
Mit George Martin, Klaus Nnsky,
Ingrid Schoeller u. a
Regle: Guido Zuril

IBM Btnsky A Hutch
Die Falle

21MAPFbBdc
News, Show, Sport

22.1» Bhrira MetHgns
Schwedischer Spielfilm (1966)

ZBM APFbBck:
Letzte Nachrichten

Amerikanischer Spielfilm (1965)

SÜDWEST
IBM Tauchen (27)

1UB Technik ab Hobby
Ahe Uhren

1U5 Briefmarken - akU Mft flr tal
lar

UM Der Doktoraddos BebeVlah (K)
19JB Trettpuek» Schwflbbch OusBud
ftHJB Ich liuue efawe araBa NttMN

Ratespiel mit Hans Gmör
21M IpBttsrdäi—srweg (1)

Mit Andreas Vltosek

Nut für Boden-WOrttemberg:
21MBport Iw Dritten

22M Nedutehta
Nur für Rbeinlavd-Piate:
21M VMticht

3SAT

Die Idylle
riedBberi (Grate Wda)

BAYERN
IIMBradschM
UM Unter ueterera«ad

Die Vajolettürme
19M Befreite Hände

Deutscher SpMfllm (1939)

Mt Brigitte Homey u.a
Regle: Hans Schweikart

21M Durch Load md Zelt

21JS Ruedsdnu
21M fttnee ans Pnrasm
22.18 Tili rieh

Pohl, H. P. Korff.E. H. BchwspdKnl) James Dean
et(Diese PraBÜwticla-ZW,IBM Hn amerikanisches Idol

FOTO:TH£BUNK 2UB Rmdscha

IBM Die Pyramide
Hn schnelles Spiel um Worte und
Begriffe

mit Dieter Thomas Hede
IBM Tip« 4 Trends
UM brate
If.lB Seatagsfcta»

Der Mann, der mir gefällt

Franz.-haL SpMfllm (1969)

Mt Jean-Paul Beknondo u. a.

Regle: Gaude Lefouch
21M Amepos Ffee

Aktuelle» aus der FümbianchoUM bfarnen Ue skb . .

.

Woodstock

UBISAT-Mackfkbtn

RTL-plus
UM Typisch BP»
IBM Pragrammvoftchau
UM 7 rar 7
UM Ha Tag wie keb anderer

Hnfwsequfz
20M Das blaM Meer and du

Deutscher SpMfllm (1959)



Für alle, die ihr Land lieben und es kennenlemen wollen,

erscheint jetzt diese aufregende

Deutschland-Enzyklopädie in zehn Bänden

•1 _ »V .

: r
1

DEUTSCHLAND

Gratis-Informationen und

Buchgeschenk anfoidem!

Warum sollten Sie den untenstehenden Coupon noch heute absenden?

Sie erhallen kostenlos umfangreiches Informationsmalerial über dieses

hochaktuelle Reihenwerk sowie ah Dank für Ihr Interesse das lOOseilige Büchlein

»Schlag nach! Weltraum» Erde, Lehen» - mit den wichtigsten und
interessantesten Daten. Zahlen und Fakten.

Fackelverlag, Postfach.

7000 Stuttgart 80

Informations-Gutschein -
ja. ich bin an weiteren Informationen über

Deutschland - Porträt einer Nation interessiert.

Senden Sie mir deshalb:

1. Umfangreiche tnforrnationsunterlagen.

2. Unterlagen über den Preis und die günstigen

Fackel-Bezugsmöglichfceiten.

3. Mein Geschenk, das lOOseitige Büchlein

'»Schlag nach! Weltraum, Erde, Leben«.

Diese Informationssendung brauche ich nicht

zurückzusenden.

Meine Anschrift (bitte in Druckbuchstaben):

NjniüA'orruirk

Telefon

Straße /Nr.

Pfy/Wohnort
— I683501/1 cfio

Srtse!

plitik

fentl

Wer Antworten sucht auf dringende

Fragen nach Werden, Wandel and Zu-

kunft der Deutschen, der braucht um-
fassende Informationen. Hier findet er sie.

Sachlich, informativ, allgemeinver-

ständlich. Das große Deutschland-Porträt

ist kein Fachbuch für Spezialisten.

Qualifizierte Autoren haben ein leben-

diges Bild unserer Nation gezeichnet,

haben selbst komplizierte Themen und
Zusammenhänge anschaulich beschreiben.

viele davon noch nie veröffentlicht -

anschauliche Karten und graphische Dar-

stellungen, viele attraktive BUd-Doppel-

seiten zu wichtigen Schwerpunktthemen

erweitern die Textaussage durch einpräg-

same optische Information.

Übersichtlich gestaltete Chroniken,

Tabellen, Fachworterklärungen erleich-

tern dem Leser das Verständnis, ein Ver-

weissystem leitet von Aufsatz zu Aufsatz

durch alle Aspekte eines Themas.

Deutschland - Portrat einer Nation

10 Bände im Großformat 22x29,5 cm.

Jeder Band mit rund 400 Seiten. Wert-

voller Einband aus Lederfasermaterial mit

Goldprägung.

Zur guten Verständlichkeit der Texte

trägt auch das großzügige Bildmaterial

bei. Etwa 5 000 überwiegend farbige

Abbildungen sind weit mehr als bloße

Illustrationen: Hervorragende Fotos -

Fordern Sie mit dem untenstehenden Gut-

schein weitere umfassende Informationen

über diese repräsentative Gesamtdarstel-

lung unseres Landes an. Einfach Coupon
abtrennen, ausfüllen, auf Postkarte kleben

und umgehend in den nächsten Briefkasten

werfen. Es lohnt sich!

PORTRÄT EINER NATION
Mit einer Einleitung von Bundespräsident

Richard von Weizsäcker
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Englisch

•

Französisch

mit

...an ausgewählten Schulen in England.

USAundFrankreich. Kleineinternationale
Klassen. Kursdauer 1-50 Wochen. j
Beginn wöchentlich jeden Montag. ta

Kurspreis-Beispiele 4
Hauptkurs mit 24 Lektionen pro Woche *

2 Wochen 4 Wochen

• Cambridge/GB DM 1*340.- DM 2*550.“

• Miami/USA DM r477.- DM 2 955.“

• Reims/F DM 1*450.- DM 2*770.-

Alle Preise einschliesslich Unterkunft und Verpflegung.

Wir organisieren Ihre Reise, buchen Ihren Flug und erledigen

alle Formalitäten. Rufen Sie uns an. damit wir Sie individuell

beraten können.

VB LANGUAGE COLLEGES
Sofienstrasse 7, 6900 Heidelberg, Telefon (06221) 2 90 86

Senden Sie mir unverbindlich Ihre rnlormauve Kursbroschüre über Cambridge, Hastings,

New York. Miami. Seattle. San Diego. Rems. Nizza.

.WaiWamS 28729. 9. 85

ENGLISCH IN ENGLAND
1

Maximal
sechs

Teilnehmer
in einer

Klasse

Wirtschafts-
politik mit
Orientierung!

LUDWIG ERHARD:

Die Soziale Marktwirtschaft

ist noch nicht zu Ende geführt.

Es gilt, auf ihrer Grundlage

eine moderne freiheitliche

Gesellschaftspolitik zu entwickeln

Ohne Orientierung gibt es keine Maßstäbe —

ohne Maßstäbe keine richtigen Antworten auf Schick-

. salsfragen unserer Gesellschaft Die von Ludwig Erhard

geprägte Soziale Marktwirtschaft hat gültige Maßstabe

gesetzt und sich auch in Krisen als überlegene Wirt-

schaftsordnung erwiesen.

Die von ihm gegründete Ludwig-Erhard-Stiftung

engagiert sich für eine zukunftsorientierte Entwicklung .

unserer sozial verpflichteten Marktwirtschaft. Anerkann-

tes Forum der Ludwig-Erhard-Stiftung für Information .

und Aussprache über Wirtschafts- und GeSellschafts-

politik ist die Vierteljahres-Zeitschrift „ Orientierungen

zur Wirtschafts- und Gesellschaftspolrtik“.

in „Orientierungen", Heft 23. kommen Politiker,

Wissenschaftler und Praktiker zu Wort.. Die heute

notwendige Beschäftigungsstrategie wird erörtert. Es

werden- Maßnahmen zur wirtschaftlichen Sicherung

(

der Zukunft diskutiert und die Bedeutung von Mittel-

rf stand und neuem Unternehmertum dargelegt. Das

Heft enthält Beiträge zur europäischen Agrarpolitik,

zur Regionälpolitik, zur Lage des Einzelhandels, zur

Geldpditik, zur Vermögensbildung, zur Sozialpolitik und

befaßt sich mit dem Verhältnis von Arbeit und Kapital.

:• . Möchten Sie „Orientierungen" beziehen,

; wollen Sie Mitglied des

;
Freundeskreises der

Ludwjg^itiard-Stiftung

;

werden? ^

i Schreiben Sie uns:

! Ludw^-Erhard-Stiftung,

j

Johanniterstraße 8,

5300 Bonn 1.

FRANZÖSISCH 66 ®g
EINE ODER MEHRERE WOCHEN IN DEN ARDENNEN

WunsMturje (6-8 Stunden pro Tao) - aufimtnn lautend* KomMaUM bet Anwesenheit 'der'

mwkflfla von 8-28 Ubf. ebo 66 Stunden Franamacb pro Woche-
H Unterkunft CERAN Bnatümmer im Sewofi mn DuseMBao-WC FrtveiBtunden und
Gruapenvntentent KM TeUnetmw. mex. 6 pro Grupp«) SpnenMjor und 15 Kimen mit
.Video- Varbwrekona Emtmh: Abitur. aS M Franrtglscne Literatur wtrachaftalranzb-.Video* Vorbereftons auf Examen: Abitur, E8S Franrtslscne Literatur wtntetxifisfrafizA-

sttch in Zusammenarbeit mR der ttiduatn*- und HntMmiw von Paris.

Auch für Hm Hndar in dm Faden tatanatifcurae CM Standen pro Woche). Unsere

Rotsranzan, Garantie Bmn Erfolgs: Stemm. Boeflringsr. Lufthansa. Bayer. ITT, Procter ft

Santo». EEC. Euioptesctes Pprtamem; 61 DWonaten dasAuswärtigen Amna Barm In 1884 Ir.

Spa (Ardennon). nur «0 km von Aachen entfernt CERAN. 148 MVEZETb-4880 SPA (BELGIEN) - *
0032 B7 77 39 16 -Tete» 48MC In DeutttWend 0 J1 66/ 5 9262 |necfin*ag«|.

B.-Blindow-Schulen
ab Oktober 1985 staatlich geprüfte Berufe mit Zukunft

Med.-tech. Assistentin)

uis] y Bio.-tech. Assistenten)

J

\

Chem-tech. Assistentin?
Masseur u. med. Bademeister

Merminonstr. 171u. 18 - 3082Bückeburg Tel.05722/3790

|

Ausbildung-Fortbildung- Umschulung

• Techn. Zeichner

• Ing.-Assistent

• Konstrukteur
• CAD/CAM

f Produziert

wird koner mehr

im Ausland.

Zukunft haben

in Deutschland
' r6 :öO rurc r: ?.cO A FG

)

! r-.ic.-mat :cnst ??e rlc;gcm

seeber-technTkum
Pr-vats Fachschule 'u- Konslm-UiOn
Neckarkaoalstraßo '04

t45 Remseck 2 (Aldingen bei Stu^can)

Cauertenkune für:

• 07GUSCH
SPANISCH

• RUSSISCH
• LATEIN

• FRANZÖSISCH
• fTAUBtoSOI
• SCHWEDISCH
• WKTSCH.-ENGL

Gratiskatalog

direkt von führendem Hersteller

£
FACHBUCH 85 - INTERNATE
alter Sctnitertan der BHD und Schweb, nach wreehtedenen wichtigen

Kriterien auagawHMt. mH genauen Angaben über dl* AiMteHdungemäg-
lichMHan ataatL anaric AbecWüatan, Frotaattangobotan, Kosten und
vielen nutzttchan Hinweisen rarstem. Du Fachbuch lat ertiftltlich gegen
Voreinsendung dar Schungobühr ln Höhe von DM 20,- von der

EURO-INTERNATSBERATUNG, 8000 München 80
GrUlperzeretraBe 48, TeL 088/4 48 7282. •

Telefonische und pereönflehe Beratung jederzeit möglich

Englisch
inEnglani

Vom British Council anerkannte Sprachschulen
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm.

Anglo-Continontcl

Dep. 44. 33 Wimborne Rd . Boumemouth BH2 6NA England.

Tel. 0044202 , 2923 23

oder beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet:

Anglo-Continentfll

Seefeldstrasse 1744
CH-8003 Zürich

Tel. 00411 47 7911

. ~ ~ -l-’' o-

Anglo j^^mtinental

Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch
Ismen Sie wann + wo Sie wollen..

Mit den außergewöhnlichen Tonbandkassatten nach Prof. Dr. Losanov
lernen Sie leicht, out und schnell. Graösfnformatlonen direkt vom

Vertag für moderne Lemmethoden
Postfach 6 28 12. 82 61 TüBling.Tel.08633/1450

Wollten Sie idcM schon immer
mit Musik Sprachen lernen?

Bn BetepM aua unoerem Seeamtange-
bot Kbimenlemangabot: BpracMura
Framft«tech,3CBOCTttBn. 1 BuohDUSSr.

Fordern Sie QratWnfonnatlonen in:

Q>—

H

achaft für

Ums) - S*?aj!*»Vf*7BDQF?.5' r,g

HHMT TU. 0781/751 07

SOmtL Privotschulea
il Internate der BRD u. Ol, finden Sie
m. detaiKerten Angaben in Internats-

katatoe- Scfautzgeb. DH 40^.
BeatelL bei Pro totamot* «V, PF 6715(5,

2 ttHtami «7. Tel 1 48 lin 40 15

Sprachreisen
£$ für Erwachsene

QBfizJviffing

]gf für Schüler

England Frankreich

.Malta - Kaffen - Spanien

z.B. Englisch lernen auf

. ,74 k f,

Staat!, anerk. priv.

Realschule
mit Internat
für Mädchen und Jungen
Elisabeth-Engels-Stiftung

.
- Schul* für Schiller-

Unsere

GANZTAGSSCHULE
IW1I Ml iruan Scrtuitxoeivmva 0* R*»fc

tanum ab Kl 5 im Ki IDmm riwibv«
L*fnni*t >i w Qruppm. Fsehubung».
flimoan unaForowkiira«Oum Faemaiv
i«f hitven zu Lattung und penonMwra
Erfolg Bn natammgm Fraumtangabol
bnngt Entspannung Anmeldung jeder-

m* moghen -

PWsonucna Beratung undProapaku
Schloß Varenholz. 4025 KaOataJ 1b
(*. d. WeamrNRW), er 0 57 55 / 4 21

^euro
cnrarhraican

anerk. Diplomen

-WelterbiidunQ an über
25 euro-Sprachschulen

LAglted kn Fachvwtrand
D*utach*f Sprectireteonwanstaltar

hostenkm Farbprospoicta

S751 Stockstadt Aschaffenburg.

Hauptstr. 26, Tel. 0 60 27 12 51

Seoeliikan

Jeder!
__ 1
|

ENGLISH IN ENGLAND
Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre.

rim« elill| school
48-42 SPENCER SQUARE, RAMSGATE-ON-SEA. KSNT, ENGLAND

Td.-Durchwahl 00 44 / 8 43 7 58 68 33

Vom BxttlOi Councü anerkannt -ARELS FELCO-lUtgUed

ENGLISCH IN ENGLAND
Unser wettbekamM lOGZbmwMlotal am Meer (London 100 km) und unsere ebenso

bekannte EngHsch-Sprac/ucnule sind kn oeRwn GeMucta.

25% ERMÄfifilfiUMA bei Aufenthaltsdauer von BQ TegauEHMASSIliUNfi
oder lAnpnr (inkl. Sonderhuiw für
Cambndge-Prühtngen)

Schreiben Sie an:

REGENCY SCHOOL OF ENGLISH
Ramsflato-on-Bea. Kart. England, Tal. 8 43-59 12 12, Tote*: fi 6 454

FRANZÖSISCH ODER ENGLISCH IN FRANKREICH
REGENCY LANGUES

116 Champs-Elystes. 75008 PARIS. Tal. (1) 5 63 17 27, Tidax ISO BUR 641-603

REGENCY SCHOOL OF ENGLISH & FRENCH
11an19 Palais de la Scala Morwco. Tel. (93) 504900, Telex 4 69 870 118

Sprachreisen

für Erwachsene

und Schüler
6 Sprachen - 13 Länder.

Termine von Jan. bis Dez.

Ab 1 Woche. 15 bis 60
Kursstunden orc Woche.

Leicht
'

lernen
ist „in“ ^

Sprachen lernen ist ^in“ hei iniingua: individuell und
intensiv. Das kommt durch die „von Mensch-zu-Mensch-

Methode“. Durch die speziell geschulten Lehrer, in deren

Muttersprache Sie reden und denken lernen. Sovtird

Ihnen der Erfolg leicht gemocht. Kommen Sie zur großen
Sprachschulgemeinschaft: in die iniingua Sprachfamilie.

Rund öO Sprachschulen in Deutschland laden Sie ein.

So fallt Ihnen Sprachen lernen leicht:

Zum Beispiel im Gruppenunter- Wenn Sie weitere InTor-

richt. Das prima Klima in kleiner maiionen wünschen.

Gruppe macht's leicht. schreiben Sie uns oder

rufen Sie einfach an:

Für Schüler: Aktive Ferienkurse
ab 9-1 8 Jahren. Englisch plus
Sport
Für Teilnehmer ab 16 Jahren:
Eng l isc h- Intensiv-Abiturkurse,
kombinierte Englisch-Spon-
Kurse.
Für Erwachsene: Engltsch-Inien-
sivkurse. komb Englisch-Sport-
Kurse. Fuhrungskräfte-Lehrgange
durch Privatlehrer.

Besondere Merkmale: 12 versch.
Sportarten zur Auswahl. 7 Tennis-
plätze. 3 Squash-Hallen, beheiztes
Schwimmbad, gr. Sporthalle.

Sportplätze, herrliche Lage mit
Meeresblick. 5 Min. zum Sand-
strand. lntefnat5-/Familien-<Hotei-

unterbnngung. Cafeteria, Bar (Er-

wachsene), Gruppenreisen.

/fs*. IttternationateaAW Sprach-Sport-

Prospekte und person I. Beratung
durch deutsche Sachbearbeiterin:
Karin a'Barrow, Narrow Drive 2
Swanage. Dorsel. England. Telex:
4 172 72, Tel. 00 44 '2 02 69 02 60
(Direktdurchwahl) rund um die Uhr

Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer
die Chiffrenummer auf dem Umschlag vermerken!

Qualitätsurteil

25
Jahre

Sprach-rrif
Reisen
Ein Beweis für unsere
Qualität: zum zweitenmal
Gesamtnote TEST »GUT".

ScholbesBGh in USA
Jetzt anmelden

für High-School-Programme

1988/87, für 3, 5 oder 10 Monate.

Interessante ZattungstedihBii^

PST Private Statt Toms
Högehreg 7, 7447 ftcltfcd

Tel. 0 71 27 / 5 06 00. Tx. 7 266 158
Büro Hambing: Tel. 040/

5

50 02 11

Hypnotisieren

EUROPA-
SPRACHCLUB

SluRgjrtc: Sln3e 161 '3 Biir-.jrcrttrjlk

7C14 Ko.'rm's.n-Ji^i *OCK) Dulteldcrl

Id. -07'. S4) 6323 Tel. ,02’1) 3643711

NICHT VERSETZT?
Rangieren Sie tecKzeibgl Es Isl sinnlos, eine

Klasse zu wiedaitioten. wenn seit Jahren Oe
Grundlagen tobten. Wk schhefien m Id.

Uistungsgiuppen alte KBnNnisiüchen und

untemchten weder Man verbessert die Lei-

stungen und vertiert - bei zeitigem Wechsel
- kam Jaftri

• 2-7 SchOtef/binen pro Klasse!

• Recdschul- u. Gymnasia&welg
• AbihzvoTbereitung (BW u. Hessen)

Knpfalz<4Bt>rastf Otentdastr. 4
6901 R——ei bsi Haideiberg

rTTTiiia,

Erwachsene. Unterkunft.

20 Bathbmihu Park
SUGO/1R8LAND

iffiiiiiT

ytSZÖiri
Haben Sie Ihre Weihnachtsgeschenke für Ihre Geschäftsfreunde

schon disponiert?

Wir übernehmen fürSie den Versand von Präsenten in alle Welt
Unsere Spezialität:

KJREUTZKAMM-Christsiollen - Baumkuchen - Pralinen
und vieles andere.

Bitte fordern Sie unser Angebot an.

Comfitorri KREUTZKAMM
Maffeistraße 4 • 8000 München 2 Telefon 089/93 11 06 - 93 11 16

Videos preiswert kaufen!
ffiwfrnloT Tkteo-lnto udnrdere.

i *J 4'1J q ,
>

Graf-Trips-Ring; 127 f - 5*14 Horrem

ErMg hat

wer das aktuellere FQtamgs-
wisseabaL Dos obdb Erfotes- und

von TBU-Verlag, z.Hd. Fr. Scharf,® Fügerslieimer Str.

3B/DW3, B000 Man-
chen 80. Telefmi
088/624A350

RÜCKEN?
Bandscheiben? Herrliche Hilfe

Weitneuheit! Gratis probieren
1

POTENZ hohe Alter

Hilfe ohne Pillen. Neu m Europa!
Verblüffende Erfolge. Prosp. -.50.

fmtoi, • Mflnchan 82. Aikadptod 7.S

Lamborghioi-Weiae tnd -Sekt
Lieferung frei Haus im Hamburger

Raum, Prospekt anfordem.
Weinlaube, 2 HH 20
FnieivIrwtT Ufee^* OQcppoifoonsi wtsg va
TeL 0 40/40 75 90

* * * * * Info-Coupon * * * * *

WASSERBETTEN
Groß- u. Ein&ltuoikl Muraux1 DM 395.-

Spaß • Entspannung Superschlaf
Taaau 02323-1 2360 Bahnibibir. 72 Hemel
4c** * * * 4 J. Garende ******

Zellregenerationskur
zur allgexzi. Rc\^laüsiorung u.
Regeneration, Stärkung der Or-
gan-, Nerven- und Stoffwech-
setfunkUoo, rar Vorbeugung von
vorzeitigen Alters- und Ver-
schleißerscheinungen. Zusam-
mensetzung: Gelee-Royal (Wei-
sel, Futtersaft), Ginseng, Weiß-
dorn. Welzenextrakt, Honig-
wein. O Prospekt O Kurpak-
kungDM 144^0. Anzeige einfach
einsenden an: Naturmittel
Reichelt, Postfach 1122, 3052

Bad Nenndorf.-

iflBl moßherrden,
•idiviSj^il, v.lut-rn: >>:,•. röfifun;.
j: : (•: fc y .. . i r.! if;

.
yr ; :fJ< /grij

C.‘t Xi MdnvefvMtMi
—— Arrrc:iAin»-' ’-irc: fvChriTI .nc-i ln:ef.

"III' w '' r"-''h ''
1

1

.MllH fi!o:r Mi;:,lr:iiFpM rr-u j.ucn^.r.tic’cr

sofort nn’^rnerr»

H. W. Schulne 4904 EngerWcstt.
Tei. 0 52 24 ' 24 36. Postfach 3 64 01

Gtatt-THea-VSiMk
u. Verkauf. Angebote einzuholen bei:

,

Vcnud für Video. Bernd HoCfnuim,
Amtmetater-Statte-Str. 38m. 495« BOo-

den, TeL 03 71 / 58 M 78

Geld verdienen
als Buchversender

Wir znoan «ml Brattelnto BV 12 anlortom.

Vertao P. Kbcmwer Rtasor- 3 750«WMiganm

nu u
Mod

il

Maßhemden
für City. Sport und Abend.
Ab 65.- DM. Kostenlosen

Modell- und Stoffnuuicr-

t
katalog anfordem.

B.E. Mflller KG
MaBhemdcnatanufaktur

Pwtf. 3270-6. 8670 Hof
Tel. (09281) 5976

müBer
mcßhemctennh

Ideen für Ihre Werbung
Uan nana wMw-ttnaoucli. GnnsMr übttoi-

******

.

Th.-Houss-Str. 4/1WE539. 5300 Bm 2

ENDUCH die richtigen

Socken!
Beste SchurwolkHuditat und trotzdem
enorm haitoar uno wascnmascnmefifesi

.

Rcesenauswani (ZSO Um-Mogiicmreneni

in 12 veradi .
GroSen von Schuhgr. 35-63).

Auch ohne Gkmtmi! GOnstige Prws*. weif

vom Hersteller direkt zum Vartxaucher.
Nutten auch Sie diesen modernen und
vemünltigen Vertnebsweg!
JU Freiproaoekt anfordem bei-

m WEISSBACH
Strumpffabrik QrnbH 5800 Hagen -Haspe
Postfacn 74 43 22 Telex B 23 585
Oder TeL (0 23 31) 4 57 63 von 0-24 Uhr

Drucksachen-Katalog gratis!

Visitenkarten u. Privat-

Briefpapier mit Druck
Etiketten, Postkarten. Stempel a.vjn.

aqenb. preiM. RhcM. Schnti- u PapterwaU

hObkb • pasa. nsa - stgo steibere7 1

TeL (024 02)2570, Tag ewf Nacht

O

Heute noch anfordem!

Stegbetten. Kerostepp- u. FedartHmen von
höchster OuatltaL direkt vom Hersteller, da-
her ungewöhnlich pretswwi! Auch ete Son-
derenfertlgimgen mögftch. Wir reinigen u
arbeiten Ihre eigenen DauneivOecken od
Federbetten euch auf. Fordern Sie unverbind-
Ich SpenUkamog an Kein Vertreterfaesuch

Wftacheversanct Reinhard KG
Poetf. 5 02 03, 6660 Oafuifxirken

TeL Sa. -Nr. 63 01 / SO 4S. Tag * Nacht

Fjord-Lachs, wie wirihn selber

mögen : mi/d, ohne Gräten und
Flossen./enarm vorgeschritten.

Prompter Versand bei Vorkasse:

f
Haspa. BLZ20050550
Kto. 12351122510
Ca. 750g nurDM62,-

HwniSSÄSJ1
?OOOHambmft II

IInfivmaiHui pans. I

Ein klassisch
schSnes Qberhemi

ohne jedes MsBco für Sie.

Württenbergef Wehre
3/1 weiß 3/1 rot, Probierpreis
DM 42,- gegen Yoraiukasse
Chr. Ulmer Grofttmidel

7B3G fabfinkk, 0 71 31 / 6 IQ 43, toA-

Bitte Jahresprospekt anfordern!

9trariIitn>9Bap)xn
Fordern Sia maina Kchriftt Grtiöa^nto an:

MsriadMr, NtedenheteSr. 14t, 4 Düsseldorf 1

Tel.: 02 IW 45 15 81

Rhefngauer Riesling

Qualhätsweine
ab Weingut

EnaugarabfOlluug

Preisliste anfordem beim
VdnntJuetiki

6227 Oertrtch/Itlieiiigan

Wollen Sie beim Autokauf
über 10 000 DM sparen?

Informieren Sie sich über den
EG - Neuwagen-Import, dann
können Sie über 30% sparen!
Der „ETG-’Report" zeigt Ihnen
in klarer und ausführlicher

Form alles über Erwerb, Fi-

nanzierung, Leasing, Überfüh-
rung, Zulassung und Garan-
tiebestimmungen .beim Kauf
von EG -Neu wagen. Übersicht-

lich aufgegliedert, berücksich-

tigt dieser Report die neueste
Gesetzgebung und sagt Ihnen,

wie Sie legal und problemlos

bares Geld sparen können!
Zusätzlich bekommen Sie 79
Händjerud ressen von 32 ver-

schiedenen Fabrikaten, bei

denen Sie Ihr Wunschfahr-

zeug erwerben können. For-

dern Sie noch heute den
„EG-Report" gegen 30 DM
(Verrechnungsscheck od. bar

per Einschreiben) bei Auto-
mobil-Reporte Löwenstein,
Abt. K

,
Johannesweg 4 - 6,

6457 Maintal 1 , an.

Möchten Sie hier inserieren?

Anzeigen in der Rubrik

Vtersandgesdmfte
erscheinen zweimal:

am Samstag in der WELT,
am Sonntag in WELT am SONNTAG.
Anzeigenschluß ist mittwochs um
12.00 Uhr.

Telefonische Anzeigenannahme:
Tel.: (02054) 101-518, -524,-1

Auskünfte und Beratung:

TeL: (040) 347-4418,-1

DIE®WELT
WEIT, SOWTYG
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51- Internationale Automobil-Ausstellung Frankfurt/M. vom
,
Anzeige

M»br AvtsMIor, mehr Auifttl*
lungtilficlM und ra*hr Parkplätze-
die 51. International« Automobil-
Ausstellung vom 12. bis 22. Sep-
tember wurde wfodeium ein welt-
weit«* Ereignis. Allein mit 1722
Ausstellern aus 37 Ländern stellte

sie einen neuen Rekord auf. Das
größte Kontingent der Aussteller
waren die Produzenten von Fahr-

zeugfeilen und -zubehör sowie
von Erzeugnissen von Vorfleferan-

ten. Betriebs- und Pflegemittel,

Geräte und Ausrüstungen für

Werkstätten und Tankstellen stan-
den an zweiter Steile, ihnen folg-

ten 137 Hersteller von Aufbauten,
was für die weitgehende Speziali-

sierung Im Fahrzeugbau spricht,

danach kamen die 92 Hersteller
von Personenwagen und Pkw-Auf-
bauten. Von diesen Produkten
ging auch die stärkste Anzie-
hungskraft auf di« Besucher aus,
denn es waren Ja Erzeugnisse zum
Anfassen. Zuletzt noch eine der
Zahl nach kleine, aber nach dem
Produktionswert äußerst gewichti-
ge Gruppe: es sind die Hersteller
von Liefer- und Lastkraftwagen,
von Sattelzugmaschinen und Om«von Sattelzugmaschinen und Om-
nibussen. Bei Ihren Erzeugnissen
handelt es sich um Investitionsgü-

ter, deren Wert Im Einzelfall In die
Hunderttausende gehen. Eröffnet
wurde die Ausstellung von Bun-

Die neue Design-Familie von Lorinser
Bei einem der größten und renom-
miertesten Mercedes-Tuner, der
Firma Lorinser, hat eine neue Ge-
neration von veredelten Merce-
des-Fahrzeugen dos Ucht der Welt
erblickt. Dabei ist auch der „klel-

no" Mercedes, die BaureiheW 201.

Es ist eine Frontspalter-Stoßslange
mit integrierten Femscheinwer-
fem, die das Gesicht des Erfolgs-

madelts 190/190 E ausmacht. Die
Scheinwerfer-Aussparungen ver-
laufen dabei schräg, wodurch die
dynamische Gesamterscheinung
der kompakten Limousine unter-
strichen wird. Auch der Heckspoi-
tor vermittelt eine ganz besondere
Art von Exklusivität mit 3 verschie-

denen Varianten. Für alle Karosse-
rieteile, die Lorinser herstellt,

nimmt sie die z. Z. wohl aufwen-
digste Technik: Jt-KIM". Bn Kart-

schaum mit Glosfaser-Einschüssen,
dor eine immense Festigkeit er-

reicht, formstabil ist und nahezu
unzerbrechlich; Lorinser verfügt
wie nur wenige der Branche über
eine eigene Kunststoffherstellung.

Sportlich bis zum Scheitel ist der
neue Lorinser-16-Ventiier, der viel-

versprechend „RS" heißt. Für den
190 E 2.3/16 suggeriert ein tiefer

Frontspoiler bereits optisch die
Potenz, die durch Heckschürze und
Heckflügel bei diesem Kraftpaket
unterstützt wird. Ein ästhetisches

Muskelpaket wurde durch eine
Breitversion der Typ 300 E, dessen
Teile sich durch markante, aber
nicht aufdringliche Formgebung
auszeichnen. -Es sind vor allem die
hinteren Kotflügehrerbretterun-
gen, aufwendig und höchst per-
fekt in Metall gearbeitet, die die-
sen Eindruck hervorrufen. Die neue
Mercedes-S-Klasse nun erhielt von
Lorinser das Profil der Eleganz.
Frontspoiler-Stoßstange mit
schräg Integrierten Zusatzscheln-
werfem, Schweller-Leisten und
Heckschürzen-Stoßstange sowie
die exklusive Art der Heckspoller-
Gestaltung fallen Wer Ins Auge.
Neu Ist auch ein Leichtmetallrad
mit der Bezeichnung RS, aus gkrtt-

flächlgem Edelmetall, das mit fünf
ausladenden und sternförmigen
Stegen versehen ist, für alle Typen
der Baureihen W 201, W 124 sowie
W 126 zugelassen. Eine neue
Wohnlichkeit schließlich schafft Lo-
rinser durch die Hobe-Renaissance:
eine feine Maserung umspielt das
(nstrumentenbord, und beim Griff

zum Schaltknauf erwartet den Fah-
rer kein Kunststoffgebilde, son-
dern ein Stück bestversiegelte
Natur.

Sport Service lorinser
Kleine Röte 2
7050 Waibflngea

Jk

Oettinger^^P
als neuer Partner von Mercedes-Benz 2.5/16
Diesem auf der IAA präsentierten

Pkw ist inzwischen sogar im eige-
nen Haus harte Konkurrenz er-

wachsen, nachdem sich immer
mehr Besitzer von Mercedes-Benz-
Viorventilern mehr Durchzugskraft
und bessere flasriziräf wünschten.
Da nun die Firma Oettinger über
jahrzehntelange Erfahrung mit

hochwertigen geschmiedeten Kur-

belwellen verfugt, war es also ein
naheliegender Schritt, diese be-
wahrte Art der Leistungssteige-

rung auch bei der renommierten
Limousine mit dem Stern am Küh-
lergrill zu praktizieren. Für den se-

rienmäßig 2,3 I großen Vierzylinder

wurde deshalb eine Kurbelwelle

aus Chrom-Molybdänstahl ge-
schmiedet, durch die das Hubvolu-
men auf 2,6 I vergrößert wurde,
aus dieser BronnraumverpröBe-
rung resultiert ein Zugewinn an
Leistung und Drehmoment. Diese
Vergrößerung bedeutet im tägli-

chen Fährbetrieb eine bislang

nicht gekannte Durchzugskraft

schon ab etwa 1500 Umdrehungen
in der Minute, und das Mehr an
Drehmoment erlaubt eine schoit-

taule Fahrweise in den großen
Gängen; das Sprintpotential

bleibt gleichzeitig souverän. Doch
die Oettinger-Kur blieb nicht dar-

auf beschrankt Als flankierende

Maßnahmen gaben die Techniker

dem Triebwerk vier geschmiedete
Muldenkolben, aus deren Form ein

noch modernsten Erkenntnissen

gestalteter Brennraum resultiert

Auch dem Zylinderkopf ließ man
diverse Feinarbeiten angedeihen,
es wurde die Nockenwellen-Ein-
stellung optimiert, die Ein- und
Auslaßkanale vergrößert sowie
die Strömungsverhältnisse an den
Ventilsitzen verbessert. Das Resul-

tat also dieser Überarbeitung
kann sich sehen lassen, das deut-

lich verbesserte Beschleunigungs-

vermögen aber rührt vor allem da-
her, daß das Drehmoment des
Oettinger-Motors Im weiten Be-

reich von 1750/min bis 6400/mln

über dem Maximum des Serienag-

gregates (fegt. Neben dem Mer-
cedes-Modell 2.4/16 kann auch al-

len anderen Otto-VIerzyündem
der aktuellenW 201-Typenreihe, zu

der die 190/190 E. 200 und 230 E

gehören, mit dieser .Hubraumver-
größerung zu besseren Fahrfel-

stungen verhelfen werden. Eine

neue ProduktPartnerschaft trägt

hier bereits ihre ersten Früchte.

DipL-leg. G. Oettieger GmbH &
Ce. KG - Kiaftfahrtechnik, Max-
Planck-Straße 56, 6182 Friedrichs-

dorf

•Avcrianche", wer das Besondere liebt, kann daran nicht Vorbeigehen
(Gembala)

despräsidem Richard van Weiz-
säcker, der für die Leistungen der
Automoblllndustrie Worte unver-
hohlener Anerkennung fand. Zwar
stelle das Auto gewiß auch seine

Probleme - diese aber zu lösen sei

nicht nur die Aufgabe von Herstel-
lern und Gesetzgeber, sondern ei-

nes jeden Bürgers. „Kein System
der Welt“, sagte von Weizsäcker,
„Ist besser in der Lage ab das
unsere, Fehler zu eikennen und zu
beseitigen." Dennoch ist es für

zahlreiche Firmen eine Selbstver-
ständlichkeit, hier Ihren Beitrag zu
leisten. So z. B. das Unternehmen
Webosto mit seinen motorunab-
hängigen Wasserhelzgeröten. Ist

ein Fahrzeug mit Webasto-Stand-
helzung vorgewännt, gibt es rund
60% weniger Kohlenmonoxyd ab
ab ein Auto, das ständig kalt ge-
startet wird. Die Firma Audi dage-
gen hat dem Erzfeind des Autos
keine Chance mehr gelassen: der
Korrosion. Gerade mit den 100/
200er Reihen des Modelljahres
1986 hat Audi einen großen Schritt

zum „Langzeitauto" verwirklicht -
denn die komplette Karosserie
dieser Modelle besteht innen und
außen aus beidseitig verzinktem
Stahlblech, das in puncto Korro-
sionsschutz die höchsten Quali-

tätsansprüche erfüllt Die Firma
Toyota bietet mit einem Ceilca-

Prototyp einen optischen Höhe-
punkt, mit veränderter Karosserie
und mit permanentem Allradan-

trieb. Es handelt sich um ein fünfsft-

ziges Cabriolet, das ganz offen

oder als Targa mit Teilverdeck und
Oberrollbügel gefahren werden
kann. - Neu auf dieser Ausstellung
war eine IAA-Illustrierte mit dem
Titel „Auto aktiv". Diese Publika-

tion vermittelte Faktenwissen und
trug damit zur Versachlichung der
Diskussion rund um das Automobil
bei; sie wurde in einer Auflage von
2,3 Millionen Exemplaren heraus-
gegeben vom Verband der Auxo-
mobilindustrie e. V. (VDA), der
auch der Veranstalterder IAA war.
Was auf keiner Messe fehlen darf,

,

ist die „Software" der Branche:
!

rund 30 Aussteller boten zusätzlich
Fachbücher, Fachzeitschriften und
ähnliche Veriagserzeugnlsse aus
den Gebieten der Kraftfahrzeug-
Technik, der Kraftverkehrswirt-
schaft, des Kraftverkehrsrechts
und des Automobilsports an. Diese
IAA lieferte wieder einmal augen-
fällige und Überzeugende Beispie-
le dafür, wie weit das Automobil
die Wirtschaft und alle anderen
Lebensbereiche durchdringt. Je-
der siebente Deutsche lebt näm-
lich beruflich direkt oder indirekt
vom Auto.

MARGRET SCHElBEL

Die Uchtbäader der Styling-Studie sied
Froatbietd Integriert (Hella)

hqnnonUcfa in das keilförmig«

Clarion bringt den
Sound noch Maß
Das neue CSD-Lautsprecher-Sy-
stem G 2000 von Clarion ist der
passende Klang für den Golf 2.

Denn das Wesentliche dieses Sy-
stems besteht darin, daß die ein-

zelnen Lautsprecher-Komponen-
ten weltgehends in die vorhande-
nen Ausschnitte der Fahrzeuge
passen. Darüber hinaus Ist das
neue Clarion-System spezifisch auf
die akustischen Bedingungen des
Jeweiligen Fahrzeugs abgestimmt,
zusätzlich zum perfekten Sound

8
1bt es den perfekten Look. Die
sutsprecher sind unauffällig und

fast unsichtbar zu montieren. Da-
bei weiden die HIH-Norm durch
speziell vermessene Mehrweg-Sy-
steme aus hochwertigen Einzel-

komponenten bei weitem über-
troffen. Optimale Ergebnisse wer-
den ab 20Watt erreicht. Durch den
eingebauten Schallverteiler ergibt

sich eine teilweise EquaUzietung,
was Klang- und Überblendregier
überflüssig macht. Das neue Cia-
rfon-4-Wege-System hat folgende
Gesamtdaten: Nennbelastbarkeit
100 W, Muslkbelastbarkeit 140
Watt, Frequenz 20-22 000 Hz,

Schalldruck 91 dB. Diese neuen
Lautsprecher-Systeme sind außer
fOr den Golf 2 auch für Mercedes
der Baureihe 124 und 190 sowie für

Jaguar 30 zu bekommen.
Oario« SfcojI (Europa) GmbH
RedoH-Oletel-Str. 2
6216 Eschborn 2

Imische r, ein prominenter Auto-Schneider

Das Unternehmen befaßt sich mit

dor „Veredelung" von Opel-Fahr-

zeugen, sein Name garantiert für

konsequente und elegante Linien-

führung; auch manches technische

Detail kann mit dem Attribut clever

bezeichnet werden. So präsentiert

Ivmscfaer den Corsa Spider als ein

fönoat gefangene« viemltifgei

VoB-Cabrio mit zwei Türen und ei-

nem voll versenkbaren Faltver-

deck sowie einer selbsttragenden

Karosserie mit verstärkter Boden-
gruppe. Äußerlich fällt der PU-

Frontspoiler mit integrierter Stoß-

stange auf, dann der Doppel-
scheinwerfer-KOhlergrill, die PU-
StoGstangenheckschürze und die

beidseitigen Schwellerleisten un-

ter den Türen. - Fahrzeuge, die

sich wohltuend vom einst so tristen

Grau des automobilen AUtogs ab-
heben, sind der „Corsa Sprint St“,

dm „Corsa Sprint DR" und dor
„Corsa Sprint C*\ FBr welches von
den dreien man sich auch ent-

scheidet, man erwirbt ein lei-

stungsstarkes Fahrzeug, das kei-

nen Vergleich zu scheuen braucht.

So hat z. B. der Corsa Sprint C
einen 1,3-l-EInspritzmotor, Kotflü-

ge(Verbreiterungen vom und hin-

ten in Wagenfarbe, Frontschürze

mit integrierten Nebellampen, Alu-

minium-Felgen und ein tieferge-

legtes Fahrwerk. Topmodelle sind

des weiteren die Opel-Pkw Manta

I 200, Manta GSI Exclusiv und Man-

ta i 240, Modelle, die von Haus aus

schon einmalig erfolgreich sind.

Dabei hat jedes dieser Modelle

seinen eigenen Charme: der sport-

liche I 200, der noble Exclusiv und

der bullige i 240. So Ist der Exclusiv

mit einem 3-Spelchen-Lederlenk-

rad und Doppelscheinwerfer aus-

gestattet, 3teiligem Hedespoiler,

Spoilerstoßstangen und mit einer

schwarzen Blende zwischen den

Heckblenden. Der Rekord Sport,

der Spitzenrekord, rundet das An-

gebot ab. Hier hat eine der be-

liebtesten Reisenmousinen Ihr neu-

es Flaggschiff bekommen: für

höchste Ansprüche an Fahrkomfort

und Straßenlage. Erwähnenswert

ist auch das Baby von Inascher,

ein Elektro-Auto, zweisitzig, da«

mit 2 PS rund 8 km In der Stunde#
fährt und mit Vor- und Rückwärts-'

gang ausgestattet ist.

Imscber GmbH
Waiblinger Str. 20
7957 Winnenden

SÄ

Aston Martin - ein
sportlicher Wagen mit
langer Lebensdauer
Dieser Aston Martin V8 Vantage,
den man zwischen Rolls-Royce und
Ferrari ansiedeln kann, besticht

durch seine Solidität, die gute Ver-
arbeitung und den sportlichen

Charakter. Für ihn wird seit 1970
der eigens konstruierte und ge-
baute 8-Zyllnder-V-Motor mit
obenRegenden Nockenwellen und
4 Weber-Doppelvergasem ver-
wendet. Dieser VoHaluminiummo-
tor wird In zwei Leistungsstufen
geliefert. Aston Martin Ist einer
der letzten Hersteller, die die tra-

ditionelle Bauweise pflegen, also
mit einem separaten, äußerst mas-
siven Fahrgestell, ln de» der Mo-
tor, die De-Dion-Hinterachse und
die Doppelquertenkarvorderach-
se eingebaut werden. Die Karos-
serie wird auf einen besonderen
Rahmen aufgebracht: Sie besteht
aus handverformtem Aluminium-
blech und hat keine mittragende
Funktion. Die ausschließlich hand-
werkliche Fertigung macht es er-

forderlich. daß für einen Aston
Martin etwa 4000 Arbeitsstunden
während einer dreimonatigen
Bauzeit veranschlagt werden müs-
sen. Die Lebensdauer betrögt zwi-
schen 20-25 Jahre. Pro Jahrwerden
nur rund 300 Automobile gebaut.

Aste« Martin - Lagoada
Metz & Pabst Automobile
Alexanders». 46,

7

Stettgart 1

HeUa-Auto-Afarm nacht

«

den Langfingern schwer
Das Uppstädter Unternehmen, das
unter anderem auch Diebstahl-Warn-
anlagen herstelh, offeriert Baslsanla-

?
en und zusätzliche Komponenten.
ur bisherigen Anlage „Autoalaim-A*

Basis", die Ober etoea Sdmrfsdwlter
le IneenrauBi In Betriebgesetztwild,
gibt es einewehereAnlage mit einem
Außen-Sicherheitsschloß (Aetoatene-
B-Basis) mit zwei Erweiteiungs-
elnheiten, den Rad- und Abschlepp-
schutz (Anto-Ahnei C) und den Ultra-

schalI-Innenraumschutz (Asto-Alane
DJ. Beide Ausbaustufen funktionieren
nur InVerbindung mit einerderbeiden
Basisanlagen, die Kontaktschalter für

alle Türen, Motorhaube und den Kof-

ferraum haben. Belm Rad- und Ab-
schleppschutz Ist ein elektronischer
Speicher mit einem Neigungsmesser
verbunden - der Alarm wird dann
ausgelöst, sobald sich die Lage des
Fahrzeugs verändert. Der Ultraschall-

Imrenroumschutz bewirkt einezusätz-
liche Sicherung des Autoinneren,
wenn z. B. die Türkontaktschalter der
Baiisanlage durch Einschlagen eines
Heckfensters umgangen werden. Da-
durchwlrddasUItraschallte Idgestört
Diese Störung wird vom Ultraschall-
sensorderBasisanlagegemeldet,die
mit einem Intermittierenden Warnton
reagiert. Gleichzeitig setztdas Alarm-
steueraerätbelder&asisantacjeAuto-
Alarm-B die Zündung außer Kraft: FOr
Diebe also keine Chance.

HeBa WestfBBscbe Metall bdustrie
Heeck A Co. KG
Postfach 2B 40, 47N Uppstodt

Das M«a einteilige
BBS SchMledefod
ist die konsequente Ausnutzung der
technischen Mögfichkeiten bei
Leichtmetallrädem, deren Angebot
sehr vielfältig Ist. Bel diesem Schmie-
derad wurde nun das klassische BBS-
Speichendesign in diffiziler Felnar-
belt besonders prägnant ausgebil-
det, eine Speriallaclderung erhält
seine Schönheit und schützt gegen
Korrosion. Mit dem enormen Druck
von Ober 6000 Tonnen wird dabei die
speziell für das Schmieden entwlk-
lo»tte Aluminiumlegierung gepreßt,
was das Ergebnis dieses Fertigungs-
Verfahrens Oberzeugend wirken läßt.

Einerseits konnte das Radgewicht um
rund 20% gegenüber den ohnehin
schon leichten BBS-Gußrädem ge-
senkt werden, während gleichzeitig
die optimale Festigkeit erreicht wur-
de, ale für ausgeprägte Robustheit
und nahezu unbegrenzte Lebens-
dauer sorgt. Denn gerade für relativ

sportfiche und auch schwere Fahr-
zeuge hat BBS seine Schmiedertider
konstruiert. Besonders geeignet sind
sie Im Motorsport aufgrund des be-
sten Verhältnisses von Gewicht
Festigkeit und Robustheit sowie opti-
mal für den Rallye-Bnsatzwegen der
Notioufelgenschaften. Zunächst albt
es dieses Rad In den attraktiven 15"-

und 16’‘-Größen für BMW, Mercedes
und Porsche ab Herbst 1986.

BBS Uz-Technik
Postfach 11 S2, 7622 SchÜtacfiOm

Das passende Kleid
für Ihren Mercedes von Zender
Ist es überhaupt möglich, einen
Mercedes zu verbessern? Diese
Frage ist so lange müßig, wie es
Käufer gibt die ein individuelles
Auto besitzen wollen. Das Ziel von
Zender ist es, Telle zu schaffen, die
dem hohen Standard der Unter-
türkheimer entsprechen und die
sich nahtlos in das gelungene Sty-
ling dieser Fahrzeuge elnfügen.
Gleichzeitig sollen sie aber unver-
kennbar die Handschrift von Hans
Albert Zender führen sowie die
seines Stylisten Günther Zlllner,

denn mit ihnen identifiziert sich
seit Jahren ein nicht unerheblicher
Kundenkreis. So wurde für den Typ
124 ein Bausatz entwickelt, dessen
Telle auch einzeln erhältlich sind:
Spollersto&stange, Heckstoßstan-
ge, Seitenleisten mit Flankenschutz
sowie Heckspoiler oder alternativ
Heckflügel. Alle diese Telle sind
aus PUR oder aus PUR-RIM gefer-
tigt, also aus einem Material, das
wegen seiner Paßgenauigkeit und
Haftbarkeit höchsten Ansprüchen
gerecht wird; es ist außerdem
noch lackferbar, well es bereits

dampfentfettet und grundiert ist.

Wer selbst montieren will, erhält
eine leichtverständliche Einbauan-
leitung. Der gesamte Bausatz ko-
stet 2152,- DM, in der Version mit

Heckspoller etwa 2191,- DM (un-

verbindliche Preisempfehlung);
der TUV-Segen für alle Telle Ist

selbstverständlich. Außerdem hot
Zender in Zusammenarbeit mit
dem Stoßdämpferhersteller KONI j
ein Fahrwerkskit entwickelt, das H»

aus Dämpferbeinen, Stoßdämp-
fern und Fahrwerksfedem besteht.
Dadurch kommt die Karosse rund
30 mm tiefer und erfüllt aufgrund
seiner strafferen Abstimmung die
Wünsche sportlicher Fahrer. Zen-
der ist es hierbei gelungen, die
Komforteinbußen auf ein kaum
feststellbares Minimum zu be-
schränken, auch bleibt die Zula-
dungskapazität unangetastet. Je-
dem Fahrwerkskit liegt selbstver-
ständlich ein TÜV-Prüfberieht bei.

Zender GmbH
Horimtraße, 5405 Mülheim-Kärlich

So beherrscht Ate
die Dynamik
Es ist das erste integrierte Antiblok-
klersystem, das auf dem Weltmarkt
verfügbar ist -das ATE ABS MK 11. In

Ihm sind konstruktiv und funktional

die Bremsfunktion, die hydraufische

Bremskraftverstäricung und die AßS-
Regelung In nur einer Kompaktein-
heit zusammengefaßt. Dadurch ent-
fällt die zusätzliche Montage von
Hauptbremszyfinder und Sremskraft-

verstärker; das neue System nimmt
nicht mehr Einbauraum in Anspruch
als ein herkömmlicher Vakuum-
Bretnskraftverslärker. Nicht mehr er-

forderlich sind auch zusätzliche hy-
draulische Leitungen zwischen ABS-
Hydrauflkoggregat und den konven-
tionellen Btemsaggregaten. Daß bei
allen Überlegungen die Sicherheit

an erster Steile stand, Ist dabei
selbstverständlich. Das ATE ASS MK
11 wurde erstmals in einen amerika-
nischen Ford Lincoln Continental MK
VII im Herbst 1984 eingebaut. Dage-
gen Ist der neue Ford Scorplo serien-

mäßig In allen ModeUrelhen mit dem
Teves-System ausgerüstet, ebenfalls
auch der neue Ford Sierra 4mal4 mit

Allradantrieb. Das Bestreben des
Unternehmens: Im Rahmen das phy-
sikalisch Möglichen extreme fahrdy-
namische Situationen zu beherr-
schen.

Alfred Teres GmbH
Postfach 70 01 20, Geerickestr. 7
4000 Frankfurt 90

Hartge Motorsport, bewährte
technische Realität
Dieses Unternehmen, das sein ge-
samtes Programm auf Basis der
BMW-Modellrefhen entwickelt, Ist

durch das Kraftfahrt-Bundesamt
offiziell als Hersteller von Automo-
bilen anerkannt. Auf der IAA wur-
den nun die neuenTypen der Hart-

ga-H-fteihe vorgestellt: eine aus-
gereifte technische Realisierung,

wie man besondere Automobile

den unterschiedlichsten Anforde-
rungen anpassen kann. Der Hartge
H Ssp z. B. mH einem Hubravm von
5428 ccm und einer Leistung von
187 kW/2S4K wurde auf Basis des
BMW S5H entwickelt. Ausgestat-

tet mit dem Hartge-Motronic-Mo-

tor mit Spezialkolben, halbkugel-

förmigen Brennräumen, Spezial-

nockenwelle und Fächerkrümmer-
Auspuffanlage, verfügt er über ein
5-Gcng-Sportgetriebe. Neben
den Hartge-Leichtmetalirödem

und dem 35 mm tiefergelegenen
Fahrwerk gibt es noch folgende
Änderungen: die Stabilisatoren v+
h, eine Zusatztankanlage, Feder-
beinbrücke, Lederienkrad, Front-

spoller, Heckspolier und Heck-
blende, Sehenleisten, besondere
Designstreifen in Anthrazit oder
Alu, und die Spezlalbremsanlage.

Umfassend die Instrumentenkon-
sole mit VDO-Apparaturen wie öl-
drucJdnstrumem 0-10 bar, Öldruck-
geber 0-10 bar, Anbausatz für Öl-
druddnstrument, öhemperaturin-
strument, Öltemperaturgeber, Vol-
temeter, Außentemperaturanzei-
ge als Einbausatz, Amperemeter
und Wassertemperaturinstrument
bis 120 Grad Celsius. Mit diesem
harmonisch eleganten Fahrzeug
kann der Hartge-Fahrer seine Indi-

vidualität verwirklichen. Dazu
kommt, daß dem automobilen Indi-

vidualisten durch weitere umfang-
reiche Ausstattungsvarianten viel

.Spielraum zur Verwirklichung eige-

ner Ideen bleibt. Auch wenn Ver-

edelungen durch Hartge erfolgen,

die Garantieleistungen ab Werk
werden dadurch nicht beeinträch-
tigt. Interessant auf jeden Fall, daß
das gesamte Motoren- und Zube-
hörprogramm auch zur Nachrü-
stung bereits zugeiassener Fahr-

zeuge angeboten wird.

Hartge Motonport
Geschäftszweig der
KoH Automobile
Neueebofsb. 160, 5110 Aachen

Für GembalVa wurde die
Exklusivität das Erfolgsrezept
Diese Automoblünterieur GmbH, erst rangig b
vor wenigen Jahren von dem heute Leonben
30 Jahre allen Uwe Gemballa ge- sche-Tunl
gründet, hat jetzt die offizielle Aner- „Gembal
kennung als Automobilhereteller er- dieser I

langt - sie ist inzwischen eine feste der knap
Größe Im Geschäft des Auto-Ver- Turbomoi
edelns. Südlich von Porsche in Stutt- sdrwindi«
gart-Zuffenhausen fertigt dieser 40- ausladen
Mann-Betrieb exkfasfve Serien von Nappsch
Poi»che-911-fofazeegen, wobei Türebegi
Wünsche erfüllt werden, die In Zuf- zweite G
fenhausen offenbleiben. Gemballa sätzUdi i

hat, eigentfich einzigartig Innerhalb ttouoner
der Tuning-Branche, ein abgestuftes grierten :

Programm speziell für die Porsche- cm at/tfai
911-Modellpalette entwickelt, das Högelprc
von der neuen, brandoktueden „Ver- Ben Ge»
slon r mit Selbstmontage-Ht für den aerodync
relativ schmalen Geldbeutel bis hin nutzlos,
zum superaxkfcmlven Rochbau-Frier kann mai
für die Typen Camera und Turbo die Umse
reicht. Bel der Version 1 hat man die gen bei
charakteristischen Rund-Kotflügel zeichnen,
beibehalten; dagegen gehören ne Sank
Frontspoiler mit Zusatzschefnwer- Konstrukt
fern, Seltenschweller und Hecksdtür- Teilung, i

ze zum serienmäßigen Exterieur-Kit, Das Ffrm«
das sich auch zur einfachen Selbst- tot bereits
montage eignet. Es entspricht der den.
Philosophie des Hauses, daß die aus
GFK gefertigten Teile paßgenau
sind, daß die Perfektion bis ins Detail AntoeoM
als selbstverständlich erachtet wird, Uwe Gen
Fragen der Funktionalität werden BBMegei
neben den Design-Lösungen gleich- 72SO Leo*

rangig behandelt. Was man aber in
Leonberg unter einem extremen Por-
sche-Tuning versteht, kann man beim
„Gemballa Avakmcne" sehen. Bel
dieser Flachdach-Lawine bHeben
der knapp unter400 PS (einende 5A I «.

*"
Turbomotor mit einer Mächtige-

’r"
sdtwindigkeit van rund 290 km/h, die
ausladende Karosserie mit den
Happschemwerfem und den In der
Türe beginnenden Verrippungen. Die
zweite Generation nun verfügt zu-
sätzlich über einen elektronisch ge-
steuerten und ln die Fronthaube inte-
grierten Spoiler, der sich maximal 3
an autrahren laßt und ein markantes
Högelprofll aufweist. Bei sehr gro-
ßen Geschwindigkeiten sind solche
aerodynamischen Hilfsmittel nicht

Al® «Wach hervorragend
tann man die Voraussetzungen für
die Umsetzungen neuer Entwickln*

'

gen bei diesem Unternehmen be-
zeichnen. Vorhanden sind eine elge*™ und Lacktererei, dne
Konstruktions- und Entwicklungsab-
teilung, Werkstatt und Schreiberei. ^
OCH-

AutomobTHeterieur GnbH
Uwe Gemballa
BVMlMer Strale 11
72IGieaaberg .
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Markenartikel
ihr Aufstieg zum Geschäftsführer unserer Vertriebsgesellschaft
ist in unserer kurzfristigen Planung bereits vernesehen. Ais rechtlich selbständigeTochterge-

sellschaft sind wir seit vielen Jahren aufdem deutschen Markt vertreten, und der Erfolg zeigt,

daß wirauf dem richtigenWeg sind.

Mit unserem Namen verbindet sich ein breites und marktfähiges Produktprogramm ausdem
Bereich Non-food mithohem Qualitätsanspruch. Für die Zukunft haben wiruns noch einiges
vorgenommen und bieten deshalbeinem engagierten und ehrgeizigen Vertriebs-Profi die

Chance, als unser neuer

Vertriebsleiter

i.

::

r sc*. Jr*?
i *1 q •

* - * -

|K|

mit uns mitzuwachsen. Der Markt ist hart- nichts für Schreibtischplaner, sondern fürTop-
Vericäufer mit Erfahrung im Marketing, für „Kämpfer“ mit Praxis aus dem Bereich Markenarti-

kel.

Wir erwarten von unserem neuen Vertriebsleiter, daß er Ziele setzt, deren Durchführung
verantwortet und seine Mannschaft überzeugend führtund motiviert ES wird zu seinen
Aufgaben zählen, bestehende und neue Produkte bei unseren Handelspartnern zu plazieren,

Aktionen vorzubereiten und durchzusetzen und darüber hinaus realistische Marktstrategien zu

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg

entwickeln. In Ihrer zukünftigen Aufgabe als Geschäftsführer zählen für uns besonders Ihre
unternehmerischen Qualitäten, Ihre Persönlichkeit und Ihre Führungsfähigkeit

Wenn Sie der „studierte Praktiker“ sind, mit Ehrgeiz und überdurchschnittlichem fachlichen
Hintergrund, möchten wir Sie kennenlernen. Unsere Berater, Herr Dr. Müllerund Herr Dr.
Timm, stehen Ihnen füreine erste vertrauliche Kontaktaufnahme unterder Rufnummer 07 21 /

2 49 89zur Verfügung. Absolute Diskretion sowie die Berücksichtigung von Sperrvermerken
werden selbstverständlich zugesichert.

Bewerber, die sich dieser Aufgabenstellung gewachsen fühlen, bitten wirum Zusendung ihrer
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild,
Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter der Kennziffer 780 220 an Leopoldstraße 5, 7500
Karlsruhe 1.

Im Sonderfahrzeugbau
rechnen wir zu den bedeutendsten Herstellern, sind international tätig und arbeiten auch für
öffentliche Auftraggeber. Unser zukünftiger

Entwicklungsleiter

K|

sollte sich nach einem abgeschlossenen Studium der Fahrzeugtechnik oder des Maschinen-
baus solide Führe ngserfahrung als Konstruktionsleiter angeeignet haben,

umfassende eigene Sachkunde besitzen
die Projektorganisation und -kontrolle beherrschen.
Produktkonzeptionen systematisch entwickeln und beurteilen können
und mit den modernen Konstruktionshilfsmitteln vertraut sein.

Koordinationsgeschick, die Fähigkeit, integrierende Aufgabenstellungen wahrzunehmen und

Kienbaum Chefberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

mehr als 100 z. T. hochqualifizierte Mitarbeiter zielsicher einsetzen zu können, sehen wir als

selbstverständlich an. Sehr gutes Englisch ist unabdingbar, eine zweite Fremdsprache
erwünscht

Voll qualifizierten Bewerbern stehen für telefonische Zusatzinformationen unsere Berater,

Herr Dr. Degenhardt unter Telefon 02 11 /45 55220, und Herr Dr. Bieiecke unter Telefon
0 22 61 / 70 31 63, gern zur Verfügung. Schriftliche Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf,
Zeugniskopien, Uchtbild, Gehaltsvorstellung, möglicher Eintrittstermin) richten Sie bitte unter
Kennziffer 981 264 an Postfach 10 05 47, 5270 Gummersbach.

IDEAI Hochwertige Produkte
der Schweißtechnik

Seit über 60 Jahren sind wir im Maschinenbau tätig. Unser Spezialgebiet ist ein breites Programm von
Wtderstands-SchweiBmaschinen. Als erfolgreiches Famillenuntemehmen gehören wir zu den namhaften
Herstellern in der Bundesrepublik. Der weltweite Absatz beweist das überlegene Know-how und den hohen
Qualrtätsstandard der Ideal-Erzeugnisse. Als Gesamtleiter

Vertrieb und
kfm. Verwaltung
finden Sie in unserem Unternehmen einen umfassenden Verantwortungsbereich, der besondere Vertrau-
enswürdigkeit voraussetzt Ihre Schwerpunkte werden sein:

systematischer Ausbau unserer Marktpositiön im In- und Ausland
Vorbereitung und Durchführung von Präsentationen
ergebnrsortentierte Führung unseres Vertriebs

Marktbeobachtung und Erarbeitung von Konzeptionen
Kosten-Controlling und Betriebsabrechnung.

Sie müssen daher hohen fachlichen wie persönlichen Anforderungen genügen. Wir erwarten von Ihnen
möglichst eine praktische Ausbildung (kaufmännischer bzw.- technischer Art). Ihr Studium sollten Sie als

Dipl.-Wirtschafts-Ingenieur oder Dipl.-Kfm. abgeschlossen haben, aber auch vergleichbare Fachkenntnisse
finden Berücksichtigung. Mehrjährige Berufspraxis im Maschinenbau ist sehr vorteilhaft

Entscheidenden Wert legen wir auf eine Persönlichkeit mit Erfahrungen und Geschick im Umgang mit
Kunden, die über Durchsetzungsvermögen verfügt Wichtig sind gute Sprächtenntnisse in Englisch und
(zumindest ausbaufähig) Französisch. Im Alter von ca. 35-42 Jahren haben Sie die besten Chancen.

' «i

Wir bieten lefstungsgerechte Ansteilungsbedingungen, ihr künftiger Standort ist gekennzeichnet durch
verkehrstechnisch günstige und landschaftlich ansprechende Lage in Ostwestfalen.

Bei Interesse können Sie einen ersten vertraulichen Kontakt mit unserem Berater, Herrn Dr. W. Gieseka,

unter 0 22 61 / 70 31 18 aufnehmen. Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild,

Gehattswunsch, Eintrittstermin) richten Sie bitte unter Kennziffer 981 260 an Postfach 10 05 47, 5270
Gummersbach.

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sfio Pauk», Johannesburg

|K|

Aufbauarbeit in Frankreich
Als weltweit exportierendes Unternehmen im Spezialmaschinenbau auf dem Gebiet der
Kunststofftechnik können wir mit Stolz auf eine langjährige erfolgreiche Tätigkeit am Markt
zurückblicken. Unsere technologisch hochwertigen Produkte, mit denen wir international zu
den Marktführem zahlen, sind Ausdruck einer Untemehmensphiiosophie, die in allen Bereichen
auf hohen technischen Standard und absolute Qualität Wert legt.

Um unsere Exportaktivitäten auch vor Ort besser unterstützen zu können, suchen wir den
kaufmännisch orientierten Dipl.-Ingenieur als

Niederlassungsleiter

Frankreich
der in unserer neu gegründeten Vertriebsgesellschaft im Raum Paris die Betreuung und den
aktiven Ausbau des französischen Marktes verantwortlich leitet Ihm unterstehen dabei die
Bereiche Vertrieb und Anwendungstechnik sowie Kundendienst und Schulung.

Die Position, die direkt der Geschäftsführung in Deutschland unterstellt ist, erfordert ein hohes
MaB an Engagement unternehmerischem Pioniergeist sowie FührungsquaJität und integra-

tionskraft

Wir erwarten von Ihnen Praxis im Vertrieb technisch hochwertiger Investitionsgüter, unterneh-
merische Profilierung und Frankreicherfahrung. Unsere Altersvorstellung liegt bei etwa 35
Jahren. Die Aufgaben dieser Position sollten eine Herausforderung darstellen für erfahrene
Profis ebenso wie für hochmotivierte Führungskräfte auf dem Karrieresprung.

Für eine erste telefonische Vorabinformation stehen ihnen unsere Berater, Herr Dr. Timm und
Herr Dr. Seeg, unter der Rufnummer 07 21 / 2 49 89 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion

sowie die Einhaltung von Sperrvermerken sind selbstverständlich.

Interessenten, die diese Herausforderung annehmen möchten, bitten wir um Zusendung ihrer

vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Lichtbild,

Gehaltsvorstellung, Eintrittstermin) unter Angabe der Kennziffer 780229 an Leopoldstraße 5,

7500 Karlsruhe 1.

Kienbaum International
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Blechteile-Verarbeitung: 700 Beschäftigte führen
... L . « - «nmJllMliAn llaiUinhnm vShlaiutae flttihnhaa

Wir sind ein sehr innovatives und erfolgreiches, zu den europäischen Marktführem zählendesi deutsches

Unternehmen der Automobilzulieferindustrie (Umsatz: ca. 500 Mio. DM). Unsere Produkte sind Bestandteil

der Karosserieausstattung zahlreicher europäischer Spfeenfahrzeuge. Nach überdurchschnittlichen

Zuwachsraten während des letztenJahrzehnte stehen wir vor einer wetteren expansiven Entwicklung im

ln- und Ausland.

Wir suchen den'

dem wir die volle Verantwortung für die termingerechte, den QuaUtäteforderungen gerecht werdende und

wirtschaftliche Herstellung der Produkte anvertrauen, die unsere Montageabteilung mit700 Beschäftigten

durchlaufen. Der StellenInhaber ist direkt dem Untemehmensbereichsietter Fertigung unterstellt Neben

der MitaibeiterfQhrung und der Bewältigung des Tagesgeschäftes obliegen Ihm die Mitarbeit bei der

Erstehung sowie die Überwachung der Einhaltung des Produkboneplanes und des Kostonbudgets, die

Sichtesteilung des optimalen fertigungstechnischen Bnsatzes und der Einsatzbereitschaft der Betriebs-

mittel sowie die Mitarbeit bei Investitkmsplanungen.

GroScerienmontage

Kienbaum Personalberatung
Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf,

Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg

Diese Position kann nach unsererAuffassung am besten von einem Ingenieur ausgefüllt werden, der über
eine mehrjährige Erfahrung, ktealerweise in dar Blachteileverarbeftung und der Großserienfertigung,

verfügt Wir erwarten von ihm ein hohes Maß an Souveränität und persönlicher Autorität Offenheit
gegenüber neuen Konzeptionen und Methoden, aber auch ein ausgeprägtes Gespür für deren Durchsetz-
barkeft in der Praxis setzen wirvoraus, ebenso englische Sprachkenntnisse.

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen unser Berater, Herr Dr. Lichhis, unter der Tei.-Nr.

02281 /7031 25 gerne zur Verfügung. Er sichert Ihnen Vertraulichkeit und sorgfältige Beachtung von
Sperrvermerken zu.

Interessenten bitten wirum Zusendung ihrervollständigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebens-
lauf, Zeugniskopien, Uchtbild, Angabe des Gehahswunsches/Eintrtttstennins) unter der Kennziffer
882780 an Postfach 100552, D-5270 Gummersbach.
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Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag!

Wollen Sie in unserem Hamburger Veriagshaus

für Deutschlands größte Sonntagszeiturig arbeiten?

Die Anze^enverkan&abtdhmg sucht für sofort einen

Anzeigenverkaufs-

Berater
Aufgabe des neuen Mitarbeiters wird es

sein, die Arbeit des jungen Anzeigenver-

kaufsteams von BILD am SONNTAG
wirkungsvoll zu unterstützen.

mit unseren Anzeigengene ralveirrerem
unseres Hauses.

Die Tätigkeit beinhaltet sowohl die Auf'

bereitung von Marktdaten und Marktfor-

schungsergebnissen als auch die professio-

nelle Betreuung unserer Partner in den

Werbeagenturen und in der werbungtrei-

benden Wirtschaft in Zusammenarbeit

Verlags- oder Agenturerfahrung ist von
Vorteil. Aber auch Nachwuchsverkäufer,

die sich die eisten Sporen bereits verdien-

ten, haben eine Chance.

Richten Sie bitte Ihre ausführliche schrift-

liche Bewerbung unter der Kennziffer 348

an unsere Personalabteilung!

Axel Springer Verlag
Kaiser-Wilbelm-Straße 6, 2000 Hamburg 36

Wir zahlen zu den führenden Herstellern von Schuheinbautellen, -abpotsterungen und FuBbettungan. Die
Qualität unserer Produkte ist weltweit anerkannt. In unserem Unternehmen ist die interaesenle Position

eines

VERKAUFSLEITERS
Schuhinnentechnik

neu zu besetzen.

Fundierte Kenntnisse in der Schuhindustrie bzw. der Leisten- und Modeilgeataitung wären von Vorteil. Wir
erwarten selbständiges Arbeiten, die Fähigkeit unternehmerisch zu denken und zu handeln, insbesondere
die Fähigkeit, technische Probleme unserer Kunden zu erkennen und entsprechende Lösungsmöglichkal-
ten anzubieten. Für die anfallenden Auslandsreisen tund Fremdsprachenkenntnisse erforderlich. Unser
Unternehmen hat einen schönen Standort im Weser-Ems-Gebtat, Großstadtnahe und küstennah.

Die Position ist leistungsgerecht dotiert und direkt der Geschäftsleitung unterstellt Wir bitten um
Zusendung Ihrer Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und sichern ihnen äußerste Diskretion zu.

Gesellschaft Gert Helmers GmbH & Co. KG
D-2902 Rastede-Hankhaosen, PF 13 53

Tel. 04402/21 22, Tx. 02-51 912

Schulung und Projektbearbeitung

sind die Schwerpunkte ihrerAufgaben in unserem Ham-
burger Informatik-Unternehmen, das umfangreiche DV-
Projekte bearbeitet und eine Jahresausbildung zum
Informatiker durchführt. Durch langjährige erfolgreiche

Tätigkeit sind wir bekannt. Wirbrauchen einen weiteren

Betriebswirt/Wirtschaftsingenieur

den es reizt, sich in diesem Bereich zu engagieren und
weiterzuentwickeln. Wir werden Sie einarbeiten, damit
Sie an der Entwicklung von DV-Projekten der Logistik
mitwirken können. Daneben werden Sie unseren Lehr-
gangsteilnehmern betriebswirtschaftliches und kauf-

männisches Grundlagenwissen vermitteln.

Als Akademiker sollten Sie Freude an praktischer Um-
setzung haben, teamorientiert arbeiten können und
Kenntnisse auf dem Gebiet Operafrons Research mit-

bringen. Sie finden eine wahrhaft vielseitige Aufgabe.
Suchen Sie diese? Dann senden Sie bitte Ihre hand-
schriftliche Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf
und Zeugniskopien an die von uns beauftragte

PERSONALBERATUNG GEEST
(nfL Ingrid Geest
Postfach 650 428. D4000 Hamburg 65. Talefon: 040-6070053

„Wir sind einer derführenden Kupferproduzenten Europas und zählen

zugleich zu den namhaftesten Herstellern anorganischer Großchemi-

kalien.

Für das anorganisch-analytische Hauptlaboratorium unseres Werkes
in Hamburg suchen wir einen

ANALYTIKER
(Dipl.-Chem. oder promovierter Chemiker),

der sowohl mit naßchemischen als auch mit apparativen (OES, RFA,

AAS, Plasmaverfahren) Analysenmethoden vertraut ist und darüber

hinaus spezielle Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiet der

EmissionsspektralanaJyse aufweist

Geboten werden leistungsgerechte Bezahlung und gute Sozialleistun-

gen. Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe Ihrer

GehaltsvorstelJungen an die

NORDDEUTSCHE AFF1NERIE
AKTIENGESELLSCHAFT

Postfach 30 39 26, 2000 Hamburg 36. Telefon: 0 40 / 7 88 36 31

STELLENANGEBOTE

AULMANN
Wir arbeiten im Verbund einer aktiven llntemehmensgruppe mit

Sitz in einer mittleren Kreisstadt von hohem Freizeitwert und
allen weiterführenden Schulen im Herzen von Schleswig-Hol-

stein.

Wir suchen den späteren Nachfolger für unseren

LEITER
MATERIALWESEN

Sie sind technischer Kaufmann, dynamisch und verhandlungs-
stark. Sie haben entweder im Bereich der Sanitärtechnik oder
des Maschinenbaues und der Hydraulik praktische Eünkaufser-
fahrung aufzuweisen. Darüber hinaus sind Ihnen die Usancen
des Stahlmarktes, entweder für den Grob- oder den Feinblech-
sektor, der Einkauf von Rohren. Profilen, Schweiß- und IsoHer-
materia! kein Novum.

Die Tätigkeiten und die zu übernehmenden Verantwortungsbe-
reiche schließen das gesamte Materialwesen vom Wareneingang
über Sestandha/tung und -pflege, Disposition und Bestandsfort-
schreibung mit Hilfe der Bildschirmtechnik, Verhandlungsfüh-
rung und Kontraktwesen ein.

Wir bieten angemessene Bezüge mit allen Vorteilen eines fort-

schrittlichen Unternehmens. Wenn Sie belastbar sind, vorwäns-
stneben und Verantwortung übernehmen wollen, senden Sie bitte

ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personalab-
teilung.

Ahlmann-Maschinenbau GmbH.
Postfach 725, 2370 Rendsburg. Telefon 0 43 31 -35 10

Wir sind eine leistungsstarke Vertriebsoiganisation, die aus
einem Assekuranzprodukt einen Markenartikel gemacht hat

Wir suchen zum notwendigen Ausbau im gesamten Bundesge-
biet

Vertriebsprofis -
Direktverkauf

Wir erwarten von Ihnen, daß Sie als Verkäufer gern Ihre Vorbitd-

funktion wahmehmen und mit Ihrer Begeisterung andere Men-
schen anstecken können.

Unsere Konditionen beim Aufbau einer Struktur fallen für unter-

nehmerisch denkende Vertriebsleute aus dem Rahmen des
Üblichen.

Wenn Sie eine außergewöhnliche Karriere reizt sollten wir
miteinander reden. Bitte, richten Sie ihre Kurzbewerbung an die

ASS^ermitthuigsgesdlseliflft
Marburgsr Str. 2, 1000 Berlin 30

Telefon 0 30 / 2 1 1 40 41-43

Als HamtNnyer Oriantteppfcb-Hau» mit mehr als dreißig-

jähriger Tradition suchen wir einen neuen

Verkaufsleiter
Dos Aufgabengebiet umfaßt Pflege und Ausbau des Kurv
denstammes aus Groß- und Einzelhandel. Es handelt sich

um ein weitreichendes Tätigkeitsfeld mit sehr guten Ven-

dlenstmög lichkeiten.

Wir suchen einen kreativen und ehrgeizigen Mann, der
über Erfahrung In der Vermarktung der Ware verfügt Gute
Branchen- und Warenkenntnissesowie selbstsicheres und
gepflegtes Auftreten sind Voraussetzung für diese Posi-

tion.

Bitte bewerben Sie sich mit vollständigen Unterlagen unter
N 5546 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 4300 Essen.

Wir sind ein mittelständisches Berliner Bauunternehmer) und su-
chen zum 1. 1. 1986 den

Bauingenieur
mit EOV-Erfahreng
als Laftwr der Itofcnletlon

Erwartet wird eine mindestens 2jährige einschlägige Berufserfah-

rung.

Die Position ist der Geschäftsleitung direkt untersteht.

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen senden Sie

bitte an

Denker & Roloff
Wlnkknetr. 15. 1000 Berlin 33.C 0 30 / B 917035

Wir machen Werbung I Bundesweit] In Film. Funk. Femsehenl Print. Druck
und Vertag! Einigen unternehmerisch denkenden Persönlichkeiten bieten

wir noch die Chance, sich in dieser expandierenden Branche als unser
Partner auf Franchisebaste eine

Werbeagentur
aufzubauen. Ein Eigenkapital von 35000.- DM ermöglicht Ihnen den
Einstieg und ein

EbdaHanwi nicht mar DM 188 888,- p. a.

Ihre bisherige Tätigkeit ist ohne Bedeutung, da wir Sie auf Kue zukünftige

Aufgabe entsprechend vorbereiten.

Aussagefähige Bewerbung unter L 5544 an WELT-Variag, Postfach
10 08 64. 4300 Essen.

Vertrieö-Direktverkauf
- Sie sind Profi im Diraktverkauf

- Sie gehören zu den Besten
- Sie sind gewillt, für gutes Geld auch hart zu arbeiten
- Wh haben die marktgerechten Produkte für Sie

- Wir vergeben geschützte Verkaufes*Mete
- wir schulen Sie intensiv

- Wir erneuern unsere Führungskräfte aus eigenen Reihen

Sprechen Sie telefonisch mit unserem Schulungsdirektor Herrn Kunze,
Tel. 05521/2279.

Wir suchen einen dynamischen Jungen Mann
der seine Ausbildungszeit im Export erfolgreich beendet hat und sich
zutraut, nach Einweisung selbständig für uns im Ausland tätig zu werden.

Sicheres Auftreten, Kontakttrmdlakmt sowie gute Englischkenntnisse in
Wort und Sch rift sind neben der Fähigkeit selbständig arbeitenzu können,

die Voraussetzungen.

Annita erbeten unter Telefon 0 40 / 24 07 04

DPS Industrial GmbH
Eine neue Chance fürSie

Wir betreuen em mWeisiandtech« Unternehmen, tätig im Gesundheitsbereich,

ln unserem Außendienst steilen wir bevorzugt berufsfremd«

Dunen und Hemm an. Wenn Sta sKh benjfbcfi verbessern und Dir

Einkommen steigern wollen, dann soflten Sie sich für uns entscheiden.
Wir «ermitteln Ihnen in unserem Schulungs-Center das erforderliche

Fachwissen und bereden Sie durch aktive Unterstatzung

erfahrener Kotegen auf dw prakjsscfte Tätigkeit vor.

Bei entsprechendBf Entwicklung und Eignung können Sie rasch aufstmgen

zum Fachberater, Bazlrtoteltef und euch zum Bwlrksdiraktof
Sewertwn Ste sieh ödte nur schnfflich {tA Anfragen Herelen teCht baarbarfet)

imt «km ertordertehen Urtedagen und üeftMd beimrm Marketing GmbHUoW Postfach 149 8948 Mrdefheim
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Beiersdorf ist ein internationales

Unternehmen. In mehr als

40 Tochtergesellschaften in fast

100 Ländern der Erde produzieren

und vermarkten wir Produkte für die

Haut- und Körperpflege, fürGroß-

verwender in der Industrie, für das

Krankenhaus, für den Arzt Es sind

Markenartikel mit Spitzenpositionen.

1984 erzielten wir einen Umsatz von

über DM 2,6 Milliarden. Für die

Beiersdorf-Gruppe sind weltweit

14.200 Mitarbeiter tätig.

‘'TüT-t

Erfolg ist kein Fremdwort für unser Unternehmen. Unsere Produkte sind aner-

kannt Auch die Qualitätsprüfung unserer medical-Sparte leistet einen er-

heblichen Beitrag dazu. Für diese Abteilung suchen wir je einen engagierten

Chemotechniker/-Laborant
Ihre Aufgaben:

chemisch-anaiytische Unter-

suchungen unserer medical-Artikel

selbständige Betreuung einer

Produktgruppe
Verbesserung und Ausarbeitung

analytischer Methoden sowie

Einführung neuer Verfahrensweisen.

Sachkompetenz in instrumenteller

Analytik.

Unsere Anforderungen:
eine erfolgreich abgeschlossene

Ausbildung

3 -5jährige Berufserfahrung im

chemisch-analytischen Bereich

Wir bieten ihnen neben guten Sozial-

leistungen und einem attraktiven

Gehalt einen aut die Zukunftausge-

richteten verantwortungsvollen

Arbeitsplatz in einem entwicklungs-

starken, internationalen Unterneh-

men. Mit Hilfe unserer erfolgreichen

Werterbildungsprogramme unter-

stützen wir Ihre persönliche

Entwicklung.

"V **

Damen und Herren, die an dieser

verantwortungsvollen Tätigkeit

interessiert sind, senden ihre

Bewerbungsunterlagen mit

Gehaltsvorstellungen bitte an:

Beiersdorf AG, Personalentwicklung

Herr Stadelhofer

Dubben 10, 2104 Hamburg 92

BeiersdorfAG
t.

Wir sind ein erfolgreiches, weitweit tätiges Außenhandelsunternehmen
in Hamburg. Für die Abwicklung unserer internationalen Handelsge-

schäfte suchen wir einen jungen
i Verxa;

Außenhandelskaufinaim
Sie sind zuständig für die Formulierung unserer Ein- und Verkaufs-
kontrakte, für die Beschaffung von Frachtraum, die Vorstellung der
Geschäfte gegenüber den finanzierenden Banken und für die

Dokumentenabwicklung.

ri.. ,

“V

Voraussetzungen für diese verantwortungsvolle und vielseitige

Aufgabe sind eine solide, praxisorientierte kaufmännische Ausbil-

dung und eine mehrjährige einschlägige Berufserfahrung, vorzugs-
weise erworben im Bereich -Commodities".

i
> ‘-.ii
.Vl/Wlhig

Sie sollten über Einsatzbereitschaft, Flexibilität sowie über sehr
gute englische Sprachkenntnisse verfügen, selbständiges Arbeiten
gewohnt sein und die Fähigkeit zur Zusammenarbeit in einem
Team junger Spezialisten besitzen.

Die Position wird den hohen Anforderungen entsprechend hono-
riert. Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte mit
dem Kennwort .AuBenhandelskaufmann" an das von uns mit der
Schaltung beauftragte Beratungsuntemehmen. Sperrvermerke auf
dem Umschlag werden von diesem berücksichtigt

TV S • •

'

- « »

txister?

© SCHICKLER&PARTNER
UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH
COLONNADEN 104 2000 HAMBURG 3b • TEL. 040-34 05 01

• •
•

.
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’VERSAND
SEFtVICE

Wir sind ein Unternehmen des OTTO-VERSAND-KONZERNS
und Deutschlands führendes Dienstleisiungsunterhehmen für die
logistisebe und technische Betreuung von Versandhauskunden. Ein
Netz von 55 Niederlassungen im gesamten Bundesgebiet sorgt für
Kundennähe und Servicefreundlichkeir. DerSitz unsererZentrale ist

Hamburg.

Für die selbständige Erarbeitung und Durchführung praxisnaher
neuer Arbeitsabläufe im Logistikbereich suchen wir den Fachmann
für

ünc

Planung und Organisation
Neben einer abgeschlossenen Hochschulausbildung sollte er bereits
2-3Jahre Erfahrung in derProjektarbeitals Organisatoroder Planer
gesammelt haben. EDV-Erfahrung ist von Vorteil.

Die Aufgabe erfordert, neben einer analytischen- logischen und
systematischen Arbeitsweise, auch einen ausgeprägten Sinn für
praxisfähige Konzeptionen. Da Sie diese auch umsetzen sollen,
brauchen Sie unbedingt Führungs- und Durchsetzungsfähigkeit. Eine
hohe Einsatzbereitschaft und einen ausgeprägten Leistungswillen
setzen wir voraus, dafür bieten wir Ihnen eine Vnferessanfe und
chancenreiche Aufgabenstellung.

Wenn Sie an dieser Position Interesse haben, richten Sie bitte Ihre
kompletten Bewerbungsunterlagen mit Angabe des Eintrittstermins
sowie Gehaltswunsches an unsere Personalabteilung.

Hermes Versand Service GmbH& Co KG
Alsterkrugchaussee 439, 2000 Hamburg 63

mm
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Leiter/in
des Amtes für Wirtschaftsfördening

und Öffentlichkeitsarbeit
-Verg.-Qr.JMa BAT-

undDas ln dieser Form neu zu bildende Amt soti Kontakt-, Berater
KoonfinlerungsattMla für alle Angelegenhotten der kommunalen
und QffemücftlraitearbtftderStemweriwngundderWI^^
sein. Die Salbrtdaretellung unserer Stadt entsprechend ihrer regionalen
und funktionalen Bedeutung, der dringend rutwendige und ständige
Kontakt zur örtlichen Tagesprama und zu anderen Mndten sowie die

Imagebilduna und -pflege werden ebenso zum Aufgabenbe-
öran wie die Anwerbung und Förderung von Aratedtungan und
mgan wirtschaftlicher Unternehmen, dleueatandwHege ansäasF
ibe sowie die Förderung des öffentflohen Nah- undFemvertcahro,

die Förderung dee Fremdenverkehrs, die Mitwirkung und Qigantaations-
hflfe bei AussMIungan. Messen und sonstigen Veranstaltungen.

Bn abgeschlossenes Hochschulstudium let nicht Bedingung. Entschei-
dender sind eine spezifische Ausbildung und praktische Erfahrur
insbesondere IndarWerbung,wobei journalistische Fähigkeitenebenfa
vorauagasetzt weiden. Der/dfe Beweraarfln muß Gespür förwIrlBchaftfiche
Vorgänge haben sowie konzeptionell danken und handeln können. Ideen-
reichtum, Kontaktfreude und Organteationsgesctilck sowie die Berett-
sdhaft zu engagierter kooperativer Zusammenarbeit werden erwartet
Erwünscht wären auch durch Erfahrung erworbene Kenntnisse kommu-
naJpoütfscher Problemstellungen.

Die Stadt Wesel
landschaftlich

lungs- und
und Stirdienzentrum der FwnunJwraltit sowie moderne

Sportstätten und Kultureinrichtungen einschließlich Theater sind vorhan-
den.

Es wird erwartet, daß die Bewerber bereit sind, ihren Wohnsitz In der Stadt
Wesel zu nehmen. TrennungsentschSdigung, Umzugskostan und die
sonst übflehen Sozialieistungen werden riech den gehenden Beetimmun-
^LknMteriHtehwiDienst gewährt Bei der Wohnraumbeachaffung Ist die

Ergänzende teiefonische und persönliche Auskünfte werden gerne erteilt

(Tel.: 0281/2 03-220 oder 203-250). Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 2!augntakoplen . TätiakeltsrmchwolBa.
Angabe von Referenzen) werden bis zum 31. 10, 1888 erbeten an den

Stadtdirektor - Personalamt - Rathaus, 4230 Wesel

STADT WESEL

mDunmc-svsTEm-TECHniH gjtlbjl
Patentierte Molchtachnlk
Patentierte AbfüUtechnlk
Patentiertes Intineblendlng

SpezMarmaturan

Unsere patentierten Spezial-Armaturen sichern uns ein rasches, stetiges

Wachstum. Zur Erweiterung unseres Außendienstes suchen wir zum
1.1.1966 oder früher

1 Verkaufs-Ingenieur
für das Gebiet NRW.
Wir denken an einen Harm Im Alter von etwa 90 Jahren mit einigen Jahren
AuBandtensteriahrung in der chemischen Industrie.

Wir bieten einen selbständig zu bearbeitenden, interessanten Aufgabenbe-
reich. Intensive Einarbeitung, ein leistungsbezogenes Gehalt sowie einen
neutralen Fhmenwagan der MltteOdasse.

Sollten Sie InterBase an dieser ausbaufähigen Tätigkeit haben, senden Sie
uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und mit

Ihren Gehaltswünschen.

mDUITRIC-5V5T£m-TECHniK GJYLBJt
, NeumamvRalchardt-StmBe 34
02000 Hamburg 70
Telefon 0 40/6 566046

Für interessante leitende Tätigkeit suchen wir

2 Arzte
die aufgeschlossen sind für Naturheilverfahren.

Institut für Naturheilverfahren GmbH
ChetaVZofl-Ozon-Thymue-Schmerztheraple

Lorcher Sfr. 37, 7320 Göppingen, TeL 0 71 61 /2 2012

Existenzgründung
Sie arbeiten mit den Vorteilen eines für Sie geschützten Gebietes

ln einem partnerschaftlichen Vertriebssystem. Sie verkaufen al-

ternative und kostengünstige Bauelemente. Unsere Produktpalet-

te ist patentrechtlich geschützt und wird von den öffentlichen
Versorgungsträgem positiv befürwortet

Ihre Ansprechpartner sind Architekten, Bauunternehmer, Bau-
märkte und Bauherren.

Honen erhalten Sie von unserem

Wirtschaftsberater Dr. Botf Brandt
2860 Bremen SS, Postteek 33U 76

Für die Abwicklung von Gegen-
geschälten suchen wir einen versierten

SIEMENS Unternehmensbereich
Nachrichten- und
Sicherungstechnik

Siemens ist weltweit einer

der bedeutendsten

Hersteller von digitalen,

rechnergesteuerten

Vermittlungssystemen fQr

nationale und internatio-

nale Kommunikationsnetze.

Diese Netze sind die

Nervenstränge der Wirt-

schaft und Verwaltung.

Sie bestimmen die Funk-

tionsfähigkeit der gesam-
ten Volkswirtschaft und
ihre Reaktionsschnelligkeit

gegenüber der Wirtschaft.

Mit unseren öffentlichen

Kommunikationsnetzen

gehören wir zu den inter-

nationalen Marktführern.

Die dabei verwendete

modernste Technologie

ermöglicht die Integration

von Sprache, Text und
Daten in ein einheitliches

digitales Netz (1SDN-

integrated Services Digital

Network).

Die Impulse zum Handeln

sind eine Herausforderung

ersten Ranges und

eine Chance, an zukunfts-

weisenden Projekten

mitzuarbeiteru

Für die Planung, Projek-

tierung und Realisierung

solcher Netze im In- und

Ausland suchen wir Damen
und Herren, für die es

reizvoll und interessant ist,

sich an diesen Projekten

fachlich und persönlich zu

profilieren.

Für die Telekommunikationstechnik
suchen wir erstklassige Vertriebsleute
Ihre Aufgaben:

Im- und Exportkaufmann
Sie arbeiten bei uns selbständig in

einem Team von Spezialisten, das

Marktlücken, Markttendenzen er-

kennt, konsequent und erfolgreich

nutzt, sich schnell an die veränder-

ten Marktgegebenheiten anpaßt.

Sie sollten zweisprachig (englisch

und französisch oder spanisch)

Verhandlungen führen können und

möglichst über Berufserfahrung in

Kompensationsgeschäften verfü-

gen. Voraussetzungen für erfolgrei-

ches Arbeiten sind darüber hinaus:

Beherrschung der Zoll- und Ein-

fuhrbestimmungen ,
fundierte Pro-

dukt- und Warenkenntnisse

,

Durchsetzungsvermögen bei Ein-

kaufsverhandlungen im Ausland
und das Vorbereiten des Weiter-

verkaufs im Inland. Von besonde-

rem Interesse sind für uns Kennt-

nisse auf dem Gebiet der Hand-
werkszeuge.

Damen oder Herren, die sich für

diese anspruchsvolle Aufgabe in-

teressieren und die geforderte Qua-
lifikation besitzen, bitten wir um
ihre Bewerbung mit tabellarischem

Lebenslauf, Zeugniskopien und
Lichtbild.

Kurze telefonische Vorabmfonna-

tkm gibt Ihnen Herr Holler (07 11 /

1755765).

Daimler-Benz AG
Fersonahresen Zentrale

Postfach 202

7000 Stuttgart 60

UntertürkLeim

Mercedes-Benz: DerWeg

Planen und Projektieren von rechner-

gesteuerten digitalen Vermittlungssystemen.

Technische und vertriebliche Verhand-

lungen mit unseren Kunden im In- und Aus-
land bei der Planung von Kommunikations-
netzen und deren Netzbausteinen.

Erstellen von technischen Angeboten
und Koordination bei Projekten unter

Einsatz modernster EDV-Hilfsmittel.

Erstellen und Durchsetzen von
länderspezifischen Vertriebs-

und Marketingkonzepten für die

Einführung neuer Produkte.

Enge Zusammenarbeit mit den
Entwicklungssteilen bei der Konzep-
tion neuer Produkte.

Was Sie

mitbringen sollten:

Wir erwarten einen erfolg-

reichen Hoch- bzw.

Fachhochschulabschluß
in Elektrotechnik,

Nachrichtentechnik,

Informatik.

Darüber hinaus bringen

Sie die Bereitschaft zu
gelegentlichen Reisen
- auch ins Ausland - mit

Wenn Sie schon einschlä-

gige Berufserfahrung

mitbringen, haben wir

besonders anspruchsvolle

Aufgaben für Sie.

Was Sie bei uns
erwarten können:

Wir bieten Ihnen einen

Arbeitsplatz, an dem Sie ihr

Wissen auf dem Gebiet der

Telekommunikations-

technik ständig erweitern.

Bei Ihrem Einstieg lassen

wir Sie nicht allein. Ein per-

sönlicher Einarbeitungs-

plan gibt Ihnen den „roten

Faden“ vor und sorgt dafür,

daß Sie schnell die Über-
sicht über Ziele, Aufgaben
und Zusammenhänge
gewinnen. Ein zusätzliches

Programm gewährleistet

eine zügige Einarbeitung in

Ihr neues Aufgabengebiet.

Wir bieten Ihnen ein

leistungsgerechtes Ein-

kommen, gute soziale

Leistungen und unsere
Unterstützung bei der

Wohnraumbeschaffung in

München.

Unser Grundsatz, Füh-

rungskräfte überwiegend
aus den „eigenen Reihen"

zu gewinnen, eröffnet

Ihnen vielfältige Entwick-

lungsperspektiven.

Wie wir

ins Gespräch kommen:

Mehr als Sie hier lesen,

sagt Ihnen ein persön-

liches Gespräch. Bereiten

Sie es bitte durch die Ein-

sendung Ihrer aussage-

fähigen Bewerbungsunter-

lagen vor.

Geben Sie uns einen

kurzen Überblick über Ihre

Ausbildung und Inter-

essenlage.

Schicken Sie bitte Ihre

Bewerbung unter W 683
an unsere Zentrale

Personalvermittlung

München, Hofmannstr. 51,

8000 München 70.

Siemens AG

Für gute Vertriebskaufleuta
eine starke

HERAUSFORDERUNG

Wir suchen bundesweit
für den Bereich

TOURISTIKWERBUNG

Gebietsteile!
1

Voraussetzungen:

Kfm. Ausbildung
Seriosität

Atter 25-40 Jahre
Erfahrung im Bereich der

Tourtetikwertoung wären von
Vorteil

Geboten werden:

Gebietsschlitz

gute Provisionen
FOIgeprovision

Vorabinformation unter Tel.

0511/7175 86 am Samstag
von 11—19 Uhr und am Montag
von 11-13 und von 15-20 Uhr

arc

A Verrerie Cristallerie d’Arques

J. G. Durand & Cie

arc

DM 500 000r- LV
und mehr schreiben such Sie mo-
natlich an Neugeschäft mit unse-
rem neuen Vericatifaaystem. Ko-

stenlose Informationen:

Utt. 184, Poetftcb
73 00 41, 3000 Hannover 71

Ing--Büro für Schallschutz in Qst-
WB8tfahHl Bucht .

mit fundierten Kenntnissen zur
selbständigen Durchführung von
Messungen, Berechnungen, Bera-
tungen im Bereich Schallschutz,
Bau- u. Raumakustik; Fähigkeit zur
guten Berichterstattung.

Zusohriften unterY 5577an WELT-
Vertag, Poetfach 100864, 4300

Wir sind ein internationaler Wirtschaftshohlglaskonzem mit über 11 000 Beschäftigten, dessen Produkte in

120 Ländern der Welt vertrieben werden. Unsere Stärke ist die Herstellung von Stielgläsern, Bechern,
Hartglas, Bleikristall sowie Arcopal.

Für unsere Verkaufeorganisation Deutschland suchen wir

verantwortliche Mitarbeiter

im Außendienst
deren Aufgabe darin besteht, den bestehenden Kundenstamm (Großhandel) zu betreuen und neue
Geschäftsverbindungen aufzubauen.

ln der Kreation neuer Artikel sind wir absolut führend. Dies bedingt, neue Vertriebswege zu erschließen,

verbunden mit der entsprechenden Verkaufepolitik.

Die Verantwortung und Bedeutung der Aufgabe erfordern Mitarbeiter zwischen 30 und 40 Jahren, deren
Verhandlungsgeschick flexibel, dynamisch und bestimmt ist.

Wir bieten für diese Position ein interessantes Gehalt mit Erfolgsbeteüigang sowie alle sozialen Leistungen

eines Großunternehmens.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Verrerie Crisüdlerie d’Arques
J. G. Durand & Ge
Stadtwaldgürtel 32
5000 Köln 41, Telefon-Nr. 02 21 / 40 10 18
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Dow. Die Konsequenz
für Könner.

Dipl.-Betriebswirte oder

Wirtschaftsingenieure

Als traditionsreiches Großunternehmen mit mehreren tausend Beschäftigten gehöre wr

Namhaften unserer Branche. Eines unserer expandierenden Geschaftsgebiete wProjeKte

im In- und Ausland gemeinsam mit Partnern des Hoch- und Tiefbaus sowie des
.
mastin ^

schlüsselfertige Anlagen in Ausrichtung auf Infrastrukturmaßnahmen, den Industrie- una

nungsbau. Dabei zeichnen wir verantwortlich für das gesamte Spektrum der tlektrotecnniK, w
B. Energieverteiiung und -anwendung, Leittechnik und Kommunikation. Für die Gebiets ng

Hamburg suchen wir heute als

Wir gehören zu den Großen der chemischen Industrie, produzieren und vertreiben

unsere Erzeugnisse auf internationaler Ebene. Auch in der Bundesrepublik

Deutschland betreiben wir Produktionswerke und Verkaufsniederlassungen mit

großem Erfolg.

Für unser Werk in Stade/Bützfleth suchen wir Dipl.-Betriebswirte oder Wirtschafts-

Ingenieure für die Abteilung Produktionsplanung, Auftragsabwicklung und
Transportwesen.

Sie werden schon während der Einarbeitung projektorientiert mitarbelten an

- Entwicklung und Betreuung von DV-Anwendungssysthemen
- Beschaffung und Disposition von Transportmitteln oder
- Produktdisposition und Produktionsplanung

Sind Sie erfolgreich, übernehmen Sie Aufgabenbereiche In Eigenverantwortung.

Nicht zuletzt unser bewährter Führungsstil (Delegation von Verantwortung), die

kurzen Entscheidungswege, die Möglichkeit, eigene Ideen realisieren zu können
sowie leistungsgerechte Einkommenssteigerungen und vorbildliche Sozialleistun-

gen sind Argumente dafür, um bei uns Ihre Karriere zu beginnen.

Voraussetzungen sind ein abgeschlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstu-

dium, Kontaktfreudigkeit und im Ansatz erkennbare Führungsqualitäten sowie

gute Englischkenntnisse. Berufserfahrung wäre erwünscht, ist aber keine Bedin-

gung.

Bitte senden Sie uns Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen zu.

LEITER TECHNIK
den gestandenen Elektroingenieur - idealerweise Fachrichtung Energietechnik der im Alter ab

ca Mitte 30 Jahre bereits über mehrjährige Berufserfahrung in der Projektierung von /Magen
verfügt. Dies, seine bereits unter Beweis gestellte Befähigung zur zielorientierten Mitarbeitern h-

rung sowie evtl, auch vorhandene Kenntnisse der Leit- und MSR-Technik ermöglichen es ihm, sich

bei uns der komplexen Aufgabenstellung des technischen Projektmanagements von der Planung

über die Abwicklung einschließlich Montage bis hin zur Inbetriebnahme und Erbringung des

Funktionsnachweises erfolgreich zu stellen.

Sie entsprechen dem oben beschriebenen Anforderungsprofil und sehen sich gereizt von einer

technisch anspruchsvollen und vielseitigen Aufgabenstellung, bei der Sie einen attraktiven und der

Bedeutung der Position angemessenen Konditionsrahmen voraussetzen können? Dann möchten

wir Sie bitten, uns zur Vorbereitung eines intensiven persönlichen Gesprächs Ihre aussagefahfgen

Bewerbungsunterlagen über die Adresse unseres neutralen Beraters, der SERECON Untemeh-
mensberatung GmbH, Geistenstr. 35, 4000 Düsseldorf 30, zur Verfügung zu stellen. Wir werden
umgehend reagieren.

DOW CHEMICAL GMBH
Werk Stade
Personalabteilung, Frau Küster
Postfach 11 20, 2160 Stade

Viel mehr als Chemie.

BERLINER HANDELS- UND FRANKFURTER BANK

Wir sind eine bedeutende Geschäftsbank mit der
Zentrale in Frankfurt und Niederlassungen im In-

und Ausland.
Zur Verstärkung unseres Mitarbeiterstabes im Fir-

menkundengeschäft suchen wir einen

Firmenkundenberater
für unsere Hauptniederlassung Berlin.

AUFGABE: Akquisition von Neugeschäft und Pflege
bestehender Geschäftsbeziehungen, Beratung un-
serer Kundschaft in allen Fragen des kommerziellen
Bankgeschäfts, ggf. auch unter Hinzuziehung der
Fachabteilungen des Hauses. Bei der Bearbeitung
und Abwicklung der Geschäfte hilft ein eingespiel-

tes Team von Mitarbeitern.

ANFORDERUNGEN: Die Erfüllung dieser an-
spruchsvollen Aufgabe setzt eine mehrjährige Er-

fahrung im Firmengeschäft einer größeren Bank
voraus. Wir erwarten eine intensive Ausbildung in

der Kreditanalyse und -beurteiiung. Sicheres Auf-
treten, Kontaktfreudigkeit und akquisitorisches Ge-
schick müssen die fachlichen Qualifikationen
ergänzen.

AUSSTATTUNG: Die Position ist entsprechend ihrer

Bedeutung ausgestattet. Ober Einzelheiten möch-
ten wir uns mit dem Bewerber direkt unterhalten.

Bitte senden Sie ihre voi(ständigen Bewerbungsun-
terlagen mit Angabe des Gehaltswunsches unter
Kennziffer 346 an unsere Personalabteilung in Ber-
lin oder Frankfurt.

BHF-BANK
ühlandsiraße 165/166

1Ü00 Berlin 15. Telefon 0 30 / 88 70-1

Bockenheimer Landstraße 10 fKothschildpark)

6000 Frankfurt 1, Telefon 0 69 / 7 18-0

r
I:

AD. KRAUTHI
Interessiert es Sie, im Postleitzahlgebiet 2
Krankenhäuser zu besuchen?

Für unsere Abt. Implantate und Spezialinstru-

mentarien mit den Bereichen Herz-, Thorax-,

Gefäß- u. plast. Chirurgie sowie Urologie su-

chen wir einen verantwortungsbewußten

Klinlkbesucher
Wir erwarten Kenntnisse im Krankenhausbe-
reich, besondere Einsatzbereitschaft und den
Willen zu selbständiger Arbeit.

Wir bieten eine den hohen Anforderungen

entsprechende Einarbeitung, ein leistungsge-

rechtes Gehalt und einen Firmenwagen.

Senden Sie uns ihre ausführliche Bewerbung.

AD. KRAUTH Ärzte- und Krankenhausbedarf

Wandsbeker Königstr. 27-29 • 2000 Hamburg 70

TECHNOLOGIE-ZENTRUM
BUXTEHUDE

Die Stadt Buxtehude errichtet zur Zeit ein Technologie-
Zentrum, in dem sich junge technolog leorientierte Unterneh-
mer aus allen technologisch-fortschrittlichen Bereichen an-
siedeln können. Die Stadt Buxtehude wird den Betrieb des
Technologie-Zentrums einer Betriebsgesellschaft übertra-
gen. Für die Leitung dieser Betriebsgesellschaft wird ein/eine

Zentrumsleiter/in
zum baldmöglichen Eintritt gesucht

Zu den Aufgaben gehören insbesondere die Vorauswahl von
Bewerbern für das Technologie-Zentrum, Koordination der
verschiedenen Beratungsdienste für die ZentrumsUnterneh-
mer sowie Vermittlung von Kontakten. Darüber hinaus soll zu
den vorhandenen Betrieben, Kammern, Finanzinstituten und
anderen öffentlichen Einrichtungen Kontakt gepflegt werden.
Auch Werbung und Öffentlichkeitsarbeit sowie die Akquisi-

tion neuer Gründer gehören neben der Organisation und
Leitung des Zentrums zu dem Aufgabenbereich.

Wir stellen uns eina/n Bewerber/in vor, der/die sowohl Im
technischen Bereich als auch auf dem kaufmännisch-be-
triebswirtschaftlichen Gebiet über fundierte Kenntnisse und
nach Möglichkeit Erfahrungen verfügt.

Die Vergütung wird der Bedeutung dieser Aufgabenstellung
angemessen sein.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis zum 15. 10. 1985 an
die

Teduutogfe-Zentm Buxtehude GnfcH
z. Hd. des Geschäftsführers, Henri Stadtdlrektor

Christian Hemmen, Breite Straße 2, 2150 Buxtehude

Zukunft mit System.
Erfolgreiche, unabhängige Finanzberatungs-
gesellschaft sucht Kontakt zu Beratern aus dem
Bereich der Finanz- und Vezmögensbsratnng.

Verkaufs- und Fühiimgspe»önUchkeiten
bieten wir eine solide Chance.

ein großer Markt wartet auf Sie
absolute Seriosität/Bankangebote

staatliche Förderung
ausgereifte und in 7Jahren erprobte
Vertriebskonzeption

die besten Positionen sind noch frei.

da wir unseren Vertrieb bundesweit
ausdehnen

Der von Urnen erwarteten Mindestleistung

entspricht ein JAHRESHONORAR von

DM 100.000,- bisDM 150.000,-

Kurzbewerbung an:

RWS GmbH, Wegsfeld 42, 3000 Hannover, (0511) 483921

Wir offerieren eine

reizvolle Verkaufsanfgabe (Pflanzen)

Führende Produktentwicklungen sind die solide Basis für einen
Herrn mit erfolgreicher Verkaufspraxis, der kurzfristig ideenreich
und aktiv in einem Wachstumsmarkt überregionale Aufbauarbeit
beim Handel tortsetzt, unternehmerisch „seinen Vertrieb" mittel-

fristig aufbaut und bei Festanstellung mit Gehalt und Provision
gut verdient Branchen- und Produkt-Know-how werden vermit-

telt.

Zuschriften erb. u. S 5329 an WELT-Verfag, Postfach 100864,
4300 Essen.

S f

UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH

Zukunftsweisende Anlagen und Systeme
für die Marine aus Hamburg

Aufden Gebieten der Fachbereich

Marinesysteme, Marinetechnik mit über 500
Marineanlagen und Beschäftigten weltweit

Unterwassertechnologie ist führend.

Entwicklungs-Ingenieure (TU/TH)

sollen unsere Abteilung

„ GrundlagenentwlcMung-
Subsysteme“ durch Ihre

qualifizierte Mitarbeit

verstärken und
unterstützen.

Wenn Sie
- überein

abgeschlossenes
Hochschulstudium der
Fachrichtung

Regelungstechnik,

Nachrichtentechnik oder
einer vergleichbaren

Fachrichtung verfügen,
- gute mathematische und

DV-Kenntnisse/
Erfahrungen nachweisen
können,

- in einem Team
qualifizierter Ingenieure
mitarbeiten möchten

- und die zielgerechte

' Lösung anstehender
technischerProbleme als

persönliche

Herausforderung sehen,
sollten Sie Ihre

aussagefähigen und
vollständigen

Bewerbungsunterlagen
einreichen, damit wir Ihnen
in einem persönlichen

Gespräch die

aufgabenspezifischen

Anforderungen darfegen
können.
Telefon: 0 41 03 / 70 03 45

Technologien vonAEG
elektrische und
elektronische Geräte

Kommunikation und
Information, für Industrie

und Eneroietechnl

Verteidigung und Verkehr
für Büro und Haushalt.

Kennziffer 16646

AEG Aktiengesellschaft

Marine- und Sondertechnik
Abteilung Pereonal-

und Sozialwesen
Hafenstraße 32

2000 Wedel/Holstein

Verls

Sh

:

»•* . .

WELT-Stellenanzeigen
zum günstigen
Kommnationspreis ‘•vit-.rt*.

auch in

WEITam SONNTAG

Die Greife
nomamanm
Steilenanzeigen

DIE#WELT

XiAn: DIE WEIT/WELT am SONNTAG, Anzeigenabteilung
i

Postfach 3058 30, 2000 Hamburg 36
8

I

Bitte informieren Sie mich im einzelnen über die
Große Kombination für Steilenanzeigen

Firma/Name:

Straße/Nr.:.

PLZ/Ort

^
Telefon;

-

’v '1
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Unternehmerische Aufgabe im Warenhaus
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Wir suchen den Kontakt zu einem aktiven Warenhaus-Fachmann mit Unternehmer-Profil. Unser
Gesprächspartner für die Position als

GESCHÄFTSFÜHRER
eines marktstarken Warenhauses mit mehrstelligem Millionen-Umsatz soll mit sicherem Blick für die
Möglichkeiten des Standortes und zielbewußten Entscheidungen das Haus zukunftsorientiert weiter-

entwickeln und gekonntes Marketing praktizieren.

Schwerpunkte seiner Tätigkeit werden Einkaufspolitik und Ware, Konzeption und Durchführung der
Verkaufsaktivitäten und die motivierende Führung der Mitarbeiter sein. Ein „Verwalter" würde dieser
verkaufsbetonten und ungewöhnlich selbständigen Aufgabe nicht gerecht. Sie erfordert den erfahrenen
Verkaufspraktiker mit Kreativität, Schwung und Durchsetzungsvermögen. Die Verwaltung ist ihm

unterstellt und gut besetzt.

Wünschenswert ist eine mehrjährige erfolgreiche Praxis als Geschäftsführer eines vergleichbaren

Hauses. Die vertraglichen Konditionen sind interessant genug, um eine langfristige Zusammenarbeit zu
gewährleisten, und schließen eine erfolgsabhängige Tantieme ein. Finnensitz ist eine reizvoll gelegene

Stadt in Norddeutschland.

Ist das die herausfordernde Aufgabe für Sie? Dann rufen Sie an oder schreiben uns unter Kennziffer
F 85-49. Alle weiteren Fragen wird das persönliche Gespräch beantworten. Absolute Diskretion sichern

wir Ihnen zu.

KAUFRING eG, Personalberatung, Postfach 30 05 53, 4000 Düsseldorf 30, Tel. 02 11 / 42 42 33 16

TU/TH)

W
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Verlag Walter de Gruyter - Berlin - New York
Für die Weiterführung und den Ausbau eines anspruchsvollen, traditionsreichen Verlagsprogramms
in deutscher und englischer Sprache suchen wir den

Cheflektor

Mathematik
Der Bewerber soll nicht älter als 40 Jahre und promovierter Mathematiker sein und die englische
Sprache durchaus beherrschen, soll möglichst auch einen Auslandsaufenthalt in akademischer
Funktion hinter sich haben. Er soll ein Gespür für wissenschaftliche Trends besitzen, dazu ein

sicheres Gefühl für die Qualität und Bedeutung von Menschen, Institutionen und Werken im Bereich
der internationalen Wissenschaft Er benötigt Verständnis und Interesse gegenüber wirtschaftlichen

Problemen, besonders auch solchen des Marketing.

Der Bewerber muß kontakt- und reisefreudig sein, sein Auftreten, sein Vortrag und sein Briefstil

müssen überzeugen. Außerdem braucht er systematisches Denken und Arbeiten, Organisations-
geschick, Freude am Schaffen, Zähigkeit im Verwirklichen von Konzeptionen.

Die Stelle ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt. Der Cheflektor Mathematik hält Kontakt zur
Wissenschaft, besucht Kongresse. Er plant Projekte, regt Manuskripte an, selektiert angebotene
Manuskripte, führt die Publikation durch. Bei den damit verbundenen herstellerischen und
Vertriebsaktivitäten wird er von einer eingespielten Mannschaft unterstützt

Verlegerische oder herausgeberische Erfahrung ist nützlich, aber auch Anfänger (Hochschulassi-

stenten) haben eine Chance.

Interessenten, die ein langfristiges Engagement im Auge haben, werden gebeten, ihre handschriftli-

che Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Gehaltsvorstellun-

gen, frühester Eintrittstermin) an die Geschäftsleitung zu senden.

Verlag Walter de Gruyter & Co.
Gerrthiner Straße 13
1000 Berlin 30
Telefon (0 30) 26 00 51 13

Bekannte Marken managen
Wir sind ein junges, erfolgreiches Foocf-Markenartikeluntemehmen mit bekannten, in diversen Segmenten marktfüh-

renden Marken und suchen als Nachfolger unseres langjährigen nationalen Verkaufsdirektors zum frühestmöglichen

Termin einen kontaktstarken, Verkaufs- und führungserfahrenen Markenartikler als nationalen

Verkaufsdirektor
— auch Aufsteiger -

Von dieser Ausschreibung sollten sich auch hochkarätige nationale Key-Accourrt-Manager oder Regional-Verkaufslei-

ter angesprochen fühlen, deren nächster Karriereschritt durch nachweisbare Resultate zwar vorgezeichnet, im
heutigen Unternehmen z. Z. jedoch nicht realisierbar ist.

Aufgaben:

Dem Marketing- und Vertriebsge-
schaftsführer direkt verantwortlich,
sind folgende Aufgabenschwer-
punkte gestellt:

Plan- und gewinnorientierte Steue-
rung und energische Führung, Moti-
vation und Kontrolle der Regional-
Verkaufsleiter und des nachgeord-
neten Außendienstes sowie der Ver-
kaufsadministration.

Persönliche Betreuung von Bundes-
zentralen und nat Großkunden.

Miterarbeitung und Durchführung
kundenspezifischer Verkaufsförde-
rungsaktivitäten.

Organisations-, Koordinations- und
Informationsaufgaben.

Zusammenarbeit mit den Fachabtei-
lungen.

Anforderungsprofil:

Die Aufgaben erfordern neben guten
allgemeinen Berufserfahrungen und
spezifischen Kenntnissen des
Lebensmittelhandels:

• Persönliche Kontakte zu den
maßgeblichen Zentraleinkäufern,

Einkäufe- und Vertriebsleitem

• Erfolgsnachweise

• Initiative, Leistungsbereitschaft

und Belastbarkeit

• Entscheidungsfreude, Überzeu-
gung»- und Durchsetzungskraft

• Ideales Alter: bis Anfang 40

Angebot:

Die Aufgabe ist ihrer Bedeutung ent-
sprechend dotiert und sehr gut aus-
gestattet. Firmensitz: norddeutsche
Großstadt

Alle Einzelheiten sollten einem ver-
traulichen Gespräch Vorbehalten
bleiben, für das Ihnen unser Berater,

Herr Hanns Schulz, gern persönlich
zur Verfügung steht. Er bürgt für
absolute Diskretion.

Zur Gesprächsvorbereitung senden
Sie bitte Ihre Bewerbung mit Licht-

bild, tab. Lebenslauf, Zeugnisko-
pien, Darstellung der heutigen Auf-
gaben, Gehaltsangabe. Eintrittster-

min und evtl. Sperrvermerk an die
HS-Untemehmensberatung. Post-

fach 65 04 45, 2000 Hamburg 65,

Tel.: 0 40 / 6 08 00 77.

Kennziffer: 2686

Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen

Nationaler Verkaufsleiter
Direktvertrieb

Aufgaben
Leitung und weiterer Ausbau der vorhandenen Ver-
kaufsorganisation mit zur Zeit Über 20 Filialen Im
Bundesgebiet und Berlin und den Schwerpunktaufga-
ben;

- Zielgerechte Führung der Außendienstmannschaft
durch Unterstützung, Schulung und Kontrolle

- Konzipierung und Durchführung von Verkaufsaktio-
nen und neuen Strategien

Bericht an: Geschäftsleitung

Unternehmen
Tochtergesellschaft einer deutschen Unternehmens-
gruppe mit hohem Bekanntheftsgrad.
Seit ca. 75 Jahren Marktführer, tätig auf dem Gebiet
der Abonnentenwerbung
Firmensitz: Hamburg

Voraussetzungen
Erfolgreich geprüfter Verkaufsprofi, der die Strukturen
und Anforderungen des DfrektverkaufS kennt
Erfahrung in der zielorientierten Leitung und Motiva-
tion von größeren AußendienstOrganisationen
Fähigkeiten und Interesse für konzeptionelle Aufga-
benstellungen
Alten Ca. 30 bis 40 Jahre

Angebot
Sehr selbständige, herausfordernde Position
Überdurchschnittliche Dotierung bei entsprechender
Qualifikation und Erfahrung
Attraktive Nebenleistungen

ihre Anfrage mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugniskopien, Gehaltsvorstellung und möglichst
Lichtbild} und evtl. Sperrvermerken richten Sie bitte unter Kennziffer 8618 an unseren Personalberater, der strenge
Vertraulichkeit garantiert.

WnlfSang Raitau + Partner (BAU)
Baunstraße84 Fbstfach 520363 2000 Hamburg 52

Telefon : 040/89 20 03-05 Telex Nr. 2 173 371

Ihr Weg in das Top-Management
Unser Auftraggeber ist aus seiner jetzigen Position als Vorsitzender der Geschäftsführung eines Unternehmens mit einem Umsatz von mehreren hundert Millionen in den

Vorstand der international führenden, deutschen Firmengruppe berufen worden. Wir suchen deshalb eine außergewöhnlich qualifizierte junge Nachwuchsführungskraft als

zukünftigen

Vorsitzenden der Geschäftsführung
Die Unienbereiche In der Geschäftsführung sind mit erfahrenen, qualifizierten Fachleuten besetzt, so daß gute Voraussetzungen gegeben sind, eine junge

Untemehmerpersönlichkelt in die Spitzenposition des Unternehmens zu entwickeln.

Unseren Vorstellungen werden Sie am besten gerecht, wenn Sie im Alter von Anfang dreißig sind, ein naturwissenschaftlich/technisches Studium mit Prädikatsexamen

vorweisen können und bereits Erfahrungen durch anspruchsvolle Aufgaben in der Praxis mit Führungsverantwortung gesammelt haben. Von Vorteil wäre ein

betriebswirtschaftliches Ergänzungsstudium. Das Persönlichkeitsprofil muß durch Kreativität, Initiative, Kontaktfähigkeit, Durchsetzungsvermögen und charakterliche

Integrität geprägt sein.

Sie werden zunächst intensiv und systematisch in alle Belange des Unternehmens eingearbeitet und mit den wirtschaftlichen Strukturen der Branche vertraut gemacht.

Nach dieser Einarbeitungszeit sollten Sie Ihre Führungsbefähigung durch Übernahme eines größeren Aufgabenbereiches in der Linie nachweisen, um nach einem Zeitraum

von zwei bis drei Jahren die Top-Management-Position zu übernehmen. Es ist selbstverständlich, daß die hohen Ansprüche auch in der Dotierung berücksichtigt werden.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen unter dem Zeichen E 1385 an: JMP Personalberatung GmbH, Niederkasseler

Lohweg 8, 4000 Düsseldorf 11, Tel. 02 11 / 59 60 81.

• ••

Peisonalbentinng GmbH (BDU)

Berlin • Düsseldorf • Frankfurt • Hamburg • München
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Karriereschritt in ein Spitzen-Markenartikeluntemehmen
Unser Kunde Ist ein expansives, in seinem Markt führendes deutsches Markenartikeluntemehmen mit Milüarden-Umsate.
(m Rahmen neuer Marketing-Strategien spielen die Entwicklung branchenführender Anwendersysteme unter Einsatz
modernster Kommunikations-Technologien eine entscheidende Holle. Für die Konzipierung und Realisierung innovativer und
marktnaher Anwendersysteme suchen wir engagierte Damen oder Herren, die als

EDV-Projektleiter
mit Schwerpunkt in den Bereichen Vertrieb und Logistik den Erfolg des Unternehmens mitgestalten und für ihre eigene
EDV-Karriere nutzbar machen wollen.

Wir erwarten:

• ein Betriebswirtschafts- oder Informatikstudium oder gleichwertige Kenntnisse,

• einschlägige Erfahrungen als Systemanalytiker oder Projektierter im Rahmen komplexer Datenbank- und
on-iine-Anwendungen.

0 Initiative und aktive Kommunikation mit den Anwendern,
0 die Bereitschaft, Führungsverantwortung zu übernehmen.
Der konsequente Einsatz modernster Methoden und Tools des Software-Engineering im Umfeld von IBM-Großsystemen wird
Ihnen gewährleisten, daß Sie Ihr EDV-technologisches Know-how permanent auf dem neuesten Stand der Entwicklung halten.
Was Sie darüber hinaus erwarten können: Anspruchsvolle Aufgaben mit einem Höchstmaß an Selbständigkeit und sehr
interessanten beruflichen Perspektiven; die Sicherheit eines zukunftsorientierten und erfolgreichen Markenartikelunter-
nehmens; vorbildliche Sozialleistungen, ein attraktives Gehalt.

Hamburg
Mülheim/Ruhr

Frankfurt
Stuttgart

München

scs

Ihre kompletten Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte unter der Kenn-
ziffer 1042-W an die SCS Personal-

beratung GmbH, Johnsallee 13,

2000 Hamburg 13. Dort steht Ihnen
Herr HeinzTannert für erste telefonische

Kontakte (040/44 16 51-54) zur Ver-

fügung. Er freut sich auf ihre Bewerbung
und bürgt für absolute Diskretion.

Personalberatung GmbH

Flnanzconiroiler
Die international tätige, in Hamburg
ansässige, sehr angesehene Untemeh-
merwgruppe hat breitgefächerte KapftaL
interessen.

Als Mitglied des zentralen Führungssta-
bes, der direkt unterhalb der Geschäfts-
führung tätig ist. ist der Finanzcontroller
verantwortlich für die Planung, Durch-
führung und Kontrolle der Finanzanlagen
und Beteiligungsstrategien im In- und
Ausland.

Neben einem abgeschlossenen Studium
der Wirtschaftswissenschaften, möglichst
Diplomkaufmann, setzt die Position gute

Dr. Klaus Ehrhardt
Unternehmensberatung
Droste-Hülshoff-Str. 6
2000 Hamburg 52
Telefon: 040/82 90 09

Kenntnisse aus den Bereichen Rech-
nungswesen, Controlling, Steuer- und
Untemehmensrecht voraus, (m Beteili-

gungscontrolling von Holdinggesell-
schaften, Banken und internationalen
Gesellschaften oder In ähnlicher Funk-
tion gesammelte Erfahrungen sind
erwünscht Gute englische Sprachkennt-
nlsse müssen vorausgesetzt werden.
Alter ca. 30-35 Jahre.

Die Position ist Injeder Beziehung attrak-
tiv und beinhaltet große Verantwortung.
Ich erwarte gern ihre Bewerbung, deren
vertrauliche Behandlung seJbstverständ-
llchlst

Projektleiter
Rechnungswesen
Controlling
Für einen großen EDV-Anwendungsbereich unserer
Unternehmensgruppe suchen wir den Projektierter
Rechnungswesen, Controlling. Das Aufgabenspektrum
umfaßt die qualifizierte Führung eines ca. 20 Mitarbei-
ter umfassenden Spezialisten-Teams, die organisatori-
sche und DV-technische Koordination von Projekten,
die aufgrund DV-technotogischer Neuerungen und
anwenderbezogener Anforderungen nötigen Anpas-
sungen und Weiterentwicklungen von Software sowie
die Betreuung von Systemanwendern.

Wir erwarten einen betriebswirtschaftlich geschulten
DV-Profi bis Mitte 40, der in vergleichbarer Position

Für interessante leitende Tätigkeit für unsere neue, modemst
eingerichtete Zahnarztpraxis suchen wir

einen Zahnarzt
Institut für Naturheilverfahran GmbH

CheJat-Zall-Ozon-Thymus-Schmerztherapio
Lorcher Str. 37, 7320 Göppingen

Tel. 0 71 61/2 2012

(evtl. „2. Mann") komplexe Projekte verantwortlich und
erfojgreich geleitet hat. Besonderen Wert legen wir auf
motivierendes, integrierendes und konzeptionsorien-
tiertes Führungsgeschick. Die Position ist der Ge-
schäftsleitung direkt unterstellt und dem großen Ver-
antwortungsbereich entsprechend dotiert.

Wenn Sie sich durch diese Aufgabe herausgefordert
fühlen, und unser Standort in der Nähe Hamburgs Sie
anspricht, schicken Sie ihre Bewerbungsunterlagen
bitte unter P 5547 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64.
4300 Essen.

Wir sind einer der bekanntesten Fertighaus-Hersteller im
gesamten Bundesgebiet und gehören zu den drei Markt«
lührem der Branche.

Unsere zukuntisorientierte Marketing-Strategie erfordert
Spitzenkräfte für die Beratung unserer Kunden.

Einem erfahrenen

FERTIGHAUS-
FACHBERATER
mit Branchenkenntnissen und Durchsetzungsvermögen
bieten wir die Möglichkeit, im exklusiven Mustarhaus in

Worpswede bei Bremen auf freiberuflicher Basis zu arbei-

ten.

Wenn gute Umgangsformen, Ausdauer im Gespräch mit
Kunden sowie fundiertes fachliches Wissen zu Ihren
Vorzügen gehören, dann sollten wir uns kennentemen.

Die Unterstützung eines großen, erfolgsorientierten Ver-
triebes wird Ihre zukünftige Arbeit erleichtern.

Brtte richten Sie ihre Bewerbung mit tabellarischem Le-
benslauf an:

Kampa-Haus-Vertrfeb GmbH
z. Hd. Herrn Zlmmermann
Postfach 40 28.1

4850 Minden

Wohnungsuntemetimen sucht

Anlageberater
und bietet sichere Höchstprovi-

sion für

Ersterwerbermodell
im QroBtaum Stuttgart

Gesamtaufwand ab DM 2300.-/m >
.

Aber . . . Hochhaus!
Trotzdem Interesse?

Dann schreiben Sie unter F 5540 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64.

4300 Essen.

Jüngerer Rechtsanwalt
von wirtschaftsrechtlich ungerich-
teter Anwaltspraxis in Hamburg

gesucht.
Vorausgesetzt werden überdurch-
schnittliche Kenntnisse. Belastbar-
keit, Einsatzwille und Berufserfah-

rung.

Zuschr. bitte unt. E 5539 an WELT-
Veriag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen.

für Bauleitung eines interessanten
Projektes ab sofort gesucht: Klima.

Heizung und Haustechnik.

Schriftliehe Bewerbungen erbeten
an: Hobau, Münsterstr, 100. 4000

Düsseldorf.

D« große Herausforderung für qualifi-

Mrta

Anlageberater
Vermögensverwalter

und Vertriebs-
Organisation

Frais Mitarbeit oder Fesianslaflurtg.

Nähere Auskunft: Tot 00 41:42/ -

3660 24. oder schreiben S*e an. Taios

AG. Sugeretr. S. CH-6330 Cham.

Bipi.-Hdl.-Leiirer
sowie Lehrkraft für Steno und Ma-
schine gesucht. Zusendungen an:

Wirtschaftsschule
Köhlstr. 5, 8000 München 5

SPITZENVERDIENST
Damen

durch ein neues Spfef-/Lem-Sy-
stem (vom Kuttuamln. empfohlen)
an Kindergarten und Schule. Be-
stehender Kundenstanwn'Elnarbef-

tung in der Praxis.

Kontaktsufnahme:
Fröhllng Spielsvertag

Rommerecheider Straße 72
5060 Berglech Gladbach 2
Tel. 02202/3 0001/2

Produktions- u. Exportfirma sucht

Mitarbeiter
mit sehr guten Englischkenntnlasen
für langfristige Zusammenarbeit
Aufgabenbereich: Korrespondenz u.

allgemeine Bö rotäÜgkalten. Er-

wünscht sind selbständiges Arbeiten
sowie Berufserfahrung.

Zuschr. erb. u. R 5548 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64. 4300 Essen

Akquisiteure
für völlig neue Dienstlei-

stungspakete Warehousing,
Designing und PR-Communl-
catlon für Bundesgebiet und
Europa gesucht

Voraussetzungen:
Akquisitionserfahrung, Ver-
handiungssicherheil.

Ungewöhnlich hohe, den neu-

!

an Produkten entsprechende

,

Leistungsentlohnung.

Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen unter der
Kennziffer 3890 an

OHlMKMn
BwqbvwoWI
eooOMünoanDQ
1*08*/43SO77

ÜÄ5280»

Wir beschäftigen etwa 14000 Mitarbeiter in mehreren Werken der Sprengmittel-, Chemikalien- und Kunststoff-

Industrie.

Für unsere zentrale Patentabteilung Innerhalb der Hauptverwaltung in Troisdorf suchen wir einen

Patentingenieur »der Patentassessor
Fachrichtung Maschinenbau, Elektronik oder Physik

dem wir nach Einarbeitung die selbständige Bearbeitung von Patent- und Uzenzangetegenheiten für einige
Geschäftsbereiche Übertrag«! können.

Zu Ihrer persönlichen Qualifikation sollten neben guten Kenntnissen auf dem Gebiet des gewerblichen Rechtsschutzes
auch englische Sprachkenrrtntsse gehören.

Die Bedingungen (Gehalt, Jahresvergütung, Altersversorgung etc.) für diese Tätigkeit entsprechen der Bedeutung der
Position.

Interessenten bitten wir, ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Kurz-
beschreibung der bisherigen Entwicklung) zu richten an:

Dqnamil Nobel
C H i M I K A !. 1 1 TM

Aktiengesellschaft
Personalwesen t Abteilung Angestellte
Kenn-Nr. 69712
5210 Troisdorf (Bez. Köln)

Wir, die GEI, sind mit 380 Mitarbeitern und 65 Millionen DM Umsatz ein führendes Software- und
Systemhaus. Unsere Teams realisieren anspruchsvolle Softwareprojekte und entwickeln schlüs^
selfertige Systeme und Produkte. Schwerpunkte unserer Arbeiten sind Prozeßautomation, kom-
merzielle Anwendungen, Informationssysteme aller Größenordnungen und Management-Bera-
tung. Auf unsere Leistungen greifen Großunternehmen und mittlere Betriebe, öffentliche Auftrag-
geber und Hardwareproduzenten zurück.

Für unsere Zweigniederlassung in HAMBURG suchen wir einen

Berater für Software-Engineering und Qualitätssicherung

i

Wirerwarten

• Kenntnis der gängigen Verfahren und
Werkzeuge zu
- Analyse
- Spezifikation

- Entwurf
- Implementation
- Test und Integration

- Konfigurationskontrolle

- Qualitätssicherung
- Projektmanagement

• Erfahrung mit umfangreichen Projekten

• eine überzeugende, gestandene Persön-
lichkeit

Wir bieten

• aufgeschlossene, leistungsorientierte Mitar-

beiter, die mit Ihnen Zusammenarbeiten wollen

• eine zielgerichtete, weitgehend selbständige
Arbeit, die Kreativität und Entschlußfreude for-

dert

• die verantwortungsvolle Mitarbeit in Schulung
und Ausbildung von Kunden und Mitarbeitern
auf der Basis einer Software-Produktions-
Umgebung, die dem State of the Art entspricht

• ein junges, dynamisches Unternehmen, des-
sen Aufbau Sie maßgeblich beeinflussen kön-
nen.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann rufen Sie unsere Herren Dr. Bissem oder Dr. Neumann an.
oderschicken Sie uns unmittelbarere Bewerbung!

GEI-GESELLSCHAFT
FÜR ELEKTRONISCHE
INFORMATIONSVERARBEITUNG MBH

Admiralitätsstr. 58
2000 Hamburg 11

Tel. 040/372224

Aachen Bonn Dortmund Frankfurt Hamburg München Stuttgart Baden/Schweiz Los Angeles

Unternehmerischer Wirtschafts-
und Berufsverband auf Bundesebe-
ne mit interessanter wirtschafte-
und gesellschaftspolitischer Ziel-
setzung sucht für die Landesver-
bände Hamburg, Berlin, Bremen —
mit Dienstsitz Hamburg

GESCHÄFTSFÜHRER

Gesucht wird möglichst zum 1. 1.

1986 eine wirtschaftswissenschaft-
lich gebildete Persönlichkeit Ge-
sellschaftspolitische Erfahrung wä-
re von Vorteil.

Überzeugungskraft, Durchset-
zungsvermögen und sicheres Auf-
treten werden ebenso erwartet wie
Eigeninitiative und Neigung zu
selbständiger Arbeit.

Die Position ist entsprechend do-
tiert; ein Dienstfahrzeug wird
gestellt.

Angebote mit aussagefähigen Be-
werbungsunterlagen erbeten unter
M 5545 an WELT-Verlag, Postfach
10 08 64, 4300 Essen

PHOENIX
Für die Artikelentwicklung im Bereich un-
serer Formerei, Sektor Metattgummi, su-
chen wir zum baldmöglichsten Eintritt
einen

Diplom-Ingenieur (FH)
der Fachrichtung allgemeiner Maschinenbau.

Die Tätigkeit als

Entwicklungsingenieur der --
„Federungs- und Schwingungstechnik*1

beinhaltet Konstruktion und Versuch Die
Aufgabenschwerpunkte liegen in derEnt-
wicklung neuer Produkte in enger Zusam-
menarbeit mit unseren Kunden sowie im

:

Erkennen neuer Aufgabenstellungen unddem Umsetzen in Entwicklu ngsaktivitäten.

Der Bewerber.solJte ca 30 Jahre sein und ;

einschlägige Berufserfahrung haben.

EngHschkenntnlsse sind erwünscht.

Falls Sie interessiert sind, dieanstehenden

wJÄen
o
rnlt lösen- senken Sie ^brtte Ihre Bewerbungsunterlagen oder ru-

fen uns an. :

PHOENIX AG
Hannoversche Str. 88

21 00 Hamburg 70, Tel. 040/ 7 66 72 OB
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Wir sind eine Untemehmensgnippe der Investitionsgüterindustrie mit
ca. 6000 Beschäftigten. Unsere wesentlichen Betätigungsgebiete im
in- und Ausland liegen in der Energietechnik, der Verfahrenstechnik
und der Umwetttecnnik.

Für unsere nachkalkuiatorische auftragsbezogene Kostenkontrolle
suchen wir einen

Diplom-
Wirtschaftsingenieur

;3:i!2*ssictienf

mit möglichst mehrjähriger Erfahrung in einem Industriebetrieb,
vorzugsweise der langfristigen Einzelfertigung.

Zu seinem Aufgabengebiet gehören die Pflege und der Ausbau eines
auftragsbezogenen Berichtswesens sowie die Erarbeitung von Abwei-
chungsanalysen. Das erfordert ständigen Kontakt zu den Fertigungs-
abteilungen, den Technischen Büros und der Abteilung Vorkalkula-
tion. Moderne Hilfsmittel - wie Personalcomputer - stehen zur
Verfügung.

Wir erwarten Kontaktfreudigkeit, Initiative, Durchsetzungsvenmögen
sowie die Fähigkeit, sich mündlich und schriftlich prägnant auszu-
drücken.

Wir bieten ein angemessenes Gehalt sowie die Vorteile eines moder-
nen Großunternehmens. Unser Standort im Einzugsbereich von Köln
verfügt über alle Möglichkeiten anspruchsvollen Wohnens verbunden
mit einem hohen Freizeitwert.

Ihre aussagefähige schriftliche Bewerbung erbitten wir unter Kennzif-
fer 10385 an die von uns mit der Weiterfe'rtung beauftragte Agentur,
Postfach 31 03 95, 5270 Gummersbach 31. Diskretion und die Berück-
sichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert.

Terra Personal-Marketing

17-18 Uhr

Auskunft auch sonntags
Als gesundes, mtttelstfijMfiscties Unternehmen mit Sitz In NRW Ist

unser Auftraggeber seit mehr als 100 Jahren ein Begriff für Straßen-
und Hochbaustoffe. Wir suchen einen etwa 30- bis 35Jährigen Bewer-
ber mit betriebswfrtschaftfichem Studium für eine

Fiihrimgsaufgabe

Bauzuliefererindustrie
der bei erfolgreicher Bewährung in einigen Jahren an varantwortü-

, eher Stelle Aufgaben Innerhab dar Geschäftsleltung wahmehmen
so». Der Ideale Kandidat sollte eine drei- bla fünfjährige, erfolgreiche
Berufserfahrung fan kaufmännischen Bereich eines mHtefständtachen
Unternehmens nachwelsen können.

Ein unternehmerisch denkender und handelnder Bewerber, der ge-
willt Ist, hartzu arbeiten. Innovativ Ist und darüber hinaustechnisches
Verständnis besitzt, wird sich bi dieser Aufgabe bewähren.

Bitte richten Sie . Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung
zugesichert wird (Beachtung von Sperrvermerken ist sebstveratftnd-
HchX mit tabeflarischem Lebenslauf, UchtbBd, Handschriftenprobe,
Zeugniskopien, Angaben über Efnkommensvorateflung und frühest-
möglichen Ehttrittstennin unter Kennziffer 1236 an defi PERSONAL-
ANZEIGEN-CHIFFREDIENST DER

P
S
P

Personalberatung PSP
Porges, Sfldossy & PartnerGmbH

KajserstraBe 6 -5300 Bonn 1- Telefon (0228) 212095

Deutschland Österreich Schweiz

Verkaufsingenieur
Metallindustrie

Amerikanisches Dienstteistungsuntemehmen sucht erfahrenen Verkaufsmitarbeiter aus
der Metallindustrie für das kürzlich eröffnete deutsche Werk in Unna zur Kundenbera-
tung über ein zukunftsorientiertes Kaltbearbeitungsverfahren.

Erfolgreiche Bewerber sollen in der Lage sein, neue Verkaufsaktivitäten selbständig zu
organisieren sowie bestehende Kundenverbindungen zu pflegen und auszubauen. Die

Gesprächspartner bei den Kunden sind Metallurgen und Ingenieure. - Das Enzugsge-
blet des Werkes Unna umfaßt neben der Bundesrepublik Deutschland auch Österreich,

die Schweiz und die Niederlande.

Die herausfordernde Position ist mit einer guten Dotierung einschließlich Firmenwagen
ausgestattet und bietet wertere Entwicklungsmögiichkeiten in einem überdurchschnitt-

lich wachsenden Unternehmen.

Gute englische Sprachkenntnisse sind Voraussetzung für die Tätigkeit sowie Erfahrun-

gen hinsichtlich der Arbeitsweise international orientierter Unternehmen.

Bewerber, die sich angesprochen fühlen, werden gebeten, ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen einschließlich Angabe des Gehaltswunsches in englischer Sprache
einzureichen an Mr. J. Daly, Senior Vice President Marketing.

METAL IMPROVEMENT COMPANY, INC.
SUBSIDIARY OF CURTISS-WRIGHT CORPORATION

Otto-Hahn-StraBe 3 (Industriepark)

Postfach 1708, 4750 Unna

Als bundesweit arbeitendes Weinimporthaus einer bedeutenden Unterneh-

meragruppe importieren wir Weine aus Frankreich, Italien und Spanien.

• Wir suchen für den weiteren Ausbau einen

Verkaufsleiter - Weinimport

1
"

Zu Ihren Aufgaben gehören die Führung, Motivation und 'Steuerung der

Agenturen und Handelsvertreter sowie die Durchsetzung der Konzeption

verbunden mit Realisierung der Absatzziele und der Vertaufsförderungs-

maBnahmen. Die persönliche Betreuung der Gro8kunden und der Zentra-

len gehören zu den wichtigsten Aufgaben.

Wir erwarten, daß Sie sich im Nahrunge- und Genußmittelmarkt auskennen

und über Kontakte zu den Abnehmern verfügen.

Wir bieten eine der Position entsprechende Dotiemng, Erfolgsbetelllgung

sowie Vollmachten gemäß der Aufgabenstellung.

Sollten Sie Interesse haben, an einem wachsenden Markt zu partizipieren,

so bewerben Sie sich mit allen zur Beurteilung notwendigen Unterlagen

und unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung sowie des frühestmöglichen

Eintrlttstermlns unter H 5542 an WELT-Vertag, Postfach 100864. 4300

Essen. -
j

Anwendmtgsfragei ii der GroBckemie

Es wird Ihre Aufgabe sein, die Zukunft der im Markt sehr gut etablierten Produkte eines internationalen Chemiekonzems mitzubestimmen und
für diese neue Anwendungsbereiche zu erschließen. Deshalb wird ein

junger Diplom-Chemiker

- der Probleme löst und nicht Probleme schafft
-

angesprochen, der bereits über Kenntnisse und Erfahrungen aus Produktentwicklung oder Anwendungstechnik der Chemie verfügt, wobei wir
an etwa 2 Jahre denken. Bel allem fachlichen Wissen benötigen Sie Gespür für zukünftige Entwicklungen, Initiative, Kommunikationsfahigkett
und Durchsetzungsvermögen. Die in Rede stehende MRUerfunJction zwischen Kundenbedürfnissen, Entwicklungs- und Produktionsrealitäten

ist die Basis dieser interessanten Position, die neben Relsemobiütät vor allem auch seBeständiges Handeln und Eigenverantwortung verlangt.

Alles Weitere ln Kürze In einem Gespräch.

Jüngere Dtpl.-Chemiker werden um ihre qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne:
kurze Darstellung der Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in Stichworten, Handschreiben, Lichtbild,

Zeugniskopien, Angabe von Fremdsprachen, Einkommensvorsteilungen und Eintrittstermin, Wir wünschen
Fairneß bei der Kontaktaufnahme und erbitten Ihre Zuschrift deshalb an die Chiffreabteilung der
beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um eventuelle Sperrvermerke korrekt zu beachten.
Postanschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

Führende deutsche Nlaikenaitikel
Die auch Ihnen bekannten schnellebigen Verbrauchsgüter unseres Klienten haben schon viele Freunde in der zukünftig von ihnen zu
betreuenden Region gefunden. Sie können also auf teilweise beachtlichem Marktanteil weiter aufbauen. Die Vertriebspartner in den einzelnen
Lindem sind bewährt und aktiv, bedürfen aber der konzeptionellen, strategischen Marketing- und werbemäßigen Unterstützung von
Deutschland aus. Die

MaHng- und VerHiebsverantwoitung

für Nah- und Femost
kann nur einem Heim anvertraut werden, der konzeptionsfähig ist, sein Marketing-Profil in einem klassischen Markenartikeiuntemehmen
gewonnen hat und auch über Vertriebserfahmng im Ausland verfügt Letztere muB nicht unbedingt in den genannten Regionen gewonnen sein
- wenngleich dies natürlich ein Vorteil wäre. An Fremdsprachen versteht sich zumindest füeBendes Englisch von selbst Schließlich ist von
Bedeutung, daB der gesuchte Absatzwirtschaftler neben der Umsatzverantwortung auch die für seine Deckungsbeiträge zu tragen hat - also
Profitcenter-befähigt sein mu8. Ihr Schreibtisch steht in einer deutschen Großstadt - die Mentalität der Ihnen anvertrauten Lander wird Ihnen
auf Ihren Reisen Immer noch vertrauter werden. Sie werden direkt an den Gesamtleiter des Auslandsgeschäftes berichten. Die pekuniäre
Ausstattung ist großzügig und schließt einen Firmenwagen auch zur privaten Nutzung ein.

Es sind nur Zuschriften von Herren sinnvoll, die ihre Erfahrung In der Markenartikelindustrie gewonnen haben
und auch über genügend betriebswirtschaftliche Kenntnisse verfügen, um auch neue Auslandsmärkte
erechlleBen zu können. Wir erbitten die qualifizierenden Angaben und Unterlagen an die beauftragte
Industrieberatung. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang in

Stichworten, Handschreiben, Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe der Fremdsprachen, EinkommensvorsteUun-
gen und Eintrittstermin. Eventuelle Sperrvermerke werden korrekt beachtet Postanschrift: 8022 Grünwald-
München, Postfach 3 20.

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

Technologische Spitzenleistungen

Im Maschinenbau
Der fertigungstechnische Standard des In Rede stehenden, weltweit renommierten, deutschen Unternehmens erfordert für die nachstehend
dargestoDte Position Kontakt zu einem Diptam-Ingenieur des Maschinenbaus, der der umfassenden Funktion und Verantwortung technisch,

führungsmäßig und charakterlich tatsächlich gewachsen Ist Darüber muß sich der Leser im klaren sein! Als erwarteter

konzeptioneller Kopf

Leiter
- mit mehr ab 100 Mann - werden Sie für cfie Fertigungsabläufe modernster Technologie, deren Effizienz und Wirtschaftlichkeit voll

verantwortlich zeichnen. Voraussetzung dafür ist Kreativität schlechthin, Ihre Umsetzung In eindeutige Zielvorhaben und deren terminliche

Garantie. Die Bereitschaft zum harmonischen Zusammenwirken mit Fertigungssteuerung und Produktion versteht sich von selbst In Anbetracht

de« deutlich gewordenen Anspruchs erachten wir es als müßig, auf Themen wie: spanlose Verformung, Montage,_ NC-Zerspanung,
Werkzeugeinsalz, Zeltwirtschaft und Kalkulation an dieser Stelle näher einzugehen. Es geht um mehrere Technologien, deren Fertigungsabläufe

in ihrer Hand Gegen, inklusive Anwendung und Optimierung von DV-Systemen in der AV. Modernster Maschinenpark einschließlich

automatisierter Systeme ist selbstverständlich. Das baidmögliche Gespräch im süddeutschen Raum wird Ihre Erwartungen absolut bestätigen.

Diptam-Ingenieure der geforderten Fasson - ausdrücklich auch Herren von einem blockierton zweiten Platz-
' weiden um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze Darstellung der

Jetzigen Verantwortungsbreite, Werdegang In Stichworten, Zeugniskopien, Angabe der Fremdsprachen,

Handschreiben, Lichtbild, Einkommensvorsteilungen und Eintrittstennin. Die beauftragte Industrieberatung

wird Sperrvermerke korrekt beachten, so daß Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift:

8022 Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89/64 90 91.

DER INDUSTRIEPRAKTIKER
MÜNCHEN-GRÜNWALD

*-

UNTERNEHMENSBERATUNG
HANS-GEORG SCHU
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Systemprogrammierer
Mit der Konfiguration IBM 4381 (16 MB)
unter VM/DOS-VSE. CICS. DL1, CMS
steht eine leistungsfähige Datenverarbei-

tung zur Verfügung. Eingesetzt wird die-

se durchweg in Online-Anwendungen
auf einer bereits hohen Integrationsstu-

fe. Sie arbeiten in hohem Maße selbstän-

dig am Ausbau und der Pflege der von
uns eingesetzten Systemsoftware (VM,

CMS, DOS/VSE. CICS. DL/1). Daneben
unterstützen Sie die Anwendungsent-
wicklung und den RZ-Betrieb in hard-

und softwaretechnischen Fragen.

Beste Voraussetzungen für diese Posi-

tion bieten ein breites, in mehrjähriger

Praxis erworbenes Wissen um die er-

wähnten Systemkomponenten sowie Er-

fahrung in der Planung und Auswahl von
Hard- und Software. VTAM- und SNA-
Kenntnisse wären von Vorteil. Wün-
schenswert: gutes Englisch.

Linotype ermöglicht Ihnen gutes berufli-

ches Vorankommen. Denn wir expandie-
ren gezielt mit fortschrittlicherTechnolo-
gie und professionellem Know-how in

dem Spezialmarkt Satz- und Kommuni-
kationstechnik für Druckereien und Ver-

ziehe berufliche Weiterbildung und vor-

teilhafte Arbeitsbedingungen in einem
leistungsfähigen, jungen Team. Ihr Inter-

esse vorausgesetzt, erbitten wir Ihre aus-

sagefähige Bewerbung zur Vorbereitung

eines persönlichen Gesprächs.

Wir suchen
einen Außenhandelskaufmann
für die Ausweitung unserer

Auslands-Handelsgeschäfte

Selbstverständlich beinhaltet unser An-
gebot gute finanzielle Konditionen, ge-

Linotype EDV-Service GmbH, Personalabteilung
Frankfurter Allee 55-75, 6236 Eschborn bei Frankfurt

Telefon (0 61 96)403-1

HAMBURG-SÜD—

—

Wir gehören als eines der bedeutendsten deutschen Schfffahrtsun-

temehmen (2200 Mitarbeiter) mit weltweiten Aktivitäten zur Oetker-

Gruppe.

Für unseren Untemehmensbereich

Rechnungswesen/Flnanzen/Steuern

suchen wir

Führungsnachwuchskräfte
Wir stellen uns vor. daB Sie ein Hochschulstudium erfolgreich abgeschlossen haben
und die englische Sprache sicher beherrschen. Eine kaufmännische Ausbildung bzw.

eine mehrjährige Tätigkeit in einer Bank, Wirtschaftsprüfungs-Oder Steuerberatungs-

gesellschaft wären von Vorteil.

Sie finden bei uns interessante und abwechslungsreiche Aufgaben vor. Wir würden
Sie durch ein intensives und mehrjähriges training on the job an anspruchsvollere

Managementaufgaben heranführen und Ihnen diese schrittweise übertragen. Die

Einarbeitung wird begleitet von einer gezielten Weiterbildung im Rahmen der Oetfcer-

Gruppe. Bei entsprechender beruflicher Entwicklung ist ein mehrjähriger Einsatz bei

einer unserer ausländischen Tochterfirmen oder in einem anderen Unternehmen der

Oetker-Gruppe möglich.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte - auch
wenn Sie Ihr Examen noch nicht beendet haben - an die

HambuFg-Südamerikanische Dampfschifffahrts-Gesellschaft

Eggert & Amsinck

^ Personalabteilung. Ost-West-Str. 58, 2000 Hamburg 11

Für erste telefonische Kontakte steht Ihnen Herr R. Korff

(0 40} 37 05-5 56 gern zur Verfügung.

Wir sind ein mitteiständisches Maschinenbau-Unternehmen im nordhessischen
Raum mit erfolgreichen Produkten auf dem Weltmarkt.

Wir suchen zum baldmöglichen Eintritt einen erfahrenen Maschinenbau-Inge-
nieur als

^ ^

Zu seinen Aufgaben gehört neben der zielstrebigen Führung des Bereichs die
Weiterentwicklung der Produkte und der Ausbau der Produktion nach modernen
arbeitswissenschaftiichen und fertigungstechnischen Methoden.

Für diese, viel Engagement und Durchsetzungsvermögen erfordernde Position
sind Kenntnisse und Erfahrungen in der Blechbe- und -Verarbeitung, im Schwei-
ßen. Lackieren und in der Montage notwendig.

Natürlich wissen wir den Wert Ihrer Arbeit zu schätzen: unsere Vertragsbedingun-
gen werden Sie zufriedenstellen.

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an
die von uns beauftragte Personalberatung, die Sperrvermerke beachtet und
vertrauliche Behandlung der Bewerbung zusichert.

I BOHRT & PARTNER/ PersofKriwirtsdmftBdie Creativ-Beratoog/ 8000 MOncben 80, Ampfmgstr. 48, Postf. 800 325

Die Mauss-Gruppe ist ein auf allen Sparten des Baugeschehens
regional tätiges Unternehmen: Hochbau, Tiefbau, Sanierungen.
Sportstöttenbau, Fertigteile, schlüsselfertiger Bau und Bauträ-
gerschaft sind die Bereiche, in denen wir etwa 325 Mitarbeiter

beschäftigen. Innovation aus Tradition ist in unserem bald
100jährigen Familienbetrieb großgeschrieben.

Unser Baubetrieb arbeitet mit Unterlagen vom IfA in Leonberg
sowie mit dem KOPF-System.

Für diesen suchen wir den neuen

Aufgabengebiet: Die weiterhin

starke Expansion unseres Export-

handels bietet einem neuen, kom-
petenten Mitarbeiter die Chance, die

Entwicklung bestehender Geschäfte

und zusätzlicher Aktivitäten in die

Hand zu nehmen. Vor allem im

Export-Chemikalienhandei. Aber
auch die Einkaufskontakte zur

chemischen Großindustrie und den
Auf- bzw. Ausbau des Ubersee-
Kompensationsgeschäfts für die
Rohstoffsicherung. Diese äußerst
interessante und weitgehend selb-

ständige Tätigkeit erfordert u. a.

Reiseeinsatz und den Ausbau von
Auslandskontakten für die Export-
förderung.

Qualifikationen: Unbedingt
erforderlich and mehrjährige
Berufstätigkeit, speziell im Chemie-
bereich und Export, und diskus-
sionssichere Englischkenntnisse.

Weitere Fremdsprachen (Span./

Franz.) sind erwünscht.
Persönliche Eigenschaften: Sie

sollten Verantwortungsberertschan,
Eigeninitiative und Flexibilität mit-

bringen und Freude an der Verhand-
lungsfQhrung wie der Kontaktpflege

haben.
Das Unternehmen: Mit163 Firmen

in 45 Ländern gehört die Henkel-

Gruppe zu den bedeutendsten
Herstellern chemisch-technischer
Produkte und wies 1984 einen Welt-

umsatz von 9,3.Mrd. DM aus, bei

einer Produktpalette von über 8.000

Produkten.
Kontaktaufnahme: Bitte senden

Sie uns einen kurzen Lebenslauf mit

Angaben Ihrer Qualifikationen und
Tätigkeiten als Grundlage für einen
persönlichen Gesprächstermin.
Selbstverständlich wird Ihre Bewer-
bung streng vertraulich behandelt.

Henkel

Henkel Kommanditgesellschaft auf Aktien
Personalabteilung für Angestellte, Postfach 11 00, 4000 Düsseldorf 1

Leiter der
Arbeitsvorbereitung

Sie sollten ein jüngerer Ingenieur mit mehrjähriger Berufserfah-
rung sein sowie REFA-Kenntnisse o. ä. vorweisen können. Sie
sollten auch kurzfristig zur Verfügung stehen.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und frühestem
Eintrittstermin senden Sie bitte an

’ V
’ HANS MAUSS KG

Baugeselischafl mbH & Co.
G.-Scharowsky-Str. 6

3c20 Erlangen
Tel. 0 91 31 12 03 21

O o©
-0-0

<41!
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Das AUSWÄRTIGE AMT strtt ein:

Angestellte im Schreibdienst
(Verg. Gr. Vlll-VH BAT)
Maschinenschreiben mindestens 270 A/m. (Stenografie 120 S/m)

Fremdsprachenassi$tent(inn)en
(Verg. Gr. VII—IV b BAT)
mit guten englischen Sprachkenntnisten, zweite Fremdsprache
erwünscht. Stenografie 120 S/m, Maschinenschreiben 250 A/m.

Beide Berufsgruppen arbeiten bei den deutschen Auslandsver-

tretungen in aller Weit und im Auswflrtlgen Amt in Bonn.

Der weltweite Einsatz erfordert:

• gute Allgemeinbildung. Flexibilität, die Fähigkeit sich auf

fremde Linder und Menschen umzustellen, widerstandsfähige

Gesundheit
• uneingeschränkte Vereetzungsbereitschaft für den Einsatz bei

allen Auslandsvertretungen.
• deutsche Staatsangehörigkeit.

Einstellungsalter zwischen 18 und 39 Jahre.

• Kenntnisse der Text-ZDaterrverarbeitung erwünscht.

auswärtiges amt
— Referat 103-2 —
Postfach 1 »48. 5300 Bonn. Telefon 0228/17-2309 oder 17-2343

C> ©
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Prof. Audio- und Videotechnik
Unsere Marken PANASONIC und TECHNICS sind der
Garant für ausgezeichnete Qualität und hervorragen-
den Service. Oer Verbraucher weiß, worüber wir reden.
Die Erfolge sprechen für uns.

Auch der Bereich „Audio- und Videotechnik“ wird
weiter wachsen. Deshalb suchen wir Sie zum 1. Januar
1986 als Vertriebsingenieur Professional Audio/Video.
Sie treffen bei Bundesbehörden und Großkunden auf
anspruchsvolle Gesprächspartner, mit denen Sie er-

folgsorientierte Verhandlungen technischer Art füh-
ren. Sie beraten und betreuen den vorhandenen Kun-
denkreis und forcieren den weiteren Ausbau.

Eine entsprechende Ausbildung, Verkaufserfahrung,
gute Englischkenntnisse sowie die Bereitschaft zum
Reisen sind hierfür erforderlich.

Wenn Sie in einem großen weltweiten Vertriebsunter-
nehmen tätig sein wollen, das Ihnen neben einem
leistungsgerechten Gehalt die Sozialleistungen eines
modernen Unternehmens bietet, bewerben Sie sich
bitte schriftlich bei unserer Personalabteilung.

Panasonic Deutschland GmbH
Winsbergring 15, 2000 Hamburg 54

Wir entwickln und realisieren PnueSatauanings- und kiformations-
syatame für z. T. komplex* Industrielle Anlagen.

Zum baldmöglichen Eintritt suchen wir

Software-Ingenieure
und

Projektleiter
für PraaBautomatManmg

vorzugsweise mit technVwiss. Ausbildung und Erfahrung aufden Gebieten
Informationsverarbeitung. Logistik und IndustrMtor Automation sowie

Kenntnissen führender Rechnenystema, z. B. DK. Siemens. Intel,

Motorola und S 5.

Schwerpunkte sind:

Fertigungsleittechnik Automobilindustrie (PPS). Lagertaehnüc. Qualitäts-

sicherung, PerBonalfaiformationamteme, Automation in der Stahlindu-
strie, flexible Fertigungssysteme (FMS), Material- und Zekwirtsehaft und

speichefprogrammieftMue Steuerungen.

Erfahrenen Profis bieten wir anspruchsvolle, zukunftsträchtige Aufgaben.
Eigenständigkeit und Verantwortung, aber auch engagierte Berufe-

anfinger erhalten bei uns eine Chance.

Wem Sie an einer Mitarbeit interessiert sind, senden Sie bitte Ihre
aussagefähige Bewerbung an

Wir sind eine internationale Handelsorganisation der Chemie mit 45
Niederlassungen in Europa, Amerika. Afrika und Asien und beschäf-
tigen 650 Mitarbeiter weltweit.

Unser EDV-Bereich wird weiter ausgebaut. Hierfür suchen wir einen

Organisations-
Programmierer
Ihre Aufgabe wird die EDV-gerechte Analyse/Organisation der Ar-

beitsabläufe, die Entwicklung und Erstellung von Programmen
sowie deren Implementierung sein.

Eine fundierte kfm. Ausbildung, umfangreiche praktische Erfahrung
in Systemanalyse/Programmierung (COBOL) sowie Organisationsta-

lent und hohe Belastbarkeit setzen wir voraus.

Wir bieten eine ausbaufähige Position in einem kleinen Team.
Unsere Leistungen sind sehr gut.

Wir erbitten Ihre schriftliche Bewerbung mit vollständigen Unterla-

gen und Lichtbild.

Wenn Sie Fragen vorab haben, rufen Sie bitte an
Telefon: 0 40 / 2 37 50 - Herr Meier

KRRLO.HEUTl
=T2fT = d =lrl d

NordkanalstraBe 28 • 2000 Hamburg 1 -Tel. 040/23 75-0

Wermeekes GmbH
Software Engine»ring • Automat&erungstechnfk

WehestraSe 10 5883 Kierspe - Telefon (0 23 59)8 2S

Wir produzieren und vertreiben modernste Geräte derelektronischenMikrodatentechnik. Unsere Kunden
finden sich im Bereich der industriellen Me&-, Steuer- und Regeltechnik. Durch starte Expansion sind wir
im Begriff, ein entsprechendes mittleres Management aufzubsuen und suchen hierfür

öen technischen Leiter für Standantprodukte

einen Elektronik-Ingenieur mit guten praktischen Erfahrungen in der elektronischen Mikro-
datentechnik und Ambitionen im vertriebliehen Kontakt mit den Kunden;

*n kaufmännischen Leiter / Leiterin

für Einkauf. Verlaut, Lagerweeen und Versand, einen dynamischen Mitarbeiter, der Erfahrung
In der Führung einer kleineren Gruppe in diesem Bereich mitbringt;

<*» Vertriebsingenieur für das Vertriebsbiiro Süd

einen engagierten Vertriebsmann mit technischer Ausbildung und guten praktischen Erfah-
rungen im industriellen Bereich.

Wir bieten eine der jeweiligen Position und erwarteten Leistung, angemessene Honorierung, gute
persönliche Entfaltungsmöglichkeiten und das freundliche Klima eines kleineren mittelständischen
Unternehmens.

Detamega Mltaodatantaclinlk GmbH
ein Unternahmen der Megatron Ftrmengruppe
8011 Putebrunn b. München
Hermann-Oberth-Strafle 7
Telefon: 0 89/ 46 30 21

Wir senden Ihnen gern ausführliche Informationen mit Stellenbeschreibung zu.

Stadt Braunschweig HELL

Die Uimersitätsstadt Bnunscfr
sucht für das Hochbauamtzum
eine/n

I
(ca. 2S5 000 Einwohner)
tetmögJIchen Zetounld

Dipl.-Ing. (FHS)/lng. grad.

Verg.Gr.iVb/lvaBAT

der Fachrichtung SeMrotechnik.

Das Aufgabengebiet umfaßt Planung, Ausschreibung,
Bauleitung undAbrechnung von Bauma&nahmen fürden
Bereich der Haustechnik »m kommunalen Hochbau sowie die
Betrauung vorhandener technischer Anlagen.

Die Bewerber soSten insbesondere über Kenntnisse und
Erfahrungen auf den Gebieten Fernmeldetechnik.
Datenübertragung. Bnbruchsicherungs- und
Brandmeldeanlagen, Personenrufsysteme, Elektroakustik.

VkJeotechn* sowie Startetromlechnfcwögen.

Bewerbungen mit vofetändigan Unterlagenwerden innerhalb

von zweiWochen unterAngabe der u. a. Kenn-Nr. erbeten an

Stadt Brauftsdwfig
Personalamt (ZS/1 SeS/IIJtl)

Postfach 33 es
3300 Diaiaiachwelg

Dfl.-ING.

RUDOLF HELL GMBH
Grenzstraße 1-5

Postfach 6229

2300 Kiel 14

Telefon (0431) 211-0

Die Heil GmbH, eine Siemens Gesellschaft, mit über 2.700
Mitarbeitern. gehört zu den bekanntesten Herstellern von In-
vestitionsgütern für tfie Reproduktion©-, Satz-, und Informations-
technik.

Zum nächstmögSchen Entritt suchen wir eine/n

Leiter/in.
Kalkulation
AJs Dip/.-Ingenieuroder Dipl.-VWrtsch^singenteurübernehmen
Sie die Betreuung der Schnittsteflen Betrtebwksöiaftn*echnik-
bei der Näukonzeption bzw. Fertigung unserer Produkte und
erarbeiten EntschekiungshHfen unter den Aspekten

• Fertigungsverfahren / make or buy
• Investment / Wirtschaftlichkeit

• Wertanalyse

Für cBe „Routine"-Arbeiten steht ein modernes Datenbank-
verfahren im Dialog zur Verfügung.

Nach einer gründlichen Enaibetomgsphase erwartet Sie eine
Führungsaufgabe mit umfangreichem HancSungsspielraum
der es Ihnen erlaubt, nicht nur zu realisieren, sondern auch
Eigeninitiative und Kreativität zu entfallen.

Wirerwarten, daß SieüberpraktischeErfahrungen inderArbeits-
vorbereitung oder Produktion verfügen und BWL- sowie EDV-
Kenntnisse besitzen.

Wenn Ihnen diese interessante beruf&che Perspektive zusaoL
richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeuartssen
und UchtbSd an unsere Personalabteilung.
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Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen |<StM[
Bonn

L Telefon 0228/2603-0
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in die Handnehmen und gezielt vorantreiben. Dabei wird ihn ein bewährtes
Team qualifizierter Mita/beiter tatkräftig unterstützen.

Abgesehen von. der unternehmerisch ausgerichteten Gesamtverantwortungfür
das Unternehmen sehen wirfür Siefolgende Aufgabenschwerpunkte:

• Markt- und bedarfsgerechte Weiterentwicklung des Veriagsprügrummes,
sowohl im Bereich der heute eingesetzten Printmedien wie auch im künfti-
gen Bereich elektronischer Medien

• Intensivierung der Marktbearbeitung durch Ausbau undgezielten Einsatz

unserer Vertriebspotentiale

• Führung, Motivation und Weiterentwicklung der Ihnen anvertrauten
Mitarbeiter

Wb suchen den unternehmerisch handelnden, vertriebsorientierten Verlagsmanager
Wb sind ein gut etablierter Fach vertag mittlerer Größe, der ein spezifisches Marktsegment mit wachsendem Erfolg bearbeitet. Unser Verlags-

Programm dient der Information und Mebiungsbidlung, einige unserer Veriagsubjefae gehören zu den Standardwerken. Die weitere Expansion
unseres Unternehmens soll der künftige, alleinverantwortliche

Geschäftsführer Fachverlag
# Repräsentation und Vertretung des Verlages bei Fachgremien aus dem

Abnehmerkreis und Verbänden

Sie überzeugen uns durch eine qualifizierte kaufmännische - im Ideaifalt im
Verlagswesen selbst erworbene - oder betriebswirtschaftliche Ausbildung sowie

insbesondere durch eine mehrjährige Verlagspraxis, in der Sie Ihre unternehme-

rische Qualifikation bereits unter Beweisstellen konnten. Ihre überzeugende
Persönlichkeit rundet dieses Bild ab.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Gerne können Sie die Möglichkeiten, die Ihnen diese ausbaufähige und ent-

sprechend dotierte Position bietet, im Rahmen einer vertraulichen telefonischen

Kontaktaufnahme überprüfen. Unser Berater, Herr ffersieh, steht Ihnen unter

der Rufnummer 0228/2603-122 zur Verfügung - nach 18.00 Uhr und am
Wochenende unter der Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Bitte senden Sie

Ihre aussaggfähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnis-

kopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter der Kennziffer 1/21 779
an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Absolute Vertraulich-

keit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir

Ihnen selbstverständlich zu.

Ihr Gesprächspartner TjuV\
für Führungspositionen X

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Wir bieten Ihnen dieDV-Fiihrungsposition, in der Sie Ihre Ziele realisieren können
Wir sind ein führender Markenartikler von internationaler Bedeutung, arbeiten stark marketing- und vertriebsorientiert und steuern unsere Akti-

vitäten über leistungsfähige Informationssysteme. In diesem Bereich werden wir unsere schon heute sehr leistungsfähigen Hardware- und
Software-Systeme weiter ausbauen, insbesondere durch Netzwerke mit dezentraler Intelligenz. Daher bestehen besondere Anforderungen in der

konzeptionellen Entwicklung von Informationssystemen und in der optimalen Anwenderunterstützung. Wir suchen zwei

Information SystemsManager - Systementwickhmg/Anwenderunterstützung -

Ihre Qualifikationfür diese anspruchsvollen, mit FÜhrungsverantwortung ver-

bundenen Aufgaben ergibt ach ausfolgenden Voraussetzungen:

• Anwendungsbezogene DV-Erfahrung in einer ,,IBM-Umgebung bevor-

zugt der 43er-Serie, dem Einsatz von Datenbanksystemen und von
Standard-Software-Paketen

• Im Bereich Systementwicklung: Entwicklererfahrung im kommerziellen
Bereich, Beherrschung zeitgemäßer Tottis und Methoden, möglichst Erfah-
rung mit SAP-Installationen

• Im Bereich Anwenderunterstützung: Erfahrung in der End-User-Unter-
stützung, Kenntnis des PC-Spektrums und verwandter Systeme, Überzeu-

ge verfügen aber eine qualifizierte kaufmännische oder technische Grundaus-

bildung und Überfundierte, praxisbewährte DV-Erfahrung. Insbesondere

kennen Sie die Arbeitsweise in größeren Organisationen und mit größeren

Systemen und wissen Professionalität zu schätzen.

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, sich über diese reizvollen Aufgabenstellungen

vertraulich zu informieren. Unser Berater, Herr Pfersieh, steht Ihnen unter der

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Rufnummer 0228/2603-1 22 gerne zur Verfügung. Nach 18.00 Uhr undam
Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre

aussagsfähigen schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf,

Lichtbild. Zeugniskopien, frühester Emtrittstermm. Gehaltsangabe) senden Sie

bitte unter Angabe der Kennziffer 1/21 749 an die von uns beauftragte Personal

& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45,

5300 Bonn 1. Selbstverständlich sichern wir Ihnen absolute Vertraulichkeit und
strikte Berücksichtigung von Sperrvermerken zu.

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen _ M[
Bonn

L Telefon 0228/2603-0

Für unsere weitere Expansion suchen wir den engagierten Verkaufsprofi
Unser mitteistündisches Unternehmen hat sieh durch eine überzeugende und konsequent vertretene Marketingstrategie bei den Croßvertriebsformen des deutschen Lebensmütei-

handets als namhafter Anbieter von Sekt und Spirituosen profiliert. Die ständig steigende Nachfrage nach unseren Produktenführt au einer weiteren Expansion unseres Unter-

nehmens. Daher müssen wir unsere Fühnmgsnumnschqft verstärken. Wirsuchen deshalb Sie als

Key-AccountManager
Sie werden uns von Ihrer Qualifikation überzeugen, wenn Siefolgende Voraussetzungen erfüllen:

• Erfolgreiche Verkaufstätigkeil inführenden Markenartikehmtmehmen der Food-Bnmche,
idealerweise aus der Getrttnke/SpirituosenIndustrie

• Erfahrungen undKontakte zu den Großvenriebrformen da lebensmilteihandels sowie

• Nachweislich erfolgreiche VerhandlungrfBhmng mit den maßgeblichen Entschddungsträgem

• EngagierteEinstellung, die Position da Unternehmens durch persönlichen Einsatz water zu

festigen und auszubauen

Einer wirklich leistungsorientierten und zielstrebigen Persönlichkeit bieten wir die Chance, sich

nach erfolgreicherZusammenarbeit mit den verschiedenen Handeisbereichen wie durch Akzep-

tanz bei den internen Gesprächspartnern im Unternehmen in die Position der Verkaufsleitung zu

entwickeln. Dia setzt voraus, daß bereits heute ein hohes Maß Ihrer Führung*- undManage-
mentquaiitäten sichtbarzum Ausdruck kommen. Wenn Sie nicht aus dem engen Branchen-

bereich sind, aber als erfahrenerFood-Key-Accounter aus dem Markenartikelbereich profunde
Erfahrungen mitbringen, sind Sie uns gleichfalls willkommen. Damit Sie in unsere Führungs-

mannschaft optimal hineinpassen, sollten Sie zwischen Mitte 30 bis Anfang 40 Jahn all sein.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wenn Sie diese verantwortungsvolle und perspektriische Tätigkeit in einem vrachstumsorienlier-

ten Unternehmen reizt, dann sollten Sie sich mit unserem Berater, Herrn Hetzei, in Verbindung

setzen, der Ihnen im Vorfeld Ihrer Entscheidungsbildung telefonisch unterder Rufnummer
022812603-1 17 weiten Informationen geben kann. Nach 18.00 Uhr und am Wochenende wühlen

sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre aussagefithigen Bewerbungsunterlagen

(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien. Gehaltsangabe, frühester Eintrittstermm

)

senden Sie bitte unterAngabe der Kennziffer 1/41 739 an die von uns beauftragte Personal

d Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 43, 5300 Bonn I. Die

Wahrung der Vertraulichkeit sowie die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken

sichern wir Ihnen zu.

Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen jfcsiM[ Bonn
L Telefon 0228/2603-0

Wir sind die Tochtergesellschaft einer international renommierten deutschen Universalbank. Unser spezifisches Know-how besieht darin. Unternehmen unterschiedlichster

Größenordnungen und Branchen in ihrem Entwickhingspotentürl zu analysieren und sie mir maßgeschneiderten Strategieansätzen auf zukünftige Marktpotentlaie auszurichien.

Zur quaB/hierten Unterstützung unserer Geschäftsführung suchen wir den

Internationalen Consultant/Mergers andAcqttisitions
Für diese entwicklungsfähige Aufgabe steilen wir an Siefolgende Anforderungen:

• Besondere Befähigung zur Analyse und Bewertung von Unternehmen im Hinblick aufderen

technische und wirtschaftliche Potentiale

• Überdurchschnittliche Komblnationsßhigkeii. um konstruktive Impulsefür Kttoperations-

und InnovaiananögBchkeiten zu geben
. .

• Nachweisbare Erfahrungen in der Erarbeitung von Untemehmensstrategien, aber auch m der

zielorientierten Realisierung der von Ihnen erarbeiteten
.

• Persönliche Integrität sowie ein hohes Muß an. Standing und Veritandlungssicherftett als

Gesprächspartner anspruchsvoller Klienten

Wir erwarten von Ihnen eine Ausbildung als Wirtxhrf^issenschqftka-

Ingenieur; Sie soBten In Jedem Fall naturwissenschaftliches Verständnis mitbringen, um auch ut

zukunfisörienikrten technologischen Dimensionen denken zu können.

Verhandbirtgsstcheres Englisch ist für uns selbstverständlich, weitere Fremdsprachen sind

wünschenswert.
Idealerweise haben Sie Ihre bisherigen Berufserfahrungen im - möglichst international ausgerich-

teten - Consulting einer Winschaftsprüfungxgcsetischaft mit entsprechender Klientei. oder im

Bereich mergers and acquhätions erworben. Letztlich ist für unsere Wahl entscheidend, ob Sie

sich durch Ihn Persönlichkeitfür diese anspruchsvolle Aufgabe in einem kleinen, professionellen

Team qualifizieren.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wenn Sie in dieser Aufgabe eine Herausforderung und Karriereentwicklung sehen, bitten wie Sie,

sich mit der von uns beauftragten Personal d Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppelsdorfer Allee 45. 5300 Bonn J. in Verbindung zu setzen.

Rufen Sie dort unsere Berater, die Herren Keuenhof und Hatesaul. unterder Rufnummer
0228/2603-131 an (am Wochenende, oder wenn Sie uns unter der Durchwahl nicht erreichen,

wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0), sofern Sie weitere Informationen
über die Position benötigen.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien,
frühester EintrinsiemUn, Gehaltsangabe) richten Sie bitte unter obiger Anschrift an unsere Bera-

rungsgeseitschqfr unter Angabe der Kennziffer 1/71 769.

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichert

Ihnen P&M zu.
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Ihr GesprächspartnerBM Bonn
für Führungspositionen Telefon 0228/2603-0

Aßt Ihrer Hüfe wollen wir unseren Technologievorsprung weiter ausbauen
Wir zählenzu denführenden Unternehmen der KunstUoffindustrie undfertigen bi erster Linie TtBefür die Auromobilindustrie. Wir sind in den lelzlen Jahren branchenunubllch

erfolgreich gewesen undmöchten durch eine weitere Diversifikation auch zukünftig expandieren. Grundlagen unseres bisherigen Erfolges basieren zum einen auf unsererhohen

Forschungs- und Entwicklungskapazität undzum anderen aufdem starken Engagement unserer Mitarbeiter, Wir haben erkannt, daß auch in anderen Anwendungsbereichen mit

neuen Produkten weitere Erfolge tu erzielen sind. Deshalb suchen wIr Sktab

Projektleiter - Faserverbundwerkstoffe -

die im SkherheUsbenkh desAutomobils eingesetzt wenden können. Wir wollen Ihnen denAuf-

bau einer quahfiaenen Mannschaft von Entwicklern übertragen. Dopt müssen Sie Überfolgende

Qualifikationen verfügen
'

9 Abgeschlossene naturwissenschaftliche Ausbildung mit dem Schwerpunkt physikalische

m Nachweisbare Beßhixung zum analytischen Arbeiten ln einem Entwkktungsberrich

# Ausgeprägte Bereitschaft zuhohem persönlichen Engagement beim Aufbau dieser neuen

Technologie in unserem Unternehme11 "
, .

• SkhereBeherrsckung der Möglichkeiten, neue Ideen in wirtschaftliche Erfolge umzusetzen.

Aus den vorgenannten Anforderungskriterien wird Ihnen deutlich, daß wir nicht nur den wissen-

schaftlichen Wcrkstoffexperten suchen, sondern einen Mitarbeiter brauchen, der mit einem

hohen Maß an Eigenveranrwortung den Sektor Faserverbundwerkstoffe im Fahrwerksberekh

aufbauen kann.
Diese Aufgabe erfordert deshalb zusätzlich Management- und Fühningsbffithigung, denn Sie

müssen Ihre Ideen sowohl innerhalbda Unternehmens als euch nach außen verkaufen können.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wir bieten Ihnen dazu ein hervorragendes Umfeld in einem erfolgreichen Unternehmen.
Wir wissen, daß derMarktfürdie von uns angesprochenen Experten ausgesprochen klein ist.

Deskalb geben wir Ihnen die Chance, sich risikolös über diese Aufgabenstellung zu informieren.

Sk körnten die Herren Steinmetz und Hatesaul vonP&M unter der Rufnummer 0228/2603-126 -

am Wochenende undnach 18.00 Uhr wühlen Sie bitte die Nummer der Zentrale 0228/2603-0 •

direkt ansprechen und mit ihnen Ihre Chancenfürdiese Aufgabenstellung erörtern. Sollten Sie

sich direkt schriftlich bewerben wollen, bitten wirum aussagejihige Unterlagen (labellarixher

Lebenslauf. Lichtbild, Zeugrtiskopien, Gehallsongabe. frühesterEimrimtermm) unter Angabe
der Kennziffer 1/51 759 an die Personal A Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppelsdorfer Aller 45, 5300 Bonn i. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksich-
tigung von Sperrvermerken findfür unsere Berater selbstverständlich.
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Mit erfolgreichen elektronischen Geräten, Anlagen und Systemen für Industrie,

Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk, Fernsehen und Verteidigung zählt KRUPP ATLAS ELEKTRONIK

zu den weltweit führenden Entwicklungs- und Fertigungsuntemehmen.

Mit mehr als 2.800 Mitarbeitern wachsen wir in zukunfrsorientierte Märkte.

Für unseren Bereich Materialwirtschaft suchen wir einen

Einkäufer
zur selbständigen Bearbeitung eines Sachgebietes im Projekteinkauf

Aufgaben:

Anfragekoardination von Projekten im in- und
Ausland

Beschaffung und Vertragsgestaltung für

- elektrische und elektronische Meßgeräte
- fremdgefertigte Geräte aus unserer Entwicklung
- Anmietungen und Investitionen für die Daten-

verarbeitung

- projektbezogene wesentliche Zulieferungen

und Leistungen

Voraussetzungen:

Mindestens abgeschlossene Ausbildung als Indu-

striekaufmann oder Fachkaufmann Materialwirt-

schaft und Einkauf

In jedem Fall müssen mehrjährige Einkaufserfah-

rungen vorliegen

Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Gute Kenntnisse auf dem Sektor der Datenverar-

beitung

Wenn Sie über entsprechende Voraussetzungen verfügen, würden wir uns über Ihre Bewerbung freuen,

die Sie uns bitte mit den für eine Beurteilung erforderlichen Unterlagen und mit Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres Eintrittstermins unter Kennzeichen KMP übermitteln wollen,

KRUPP ATLAS ELEKTRONIK GMBH - Personalabteilung -

Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 04 21/457-23 39

<g> KRUPP ATLAS ELEKTRONIK
Eine sichere Entscheidung

Clemens Verpackungen

DIE WELT in Bonn

erweitert ihre medizinische und wissenschaftliche Berichterstattung.

Dafür sucht sie eine(n)

Arzt/Ärztin
Er — oder sie - soll journalistische Erfahrungen, zumindest aber Gefühl

für Sprache und Stil mitbringen. Die „Patientenschaft“ bestünde aus

Hunderttausenden anspruchsvollen Lesern, denen eine überregionale

Tageszeitung urteilssichere Lebenshilfe in Gesundheitsfragen anbieten

will.

Von dem neuen Redaktionsmitglied wünschen wir uns, daß es die

wissenschaftliche Entwicklung einzuordnen und präzis darzustellen ver-

steht. Die Beobachtung medizinischer Kongresse gehört dazu. Die

WELT-Redaktion hofft auf einen anregenden Gesprächspartner, der sich

eine umtriebige Neugier für die erregenden Entwicklungen auf diesem

Gebiet bewahrt hat.

Kontaktaufnahme/Bewerbungen an die

Verlagsleitung DIE WELT
Godesberger Allee 99 -

5300 Bonn 2
Innenverpackungen, hauptsächlich für die Eizeugnisse der Konsumgütcnndustrie zu verkaufen bedeutet, den

Kunden wirtschaftlich sinnvoll, technisch machbar und die Akzeptanz verstärkend zu beraten. Diese Aufgabe
erfordert technische Kenntnisse. Einfühlungsvermögen in die Interessen des Kunden und Kreativität. Der

Verkaufsleiter für In- und Ausland
hat die gesamte Verkaufsorganisation dem Beramngsgesdnspunki unterzuordnen und dabei noch die

folgenden Schwerpunkte za beachten:

• Kunden systematisch betreuen und Kontakte • Produktpak ttc strategisch geschickt ausdehnen
pflegen

(g Innen- und Außendienst steuern und motivie-

• Knndenpotenüal ausweiten reu

Der Verkaufsleiter berichtet direkt der Geschäftsführung. Dienstsitz ist Mainz/Wiesbaden.

Die Kunden und Partner der Firma Ludwig Clemens kennen das Unternehmen seit Jahrzehnten uh
leistungsfähige Papierverarbeitung. Durch innovative Lösungen vielfältiger Verpadmngscrzeugnisse wird es

als führend und richtungweisend anerkannt Der nachhaltige Erfolg bestätigt diesen Stil des mitte(ständischen
Unternehmens.

Haben Sie Spaß an vielseitiger beruflicher Arbeit mit häufiger Reisetätigkeit? Wenn Ihr beruflicher

Werdegang den genannten Forderungen entspricht, auch wenn Sie vielleicht jetzt erst in der zweiten Reibe
stehen, zwischen 30 und 40 Jahre ah sind und über gute englische and ausreichend französische

Sprachkennmissc verfügen, dann freuen wir uns. wenn Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mh
Haodschrifienprobe. Darstellung des beruflichen Werdegang. Zeugniskopien, Lichtbild, Einkommensvor-
stcDungen sowie frühestmöglichem Einstellungstermin unter dem Stichwort „Verkaufsleiter" einseoden an

SOC1EETÄT FÜR PERSONALBERATUNG
DR. HANS KNOBLOCH - DR. DIETRICH BOESENBERG

POSTFACH 3729 NIKLAS-VOGT-STRASSE 9 6500 MAINZ!
TELEFON 06131-832699

Werbung and Anzeigenverkauf für

Fachzeitschriften

Wirsind ein führender Verlag fürtechnische Fachzeitschriften. Unser Standort isteine attraktivedeutsche
Großstadt mit hohem Freizeitwert Objekte Im Bereich hUgtHech-Kommunikation bieten
zufcunftsorientterle Wachstums-Chancen. Deswegen suchen wirzum 1. 1 . 1986 oder früher einen

Anzeigen-Verkaufsleiter

Gebietsverkaufsleiter
Baustoffindustrie
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UNTERNEHMENSBERATUNG

derdirektder kaufmännischen Leitung unterstellt ist

Aufgabenschwerpunkte: Bewerbeiprofil:
• Weiterentwicklung und Realisierung von • Intern und extern Überzeugende

tragfähigen Vertriebs' und Verkäuferpersönlichkeit mit Erfahrung in
Werbekonzeptionen strategisch-konzeptioneller Verlagsarbeit

• Offensive Ausweitung des Anzeigenvolumens • Führungserfahrung
durch Akquisition im ln- und Ausland • Alter ca. 30-40Jahre

• Zielgerichtete Steuerung des Außendienstes • Bereitschaft zu einer umfangreichen
ReisetätigkBit

• Ausgeprägtes technisches Verständnis

• Nach Möglichkeit englische Sprachkenntniese

Wenn Sie diese Aufgabe reizt, richten Sie bitte Anfragen und Ihre aussagefähige Bewerbung mit
Lebenslauf, Foto und Zaugniskopien an die von uns beauftragten Berater.

Für erste vertrauliche Kontakte steht Ihnen unser Berater, Herr Friedrich Orth,am Samstag zwischen 16.00
und 18.00 Uhr, Tel.02284/6 25 43, zur Verfügung.

UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH
PrinzregentenstraSe 124, 8000 München 80, Telefon 089/4702098-99
München - Wien -Innsbruck- Düsseldorf

Leiter Personal/Recht
Wir über uns:

Wir sind die europäische Verthebszentrale des japanischen Elektronikkonzems 0MR0N TATSSI ELECTRONICS CO. mit
weltweit über 13 000 Mitarbeitern. Unser Standort ist Hamburg. Im Mittelpunkt unseres Interesses stehen die marktorientierte
Entwicklung sowie der europaweite Vertrieb elektronischer Ftegstrierkassen/Abrechnungssysteme und deren Anbindung an
EDV.

Sie für uns:

Als Nachfolger des bishengen Stelleninhabers suchen wirzum 1. Januar 1986 oderfrüherden Leiter unserer Abteilung Personal/

Recht. Die Position ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt. Sie sind Voiljurist (möglicherweise auch Betriebswirt), bis ca. 35
Jahre alt und sehen Ihre berufliche Zukunft im Personalbereich. Bereits in Ihrer jetzigen Position befassen Sie sich - als »2.

Mann" oder Personal raterent - intensiv mit arbeitsrechtlichen Fragen und schätzen sich als ausgleichende, selbstbewußte
Persönlichkeit ein. Sie sprechen sehr gut Englisch und lösen Probleme kreativ und in Abstimmung mit anderen.

Wir gemeinsam;

Wenn Sie diese vielseitige und herausfordernde Aufgabe In einem aufstrebenden und technologisch führenden Unternehmen
anspricht, übersenden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen. Fürtelefonische Auskünfte steht Ihnen der jetzige Stelleninha-

ber gern unter 0 40 / 23 70 5*133 zur Verfügung. Unser Arbeitsklima und die Vertragskonditionen werden Sie überzeugen. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

omRon
OMRON EUROPE GMBH

Süderstrafie 16
2000 Hamburg 1

Erste Adresse im Wachstums-Markt Freizeit + Hobby

Als erfolgreiche deutsche Untemehmensgruppe nehmen wir in einem bedeutenden Segment des
Wachstum-Marktes Hobby + Freizeit weltweit den ersten Rang ein. Zukunftsorientiertes Marke-
ting ist der Schlüssel zu unserem Erfolg.

Wir suchen einen

Product Manager
vorzugsweise aus der Markenartikel-Industrie.

Als Product Manager bieten wir Ihnen eine ungewöhnlich breite, über die übliche Product
Manager-Tätigkeit weit hinausgehende Aufgabe: Sie werden sowohl konzeptionell und strategisch
arbeiten als auch in der Beschaffung, Produktentwicklung, Produktausstattung, Preispolitik, Wer-
bung, PR und den Vertrieb insolviert sein. Die Product-Manager-Position gilt in unserem Hause als
Karriere-Sprungbrett! Neben gutem Marketing-Know-how sollten Sie selbstverständlich viel Ehr-
geiz und Schwung mitbringen, Mut zum Risiko und gute Ideen haben und unternehmerisch denken
können. Wir arbeiten unkonventionell und team-orientiert, mit kurzen Entscheidungswegen. Ein
guter Mann kann bei uns außergewöhnlich selbständig arbeiten. Englisch-Kenntnisse wären vorteil-
haft.

Möchten Sie mehr wissen, wenden Sie sich bitte an Herrn Dunker (Sa./So. 11.00—13.00 Uhr
Telefon 06021/54846, ab Mo. 0531/8099-170). Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an
Richard Borek, z. H. Herrn Wolfgang Herse, Theodor-Heuss-Siraße 7, 3300 Braunschweig.
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Ihr GesprächspartnerT3A
für Führungspositionen

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Ihr Verhandlungserfolg ist die Basis unserer Expansion
Ab Umsatz- undfinanzstarke (kutsche Firmengruppe gehören wir in einem speziellen Bereich des Einzelhandels zu den marktführenden Unter-

nehmen. Aufgrund einer außerordentlich erfolgreichen Marketingstrategie erdeten wir branchenunübliehe Zuwachsraten. Die Auswahl der

Standorte und deren konsequente Realisierung ist ein wesentlicher Schlüssel unseres Erfolgs. Zur Steuerung dieses Bereiches suchen wir Sie ab

Top-Akqumteur/Mitglied der Geschäftsleitung - Objektmanagement
Die Bedeutung dieser Funktionfür unserHaus ist Mqßstab desfolgenden

Anforderungsprofih:

0 Absolut inlegre und seriöse Persönlichkeit mit Ausstrahlung und Niveau,

die ab kompetenter Repräsentant unseres Hauses umfassend aktiv wird

• Sicheres Gespürfür Markt- und Geschßftspotentiale in den einzelnen Regio-

nen des Bundesgebietes

• Professionell, überdurchschnittliche Verhandhmgpetfahmng mit Entschei-

dungsfragen! in Unternehmen und Banken bis zu privaten Eigentümern

• Flexibles Durchsetzungsvermögen und Konsequenz bei der Ausgestaltung

und Steuerung eines dreistelligen Millionenbudgets

Ihre berufliche Qualifikationfür diese hochkarätige Position sollten Sie ab
Jurist oder Wirtschaftswissenschaftler begründet haben; ideal wäre eine Persön-

lichkeit aus dem Banken- oder Versicherungsbereich, die erfolgreich ähnliche

Aufgabenstellungen gemanagt hat. Entscheidend istfür uns Ihrprofessioneller

Erfahrurtgsfundus mit vergleichbaren Größenordnungen und Gesprächspart-

nern. Analog zu unseren hochgesteckten Erwartungenfinden Sie in unserem

Hause ein entsprechend ausgestattetes unternehmerisches Umfeld, das Sie nicht

nur bezüglich Kompetenzen und Dotierung zufriedenstellen wird. Selbstver-

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

stündlich ist uns bewußt, daß nur eine begrenzte Zahl von qualifizierten

Persönlichkeitenfür diese Aufgabe in Frage kommt. Deshalb haben wir unse-

re persönlichen Berater, die Herren Hatesaul und Hetze1, von der Personal

& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppebdorfer Allee 45,

5300 Bonn l, gebeten, Sie ohnejedes Rbiko und in aller gebotenen Diskretion

eingehender über diese Position zu informieren. Sie stehen Ihnen dazu unter

der Rufnummer 0228/2603-1 17gerne zur Verfügung. Am Wochenende und
nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0.

Bei schriftlicher Kontaktaufnahme geben Sie bitte die Kennziffer 1/41 719 an.

Wirfreuen uns, Ihre Bekanntschaft zu machen.

Ihr GesprächspartnerT3|\^
für Führungspositionen VA

Bonn
Telefon 0228/2603-0

Wir suchen Siefür die straffe und ergebnisorientierte Führung unseres Projekt-Controlling
Als eines der namhaften Engineering-Unternehmen sind wir weitweit im Anlagenbau tätig. Für die Akquisition steht uns ein ausgebautes Netz von Vertre-

tungen zur Verfügung. Die Führung der einzelnen Projekte liegt in den Händen erfahrener Projektleiter. Zur Unterstützung der Unternehmensleitung bei

der Planung, Steuerung und Beurteilung unserer Aktivitäten sowie zur Absicherung einer profitablen Projektabwicklung suchen wir Sie als

Controller - SchweipunktAnlagenbau -

Die wesentlichen Anforderungenfür diese SchiQsselfunktIon lassen sich infolgenden
Punkten zusammenfassen

:

• Ausbau und Verfeinerung des vorhandenen Controlling-Instrumentariums im
Sinne einer ergebnisorientierten Untemehmenrführung und Projektsteuerung

• Erarbeitung der mittelfristigen Planung sowie der Jahresbudgets, sowohl
Unternehmens- wie auch projektbezogen

• Kurzfristige Erfolgsrechnung und Durchführung der monatlichen Soll-/Ist-Ver-

gleichefür Einzelprojekte, Projektabteüungen sowie Gesamtuntemehmen
• Nachhaltige Verfolgung der entstandenen Abweichungen sowie Mitwirkung bei

der konsequenten Beseitigung der Abweidntngsursachen

Dieser anspruchsvollen Aufgabe können Sie am besten gerecht werden, wenn Sie

nach Otter erfolgreich abgeschlossenen betriebswirtschaftlichen Ausbildung bereits

mehrere Jahre im Rechnungswesen und Controlling in vergleichbarer Funktion tätig

sind - bei einem Engineering-Unternehmen, einem Anlagenbauer oder einem Indu-

strieunternehmen des Sondermaschinenbaus. Aufjeden Fall müssen Sie mit den
betriebswirtschaftlichen Fragen des Anlagengeschäfts und der Projektabwicklung
bestens vertraut sein und aus Erfahrung wissen, welche Aspekte dabei besondere

Aufmerksamtkeil erfordern. Ebenso setzen wir voraus, daß Sie mit zeitgemäßen,

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

EDV-gestützten Controlling-Instrumenten souverän umgehen und diese gezielt

einsetzen können.
Wenn Sie diese sehr interessante Aufgabe in einem leistungsfähigen Unternehmen
mit Sitz in Nordrhein-Westfalen anspricht, erwarten wir Ihre aussagefühigen Bewer-

bungsunterlagen (tabellarischer Lebenstauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Ein-

trittstermin, Cehaüsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppebdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter

Angabe der Kennziffer 1/21 709. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertrau-

lichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Weitere Infor-

mationen gibt Ihnen gerne unser Berater, Herr Pfersieh, unter der Telefonnummer
0228/2603-122. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnum-
mer der Zentrale 0228/2603-0.

»leiter

!
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Ihr Gesprächspartner

für Führnngspositionen A^LVA
Bonn
Telefon 0228/2603-0

UnsereKunden erwarten die Sicherstellung höchster Qualitätsanforderungen
Im Bereich hochtechnologischer Zubehörteile. Insbesondere auch im Fahrzeugbereich. konnten wir uns als mittebtändbehe Untemehmensgrüppe durch die hohe Technologie und
QuaUtät unserer Produkte auch gegen größere Milanbieter im Markt als Spezialist etablieren. Um auch zukünftig abzusichern, daß die höhen Ansprüche der Kunden wie bisher

vifriedengestellt werden, suchen wir zur Ergänzung der qualifizierten technischen Filhrunttsmannschafi tten

Later Qualitätssicherung
der ln dieser Funktion direkt der Geschqftsbitung berichtet. Am ehesten überzeugen Sie uns.

wenn Sie diefolgenden Aufgabenschwerpunkte erfolgreich bewältigen können:

• Planung, Organisation und Koordination aller Aktivitäten derQualitätssicherung in den

Bertiehen Wareneingang, Fertigung, Montage und Warenausgang

9 Eindeutige Definition von Quautätsstartdards undNonnenfür die Entwicklung undProduk-
tion

9 Konstruktive Zusammenarbeit mit Produktion, Forschung und Entwicklung sowie Produk-

tionsplanung 3ir Sicherung eines optimalen Qualiiäaieveb

• Kooperative Führung der unteateaten Mitarbeiter durch Motivation und vorbildliche eigene

Einsatzbereitschaft

Daß Sie über eine ingenievrwissenschqftHefte Ausbildung und umfangreiches Know-how aufdem
Gebiet der Qualitätssicherung zur Durchführung dieser Aufgabe verfügen müssen, ist selbstver-

ständlich. Darüber hinaus erwarten wir, daß Sie echter Gesprächspartner aller Bereiche des
Unternehmens sind und die von Ihnen entwickelten Standards konsequent nach innen und außen
vertreten. Dazu gehört Durchsetzungsvermögen, Standfestigkeit sowie Verhandlungsgeschick
auch in nicht ausbleibenden Konfliktsituationen. Desweiteren sollten Sie ln der Lage sein, metho-
dbch-systematbch und analytisch zu denken und die für Sie relevanten Informationen voll m die

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Praxis umzusetzen. Um in unsere Führungsmannschaft zu passen, sollten Sie vom Aller her
keinesfalls Ober 45 Jahre sein. Die Vertrugskondirionen und die EntwbkbuigsmOgHchkeiien in
unserem Unternehmen werden Sie zufriedenstellen. Ihr zukünftiger Dienstsilz wird eine Stadl im
Rheinland sein, dtejede erdenkliche Infrastruktur aufweist.
Wenn Sie diese Aufgabe reizt, erwarten wir Ihre aussagefohigen Bewerbungsunterlagen (tabellari-

scher Lebenslauf, Uchbitd. Zeugniskopien, frühester Einirirtstermin, Gehaltsangabe) unter
Angabe der Kennziffer 1/21689 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppebdorfer Allee 45, 5300 Bonn I. Sollten Sie über die Anzeige
hinausgehende Informationen benötigen, so steht Ihnen unser Berater, Herr Pfenkdt, gerne
unter der Rufnummer 0228/2603-122 zur Verfügung. Am Wochenende und nach 18.00 Uhr
wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Eine Bewerbung istfür Sie risikolos,

da unser Berater sichfür absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von
Sperrvermerken verbürgt.

Hobby

iui i um uiigapuMUuncii

ionn

Telefon 0228/2603-0
Wir suchen den Ingenieur mit Führungsprofü und Rentabüitätsbewußtsem alsKopfunserer Konstruktion

Wir sind ein tradükmsrekha mlrtebtttndischa Unternehmen, das sich in speziellen Bereichen des Maschinen- und Anlagenbaues ein gutes Image bei seinen internationalen
Kunden erworben hat Eckpfeilerunseres Erfolgs sind kundenoriatkrte technologische Problemlösungen sowie hohe FkrtigungsquaUlüt.
Um diese Untemehmenskonzeption kontinuierlich auszubauen, suchen wir Sie ab

Leiter Konstruktion - Spezial-Maschinenbau/Anlagenbau -

Sie werden uns überzeugen, wenn Siefolgende Aufgabenschwerpunkie und Voraussetzungen

erfüllen:

• Mehrjährige qualifizierte Erfahrung im konstruktiven Bereich des Maschinen- oder Anlagen-

baues

9 Konsequente Projektsteuaung durch effiziente Leitung einer Gruppe qualifizierter

Konstrukteure

9 Kreative, dabei reniabilüätsorienrierte Weiterentwicklung unserer Produktprogramme

9 Fühnmgsstarke und überzeugende Persönlichkeit ab Varausetzßtng der Akzeptanz bn Unter-

nehmen und bei Kunden

Sie sollten für diese Position ehre Ausbildung ab Diplom-Ingenieur, möglichst ndt der Fachrich-

tung Maschinenbau, mitbringen. Wb suchen nicht den konstruktiven .TQftier', sondern einen

Ingenieur, der auch in wirtschaftlichen Kategorien und kundenproblemorientiert denken und
handeln kann.

Am besten würden Sb ln unsere FOhrungsmennschaft passen, wenn Sie zwischen 35 und 40
Jahn alt sind. Auch einem jüngeren Ingenieur mit dem nötigen Potential würden wb eine

Chance geben, sich in diese Position hlneinzuenrwkkeln.

Unser Unternehmen liegt bi einer landschaftlich reizvollen Region im Emzugsberekh einer

Metropole.

Personal& Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Wb wissen, daß der infrage kommende Bewerberkreis ausgesprochen eng ist und bieten Ihnen
daher im Vorfeld Ihrer Enischeidungsbitdung eine risikolose Überprüfung Ihrer Kanierechance
über unsere Berater, die Herren Wegner und Keuenhof, an. Sb können unsere Berater unter der
Rqfnammer 0228/2603-131 erreichen. Nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sb bittedb
Rufnummer der Zentrab: 0228/2603-0.
Ihre aussogrfühigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopten,
frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sb bitte unter Angabe der Kennziffer 1/60539
an die von uns beauftragte Personald Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH,
Poppebdorfer Albe 45, 5300 Bonn I.

Wb sichern Ihnen db strikte Einhaltung Ihrer evtl. Sperr vermerke sowb absolute I 'ertrauhch-

keitzu.

i '
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Ihr Gesprächspartner

für Führungspositionen

.

RM [” Bonn
L Telefon 0228/2603-0

Wbsind eia ertngsstarkes Hendebuntemehmen mit intemarionqbn Aktivitäten im Bereich von Presseprodukten, Unsere starke Marktstellung ist einmal durch unserejahr-

zghntebmge Tradition gewachsener Kundenbeziehungen, zum andern durch marktorientbne Vertriebspolitik begründet.

Um unsere intone Organisation effektiver zu strukturieren, suchen wbden

Persönlichen Assistenten/Stellvertreter des Spartenleiters
Sb werden in sein Aufgobenfeid systematisch dngearbciiet und langfristig db Nachfolge

ampruchsvoBe NadiwuchsfShningseufgabe erwarten wb von Ihnen:

• Profunde kaufmännische undpnaaorientbrte
betriebswirtschaftlich* Ausbildungsowb erste

• A^^pritgusO^anisarionstaknt ab .Übersetzer‘ ZU Datenverarbeitung and Rechnungs-

;• ^vdunhschni/tliches Engagement, das sich u.a. b Freude an äuentationabr Rebetäligka!

9 ÜteSSgSk PenönBchkati ab Vonn&tzwderAkznpunzbei unseren anspruchsvollen

Gesprächspartnern sovrie Ihren -u--

Wb suchen nicht den Jvfacher', sondern einen Kaufmann mit gesundem Menschenverstand, der
sich in unser mittebtändbehes Utuemehmensumfeid einzufinden versteht und Affinität zu unse-
ren Produkten • anspruchsvollen Fachperiodika - mitbringt oderzu entwickeln vermag. Insbeson-
dere sollten Sb durch Sensibilität Zugang zu unseren langjährigen Mitarbeitern gewinnen, um
später ab deren Vorgesetzterfachlich und menschlich akzeptiert zu werden.

Im Hinblick aufunsere Vorstellung von Ihrer Karriere bei uns, sollte Ihr Atter zwischen 27 bis

max. 35 Jahre liegen.

Personal & Management Beratung
Wolfram Hatesaul GmbH

Unternehmmssitz ist eine attraktive Metropole im Rheinland.

Ihre aussageJShigcn Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien,

frühester Eintriustermin, Gehaltsangabe) senden Sb bitte unter Angabe der Kennziffer 1/61679
an die von uns beauftragte Personal& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH.
Poppebdorfer Allee 45. 5300 Bonn l.

Unsere Berater, dbHam Wegner und Pfersieh, stehen Ihnen unterder Rufnummer
0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sb bitte db Rhfnumer unserer
Zentrab 0228/2603-0 -für wettere Informationen zur Verfügung undandgerne bereit. Sb im
Vorfeld derEntschekbagsbUdung zu Informieren.

Absolute Vertraulichkeit und db konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sichern wir
Ihnen zu.



Seite 12 STELLENANGEBOTE DIEWELT- Nr. 226 -Samstag, 28. September 1985

Assistent des Direktors:

Bereich Entwicklung
Aktivität und
Kreativität . .

.

. . . sind zwei wesentliche Eigenschaften,

die unseren neuen Mitarbeiter auszeich-

nen sollten. Die sehr selbständige Tätig-

keit. bei der Sie direkt an den Direktor

des Entwicklungsbereiches berichten,

erfordert zudem umfassende Hard- und
Softwarekenntnisse auf der Micro- und
Minicomputer-Ebene, die Sie auf der
Grundlage eines Studiums der Nach-
richtentechnik oder Physik und einer an-
schließenden mindestens dreijährigen
beruflichen Praxis erworben haben soll-

ten. Neben guten Englischkenntnissen
wären auch Erfahrungen auf dem Gebiet
der Satztechnik von Vorteil. Diese sind

jedoch nicht Bedingung.

Zu Ihren Aufgaben zählen: die Verfol-

gung von Neuentwicklungen am Markt,

die Erstellung von Vorstudien zur Klä-

rung technischer Möglichkeiten für neue
Produkte, die technische Beratung und
Unterstützung innerhalb und außerhalb

des Entwicklungsbereiches, Projektkon-

trolle und Koordination sowie Sonder-
aufgaben außerhalb von laufenden Pro-

jekten.

Diese äußerst interessante Position ist

verbunden mit beachtlichen beruflichen
Möglichkeiten, deren Basis auch im Er-

folg unseres Unternehmens begründet
ist. Denn auf dem Gebiet innovativer

Kommunikations-Technologie besitzen
wir weltweit einen guten Namen. Bei
unseren richtungweisenden Systemen

kommen neben den Konstruktionskom-

ponenten Elektronik, Optronik, Fein-
werk-, Kathodenstrahl- und Lasertechnik

anspruchsvolle, moderne Hard- und
Software (Motorola 68000, PRIME, VAX,
UNIX, VERSADOS, C, PASCAL etc.) zum
Einsatz.

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie

uns bitte zur Kontaktaufnahme und Vor-
bereitung eines persönlichen Gesprächs
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen.

Linotype GmbH, Personalabteilung
Frankfurter Allee 55-75, 6236 Eschborn bei Frankfurt

Telefon (0 61 96) 403-1

Wir sind ein mittalständisches FamilienunternB^n^rEds^^i^^J'S
und -Verarbeitung. Standort des Unternehmens ist dtoi Bnzugsgeöiet von no

Unsere Produkte haben im liv und Ausland einen guten hut..

Für den Verkaufebereich Nickellegierungen, Titan- und Sonderwerkstoffe suchen

wir den fachlich qualifizierten, persönlich engegierten

Edelstahlverkäufer
als stv. Abteilungsleiter

Er soll das Zeug mitbringen, nach entsprechender
mitverar*

der Abteilung»? vertreten und den Verkauf unserer SondeWerkstoffe mitverant

wörtlich weiterzuentwickeln.

Die Aufgabe erfordert neben einemhohen MaB^Verar^ortungstovuBtsein und

Beweglichkeit in der Vertiandlungsfuhrung gute Englischkenntmsse.

Wir bieten ein vielseitiges Tätigkeitsfeld, tetstengsorientlerte ve^.u^n
und einen

zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem modern geführten Unternehmen.

Bewerber bitten wir um Einsendung aussagefähiger

Handschreiben und Lichtbild unter Kennziffer 10485 an die mit der Wetterieitung

beauftragte Agentur. Postfach 31 03 95. 5270 Gummersbach 31 . Diskretion und die

Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert.

Terra Personal-Marketing

'~~i

Unser Auftraggeber zählt zu den bedeutenden Handelsunternehmen der Elektro- und Elektronikbranche in Norddeutschland. Eine

breitgefächerte Angebotspalette, perfekter Service und intensive Kundenberatung haben in den letzten Jahrzehnten einen

hervorragenden Ruf begründet, der für die Firma Verpflichtung ist

Für den ausscheidenden

LEITER ORGANISATION UND EDV
suchen wir SIE als Nachfolger zum 1. 1. 86 oder später.

Die Aufgabe

• Weiterentwicklung der Organisation

• Leitung der gesamten Administration

• Entwicklung und Ausbau unserer

DV-Programme
• Führung und Motivierung von Mit-

arbeitern

Die Anfofderungen

• fundiertes kaufmännisches Wissen

• gute Kenntnisse mehrerer Programmier-
sprachen

• großes Verantwortungsbewußtsein
• unternehmerisches Denken
• Alter 30 bis 45 Jahre

Wenn Sie sich für diese Position interessieren, die fachliche Kompetenz und persönliche Autorität verlangt, senden Sie uns Ihre Bewerbung

unter Angabe der Kennziffer 12.188. Als Beratungsuntemehmen bürgen wir für die vertrauliche Behandlung Ihrer Unterlagen.

Mercuri Urval - Baumwall 7 - 2000 Hamburg 11 - Tel. 040/365028

Mercuri Urval

Das Angebot

• intensive Einarbeitung

• ständige Fortbildung

• eine derVerantwortung der Position

entsprechende Dotierung

• großzügige Sozialleistungen

Fachpraxis für Personalwirtschaft

u. individuelle Karriereberatung

Namhafte deutsche Kreditin-

stitute mit führender Position
in ihren Märkten haben eine
zukunftsorientierte Idee reali-

siert. Sie suchen für ihre ge-

meinsame Tochtergesell-
schaft die erfolgreiche, unter-

nehmerische Persönlichkeit
als

Zum 1. April 1986 oder früher suchen wir den

Leiter des Kreditgeschäfts
- Direktor -

Der bisherige Steiieninhaber tritt in den Ruhestand.

Das Aufgabengebiet umfaßt die Leitung der Kreditbereiche unserer

Sparkasse, die Bewilligung von Krediten aufgrund umfangreicher

Kompetenzen sowie die formelle und materielle Prüfung der in die

Zuständigkeit des Vorstandes und'des Kreditausschusses fallenden

Kreditanträge. Zu den Tätigkeiten gehören ferner die Beratung und
Akquisition von GroBkunden.

Dienstort des Stelleninhabers ist Husum. Im übrigen ist das Kreditge-

schäft der Struktur einer Flächensparkasse entsprechend in der

Beratung dezentral ausgerichtet. Das kurzfristige Kreditgeschäft ist

relativ stark ausgeprägt.

Wir erwarten

Wir bieten

Wir sind

insbesondere Bewerbungen von Damen und Herren mit Erfahrung
Im Kreditgeschäft, die sich bereits in vergleichbarer Position be-
währt haben. Unerläßlich sind Führungsqualitäten, Kontaktfreudig-

keit und Verhandlungsgeschick sowie die Bereitschaft zur Teamar-
beit Der Nachweis eines abgeschlossenen Studiums (Wirtschafts-

wissenschaften) oder der höheren Fachprüfung (Sparkassenakade-
mie) wäre von Vorteil.

eine Vergütung bla Gruppe I a BAT. Bei entsprechender Bewäh-
rung sind weitere Aufstiegsmöglichkeiten durch die Bestallung
zum Vertreter des Vorstandes gemäß § 13 Abs. 2 des Sparkas-
sengesetzes für Schleswig-Holstein gegeben.

eine Zweckverbandssparkasse mit einer Bilanzsumme von rd. 1,7

Mrd. DM. In unseren 57 Geschäftsstellen sind rd. 400 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sowie 75 Auszubildende tätig. Geschäftsgebiet
ist der Kreis Nordfriesland; Sitz der Hauptstelle lat die Kreisstadt
Husum (25 000 Einwohner), die aufgrund ihrer günstigen Lage an
der Nordsee einen hohen Freizeitwert hat

Sämtliche weiterführenden Schulen befinden sich am Ort

Für telefonische Vorabinformationen steht Ihnen der Vorstand
(Telefon 0 48 41 / 8 62 - 2 34) gern zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte innerhalb von 6 Wochen nach
Erscheinen dieser Anzeige an den

Vorstand der

Sparkasse Nordfriesland

Postfach 15 40

2250 Husum

U

Allein-Geschäftsfiihrer

- Kapitalbeteiligungsgesellschaft -

Zielsetzung der neugegrundeten GmbH (St.-Kap. DM 30 Mio.) ist es, ausgewählten unternehmerischen
Partnern aus der mittelständischen Wirtschaft durch angemessene Kapitalbeteiligungen eine Verbesse-
rung ihrer EigenkapitaJ-Struktur zu ermöglichen. Dies erfolgt auf der Grundlage verschiedener problemlö-
sender Beteiiigungsmodelle. Entsprechende Bedarfsfälle ergeben sich aus dem Tagesgeschäft der
Muttergesellschaften, so daß diese Form des Bankgeschäfts zwar überzeugend zu vertreten, jedoch nicht
erstrangig zu akquirieren ist. Einsatzbereich ist eine bevorzugte rheinische Großstadt-Region.

Die Fachabteiiungen der tragenden Bank-Institute stehen Ihnen beim konzeptionellen Auf- und Ausbau der
Gesellschaft unterstützend zur Verfügung. Die erfolgreiche Bewährung in dieser hochrangigen beruflichen
Aufgabe wird jedoch wesentlich von Ihrer Fähigkeit zur Beurteilung von Marktchancen und Ertragsprogno-
sen der Geschäftspartner sowie Ihrer Begabung zum selbständigen, unternehmerischen Handeln abhän-
gen.

V. J

Entwicklimgschanceii für

Maschinenbau-/Wirtschaftsingenieure

Die Stab/Ius GmbH beschäftigt ca. 1800 Mitarbeiter und ist führender Anbieter
von Gasfedem und Dämpfern auf dem Weltmarkt Der Untemehmenssrtz mit
moderner Großserienproduktion liegt in Koblenz.

Im Rahmen der weitergehenden Untemehmerisexpansion suchen wir bald-
möglichst

Diplom-Ingenieure (TH/FH)

für die Bereiche

• Produktentwickiung und -konstniktion

• SondermascfainenkonstniktiOB

• Arbeitsvorbereitung

• Logistik

Eine umfassende finanzwirtschaftliche Qualifikation z. B. durch ein betriebswirtschaftliches Studium oder
eine solide kfm. Ausbildung in Verbindung mit umfassender fachlicher Weiterbildung setzen wir voraus, ln
mehrjähriger industrieller Management-Praxis haben Sie sicher auch die Fähigkeit zur analytischen
Bewertung eines Unternehmens und seiner Perspektiven erworben. Als kompetenter Gesprächspartner
von Unternehmern werden Sie sich hohen Anforderungen an Überzeugungskraft. Ausstrahlung, Diploma-
tie, Organisationstalent stellen und die Bereitschaft zur Aufbauarbeit mitbringen müssen (Altersrahmen ca.
40 bis 50 Jahre).

Unser Personalberater Kurt Sexauer wirkt bei der Besetzung dieser Position mit. Vertrauen Sie ihm bitte
Ihre aussagefähigen Unterlagen einschl. Angaben zu Einkommen und Eintrittstermin unter Kennziffer 5094
an (Birkenweg 33, 5064 Rösrath, Tel. 0 22 05 / 10 34). Absolute Diskretion ist sichergestellt.

Bereonalberatung Kurt SCDQUGT 5064 Rösrath bei Köln

Vertr. in: Belgien, Frankreich, Großbritannien, Niederlande, USA

wörtlichem Führen von Projekten, zur Teamarbeit und beruflichen Weiterent-
wicklung ln einem wachsenden Industrieunternehmen.

Bewerberder Fachrichtungen Maschinenbau bzw. Wirtschaftsingenieurwesen
habeni idealerweise bereits erste industriell« Berufserfahrungen in einem der
Aufgabenbereiche gesammelt; engagierten Hochschulabsolventen bieten wir
gute Chancen, nach gründlicher Einarbeitung mit dem Unternehmen zu
wachsen. su

Eine Jefetungsgerechte Entlohnung und zusätzliche Sozialleistungen sind u a
Bestandteil unseres Angebotes.

.

u

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit handgeschriebenem Lebenslauf und IhrerSÄÄffÄ ^"alabtailung.• «-nen auch gerne

STAB ILUS GMBH
Wallersheimer Weg 100. 5400 Koblenz

Telefon (02 61) 6 9Q 02 25

SACHS

rei
gruppe

c*

»•
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PHILIPS

PHILIPS
15-18 UHR

-*'• J c.

Wir sind einer der international
führenden Hersteller hochwertiger
medizinisch-technischer Geräte
für die Röntgendiagnostik, Com-
puter-Tomographie, Kemspin-To-
mographie, Strahlentherapie. Nu-
klearmedizin, Ultraschall und Da-
tenverarbeitung in der Medizin.

Zur Verstärkung unserer zentralen
Serviceakthritäten in Hamburg su-
chen wir neue Mitarbeiter, die im
Bereich unserer Artikel-Speziali-

sten bzw. Beschreibungs-Inge-
nieure tätig werden sollen.

Diplom-
ingenieure
für unsere Service-Zentrale

Ung

schäft,

Die Aufgabe des Service ist es, in

Krankenhäusern oder bei nieder-
gelassenen Ärzten unsere hoch-
wertigen Anlagen zu installieren
und ständig funktionsfähig zu haf-
ten.

Nach entsprechender Einarbei-
tung wird es Ihre Aufgabe in der
Service-Zentrale sein, durch enge
Zusammenarbeit mitden Entwick-
lungsabteilungen, Prüflabors und
dem Technischen Außendienst die
Produkte von der Entwickiungs-
phase biszum Ende der Lebens-
dauerso zu betreuen, daß derAu-
ßendienst seinen Aufgaben ge-
recht werden kann.

Voraussetzungen für diese ab-
wechslungsreiche, verantwor-
tungsvolle, in hohem Maße selb-
ständige Tätigkeit sind

gutes technisches Allgemein-
wissen

zeitgemäße Analog- und Digital-

kenntnisse

Basiswissen überangewandte
Mikroprozessor- bzw. Prozeß-
rechnertechnik

Freude an der Lösung feinwerk-
technischer Probleme

englische Sprachkenntnisse

Geschick im Umgang mit ande-
ren Menschen

Wenn Sie praxisnah arbeiten wol-
len, bereit sind auch zu reisen und
Sie die angebotene Aufgabe reizt,

dann sollten Sie sich schnellstens
bei uns bewerben:

RöntgenstraBe 24-26
2000 Hamburg 63
Personal- und Sozialwesen
Telefon 0 40 / 50 78 26 16
Herr Maultzsch

C.H.F. Müller
Unternehmensbereich der PhilipsGmbH

DIE WELT
15-18 UHR

^ ..j 4-..' j Acchsri“

island

in Bonn vergrößert ihre Wirtschaftsredaktion. Wir haben
für tüchtige

Wirtschaftsredakteure

die neugierig sind und zu gut, um sich mit bloßer Routine
zufrieden zu geben, einen interessanten Arbeitsplatz, wie
es ihn eben nur in einer großen, überregionalen

Tageszeitung gibt.

Uns kommt es auf Qualität an, auf Motivation, auf den
Ehrgeiz, wirtschaftliche Sachverhalte zu recherchieren, zu

beschreiben und zu kommentieren.

Wir verfügen über ein modernes Redaktionssystem, das

uns die technische Seite unserer Tätigkeit erleichtert. Wir
arbeiten gern damit, betrachten es aber nicht als

Selbstzweck.

Wenn Sie jung sind, was nicht unbedingt eine Frage des

Alters sein muß, nicht ohne journalistische Erfahrung,

möglichst Wirtschaftswissenschaften studiert haben und in

einem Kreis kooperativer Kollegen arbeiten wollen,

bewerben Sie sich bitte bei der

Sonntags-Auskunft
Wir entwickeln, produzieren und vertreiben therapeutische Heil- und Hilfs-

mittel und gehören zu den führenden Unternehmen unserer Branche. Durch
innovative Produktpolitik, konsequentes zlelgruppenorlentlertes Marketing
und eine effiziente Vertriebsorganisation erreichten wir in den letzten

Jahren hohe zweistellige Zuwachsraten.

Der Leiter unseres Inlandsvertriebs wird in Kürze neue besondere Aufga-
ben übernehmen, deshalb suchen wir einen }ungen Nachfolger als

Vertriebsleiter Deutschland
medizinische Produkte

Unser Wunschkandidat kommt aus der »Gesundheitsbranche“. Für ihn sind
Vertriebskanäle wie Arzt, Apotheke, Krankenhaus, Sanitätshaus, Medizin-
technik ein bekanntes Terrain, und er sollte mindestens in einem der
genannten Bereiche solide und erfolgreich gearbeitet haben. Englische
Sprachkenntnisse wären außerdem von Vorteil

Aufgabe unseres neuen Verkaufsmanagers Ist die konsequente Durchset-
zung der gemeinsam erarbeiteten Vertriebskonzeptionen. Dazu stehen Ihm
ein hervorragendes Team im Außendienst und hochqualifizierte Mitarbeiter
im Innendienst zur Sette. Modernes teamorientiertes Führungsvertiatten Ist

gefordert und wird anerkannt

Sind Sie der richtige Mann, der uns hilft, auch zukünftig hohe zweistellige

Zuwachsraten zu erreichen, zu Ihrem und unserem Vorteil?

Wettere Informationen gibt Ihnen die von uns beauftragte Personalbera-
tungsgesellschafL Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den üblichen
Unterlagen unter Kennziffer 4482 bewerben. Ihre Sperrvermerke werden
selbstverständlich berücksichtigt

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung - Personalanzeigen Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 * 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf London Wien Zürich

Sonntags-Auskunft
Als mtttetständlsches wirtschaftlich gesundes Unternehmen verfügen wir
über eine hochleistungsfähige und ausgereifte Technik. Unser Kalkwerk
Hahnstätten ist schwerpunktmäßig auf die Erzeugung von hochwertigem
Kalkhydrat sowie synthetischen Pigmenten und Füllstoffen ausgerichtet. Zu
unseren Abnehmern zählen u.a. die chemische und pharmazeutisch»
Industrie sowie die Bauwirtschaft und der Umweltschutz.

Wir suchen im Rahmen der Nachfolgeplanung einen

Betriebsingenieur

Verfahrenstechnik
Steine und Erden/Grandstoffindustrie
der sich später als steilv. Werkleiter qualifizieren soll.

Ihre Haupttätigkeit erstreckt sich auf die Kontrolle und Organisation der
Produktion in den einzelnen Betriebsabteilungen. Daneben sollen Sie die
Verantwortung für die Bereiche Umweltschutz und Sicherheitseinrichtun-
gen übernehmen.

Sie sollen deshalb eine Ausbildung als Ing. (grad.) oder Dipl.-Ing. (FH)
möglichst mit Schwerpunkt mechanische Verfahrenstechnik sowie bereits
erste Erfahrungen in einem Steine- und Erden-Betrieb oder in der Grund-
stoffindustrie besitzen. Initiative, Flexibilität und Durchsetzungsvermögen
sind für uns selbstverständliche Voraussetzungen.

Weitere Informationen erteilt Ihnen der von uns beauftragte Personalsnzei-
gendlenst, an den Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen
unter Kennziffer 4444 wenden können. Ihre Sperrvermerke werden selbst-
verständlich berücksichtigt

Emst H. Dahlke & Partner GmbH
Personelle Beratung Personalanzeigen • Untemehmensberatung

Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 * Telefon 0211/4941 65/66

Düsseldorf * London - Wien a Zürich

ieura

Verlagsleitung DIEWELT
Godesberger Allee 99

5300 Bonn 2

De HelmutNeumann
Management-Beratung

Wir sind das größte Teehandelshaus auf dem europäischen Kontinent Unsere Produkte wie

Teefix, Gold-Teefix, Fixminze, Fixbutte haben in der Bundesrepublik Deutschland eine überra-

gende Marktbedeutung.

In diversen europäischen und außereuropäischen Ländern sind wir durch Niederlassungen

vertreten, die sich expansiv entwickeln.

Zur Unterstützung des Leiters unserer Niederlassung in

SAUDI-ARABIEN (Riyadh)
wollen wir den Bereich

MARKETING/VERTRIEB

i J*Ut

verstärken.

Für diese Interessante und verantwortungsvolle Position suchen wir einen Mitarbeiter im Alter

um 30 Jahre, der eine qualifizierte kaufmännische Ausbildung, Berufserfahrung im Marketing

und Vertrieb und verhandlungssichere Englischkenntnisse hat Weitere Fremdsprachen wären

von Vorteil.

Das Aufgabengebiet bedingt den ständigen Einsatz in Saudi-Arabien und erfordert Reisebereit-

schaft.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit handgeschriebenem, tabellarischem Lebenslauf, komplet-

ten Zeugniskopien, Lichtbild, Angabe der Einkommensvoretellung und frühestmöglichem

Einsteilungstermin an die

GMBHTccKAwnrc
Personalabteilung

Kevelaerer Str. 21-33

4000 Düsseldorf 11, Tel. 0211/508 51

Repro- oder Druckfachmann
Gebietsverkaufsleiter

Norddeutschland

Wir sind ein überschaubares Handelsunternehmen und repräsentieren einen der ersten Namen im
reprofotografischen Markt Unsere graphischen RIme haben ein anerkannt hohes Qualitätsniveau.
Hinsichtlich der Technik waren wir In den letzten Jahren häufig Vorreiter im deutschen Markt Neben
erstklassigen Produkten sichert uns eine stark motivierte Mannschaft unseren Erfolg.

Für den weiteren Ausbau des norddeutschen Marktes suchen wir einen Fachmann der Repro- oder
Drucktechnik. Wir stellen uns vor, daß Sie entweder aus dem Industriefilmbereich, einer Repro-Anstelt
oder— idealerweise-vom Wettbewerb kommen. Oder sind Sie Scanner-Operateur? Da wir hochtechni-
sche Produkte verkaufen, sollten Sie Ihr persönliches Engagement auf eine erstklassige anwendungs-
technische Beratung ausrichten: von der Qualität überzeugte Gesprächspartner sind bekanntlich die
besten Kunden. Daher kommen wir auch gern mit Ihnen ins Gespräch, wenn Sie bisher noch keine
Außendienst-Erfahrung haben, aber die fachlichen Voraussetzungen mitbringen. Hinsichtlich Ihrer

Persönlichkeit erwarten wir Hngerspitzengefüh! im Umgang mit Menschen, sicheres Auftreten, ein

hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Zielstrebigkeit. Wir sichern Ihnen dafür eine technisch
hochinteressante, sehr selbständige Tätigkeit und ein Einkommen, das Sie motiviert Selbstverständlich
steht Ihnen Ihr Rnmenwagen auch privat zur Verfügung.

Interessiert? Dann sollten Sie sich bewerben. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem
Lebenslauf und Lichtbild unter 5606/W an den Personalanzeigenservice der Dr. Helmut Neumann
Management Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim, Telefon 02 08 / 37 00 32, wo Sie
sich auch vorab informieren können.

Frankfurt • Hamburg * London • Mülhelm/Ruhr • München * New York • Paris • Wien • Zürich
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Sie kennen uns sicher als einen der gröfiten

Industriebetriebe Hamburgs. Neben dem
Schiffbau, dem Offshoregeschäft und der

Energietechnlk sind wir in unserem Tochter-

unternehmen OttensenerEisenwerkGmbH
seit mehr als 20 Jahren erfolgreich in der
Automatisierungder Produktionstechniktätig.

Unsere Produldionsautomaten werden welt-

weit u. a. in der Automobilindustrie und in der
eisen- und metallverarbeitenden Industrie

eingesetzt

Zur Mitarbeit an einem Entwicklungsvor-
haben (Stichwort: .Schnelle Zuführtechnik“)
suchen wir zur Verstärkung unserer Ent-
wicWungs-und Konstruktionskapazität einen

Emriddngs-nd
KonMtnpieop
Hydraulik

Blohm+Voss

Vbn der Ausbildung her sollten Sie Dipi.-)ng.

(FH oder TH) der Fachrichtung Maschinen-
bau sein. Einige Jahre Erfahrung auf dem
Gebiet der Hydraulik, insbesondere derSer-
vohydraufik sowie Englischkenntnisse wären
von Vorteil.

wenn Sie für diese Aufgabenstellung Inter-

esse und die gewünschten Vorkenntnisse
haben, freuen wir uns Ober ihre Bewerbung
mit tabeliarischem Lebenslauf und Zeugnis-
kopien.

Blohm+Voss AG
Schiffswerft und Maschinenfabrik

Personalabteilung

Hermann-Blohm-StraBe 3

2000 Hamburg 11 (SMrnnröer)

Telefon (040)3119420

in der Bundesrepublik zählen wirzu den bedeutendsten
/Handelsunternehmen der Elektronik-Branche. Eine breit gefächerte Angebotspatetta^
perfekter Service und intensive Kundenberatung begründeten in den fetzten Jahrzehnten

einen Ruf, der für uns eine Verpflichtung darsteltt.

Für die Gestaltung und Koordination unserer umfangreichen Werbemaßnahmen suchen
wir einen

technischen

WERBE-ASSISTENTEN
Die Aufgabe Die Anforderungen

• Werbe-Koordination • kaufmännisch-technische Ausbildung.
• Katalog-Gestaltung evtl, ein Ingenieur-Studium
• Sonderaufgaben der Geschäftsleitung • mindestens 2Jahre Berufserfahrung
• Vorbereitung entscheldungsraifer • Interesse an Vertrieb. Werbung.

Vorlagen fürstrategische Marketing

Entscheidungen

Wenn Sie sich für diese ausbaufähige Position interessieren, senden Sie Ihre

Bewerbungsunterlagen mit Zsugniskopien. Lichtbild und Gehaltsvorstellung unterAngabe
der Kennziffer 12.157 an den Anzeigendienst des von uns beauftragten

Beratungsuniemehmens

Mercuri Urval - Baumwall 7 - 2000 Hamburg 11

Tel. 040/ 36 50 28

Im DV-Bereich unserer Hauptabteilung Organisation ist die Stelle des Leiters der
Gruppe „DV-Quatitatssicherung“ sowie die Stelle eines Systemplaners und -ent-

Wicklers zu besetzen. Hierfür suchen wir zwei jüngere

Diplom-Infoimatiker/

(innen) - UNIV -
oder

Diplom-Mathematiker/

(innen) - UNIV -
Von den Bewerbern erwarten wir

• gute Kenntnisse in der allgemeinen Datenverarbeitung

• Erfahrung im Einsatz von IBM-DV-Systemen

Erwünscht sind ferner

für die Aufgaben der Qualitätssicherung

• gute Kenntnisse der höheren Programmiersprache
COBOL

• möglichst Erfahrungen auf dem Gebiet des Software-
Engineering

für die Aufgaben der Systemplanung und -enhvicklung

• Kenntnisse und Erfahrungen auf dem Gebiet der ver-

teilten Datenverarbeitung unter Einschluß von Kommu-
nikation und Kleinrechnersystemen

Hochschulabsolventen mit anderen als den genannten DV-
Qualifikationen bzw. gut qualifizierten Berufsanfängern wird die
Möglichkeit einer entsprechenden Ausbildung und Einarbei-
tung geboten.

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lichtbild, Lebenslauf und
Fotokopie Ihrer Zeugnisse an die Deutsche Bundesbank, Post-
fach 10 06 02, 6000 Frankfurt 1.

DEUTSCHE BUNDESBANK

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines International

bedeutenden Herstellers von Geräten derVakuom- und HaiWei-

tsrtechnlk.

Für den Ausbau unserer Serviceabteilung suchen wir für

Norddeutschland einen

Service-Techniker
Ihr Aufgabengebiet umfaßt die Installation und Wartung von
Heliumlecksuchanlagen, tonenstrahlätzanlagen und AuMampf-
anlagen. Eine gründliche Schulung erhalten Sie in unserer

Münchner Niederlassung.

Sie sollten Erfahrung In der Elektronik und in der Mechanik
sowie englische Grundtermtnisse mitbringen.

über Konditionen wie attraktives Gehalt neutraler Finnenwa-

gen, würden wir gerne mit ihnen persönlich sprechen.

Interessiert?

Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit aussagekräftigen

Unterlagen und Angabe des frühesten Eintrittstermirw.

feeco
VEECO GMBH
Blngener Straße 30
8000 München 50

Wir sind ein Unternehmen für Pumpen und
Armaturen und suchen zum baldigen Eintritt

einen qualifizierten, gewandten

Verkaufs-Ingenieur
mit entsprechenden technischen Kenntnissen.
Der Bewerber sollte bereits mit der Chemie und
artverwandten Industrien Erfahrungen haben
und Englischkenntnisse besitzen.

Das Verkaufsgebiet umfaßt im wesentlichen
Nordrhein-WestfaJen. Der Sitz unserer Gesell-

schaft ist in Essen.

Ihre aussagefähige Bewerbung erbitten wir un-
ter V 5332 an WELT-Verlag, Postfach 100864,
4300 Essen.

DATA-PLAN
SOFTWARE GmbH

Zum sofortigen Eintritt suchen wir:

Organisationsprogrammierer

Systemberater
Wir erarbeiten für einen großen deutschen Compu-
terhersteller Softwarelösungen für die Bereiche Ge-
sundheit»- u. Kommunalwesen.

Wir sind ein junges Team, mit einem sehr guten
Betriebsklima. Gehalt und soziale Leistungen sind

der Tätigkeit angemessen. Auf Wunsch steht Ihnen
ein Firmenwagen privat zur Verfügung.

Ihre Tätigkeit umfaßt Beratung, Organisation, Ent-

wicklung. Einsatz und Schulung von Standardsoft-

ware.

Ihr Einsatzort kann wahlweise München, Düsseldorf
oder Florenz sein. -

Gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse oder EDV-
Erfahrung wären von Vorteil, sind aber nicht Bedin-

gung.

Bitte richten Sie ihre schriftliche Bewerbung an:

DATA-PLAN SOFTWARE GMBH
Schmtodberg 28, 8011 Buch a. Buchrain

Wir sind ein seit über 50 Jahren in Essen ansässiges

Handelsunternehmen.Zum nächstmöglichen Zeitpunkt

suchen wirMitarbeiten deren Tätigkeitsschwerpunktim

Außendienst die Firmenbetreuung als

KUNDENBERATER
sein wird. Gemeinsam mit Ihrem Kollegen im Innen-

dienst werden Sie in Ihrem Bezirk unsere Marktposi-

tionfestigen undausbauen. Ihren Wohnsitz haben Sie

in einem dieser Gebiete:

Großraum Düsseldorf/ Kleve (PLZ 40/41)

Großraum Dortmund (PLZ 46/47/58)

Großraum Köln / Aachen (PLZ 50/51/52/53)

Um dieserAufgabegerechtzu werden, erwarten wirvon

Ihnen Dynamik, technisches Verständnis, sicheres

Auftreten und Verhandlungsgeschick. Erfahrungen im
Außendienst sind wünschenswert, aber nicht Bedin-

gung, Sie sollten etwa 30Jahre alt sein.

Wir bieten eine interessante und ausbaufähige Posi-

tion bei leistungsgerechter Entlohnung, Firmenfahr-

zeug wird gestellt. Zur Vorabinformation steht Ihnen

HerrFritzHalfhuum telefonischzur Verfügung.

HALFMANN SCHRAUBE
II. Schnieringstraße 57 4300 Essen 12

Tel.: 0201/34915

Bewerber auf

Chiffre-Anzeigen...

... bitten wir, die Chiffre-Nummer aufjeden Fall deutlich

sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken.

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter-

leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu
Mißverständnissen fiihren.

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben,

sondern schon außen aufdem Umschlag die Chiffre-

Nummer angeben

!

Herzlichen Dank.

DIE#WELT

OUR CLIENT RANKS AM0NGTHE LARGEST INDOSTRIAL COWPAWgS

UNrTED STATES AND THE WORLD. THEIR BWIKÖSIN QÖURANT » WH-
DUCTED THROUGH AN AFFILIATE IN DÜSSELDORF.

Our Client has, over the last few years, enjoyed a
iS

Penetration of their products into the vanous ,ndu
®S7fl

,??^s ne^Swmente
support the continuing growtfi demand and io expand in new busmess segmenis,

ws look for the sales Office of our dient in Düsseldorf for a

Qualified Petroleum Chemist

or Chemical Engineer

with experience in gasoline biending

who will provide sales and technical support to the market!ng and sales of arange

of products sold in Genmany and in the neighbouring countnes to the gasoune

market

The candidat» will report to the General Sales Manager in Düsseldorf and work in

ciose contact with the European Business Management The

travelling in Western Europe. The candidate will have a uniyerstty degree in

Chemistry or Chemical engineering and several years of industrial experiencemoii

refining and/or oii trading with profound knowledge of the gasoline production

and markets or at least a good understanding of tne oil Industry and how the oil

business is conducted. A good working knowledge in Engffeh is required. Frencn

is an extra esset

Age: (preferably 35 to 50) will not be a »Imitation. We are open to consider retirees

from the off industry willing to accept a füll time job asemptoyee of the Company or

as consultant

Salary and benefits are commensurate to the job and prevailing market conditions.

Interested candidates are invited to send their detailed application in English to:

Dr. Friedrichs

Anzeigen-Service
Eickelscheidt 18, 4030 Ratingen 6.* 0 21 02 / 6 71 51

KAUFHALLEt i ^
Sie können schon einiges.

Machen Sie jetzt mehr draus.
D» lehre zum Einzelhandeiskaufmann haben Sie bereite hinter sich; vfalteicW

auch schon einige Jahre Beaifseifahrung. Und jetzt steift sich Ihnen die Rage
.Wie gehl es eigentlich weiter?*

Wir eröffnen Ihnen eine Chanoe zur systematischen Berufeplanung. Denn für

zukünftige FührengsposHonen suchen wir jetzt

Nachwuchskräfte
für Führungsaufgaben
im Verkauf
Lebensmittel, Textilien oder Hartwaren

in diesen Fachbereichen bieten wir engagierten jungen

Bnzslhandelstoufbutan In iroeren Überl00 HOuramsehrgute
AufetiegsmögRchtelten.

Schritt für Schritt bereifen wir Sie aufAbgaben mit steigender Verraitwortung

vor. m Theorie und Praxis, nach einem individuellen Fönderungsplan.

Wir bieten teine Jtelilreppe'zum Bfoig, auf der Sie ohne eigenes Zulun
automatisch aufetoigen. Aberwir unterstützen Sie von Stufe zu Stufe, wenn Sie

uns zeigen, daß Sieweiterwollen und können.

Wenn Sfe dieses langfristig interessante Angebot reizt Sieden notwendigen

Schwung mitbringen und S» außerdem mobil sind, d. h. ein eventueller

Umzug für Sie kein Problem Ist, möchten vri Sie gern tennenlemen und
ausführlich Wormferan.

Bitte schreiben Sie an: Kairihalie GmbH, Bereich flersonalwesan, z. H. Heim
Hermann Westendorf, teonhard-Tietz-Staße 1 , 5000 Köln 1

.

Machen Sie jetzt den Schritt nach vorne.

Wir sind einer der bedeutendsten europäischen Hersteller von
Aluminiumtuben und Aerosoldosen sowie Laminate-Tuben und
gehören zu den Marktführem unserer Branche. Der Export weist
stetig gute Zuwachsraten auf und betragt heute bereits ca. 30%
vom Umsatz. Zur Intensivierung und Festigung unserer Aus-
landsaktivitäten haben wir eine neue Position geschaffen; wir
suchen den

STELLV.

EXPORT-LEITER

IMIItttlbE iMnltlTCW Ftl PdTWtuHD

Anzeigenabteilung

Seine Märkte sind vornehmlich Europa, Nordamerika und Mid-
dle East Mit verhandlungssicheren Englisch-, und Französisch-
kenntnissen und mindestens 5jähriger Erfahrung im Exportge-
schäft sowohl vom Schreibtisch aus als auch vorOrt bei Kunden
sollten Sie über ausreichendes Rüstzeug verfügen, um sich für
den Vertrieb unserer Produkte erfolgreich einzusetzen. Wir
legen Wert auf systematischen Arbeitsstil, konsequente Ver-
handlungsfuhnjng und gutes, korrektes Auftreten.

Um Ihnen einen ersten vertraulichen Informationsaustausch zu
ermöglichen, haben wir die Managementberatung beauftragt.
Sie steht ihnen bereits Samstag und Sonntag zwischen 16.00
und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8.00 Uhr (montags, dienstags
mittwochs bis 20.00 Uhr) zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewer-
bung erreicht uns unter der u. g. Anschrift

NICOLAI &PARTNER
Managementberatung GmbH (BDU)
Tacib*»tn09 2 *O0O Düsottictort 30 IW. 0311/460073
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Technische Keramik
Ate Unternehmen mit jahrzehntelanger Erfahrung in allen einschlägigen Anwender-

industrjen beschäftigen wir weltweit 1800 Mitarbeiter. Wir haben uns als Hersteller

hochwertiger Spezialtelle und zuverlässiger Partner internationales Renommee
geschaffen. Wir werden uns weiterhin gezielt expansiv entwickeln. Gesucht wird
eine dynamische

Verkäuferpersönlichkeit
der wir mittelfristig die gesamte Vertriebsleitung des Bereiches „Technische
Keramik“ übergeben wollen. Die Hauptaufgaben werden zunächst in der Unterstüt-
zung des gegenwärtigen Positionsinhabers liegen, wobei dem Gesuchten sukzessi-
ve die Betreuung unseres Kundenstammes übergeben wird. Er wird dabei das
Verkaufsinstrumentarium wirkungsvoll handhaben und weiter verbessern, mit
unseren Innen- und Außendienstmitarbeitem effizient Zusammenarbeiten und
unserer weiteren Produktentwicklung wesentliche Impulse verleihen.

Für diese entwicklungsfähige Position suchen wir den Kontakt mit verkaufserfahre-
nen Herren von Format die über eine qualifizierte technische/kaufmännische
Ausbildung verfügen und sich in der Lage sehen, die Vertriebsverantwortung für
eine unserer wichtigsten Sparten mittelfristig selbständig zu übernehmen. Bran-
chenkenntnisse aus dem genannten Bereich oder auch aus der Elektrotechnik, der
Elektrowärmetechnik oder der Chemie würden den Einstieg wesentlich erleichtern.
Wir erwarten in jedem Falte Sicherheit und Verhandlungsgeschick im Kontakt mit
Kunden, ein hohes Maß an Eigeninitiative und Durchsetzungsvermögen sowie gute
englische und französische Sprachkenntnisse. Alter: zwischen Anfang und Ende 30.

Herren, die sich von diesem Angebot angesprochen fühlen, bitten wir um Zusen-
dung ihrer vollständigen Bewerbung einschließlich Angaben zu Einkommensvor-
stellung und Eintrittstermin unter VK-610 an die von uns beauftragte Beratungsge-
sefischaft zu Händen von Herrn Elser, derauch für telefonische Vorabinformalionen
zur Verfügung steht und die vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung gewährlei-
stet

I
DR.HÖFNER • ELSER & PARTNER
MANAGEMENT - UND PERSONALBERATUNG BDU
7000 Stuttgart 1 - RegerstraBe 19 • Telefon 0711/692081, 692082

17-18 Uhr

Auskunft auch sonntags
Unser Auftraggeber ist ein traditionsreiches, metallverarbeitendes Unterneh-

men mit Sitz Im GroBraum Hamburg, das in einem Spezialgebiet des Appara-

tebaus Marktführer ln Deutschland ist Rund 300 Mitarbeiter erwirtschaften

einen Umsatz über DM 40 Mio. p. a. Wir suchen den

Techn. Gesamtleiter
spanlose Bearbeitung / Schweißtechnik

TDM 100 bis 120 p. a.

Der ideale Bewerber ist ein 35- bis 45jähriger Diplom-Ingenieur (FH/TH) der
Fachrichtung Maschinenbau oder Fertigungstechnik, der eine mindestens
fünfjährige erfolgreiche Führungserfahrung in der Produktion eines mlttetetan-

dtechen metallverarbeitenden Betriebes nachweJsen kann. Weil seine Aufga-
be il a. im Aufbau einer modernen Fertigungssteuerung liegen wird, sollte er

über fundierte Kenntnisse im Bereich der Zeitwirtschaft und EDV-gestÜlzten
Fertigungssteuerung verfügen. Einsatzmöglichketten moderner Fertigungs-
technologien müssen ihm ebenfalls vertraut sein.

Wir suchen eine unternehmerische Persönlichkeit, die analytisches Denken,
Organisationstalent und Innovationsfreudigkeit in sich vereint und darüber
hinaus ein sicheres Auge für die Fähigkeit ihrer Mitarbeiter hat.

Bei Bewährung soll der Stelleninhaber in die Geschfiftsleitung hineinwachsen.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauliche Behandlung zugesichert
wird (Beachtung von Sperrvermerken ist selbstverständlich), mit tabellari-

schem Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftenprobe, Zeugnlskopien, Angaben
über Einkommensvorstellung und frühestmöglichen Eintrittstermin unter
Kennziffer 1266 an die

Personalberatung PSP
Porges, SikfOssy& Partner GmbH

KaiserstraBe 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (0228)212095

Deutschland Österreich Schweiz

uges.

t draus.

irwaren
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Straumann GmbH $
Freiburg-Umkirch

Endodontische und enossale Implantate

Zum Ausbau unserer Vertriebsorganisation im Raum NIEDERSACHSEN, SCHLESWIG-HOLSTEIN
und WEST-BERLIN suchen wir qualifizierte

MITARBEITER IM AUSSENDIENST
die über medizinische Grundkenntnisse verfügen und die Fähigkeit besitzen, eingeführte Spezial-

produkte auf dem Gebiet der dentalen fmplantologie vor Zahnäizten und in Zahn-, Mund- und
Kieferkliniken überzeugend zu demonstrieren.

Persönliche Eigenschaften wie gutes Ausdrucksvermögen, korrektes Auftreten, Leistungsbereit-

schaft und Zielstrebigkeit sind wesentliche Voraussetzungen.

Wir bieten ein leistungsbezogenes Gehalt, einen sicheren Arbeitsplatz und ein zukunftsorientiertes

reizvolles Tätigkeitsfeld. Senden Sie bitte ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an unsere
Personalabteilung.

STRAUMANN GMBH Am Kirchenhürstle

Gerhard Hug GmbH

7801 Umkirch

H
HUG
GFreiburg-Umkirch

Forschung, Entwicklung, Herstellung und Verkauf im medizin-technischen Bereich

Unsere Firmengruppe ist seit mehr als 15 Jahren mit der Forschung und Entwicklung, der Herstellung

und dem Vertrieb von Produkten auf dem medizin-technischen Bereich erfolgreich.

Um den Kontakt zu unseren Kunden (Universitätskliniken und Krankenhäuser), speziell in den
chirurgisch-operativ tätigen Abteilungen, auszubauen, suchen wir qualifizierte

Mitarbeiter im Klinik-Außendienst
die über medizinische Grundkenntnisse verfügen und die Fähigkeit besitzen, eingeführte Spezialpro-

dukte und deren Anwendung vor Ärzten und OP-Personal überzeugend zu demonstrieren. Eine

abgeschlossene Prüfung als Pharmareferent ist nicht Bedingung; dagegen möchten wir auf

persönliche Eigenschaften wie gutes Ausdrucksvermögen, Zielstrebigkeit, Selbstdisziplin und Lai-

stungsbereitschaft nicht verzichten.

Wir bieten ein leistungsbezogenes Gehalt, einen sicheren Arbeitsplatz und ein zukunftsorientiertes

reizvolles Tätigkeitsfeld. Senden Sie bitte ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild an unsere

Personalabteilung.

Gerhard Hug GmbH, Am Kirchenhürstle, 7801 Umkirch

CONDOR
Versicherungsgesellschaften
Personalabteilung

Ost-West-Straße 61

2000 Hamburg 11

Condor LebensversicherungsAktiengesellschaft

Wir sind seit über drei Jahrzehnten erfolgreich als Lebensversicherer am Markt. Unser
Bestand Ist auf über 6 Milliarden DM angewachsen.

Wir suchen Ihre engagierte Mitarbeit als

stellvertr. Abteilungsleiter/in
der Bestandsverwaltung
Wir erwarten einen Fachmann, der zwei wesentliche Voraussetzungen erfüllen muD:
- Sie beherrschen die praktischen und theoretischen Aspekte der Lebensversicherungs-

technik aufgrund mehrjähriger Berufsausübung.
- Sie haben schon gezeigt, daß Sie ais Vorgesetzter eine Gruppe koordinieren und

motivieren können.

Innerhalb der Bestandsverwaltung werden Sie den Abteilungsleiter entlasten sowie Grup-
penleiter und Sachbearbeiter in schwierigen Fachfragen beraten. Bei Projekten der Neu-
organisation werden Sie die Verbindung zu unserer EDV-Organisation hatten.

Sie sollen bei Eignung in absehbarer Zeit die Leitung der Abteilung übernehmen. Daher
weisen Sie nicht nur ausgeprägte Fachkenntnisse vor, sondern zeichnen sich darüber
hinaus durch eine ausgereifte Persönlichkeit aus, die eine Führungsposition übernehmen
kann.

Wir bieten Ihnen neben attraktiven Konditionen kurze Entscheidungswege, die Übernahme
von Verantwortung und - nicht zuletzt - einen gesicherten, zentral gelegenen Arbeitsplatz.

Greifen Sie diese Herausforderung auf. Schicken Sie uns ihre vollständige Bewerbung mit
Gehaltsvorstellung zu. Rufen Sie an, wenn Sie vorab weitere Informationen benötigen: Sie
erreichen unseren Herrn Kresse unter der Durchwahlnummer 040/36 13 93 74.

Eine Soree weniger

Wir sind ein bedeutendes, internationales Unternehmen der Markenartikelindy-
strie. Unser starkes Umsatzwachstum soll in der Zukunft weiter fortgesetzt
werden.

Für die Steuerung unserer Verkaufsaktivitäten in Norddeutschland suchen wir
den

Regional-Verkaufsleiter
Er wird von unserem Regionaibüro in Hamburg ausfürdie Durchsetzung unserer
Vertriebspolitik zuständig sein. Das bedeutet die Motivation und Führung der im
norddeutschen Raum tätigen AuBendienstmannschaft, die persönliche Betreu-
ung der GroBkunden des Handels -Jahresgespräche und laufende Aktionen mit
Zentralen - sowie die Sicherstellung der reibungslosen Abwicklung aller admini-
strativen Tätigkeiten. Er ist dem nationalen Hauptvertriebsleiter direkt verant-
wortlich.

Unser neuer Mitarbeiter, dem ein bedeutendes Umsatzpotentiai anvertraut ist,

sollte ein junger, dynamischer Vertriebsprofi mit Erfahrungen im Markenartikel-
bereich und den Absatzkanäfen Kaufhäuser, Verbrauchermärkte und/oder Dro-
geriemärkte sein. Wünschenswert sind Erfahrungen in einer nach regionaler
Struktur aufgebauten Vertriebsorganisation.

Für diese verantwortliche Aufgabe sind sehr gute Konditionen vorgesehen. Um
ihnen eine vertrauliche Kontaktaufnahme zu gewährleisten, bitten wir Sie, Ihre
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an MSL DEUTSCHLAND GMBH, Kenn-
ziffer 593.149, LiebigstraBe 20, 6000 Frankfurtam Main 1 , zu senden. Zur Klärung
von Vorabfragen steht Ihnen bei MSL Herr Knut Hofmann - Tel. 0 69/7233 51 -
zur Verfügung, der auch die Beachtung von Sperrvermerken garantiert.

i M : < ;M i r-i 1 ' m j . c • • lhi k y ,

Australien - BaJgian • Deutsdibnd England • Frankreich • Hofland Mond • hdlen • Kanada Neuseeland - Sdiweden Schweiz Südafrika Südamerika UiLA.

Leiter Arbeitsvorbereitung
Herausforderung für den innovativen Spezialisten moderner Fertigungsverfahren

Bahnbrechende. Pionierleistungen auf dem Gebiet

der Fein- und Elektromechanik haben den guten Ruf

unseres traditionsreichen Unternehmens begründet

Dieser Verpflichtung weiden wir auch heute durch

modernste Technologien und innovative Konzeptionen

gerecht, die ein . Höchstmaß an Zuverlässigkeit und

Wirtschaftlichkeit unserer Produkte gewährleisten. Un-

serweltweiterErfolg begründet sich wesentlich aufder

Qualität unserer Produkte und der fachlichen Erfah-

rung, unserer mehreren hundert Mitarbeiter. Neben

unserer eigenen Produktion fertigen wir auch im Be-

reich Feinmechanik/Elektronik Komponenten fürunse-

m deutsche Konzammutter.

Ihre DV-gestützten normalen Aufgaben kennen Sie.

Darüber hinaus bringen Sie genügend Kreativität und
Innovationsfähigkeit mit, um die Ansätze bereits vor-

handener moderner Fertigungstechnologien und Or-

gamsationsformen aufzugreifen und weiterzuentwik-

keln.

E\
R\ Psrsonalberatimg

Aistenor 20, 2000 Hamburg ijTeL 040/331795
Ejd Unternehmen derPA Ctmsulöng-Grappe

Von der Ausbildung sind Sie Ingenieur mit mehrjäh-
riger vergleichbarer Berufserfahrung. Da Sie ca- 40
Mitarbeiter führen werden, erwarten wir neben Kennt-
nissen aller Entlohnungssysteme und des Betr.VG
auch die Fähigkeit, die Mitarbeiter leistungsgerecht

einzusetzen und zu beurteilen. ,

Der Bedeutung der Position entsprechend berichten

Sie direkt an den technischen Geschäftsführer.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann bitten wir um
Übersendung Ihrer vollständigen Unterlagen unter

Kennziffer HW 1295 an die von uns zwischengeschalte-

te Personalberatung. Hier steht ihnen Herr Michael W.
Harris für telefonische Vorabinformationen zur Verfü-

gung, der Ihnen auch die vertrauliche Behandlung

ihrer Bewerbung garantiert
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Die Chance zum Aufstieg in bedeutende technische Führungspositionen!

Wir sind ein international angesehenes Maschinenbauunternehmen im Großraum Hamburg mit mehreren tausend Beschäftigten

und einem ständig weiter steigenden Umsatz von einigen hundert Mio. DM. Wir entwickeln und produzieren technisch

hochwertige Spezialmaschinen für anspruchsvolle Abnehmerkreise aus verschiedenen Fertigungsbranchen. Der Exportanteil

liegt bei ca. 90%.

Im Zuge des Ausbaus unserer Organisation suchen wir Hochschulabsolventen

Dipf.-Ingenieure (Maschinenbau - Fertigungstechnik/Werkzeugmaschinenbau)

mit günstigen persönlichen Voraussetzungen für spätere Führungsaufgaben in der Produktion und Produktionsperipherie als

technische Führungsnachwuchskräfte
Wir bieten eine mehrjährige, planmäßige und gründliche Einarbeitung in der

Startposition: Assistent der Technischen Leitung

die zu den künftigen Aufgaben in einer Linienfunktion hinführt.

Vorauszusetzen sind außer der fachlichen Qualifikation ein hohes Maß an Systematik, Flexibilität und Konsequenz sowie die

Bereitschaft zur kooperativen und harmonischen Zusammenarbeit schon während der Einarbeitungszeit, in der sich der neue

Mitarbeiter durch praktischen Sinn, angemessenes Auftreten und Loyalität das Vertrauen seiner Arbeitsumgebung verdienen und
sich als akzeptierte Führungsnachwuchskraft qualifizieren muß.

Richten Sie bitte Ihne Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben über Eintrittsmöglichkeit und
Gehaltsvorstellung im handschriftlichen Anschreiben an

lilEBIfE
KUBERftCOKB

2050 Hamburg-Befgedorl. Kampchaussee 8—22

Personalabteilung, Telefon 040 /72 50 23 19

BwOwferwehlen Jer Kfirinr Oeuppe

Bei der

iflffinteta

Ist die Stelle des

Vörstandsvorsitzenden
zum 1. 8. 1966 zu besetzen.

Wir suchen

für die zu besetzende Stelle einetontakt:

. freudige Persönlichkeit mit wnfaMw^jn
xis erworbenen rachkenntete^jaufeJJw^®“^®' ySjJfjz?
miyI Kreditwesens. Von dem Bewerber wird neben yemanQ-

lurwsgeschick, Überzeugungskraft und »cheram U r-

. mtoendfe Fähigkeit zur koltegiaton Zussrnmenarbert undair

kooperativen und motivierenden Mterbeiterfuhrung erwartet

bar Bewerber muß die Voraussetzung nach dem Kreditwesen-

SdauBerdem ^g^igreichen ,^f^||| n̂ r̂
nns

l^!
s
.^

c

das kommunale Sparkassen- und Kreditwesen bzw. «ne ver-

gleichbare qualifizierte Ausbildung nachwefeen.

Wr bürten

eine Anstellung im Beamterw»rh41bibo^r auf

eines Privatttienstvertrages cntspTBcheyl den Big^unflen
des NiedereSehstecften %jerkassen- und Giroverbandes.

Wir sind

eine Sparkasse mit 715 Millionen DM Bilanzsumme, 506

Millionen DM Kreditvolumen. 36 Geschäftsstellen.

Die Stadt RinteWWesar mit 25
Landeshauptstadt Hannover. Am Ort befinden eich allo werter*

führenden Schuten.

Bewerbungen

mit den üblichen Untertagen werden biszum 1. Noven*er1B85

eibeten an dan Vorsitzenden des Verwaltungsrates der Spar-

kasse Grafschaft Schaumburg. Oberkreisdirektor Eckmann,

Landkreis Schaumburg, 3060 Stadthagen. JahnstraSe 20.

Wir suchen eine/n qualifizierte/n

Finanzbuclriialter
The Digger’s Garden
Bahnhofstraße 24

3120 Wittibgen, TeL 0 58 31 / 10 48

Wir haben als moderne und leistungsfähige Universaibank am Hamburger Platz in

den letzten Jahren unsere Position deutlich ausbauen können; unser Geschäftsvo-

lumen ist auf rd. 34 Milliarden DM angewachsen.

Für unser

KREDITGESCHÄFT
- Firmenkunden- und Hypothekenbereich — suchen wir zum nächstmöglichen

Termin kontaktfreudige und qualifizierte jüngere Mitarbeiter/innen.

Wenn Sie ein

versierter Bankkaufmann mit entsprechenden Kenntnissen

oder

Diplomkaufmann/Diplomvolkswirt
mit praktischer Bankerfahrung

sind, würden wir uns über Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen freuen.

Hamburgische Landesbank - Girozentrale - Personalabteilung

Gerhart'Hauptmann-Platz 50, Postfach 10 28 20, 2000 Hamburg 1

HAMBURGISCHE

CfreCon
Meßanlagen und elektronischer Brandschutz

ist einer dergroßen Anbietervon Meßanlagen fürdie Fertigungssteuerong sowie eines elektronischen

Brandschutzsystems. Mit eigener Forschung und Entwicklung hat sich dieserUntamehmenszweig

neben den beiden traditionellen Bereichen Maschinenbau und Anlagenbau einen international

anerkannten Namen geschaffen. ZurVerstärkung unseres Vertriebs suchen wir einen

VERTRIEBSINGENIEUR
Di« Aufgabe

• Pflege und Ausbau des
Kundenkreises im In- und Ausland

• Unterstützung der internationalen

Vertretungen
• Erstellung von Angeboten
• Auftragsverhandlungen
• Marktbeobachtung

Das Angebot
• hohes Maß an Selbständigkeit

• optimale Unterstützung
• attraktivesGehalt

• gute Weiterbildungsmöglichkeiten

Die Anforderungen

• technische Ausbildung mit

Vertriebserfahrung -oder Kaufmann
mit technischem Hintergrund

• ausbaufähige
Fremdsprachenkenntnisse
(Englisch oder Französisch) •

• Alter bis etwa 45 Jahre
• Bereitschaft zur internationalen

Reisetätigkeit

Wenn Sie sich für diese Position Interessieren, senden Sie Ihre Bewerbung unterAngabe der Kennziffer 12.185 an den
Anzeigendienst des von uns beauftragten Beratungsuntemehmens

Mercuri Urval- Baumwall 7-2000 Hamburg 11 -Tel. 0 40 / 36 50 28

Wir sind ein bedeutendes Energieversorgungsunter-
nehmen in Schleswig-Holstein mit über 2500 Mitarbei-

tern. Unsere Hauptverwaltung befindet sich in Rends-
burg, einer reizvollen Stadt mit hohem Freizeitwert am
Nord-Ostsee-Kanaf mit 40 000 Einwohnern. In Rends-
burg sind alle weiterführenden Schulen vorhanden.

Si

Diplom-
ingenieur TH/TU
Fachrichtung

Elektrotechnik /
Energietechnik

Diplom-
ingenieur TH/TU
Fachrichtung

Maschinenbau /

Verfahrenstechnik

Wir suchen einen Diplom-Ingenieur TH/TU der Fach-
richtung Elektrotechnik/Energietechnik.

Während einer umfassenden Informationszeit in unse-
ren technischen Hauptabteilungen lernen Sie den ge-
samten Betriebsablauf unseres Unternehmens kennen.

Ihr Aufgabengebiet erstreckt sich über den Bau von
Mittelspannungs- und Niederspannungsnetzen sowie
von Gas-Ortsnetzen. Vorgesehen ist ebenfalls die Mit-

wirkung bei der Netzbetriebsführung, der Anlagen-

Instandhattung und der dezentralen Kundenbetreuung
einschi. Vertragswesen.

Sie sollten ca 35-40 Jahre alt sein, vor Ihrem Studium
eine Berufsausbildung im Bereich der Elektrotechnik
absolviert haben und über Berufserfahrung in einem
Energieversorgungsuntemehmen oder in der Industrie

verfügen. Weiterhin sollten Sie Fähigkeiten in der
Menschenführung mitbringen. Bei entsprechender Be-
währung ist der Aufstieg in eine Führungsposition

möglich.

Ferner suchen wir für unsere Abteilung Gas/Wasser
einen jüngeren Diplom-Ingenieur TH/TU der Fachrich-
tung Maschinenbau/Verfahrenstechnik.

Der zukünftige Stelleninhaber soll zur Behandlung
allgemeiner technischer Fragen der Gas- und Wasser-
technik sowie in der Projektabwicklung, insbesondere

bei der Erstellung von Kraft- und Wärmeanlagen,
eingesetzt werden.

Gute Kenntnisse auf dem Gebiet „Verbrennungskraft-

und Strömungsmaschinen" sowie ln der „Thermody-
namik

1
* setzen wir voraus. Einige Jahre Berufserfah-

rung im Chemie- oder Kraftanlagenbau wären wün-
schenswert, jeoch kommen auch Berufsanfänger bei

entsprechender Qualifikation für die ausgeschriebene

Tätigkeit in Frage.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen

Unterlagen an unsere Personalabteilung. Telefon
0 43 31/201-2344.

Die wirtschaftliche Zukunft mitgestalten
ist das Ziel und die Funktion unsererRevision. Oie Zentrale unseres weltweit aktiven Maschinen-
bauuntemehmens (mehrere tausend Mitarbeiter) hat ihren Sitz ln einernorddeutschen Großstadt
Solidität und permanentes Wachstum sollen Sie durch unternehmerisches Denken und Handeln
mittragen als

LEITER DER REVISION
Ihre Hauptaufgabe neben derselbstverständlichen Ordnungsmäßigkeitsprüfung wird vorallem in

der Analyse und Beurteilung der bestehenden Systeme und Ablauforganisation unter dem
Gesichtspunkt der materiellen Wirtschaftlichkeit liegen. Sie erarbeiten Konzepte zur Optimierung
und beraten bei der Ein- und Durchführung. Sie sind der Geschättsleitung direkt verantwortlich.

Als Diplom-Kaufmann mit fundierten betriebe* und finanzwirtschaftlichen Kenntnissen sollten Sie
mehrjährige Erfahrung in Controlling oder Revision eines größeren Produkttonsuntemehmens
gesammelt haben. Technisches Verständnis wäre hilfreich, englische Spmchkenntnls von Vorteil.

Wenn ihre Stärke in der Analyse komplexer Sachverhalte und Entwicklung neuer Ideen liegt
bewerben Sie sich bitte handschriftlich mit tabellarischem Lebenslauf und Zougnlskopien über
die von uns beauftragte

PERSONALBERATUNG GEEST
Inh. Ingrid Geest
Postfach 650 428, 0-2000 Hamburg 65, Telefon: 040-607 00 53

g37Q Rendsburg, Kieler SCraBe 19, Postfach SGO, Telefon: 043 31/201-1
V1

1
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Handelsunternehmen Norddeutschland
Wir sind ein bedeutendes Handelsunternehmen mittelständischer Prägung in Norddeutschland. Unsere vielfältigen Aktivitäten erstrecken sich auf den Vertrieb technischer

Gebrauchsgüter und auf den DiensttefStungsbereich. Langjährige, sorgfältig gepflegte Geschäftsbeziehungen und eine effektive, eindeutig auf das Geschäft ausgerichtete

Organisation sind die Basis unseres Erfolgs. Im Zuge einer generationsbedingten Nachfolge suchen wir den künftigen

GESCHÄFTSFÜHRER
Ihnen wird nach Einarbeitung und Übernahme der vollen Verantwortung die Aufgabe
zufalien. das Unternehmen zusammen mit einem weiteren Geschäftsführer strukturell

und kommerziell zu führen, im Rahmen der Möglichkeiten zu entwickeln und die

vorhandenen Geschäftsfekler auf der Basis unserer Erfahrungen und Kontakte sowie
der Möglichkeiten des Marktes auszubauen. Sie finden ein Unternehmen vor mit klarer

Egentümerstruktur, gesunder Kapitalbasisund systematisch entwickelten Geschäftsbe-
ziehungen.
Wir suchen das Gespräch mit einem unternehmerisch geprägten, zupackenden Mana-
ger, ddrals Kaufmann einen erfolgreichen, evtl, sogar schiffahrtsnahen beruflichen Weg
aufweist und eine umfassende Verantwortung sucht Da wir auf unterschiedlichen
Märkten tätig sind, auch über verschiedene Beteiligungen, legen wir Wert auf die

Fähigkeit, komplexe Zusammenhänge erfassen und in Entscheidungen umsetzen

zu können sowie auf ein überzeugendes Persönlichkeitsprofii. Der Bereitschaft auch
zur Detaiiarbeit, ohne den Gesamtzusammenhang aus dem Auge zu verlieren, messen
wir erhebliche Bedeutung bei. Da unser Unternehmen über mehrere Betriebsstätten
verfügt, zählen Fragen der Führung und Koordination zu wesentlichen Inhalten der
Gesamtaufgabe. Sichere Englischkenntnisse sind selbstverständlich.

Zu einer ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen die von uns beauftragte Unternehmens-
beratung in Hamburg zur Verfügung. Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung
mit Werdegang, Zbugntskopien, Lichtbild sowie Angaben zur Einkommenssituation
und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5139W ein, oder rufen Sie Herrn A. Koenen
(0 40 / 36 77 37) an. Absolute Diskretion sowie sorgfältige Berücksichtigung von Sperr-

vermerken sichern wir Ihnen zu.

uchhantt
* Circsr

* «
L*9

BAUMGARTNER<§>PARTNER!
Unternehmensberatung BDU - 7032 Sindelfingen • Postfach 320 - Bahnhofstra&e 14 • TeL 07031/82001 und 88001

D4Ö00 Düsseldorf- Kärriflsaflee 31 - TeL 0211/3250 98-99 | P2000 Hamburg 36 -Neuer Walt 38 -TeL 040/367737-38]

Stahl- und Anlagenbau / Norddeutschland
Wir sind ein bedeutendes Unternehmen des Stahl* und Anlagenbaus mit weltweiten Aktivitäten. Im Rahmen gezielter Diversifikation nutzen wir zunehmend die Möglichkeiten, unser

technologisches Know-how auf werteren Märkten erfolgreich einzusetzen. Im Sektor komplexer Großprojekte haben wir unsere besonderen Stärken. In unserer Zentrale besetzen wir jetzt die

Bereichsleiter-Position

EUR

In dieser Funktion übernehmen Sie die Verantwortung für die operative Untemehmenspla-
nung einschl. Ergebnisrechnung, das Controlling, die Finanzbuchhaltung einschl. Steuern
und Bilanz sowie das gesamte Rechnungswesen. Wirgehen davon aus, daß Sie Planung und
Controlling gezielt als Instrumente moderner Untennehmenssteuerung einzusetzen verste-
hen, wobei Sie die im Unternehmen gewonnenen betriebswirtschaftlichen Daten, Trends und
Analysen umfassend nutzen und kreativ verwerten. Dabei führen Sie die Ihnen unterstellten
Mitarbeiter nach klaren Zielvorgaben und arbeiten mit den Führungskräften des Hauses
intensiv und kooperativ zusammen. Die Position ist dem kaufmännischen Zentralvorstand
direkt unterstellt

Wir suchen das Gespräch mit einer fachlich profilierten, überzeugenden Persönlichkeit Wir
erwarten eine wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung und einen erfolgreichen Werdegang
in größeren Industrieunternehmen, evtl, auch einer WP-Gesellschaft

DIREKTOR
Planung, Controlling, Bilanzen

Der Fähigkeit zur Analyse umfassender Zusammenhänge, zum Treffen klarer Entscheidun-

gen und ihrer gezielten Umsetzung im Unternehmen messen wir hohe Bedeutung zu. Sie

verfügen über initiative, Durchsetzungsvermögen, Teamgeist und ein ausgeprägtes diploma-
tisches Geschick. Ihre Führungsbefähigung haben Sie bereits unter Beweis gestellt Sicheres
Englisch setzen wir voraus.

Bitte nehmen Sie telefonisch oder schriftlich Kontakt zu uns auf. Senden Sie Ihre

aussagefähige Bewerbung mit Werdegang, Zeugniskopien, Lichtbild sowie Angaben zur

Einkommenssituation und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 5239 W an die von uns
beauftragte Unternehmensberatung in Hamburg, oder rufen Sie HerrnA Koenen an (O 40 /

3677 37). Absolute Diskretion sowie sorgfältige Berücksichtigung von Sperrvermerken
sichern wir Ihnen zu.

D i&tDA DlWfD §BAUMGARTNER&PARTNERÜ
Unternehmensberatung BDU • 7032 Sindeifingen • Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 -TeL 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf- Königsailcc 31 TeL 0211/325098-99
|
D2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 -TeL 040/367737-38

|

PERSONALBERATER
Stuttgart / Düsseldorf / Hamburg

Wir — Baumgarbier + Partner — sind eine der führenden deutschen Management-
Beratungen. im Bereich Personalberatung gehören wir zur absoluten Brancherv
spitze.

Aufgrund des kontinuierlich wachsenden Auftragsvolumens müssen wir unser
Personalberatungs-Team qualifiziert verstärken. Dazu erwarten wir leistungs- und
erfolgsorientierte Herren, die Unternehmen und Führungskräfte aus erfolgreicher
Management- oder Beratungstätfgfceft kennen und nun die echte berufliche Alterna-

tive suchen; die fähig sind. Kunden nicht nur zu gewinnen, sondern durch
qualifizierte Beratung dauerhaft zufriedenzusteüen; die über hohes Beurteilungsver-

mögen und angeborene Neugier, Kontaktstärke, Initiative, Engagement und persönli-

che Integrität verfügen. Fähigkeitsschwerpunkte sollten deutlich im Bereich Suche

und Auswahl von Führungskräften liegen; zusätzliche Erfahrungen in den Bereichen
Personalwirtschaft/Führungssysteme sind willkommen.

„Richtige“ Bewerber (z. B. Wirtschafts-/Sozialwissenschaftler/Diplom-Wirtschaftsin-

genieure) kommen auf jeden Fall aus Positionen, in denen es nicht zuletzt um die
Führung und Beurteilung von Menschen ging, um die Bewertung ihrer Fähigkeiten
und die Förderung ihrer fachlichen und persönlichen Entwicklung.

Wenn Sie vorab noch mehr erfahren wollen, wenden Sie sich bitte in der kommenden
Woche an den zuständigen Geschäftsführer, Dr. L. Heimeier in Sindelfingen, auch
abends privat unter 0 70 31 / 27 57 42. Ihre aussagefähigen Unterlagen mit Werde-
gangsübersicht, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommenssituation
und Verfügbarkeit behandeln wir selbstverständlich absolut vertraulich.

BAUMGARTNER#PARTNERi
Untamehmwwberatunfl BDU - 7032 Sindelfingen Postfach 320 • Bahnhofstraße 14 TeL 07031/82001 und 88001

D2000 Hamburg 36 Neuer Wall 38 - Tel. 040/367737-38

GEES!
- FERNWÄRMEROHRSYSTEME -

WiRSBQ— eine Gesellschaft des schwedischen Electrokjx-Gränges-Konzerns zählt zu den führenden Unternehmen in Herstellung

und Vertrieb von Kupfer-, Stahl-, VPE- und Fernwärmerohren.

Wir setzen unseren Expansionskurs fort Deshalb suchen wir einen

DIPLOM-INGENIEUR als Projektleiter

Im Altar zwischen 30 und 45 Jahren, mit nachweisbaren Marketing- und Verkaufserfolgen im Bereich

f '• i-V KMV-Rofire und flexible Femwärmerohrsysteme

• ter setzen voraus; langjährige Erfahrung und genaue Kenntnisse des Femwärmemarktes“
' Führungs- und Verhandlungsgeschick

' Kosten-, Umsatz- und ErgebnisbewuBtsein
’
V? ‘ Organfeaöonayarmögen

. >• Englische Sprachkenntnisse

:
^bieten Ihnen eine Aufgabe, die Sie als Verkäufer fordern und alsTechniker beanspruchen wird,

tigutätlgkeft überwiegend In der Bundesrepublik Deutschland fet damit verbunden.

/ü':1
.

‘
-

;TfeBezüge entsprechen den an Sie gesteiften Anforderungen.

;-jL« «enden sie Ihre Bewertung mit handschriftlichem Anschreibw, Zfc^nfekopfen, tabellarächemJ^bere^jGehaltsvoratel-

und Lichtbild an unsere Geschäftsleitung. Bei telefonischer Kontaktaufnahme wenden Sie sich bitte an unseren

IStthäftsfflhrer Harm J. Kock, der für eine vertrauliche Behandlung bürgt

WIRSBO GMBH
-Geschäftsleitung- •

Stiftstraße 2 >'6000 Frankfurt t * Tal 0 69 / 28 07 47 / 49

Export-Management / Konsumgüter
Wir .sind ein weltweit bekannter Hersteller anspruchsvoller Konsumgüter mit Firmensitz
im Großraum Stuttgart Unser stetig wachsendes Auslandsgeschäft erfordert eine
breitere Verteilung der Führungsaufgaben in unserer zentralen Exportabteilung. Des-
halb suchen wir den

LÄNDERGRUPPENLEITER
Schweden/Finnland
Ihr Aufgabenschwerpunkt: Systematischer Ausbau unserer Marktposition durch Pflege
und Akquisition von Großkunden sowie Erweiterung unseres Händlemetzes. Ihre Erfolge
erreichen Sie durch überzeugende verkäuferische Leistungen und klare Konzeptionen,
deren konsequente Durchsetzung Sie selbst verantworten.

Wir suchen das Gespräch mit dynamischen Verkaufspraktikem mit nachweislichem
Erfolg im Export langlebiger Konsumgüter. Gewandtheit und Sicherheit im Umgang mit
Kunden sowie betriebswirtschaftliches und marketingorientiertes Denken setzen wir
voraus. Sie beherrschen Schwedisch/Finnisch in Wort und Schrift, Englisch wäre von
Vorteil. Ihr Idealatter: Anfang bis Ende 30.

Wenn Sie an einer entwicklungsfähigen Position in einem bedeutenden, weltweit
erfolgreichen GroB-Untemehmen interessiert sind und jetzt die größere Verantwortung
bei der Bearbeitung „ihrer Märkte“ suchen, möchten wir Sie gerne kennenlernen. Wir
bitten Sie um Übersendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit hand-
schriftlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zu Einkommenser-
wartung und frühestmöglicher Verfügbarkeit unter der Kennziffer 6339W an die von uns
beauftragte Unternehmensberatung in Sindelfingen. Herr U. Clodius steht Ihnen für
telefonische Zusatzinformationen zur Verfügung und bürgt für vertrauliche Behandlung
Ihrer Zuschrift.

RAUMGARTNER^PARTNERi
Unternehmensberatung BDU 7032 Sindelfingen - Postfach 320 • Bahrhofstraße 14 • Tel 07031/82001 und 88001

D4000 Düsseldorf- Könfesallee 31 -TeL 0211/325098-99 D2000 Hamburg 36- Neuer WaB 38 -TeL 040/367737-38
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Wir sind ein dynamisches, wirtschaftlich gesundes Unternehmen der

Büromöbelindustrie
Mit technischem Know-how und anspruchsvollem Design setzen wir immer wieder Maßstäbe, Dazu kommen hohe Produktquaiität und

überdurchschnittliche Dienstleistungen, die unser permanentes Wachstum seit langem sichern.

Auch in Zukunft wollen wir mit neuen Produktideen erfolgreich Akzente setzen. Wir suchen deshalb den

Leiter

Entwicklung und Konstruktion
Als Mftgljed des Fühnmgskreises der Geschäftsleitung ist es seine Aufgabe, mit einem Team von Spezialisten neue Produktkonzeptionen zu

entwickeln, Prototypen zu konstruieren und zur Serienreife zu bringen, sowie vorhandene Produktsysteme wertanaiytisch zu verbessern.

Für diese verantwortungsvolle Position erwarten wir von Ihnen einen erfolgreichen Hochschulabschluß (TH/FH) und/oder eine vergleichbare

praktische Ausbildung mit nachweisbaren Erfolgen in einem Unternehmen der Holz- und/oder Stahl- bzw. Kunststoffverarbeitung. Es wäre
vorteilhaft, wenn Sie bereits Branchenkenntnisse in einer Entwicklung»- oder Konstniktionsabtellung eines BüromöbeihersteHera oder
Erfahrungen in artverwandten Unternehmen der Küchen-, Schrankwand- bzw. Sitzmöbelindustrie erworben hätten.

Bei uns zählt die Persönlichkeit des Mitarbeiters und seine Fähigkeit, sich mit den Untemehmenszieien zu identifizieren! Wir bieten Ihnen das
Umfeld für Ihren Erfolg und eine leistungsbezogene Dotierung.

Für die Kontaktaufnahme erbitten wir aussagefähige Bewerbungsunterlagen (Telefonnummer vermerken) unter der Kennziffer 121 2% an die

von uns beauftragte NEUHAUS + PARTNER BERATERGRUPPE GMBH, Kulmftzweg 13, 8650 Kulmbach, Tel. 0 92 21 / 29 49 oder 6 63 61; Herr

BENNO M. KROGER ist Ihr Gesprächspartner für einen ersten, absolut vertraulichen Kontakt Diskretion, ebenso Beachtung Ihrer

Sperrwünsche werden ausdrücklich zugesichert!

NEUHAUS + PARTNER - BERATERGRUPPE GMBH - MANAGEMENT + KARRIERE

8000München 90 Bergstraße 15 - 089/695913-14 • 4800 Bielefeld 1 • UMandstrafie 33 - 0521/15 2030
4000 Düsseldorf 1 - Brehmstr 63-0211 /636990 ( 6650 Kulmbach • Kulmißweg 1 3 -0922 1 /2949 I 3563 Dautphetal 3 - Hinleriandstr 23 -06466/237

Wir sind ein traditioraretches, leistungsfähiges, internationales Unternahmen des Maschi-
nen- und Anlagenbaus mit Sitz im GroBraum Dortmund. Mit 500 Mitarbeitern planen und
liefern wir für die Eisen-, Stahl- und NE-Metall-Industrie: Kaltwalz-, Bandbehändlungs-,
Längs- und Querteilanlagen, Binde- und Verpackungslinien sowie komplette Werkseinrich-

tungen. Durch unseren Leistungsstandard haben wir seit Jahren eine internationale

Spitzenposition auf dem Weitmarkt erreicht Für unsere Abteilung

HYDRAULIK
suchen wir im Rahmen der Nachfolge als stellv. Abteilungsleiter einen

DIPL.-INGENIEUR (TU/FH)
für folgende Aufgabengebiete:

Gesamtplanung und Auslegung kompletter Hydraulik-Systeme, Walzölanlagen und Kühlwas-
serkreisläufe für Einzel-Aggregate und Gesamtanlagen. Darin enthalten sind die Aufgaben-
schwerpunkte:

• Engineering
• Auftragsführung
• Koordination
• Termin- und Kostenverfolgung für die Projekt-

• und Auftragsabwicklung

Der Vorbildung nach erwarten wir einen auf diesem Arbeitsgebiet fachlich erfahrenen,

qualifizierten Ingenieur, der in der Lage sein muß, mehrere Projekte und Aufträge zu
überwachen und mit den Kunden selbständig technisch und abwicklungsntäSig zu verhan-

deln. Er sollte als Führungspersönlichkeit über die entsprechenden Führungsqualitäten

verfügen und das erforderliche technische Fachwissen mitbringen. Aufgrund unserer
Auslandsaktivitäten sind Kenntnisse der englischen Sprache unerläßlich.

Zur Kontaktaufnahme erbitten wir Ihre Bewerbungsunterlagen (handschriftliches Anschrei-
ben mit Qualifikationsdarstellung, tabellarischer Lebenslauf. Gehaltsvorstellungen. Lichtbild

und Zeugnisunterlagen) an:

SUNDWIGER EISENHÜTTE, Maschinenfabrik Grah & Co.
5870 Hemer-Sundwig. Postfach 27 40. Kennziffer 710.1

WIR

Pli*

BAU-BERUFSGENOSSENSCHAFT
Wuppertal

Gesetzliche Unfallversicherung

Körperschaft des off, Rechts

Wir suchen für unsere Schulungsstätte für Arbeitssi-

cherheit in Haan/RhkL einen

Verwaltungs- und
Wirtschaftsleiter

der über die erforderlichen Kenntnisse und Fähigkeiten

auf betriebswirtschaftlichem und organisatorischem
Gebiet verfügt Praktische Erfahrungen in leitender Po-
sition in der Gastronomie sind erwünscht aber nicht

Bedingung.

In der Schulungsstätte werden insbesondere Fachkräfte

für Arbeitssicherheit von montags bis freitags aus- und
fortgebildet Der Wohnbereich umfaßt 100 Betten. Im
Wirtschaftsbereich sind ca. 20 Personen beschäftigt.

Die Vergütung richtet sich nach dem Bundesangestell-
tentarifvertrag. Für das Arbertsverhältnis gelten im übri-

gen die Regelungen des öffentlichen Dienstes.

Eine Dienstwohnung {111 m2
) kann gestellt werden

(auch für Ehepaar).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,

Lichtbild, Zeugnisse) richten Sie bitte an den

Hauptgeschäftsführer der
Bau-Berufsgenossenschaft Wuppertal

- persönlich -
Viktoriastraße 21
5600 Wuppertal 1

Für telef. Auskünfte steht Ihnen unsere Personalabtei-

lung zur Verfügung (Durchwahl 02 02 / 39 83 46).

Zur Erweiterung unserer Verkaufsorganisalion für

bekannte französische

PARFÜM- und KOSMETIK-SERIEN
suchen wir beim Fachhandel gut eingeführte

REISENDE

HPC Hamburg Port Consulting GmbH
- eine 100%ige Tochter der Hamburger Hafen- und Lagerhaus

Aktiengesellschaft (HHLA). des bedeutendsten Hafenumschlags-
und Dienstleistungs-Unternehmens des größten deutschen Seeha-
lens

- eines der führenden deutschen Unternehmen im Bereich Hafen-
consulting und damit verbundener EDV-gestÜtzter Logi-

stiksySterne sowie allgemeiner Hafentechnik und
-Instandhaltung.

- suchen für den überwiegenden Einsatz in unserem Hamburger
Büro einen

Dipl.-Wirtschaftsingenieur 1
möglichst mit Kenntnissen der Werkstattorganisation

- denken in erster Linie an einen Mitarbeiter, der über den Weg des

Projektiettungsassistenten in eine anspruchsvolle und

entwicklungsfähige Beraterposition hineinwachsen möchte.

- können eine entsprechend qualifizierte Ausbildung vorweisen

- wollen sich aktiv weiterentwickeln und mittelfristig technisch/

kaufmännische Projektverantwortung übernehmen

- sind darüber hinaus

• diplomatisch und durchsetzungsstark

• initiativ und engagiert
• bereit zur Teamarbeit
• sicher in der engl, und/oder franz. Sprache
• bereit zu gelegentlichen Auslandsreisen

- suchen eine Ihren Fähigkeiten und Ihrer Ausbildung entsprechen-

de Einstiegsposition mit einem hohen Maß an persönlicher Entfal-

tungsmöglichkeit und interessanten Konditionen.

Zur Vorbereitung eines Gespräches senden Sie bitte Ihre vollständi-

gen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühesten Eintrltts-

termins und Ihres GehaltsWunsches an unsere Personalabteilung.

Unser Personalleiter. Herr R. Stange, steht Ihnen für eine erste

telefonische Information über die zu besetzende Position gern zur
Verfügung.

HPC Hamburg Port Consulting GmbH
HHLA Container Terminal Burchardkai
Bürogebäude 2
2103 Hamburg 95, Telefon (0 40) 7 40 08-0

für die Gebiete Postleitzahl 2, 3, 4, 5, 6, 8.

Geboten werden: hohes Einkommen. Gehalt, Provi-

sion, Prämien, Reisekosten, Kundenstamm.

Komplette Bewerbungen erbeten an unseren Im-
porteur

GIMPA IMPORT An der alten Burg 1, 4150 Krafeld 29
Telefon 0 21 51 / 73 06 72

—
Wir sind: ein internationales Unternehmen

—
und stellen Spezialarmaturen und
Regelventile für Dampf- und Pro-
zeßtechnik her. —

=
Wir suchen: einen jungen

=:
Produktingenieur nz

Ing. (FH)/Techniker =
für den Bereich Marketing und

zzz Vertrieb unserer Produktgruppe
Kondensatableiter und Absperr-
ventile in Deutschland EE

EEE Wir bieten: Training in den USA und Frank-
reich, leistungsgerechtes Gehalt +
Provision, Firmenwagen (auch zur

Privatnutzung), betriebliche Altera-
—

—

Versorgung und Unfaliversiche- zzz
rung.

EE
Bitte senden Sie ihre Bewerbungsunterlagen an: =

Diplom-Chemiker (TU oderTH)

für den Vertriebsbereich Gasmeßtechnik

Präger arbeitet
aufden Märkten
der Zukunft.

Präger gehört
zu den weltweit
führenden
Herstellern aufden
Zukunflsgebieten
Medizin-, Sicher-
heils-, Gasmeß-
und Tauchtechnik.
Pamlt ergeben sich
optimale Perspek-
tiven für hohe
Wachstums-
Chancen sowie die
Herausforderung,
die Spitzenstellung
nicht nur zu
behaupten,
sondern weiter
auszubauen.

Überzeugen Sie uns
mit Ihrem Können.

Im Rahmen'unsere! weltweiten Expansion im Wertnebs-

bereich Gasmeßtechnfc suchen wir eine/n jüngere/n

Diplom-Chemiker/ia Auch Bewerber/innen ohne Berufs-

erfahrung haben bei uns eine Chance.

Können Sie analytisch denken und Strategien entwickeln?

Besitzen Sie eine ausgeprägte Kbntaktfäh'igkeit gepaart

mit technischer Kompetenz? Verfügen Sie über gute

Englischkenntnisse in Wort und Schrift? Haben Sie

Erfahrung in der EDV? Sind Sie flexibel und belastbar -

auch bei internationalen Abgaben und der damit

verbundenen ReisetaÜgkeit? Dannkommen Sie zu Dräger!

Nutzen Sie Ihre
Entwickf»nptt-nhancen.

ihr Aufgabengebiet ist die Marktbeobachtung.

-einführung und -anatyse, die Erschließung neuer

Kundenaelgruppen und die anwendungsbezogene

Produktbeobachtung. Wir bieten Ihnen eine außerordent-

lich abwechslungsreiche Aufgabe mit wachsender

Verantwortung und optimalen beruflichen Entwicklungs-

möglichkeiten. Die Position ist entsprechend ihrer

Bedeutung ausgestattet Mt persönlichem Einsatz

sichern Sie sich in unserem rund 5.000 Mitarbeiter

großen Unternehmen eine gute berufliche Zukunft

Sind Sie interessiert? Dann rufen Sie uns an.

Oder senden Sie uns flire Bewerbungsunterlagen:

Drägerwerk AG. Moistinger Allee 53-55,

2400 Lübeck 1, Telefon 04 51/8 82 26 40 (Herr Schuft).

Präger.
Technik für das Leben.

Ortsfeste Batterie-

anlagen

Antriebsbatterien für

Elektrofahrzeuge und
Schiffe

Starterbatterien

für alle Kraftfahrzeug-

typen

Ladestationen

Notstromversorgungs-
aniagen

Sicherheitsbeteuchtungs-

anlagen

Projektierung und
schlüsselfertige

Erstellung kompletter

Batteriefabriken

Wir sind ein Unternehmen der elektrotechnischen Indu-

strie mit Werken in Soest, Kassel und Berlin sowie Nieder-

lassungen im gesamten Bundesgebiet Als Hersteller

hochwertiger technischer Gebrauchs- und Investitionsgü-

ter haben wireinen guten Namen. Auch erstellen wir unter
Anwendung unseres Know-how als Batteriespezialist im
Ausland schlüsselfertige Battenefabriken.
Wir suchen möglichst zum Jahresbeginn 1986 für die neu
geschaffene Position „Interne Revision*' einen betriebs-
wirtschaftlich vorgebildeten, benifserfahrenen Praktiker

als

Innenrevisor
- iipl.-Kfm., Betriebswirt grad.,

Wirtsch.-Ing. -
Wir erwarten eine abgeschlossene kaufmännisch/be-
triebswirtschaftliche Grundausbildung, eine möglichst
mehrjährige Berufspraxis in Wirtschaftsprüfung. Treu-
handwesen, Innenrevision oder ähnlich gelagerten Funk-
tionen sowie substantielle Kenntnisse in der Struktur-/
Ablauforganisation eines Industriebetriebes.
Sichere Kenntnisse in der elektronischen Datenverarbei-
tung sowie brauchbare englische SprachKenntnisse wer-
den erwartet.

Eine schnelle Auffassungsgabe, ein gutes analytisches
Denkvermögen sowie ein ausgeprägtes Durchsetzungs-
Vermögen werden vorausgesetzt Die dezentrale Organi-
sation unseres Unternehmens (national und international)
bedingt auch einen auswärtigen Einsatz. Die Position ist

dem Leiter Controlling der Untemehmensgruppe direkt
unterteilt

HAGEN Batterie AG
Zentrale Personalabteilung

Thomästraße 27 4770 Soest Tel. (02921) 703-0

Als bekannte Konzemtochter sind wir in einer zukunftsreichen Bran-
che der Investitionsgüterindustrie seit Jahren erfolgreich im deut-
schen und internationalen Markt tätig. Unser Standort ist Hamburg.
Zur Verstärkung unserer Personalabteilung suchen wir für den Be-

reich Personalplanung, -Organisation und -entwicklung eine/n

Peisoitalreferenten/in
Der Schwerpunkt Ihrer Aufgabe liegt in der Weiterentwicklung unse-
rer Personalplanung, in der Überarbeitung des innerbetrieblichen
Stellenplanes und dem Aufbau der Personalentwicldung. Darüber
hinaus sollen Sie sich mit unseren Organteatlonsfonnen in der

Personalarbeit auseinandersetzen.

Von der Ausbildung hersollten Sie möglichst ein betriebswirtschaftli-
ches Studium absolviert und einige Jahre Berufserfahrung in einem
modernen mittelständischen Unternehmen haben, vorzugsweise in
der Metallindustrie. Sie werden der Personalleitung direkt berichten.

Ferner suchen wir für den Bereich PersoriaJbeschaffung und -Betreu-
ung eine versierte

Personalsachbeavbeiterin
Sie sollten einige Jahre Berufserfahrung in den üblichen Aufgaben

einer Personalabteilung nachweisen können.

Sie besitzen arbeitsrechtliche Kenntnisse und kennen sich in fort-
schrittlichen Bürotechniken, wie Textverarbeitung und Personalcom-

putern aus.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann sollten Sie bitte Ihre
Bewerbungsunterlagen einschließlich Foto und Angabe des Gehalts-
wunsches unter der Kennziffer 2070 an die von uns beauftragte
Personalwerbe Union GmbH senden, die volle Vertraulichkeit garan-

tiert.

mmmmm »Trrrn’ifT1

Parsonahverbe
UrionGmbH

Vasas- FEI
StraSe 64-66\ 2000Hamburg SO

Telefon (040} 4392818\ und 4 39 85 91

FERSONAIWERRE
UNION
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Ffihnmgsposition im Rechnungswesen
einer aufstrebenden Versicherungsgesellschaft

Unser Auftraggeber ist ein Versicherungsuntemehmen mittlerer Größe mit Sitz in einer norddeutschen Großstadt In
den nächsten Jahren wird weiterhin mit einer positiven Geschäftsentwicklung gerechnet Daraus ergeben sich auch

steigende Anforderungen an die Leistungsfähigkeit des Rechnungswesens.

Leiter Finanz- und
Rechnungswesen/Steuern

Das Rechnungswesen umfaßt die Bereiche Finanzbuchhaltung, Inkasso und Steuern. Sie sollen anspruchsvolle
. Mitarbeiter motivieren und führen. Darüber hinaus müssen Sie kompetenter Gesprächspartner für die

Wirtschaftsprüfer sein. Fachkenntnisse im Bereich Steuern sind deshalb wesentlich.

Für diese Position, bei der Sie direkt dem Vorstand berichten, wird vorzugsweise ein jüngerer Dipl.-Kaufmann mit
Schwerpunkten fm Bereich Steuern oderein Fachanwalt für Steuerrecht gesucht. Aberauch ein erfahrener Praktiker

hat eine gute Chance. Entscheidend ist, daß Sie Ideen haben, die Sie pragmatisch umsetzen können. Der Aufbau und
verstärkte Einsatz von EDV-Hiifsmitteln ist in diesem Zusammenhang besonderszu erwähnen.

Sie sollten auf einige Jahre erfolgreicherTätigkeit im Rechnungswesen einerVersicherungsgesellschaft zurückblicken
können. Auch Ihre Führungskompetenz sollten Sie bereits unter Beweis gestellt haben. Nach erfolgreicher

Einarbeitung werden Sie Nachfolgerdes aus Altersgründen ausscheidenden Hauptabteiiungsleiters. Eine

angemessene finanzielle Ausstattung ist selbstverständlich vorgesehen.

Wenn Sie eine neue berufliche Herausforderung suchen, in der Sie weniger der Verwalter als der Gestaltersein
müssen, sollten Sie mit uns Kontakt aufnehmen. Senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf,

Zeugniskopien, Lichtbild) unter der Kennziffer MA386 z. H. Herrn K.-D. Sänger und Herrn M. G. BaJdus, die Ihnen auch
für telefonische Vorabinformationen (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung stehen. Wir sichern Ihnen eine vertrauliche

Behandlung Ihrer Bewerbung zu und werden Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigen.

[Nsrrrur for personal- und Unternehmensberatung

HORSTWILLUND PARTNER-DOMKLOSTER2 - POSTFACH 10 16 26 -5000KÖLN 1

Aufstrebendes

regionales Kreditinstitut
In unserer Region gehören wir zu den führenden Kreditinstituten. Private und gewerbliche Kunden schätzen

unsere Leistungsfähigkeit bei der Individuellen Behandlung und Lösung von Finanzfragen aller ArL Mit einem
BHanzvoiumen von ca. 700 Mio. DM und über 20 Filialen befinden wir uns weiterhin auf Expansionskurs. Zur

Sicherung der Kontinuität auch in der Führungsspitze suchen wir ein

Vorstandsmitglied
Um dieser unternehmerischen Aufgabe gerecht zu werden, sollten Sie mit dergesamten Palette des

Bankgeschäftes vertraut sein. Ein besondererSchwerpunkt Ihrer künftigen Aktivitäten wird die Betreuung der

vermögenden Privatkundschaft sein, was fundierte Kenntnisse insbesondere im Bereich Vermögensanlagen
und Wertpapiergeschöft, aber auch im Kreditgeschäft voraussetzt. Darüber hinaus stellen wir hohe

Erwartungen an Ihre Führungskompetenz, da Sie eine besonders leistungsfähige und motivierte, allerdings

auch anspruchsvolle Mannschaft steuern werden.

Sie sollten uns von ihrem hohen menschlichen und fachlichen Format ebenso überzeugen können wie von
Ihrer Akquisitionsfähigkeit. Selbstverständlich müssen Sie die KWG-Qualifikation nachweisen können, ihr

Atter liegt idealerweise zwischen Mitte Dreißig und Mitte Vierzig.

Sollte Sie eine berufliche Herausforderung bei einer wachstumsorientierten Bank ansprechen, in der Sie Ihr

unternehmerisches Profil voll zum Einsatz bringen können, würden wir uns über den Kontakt mit Ihnen

freuen. Richten Sie Ihre Interessensbekundung dazu bitte an das von uns beauftragte ifp- Institut für

Personal- und Untemehmensberatung, Domkloster 2, 5000 Köln 1. unterAngabe der Kennziffer MA 392. Die
Herren M. Baldus und H. Will stehen gern im Vorfeld Ihrer Überlegungen mit weiteren Informationen

telefonisch (02 21 / 21 03 73) zur Verfügung. Selbstverständlich sind strengste Diskretion und die

konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken garantiert.

INSTITUT FOR PERSONAL- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

HORSTWILLUND PARTNER- DOMKLOSTER2-POSTFACH 10 16 26-5000 KOLN1

MARKTFORSCHER(IN)
Die REWE-Handetsgruppe ist eine bedeutende verbundwirtschaftliche Organisation des Lebensmlttelhan-
dels. Regionale Mitgliedsbetriebe beliefern über 7000 Einzelhandelsgeschäfte mit mehr als 23 Mrd. DM
Jahresumsatz.

In unserem Bereich Marktforschung/Statistik ist die o. g. Position neu zu besetzen.

Zum Aufgabenspektrum gehören neben der permanenten Konjunktur- und Branchenbeobachtung die
detaillierte Konkurrenzbeobachtung, die Kunden- und Verbraucherforschung sowie die Mitwirkung an der
Erarbeitung von Darstellungen zu allgemeinen handelspolitischen und gnippenpoRtischen Themen. Basis
dieser Arbeiten sind nicht nur kontinuierlich zu aktualisierende/archivlerende Sekundärmateriallen,
sondern auch in Eigenregle durchzuführende Primärerhebungen, wie z. B. Kunden- und Verbraucherumfra-
gen.

Voraussetzungen:

Wirtschaftewissenschaftliches Hochschulstudium, Idealerweise mit den Schwerpunktflchem: Handel und
Marketing/Marktforschung
ersatzweise: Handel und empirische Sozialforschung, damit verbunden:
gute Kenntnisse der Statistik, Basiswissen ln EDV bzw. nachweislicher Umgang mit PC's.
Wünschenswert wären 1 bis 2 Jahre Berufserfahrung In der betrieblichen oder Institutsmarktforachung
oder ein entsprechendes Praktikum.
Wir erwarten außerdem eine „Hotte Schreibe“, sicheres Auftreten und KontaktfreucflgkelL

Interessenten für die ausgeschriebene Position wenden sich bitte unter Beifügung der üblichen Unterla-
gen an

REWE-ZENTRAL-AG
Personalwesen
Domstr. 20
5000 Köln 1

Telefon: 0221/1655-209

REWE

DOW - die solide

Entscheidung.
Wir sind ein führendes Unternehmen der chemischen Industrie, produzieren und

vertreiben unsere Erzeugnisse wettweit Eine unserer Maximen ist, unseren Mitarbei-

tern bei der Erfüllung ihrer Aufgaben und für die persönliche Entfettung den

größtmöglichen Freiraum zu geben.

Unser Bereich ElnkautfMateriaiwesen bietet auf internationaler Ebene Positionen als

Einkäufer/innen
Die Aufgaben beinhalten Je nach Fachbereich die Verantwortung für den Einkauf von

technischen Geräten und Ausrüstungen. Verpackung»- und Rohmaterialien sowie

Dienstteistungen im in- und Ausland.

Das Know-how des Marktes und die Fähigkeit auch in engl. Sprache guter

Verhandlung»- und Gesprächspartner zu sein, gehören dazu.

Sie haben nicht nur die Chance, Ihr Können zu beweisen, sondern auch exzellente

Möglichkeiten für eine Karriere mit DOW in Europa.

Wir stellen Sie uns von

- ab Junge, dynamische Persönlichkeit

- mit einem techniscWchemtechen Studium

- das durch dtekommeizwlle Seite ergänzt wird

- eine mehrjährige Erfahrung dieser Tätigkeit ist natürlich von besonderem Vorteil.

Snes unserer Grundprinzipien wie „leistungsgerechte Bezahlung* wird für Sie ein

Anreiz sein. Ihre Bewerbung an uns zu schicken.

DOW CHEMICAL GMBH
Werk Stade
Personalabteilung, *, Kd. Rau Küster

Postfach 11 20

2160 Stade

116

Handstrickgame / Textilien
Ais deutsche Tochter einer international bekannten Untemehmensgruppe mit über
2,5 Mrd. DM Umsatz vertreiben wir seit Jahren erfolgreich ein breites Sortiment
hochwertiger Handstrickgarne und Textilien.

Bei wachsenden Umsätzen suchen wir zur Führung unseres Verkaufsgebietes Nord
(südliche Grenze Münster, Kassel) den engagierten

GEBIETS-
VERKAUFSLEITER

Norddeutschland

Diese Position beinhaltet die Führung und Betreuung eines kleineren Verkaufsteams;
Einarbeitung und Ausbildung neuer Mitarbeiter; Betreuung und Ausbau des umfang-
reichen Kundenstammes - Franchise-Partner und Einzelhändler Marktbeobach-
tung und Verkaufsförderung sowie Überwachung diverser regionaler Werbemaßnah-
men.

Die Position ist unmittelbar dem Verkaufsleiter unterstellt

Fachlich erwarten wir eine mehrjährige, nachweisbar erfolgreiche Verkaufstätigkeit
im Außendienst der Markenartikeibranche und entsprechende Praxis in der Mitarbei-
terführung in vergleichbarer Position. Darüber hinaus erfordert die Position eine
flexible Persönlichkeit, die Mitarbeiter nach modernen Gesichtspunkten führen und
motivieren kann und die eine natürliche „Portion“ Dynamik, Verhandlungsgeschick,
Organisationsvermögen, Belastbarkeit und Kooperationsfähigkeit besitzt

Seinen Wohnort sollte er im Raum Hamburg, Bremen oder Hannover haben.

Eine gute Dotierung (inki. Provision -i- Prämien + soziale Leistungen) und ein

zukunftsorientierter, sicherer Arbeitsplatz erwartet Sie bei uns. Die ausbaufähige
Position bietet Ihnen beste Perspektiven für Ihre berufliche und persönliche Weiter-
entwicklung.

Bitte richten Sie Ihre vollständige Bewerbung mit Angaben über Ihren Eintrittstermin

und ihre Einkommensvorstellungen unter P 2959 an Dr. Maler + Partner GmbH,
Ehneitftakfe 5, 7000 Stuttgart 1. Herr Dipl.-Psych. H. R. PR/ESS steht ihnen für erste
telefonische Vorabinformationen gerne zur Verfügung (07 11 /22 17 14).

DR. MAIER+PARTNER
UNTERNEHMENSBERATUNG BDU

Viel mehrals Chemie.

lilil

Wir sind ein bekannter Hersteller von hochwertigen flexiblen Folien und Verpackungen aus Polyethylen,

Polypropylen und Polyamid mit Sit2 in Nordrtiein-Westfalen. Unsere Erzeugnisse sind in der abpackenden
Industrie und in der Folienweiterverarbeitung zu einem festen Begriff im Inland 'und im Ausland geworden.
Schwerpunkte liegen im Nahrungsmittel- und Hygienebereich.

Unser Führungsteam soll jetzt durch einen erfahrenen

Verkaufsleiter
Folien und Verpackungen

verstärkt werden, der das vertriebspolitische Instrumentarium eines modernen, auf den Markt ausgerichteten

Unternehmens in jeder Hinsicht beherrscht und aus eigener Anwendung kennt. Neben der Kundenbetreuung

zusammen mit der Geschäftsleitung wird seine Aufgabe insbesondere in der Leitung des Verkaufsinnendien-

stes und der Koordination des vorhandenen, gut ausgebauten Außendienstes liegen.

Unser neuer Mitarbeiter würde am besten zu uns passen, wenn er 30 bis 40 Jahre alt wäre und seine

praktischen Erfahrungen in einem Unternehmen der kunststoffverarbeitenden Verpackungsindustrie erwor-

ben hätte. Kenntnisse unserer wesentlichen Absatzmärkte und Exporterfahrung wären ein besonderer Vorteil.

Passables Englisch in Wort und Schrift ist unbedingt erforderlich. Kenntnisse der französischen Sprache sind

wünschenswert

Wir bieten ein attraktives Einkommen, die der Position entsprechenden sozialen Leistungen und einen Pkw,
der auch privat genutzt werden kann. Die von uns gebotenen Bedingungen sollten auch die qualifizierten

Fachleute ansprechen, die bisher nicht oder noch nicht an einen Wechsel des Arbeitsplatzes gedacht haben.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen - u. a. tabellarischen Lebenslauf und Lichtbild

neueren Datums - unter Angabe Ihres gegenwärtigen Einkommens und Ihrer Gehaltsvorstellungen an
unseren Berater, die

MSM Gesellschaft für Wirtschaftsberatung mbH
Hollerlander Weg 88, 2800 Bremen 33. Tel. 04 21 / 25 50 59

deren Geschäftsführer, Herr Ahrens, Ihnen auch gern nach 19.00 Uhr telefonisch zur Verfügung steht
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0 Zur Unterstützung der Einkaufsleitung suchen wir

einen

stellvertretenden EINKAUFSLEITER

mit fundiertem kaufmännischen Wissen, ausgeprägtem technischen Ver-

ständnis, guten englischen Sprachkenntnissen, sicherem Auftreten sowie
Vorhand iungsgeschick.

Aufgabengebiet:

Beschaffung von technischen Einrichtungen, Geräten und Materialien

aller Art - vornehmlich für unseren Schiffsneubau.

Er sollte einen vorhandenen Lieferantenstamm pflegen und ausbauen
können und EDV-Erfahrung auf dem Gebiet der Material-Beschaffung
mitbringen. Neben der Verhandlung großer Einkaufsvolumina sollte er
aber auch nicht die notwendige tägliche Einkaufsroutine vernachlässigen.
Die Aufgabe verlangt eine integre Persönlichkeit und große praktische
Erfahrung.

Geeignete Herren aus Industrie oder Handel, die nach Vorbildung und
Erfahrungen für die ausgeschriebene Stelle in Betracht kommen, richten

bitte ihre Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen an

Schiefem Unterweser Aktiengesellschaft
Werftstraße 2, 2650 Bremerhaven, Personalabteilung

Absolute Diskretion sichern wir Ihnen zu.

H. DEWERS GmbH & CO.

MASCHINEN- UND ARMATURENFABRIK

Für unseren Armaturen- und
Anlagenbau suchen wir:

1 Konstruktions-Ingenieur
Dlpl.-Ing. Maschinenbau

für das Entwickeln und Konstruieren von Armaturen
(Ventile, Klappen etc.) und Antrieben

Ihre vollständige Bewerbung (Antrittstermin, Gehaitswunsch) rich-

ten Sie bitte an:

H. Dewers GmbH & Co.
Rönnebecker Straße 59-73
2820 Bremen 7i; Tel. 04 2t / 6 00 81 -0-12

Wir sind eine moderne Privatbank mit einer Bilanzsumme von über 250 Mio.
DM.

Wir suchen zum frühestmöglichen Termin (spätestens jedoch zum 1. Januar
1986) einen persönlich und fachlich qualifizierten

BANKKAUFMAI
Leiter für unsere Konsumentenkreditabteilung
Wir erwarten eine dynamische, kontaktfreudige Persönlichkeit im Alter zwi-
schen 35 und 45 Jahren mit umfassenden, fundierten Kenntnissen des Kreditge-
schäftes und der Bereitschaft zu überdurchschnittlichem Engagement Weitere
Voraussetzungen für diese Position sind Verhandlungsgeschick und eine
langjährige Berufspraxis sowie die Fähigkeit zur Mitarbeiterführung.

Wir bieten eine interessante, weitgehend selbständige Tätigkeit in einer der
Geschäftsführung direkt unterstellten Position.

Sollten Sie an dieser verantwortungsvollen und ausbaufähigen Stellung Inter-

esse haben, senden Sie bitte ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter
Angabe ihrer Gehaltsvorsteilungen an unsere Personalabteilung.

Lindenatlee 60 - 62, 4300 Essen 1

INTERESSANTE AUFGABE IN DER
BETRIEBSMITTEUNSTANDHALTUNG UND -WARTUNG

ELEKTRO-/NACHRICHTENTECHNIK
In unserem Werk Esslingen fertigen wir

mit 2000 Mitarbeitern Farbbildröhren.

Wir suchen für die Wartung und Instand-

haltung Dipi.-Ingenieure der Fachrichtung

Elektrotechnik und Nachrichtentechnik.

Die Hauptaufgabe besteht in der Wartung
von elektronischen, zum Teil rechnerge-

steuerten Anlagen zur Herstellung und
Prüfung von Farbbildröhren einschließlich

der maßgeblichen Durchführung von In-

stallation und Inbetriebnahme neuer elek-

tronischer Einrichtungen.

Aufgrund unserer produktionstechni-

schen Bedingungen erfolgt die Tätigkeit

im Schichtbetrieb, was zusätzliche finan-

zielle Vergünstigungen und flexible Frei-

zeit bedeutet.

Falls Sie an einer solchen technisch sehr
qualifizierten und abwechslungsreichen
Position interessiert sind, bitten wir um
Zusendung Ihrer vollständigen Bewer-
bungsunterlagen.

ITT Bauelemente
Standard Elektrik Lorenz AG
Geschäftsbereich

Bauelemente der Unterhaitungselektronik

Werk Esslingen

Personal- und Sozialwesen
Frite-Müiler-Straße 112
7300 Esslingen
Telefon 0711/31 04 - 237

STELLENANGEBOTE

Der Landkreis Diepholz mit dem Hauptätz in Diepholz und einer Außen-

steife ln Syke sucht für die Krebvolkshochschuto - Dfenstort Diepholz -
zum Höchstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) pädagogische(n)

Mitarbelter(fn)
für den Fechbereich .Berufliche Bildung“ mit Schwerpunkt Hauswirt-

schaft und GesundheHstehre.

Aufgaben:

pädagogische und organisatorische Betreuung des hauswirtschaftüchen

Teiles einschL Gesundheftsfehra im Fachbereich .Berufliche Bildung*.

Mitarbeit in anderen Teilen das Fachbemidm „Berufliche Bildung*,

thematische und didaktische Entwicklung von Programmen sowie Organi-

sation. Lattung und Koordination von Ausbüdungsgingen bol Aufträge-

maBnahmen in Zusammenarbeit mit den Arbeitsämtern; ferner Beratung

und Fortbildung nebenamtlicher Kuraleiter, Kooperaflonsbereitschaft im
Rahmen elfer pädagogischen Bereiche der Kreisvolkshochschute; Hörer-

gewInnung und eigener Unterricht sind erforderlich.
.

Voraussetzungen:

Erste Staatsprüfung im heuewirtschaftiicben oder ökotrophotogfechen
Bereich oder entsprechende Ausbildung.

Erwünscht sind die Asseesorenprüfura für den Lahiwberof und prakti-

sche Erfahrungen In der Erwachsenenbildung.

Vergütung;

noch Vergütungsgruppe II BAT, während der Einarbeitung nach Vergü-
tungsgruppe ill BAT.

Der Landkreis Diepholz (183 000 Einwohner) verfügt über eine große
Krefevolfahochscftute mit 28 regional tätigen Arbeitsstellen. Er grenzt im
Norden an die Großstadt Bremen und Im Süden an den Landkreis
Osnabrück. Die Kreisstadt Dtephob hat gute Straßen- und Zugverbindun-
gen, verfügt über alle Schulformen und bietet ein großes Freizeltangebot.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslaut Lichtbild, Zeug-
niskopien, evtl. Referenzen und Tätigkeltshachwetee) werden bis zum
2S.Oktober 1885 erbeten an den

Landkreis Diepholz - Personalamt
Niedersachsenstraße 2, 2840 Diepholz

ALCINA
sucht bundesweit

Verkäufer im Aufiendienst
die nachstehende Kunden besuchen können;

Sonnenstudios, RtneMcentor, Saunas, SporthBuser und
Studios.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an
unseren Verkaufsleiter:

Herbert F. Stallbörger
Hlrechberger Str. 3, 4937 Laga/Uppe, TeL 0 52 32 / 6 64 09

Beim Bistum Hildesheim ist zum nächstmög-
lichen Termin die Steile eines

Referenten
für das Referat „Kirche und Arbeitswelt“ zu
besetzen.

Der Bewerber sollte mit allen Fragen der
Wirtschafte- und Sozialpolitik vertraut, kirch-

lich engagiert und pastoral interessiert sein.

Ein abgeschlossenes universitäres Hoch-
schulstudium ist nachzuweisen.

Die Aufgabe fordert ferner praktische Erfah-

rungen in der Arbeitswelt, die z. B. in der
Verbandsarbeit oder in Selbstverwaltungsor-
ganen (IHK, Handwerkskammer o. ä.) erwor-
ben wurden.

Die Anstellung erfolgt auf der Grundlage des
BAT.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen
sind zu richten an:

Bischöfliches Generalvikariat
- Abteilung Verkündigung
und Weftdienst -
Domhof 18-21

3200 Hildeshelm

Für die Betreuung unserer Auslandsvertretungen suchen wir
einen

Export-Verkaufsingenieur
Der Bewerber benötigt mehrjährige erfolgreiche AuBen-
dfenstprax« Im Mascftlnen-ZAntagengeschäft im Ausland,
techn. Ausbildung und sehr gute Englischkenntnisse.

Unser Produktionsprogramm umfaßt Vakuumförderanlagen,
Industriesauggeräte, Entstaubungsanlagen.

Wir beliefern ca. 60 Branchen. Unsere Erzeugnisse werden in

fest alte Industrieländer exportiert

Wir bieten beste Bedingungen bei großer Selbständigkeit mit
eigenem Verantwortungsbereich. Verhältnis Außendlenstfln-

nendienst ca. 5050.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit Lichtbild.

wieland lufttechnikgmbh
Postfach 3669, 8520 Erlangen-Tennenlohe
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AUFSTIEGSCHANCEN FÜR FACHLEUTE
Ala etabliertes, expandierendes

Elnzeihandetsuntemehmen bieten wir

Im Bereich Spiel 4- Hobby

FILIAL-CHEFS
Br <fe stendcvtbezDgene Fühlung unserer Spiel- + Hobby-Fach-

geachtete

- ntt BnaRmdeMohrang und dem Wunsch zur Erprobung der

eigenen LefstungdBhlgMt in einer selbständigen und verantwor-

tungsvollen Mjtf»
- mff Engagement Fadasrä a einer kooperativen Arbeitseinstellung

- mH klarer Lfltstungsorienltenjng und FordemngsquaBÄ

Betreten werten;
- die Schechen eines etablierten, «pandtenen FUntemetvnens
- umfassende Bnarbefiung und Förderung

- dte Chance einer Mjlunflrtewiownn Konieis

- »pennende, kredtve und dgewamnlwotiflcte TÜHgUfllbbcelcbe.

Senkten Sie fre oodDhrtcfte ßeweibung. bei deren Bemteftung wir

strengste Marion Zürichern, an nchtar&uppe z. H. Frau JOiün^
Hotzhefener Sir. 67. PodfOch 1562. 6250 Limburg a. d. Lahn,

Telefon 06431 /4 1091

Filialfachhandel lur SPIEL + HOBBY
bundesweites Filiatnetz
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NonMeutscMand reichen Aufgaben,suchen, wir Mitarbelter/innan, die als

Dipl.-Ingenieur (TH/FH)
bereit sind, nach gründlicher Einarbeitung weitgehend selbständig zu erledigende Aufgaben

zu übernehmen, und zwar auf dem ...
Arbeitsgebiet „Energietechnik“

Kl mit abgeschlossenem Studium der «Elektrotechnik“

fürdte Begutachtung, Prüfung und Überwachung von Einrichtungen industrieller und

temtechntacher Anla^n zur Energieversorgung, wie

- Generator- und Batterteanlagen, Umrichter, LeratungseleKtroniK

- Schalt- und Vertellungaanlagen
- elektrische Antriebe und Steuerung

- v^fahwSwhSie Systeme mittels diskreter Elektronik, SPS und Mikrorechner

K 11 mit abgeschlossenem Studium der ,,Elektrischen Meß- oder Nachrichtentechnik“

für die Begutachtung, Prüfung und Überwachung von Einrichtungen Jf
Anlagen zur Bildung, Erfassung, Verarbeitung elektrischer und nichtelektrrecher

Prozeßgrößen In analoger und digitaler Technik in s'cherheltstechn räch wichtigen

Systemen einschl. der zur Überwachung notwendigen Prüfmlfsmlttei

und auf dem

Arbeitsgebiet „Technisch© Rechner“

K lil mit abgeschlossenem Studium der „Physik. Informatik oder Ingsntourwtosenachaf-
«M«

mit Erfahrungen in derAnwendung von Hardware und Software bei Mikroprozesso-

ren und Rechnern.

Hauptaufgabengebiete sind

gOA

fLOh

&CHS
- Begutachtung, Prüfung und Überwachung von Hardware und Software von

Mikroprozessoren und Rechnern mit sicherheitstechnischen Aufgaben m der

Technik, darunter auch der Kerntechnik
- Entwicklung, Erprobung und Anwendung von Werkzeugen zur rationellen und

effektiveren Erledigung der Prüfaufgaben
- Mitwirkung bei Forschung»- und Entwicklungsvorhaben
- Bearbeitung herkömmlicher leittechnischer Systeme in begrenztem Umfang
- Software-Prüfung.

Wir erwarten die Fähigkeit und Bereitschaft zur zügigen Einarbeitung in dte stark

variierenden Aufgaben dieses expansiven Arbeitsgebietes.

Wir bieten eine Dauerstellung mit zusätzlicher Altersversorgung und sonstigen guten

sozialen Leistungen. Die Gehaltsregeiung erfolgt in Anlehnung an staatliche Grundsätze.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit handgeschriebenem Lebenslauf und Lichtbild

erbitten wir unter Angabe der Kennziffer an:

Technischer Überwachungs-Verein Norddeutschland e. V.
- Abteilung Personal- und Sozialwesen -

Große Bahnstraße 31, 2000 Hamburg 54

ofiudyCake
Ha« gafHfr» KlirhpnwLfhnw

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Backwaren-Industrie mit über 500 Mitarbeitern im
niedersächsrächen Leine-Bergland.
Umsätze und Marktposition wurden in den vergangenen Jahren ständig überproportional erweitert

und ausoebaut Dieser expansive und erfolgreiche Kurs »oll fortgesetzt .werden.und ausgebaut Dieser expansive und erfolgreiche Kurs »oll fortgesetzt werden.

Zur Verstärkung unseres Managements suchen wir den .

.

Leiter Rechnungswesen
Die Aufgabe

• Leitung des Finanz- und
Rechnungswesens (einschl.

Tochtergesellschaften),

Personalwesen sowie der
gesamten Administration.

• EDV und Organisation.

• Führung der in den genann-
ten Bereichen tätigen Mitar-

beiter.

• Berichterstattung an die

Geschäftsieitung.

Dte Anforderungen

• Buchhaltungsleiter (bilanz-

sicher).

• kaufmännische Ausbildung
und betriebswirtschaftl.

Qualifikation.

• mehrjährige Erfahrung aus
vergleichbarer Tätigkeit

• Führengserfahreng.
• EDV-erfahren.
• Initiative und Kreativität

Das Angebot

• eine Position in einem zu-
kunftsorientierten, erfolg-
reichen Unternehmen.

• eine herausfordernde Auf-
gabe mit guten Entwick-
lungsmöglichkelten.

• gute finanzielle Ausstat-
tung.

• firmeneigenes Einfamilien-
haus.

Interessenten, dte für diese Aufgabe qualifiziert sind, bitten wir, ihre Bewerbungsunterlagen mit
Lebenslauf, Lichtbild und kompletten Zeugniskopien an die Geschäftsleitung Lady Cake, Warweg 7,

3225 Duingen, zu senden.

Unser Auftraggeber ist ein deutscher Konzern mit starken internationalen
Aktivitäten.

Für ein Tochterunternehmen in einer attraktiven norddeutschen Großstadt
suchen wir den

Leiter des Fachbereiches

Redmertechnik
(Mini-/Mikrocomputer)

Die Aufgabe umfaßt die Verantwor-
tung für Technik, Kosten, Termine.
Das Arbeitsfeld liegt ln der Produk-
tionsleittechnik der Industrie und in

der Automatisierung weiterer techm-
cher Bereiche.

Zum Einsatz kommen Herd- und Soft-
ware der Rechnerfamilie Minicompu-
ter und Mikrocomputer.

Sie haben ein Studium der Elektro-
technik, Informatik, Physik oder Ma-
thematik mit Erfolg abgeschlossen
und danach verantwortlich in einem
Projekt bei der Planung und Realisie-

rung von Automatisierungskonzepten
mltgewirkL Darüber hinaus haben Sie
die Fähigkeiten und Erfahrungen, ein

Team qualifizierter und innovativer

Mitarbeiter zu führen.

Mit sicherem Auftreten, Verhand-
lungsgeschick und Aufgeschlossen-
heit für Mitarbeiter und Kunden ver-
treten Sie den Fachbereich nach in-
nen und auBen.

Dann sind Sie der Richtige.

Wenn auch Sie diese Aufgabe als eine
Herausforderung ansehen, dann sen-
den Sie uns bitte Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen mit Lebens-
lauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild
und Angabe Ihrer Einkommensvor-
stellungen. Sperrvermerke weiden
sorgfältig beachtet. Für telefonische
Rückfragen stehe ich Ihnen auch
abends und an den Wochenenderrzur
Verfügung. ...

Alfred Bantie
abc3ntie%^CoConsultants

Untemehmensberatung und Personalmanagement
Komillenweg 4 5QOQ Köln 40, Tel, 02 2T-48 28 18
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rH/Pk] Die Deutsche Bundespost Mit Sicherheit in Richtung Zukunft

'
" Angebot zu einem Aufstieg in

-

j . •
•

' einem krisenfesten, erfolgreichen

Unternehmen.

DIPLOM-INGENIEURE UND
DIPLOM-INGENIEURINNEN DER TECHN.

'S:

HOCHSCHULEN
IJhre Fachrichtung. Angespro-
chen sind alle Diplom-Ingenieure

und Diplom-Ingenieurinnen der
Nachrichtentechnik und ähnli-

cherFachrichtungen mitAusrich-
tung auf die Nachrichtentechnik..

Natürlich sind Sie uns auch will-

kommen, wenn Sie bereits prakti-

sche Berufserfahrung mitbringen.

Ihre Chance,. Mitdemnachdrück-
lich verstärkten Ausbau des Fem-
meldewesens verhitft die Deut-

sche Bundespost der gesamten
Wirtschaft zu größerer Leistungs-

? fähigkeit Die neuen Formen der
'r

- Telekommunikation werden gro-

ße Veränderungen im gewerblich-
wirtschaftlichen Bereich bewirken

und auch in den privaten Bereich

Vordringen.

Gesucht werden qualifizierte

Diplom-Ingenieure und Diplom-

Ingenieurinnen der genannten
Fachrichtungen. Sie treten als

Beamte bzw. Beamtinnen in die

Laufbahn des höheren fernmel-

detechnischen Dienstes ein. Ih-

nen eröffnen sich nach einem
Vorbereitungsdienst interessante

Perspektiven. Von Anfang an sind

Sie in leitender Funktion tätig. Als

Abteilungsleiter bei einem Fern-

meldeamt etwa. OderalsReferats-
leiter bei einer Oberpostdirektion

und . später vielleicht als Leiter

eines großen Fernmeldeamtes.

Aufgrund derFülle von verantwor-

tungsvollen Aufgaben in den viel-

seitigen Bereichen des Fem-
meldewesens sind die Einsatz

-

und Aufstiegsmöglichkeiten breit

gefächert Eine reizvolle Aufgabe
für vielseitig interessierte junge
Menschen!
Ihre Bewerbung. Falls Sie noch
ein bißchen mehr wissen möch-
ten über die Einstellungsbedin-

gungen, die Möglichkeiten der

fachlichen Weiterbildung usw,::

Rufen Sie einfach Frau Böhn im
Bundespostministerium an (Fern-

sprecher 02 28/14-31 13).

Ihre Bewerbung mit den üblichen

Unterlagen schicken Sie bitte an
das Referat 311 im Bundespost-

ministerium, Postfach 8001, 5300
Bonn 1.

Vorgesehene Einstellungstermi-

ne: Jeweils zum Vierteljahres-

beginn.

SfPost

wesen Technical Engineer
hopheea

Wir siruJeinföhrendea.rnittelständfsches Un-
ternahmen derEleKtronikmitzukunftsweisen-

den Produktenundwettwattam Erfolg.

UnsereTochtBQeseHschaftbautihreintema-

tioraten Aktivitätenweiteraus.Deshaibeuchen

wireinenjüngeren Ingenieuroderqualifizier-

ten Technikerausdem Bereich Verfahrens-

technik, Maschinenbauoder Feinwerktec^inik.

Ihre Aufgabe: Ste projektieren, entwickeln und

betreuen Anlagenprojekte, Maschinen und
VorrichtungenlmFertigungsbereich.SteerfQI-

ten unsere Erwartungen,wenn Ste mindestens

2Jahre Berufspraxishaben und guteKenntnis-

se In Pneumatik, Elektronik

undMechanikbesitzen.Ausbaufähiges Eng-
lisch und die Fähigkeit, ineinemTeam aktiv

mitzuwirken, sind weiterewichtigeVorausset-

zungen.

Ihre Perspektive:vtomitigeundverantwor-
tungsvolleAufgaben, großer Freiraumzu rfach-
llchen Entfaltung undEntwiddungschancen in

einemerfolgreichen Unternehmen.

Ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf,
Zeugnisse,OehaltevOfsteUung, Eintrittsda-

tum) errelcMuns Oberdievon unsbeauftrag-
ten Personaberater,diezurWehning der
Diskretion auch IhreSperrvermerks berficfc-

stchtigen.

TopTeam Untemehmensberatung ^
Blümgesgrund 30 - 6460 Gelnhausen 2 '.

]

Telefon: 06051/68010 &

Berufliche Zukunft in der Ernährungsindustrie

Ein führendes Unternehmen der Tiefkühiindustrie beschäftigt mehrere hundert Mitarbeiter und
produziert in einem modernen Werk. Spitzenqualität und innovative Produktentwicklung haben die

führende Marktposition erbracht.

Zur Unterstützung der Geschäftsfertung im technischen und betrieblichen Bereich suchen wir den
Mann der Praxis, einen

Technischen Betriebsleiter

(Dipl.-Ing. TH/FH)
Zu den Aufgaben im Führungsteam dieses Unternehmens gehören die Steuerung, die Koordinie-
rung und Fortentwicklung der Produktion, die mit neuester Technik ausgestattet ist

Diese Position bietet eine Chance, die Sie dann nutzen sollten, wenn Sie

• für die technische Betriebsleitung die notwendigen Voraussetzungen mitbringen,

• ein langjährig bei uns tätiges Mitarbeiterteam auf Meisterebene motivieren und führen
können,

• Erfahrungen in der Verfahrenstechnik, möglichst in der Lebensmittelindustrie/Konserven-
Industrie, gesammelt haben und diese auch in die Praxis umsetzen können,

• etwa 35 bis 45 Jahre alt sind.

Die Ausstattung dieser Position entspricht den Anforderungen dieses Unternehmens. Der Standort
im Oldenburger Land ist ein Luftkurort mit allen schulischen Möglichkeiten und guten Freizeitwer-
ten.

Wir betreuen dieses Unternehmen. Richten Sie deshalb ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen sowie Handschreiben und Lichtbild an uns. Ihre Unterlagen werden streng vertraulich
behandelt Sperrvermerke werden in jedem Fall respektiert. Wenn Sie sich vorher informieren
möchten, rufen Sie bitte Herrn Bremer unter der Rufnummer 04 41-2 61 07 an.

JAB Treuhand GmbH
ChariottenstraBe 3, 2900 Oldenburg

fmv ItmwicKieiTTgi

Das Unternehmen hat einen bekannten Na-
men als Herstellerelektromechanischer
Bauteile. Die wesentlichen Daten: interna-

tionaler Marktführer, sehr starke Aktivitäten
in Forschung und Entwicklung; modernst
ausgerüstete Werke in vielen Teilen der
Welt, breites Produklspektrum, überdurch-
schnittliche Wachstumsraten. im Rahmen
unserer Geschäftsausweitung und der Er-

schließung neuerAnwendungen wird eine
versierte Führungskraft (Dipi.-Ing.) aus der
Feinmechan i k/Elektrotechn ik/Elektronik

mit konstruktiv-kreativer Begabung und ho-
hem Durchsetzungsvermögen gesucht
Die Schwerpunkte der Aufgaben liegen im
gezielten und kontrollierten Einsatz dar
zahlreichen Mitarbeiter, dem zügigen

Ausbau der modernen CAD/CAE-Einrich-
tungen sowie derengen Zusammenarbeit
mit dem Bereich Vertrieb und Produktion.

Wegen der internationalen Kontakte sind
gute Englischkenntnisse erforderlich. Der
erfolgreiche Kandidat verfügt neben der
Linienerfahrung über Dynamik und Flexibi-

lität, um diesem wichtigen Geschäfts-
leitungsbereich die nötigen Impulsezu
geben.

Richten Sie bitte eine aussagefähige Be-
werbung mit Lichtbild und Angabe des
jetzigen Einkommens an die von uns beauf-

tragte Personalberatung: PARAGON
SELECTORS, Kennedyallee 35,

6000 Frankfurt/Main.

Lebensmittel-Industrie • Getränks-Industrie • Verpackungs-Industrie •

Kunststoffveraiteitende Industrie - Textil- und Gummi-Industrie

Wir sind ein traditionsreiches Exporthandelshaus für Maschinen und Anlagen. Auf den von uns bearbeiteten

Märkten genießen wir Ansehen und Erfolg. Für jede Schwerpunkt-Branche suchen wireinen qualifizierten

Ingenieur. UnserTeam soll nicht nur wegen der größeren Aufgaben erweitert werden, sondern wir möchten

auch Managementraserve für unsere geschäftliche (positive) Zukunft gewinnen. Wenn Sie sich gern mit

komplexen technischen Aufgaben beschäftigen, kreativ und selbständig arbeiten möchten und es verstehen,

ich den unterschiedlichen Produktionsverhältnissen anderer Länder anzupassen, finden Sie bei uns ein ideales

Betätigungsfeld. Zielstrebige, lelstungsbewuBte Könner haben die nicht alltägliche Chance, den eigenen

Verantwortungsbereich weitgehend selbst zu gestatten. Warm Sie eich als

Maschinenbau-Ingenieur

für den Export
Interessieren und in Ihrem Fsch In einer derobengenannten Branchen preMsche Ertnhre^ngf^nre."

Ihre Aufgaben: Kundenwänaehe^aUroMk»«^^^

zu In- und ausländischen Partnern persönlich pflegen. Kenntnis westlicher wie östlicherSprachen wä

nützlich.

Kandidaten bis zu 40Jahren wären aufgrund UntonwhnuHi*

SwSSsie uh» Ihre Bewerbung? Bitte mit Foto, Lebenetauf undZeugnissen an unsere

beauftragte Personalberatung:

DR. PETER SCHULZ & PARTNER
&40Königstein/Ts. • Johannfewald

Am Rabenstein 2 - Telefon (06174) 2900-0

Wir sind eine Tochtergesellschaft einer bedeutenden
niederländischen Kakao-Gruppe mit internationalen Verbindungen
und beliefern den deutschen und europäischen Markt mit
holländischem Kakaopuiver und einer Vielzahl von instant-

Produkten. Zur Intensivierung unserer Verkaufsaktivitäten suchen
wireinen erfahrenen und dynamischen

AuBendienstmitariieiter

Voraussetzung für diese Position sind vor allem Ihre Fähigkeiten,

Marktchancen zu erkennen und zu analysieren sowie die

konsequente Durchsetzung unserer Verkaufspoiitik. Unsere
Geschäftspartner sind bedeutende GroBkunden der
Genußmittelindustrie sowie Zentralen des
Lebensmitteleinzeihandels. Für Abwicklung unserer
Auslandsgeschäfte sind perfekte Engijschkenntnisse in Wort und
Schrift erforderlich. Alterevorstellung: 30-40 Jahre.

Wir bieten: ein markt- und leistungsgerechtes Fixeinkommen,
abhängig von Qualifikation und Erfahrung. Firmenwagen, derauch
privat genutzt werden kann. Hilfe bei Umzug, sofern erforderlich.

Sind Sie interessiert? Dann schicken Sie uns bitte ihre

vollständigen Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf,

Lichtbild, Gehaltserwartung).

Vertraulichkeit ist für uns selbstverständlich.

WILHELM REUSS GMBH & CO. KG
2820 BREMEN 70 * POSTFACH 75 08 40

TELEFON (0 42 92) 6 36 UND 6 48
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'Hier könnte

schon bald

Ihr Name stehen,

denn

AIS startet

Traineeprogramm für Verkäufer
Am 2. Januar 1986 startetAES ein Ausbildungsprogramm, um geeigneten Kandi-
daten den Einstieg in den Vertrieb von Büroinformationssystemen zu geben.

Eine besondere Chance für Sie, wenn Sie z. B. folgende Voraussetzungen erfüllen:

(muß gegeben sein)
- fundierte kfm. Kenntnisse

(wünschenswert)
- EDV-Grundwissen

- sicheres, überzeugendes Auftreten - Grundkenntnisse der Textverarbeitung
- besondere Einsatzbereitschaft - Verkaufserfahrung
- gewinnorientiert

Und das bietet ihnen das AES-Traineeprogramm:
+ Sie erhalten bereits während ihrer Ausbildungszeit ein hohes Fixum und

Garantieprovision.
(Nach der Ausbildung erhalten Sie einen Firmenwagen der gehobenen Mittel-

klasse)

+ Die Art und der Umfang der Ausbildung garantieren Ihnen das bestmögliche
Erfolgsfundament

+ Sie können zwischen folgenden Einsatzorten (jeweils Großräume) wählen:
Bremen - Düsseldorf - Frankfurt - Hamburg — Hannover - Kassel - München -
Stuttgart

+ . . . über weitere Pluspunkte informieren Sie sich am besten im persönlichen

Gespräch.

Machen Sie jetzt mit AES mehr aus ihrer Zukunft
Informieren Sie sich telefonisch vorab bei dem zur Beratung eingeschalteten IBW
Institut für Bürowirtschaft e. V., Herrn Peter R. Palausch. Telefonisch erreichen Sie
ihn am Samstag und Sonntag zwischen 15.00 und 18.00 Uhr, 9 0 61 01 /4 16 41.

Oder schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres

bevorzugten Standortes an das

Institut für Bürowirtschaft e. V., Grüner Weg 17, 6368 Bad Vilbel

Telefon 0 61 01 /8 30 48-49

Führungsnachwuchs im Rechnungswesen
Innerhalb unserer Branche sind wie ein führendes Unternehmen des Großhandels.
Zum baldigen Eintritt suchen wir für unseren in einer rheinischen Großstadt
gelegenen Betrieb mit ca. 350 Mitarbeitern einen qualifizierten

Diplom-Kaufmann/Diplom-Volkswirt
oder einen praxiserfahrenen

Bilanzbuchhalter
dem wir nach gründlicher Einarbeitung in unserem süddeutschen Haus die

eigenverantwortliche Leitung unseres Rechnungswesens übertragen möchten.

in Ihrer mehrjährigen Praxis sollten Sie sich umfassende Kenntnisse in allen

Bereichen des Rechnungswesens angeeignet haben. Erfahrungen in der Anwen-
dung der EDV innerhalb der Buchhaltung setzen wir voraus.

Neben Eigeninitiative, Organisationsgeschick und Durchsetzungsvermögen er-

warten wir die Fähigkeit, Mitarbeiter zu führen und zu motivieren.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (handgeschriebener Lebenslauf,

Lichtbild. Gehaltsvorstellung, Zeugnisse usw.) senden Sie bitte unter G 5541 an
WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Wir sind ein mittelständisches Maschinenhauurrtemehmen
mit rd. 400 Mitarbeitern in Hamburg - stetig expandierend
und kerngesund.

Damit unsere Einkaufsabteilung auch zukünftig den Anfor-
derungen des Beschaffungsmarktes gerecht werden kann,
möchten wir diesen Bereich um einen qualifizierten

Einkäufer

MV

ergänzen.

Für die Lösung der vielseitigen Aufgaben sind mehrjährige
praktische Erfahrungen sowie gute technische Kenntnisse
erforderlich.

Die Aufgabe verlangt selbständiges Arbeiten: sie ist gut
dotiert und bietet weitere Entwicklungsmögilchkeiten.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre

schriftliche Bewerbung unter Kennziffer 289 an den Anzei-
genservice unserer Beratungsgeseltschaft. Für eine erste
Kontaktaufnahme steht Ihnen dort Herr A. Piech unter 0 40 /

81 75 25 gern zur Verfügung.

TWP-TREUHAND
VARTSCHAFTS- UND
FEfaOtMLMEMTUNGBI GMBH

VtedoH» LanttftaBe «3 02000 Hambug 56

Kinder. Jugmfidio. (Junge) Enmctem und teMndw» Menschen ln zur ZattM BWichtungen und AinbBdungabatrie-

ben. Weitere Einrichtungen sind gaptent

FOr eine uneertr wiehtigrten Nwgröndungen, m& derAusbMimgsazU benachteiligterjunger Menschen befassen
wird. Buchen wir einen dynamischen, hetemothrtertan -

Letter des
Berufsausbildungszentrums
in Nürnberg, des im September 1888 seine Arten aufnehmen so«.

Die BemhiafaHdungnartran de« SOS-Mnderdorf «. V. sind rire wftgcmMe Antwort auf die große Berufen« sozial

banachteJHgter Junger M—echen Das neue BaruteausbUdungnantann in Nürnberg, an dessen FerigetaBung wir mit

Hochdruck arbeiten, eofl kn Endausbau in folgenden AuaMdungabanifen ausMden;

• Schlosser • Teilezurichter • Maler/Lackierer

• Spengler * Metallbearbeiter • Gebäudereiniger

• Maschinenbauer • technischer Zeichner • städtische Hauswirtschaft

• Dreher • Schreiner

• Fräser • Holzbearbeiter

Dem Leiter wird ein Teamwn etwa 36 feetangeMaUad FacMtfiRan Zhr Verfügung stehea

• Schulungsieiter • technischer Leiter • 3 Sozfalajrberter/Pädagogen

• Diptam-Psychologe • 18 Ausbiklungameister • 12 Facharbeiter

eowte de erforderlichen VerwaltungekrStte.

Der Leiter uneerae neuen AuebSdungnsntruma

• muß Mitarbeiter führen können - ca. 150 Fachkräfte und Auszubildende im Endausbau
• muß organisieren und wirtschaftlich denken können
• mu8 ein hohes soziales Engagement, Verständnis für Probleme von Jugendlichen

mitbringen
• sollte unbedingt Erfahrungen im Bereich des beruflichen Ausbildungswesens haben
• muß als Vorgesetzter der Ausbildungsmeister auch über gutes technisches Verständnis

verfügen
• muB das Berufsausbildungszentrum auch nach außen vertreten können.
Die geforderte VMeettgMt erfordert «im ebgeerhipMeoe (Fach-)HochachuteusbMung sowie mehrjährige Benifaertah-

nmg In eaiglelchbiian PoaMonan. eine hohe pereönfltJiaWMtgdjMtftefc.

Dodetung undShrfeHeHtungen anaptachan den besonderen AiVotOerungen. Bei der Oeecheffung einerWohnung sind wir

auf Wunsch behfimch.

Die Stefle des Letten soll so beld Ms möglich besetzt werden, demit er sich noch möglichst wshgehend em Enrieuebsu
betaRtgsn und somit auch eigene Vorstellungen erbringen ksna

Bitte senden Sie ihn Bewerbung, die auf Wuneeft gern vertraulich betenden wird, mk einem handgeschriebenen
Lebensisuf, Foto. Kopien von AbacMiAMiignbmi und ArteKsbsurtsflungsn en

SOS-Klnderdorf o. V.
8000 München 19, Renatastraße 77

Es haben nur Bewerber eine Chance, die die geforderten Qualifikationen nachweisen
können.

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines internationalen Konzerns, führend im
Bereich Nuklearmedizin.

Für den Ausbau des Produktbereichs »Stnahlungsquellen" suchen wir zum 1.1. 1988 einen
wissenschaftlichen Fachmann der

Medizinischen Physik / Strahlentechnik

wenn möglich mit Außendienst-Erfahrung.

Ihre Stärken liegen In der fachlichen Beratung unserer Kunden sowie dem Verkauf eines
breiten Angebote von Strahlungsquellen für den medizinischen und industriellen Einsatz.

Die Position erfordert sehr gute Fachkenntnisse, selbständiges Arbeiten sowie Freude, an
einer Refsetätigheft und bietet Ihnen durch Engagement und EÜgenhiitiativa ideale Aufstiegs-

chancen zum Leiter der Abteilung. Der Bedeutung der Position entsprechend sind Sie der
Geschäftsleitung direkt unterstellt

Wenn Sie diese äußerst interessante und vielseitige Aufgabe interessiert senden Sie uns
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Lebenslauf, Einkommensvorstellung, Zeug-
nissen und frühestem Eintrittstermin.

Wir bieten eine attraktive Bezahlung mit den Soziaiieistungen eines Großunternehmens
sowie einen Firmenwagen, auch zur privaten Nutzung.

Für eine erste telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen Herr Zoll zur Verfügung.

l/otopen Diogno/tik
Postfach 10 20 25, 6072 Dreieich. Teiefon 0 61 03 / 3 40 17

Unsere Erfolgskurve zeigt nach oben!
Als ein führendes Unternehmen der Baustoffindustrie mit überdurchschnittlichen

Steigerungsraten suchen wir zwei Mitarbeiter (Angestelltenverhältnis)

Verkaufsingenieur
Dämmsysteme für Verfahrenstechnik mit Sitz im Zweigbüro Hamburg

Verkaufsingenieur
Dämmsysteme für Hochbau mR SRz im Zweigbüro Mannheim

Wenn Sie durch Beharrlichkeit und Fleiß zu Erfolg in Ihrem bisherigen Beruf
gekommen sind, dann stellen Sie jetzt die Weichen für ihre weitere Karriere.

Nutzen Sie Ihre Chance. Wir bereiten Sie auf Ihre neue Aufgabe gründlich vor: mR
einer soliden Ausbildung in Theorie und Praxis - bei vollem Gehalt.

Wir bieten Ihnen ein festes Gehalt und Provision für Ihre erfolgreiche Arbeit sowie
einen Firmenwagen der gehobenen Mittelklasse.

Ihre Bewerbung mR tabellarischem Lebenslauf richten Sie bitte an:

PC
* DEUTSCHE PITTSBURGH CORNING GMBH
i Erzberger Straße 19
? 6900 Mannheim 1 , Telefon 06 21 / 4 40 03-0

zählt zu den international führenden
Unternehmen im Maschinen- und Anlagenbau.’
Unsere Produkte haben aufgrund ihres hohen

technischen Standards Weltruf.

Für die Verstärkung der Elektrischen

Konstruktion Regelantriebe in unserem Werk
Hamburg suchen wireinen

Ingenieur
Elelarotechnik

Sie arbeiten in derAbteilung Elektrische
Maschinen und Regelantriebe mit ihre

Aufgaben umfassen Projektierungen, technische
Auftragsbearbeitungen und

anwendungsbezogene Programmierungen von
Regeiantrieben mit Mikroprozessor- oder

freiprogrammierbarer Steuerung.
Sie verfügen über Kenntnisse der

Programmierung von Mikroprozessoren und
freiprogrammierbaren Steuerungen. Elektrische
Maschinen und Stromrichtertechnik sind Ihnen

nicht fremd.
Wir meinen, eine interessante Aufgabe für Sie.

Bitte bewerben Sie

sich mit den üblichen
Bewerbungsunterlagen.

Mannesmann Demag
Fördertechnik
Antriebstechnik

Personalabteilung

Postfach 50 03 25
2000 Hamburg 50
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Standardgraph, . . ^
ein Zetehengeräieprogranim, das

ZeichensetzL

Wir sind ein führender Hersteller von teMajmZik
eftengeriten. Unser Programm umfa» ZsichonschaWo--

nen. Schriftechabtonen und Tuschazeichner.

Zur Verstärkung unseres Vertriebs Inland suchen wir zum

1. 1. 1986 oder früher einen

Reglonal-Verkaufsleiter

für das PLZ-Geblet 2 und 3.

Am besten würden Sie ln unser Team passen, wenn Sie

zwischen 30 und 45 Jahre alt sind, bereits über Erfahrun-

gen in der PBSBranche verfügen und Ihren Wohnsitz Im

GroSraum Hannover haben.

Qualifizierte Mitarbeiter aus anderen Branchen sind uns

jedoch ebenso willkommen, da eine intensive Einarbei-

tung gewährleistet ist Neben der Verkaufslertung erwar-

ten wir die aktive, selbständige Bearbeitung eines Gable-,

tes. _ . .

Ober die Dotierung und alle anderen Details wurden wir

gerne mit ihnen persönlich sprechen.

Bitte schicken Sie uns die üblichen Bewerbungsunterla-

gen mit Lichtbild, oder rufen Sie für Vorabinfonnabonen

Herrn Eberl an.

Standardgraph Zeichengerate GmbH
Wöhlerweg 6, 8192 Geretsried 2, TeL 0 81 71 / 3 10 01

Sie sind bereits erfolgreich im Anzeigengeschäft tätig, S»
sind gewohnt eigenständig Planziele zu realisieren, können

.

Mitarbeiter motivieren und führen,
. . _ .

Sie suchen eine neue Herausforderung mit nicht alltäglichen,

Entwiddungsmöglichkeiten.
Sie wollen also

Leiterin) unserer
Anzeigenabteilung

werden.
^

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mR den üblichen Unterla-

gen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Anga-

ben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) an

DVE
VDE-VERLAG GmbH
Bismarcfcstr. 33
1000 Berlin 12

DEUTSCHLAND l USA
DipL-Ing. (FH). 43 J-, mit über lOjfihriger internationaler Erfahrung
in BehMg»w«»rt;g»»n Industrie- und Bauprojekten, z. Z. alleiniger
c«ip>i8tt«fri)iiw einer amerikanischen Construktion Company in
den USA. Ausgeprägte Verbandlungsstarke, klarer FObrungsstiL
Routiniert in tronble shooting u. reorganisieren. Sucht aus imgric.

Position heraus neue anspruchsvolle unternehmerische Herausfbrr
derong in USA oder Europa.

Angeb- erb. u. K 5345 an WELT-Verlag, Postf. 10 OB 64. 4300 Essen.

Eine außergewöhnliche Chance bieten wir einem

Außendienstmitarbeiter
für die exklusive Betreuung eines vorhandenen Kundenstammes und dessen weiteren Ausbau im

Postleitzahlraum 3000 und 2800.

Wir sind ein laufend stark expandierender, führender Hersteller von

Paternostern In der
Lager- und Bürotechnik

Branchenkenntnisse sind keine Voraussetzung, jedoch technisches Verständnis und der Wille zu
einer langzeitigen, vertrauensvollen Zusammenarbeit. Eine gewissenhafte Schulung wird vorge-

nommen.

Wir bieten einen krisensicheren Arbeitsplatz bei weitgehendst selbständiger Tätigkeit, ein ange-
messenes Festgehalt mit Prämie, Spesen, km-Geld usw.

Bewerbungen, die streng vertraulich behandelt werden, unter K 5543 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

MANNESMANN

Kontrolle der laufenden
Personal- u. FOtanxogsveraiitwuctuncv.mehreren hundert Mitarbeitern.
Wunsch; Leiter Logistik, Lagereixt-
xhatt In Industrie u. Handel, Nieder-

sachsen bevorzugt.
Zuschr. erb. u.U 552»an WELT-Verlag,

Postf. 10 06 84, 4300 Essen.

Kfm. Letter /
Geschäftsführer

48 J-, vertu la
als

Diplom-Bauingenieur
32 Jahre, TJnl Hannover, Ab-
schluß 10/83 (gnt). 2jähr. Berufs-
praxis im Softwarehaus in FEM,
Statik; Dynamik u. CAD, meh*

neuen Wirkungskreis

Ang. unt F 4792 an WELT-Ver-
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

nwiidipuKhanfcOfmpoqdnUü
Berlitz, mit Abitur

su. Lehre
jte unter P 5349 an WELT-Ve
Postfach 10 08 64, 4800 Basen.

AUSLANDSTÄT1GKEIT
Magphin.nhnnmplgtpr 40, mphr-
jährlge Erfahrung im Anlagen-
bau TL V*»rfMhr«»r»iti»nhTinr Ze-|
ment-Walzwerke, Reparatur.
Kraftwerke in Nahost, Westafri-
ka, Südamerika. Spanisch, portu-
giesisch, englisch sprechend.
Sucht neue Tätigkeit vorzugs-
weise in Südamerika
oder in den obig genannten
dem. Angebote unter M 5347 an
WELT-Verlag, Postfach 100884,

4300 Essen.

Frankreich
IBeachüftiMlaei m» S
Vertrieb sucht neuen Wi
in einer Vertriebe- oder ProduMionB-

flliaie in Frankreich.
Zuschr. ertx u. V 5530 an WELT-
Vertag, Postf. 10 06 64, 4300 Essen.

Allround-Mann
Deutscher, Anf. 50. langjfihr
AfrikaerL. Port fließend.

od- Grtmdbesitzverw. io
Portugal. Afrika od. Latein-!

Amerika.
Ang. il A 5535 an WELT-VerL,

Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Informatiker
mit Erfahrung sucht neuen Wir-

kungskreis.
Ang. unt E 5341 an WELT-Ver-
• '-w »•,.1« «Tareii!».-: i;;* V'iTi

Hamburger Kaufmann
mit amerikanischer Broker-Lizenz,
gelernter Export-Kfizt, 28 J., lang}.
Tätigkeit im
nehmen mit Schwerpunkt Anlsge-
berattug u. Devisenhsndel, Eng-
lisch perfekt, sucht neue Aufgabe.
Angebote unter R 5350 an WELT-

Poatf. 10 08 64. 4300 Essen.

Hcnmnrtsdiafter-Ehepäcir
Diener, Chauffeur. Köchin sucht
neuen Wirkungskreis. Angeb U.
B 5536 an WELT-Veriag, Post-

fach 10 08 84, 4300 Essen.

Aw, Nnebteer AMtMw-
in Jtd. Position, sucht zum 1. L 86
oder früher neuen Wirkungs-

kreis, keine Versicherung.
Ang. unt F 5342 an WELT-Ver-

FH-Absolvent
Elektrot, letL, 28 J, Arab, Franz.!
sucht Tätigkeit. Ang.: A. Kassem,
Kühner Gasse 5,

2

Hamburg 70

Stellung,

Angebote erb. unt C 5339 an
WELT-Ver *WtfaCh »0664,

4300 Essen.

Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 22 und
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Export — Vertrieb
Tele*
Kommunikation
Eine zukunftsorientierte Aufgabe für einen Mann, der Verantwortung und Herausforderung sucht

Wir brauchen den berufserfahrenen Vertriebs-Ingenieur mit dem Gespür für neue Märkte.
Es ist geplant, ihnen Exportverantwortung einer Produktgruppe zu übertragen.

Wir setzen eine abgeschlossene Ausbildung im Fachbereich der Nachrichtentechnik und/oder Elektro-
technik voraus.
Auch als Wirtschaftsingenieur könnten Sie diese Aufgabe übernehmen. Selbstverständlich erwarten wir
den entsprechenden technischen und kaufmännischen Background, nachweisbare Ausländserfahrun-
gen und Akquisitionserfolge.

Dazu gehören auch die Fähigkeit, großräumig zu denken und gewissenhaft im Detail zu planen und zu
arbeiten.

Koopenationsfähigkeit, Einfühlungsvermögen - besonders im Umgang mit fremdländischen Geschäfts-
partnern— Überzeugungskraft und Glaubwürdigkeit sind wesentliche Eigenschaften für diese Position.
Das Beherrschen der. englischen Sprache in Wort und Schrift ist natürlich ebenso notwendig wie
absolute Zuverlässigkeit
Übrigens wären die Kenntnisse einer zweiten Fremdsprache wünschenswert Ihr Büro ist in Berlin.

Und zu uns:
Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen derTele-Kommunikationsbranche. Mit über 2000 Mitarbeitern,
Werken in Berlin und Ludwigsburg sowie Tochtergesellschaften im Ausland.
Wir freuen uns, von ihnen zu hören. Rufen Sie zur ersten Kontaktaufnahme an.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Zentrale Personalabteilung für Führungskräfte
KRONE GmbH, Booafcowd—um 3-11, 1000 Beriin 37, Tel. O 30/81 05 12 21 (Durchwahl)

MASCHINEN UND ANLAGEN

A'JSLANDSTAUSI

Geschäft!®«

Im Untemehmensbereich
Maschinen und Anlagen der
MAN. MASCHINENFABRIK
AUGSBURG-NÜRNBERG
AKTIENGESELLSCHAFT
mit Werken in Nürnberg,

'

Gustavsburg und
Oberhausen-Sterkrade sind in

Konstruktion, Fertigung,
Vertrieb und Verwaltung rd.

10 000 Mitarbeiter tätig.

Unser Produktbereich „Maschinen und Kompressoren“ liefertTurbo-
kompressoren axialer und radialer Bauart Industrie-Dampftu rbinen,
Restgasentspannungsturbinen, Schraubenkompressoren für ProzeÖgase,
Schraubenkompressor-Stufen und -Anlagen mitund ohne Oleinspritzkühlung.

Für die technische Auftragsabwicklung voaTurbokompressoren und
ProzeSgasschraubenverdichtem suchen wireinen fachlich qualifizierten

Diplom-Ingenieur FH
DasAufgabengebiet umfaßt die Auftragsabwicklungsowie die (festen- und
Tenninverfolgung für die Lieferung vonTurbokompressoren im In- und Ausland.

Grundksnntnisse über Strömungsmaschinen und deren Regelung sowie der '

englischen Sprache sind notwendig. Erfahrungen aufdem Gebiet der Planung
oder des Bausvon Turbinen oder Kompressoren bzw. deren Betrieb sind
vorteilhaft

Wir bieten eine derAufgabenstellung angemessene Vergütung, gleitende

Arbeitszeit, und wirsind bei derWohnraumbeschaffung behilflich.

Wenn Sie sich für dieses vielseitige Aufgabengebiet interessieren, senden Sie bitte

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugnisabschriften,Angabe des Gehaltswunsches und des frühesten
Eintrittstermins) an die Personalabteilung Angestellte.

MAN. MASCHINENFABRIK AUGSBURG-NÜRNBERG AKTIENGESELLSCHAFT
UNTERNEHMENSBEREICH MASCHINEN UND ANLAGEN - WERK STERKRADE
Postfach 110240-4200 Oberhausen 11

Vorab-Information

Schon
Samstag - Sonntag
von 17°M9°° Uhr

069/6667070

Raum HH - HB - H - Kl

Herausforderung für Systemprogrammierer

Senior Systems Engineer
Einkommen bis DM 130 000

-

...

Sie sind heute Systemprogrammierer bei einem Her-

steller oder Anwender von IBM-kompatiblen Groß-

;
reebnera, haben ca. 4—5 Jahre MVS-Erfahnmg (evtl,

mit XA)? S« können -technische Zusammenhänge
erklären and anderen veisfindlkh madhen-uiidiniB^-

teo non Ihre spezifischen Kenntnisse erweitern.? Ihren

Marktwert steigern? Dann lesen Sie bitte: Ais I00%ige

Tochter eines US-Konzerns sind wir wehweit die Nr. 1

unter 'den Anbietern von IBM-stedcerkompatibtea

Rechnern und peripheren Einheiten. Wir wachsen mit

30% p. a. und suchen Spezialisten wie Sie als Syxterobe-

rater (SE) für den norddeuBChen Raum, vorzugsweise

HH. Sie beraten unsere Knuden beim Systemdesign,

bei der Kapaatfitspiannng, dem Tuning -tanz in aDezi

Fragen des Gesamtsystems. Sie beraten darüber hinaus

als Spezialist unseren Vertrieb bei der Erstellung von

Systernkoofiguradonen und Angeboten, präsentieren

unsere Haid- und Software-Produkte in der pre-sales-

Phase, fahren Seminare durch und zeigen ak qualifi-

zierter Fachmann sowohl dem Vemriebäeam wie auch

dem Kunden das „Technisch Machbare“. Wir arbeiten

Sie intensiv ein - auch in UK und Kalifornien. Daher
soßteu Sie gut Engfach können - notfalls em „brnxh-

up“ absolvieren- In der Position als Senior-SE erhahen

Sie ein Festgehalt, das deutlich Ober DM 100 000,-

liegt, einen nzmenwagen, den Säe auch privat nutzen

können, und last bot not least die Freibnt, in einein

^te^fateressiort?
S^^,

i^mae
,

Hem» Etzel an,

Kenmäßer E 7842. Er beantwortet -gern Ihre Ragen
persönlich und vertraulich (montags auch lös 20.00

Uhr). Die Pwihainn^ Quer Sperrvermerke ist selbst-

verständlich.

DR.WEBER& PARTNER GMBH
Untemehmensberatung - Lyoner Straß« 30 - 6000 Frankfurt am Main 71

Frankfurt • Zürich - Parte

Wir sind ein Unternehmen der Schott-Gruppe mit ca. 1550 Mitarbeitern. Als Hersteller von

Spezialgläsem für Augenoptik, Verkehr, Architektur, Medizin und Elektronik sind wir weltweit

aktiv. Sitz des Unternehmens ist Grünenplan im landschaftlich reizvollen Südniedersachsen.

Zum frühestmöglichen Termin suchen wir den

Leiter Arbeitsstudien
als Nachfolger für den 1986 in Ruhestand tretenden derzeitigen Stelleninhaber.

Zu seinen Aufgaben zählen die Pflege und Weiterentwicklung eines umfangreichen Leistungs-

lohnsystems nach anerkannten arbeitswissenschaftlichen Grundsätzen sowie die Erstellung

und Wartung der zahlreichen unterschiedlichen Arbeitsbelege für den Fertigungs- und Ge-
meinkostenlohnbereich. Unterstützt wird der Stelleninhaber durch 2 Gruppenleiterund entspre-

chendes Fachpersonal.

Für die Besetzung der freiwerdenden Stelle

suchen wir einen Diplom-Ingenieur der Fach-

richtung Maschinenbau oder Fertigungstech-
nik mit REFA/MTM-Ausbildung bzw. einem
Abschluß als Industrial-Engineer. Daneben
setzen wir eine mehrjährige Industrieerfah-

rung mit gründlichen Kenntnissen arbeitswis-
senschaftlicher Methoden, in Fragen der
Lohndifferenzierung, in Ergonomie und Er-

stellung von Arbeitsplänen voraus.

Verhandlungsgeschick im Umgang mit Vorge-
setzten aller Führungsebenen und dem

E5RC
DESAG

Betriebsrat sowie ausreichende Führungser-
fahrung und Kooperationsbereitschaft sind

wesentliche Voraussetzungen für eine erfolg-

reiche Arbeit. Neben einer der Bedeutung
dieser Position entsprechenden Bezahlung
bieten wir Ihnen ein anspruchsvolles Aufga-
bengebiet in einem erfolgreichen Unterneh-
men.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständi-

gen Bewerbungsunterlagen mit Angaben ihres

Gehaltswunsches und frühestmöglichen Eirt-

trittstermins an

DEUTSCHE SPEZIALGLAS AG
Personal- und Sozialwesen
Grünenplan, Postfach 80

3223 Delligsen 2

Norddeutsches Großunternehmen im Speziafmaschinenbau

Wir sind ein international angesehenes Maschinenbauuntemehmen im Großraum Hamburg mit
mehreren tausend Beschäftigten und einem ständig steigenden Umsatz von mehreren hundert Mio.
DM. Wir entwickeln und produzieren technisch hochwertige Spezialmaschinen für anspruchsvolle
Abnehmerkreise im in- und Ausland.

Durch den Einsatz modernster Technologie und die Sicherung eines stets hohen Qualrtätsnrveaus
haben wir heute in unserem Bereich einen bedeutenden Marktanteil.

Zur Verstärkung des Mitarbeiterteams suchen wir einen weiteren

Elektro-Ingenieur (Regelungstechnik)

mit guten Kenntnissen auf dem Gebiet der speicherprogrammierten Steuerungen (SPS).

Schwerpunktaufgaben sind:

• E-technische Bearbeitung unserer Produktionsmaschinell und Systeme
• Erstellung der kompletten E-Bauunteriagen
• Erstellung der SPS-Software
• Mitwirkung bei der Inbetriebnahme unserer Maschinen bei unseren in- und ausländischen

Kunden

Für die Bewältigung der anstehenden Aufgaben sind vorauszusetzen:

• Nach der Fachausbildung erworbene einschlägige Berufspraxis
• Ausreichende Englischkenntnisse
• Bereitschaft zu gelegentlichen Auslandsreisen (auch Übersee)

Die Dotierung ist aufgaben- und leistungsgerecht; sie wird durch überdurchschnittliche Sozialiei-

stungen ergänzt. Wir bieten gegebenenfalls aktive Mithilfe bei der Wohnraumbeschaffung.

Senden Sie uns bitte Ihre mit „1403“ gekennzeichnete Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien und
Lichtbild sowie Angaben über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung) über den etwaige
Sperrvermerke beachtenden

Werbedienst Hoyermann
Mainzer Straße 61 * 5400 Koblenz - Tel 0261/38606

Als Hersteller und Verarbeiter von Kunststoff-Folien haben wir eine gute Marktpo-
sition in Europa, die sich auf den hohen Qualitätsstandard unserer Produkte und
die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit unseren Kunden gründet.

Wir suchen einen erfahrenen und engagierten

Vertriebsleiter
der unsere bewährte Verkaufsorganisation kompetent führen und neue Marketing-
Konzepte entwickeln und realisieren kann.

Sie sollten über eine fundierte kaufmännische Ausbildung, betriebswirtschaftliche

Kenntnisse, solide Erfahrungen im Vertrieb industrieller Produkte und gute
Englischkenntnisse verfügen.

Spezielle Erfahrungen aus der Verpackungsbranche sind nützlich, jedoch nicht

Bedingung.

Wenn diese Aufgabe Sie reizt und Sie überzeugt sind, unseren hohen Ansprüchen
zu genügen, bitten wir um Zusendung Ihrer voffständigen Bewerbungsunterlagen.

Für einen ersten telefonischen Kontakt steht Ihnen unser Werk Viersen unter

Telefon 0 21 62 / 24 92 13 zur Verfügung.

© Feldmühle

Fritz-Vomfekfe-Platz 4 * 4000 Düsseldorf 11



Seite 24

Als weltweit bewährter Zulieferant und anwendungstechnischer Partner
des Maschinenbaus und der Anlagenbetreiber, mit Produktionsstatten im
in- und Ausland, suchen wirzum weiteren Ausbau unserer guten Marktpo-
sition einen

Veikaufsingenleur
Fachrichtung Maschinenbau

für den norddeutschen Raum, der unsere Kunden betreut und bei der
Lösung der technischen Probleme berät. Selbständiges, verantwortungs-

bewußtes Handeln. Einsatzfreude sowie umfassende Maschinenbau-
kenntnisse setzen wir voraus. Verkaufserfahrung und Englischkenntnisse

sind erwünscht.

Die Position ist mit einem entsprechenden Gehalt, Sozialbezügen und
Firmenwagen ausgestattet.

Wir sind bereit, auch jüngeren Kräften eine Chance zu geben.

Wenn Sie unser Angebot interessiert, senden Sie uns bitte Ihre Bewer-
bungsunterlagen, oder rufen Sie uns an:

COLT INDUSTRIES Garlock GmbH
Kompressorenprodukte

Hans-Böckler-Str. 32
6080 Groß-Gerau

Telefon 0 61 52 / 77 01-03

Als erfolgreiche Tochter eines europäischen Konzerns der kautschukverarbeitenden Industrie

produzieren und vertreiben wir Produkte für die Automobilindustrie. Entwicklung und Erfahrung
sind Starken, die unser Kundenkreis schätzt. In diesem Bereich möchten wir uns weiter verstärken

und suchen einen

Anwendungstechniker
der zuständig sein wird für die markt-, funktions- und fertigungsgerechte Neu- und Weiterentwick-
lung unseres gesamten Erzeugnisprogrammes. Dies setzt die technische Beratung unserer Kunden
sowie der ständige Kontakt mit unseren Verkaufsingenieuren voraus.

Als ideale Voraussetzung stellen wir uns einen Mitarbeiter Dipl.-Ing. (FH oder TH) der Fachrichtung
Maschinenbau oder Verfahrenstechnik vor, der über praktische Erfahrung aus der Produktentwick-
lung für Gummi-Formartikel und Extrudate mitbringt.

Neben der beschriebenen fachlichen Qualifikation erwarten wir ein hohes Maß an Kooperationsfä-
higkeit. Durchsatzungsvermögen und Arbeitsfreude. Unser innovatives und wachsendes Unterneh-
men bietet eine gezielte Karriereentwicklung.

Wir sollten uns darüber unterhalten. Senden Sie uns bitte deshalb Ihre kompletten Bewerbungsun-
terlagen. Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen.

Hutchinson Gummiwarenfabrik GmbH
Hansastr. 66, Postfach 9 20, 6800 Mannheim 1, TeL 06 21 1 3 80 03 - 0

Karrierechance im KAROSSERIEBAU
Mittelständischer Karosseriebaubetrieb in Norddeutschland mit knapp 100 Mitarbeitern sucht
zum baldmöglichen Eintriltstermin den unternehmerisch denkenden

ASSISTENTEN DER GESCHÄFTSLEITUNG

der die Gesamtverantwortung in absehbarer Zelt übernehmen soll.

Idealerweise haben Sie im Anschluß an eine technikaufm. Ausbildung mehrjährige Berufserfah-
rungen in den Funktionsbereichen Konstruktion. Arbeitsvorbereitung, Fertigung und Vertrieb

-

möglichst im Karosseriebau - erworben.
Ihr Alter: ca. 35 Jahre bis Anfang 40 Jahre.

Dotierung und sonstige Bedingungen entsprechen den hohen Anforderungen.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tab. Lebenslauf. Lichtbild,

Zeugnisse und Schriftprobe) mit Angabe Ihrer Gehaltsvoretellungen und des frühestmöglichen
Eintrittstermins an die von uns beauftragte Untemehmensberatung, die die Einhaltung von
Sperrmerken garantiert.

Telefonische Auskunft am Sonntag von 12.00 bis 14.00 Uhr.

KOHNE-MANAGEMENT-BERATUNG
Hudemühler Str. 42, 2800 Bremen 41, TeL (04 21) 45 28 67

BHh+Vhs AG

Wir sind sicherlich auch Ihnen 3ls einer der
größten Industriebetriebe Hamburgs bekannt
Schon seit vielen Jahren haben wir mit Erfolg

unsere Produktpaiette ständig erweitert So
suchen wirheute fürunseren Untemehmens-
bereich „Turbinenbau“ einen

KonMteir DswMki

Blohm+Voss

Die Tätigkeit umfaßt die Konstruktion von
Dampfturbinen für Kraftwerke und Industrie.

Einen Schwerpunkt bildet dabei die rech-
nerische und konstruktive Auslegung des
Laufzeuges. Gutes fachliches Beurteilungs-

Vermögen - auch unter Berücksichtigung der
fertigungsgerechten Gestaltung - ist dabei
wichtig.

Als Qualifikation erwarten wireineAusbildung
als Diplom-Ingenieur (TH oder FH) der Fach-
richtung Maschinenbau. Eine ca 2- bis 3jäh-
rige Berufspraxis in der Konstruktion von
Turbamaschinen wäre von Vorteil, ist aber
nicht Bedingung.

Gerne informieren wir Sie überweitere Einzel-
heiten des Tätigkeitsgebietes und über die

Konditionen ineinem persönlichen Gespräch.
Senden Sie uns zur Vorbereitung vorab bitte

Ihre Bewerbungsunterlagen.

Blohm+ Voss AG

Schiffswerft und Maschinenfabrik

Personalabteilung

Hermann-Blohm-Straße 3

2000 Hamburg 11 (Steinwerder)

Telefön (040) 3119420

STELLENANGEBOTE

SCifWM
Aiwrr .A/76
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In Deutschland kennen Sie uns als Marktführar für Bittergetränke,

McTwo (Limonade-Bier-Mix), Gtenfiddich (pure Malt Whisky)
und Chivers (die königliche Konfitüre).

Wirsuchen zum schnellstmöglichen Eintritt einen/eine

Programmierer/in
Wir arbeiten mit dem System IBM/38
Mod. 20 - bildschirmorientierter Be-

trieb - und programmieren in RPG Hi.

Zu bearbeiten sind die üblichen kom-
merziellen Anwendungsgebiete mit
Schwerpunkt Vertrieb.

Das Aufgabengebiet erfordert eine min-
destens 1- bis 2jährige Programmierer-
fahrung in RPG III für Dialog- und
Batch-Verarbeitung. Kenntnisse in der
Systemsteuerung und CL-Programmie-
rung sind wünschenswert, englische
Sprachkenntnisse von Vorteil.

Wir erwarten von Ihnen persönliches

Engagement, zielorientierte Arbeitswei-

se, Flexibilität und die Fähigkeit, wir-

kungsvoll mit Fachabteilungen zusam-
menzuarbeiten. Bewerbungen qualifi-

zierter Damen stehen wir aufgeschlos-

sen gegenüber. Wenn Sie ca. 30 Jahre
alt sind, passen Sie am besten zu uns.

ihre Bewerbung richten Sie bitte unter

Angabe Ihrer Einkommensvorstellun-
gen und Eintrittstermin an: SCHWEP-
PES GmbH, Sonninstr. 28, 2000 Ham-
burg 1, zu Hd. Frau Hoppner, die Ihnen
auch für telefonische Vorabinformatio-

nen unter 0 40 / 23 77 42 66 zur Verfü-

gung steht

ein Unternehmen der Cadbury-Schweppes-Gruppe

Messen
von
elektrischen

und physikalischen
Größen

Wir - ein namhaftes und anerkanntes Vertriebsuntemehmen der

Elektronikbranche - suchen zur Betrauung der PLZ-Gebiete 2 +
3 zum schnellstmöglichen Termin einen jungen, dynamischen

Vertriebsingenieur
Sie sollten nicht älter als 35 Jahre sein, einen Abschluß als

Techniker oder als Ingenieur haben und Erfahrung in der
Meßtechnik nachweisen können.

Als Gesprächspartner unserer Kunden bei der Auswahl der
richtigen technischen Lösung sollten Sie an technisch herausfor-

dernden Beratungsaufgaben Interesse zeigen und den Ehrgeiz
besitzen, diesen technischen Bereich verantwortungsvoll auszu-
bauen. Hierbei erleichtert Ihnen Ihr umsichtiges und verbindli-

ches Auftreten den Kontakt zu unserem qualifizierten Kunden-
kreis.

Zur Unterstützung steht ein dynamisch geführtes Unternehmen
mit einem jungen, leistungsorientierten Team hinter Ihnen.

Unsere betrieblichen und sozialen Leistungen werden Sie sicher
zufriedenstellen. Selbstverständlich erhalten Sie einen auch
privat nutzbaren Flrmenwagen.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und in unserem Angebot
Ihre Chance sehen, dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen
Bewerbungsunterlagen an den von uns beauftragten Anzeigen-
dienst wo Ihnen Herr Topp für Vorabinformationen gerne zur
Verfügung steht.

SAMCO Electronic Beratungs GmbH
Arabellastr. 4, 8000 München 81
Telefon 0 89/91 1081

SCHERING

MARKETING INDUSTRIECHEMIKAUEN
Wir sind ein Unternehmen der chemisch-pharmazeutischen Industrie und
beschäftigen weltweit mehr als 23 000 Mitarbeiter, davon ca. 2300 in

Bergkamen.

Unsere Sparte Industrie-Chemikalien ist weltweit in den Bereichen Kunst-
harze, metallorganische Verbindungen und Fettchemie tätig. Sie hat auf
diesen Gebieten eine marktführende Position.

im Zuge neuer marketing-orientierter Aufgaben und Zielsetzungen entste-
hen innerhalb selbständig operierender Produktbereiche zusätzliche Ar-
beitsgebiete und Anforderungen. Hierfür suchen wir

uTITT TTWT7T? j^TTITT cTil 7
Unsere neuen Mitarbeiter sollten vorzugsweise internationale Vertriebs-
oder anwendungstschnische Erfahrungen gesammelt haben und über eine
chemisch-technische bzw. wirtschaftswissenschaftliche Ausbildung verfü-
gen.

Sehr gute englische Sprachkenntnisse setzen wir voraus.

Aufgaben:
- Erarbeitung und Durchsetzung überregionaler Marketingkonzeptionen
- Erschließung neuer Produkt-Marktsegmente
- Teamorientiertes Arbeiten

Über weitere Einzelheiten Ihrer zukünftigen Tätigkeit sowie unsere Gehalts-
und Sozialleistungen möchten wir uns gerne persönlich mit ihnen unterhal-
ten.

Bitte senden Sie Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Licht-
bild, Zeugniskopien) an

SCHERING AKTIENGESELLSCHAFT
Personalabteilung
Waldstraße 14
4709 Bergkamen 1

Ich möchte

meinen \VZg

fortsetzen...

...vielleicht

mit ihnen f

Junger dynamischer Verkaufsleiter mit mehrjähriger Erfahrung in

Verkauf. Werbung. Organisation und AfitmöeUerführung sowie mit
handwerklicher Ausbildung (Elektriker) mul technischem Abitur stellt

seine Erfahrungen und Führungpfahigkeiten als

|

Geschäfisführender Betriebsleiter

f
einem aufgeschlossenen und flexiblen Unternehmen im Bereich Elek-

trotechnik (Buromaschinen o. iL) zur Verfügung.

Wem Sie also an einer FuhnmespersönUchkeit interessiert sind, die

kreativ und gewinnorientiert denkt und handelt, dann melden Sie sich

bitte unter W 5531 an WELT-Verlag., Postfach 10 OS 64, 4300 Essen.
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Assessor jor.

28, einstufige Ausbildung an der Universität Bielefeld, Schwer-

punkt: Zivilrechtspflege, Berufeerfahrungaus freier Mitarbeit

bei Rechtsanwalt und jur. Sachbearbeiter einer Rechtsschutz-

versicherung; suchtTätigkeit in Industrie, Handel oder im

Verbandswesen.

Auskünfte erteilt: Herr Wiefel

FacfaveraiftthiBsdienst Bielefeld, Friedenstraße 19

4800 Bielefeld 1,® 0521/587-342 od. -361, FS 932344 S

Verkaufeleiter/Diplom-Betriebswirt
44. Einzelhandelskaufmann, Studium FH Heidelberg mit

Schwerpunkten: Rechnung»- und Steuerwesen, Wirtschafts-

informatik. Personalwesen, Refa-Grundschein zum Organisator,

Ausbildereignungsprüfung, langjährige Erfahrung als regionaler

und nationaler Verkaufsleiter in Unternehmen der Nahrungs-

mittel-, Genuß- und Konsumgüterindustrie; sucht Tätigkeit im

Innen- und/oder Außendienst.

Auskünfte erteift: Herr Wiefel
i

FachvenuittliiiigMlIeiist Bielefeld, Friedenstraße 19

4800 Bielefeld 1, S 0521/587-342 od. -361, FS 932344

Non-destructive moterioitester
(Aga: 34, national rty: briL. residance: Gennany. present Job: Supervisor in

Norway. good command of German)

is seeläng a Change because of bettar opportunrtiea for promotion. Iam ful ly

varsed in the peculiarities of thte trade an have a talriy comprehensfw

knowtedge of oil Meid NDT.

Ouaüficationa: DGZFP Ul, U2
ASNT im

,
UT2

DGZFP RI
ASNT RT1
ASNT MT2
ASNT PT2

Area of employment desired: worid-wida. Are you Interested? If so, pleasa

appfy to T 5528 WELT-Veriag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen

Alleinverantwortlicher Geschäftsführer
pinnf bedeutenden miiteJstSndischen Groöbandelsgruppe, Ende 40,

rmgpir
l
m langjährigen Großhandels- u. Industrieerfahrungen L <L

Branchenbereichen Sanitär. Hebung. StaM, Hkm, Bsenwaren, Kö-

chen and MetafbeiqibnHnng. ausgeprägt vertriebsorientiert, m.
t«riin Verständnis, s. neuen Wirkungskreis. Auch Teilhaberschaft ist

von Interesse. Kapital vorhanden. Zuschriften unter S 5351 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Geschäftsführer
Dipl.-Kfm 36 J.. Englisch u. Schwedisch perfekt, gute Kenntnisse in

Französisch u. Norwegisch. 8 J. Erfahrung als GF bei NeugrÜndung,
Reorganisation, reH<mnmanttg«»nm»nt in vertriebsstarken Tochterge-
sellschaften «*irw»r mittelstfind. Bandeisgruppe. Mehrjährige Aus-
ländserfahrung in Skandinavien und USA. Beherrschung des Füh-
nmgmiwtwimimtjiriuinii pinw mittleren Import-/Exportgesnllschaft

in allen Bereichen.

Suche neue, unternehmerische Aufgabe, auch als Gesellschafter im
internationalen rennenmgüter-/Gebraucfasgütergeschfift, sowohl iny

ln- wie im Ansland. Zuschriften unter M 5380 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

j

Orientteppich-Fachmann
unabhängig, mit mehr als 20jähriger Erfahrung im Ein- und
Verkauf, bietet seine Kenntnisse an als Berater, Taxator oder

Einkäufer (auch zeit), begrenzt für Ausstellungen o. ä.)

Zuschr. unter Z 5534 an WELT-Verlag, Postfach 10 OS 64, 4300
Essen.

FUHRUNGSKRAFT
50Jahre alt, Universität»-Doppelausbildung, Generalist,derzeit ver-
antwortlich für die Abnahmen (Übergabe sfimtL Projektaktlvttfiten
an den Kunden) eines Großprojektes im nordafrikanlscben Raum,
vertraglichen Verhandlungen und Projektabwickhing sucht

entweder
eine mattpimehemde (PROJEKT-) MANAGEMENTTAnGKHT flMcfc ob
tm Ausland oder in der BSD, IftfTEKNEHM&4SBEfiATUNGSTÄTIGKEIT

asm. zum 1. 1. 1984 bzw. «pOtwr
oder

lee PfSSONAlBERATUNG, welche Sie nach einer eingehenden Ana- ftj
lyse der Voraussetzungen über die weiteren Schritte berät. Angebo-

'

Brasilien
Dipl.-Ing. (FH) Masch.-Bau, 38 J.t lOjähr. Brasilienerfahrung
im Werkzeugmaschinenbau und der Automobilindustrie

sucht neue Verantwortung in Brasilien.

Angebote unter B 5338 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Oberkommissar
40 J. (18 Dienstjahre), bisherige Aufgabenschwerpunkte ; Emsatzfüh-
rung, Personalführung, -Schulung und -Verwaltung sowie Teilnah-
me an Projektvorhaben. Suche mit besten Zeugnissen u. Referenzen
Neuorientierung ln der Wirtschaft unter Berücksichtigung mein«1

speziellen Qualifikationen. MögL Raum Hamburg. Zuschriften unter
X 5488 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 Bwyn

Kaufmännische Führungskraft
Techn. Betriebswirt (HWL), 45 J„ REFA, mit anzeigenüblichen Führungs-
quaiitäten. Langjährige verantwortungsvolle Tätigkeit in mfttL Industrie-
unternehmen der Metall- u. Fleischwarenbranefae mit den Erfahrung»-
Schwerpunkten von mod. Cost-Controlling-Systemen (Budget u. Budget-
kontrolle), Bilanzierung u. Finanzierung sowie der teaufm. Verwaltung

sucht unternehmerisch orientierte Tätigkeit
Kontaktaufnahme erbeten unter G 5365 an WELT-Verlag.

Postfach 10 08 M, 4300 Essen.

Techn. Fach* und FAhnincmlonft
SifmdüäUF’iK 5Sl^E

hre ' «jTnnmwcIi, stetareblg. unternehmerisch denkend.BlShrUOr ln*-Erfahrung ln der Entwicklung u. Projektierung von mlkrouro-Geräten u. Anlagen für die Aiitomaliaienings- u. Antriebfitech-nlk (Ktelntotetanwtoereiri. bist kW) und «thnwBsSrtBhruS^otoGrupnra-it AhteUung»Iclier sucht aus orige lc SLcUun^h^ im-cpruchGvolle Tätigkeit m. FOhrungsaiilgaben im »Um«
wclae Großmum Hambun ™

Agagbow. unterHBMa WELT-Verlag. F&sH&h 10 06 64. 4300 Bman

Wirtschafts- (Voll-) Jurist
50, 20J. Berufspraxis als Jurist./kaufm. Fahrungäkraft/kaufm. GF lm

IntenurttonolcB Gwfattkigoabqw
(bes. Schwerpunkte: Vertragswesen/risk management/kaufm Pro-
jektmanagement/ausL Beteiligungen), sucht neuen verantwortungs-
voßen Wirkungskreis, voraugsw. in einschlägiger Branche (auch
Bauwirtschaft). Zuschriften unter K 5387 an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64, 4300 Essen.
^

pm^ar erwgreidi wrmarioat, auch! führende Position im mttSstUnternahmen. Geboten werden intern. VertriebaeifciinaMen^ rimtS
Produkt- u. Martdmägllow««*,^ fulSSSTSSTwlS.

Zuschr. «b. u. 3 55ZT an WELT-Vwteft Postfach 100864, 4300 Essen

Betriebswirtschaftlerin
(Business Administration), 24, Master in Marketing und Rnaw
wllischoft Xavier-Univansity, USA, perfekt Englisch. Spanisch,

Französisch, sucht Eretstellung als
Drmrittioi&Asshstiuitln, vorzugsweise in multinationalem Unter-
nehmen, bzw. Presse-, Verlags-, Hotelketten-, Tourismusindustrie.

Angebote erb. unter D 5538 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64
4300 Essen.

Stellengesuche finden Sie auf den Seiten 2
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Zwei
Zeitungen

ImmobOien-
teil

Immobilien Kapitalien Anzeigen

Überprüfen Sie jetzt

Ihre Börsenstrategie:

Die Börse ist keine Einbahnstraße

I

DfeGroße
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ffe haben den richtigen Trend genutzt

und an deutschen Aktien gut verdient.

Dafür sorgte die größte Hausse der

Nachkriegszeit. Aktien exportabhängiger

Unternehmen partizipierten am stärker

werdenden
1

Dollar und erzielten Kursgewin-

ne bis zu 100%. Einige lagen deutlich

darüber.

Die Börse ist jedoch keine Einbahn-
straße, der Dollar steht 15% unter seinem

Höchstkurs vom Februar:

Zeit für Sie, Ihre Börsenstrategie zu
überdenken.

Die deutsche Börse ist auf einen hohen
Dollar angewiesen.

Seit 1982 kam auf die deutsche Wirt-

schaft dank der Dollarhausse ein wahrer
Gewmnregen nieder. Umgekehrt mußten
einige US-Firmen Abstriche machen.

Der Dollar zieht
die deutsche Börse

Dieses Ungleichgewicht im Welthandel

kann nicht Bestand haben.

US-Bundesbankpräsident Vcdcker sah

sich unter wachsendem Druck der Öffent-

lichkeit, durch eine Politik des lochten Gel-

des Zinsen und Dollar viirflpWiinehnien.

Die amerikanische Bundesbank - die

Federal Reserve - will weder einen starken

noch einen schwachen Dollar. Durch die

Geldmarktpolitik hat die/Ved* die Mittel,

den Dollar entsprechend zu beeinflussen.

Nutzen Sie die nächsten Wochen, «m sich

stärker an den US-Börsgn ^ ^^peren.
Die verbesserte amerikanische Wettbe-

werbssituation durch den niedrigeren Dol-

lar, gefallene Inflationsiaten und Zinsen

sind der Nährboden der nächsten Hausse
an Wall Street. Auch der Dollar bietet gün-

stigere Einstiegsmögfichkeiten als noch vor

einigen Monaten. New York wird nicht das
Schlußlicht unter den Weltbörsen bleiben.

Welche Aktien soll man imt kaufen?

Es gibt US-Firmen mit hohem Aus-
landsumsatz, die selbst bei einem Dollar-

kurs von DM 3,47 noch glänzend verdient

haben. Der niedrigere Dollar wird zu einem

weheren Gewinnzuwachs führen. Solche

Aktien eignen sich besonders gut für die

kommende Hausse. Der Anleger hat hier

die Chance, einen ‘Wäbrungsbonus’ zu

rS-l ’ntcmclimcn mit

hohem Auslandsumsatz

Bonn Gap. 74%*
Hearing & Bafes 72%
Pan Am Gap. 72%
Moöi Cap. 61%
PNbro Sa&ncn 60%

Dow Chemical 54%
CoiOate-PalmaStfe 52%
Gfeite Go 52%
Itepubic &üp 51%
Texaco Ine. 50%

ftychem Cop 50%
Mattel Inc. 49%
ö.-LinhJl p 1IW
udflTlpDCfl nCSOUfCGS. . . .wftm Cop. 47%
Pate 0rBng Co. 47%
* hRaWwm&awwaWii

American ktl &. 46%
Oomputavision 45%
NCR Cap. 45%
Pta hc. 44%
Tnre Wtttt AM. 44%

Fern» Cap. 44%
Merck & Go 43%
Back&Dete 43%
Rttanfcon-tfcte 43%
ScheringPlough 43%

Ftiattä 42%
Ritte Computer 42%
BurourfB Corp. 41%
Woctooth 41%
BM 40%

Mtatevlw. sw« (

erhalten: bei gieichbleibendem oder fallen-

dem Dollar in Form eines erhöhten Kurs-

gewinnes oder bei steigendem Dollar durch
den Währungsgewinn.
Wohin geht der Dollar? Wie sind die

Wirtschaftsaiigsiehten in USA? Wer sind

die 100 US-Untemehmen mit den größten
AiislandsumsgtTpn . und wie haben ach die-

se in den letzten Jahren, entwickelt?

Diese und andere Fragen beantwortet der

neuste Börsen- und Wirtschaftsbericht, in

dem die Wall Street-Experten von Hom-
blower Fischer klar Stellung beziehen.

i
---

Add Moment Ist New York noch Schlußlicht:

BÖRSE 1.144 5.965 BÖRSE 1.1.84 5.9.85

Matond (24 Ore Mex) 64^4 172,12 +104% London (FT-MUs8i»4idex) 775.70 1003^0 +29%

Wen (CA+riex) 5634 9931 +76% Brüssel (GeneaHndoO 1890,16 2419,72 +28%

Hong Kong (Hang Seng-Wex) 874^4 1579,06 +80% Tokio (DJ-Avoage: 225 Werte) 9B9332 1245335 +26%

Ftartrfurt (CommeabaA-M.) 104L70 1499.70 +44% fyriey (Gesanfhdac onL) 775,30 943,90 +22%

Amsterdam (ANP-C8S4ndex) 1542D 221.70 +44% Toronto (IndistriaHndex 300) 2551^0 2790,90 +9%

Rufe (tadbe Gtarafl 156J0 223,10 +42% New Ybrfc (Doht Jones^rxJad 125752 1325,83 +5%

Statt ‘Tips* eine durchdachte
Rftrsemtrateprfc

Nicht jede Aktie der Empfehlungsliste

ist für alle Anleger gleich gut geeignet. Die
Zusammenstellung eines Wertpapierpoit-

foKos sollte den individuellen Anlagezielen

entsprechen. Das bedeutet in der Prass,

daß die unterschiedliche Risikobereitschaft,

die finanriffiiew Gegebenheiten und die

steuerliche Situation berücksichtigt werden
müssen. Deshalb sollten Sie jetzt gleich

oder nach Lektüre des Börsen- und Wirt-

schaftsberichtes mit den WaD Street-

Experten von Homblower Fischer spre-

chen.

Die Homblower FischerAG ist der ein-

zige deutsche Broker, dessen amerikanische

Tochter Mitglied der New York Stock

Exchange ist. Ob in Amerika, in Deutsch-

land oder in der Schweiz - Sie finden bei

Homblower Fischer kompetente An-
sprechpartner.

Die sieben Hauptgesellschafter der Hom-
blower Fiseber AG (Foto) haben zusam-
men 128 Jahre Weitpapiererfahrung. Sie

stehen hinter dieser Börsenstrategie.

Sprechen Sie jetzt mit Homblower
Fischer über Ihre Börsenstrategie.

Catherine Avers-Rigsbv und ihr Team
in New York: 001-212-5098090
Hartmat Bergmann und sein Team in

Düsseldorf: 0211-373084
Iav Holland sein Team
in Frankfurt: 069-71480
Joachim Schröder-Hohenwarth und
sein Team in Hamburg: 040-3500150
Franz Pick und sein Team in

München: 089-592956
Hubert Lehmann und sein Team
in Zürich: 0041-1-690333

9 Homblower
Fischer&Co

MögSedNewYork Stock Exchange+SIPC

^"g
Bine senden Sie mir zur Gesprächsvoibcratung Ihren"^

neuesten kostenlosen Börsen- und Wirtschaftsbeichl.

Bitte rufen Sie midi glddi an. Ich will mit Ihnen ko-

stenlos und unverbindlich über meine Börsensraiegie

sprechen. wams a.«

Vor- und Zuname

Adresse

Telefon

Bitte einsenden an:

Homblower Fischer & Co..

56 Beaver Street, New Yoric, NY. 10004.

Homblower Fischer AG,
Uhnensrr. 37. 6000 Fnmkftm a. M. 1

Homblower Zueridi AG. Forchsrr. 59. CH-8032 Zürich

*4» »re»
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GESUCHE

Für Konsortium suchen wir bundesweit

Anlageobjekte
vermiete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren. Wohnan-
lagen, Invastittonshöhe pro Objekt zwischen DM 5 Mio. bis DM BO
Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 1Stechen Mete p. a. Vertrauliche
Angebote von Eigentümern, Banken, Beratern und Maklern erbe-
ten an:

rv rv

Zentrale Nürnberg Abt Groß- u.

Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1, TeL (09 11) l

Renditeobjekte gesucM
Einkaufszentren und Warenhäuser

Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen.
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen

Größenordnung bis DM 160 Mio.

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung

Angebote erbittet:

MANFREDMIELBRECHT
InternationaleVermögensanJageu

KeEnrich-Hrine-ABee 38, 4000 Dössoldorf 1, TeL 02 11 / 32 40 19

Wir suchen:
Mehrfamilienhäuser
jeder Größenordnung
Im Raum Düsseldorf

Wir bieten:
Kostenlose Wertschätzung

Optimale Konditionen
Diskrete Abwicklung
Sofortige Barzahlung

WÖLFGANG KOCH

TEL.0211/579087

9
I
9

_ jmwwgmff
.

im R^^rm Rwn,
Düsseldorf. Köln, Bonn,

Wohn- und
Geschäftshäuser

geg. Barzahlung zu kaufen.

Schnelle und diskrete
Abwicklung gewährleistet.

Wir suchen in Städten
ab 30 000 Einwohner Rediteob-
jekte, auch Sanierungsobjekte in,

Fußgängerzonen u. Hauptge-
schäftsstraßen.

IFB Plnamlerangsbftro Feiler
TeL 0 88 41/4M »8

5140 Erkelenz—024 31 /8 00 10
- Anton-Heftren-StraBe 5» -

Privat
suche ich in in

aucheine größere Wohnanlage,
Gewerbeobjekt.

Telefon • 51 ZI / 1 22 60

^Wol»-/Gesebäftsftätser>
tai 1a Lage - FutgingmoM lau-

fend für solvente Anleger ab DM
2£ ISO. bundesweit gesucht

Kurzfristige Entscheidung
wird zugesichert.

Tel. 02 41 / 2 69 25

Rendfteobjekte
laufend für Großanleger in guten
Laufragen bis 100 3Go. gesucht
Vertrauliche Abwicklung wird
zugesagt Wir bitten um Verfö-
grogstelhmg kompletter Unter-

lagen, mit Mieterüste.

Immobiliea Koneit KG
86M München 84. Wienerplatz

Telefon »89/448 2288
51— Aachen. Alextonergraben

Telefon 0241/3 95—

IMMOBILIEN
VDM ROLF HERBST
Dahinengraben 16, 5100 Aachonte

Bei Antworten au« Chiffreanzeigen
Bfimar «Be Chiffre-Nummer auf dem
UmacMag varmeHcenf

Deutsche
Aktiengesellschaft

sucht:

CrZ Kamm knnttttn SOU. Ouaddof
ktmaas*. 23.w ca l 1/663368

ANGEBOTE

Uebbaberobjekt Mülheim-Ruhr
freistehende, weiße Jugendstuvllla von 1907. in bester Lage.top-
renoviert. Grundstück 850 m*. WfL 330 nr*. 2-3 WE möglich, nur

_ 820 000,- DM VB,
Näheres bei: Ihrem Partner für exklusive Immobiliea

Wolfjmng Sans, KaefceKerweg Ü, .4630 Ratlngen-Uatoif .

*

' TeL 0 21 62 / 3 8648

üixus-Zweifomilten-ffaiK
EMtn-Bradeney. mit Schwimmbad u. exquisiter Ausstattung. B^tm-
stand, Wtt’Hauptwobnuög230 mVHnlfegenrohm^54 rf.KuizfBhte.m

KG 120 xh*. Schwimmbed 70 m1
. Grundstock 1300 m*, Doppelgarage.

SachwertwettOber2^SBa DMfiegend.KPUMto. TOLVömrGrt». 3,42*.

—Mn. GmbH.- laBBoWlinigPirllafhaft BUM
h $6, 45— Bssea.TA (12 61) 41— 51^2

Residenz i« Allgäu
Exklusive Villa, 350 m* WfL, 150 m* SÜdtcrmsse, ln einmaliger Lage mit
herrlichem Alpenpanorama, 7500 m* Park, absolute Top-Ausstattung
ntomfa, stilgerechtem Sanifür etc.) und jeglichem Komfort, sowie einer

Dienstwohnung für PersonaL Sn einmaliges Objekt für nur h&a VB.
Nfiberes bei Ihrem Partner fBr exUnhe Immobilien

WoUfMf lüä*, Kneketterweg a, «3« RaÜngen-LIntorf
TtL*n«/33M8

—da—re/OWsaa
tOvoiles Wotanhns
mit een. Soatezxata-
Whg, 3U2 m* 283

m*WfL,8

Katmburoraid Schteawte-Hoisteki

1 TJ Kämht
Mtm-

bcnctaal Btrralna. SMtM— «n m*
1RI. B Tlmmrr BdCOD.

Kastpnls 1 1

. b» tfeMdar Sanwaoonbolt tmum Bah*
Nur 12 Autonom, von Wiesbaden entfernt wurde umdas Jahrl840

auf feinem 10006 nr großen Parkgnmdstück die— Hasmzlstiscöe

Villa erbaut. Sie zählt zu den 6 Villen zwischen Basel und Hotter-

dem die südL de« Rheins gelegen sind. Das Grundstück reicht bis an

den Rhein. Diese Villa ist repräsentativ ausgestattet, B.jacfaen-

parirett Stuck usw. und wird set tat. einem Jahr renoviert. Es

stehen Ihnen 750 m1 WfL, die auch m Hinzehrohnungen aufgeteilt

•

. .werden IrATinm
.
zur Verfügung. KP DM ifi Mo.

Fa. Krönung Immobilen
F—tfatdt.87 ll# 8260.1Hesfai>deb.TdL Ort 21 /S244 78 _

OTTO STOBEN* KIEL töG43i-^ STÖBE N&SVltllin^er i- wo
Immcbilwn - ScnuiptTba-m Jl i f-7fe 0S1 ’-Ä-' Immcnilie.') -HH 13. Rjrhatjw 17 i 4<:9 537

Dortmund WO, Vorortkera, Areal 970 n2

A: Mehrfamllionbaus mH B: Einfamilienhaus
Az Altbau, 76moderni&, Jugendstil, 6 WE, 415 m* WfL, 2 Läden, jeder

80 mVseparater Hoflager-Quertrakt, 40 m2 N£L- alles vermietet

B: Neubau, 82 modonis., 8 Zimmer, KDB, 160 m3 WfL, Gashz^ 2
Garagen, 250 m1 Garten m. ETeilandbiick, sofort frei mit 1 Garage.
JUNI eo 000,-, KPDM 625 OO^BejastungenDM 170 000,-; privater

Zuschr.‘unt,Y 5445 an WELT-Veriag, Postf. 10 0884, 4300 Essen.

Immobilien-Branchen-Dienst

aHeZOTagAnau Info«. Nmchnctitan. Tip«
Pfotifmxwriplir«. 2TJ 86 22 83
SrüiidiägtmläcKovcft T.B5? iüörandigä
Immobthematklir* DM 72,60 - NN
RMMta-VarlBO, Im Wotp%*de 12.3 Hann

KAPITALANLAGE
Mehrere Mietobjekte in Frank-
furt und Umgebung von DMI
475 000,- bis DM 2fi Mio. zu verk.

TeL 0 S1 88 / 62 96.

Hausverw., keine Maklerprov.

LÜNEBURG
exklusiver Bungalow
in herrf. Waldrandlage, beste

Ausstattung, Wohn-/Nutzfl.

ca. 180 m*. Garage, GrdsL ca.

1000 mJ
, DM 450 000,-

Immobilien Brutsche RDM
Mitglied des Internationalen

Immobilienverbandes FIABCI

U. Kirschbaumlebuck 7
7840 Müllheim/Baden
Telefon (07631) 2249

Bernau - Chiemsee
Gelegenheit. 7-ZL-Vüla auf 46601

m9 Parkgrund, mit Forellenwas-
ser, in traumhafter Lage, sof. be-
ziebb.. alte Wandvertafelungen,
Kachelofen, Garagenhäuschen,
für nur DM 850 000,- im AJJein-

auftrag.
Stampfl Immobilien
8218 Piien/Chlemsee
Osterascher Straße 67

Telefon « 89 51 /47 87 od. 46 96

Kiel
App.-Haus mit Bars und 732 mz

j

Baulücke (5gesch.), DM 4,4 Mio.

MkL W. Anke
TeL 6 43 42/865 36

Konfortable Wohnaabge

Südhang Rothaargebirge.
Bad Berleburg

6 Apparteneits

komplett, aus privater Hand
zuveriräufen.

EL G. Fischer

Hauptstr. 66, 5920 Bad Berle-

burg, TeL 0 27 59 / 2 75

Makler
über 9000 Anschriften mit Taiaton-

Nummem der nugan Immobilwn- und
Grunastücksmaklsr. aller Maklenierbbn.
dB, ImmotNIIenbörMa TageazMungMi.
Hypothekenbanken. Handelskammern
S— - - ü»-ij -

twtHia-«a»üervefze*conis

mit Vertundnigetiorigkeit. aufpeieiR
nach Bundesländern und 1400 Orten

Rgstdla-Vnlag
rt.TW.psit)Man

Peizeriiaken - Ostsee
5-Fam.-Haus, Bj. 78, WfL ca. 315
m*, Grdst. ca. 810 nr, 100% See-

bKck, DM750000,-.
Naotic-Immobilien

Pf. 11 53. 2433 Grfimitx
TeL 6 45 62 / 66 24-25

Randgebiet Aachen
Freist, lux. EIn-Fam.-Haus mit
^nliegerwohnune, ln beslerl
Wohnlage, Grundst. 577 m*. WfL
190 m2

, lux. Bad. 19 m*. 4 ZL, KtL,
gr. Diele, Bad (Du. + WC), Einbau-
küche (Eiche), FnßbodenhziL,

Garage, KP 695 000,- VB.
Zuschr. erb. u. W 5587 an WELT-!
Verlag, Postfach 100864, 4300

Renditeobjekt
Wofcaaatag*. 4 Häuser, 24 WE, in
Uslar Südniedersachsen, mtz ca.i

74 000.- p. a. KP 1,1 Mio.

Immobilien PavlikVDM
Mühlenstr. 5, 3428 Uslar
Telefon 0 55 71 / 31 17

VERS TE!GERUNGSKALEN'DER

Romant Ferienbaus
35 Knuten v. Düsseldorf (Nähe Hol-
land). großes Grundstück. Land-
schaftsschutzgebiet. zu vermieten.
Zuschr. erb. unt L 5632 an WELT-

Vertafc Post 10 08 M. 4300

Neues Reetdaebbaus
in Angeln, 8 km bis zur Ostsee, 10
km bis nach Flensburg, in ruh.
idyB. Lage, v. Priv. z. verk,
GrdsL 900 m2

, Preis 298 000,-.

Zuschr. erb. u. M 5457 an WELT-
Verlag, Postfach 1008 54, 4300

Esten.

Kiel
Greftes Wohn- n. Gesch&rtshaos

BL 72, Wobn-/NutzfL 1558m*,ersÜcL
Bsusubstanz, 1715 i GrdsL,
StdlpL, GarH Jahresmiete 212213,-

DH. Kaufpr. 2^ Mir,—ijamMhiGmM
Z2M Kiel, Knoopenoef 1*

TelefonM 31/91*8#

List/Sylt
Endhaus In herrL ruh. Lage, am Fu-
ße d. Dänen, auf ca. 850 m* GrdsL,
1984 neu aufgeb., 3 Wht, zu verk,;

Preisvorst. 450 000,- DM.
Zuschr. u. L 5368 an WELT-VcrL,

Post! 10 06 84, 4300 Essen.

B8B
|

JhL Uooa sffol. taroöde^Zaangsuostogc-
I niogrendBe oa* Bunkd.. Od. u. Ort gaort«.

Wo. mL« 0 21 02 / 1 31 97 (Md) Sl JSo.)

Top-Angebot
Geschäfts- und Wohnhaus, n.
MwSL-OpL, Kreisstadt in Mittel-
fr^ zentral gelegen, Neubau 86, 5
kL Läden, ca. 270 m3

, 3 Büros ca.
290 m3

, 10 Appartements 595 m*
kompL DM 2,7 MilL

Telefon 091 72/ 81 95

Wegen AaswaMfenug
v. Priv. gr. Mehrfiun.-Haus m. gr. Ge-,
werbehalle, ca. 1300m3

, in Hamb. Nähe
Auftenalster, zu verk. Abeeschloasen-
heitserklfirung Hegt vor. GewerbeteQ
kinztr. fr. lieferb, f. Selbstnutzer o. Bl

Forderung DM 4J2 Mio. an schnell-
entschl. Käufer.

Angeb. u X 5444 an WELT-VerL Fbstf.
10 08 84. 4300 Essen.

Bochum
bestausgestaltete Villa, ca. 280m:

WfL, 1000 m: Grund st,, in ver-
kehrsgü. Lage. L DM 900 000,- v.

Priv. zu verkaufen.
Zuschr. erb. u. N 5568 an WELT-
Verlag, Post! 10 08 64, 43 Essen.

Bremen
Wohn-/Ge$chäftshaivs

Aldi-Markt, Gaststätte, 15 Woh-
nungea 12 Garagen. ME DM
152000,- langfristige Verträge;

KP DM 1.89 Mio.

TeL 94 21 / 21 55 40 od. 17 05 11

Bungalow, Seefeld (Nordsee)
2 kxa vom Jadebusen, ruhige
Wohnlage, Grundstück 1000 m2

,

mit Blick auf Deich, Wohnfläche
100 m1

, gute Ausstattung, schöner!
Garten, VB 235 000,- DM, zu ver-

kaufen.

TeL647 34/538

3 exclusiv, der Lage entsprechend ausgesuchte, ausgestattete und

geplante Walmdachhauser. Zusammenhängend, jedoch individuell

verschieden.

Mittelhaus ca. 1 85,90 m' Nutzfläche — DM 655 000.-
Mittelhaus ca. 199,92 m- Nutzfläche DM 745000,-
Super-EcWiaus 216,61 m" Nutzfläche — DM 849000,-

inclusive Garage, Garten. Sofort beziehbar.

Ein Angebot fOr hohe Ansprüche.

Rika G«MHuhaftfDrda
VtrmiWvag und Ververtung »an

bnmobillMkapittiMUssm «Mi
Drnalski-MlM 33

TeL089/785 42 61

ttv

Bautreufcand
Bev*d*rtog44

S Uimcben 2
TeL 0 89/725 7031

Wir sind tägScft, auch samstags and sonntags, für Berichtigungen
oder Anfragen im Mustorttaus Tannanwag 23 unter dar Rut-Nr. 0 89 /

8 11 41 61 (14-18 Uhr) erreichbar.

fl
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Alte Traumvilla am Starnberger See
mit Bootshi, Seegrdst, ca. 500 m= W£L. 5000m: Grund. DM 4.2 Mio.

Immobilien Pieper
Tristanstr. l Ja, 8000 München 40. Tel 089/36 97 39 auch Sa./So.

Einmaliges Objekt: Herrenhaus
inkL Nebengebäude. 18. Jahrhundert, Nähe Düsseldorf. 450 m: WfL, lop-
sanierl. mit Luxusausstattung u. Komfort des 20. Jahrhunderts (Sauna.
Schwimmbad. Video-Überwachung etc), als exklusive Privat* oder Ge*

ach&ftsadresse für nur L.5 Mio. VB zu verkaufen.
Näheres bei: Hu*« Partner für exklusive Immobilien

Wolfgans Knm, Knckrlterveg Äi. 4830 Ratlosen- Llntorf
Tel 0 ZI 82 / 3 38 48

Exkl. Landhaus. Traumlage Schliersee
m. tun-erbaubarem Gebirgsb lick, Bj. 8l7ca_ 800 m5 Grand, ca. 180 nr Wohnflä-
che. Ausstattung: großer Wohnraum m. off. Kamin u. sefaw. Holzdecke. gemOtL
Bauernstuben. Küche rustikal m. allen erf. modernen Geräten. 5 Schlafammer.S
Bäder m. Zusatzduscbe. Ankleiderainn. Waschküche. Vorralsraom. Zentralhei-
zung. überdachter SBd-Freisitz. 2 grolle Balkon*. Garage u. PKW-Abstellplatz.

Garten m. eingrenzender Wehtnnhecke. Umst.hälb. v. Privat, DU 830 000,-.
S 0 80 26 / 78 92

Herrschaftl. Anwesen als Renditeobjekt
fn Bad TSIz / Oberboyens

Insge s. ca. 1335 ra1 Wohn- und Nutzfläche, genehmigte Pläne für ca.

1000 m : weitere Bebauung m. Ferienappartements und mediz. Abtei-
lungen vorhanden, hervorragender baulicher Zustand, gute Lage L
Kurzone, Grund 3000 m:

. Leibrente mnO übernommen werden. DM
2 950 000,-. Ausführliche Informationen und Bikiexpose über

H. Smidt Immob. RDM, RufftaiallM 8
8032 Gfäfeffing. Telefon 0 89 / 8 54 25 01 / 2

Landhaus am Tegernsee
ca. 2000 m : Grund, 200 m : Wohn-/NfL, ausbaufähig, besonders ruhige,

sonnige Wohnlage m. Seeblick, sof. beziehbar. VB 1,1 Mio.

DipL-Sim. Alfred Sirasscr - Immobilien am Tegernsee
Lindenplatz 2, Postt 3 45. 8182 Bad Wiessee. Tel 0 80 22 / 8 11 59

Gelegenheit bei
Biisum/Nordsee

5‘:-Zi.-Walmdach-Land ha.. 220 m-
Wtt, BJ. 80. im FrlesenstU. Top-
ausst.. 5 Min. zur See. 800 ra : Grd.,

nur 398 000,- DM.
Wohnung * Grund. 1mm.

Tel. 0 89/ 178 20 43

Geschäftshäuser

uukutnw
42H ObertUMHen

gesanu 6000 m1
.
günstig zu vermieten.

Komaktnufnahme erbeten unter
Z 3600 an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Holst. Schweiz, EUTIN
Repräsentativer Wohnslts m. Sccan-
«MnK Bj. 1976. 7 7-i EIbKmiMI ca.

204 eor WfL. Keller u. Garage, GrdsL
1752 m3

. DM 628 000,-.

(RDM) E.-A. Runge. Immobilien
HindcnburgaUee 3, 2427 Malente,

miiELfuV*ü;|||

Kapitalanlage
in Bestlage. 29 OL: Reihenhaus

-

anlagen. 5. 6 u. 7 WE. Neubau 85/
86. 4 u. 5 ZKB. beste Vermietbar

-

keit. DM 199 000,- je WE. a. Ein-
zelverk. K. Verm.-Gebühr.

Domizil Bau GmbH
TeL 04 41/ 50 30 00

18-Farn-Haus ln Bremerhaven, Bj.

1858. ca. 1150 nr WfL. ME 100 000.- DM.
DM1225000.-

lO-Fam-Haus in Bremerhaven (renov.

Altbau), M£ 48 000.- DM, DM 560 000.-

10-Fam.-Haus u. Gastst. lleUxenov.l.

ME 36000.- DU. DM 350000.-

Knfhhl-lBuuofallien. FitlftWrl 1

2850 Bremerhaven. TeL M 71/41 17 U

Berlin-City
Verwaltungsgebäude, 5gesch_,

bisher als Bankzentrale genutzt,

ca. 3000 m3 NutzfL. modernste
Einrichtungen. Einbauten kön-
nen übernommen werden. Kfz.-
Stellpbtz ä DM 70,- pro Monat,
Umbau durch den Mieter mög-
lich. Das Gebäude wird komplett
renoviert zum I. 1. 86 übergeben.
Jahreskaltmiete DM 650 000.- +

Nebenkosten. Kaution erforder-
lich. Ausführliches Expose anfor-

dern.

A1V OflullKlnft für

ImmobUlanvofwalttuig mbH
Abt. Vermietung

Hubertusallee 41. 1000 Berlin 33
TeL 0 30 / 8 92 67 30

Charmantes. 300 Jahre altes

Bauernhaus
m, traumhaftem Bück auf ein
herri. Schloß, WfL ca. 200 m:

, 7 Zi..

2 Bäder, gr. Terrassen, ca. 1350
m:

, Grdstck. im Schloßpark, KP
DM 1 150 000,-.

Walko Immobilien
Düsseldorf, TeL 02 11 / 42 41 14-16

Der roraantisete Bntshof
18. Jahrhundert, hist. Fachwerk-
konstruktion, 1000 m3 Wohn- und
NutzfL. zuzügL Scheunen, zen-
tralbeheizt, Grund 1500 m:

, t Se-
minarhaus. Therapiezentrum,
Reiterhof bestens geeignet. Lage
westl Nürnberg, DM 550 000.-

TeL 09 11/ 54 «3 58

Düsseldorf-Ost
L-Bungalow m. EinL, beste
Wohnlage. 240 m1 WfL - großzügig
wohnen! Perf. Zustand. Eingeb.
Küche. Sauna. 3 Bäder. Holzver-
täf„ Atriumgarten. VB D&1

570 000,- , von Priv.

TeL 02 11/ 25 25 79

Eppstein-Vockenhausen
1- Farn.-Haus m. Elnliegerwbo
individ. Wohnen, off. Ka
Schwimmbad, optim. Lage, DM

980000,-.

Relefaold Immobilien
fi* L/Kl* • • I

Exkl. Landsitz
Rhein-Sieg-Kreis, Höhenla-
ge. 45 Min. Köln/Bonn, ca.

BO 000 m2 Wald/Wiesen, ca. 182
nr WfL. gehob. Ausst.. Ei-
chenfachwerkkapcUe, Fisch-
teiche u. Bach. Turm m. Kup-
fereind. u. Stallungen. Das
Anwesen ist ganz eingezäunt
u. liegt in völL Alleinlage, KP
650 000,- VB. Zuschr. u. E 5363
an WELT-Verlag, Postfach

1008 64, 4300 Essen.

mlms.

HBMB mmmm.

Sauerianti
G Henrteisee (Meschede)
_ Liste

3 Wald

rs

br

ee (Meinerzhagen)

unn/Hoher Odenws

fliügg

Bad Bretefe/Bkete
Freistehendes Bnfam.-Haai mit
Einliegerwohnung, Grundstück 1100

m*. WohnfL 186 mJ
,
sonnige ruhige

Lene. Bl. 83. Bestzustand, von Prl-LaBe. Bj. 83. Bestzustand, von Pri-

vat, preis VB. Makler zwecklos
TeL 0 za33/9 7340 Od. unter D 5070
an WELT-Veriäg. Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Homburg/Wedel. eilig weg. Umuu.
Reihenhaus. Bj. 80. 140 w? WfL, 6 ZL, 2

Erwarben Sie preiswert eine santerungsbedürfttge, ehemalige

Herrschaftsvilla
am Fuße des Dracfeenfetsans

Konigswinter, am Domatein 9(Haus „Feiseck*}, Zufahrt vom nördl. Ortsende
Rhöndorf (Abfahrt der B 42).

Mass., 4gesch. Herrschaftsgebäude. Bj. 1899, 1925 durch Anbau erweitert,

Wfl. rd. 450 m2
. GroBes parkartiges Hanggrundstück mit insges. 6681 m*.

Sowie S Waldgrundstücke _Am RQdenet* mit insges. 8732 m*.

Möglicher Gesamterwerbsprets: 431 000,- DM.

Wehere Auskunft erteilt Bausparkasse Schwäbisch Haß AG, Abt SW.
Craifstnimer Str. 52, 7170 Schwäbisch Hall, Harr M. Franz

TeL 07 91 /46 25 26 (Mo.-Fr. 6-16 Uhr)

losaer
Nur 5 Min. von

Wiesbadens Casino
entfernt liegt dieses wunderschöne
1500 m2 große Anwesen Inmitten
Altbauvillen und viel Grün. Diese

• Heetdacttaten •
Rasthöfe • Landhäuser

Schleswig-Holstein zw. Mord- u Ostsee

HR-Immobilien
TeL 04624 /26 44od.O 40 / 50 20 78

net sieb z. B. für Anwakslouales,
exkl Arztpxaxls oder FOmbraacbe

USW. KP 2.4 BO0. DHL
Fk,
PF 37 U, 6200 Wiesbaden
TeL 0 61U/ 52 44 78

Kaltenkirchen
nördL HH, exkL vUlenartiges mod.
2-Fjun.-Bte-.Bj. 68/89. 2gescb08a, Wfl.

ca. 365 m9 (EG 200, OG 165 nr), plus

erstkL Schwimmbad ca. 80 m ,
Sau-

na, Solarium, VoUkeUer, gr. Gara-
gentrakt (4 Autos), herri ruh, und
(inrii zentr. Gnmdstüdc 1380 m
{parkartig}, beliebte W'" 1’"“**"^

bis HH ca 25 VOn. (1

DM895 000,-.

STOBEN. MAKI.KR
Telefon 0 41 91 / 54 52

Eigentum erwerben
ohne Einsatz von Eigenkapital.

Auch für Sie fern lukratives Ge-

schäu. Wir vertagen ater ein

reichhaltiges ImrrcD.-Ar.gebo;,

Fordern Sie anveroindlich

Ir.fc-Materiai an

Gurtsching - Partner

Warketingfachscztetat
4902 Bad Salza-len

Telefon 0 52 22 30 99

5-Fara--Haus „ .

Neubau, möbliert, 270 m1 W2L, m
Winterberg, zu verkaufen.

Zuschr. erb. u. D 5384 an WELT-
Verlag, Pf. 10 08 64, 4300 Essen.

HaBsn-Bürohausobjekf in 4200
Oberhäuser. Neubau 1973. 2790
m* Grundstück, ca. 1100 m* moder-
ne Hallen u. ca. 200 m1

. Büro lang-

fristig als Lager und Produkttons-

stätte vermietet, mit Indexbindung.
Jahresmiete DM 108 072,-, Kauf-

preis DM 950 000,- zu verkaufen.

JL& änev/xrjf*
j4 «rS*/

h ’S* 04651 / 50 35 + 50 36

Wilstermarsch
40 Miziu nördL v. HH, Alteinlage in

freier Natur, 6100 m3 Grdst. m.
altem Baumbestand, Tandhaus. 7

Zi., 240 na3,
Bungalow, 4 ZL, 110

m3
. 449 000,- DM. Bildinfo. a.

Anfr. unter J 5599 an WELT-Ver-
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Fischerdorf Greetsiel

Komfort-Doppelhäuser im
TjiwihmipfKi in Kürze bezugs-
fertig. Besichtigung nach

Absprache.
Gerold W. Jaussen Immobilien

An der Emsbrücke 60
2950 Leer

Telefon 04 91 / 38 46

4 Landhaushälften in bester Lage
am Wendelstein mit herri Berg-
blickn Seenihe. Z. B. 112m1 WfL,

300 m1 Grund, inkL gge.

Festpr. 382 #00.- keine K&afer-
provision.

BORO KOCH
Blsmarckatr. E, 8 Mündwn 40
Telefon 0 89/ 34 90 64 -06

Bungalow, ca. 200 m1
Wfl., io Mor-

gen GrundsL m. altem Ekhenbe-
staad u. FachwerkhSn priv. zu verfc,

Preis VS.
Zuschr. u. H 5388 an WELT-Verlag,

Postfach 1008 84. 4300 Essen.

ssäi Suck& Möller

24 000 n2 ElbufergnmdstHGk

Hafenbecken. Elbwiesen, komt gr.

Wohnhaus, alle Zimmer Elbblick.
Ga ragen, Nebengebäude, Nähe HH
b. Geesthacht, garantiert einmalig,
von Privat, nur DM 680 000,-. Finan-

zierung möglich.

TeL 0 41 53 / 42 65

Das Traumhaus,
das alles in sich hat

Exklusive Chance im Grünen:
3-TerrasservBungatow mit guter

Adresse in Rosengartan-Ehestorf.

direkt an der Stadtgrenze von Ham-
burg. Hamburger Telefonanschluß.

Vielseitiger Zuschnitt! Unten: Bü-
romage. z. ZL vermietet für DM
1235,-, vierteljährlich kündbar (ge-

eignet z. B. für Arzte, Architekten,

Agenturen). Mitte: Selbständiger

Wohntrakt mit 60 m* Wohnzimmer,
offenem Kamin. Schwimmhalle.
Sauna. Nicht einsehbarer Garten
.mit großer Terrasse, unverbauba-,

rer Panoramablick auf bewaldete
.Schwarze Berge“.

insgesamt 377 m7 Wohn- u. Nutz-

fläche. 200 m7 Grundstück, DM
750000,-. durch Wohnortwechsel

sofort frei.

MAMouna 36. SEliEP WALL *G

TEL. 040/34 45 31

snMnitehfn g, HeteflgriiMe
wegen Umzugs zw. Kassel u.

Göttingen - BAB-Auffahrt 9 km
— ln nordhess. Kleinstadt zu ver-
kaufen. Ca. 500 + 80 m* WfL,
teefan. einwandfrei (Stack, Kri-
slallglas-Schiebetür, Parkettfuß-
boden, IsoliervergL), 4000 m*
Park mit alten Bäumen, voll ein-
gezöunt, automatische Toranla-
ge. in ruh. Wohngebiet, VB 1,75
Mio., steuerlich Zonenrandge-

biet.

Zuschr. o. Z 5578 an WELT-Ver-
lag, FostL 100864, 4300 Essen

Sehr fpte KapHalantage
Arztebaus, langfr. verm, Jahres-
kaltmiete DM 130 027/D, KP 22

Mio., v. Priv.

TeL022 33/65008

SeogiundstOck
ln Güster am Prüßsee (Angeln,
Baden, Segeln, Motorbootfahren
mögL). Verbindung z. Elbe-Lü-
beck-KanaL traumh. Südhangla-
ge, alter Baumbestand, mit Reet-
dacbwoebenendhs., v. Priv. zu
verit, in unmittelb. Nähe der AbL
Hombek BAB Hamburg/Berlin,
Besichtigung jederzeit. TeL

04158/471 Od. 497

Bad Wildungen
ruh. Lage. 3 F.infam.-Belhenhäu-
ser. Bj. 82, mod. Ausst.. je 100 m
WfL, 3 ZL, KtL, Bad, 2 WC + 50 m
Keiler. Ges.- Preis 550 000,-. Ein-

zelpr. 193 000,- DM.
Tel. 0 56 21/33 50

Sittensen
Dopp -Hs.-Hälfte, zentr. ruh. La
ge, mit Garten, . priv. zu verk

Preis VS, TeL 0 42 82 / 52 25

Bad Harzburg
freist Bungalow

günstig aus NachlaB
BestUge, ruh. Villengebiet, ca.
1000 m- hcrrL uneinsehbares
Areal mit altem Baumbestand,
Walmdach. 4 ZL, ca. 120 m- Wohn-
/NulzfL, NB 60, mod, gepflegt,
viele Extras, Doppelgarage ete.
sofort beziehbar, umständehal-
ber von Privat ohne Hakler, aus
Nachlaßvermögen günstig, VB
DM 345 000,-. Besichtigung aus-
schließlich nur am Sonntag, dem
29. 9. 85. von 14-16 Uhr in Bad
Harzburg, Uhlenweg 1 oder Zu-
schriften erb. unter X 5598 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

4300 Essen.

SOdModencKhsoa

Geschäfts- . Wohnhaus
Stadtmitte, zu verkaufen.

Zuschriften erbeten unter K 5697
an WELT-Verlag. Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

Sylt
Haus zu verkaufen im Norden
von Westerland, Am Friedrichs-
hain. Voll unterkellert, ca. 100 mJ

WfL, 686 m® Grundstück, Preis:
DM550000.- VB.
Ohne Makler.

TeL 0 46 51 / 2 OB 44 oder 5349

Toprenditeobjekt
klrchen, Wohn-/Bürohaus. 1

Berlin
Anlageobjekt, Nähe Kudamm

Repräsentatives Wohn-/Ge-
sebäftshaus, 2500 m: Wohn-/
Nutzfläche, 12 Wohnungen, 2 Lä-
den. Nettotniete p.a. DM
425 000.-. Kaufpreis DM 5.7 Mio.

Immob.-AM.
Bonkhm» HookmyorA6

2800 Bremen 1,

Am Markt 14-16

TeL: 04 21/ 36 03 348

Euskirchen. Wohn-/Bürohaus. Mie-
ter Land NRW, Nettomfeteinn.
113000,- p, a.. Verkaufspreis 1,45

Mio.
Jantk-Imambnieii, 0 22 51 / 5 40 48

Top-Angebot för Anlago-
oder^ Vertriebsprofis

8-Pam.-Hs. L traumh. Waldranglg. L
Lautenthal/Oberharz. ca. 8o0 m'
Wohn-/NutzfL, UL Hnlhmh

|
Sauna

.

Kamin, ber. aufgeV n. WEG, Bj. 75.
hohe Rendite, z. Z. leerst, v. Priv. zu
verk. VB 580 000,-. Zuschr. erb. unL
S 5703 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen

DHH, Prien am Chiemsee
CU. 150 mJ beheizte WfL + Blk. +
Tcrr., Kachelofen, Waldhanglagc,
Garage, ca. 1000 m : Grund. VB

850000,- DM.

ETW, Prien am Chiemsee
ca. 120 irr* WfL, Tiefgarage StellpL.
freier Bergblick ( Kampenwand),
übertt SW-Terr. m. off. Kamin,
schön cuigewachsener Garten. Be-
zug nach Vereinbarung, nur DM

383 000,-.

Bedam GmbH.TeL 0 88 /33 66 69

Für Individualisten, einsam am
Wald, 3000 m* Grundstück, 160ms

WfL, DM 330 000,-.

Telefon 030 / 7 44 74 25

Wohnanlage
gut erhalten. 3 Blöcke. 8 + 8 + 6, 1758

1

WH, 5000 nr Grdst-, Bj. I960, ohne ZH.
in (»tob, 35 km v. Salzburg, v. Frfv.au
Prtar. zu vertu. VB ZJ2 Mio. Für Nord- &
Westdeutschland nähere Ausk. 0 21 05 /

7U 45, UgL 13-16 Uhr, Süddeutschland
08851/5005 Mo~.Fr. 9-18 u. 14-18 Uhr

Wohn-/Geschäftshaus
jgängerzone, Nettomiete
500,- inkL Baugrundstück, 3

Mio.
grlranW-IminftMUMi

STADLER b CO

Ben - HgpanHn
RflrrWWnhnhaim m. Anbau (NIL
ca. 680 mz

, noch autfbauifihig), Hof
mit 4 Garagen und 6 Pkw-Ab-
stclipiätzen, von Privat, DK 1,6

Mio. Expose auf Anfrage.

Telefon 02 28 / ZI 54 98

kL Landhaus, Träumlage.
970 000,- DM.

TeL 0 88 63 / 22 20 od. 91 77

Fretstebeodot EFH
mit schönem Garten - 16km von

Uni Münster entfernt -in ruhiger

zentraler Lage von Havixbeck zu

Bürohaus Herford
Grdstgr. 2360 m*, vermietete Flä-

che 1887 m*. TbtaMJmbau 1978,

Fährst, V-KelL, Kaltmiete DM
S5000,- netto p. a. Kaufpr. DM

Z3 Mio.

W. PrahL Makler
T. 0 48/K 56 93 B. 0 45 63/7 35 81

(in Kürze 3«* Griesbach“), frei-

steh. Etat-Haus d. Sonderklasse,

noch nicht bezogen. WfL 173 m*. z.

Pr. v. DM 460000,- v. Priv, zu verk,

Finanz. mögL
AmnT 0 89 / 1 41 43 70 citocten.

Von Privat
wmkjThnnf . Hamburg 83. Schwimm-
bad. Bar, 2 Kaxo, umstände*
hnih günsL zu verk. Zuschr. unL W
5641 mi WELT-Vertag, Postt 10 08 04,

4300 Essen.

Rasthof b. IGel
Grundstück cs. 1 ha, Wohn-/,
NutzfL ca. 260 m3

, 10 Pferdebo-
xen, gute Ausreitmöglichkeit, KP

DM 320 000,-.

Garant» RDM-Makler
Düppelstr. 74. 2300 Kiel 1
Telefon 04 31 / 8 10 51

BERUN-CITY
Knrfürstendamm, Nähe Gedächtniskirche, ca. 260 m* Ladenfliche,
DM 29000^- (mtL Kahm.). Erweiterung im L + 2. OG als Büroflache

möglich.
Zuschr. erb. u. X 5580 an WELT-Verlag, Postt 10 08 64, 43 Essen

Büro- u. Lagerfflfiche in Ratingen-Ost

in günstiger Lage zu Autobahn und Airport zu vermieten.

Büro: ca. 380 m2
, Lagerhalle ca. 1250 m* (Gleisanschluß), und ea. 180

m1
, mit lagerbtlle 800 nr.

ParkmÖglidhkeiten vorhanden. Auch teilweise Vermietung möglich.

T«L 0 21 02 / 2 20 72. Hevr Bisse
TeL 0 21.02/ 2 50 44, Heu Folger

Großstadt-
Laden

120 ms
,
mit Nebenräumen,

vom Eigentümer zu vermie-
ten.

Zuschr. erb. u. R 5636 an
WELT-Veiiag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

DM 15
KSIn-KabdKaran:

3400 m1 NutzfL m. Gleisanschluß
auf DB-Gelände, 2gesch., 4^ m
Geschoßhöhe, Rampenhöhe,
langfristig zu verpachten oder zu
verkaufen. Keine Vermitthmgs-

ptrovision.

Zuschr. u. J 5821 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Lodonlokal
80 m*u. Nebenr. in Mönchrngtedhacfa-
Rheydt, Fußg.-ZÖae, N. Markt, zu

verm. Tel02166/3US

Bad Bevensen

Arztehans, Arztprazen. Apothe-
ke. Ia Lage, Neubau. Parkplätze

am Haus, zu vermieten.

per m2
. Neubau, moderne

Büroräume im Zentrum
Frankfurt, von 100 - 3000
ma

, teilbar, vom Eigentü-
mer sofort zu vermieten.

Tel. 069/23 31 57
oder 0 61 05/62 65

Homburg
Industriegebiet Billbrook, mod. Laser-,
/Produktinnshallr. 1350 m1

,
ebenerdig.

stützenfrei. RUt iaoöert. bebeizbar + 150
nP Büro- u. Sorialr.-fSOO m* bet Frelfl,
verkebrseUnctlg. GleteanschL. ab L 10.
8S langfristig v. Eigentümer za vom.gfrisüg v. Eigentümer za vom.

Telefon 0 40 / 86 46 22

Am 6. SepL 1985 wurde in Remscheid Richtfest gefeiert,

und schon am 20. Febr. 1986 wird das ALLEE-CENTER
eröffnet Eine Stadt in der Stadt - überdacht und durch-
dacht Mit direkter Anbindung an die Fußgängerzone der
Stadt Remscheid entstehen auf über 20 (XX) m2 60 Einzei-

handelsfachgeschäfte, das SB-Warenhaus allkauf, das
Textilhaus Wehmeyer, Restaurants, Cafös, Dienstlei-

stungsbetriebe sowie Arztpraxen und Büros.

Die längste Glaskuppel Europas, eine attraktive Laden-
straße und Ruhezonen bieten dem Verbraucher eine
angenehme Einkaufsatmosphäre.

Die hervorragende Anbindung an das überregionale Stra-
ßennetz, 1200 Parkplätze und die Bushaltestelle ALLEE-
CENTER (35 Busse in 60 Minuten), sind optimale Ein-

kaufsmöglichkeiten für das gesamte Einzugsgebiet mit
250 000 Einwohnern.

95 % der Fläche sind vermietet!
Namhafte Einzelhändler, die einen hervorragenden Bran-
chenmix garantieren, sind unsere Partner. In enger Zu-
sammenarbeit mit einem erfahrenen Center-Management
„vor Ort“ wird eine schlagkräftige Werbegemeinschaft im
ALLEE-CENTER neue Akzente für Remscheid und Umge-
bung setzen.

Das ist Ihre Chance!
Ein Standort mit außergewöhnlichen Umsatzchancen. In

einem Center, das heute für morgen gebaut wird, bieten
sich somit für den qualifizierten Facheinzelhandel als

auch für Büros und Praxen sehr gute Voraussetzungen.

Aufgrund ihrer Erfahrungen im Management von T6
großen und erfolgreichen Einkaufs-Centern gilt die ECE
als anerkannter Spezialist für die Entwicklung und das
Betreiben von Einkaufs-Centern.

Noch haben Sie Gelegenheit, in Remscheid dabei zu sein.

Anruf genügt, wir beraten Sie gerne (Peter Hartmann, Tel.

0 21 91 /29 20 81).

Übrigens: Wir vermieten direkt - ohne Maklergebühren!

Projektmanagement G.m.b.H.
Büro Remscheid, Afleestraße 57

TOP-ANCEBOT
650 mz Ladenfläche in

1a City-Lage
Lübeck

Fußgängerzone
gegenüber dem Rathaus, von zwei Straßenseiten

begehbar, zum 1. 3. 1986 zu vermieten:

Abt. immobllleit
am Rathaus - Breite Straße 81

2400 Lübeck 1 * S 04 51 / *7 17 31

Gewerbeobjekt
im Raum Augsburg

in verkehrsgünstiger Lage
mit Grundfläche von 23 300 m5und einer Nutzfläche von

21900 m*

auch in Teilflächen zu günstigen Bedingungen zu vermieten
oder zu verkaufen.

Angebote unter TeL-Nr. 08 21 / 60 30 66 oder Zuschr. erbeten

unterL 5610 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64. 4300 Essen.

M3ocbengladI>aeh-Citj
ca. 250 m* + ca. 80 na

1 Nebenr.,
DM6400,-

Dutuumd-Citr
ca. 25 m* DM 1000,-

Dertnumd-City
ca. 60 m2

, DM 3500,-

Dortmand-Mltte
umsatzstarke Lage, ca. 200 m*
+ 100 m* Lager, DM 7500,- (VB)

Dortmund-Nord
zentrale Vorartlage, ca. 300 m*.

DM2960,-

zentr. Vorortlage, ca. 60 m*
mirDU 350,-

Hakera-Mitte
Fußgängerzone, ca. 100 m*,

DM 2000,-

Castrop-Raoxrl
Einkaufsstraße, versch. Größen

v. 30-27öm\ ä DM 25- /nr
= DM 750.-/6750,-

Hflirnw
ezkL tSnfa»nf«pft«ingP

t
versch.

Größen v. 30-100 m*. ä DM 33,-/

m1 - DM 1050.-/3500,-

AUe Meten zzgL Nebenkosten,
Maklercourtage 2 MM + 14%

MwSL
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: !1'3 liiaiüqiil
TeL 02 31/52 7502-3
Hamburger Straße 65

4600 Dortmund 1
Telex 8 227 265 Sd d

UgeryBflrorliBw

komb^ ca. 525 m2 in absoL Spit-
zenlage. Autobahn Wuppertal-

Nord. ab 1986 zu verm.
Zuschr. u. B 5492 an WELT-Ver-
lag, Postt. 10 08 64, 4300 Essen.

11 eS|
« « lg s -g

® in ® g

Ladefllakal Bad Bränrg
ISO m1

, gute Lauflage, Hauptstr.
Telefon 62 21 / 76 40 71

§ S s g g

dÜ 81
Lebensnittel-SDiieraiarkt

400 m 3
. DM 4500,- Miete, zu ver-
mieten Zuschriften:

Hans BooBekamp, Renterstr. 16,
5800 Wuppertal 11

fSBS!
600 ma mit 4 Büroräumen (kompL
einger. u. neu renoviert) in Top-
Lage, BAB Hamburg-Ost, um-
ständehalber L Nachmieter sof.
frei (ohne Courtage u. Kaution).

940/655 00 25

Lüneburg
Fußgängerzone, Laden 120 m5

,

und 40 m3 Lager, Neubau, zu ver-
mieten

Haflemrenniatung
GoMenerStr. 250
4270 Dorsten 1

TeL (023 62) 30 01-7

Telex 829512

Telefon 04131 /ISO 44

G*werbermntt, ca 150 mz
r

Hamburg 73, zentr. Lage, Tages-
licht, Hzg- ebenerdig, v. Priv.

0 40 / 6 77 25 64 oder 34 24 32.

war suchen
bundesweit für

Fmahmternehiaen
in Städten ab 6u000EW
zu mieten oder zu kaufen
Ladenlokale und A
P^BchäftshäuserfrT
in Fußgängerzonen LfcwJ

ROSSIG+PARTNER
MANAGEMENT AG ESSEN
4300 Essen i.RankenBfcU3 -MS
TI*. 0201/472032
hMM-AMg

Sri Anworten auf CbWlMnzaleea
hnaw Oe CWIInHtammm- Buf de»
Uo»cfal«B vanmrtcanl

m ML, för OM 1800,- «|ü.u
WULFIMMOBILIEN

14b W>» tu,LanoSFonB
‘

2361NeNn* Bad
Nenmser Sir &



IMMOBILIEN-ANZEIGENSainstag, 28. September 19S5 - Nr. 226 - DIE WELT

»bliien
r ' T~ ^-aSe «

-s '
• v «»

^Objekt
Augsburg

' ' — -'-'tS

£ « '

;==£=:
— XJ . 01!

2 P EZI
S .£ « • i

s aiügl

2 St
Eo-äfsaNSS:
r bmS'“ -£
«s itr ^ ^ c2 £ 2 c|
. a s st

» F. -3 - c= >£{!•
s|- ! :
jz x s ’i

a~ ll\
Ssilsj
£ a f-Sl
Äs e||

Si.,«s£

r r-gis
c p5s?£

= äs»

02 gsS

o« t-il

e|]II

«*»S

V 1 • sjt

—

:

Immobilienin<Baden^^rtteiiiberg
Symbol für Solidität und Wirtschaftskraft
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Baden-Baden
Bn schmales Tal zwischen bewaldeten
Hohen, durchflossen von der Oos, die
Ober eine ganze Folge kleiner Wehre
rauscht; das Kurviertel mit klassizisti-

schem Kurhaus und üppiger HoieJarehf-
tektur der Gründerjanre; die Second-
Empire-Säle des Casinos, in dem täg-
lich von 14 Uhr bis morgens früh cne
Roulettkugel rollt; die Uchtentoler Al-
lee, die unter herrlichem Baumbestand
entlang der Oos hinausföhrt zum Vorort
LTchtental und seinem Zistenäenser-
innenkloster; die Galopprennbahn in
Iffezheim, wo seit 1858 berühmte Pfer-
derennen ausgetragen werden, cfas
sind einige wenige Stichworte zum The-
ma BadetvBaden, Hinweise auf Ausse-
hen. Charakter und Bedeutung dieser
Badestodt am Westrand des Schwarz-
waldes. An Attributen mangelt es Ba-
den-Baden nicht. Als unvergleichlich
und einzigartig wird die Bäder- und
Kurstadt gepriesen. Ihre mondäne Ele-
ganz lockt Koryphäen und Künstler,
Magnaten und Monarchen, Spieler und
Sportler. Ihre pittoreske Kleinstadt-
enge fasziniert Immer wieder ausländi-
sches Publikum. Baden-Baden war die
Sommerresidenz Europas in der Belle
Epoque. Jetzt ist Baden-Baden Welt-
stadt bedeutender Kongresse. Baden-
Baden ist die Stadt der heißen Quellen,
der Großen Rennwochen in Iffezheim,
der Heißluftballone und der schönsten
Spielbank der Weh. Im Gästebuch fin-

det man die Märchennamen aus dem
Orient und Okzident, Begum Aga Khan,
König Hussein, Herzog und Herzogin
von Windsor. Man findet auch die Na-
men großer Show-Stars. Und man fin-

det die Namen von Modeschöpfern,
Fußballmeistern und Opemsängerin-

nen, von Erfotasschrifisteilem unaiMini-
stem. Und während der Großen Woche
im August auf der Gafopprennbahn in

Iffezheim bei Baden-Baden wird am
„Goldenen Usch" mit Jetons aus Gold
und Silber gespielt Obwohl der 1974
neu geschaffene Spielsaal einen Ge-
gensatz zu den alten, üppig ausgestat-
teten Spielsälen bildet, fugt sich dieser
Saal doch harmonisch in den von
Edouard Böneazet - seine Büste steht
in diesem Raum - gesteckten Rahmen,
von diesem neuen Saal aus hat man
Zugang zur Terrasse, auf der im Som-
mer Im Freien Roulette gespielt wird.
Von den Römern bereits um 80 nach

Christus ge
schwung B<

statiner Kai

findet, begann der Auf-
en-Badens mit dem „Re-
ifee" 1796 zum Modebadstatiner Kongreß" 1796 zum Modebad

des europäischen Adels. Kurhaus,
Theater, Spielbank, Trinkhalle entstan-
den, Sommerhauptstadt Europas wur-
de Baden-Baden genannt. In der Nach-
kriegszeit begann der neue Auf-
schwung Baden-Badens/die Spielbank
wurde wieder eröffnet, ein neues Bad
wurde gebaut Eine neue Therme ist

nach etwa zweijähriger Bauzeit fertig.
Sie zählt zu den schönsten Anlagen in

Europa Baden-Baden Ist eine lebendi-
ge Stadt mit knapp 50 000 Bnwohnem.
Zwar ist der Hauptwirtschaftszweig der
Fremdenverkehr, aber viele Menschen
wollen auch gerne immer in Baden-
Baden leben. Südwestfunk und SDd-
westfemsehen geben zusätzliches Le-
ben. Die Altstaat mit ihren Kunstgale-
rien, Antiquitötengeschäften, Cafös,
Restaurants und Gasthäusern ist Anzie-
hungspunkt dos ganze Jahr über. Das
Theater, '1860-62 im Stil der Pariser
Oper erbaut, hat einen prunkvollen In-

nenraum, es gilt als eines der schönsten
Theater Deutschlands. Heute ist es eine
Schauspielbohne mit ständigem Ensem-
ble. Die sportlichen Bnrichtungen in Ba-
den-Baden sind vielfähig una kommen
auch individuellen Wünschen entge-
gen. Tennis: Tennisanlagen Im Freien,
teilweise mit Hutlicht, sowie Tennishal-
len machen Tennis zu jeder Jahreszeit
und bei Jedem Wetter möglich. Golf:

18-Loch-Meisterschafts platz, den land-
schaftlich herrlich gelegenen Par-64-
Pfotz nannte der Herzog von Windsor
einst „a real Pearl". Reiten: Baden-
Baden und Pferdesport sind ein Begriff:

An der Uchtentaler Allee und in Balg
gibt es große Reitzentren. Reitschulen
erteilen Unterricht für Anfänger und
Fortgeschrittene. Das Friedrichsbad: Es

ist eines der schönsten Badehäuser der
Welt und nach sorgfältiger Restaurie-
rung Im traditionellen Gewand 1981
wiedereröffnet worden. Das berühmte
„Römlsch-irische^-Bad" dient der Ent-

schlackung des Körpers, regt den Stoff-

wechsel an, härtet ab una fördert die
Blutzirkulation. Tagungs- und Kongreß-
einrichtungen: Zentral, ruhig im Kur-

park, direkt neben der Kurverwaltung
riegt das neue Kongreßzentrum am Au-
gustaplatz. In der Gestaltung ist die
sinnvolle technische Nützung mit dem
Bewahren des alten Augustaplatzes
geglückt Das Innere des Gebäudes
entspricht in Ausstattung und Auftei-

lung den modernsten Anforderungen
eines Kongreßzentrums. Heilbad, Fe-

rienort und internationale Kongreß-
stadt zugleich, das Ist Baden-Baden.
Dank seiner günstigen Lage, nach Nor-

den und Osten durch den Schwarzwaldirzwald

geschützt, offen zw Rheinebene, ge-
nießt Baden-Baden ein sehr müdes Kli-

ma mit zeitigem Frühjahr und langem
sonnigen Herbst

Höchenschwand
Der höchstgelegene Kurort Deutsch-
lands liegt nicht In den deutschen Al-

pen, sondern im Schwarzwald.
Ab „Dorf am Himmel", 1015 m Uber dem
Meeresspiegel, wurde Höchen-
schwana im südlichen Hochschwarz-
wald bekannt. Das milde Reizklima und
die unvergleichliche Lage auf einem
Hochplateau, eingebettet ln Wiesen,
umrahmt von Wäldern und Im Schutz
der Berggipfel des Hochschwarz-
waldes, haben Höchenschwand schon
vor fast 50 Jahren das Prädikat „heNkli-

matlscher Kurort" eingebracht.
Eine Besonderheit des Ortes ist der
Strahlungsreichtum, der dem der Al-

penhochtäler nicht nachsteht. Das jähr-

liche Mittel von 1875 Sonnenstunden in

Höchenschwand stellt für Mittelge-
birgslagen einen absoluten Höchstwert
dar. Höchenschwand liegt damit auf
einer natürlichen Sonnenterrasse und
bietet mit seiner außerordentlichen
Luftreinheit zu jeder Jahreszeit optima-
le Erholungsbedingungen.
Hierbei ergänzt ein umfangreiches Frei-

zeitangebot (120 km markierte Wander-
wege, gut präparierte Loipen mit eige-
nem Loipenhaus, Tennis- und Sklsehule,

Skilift, Rodelbahn, Hallenbäder, be-
heiztes Waldschwimmbad, Sport- und
Tennishalle, Sport- und Unterhaltungs-
programme durch eigene Sport- undProgramme durch eigene Sport- und
Gästebetreuer) das reichhaltige Ange-
bot der Natur in Idealer Weise.
Obwohl das 800jährige Höchen-
schwand schon Jahrzehnte als beDeb-
ter Kurort bekannt ist, hat die Gemein-
de es immer verstanden, trotz allen

Wachstums und moderner Kureinrich-

tungen, den Massentourismus vom Ort
femzuhalten, um den typischen Cha-
rakter des „Dorfes am Himmel" zu be-
wahren. Hierzu gehört auch eine re-

striktive Praxis bei der Erteilung für

Ferienwohnungen oder Appartement-
häuser.

^
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Q»i«H0fci»to 9 Whg- tie ZhnnwO, 1880 m* Qmndafflck. für Vom.-G«a. FWmanww»..
Fönte, Stfltung um. noch kurahMig m&fittdL KP cm. Zfi Mio. DM (Mm Pro».
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ImOMunt 8 Wohnungen hn Hum. Beeten» geeignet sie Deuerwolmsttz, Zwettwohnung, GektantageofajekL
ABereiuheeltz, ettr. HtotobjikL 1 Wohnung hn Gerten mH Terresee und eigenem Eingang. Wohnfwtlg esu

Deaember Me Januar und eplter.

Iflfll* fiele Besichtigung jedeaett nach Verelalwning oder Unfertegeii flI(ff II
HEWA IMMOBILIEN GMBH U. Co.

r— n Poetfach 3. 7570 Baden-Baden 19. Telefon (0 72 21) 6 34 46

Einfamilienhatis
im Scbwanwald

hi Gensenbeeb. ca. 10 km zur Auto-
bahn RowUg.rtomh» gMimii ffnny.

tage, ii»Tn«i|i«i

bis zur Rhdaebeoe, Haus 1B0 u* wfL,
Kamm ämen n. anfien, Pool im Hans, S
Qereasn. HOB m* Arni, für nur DM

SB0 000.- VHB zu vezbnnlien.

SH Immobilien, Scbwalbezuain 43
7800 Offenburg. TeL 07 Bl / 2 25 07

aden/Schwarzwald
Hans im Gribwa» mitten in der Karstadt Baden-Baden. EFH m.
Wnt-w

J
ruhige HalbbShenL L bester LandhausviUengeeend. 290 m*

Wohn-mutztL, ca. 1100 m* Grand. Kaufpreis DM930 OOOr-

BsirehaftL lesflaswflh direkt an Oos and Allee, mit großem
,

Parkgrundst. Eine <L schönsten Liegezisch, a. d. wettbek. Lichtenta-
lerAHee. KaufpreisDM \ 400 000.-

Efn kleiner Garten Eden am FoB d. Merkur» b. Baden-Baden Groflz.

Tflndb, m. ELW, Schwimmb^ GriDpL, Teich, Springbr., 275 m*WnhnfL
phzg 100 mz Balkone o. Terr. u. 120 m* Keller u. Speicher. Traum-
grundst. 4000 m*. anschL Landadhaftsadnitagetitet.

KaufpreisDM 1 500 000,-

HeprSs. BeirensUs a. d. Sonnen». Baden-Badens. Die Karstadt liegt

Ihnen direkt zu Füßen. Großes - Parkgrundst. Freischwimmbad.
iCiTinfMil Innenausst m. wertv. Hötaem, Intardenarb. usw. ExkL
Vißenanw. in expon. Aussichtsluge, Balbhöhe, dtyaahe, geeignet

,

auch f. komb. Wohn- u. Flrmensitn. KaufpreisDM 1 980 000^-

GroOx. Maisonettenw. Nike „Paredies*, Baden-Baden. Fant Aus-
utehtei.. lux. Ausst L KkizzwohnanL, ca. 150 m* WohnfL, Sonnenbal-
koti. Im Pr. enth. Einzelgarage u. eig. zns. Pkw-Abstcltpi tz. Etwas
Besonderes! KaufpreisDM 630 000^-

EFHimBebbmd, Varnhalt a. Fuße d. Weinberge DM 368000,-
TraumhauB in Baden-Bd.-Eberateinburg DM 950 000,-

Vfila L Schwelzerhaus-Stü, xn. Park, Bd-Baden DM 790 000,-

T jiTvfb m. Ö Wohn. b. Baden-BcL, 235m1WabnH DM 595 000,-

yplfframiiionlMug inBaden-Baden DM 1 280 000,—
fffltiw BflhlarfaöllhHck Hntiierinl, EPH DM 330000,—

,

Pension LSchwarzwakikurart Nähe Baden-Bd. DM 890 000,-:

Malcarisches Tjindh. L Scbwarzwakibaus-Stü, Klause DM' 385 000,—

Bauplatz L TOF-Lage Baden-Bd.-Varnh-, 823 m* DM 250 000,-

Landhäus BühJertalm. 3Wohn_, Oase d. Buhe DM 795 000,-

Hb fctefaMMi Faradles, WochenendlL-Grandst Baden-Baden, L einm.

Ausachtslage, abs. ruhig, fant PanoramhKck, 4500 m* Grund, auf
rinwn Sonnenplateau ein zaüberh. Ferienhaus. 55 nr WohnfL u. 12m3

Nebengeb, p*rnmg
f TeL, Landschaftsschutzgeb„ am Fuße d. Mer-

kursTDieRehe sdhauen über den Zaun. DM350 000,-

ERAC-GmbH
tfwwifthnbm, Erlenstr. 2, 7580 Bflhl/b. Baden-Baden I

- Telefon 0 72 23 / 2 63 22

ExcL 1 -Fass.-Hans
erweiterter Rohbau, ln oberschwäb.

Karstadt . Ptiv.

Telefon 8 7525/7689 L KreissparkasseS J

STADT

.*• 1- 'ir-H
der PoBMihau»

Des Restaurant hat 200 Shzplfitae in 4 verschiedenen gastronomischen B5u-
biwi mul bewirtschaftet die Dontotale mit B00 Staplfttzcn bei «atepzaehsn-
den Veranstaltungen. Die gastronomischen Zurichtungen sind komplett vor-

handen.
Gesucht wird ein verstnrtea

pAchtw-ehepaas
welcbefl ln der Lage tat, den vielseitigen Anforderungen dieses Whtscbaftsbe-

triebes gerecht zu werden.
Interessenten richten Ihre Bewerbungen mit Referenzen bis spätestens

3L Oktober 1985 an die

StsdtrexwsKnng-Uegf nu ilis fnwnt - in 7718 Poa»sMcMinsn
Tdefomsche Auskunft unter Ne. 07 71 / 8 72 34

StattlicheVilla mit

5 Wohneinheiten
und viel Komfort — in vorzüglicher Lage

Baden-Baden
Grundstück ca. 1000 m* Wohnflächen ca. 400 m!

. 3 Etagen-

wohnungen, je ca. 100 ma
,
und 2 Appartements mit je 1-2

Zimmern. Komplette Freistellung, ideal für Eigentumswoh-
nungen, zur Rendite, auch für Büro/Praxis. NurDM 750 000,-.

IMMOBILIEN GÜNTER ROM
7500 Karlsruhe, Beiertheimer Allee 58, TeL 07 21 / 38 70 38

>' -.7

'

r ' '
Immobilienfonds

Baden-Baden
Komfori-SgentumMPohnungiNi

in mprfsamsthiwii Anwmn Im Herzsai

.
dar Kumtadt,nw«nnigsMAttrvDmKiift
luus snthnnt Di» grofougigsn Wohnun-
gsn sind mR twu»Wcbtm Komtort aus-

BBSttttsl. WOImAichB von ca. M bis 152

7570 Badsn4adsn Lange Straße 52
TdafcHi (07221)24889/71389

Nur 5 Minuten zur

UNI MANNHEIM
Großzügige

1-ZL-Wohnung
mit separater

Küche und Bad.

Kaufpreis
einschL Garage

DM 107.750.—

Herztftftwlfkommenf..

.

In unserer Ferienwohnanlage in Höchenschwand . .

.

...wo der südliche Hoch- Das müssen Sie gesehen
schwarzwald mit am schönsten haben;

ist, haben Sie jetzt die günstige Herrliche Eigentumswoh-
Gelegenheit, Wohneigentum zu nungen mit Gartenterrasse

erwerben. Mit freier Sicht aufs von ca 51,6 bis 65,1 m2

Berner Alpenpanorama Wohnfläche.

Das Haus Sonnenhalde steht

auf einem Südhang. Ein weites
Sie können aber auch die aus-

führlichen Unterlagen anfor-

Landschaftsschutzgebiet grenzt dem, oder direkt mit uns einen

an. Und so unverbaubar wie die persönlichen Besichtigungs-

herrfiche Aussicht so wohl-
tuend erholsam ist die Ruhe.

Hn Preisbeispiel:
2’A Zimmet mit ca 51,6 m2

,

DM 151.600- zuzügl.

DM 16.900,- TG-Abstellplatz.

Gesamtpreis: DM 168.500,-.

Verbringen Se doch einfach ein

»Probe-Wbchenende« in einer

der bereits eingerichteten

Wöhnungen.

termin vereinbaren.

wüstenrot
Städtebau
Hohenzollemstraße 12-14

7140 Ludwigsburg
Telefon (07141) 149-319

Schweizer Grenze
Herrliches Landhaus mit dlv.

Elnbauten, la Zustand, wegen
beruflicher Verfindenmg zu ver-
kaufen. 430 m3 WfL, 4200 m1

GrdsL, Ideal für Praxis oder
Kleinpension etc. Unter Schütz-
wert für 780 000,- DM inkL sepa-

ratem Baugrundstück!
Zuschriften unter L 5458 an
WELT-Verlag. Postfach 10 0864,

4300 Essen.

Es gibt noch renditestarke
Immobilien:

i Die Wohnung bezahl! sich üe nach
Steuersatz) von sslbsi: So bilden

Ste ohne pszsOnhchB Belastung

wertvolles Vermögen.

NÄTO-MODELL
In Toplage mit der Super-
MWStrOptfon:*
•• Vbllabaatzbara Mehnransteasz

[wird mchi durch Miete zurOck-

getodert!)

• Des erforderliche EigenkHpita] fi-

natmart sich durch MW5l-RQck-
eatattung und Vterböngakoaten

AfWWfo Telefon-

B^JPo7n / 22 12 51-54

HanrKatm,
(nch SanatesB 10 - 13 Uhl)

• Sie haben den besten Mieter, den I VTy
j

Sie sieb donkan können: (

om BttndasMpuhMc Dswscblsnd —

J

• Gesicherte Miete, auf U) Jahre

• uSfrianfriS^p^-"g»» m neu- Mit dembesten Mieter
ULM. Immer gut vermietbar und dnnm afbt:
wieder vezkünOich.

*
(Modernes Ladustnezantruni mit Die Bundesrepublik Deutschland

Daimler-Benz etc in der Nhhe) —> P

{
Coupon

|
Ausfuhrhebe

I Infcnnauon

I unverbindlich für Sie

Nazne/Adresse

GWA Gesellschaft für Wirtschaftsberatung _ _
und Anlagevermittlung mbH. Königstr. 22 I

Postf . 393, 7000 Stuttgart 1. Tel. 0711/221251

Vertrieb für

Ersterwerber-
modell mit
MwSt.-Option
gesucht!

Kreissparkasse

• Bezugsfertige kleine Eigentumswohnungen in

KARLSRUHE
• Gesicherte MwSt-Option

• Mietgarantie durch großes gemeinnütziges
Wohnungsuntemehmen

• Höchstprovisionen sofort nach Finanzierungs-

zusage

• unabhängiger Treuhänder

Bitte nehmen Sie vertraulich Kontakt auf unter G 5606 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Einfamilienhaus
anuwnmoh, Hatehatw, bwt» Vwtata*-
verttndung, twrrt. um«bb. AumMH,
ChtatShO m*, Wohnfl 170 a1

. Kamirn bwt*
AuMMtMig. DM 810 000 VHB.

AHsinvaffaauh

BERGER IMMOBILIEN'
üiiunibaS* M, 7570 Boden-Badea

Ttek» (0 72 21) 2 55 9\ oder

L [07229)2481 J

Schweizer Grenze/WaHshut
a-ZL-ETW». ab 53 m3 WfL ln kL Ob-
jekt ln allerbester Lage - einmalige

Gelegenbeit, ab DM 115000.-

Zusehr. u. R 2378 an WELT-Verlag.
Fbstfacli 1008 64, 4300 Essen.

Freude«stodt
Im Schwarzwald

Maisonettewhg^, 100 m2 WfL, Lu-
zunusatattung, KP DM 310 000,-.

1FB Immobilien Feiler
da» Bau der exUasfoen ImmoMBen

TeL 08841/48198

Baden-Baden
Villa «i» «l*<* l l

l1***ll,to lfr
typischer Schwarzwälder Bfiderstü, Bj. 1930, ca. 270 m* WfL, ca. 1000

m* Grund, 1978 stüedit hochwertig renoviert, gangtagie Sonne. -
Kaufpreis: 950 000,- DM

Das klaasteehe Btafom thmIw««

ca. 145 m* WfL, ca. 700 m1 Grund, freistehend in sonniger bevorzugter
Halbhöhenlage. - Kaufpreis: 540 000,- DM VHS

Teichmann, Baden-Baden
Gesellschaft für Haus- und Grundbesitz mbH
Prinz-^Weimar-Straße 4a, 7570 Baden-Baden

Tel-Sammelrmmmpr: 0 72 21 / 3 33 10

BadeivBaden-Ebersteinburg
Für Individualisten: komfortables Reihenhaus m. Einliegerwhg.,

sehr schöne Lage. - Für Kapitalanleger: sehr schönes, großes
Grundst, 8,82 Ar, für großes 2-Fm.-Hs. geeignet, Preis jeweils VB.

J|tena BÄDlBÄraR-DTJDBADBETREOUNGS-2I1EE GMBH -7550 RASTATT ‘MAXSTRASSE 9
(0^)722 21

Exklusives Wohnhaus mit repräsentativem Bürotrakt

k*Mle Lag» Kl amam Neubaugablot an dar Peripherie von Stungan. nur wonlga

Uralten zur Ihnaratadl. Beherractienda. unverbauter» Aussicht (Südtengl Das

1878 erstem» Anweasn Uflt m bezug auf die Bauausführung und Ausstanung

bäum Wünsche oben. Dia Wohnflfidw beträgt ca WO m-", Oer BürrtraJn ca 200 rrW

- dtaae Ist ervmltanjngsfShig auf ca. 300 m1
. Die GnmdstücbsgrflBe betragt 1068

m*. Zu dam Objekt gehören ferner ein HaOenachwimmted mit Jetstream. Sauna,

große Dachtarrassa mit Auflenkamln, umfangrelcho. wertvolle Eirtbairten. Türen

und Dachon In Moonricha. FuB&ödan in norwegischem Schiefer, Innenwände

Rauhputz, 2 Garagen, S StellpUtza, Beetahbarksit Vetbandlungssache.

Kautpratatorftafimg; OM 2^ unkmaiL

Ihr artahrenerFsdntennHMTfür Renditeobjekte, BürehBuwr,
Induafria-bninoblBan und gewerbliche Vermietungen

Warum ist unser geschlossenerImmobilienfonds eine hervorragende Kapitalanlage

und was erhalten SieJur Ihre Investitionen . .

.

Fonds-Anteil DM 75000,- • Geringer Eigenbapitaldnsatz

PiirehschmttsrendSte nach Stenern ca. 10,54%

Senden Sie mir bilte Unterlagen
über Ihr Angebot

1mmobilien-Fonds
„Liebenzeller Hof” GbR

Initiator

TWir ü
Tuttlingen

GmbH

4t Eine gewinnbringende Investition im
schnell wachsenden Freizeit- und Touristik-

markt

lt Eine optimale Altersversorgung.

Jt Jährlicher Überschuß in der Betriebsphase.

41t Garantierte Verzinsung Ihrer Kapitalbeteili-

gung durch langjährigen Pachtvertrag mit

zusätzlicher Absicherung durch Bürgschaft

lt Hohe Einkommensteuervorteile und Mehr-
wertsteuer-Rückerstattung durch ausgefeilte

Konzeption.

ft 12 Tage kostenlose Übernachtung in einem
der 7 von unserem Betreiber geführten

Hotels, und dies jedes Jahr. Mit darin ent-

halten sind alle Sport- und Erholungsein-

richtungen dieser Hotels.

Ihre Sicherheit:

ft Anlegerbeirat, Haftungsbeschränkung auf

Sapitaleinsatz, keine Nachschußpfficht,

Grundstück- und Plannngssicheriieit, Fertig-

stellung«- und Festpreisgarantie,

ft Unabhängiger Treuhänder und Mittelverwen-

dnngskontroDe.

Dies sind nur einige Kurzinfonnationen. Ausführliche Angaben finden Sie im Hauptprospekt.

E\fclusiv-Vcnrich:

SACHWERT Immobilien- umi
Kapilalanlagcn-Vcrinebs-CmbH

- Möhriagcr Sir. 7.7ZÜ0 Tuulmscn
5H. -

Telefon 07461/72044/72045

V
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0,6 Kur_ und BMeratadt mit MineraJquellen-HellKrafl

:

vfeiten- oder/lllers(ruhe)sitz!
Im UerNk-ülT^T

1 ^ AWlvieren lflrer Gesundheit inmitten lebendiger Natur.

Schlössern ^
aul3ertal an ÖÄr Romantischen Straße, umgeben von Burgen,

mit SchinR u
®ad,scliem Fraokenwein In der ehern Deutschorden-Stadt.

oracTZw:
“U3eum

- FoBgangecone. Wellenbad. Wildpark Wald-Weinlehr-

Freizefoa
Had " und Wanderwe9on

1
und umfangreichen Kultur-, Sport- und

RfflMT
n9e™en‘ finden Sie Immobilien ln auBergewöhnligher Architektur,

sten
*m ®aus' 11 cler Umßabung angepaSt. mit dem Marteil modem-^*ymtott-tnteneurs. Investieren Sie in Schöneres Wbhnen! Die lohnende

J~™ratanla5e mit Uermietgarantie als spaterem Alteraruhesrtzl inlonnalionen
ura Angebote direkt durch den Bauträger.

I/M/MOBIUEN
SCHUMMN

Ui

I
(EBGBBBH

-if'M
'/HünzgosseZ? •TeiQ7931 6T59

Freiwillige Versteigerung
Besichtigung am Samstag, dem 19. Oktober 1985, von 10.00 bis 16.00 Uhr

Kurhaus und Sanatorium

Bad Antogast im Schwarzwald
Herrlich ruhige Alleinlage inmitten des Sdnraizwaldee Gesamtareal von

147 000 m1 daran 69 000 m* Kur- und Erholungspark und 63 000 m2 Wald

eigene Heilquelle * ca. BO Betten * mehrere Tagungs- und Konferenzrätune *
Ausführliche Unterlagen senden wir Ihnen gerne auf Wunsch.

Tessari Gnrifl + Co • Nn OmbtMsfHstBHmnaBii
Oberlingen am Bodensee - Bad Iburg bei Osnabrück

Leitung: Erich Tessari - ötf. best und vereidigt Gmndstücksauktiorator

Überlingen 18 - Zum Laugele 1/1 7 Tel. 0 75 51 / 40 21

Gemeinnütziges Wohnungsunternehmen arrondiert seinen Bestand
und verkauft deswegen

Mietwohnungs-Anlagen
in Baden-Württemberg

Guter baulicher Zustand sowie solide Mieterstruktur. Aufteilung in

ETw s möglich. Größenordnungen ab 5,0 Mio. DM. Schriftliche An-
fragen unter H 5508 an WELT-Verlag, Postf. 1008 84, 4800 Essen.

OiäSaßF**
Telefon <0771} 5041/42

Üfeg3ffiP*är

Telefon (0771) 5041/42

Urlaubswohnung
Bodensee
Immenstaad

Jetzt*Ihr Renditeobjekt

Später*Ihr Feriensitz

Anheimelnder Landhausstil

Solide Bauqualität

Schöne Ausstattung

Machen Sie

einen
Abstecher
nach
Immenstaad
Normannenweg 53

Unserftogfaram enthalt:

IZL.ca.35m* nur
DM 1275 12.-. 2 Z.. ca. 47 m*
nurDM 170.763 2 23.-

Maisonetten. ca. 61 m*. nur
DM 192.568.-. 2'3 Zj_

ca. 74 m*.

245J72.-

INFORMATION+BERATUNG ^fjlgj
Samstag und Sonntag von 74-18 Uhr nBT^
Außerhalb dieser Zeit wenden Sie sich bitte an:
Frau Hermsdorf. Tel.0 75 45/1Ö 27

PlanbauContract
Niederlassung Baden-Württemberg

re-
\EJ£ $7ADTE=.A: -r'-CE'-.

Traumbesitz am Bodenseeufer
Am SÜdufer einer BodenaeeInsel liegt dieser Landsitz auf einem 7437 mJ

großen Seeufer-Grundstück mit altem Baumbestand. Bootsstag, Slipanla-

ge, Badehaus usw., Panoramablick auf oas gegenüberliegende Schweizer
Ufer u. den romantischen Unteraes, ca. 250 m2 Wohnfl., gediegene
Ausstattung, beziehbar nach Vereinbarung. Verkaufspreis: DM 4,5 Mio.

(5 SA 9018)

Herrliche Wohnanlage in

SBBnehe mit mir neun

Boemumswohnungen.

1. Bauabschnitt mit 2 und

3 Zimmer von 44 bis

84 mz
Wohnfläche. Bn

ideales Ankerplaizchen -

nicht nur für Ihm Segel-

Jolle.

Informationen durch

wüstenrot
Hausbau Wüstenrot gGmbH

Hohenzollemstraße 12/14

7140 Ludwigsburg

Telefon 071 41/1 49-1

r-~~ :—

r

-----

.
•- - -

.
-

1

1

Hallenflächen
für Lagerung oder
Produktion
geeignet, im
Raum Karlsruhe
ab sofort zu
vermieten.

Fetfanwdlningeii
im Nordschwarzwald
M HUNDSBACH, 5 km abseits der
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE
ab Abzweig Hundaeck. verkaufen
wir in ImtechaftUch

.

ratzvofler
- Umgobung irinlge bezugsfertige

FERIENWOHNUNGEN
B—hlitkm itf,

VMnhbntiagi

.

. . :sonntags ran ifbis 15'Uhr . .

I

SbMmi «• «f

WIEGAND WOHNBAU
SM«MMm, Am Mlchotsgrund 33

' TM*tön 0S27T/S3G47

1 HaHenneubsu ln Masslv-
bauwelse, Stützenrsstor
14x14 m, Uchte Höhe 4,80 m,
umlaufend« Uchttond,
Knmbahnkonsole bis 3 1,

DatoStation, ZentraJ-
behslzung, Sozialraum«.

x ij
ausreichend vorhanden.

- A i ] I i ill; l
1

1 1 -i :

ff^rrgfTT' r'
".T '

T

* v <:•
’£ H:.

\
'y£yT^'

In bevorzugter HafchMwntaoa Mime-
berg], an 'aonnlgam SOdhartg gwagan.
m# 8 Zhnmam. KOcho, Bad. Verende, rt.

220 m1 Wohnfl. gepflegt, erundatflok ca.

950 m1
, mit «item Baumbestand, für DM
690 000/- su verkaufen.

Zürich 30, Bad Zurzach 10 /Uitominuten, hier bieten wir Ihnen 8

Önfairilllenhäuser Fn Terrassenlauwetee.

Moderne Architektur, grundsoikfe MawrvbauwBtee, beöfir Wohn-

komfort und unverbautnre, ruhige Sudhanglage zeichnen dieses

Objekt aus, •

'

Für nur DM 31$ 000,- werden Sie Eigentümer einer Einheit.

Einziehen können Sie ab Nov. 1985, wobei Sonderwünsche noch

berüokslctnigt werden können.

Steina Wohnbau GmbH,
7898 Laudhrlngen, Siedlarwag 12,

Tal. 0 77 41/ 6 20 61

NEUW. SPORT- «k FREIZEITZENTRUM sucht Anleger
mit ge

^
k-a«tomnmL

toH funktionsOhia und direkt az> Bundesstraße, ausr. ParkpL.

hervor. Bauweise, jqfe tAf,
großes SazaspgsMet, Mietvertrag DÜ 300 000,

•

- S.F. Stilfe linnioblUendlentf, Beobacht 71 St /2t 05

Grundriß 13,5x8, ln Sadwcbwal-
den (Schwarzwald) zu vert, Tel

87841/21237

Zwel-Famfflen-Bungalow, Raum Horb-Freudenstadt (Luftkurort), BAB-Auff.

ca. 15 km, Baujahr 1975, ca. 600 ms Hanglage,

1. Wohnung oa. 160 m* (Wohn-, ES-, Schied1
-, 3 Wnderzlmmer, Küche, Bad},

2. Wohnung ca. 100 m2 (Wohn-, E&r, Schief-, 2 Kinderzimmer, Küche, Bad)

2 Garagen, 3 Stellplätze, Terrasse, Balkon,

langfristig vermietet, DM 1250,-, Monatsmiete mit Indexklausel. Weit: über

DM600 000,-. Verkaufspreis: DM 425 000r, erf. EK: DM 60 000.-, Spctialfln.:

Bel 50% Steuerlast auf VuV-Koetsn und Tb-Abscfir. Bol Vermietung echter
Etgenoufwand unter DM 100 000,- bei Laufzeit 25 Jahren.

Dieter Fröhlich, 7244 Wildaetital 2, KJabizwog 3
Telefon 0 74 86 — 74 69

i i
L
.„

teniaganidxtenLafe&am

oder Altenam
3%-ZL-DachflBBCh.-ErrW’

betlnunenmdt/Alpaee
njhlgn AlgOuar Bsradnt 1000m,HOhL Kom-
tort.-Ausat^ 01 Komi co. 106 m1 WB, nsuw.

OK. tatei 8M|plu sol. ML VB DU 276 Ota-.

aachr. u. T6709 an WELT-MvL. Pos».

10 Ofl 04. 4300 Essm.

Schöner wohnen An

Woluqwk Hugstetten
Bns - «xUusfvs imd groSzüolga

Wohnanlage. Mar antslahan 14 M-
hanhlusar mit suagewogenar Gnin-

drißgestaJtung, 116-133 ni1 Wohnfl,
ErdgäschoBauabauflhlg.

IrtfcL Grundstück ab DM 2M90On
Fordam 81a Uidirligin an.

CASA-BAU OnbH

Schweizer Gicnzc
Idealer AUersmherite! Schö-
ne große zVt-Ztminer-Woh-—T SOdbadDaon. 75 mz WfL.

nur DM 168 000,-,

TeL • 71 51 / 8 18 SO

Schwatbenraln 43
'81/22567

z, B. 28JM m* DH 85 529*-

In diesem Gesamtkaufpreis sind
sämtliche Nebenkosten enthal-
ten. Bel diesem Objekt besteht
die Möglichkeit der MwSt.-Rück-

hohe Steuervorteile

Information

dtbaner+ Sehmalhofer
— IwanMUwi
Nr. 138

Romantisches Utesssrechlsl am Bodonsee
Inmitten eines ca. 10 000 m* großen Parkgrundatückas mit altem Baumbe-
stand nach modernen Gesichtspunkten renoriait und stilvoll restauriert,

ca. 500 m* Wohnfl., eigenes Hallenschwimmbad etc., Verkaufspreis: DM
- 16 Mio.

(4 SU 9339)

Komfortwöhmiiiseii

winIer
!

i
•

'

\ xt:t:n Hi h tu

7750 Konstanz, Zahnngerplatz 2 . Tel.
(
07531

)
65031 32

Bodensee— Elgeni.-Wohnungen auf

Seeufer-Grundstück
In Konstanz-Dingelsdorf (10 km zur Schw. Grenze) entsteht aal 16N
m1 mtt direktem Seemanns ein 5-Fam.-Hama ln Banbemngeinein-
sehaft. ITel wahlweise: 3 bzw. 2 ZL, 83 m*, DU 5800/m*, oder B ZL, 141
m1 (separater Hauszugang + Haustür), DM 5500/

m

1
, etoschL Boots-

+

Pkw-Abstellplatz.

Info: Tel 00 41/58/84 32 07 (8- 11 Uhr) oder Zuschr. erb. u. R 5702 an.

WELT-Verlag, Postfach 1008 54, 4300 Essen.

BOOENSEE-Rärltitiin, diMMc _
•••' VHsn u. BasnhimswBhng. auf Awfregs.

-
:

'
IIIW hneiuliilsii. 0hsiiiiiEiLlte.>7»fr/2aaa

xonsiterfuus, iß Mio.

TeL 97531/7 M33

Eliifam-Bungalow OburUngan/Bodaasa«
Von Privat: 200 xh3 Wohn- u. NutzfL, Koznfortausstattimg, Garage,

ruhige Lage, sofort beziehbar. Preis DU 335 000,-.

TeL 962 11/6 15 f8

Stockach
Bj._feDO.37 m»

hsdnrat.

IMPMOBILIENBORmmei

winIer 3»' .- •• • > \ - -. ’•
*

7750 Konstanz. Zahnnqerpl^t? 2 . Tel. (0753 l| 65U 3 I 32

Bauplatz
in Gatenhofen/Unteraee, 714 m*.

erschl. u. sof. bebaubar.

2-Z1.-ETW
bei Meersburg, ca. 53 m* WfL, sof.

beziehbar, nur DM 148000,-

Ihr Altersruhesitzam Bodensee

IndnemdersdiönstOT Freizeit- und ErholungsgsWete

Deutschlands In unmittelbarer Nahe der Schweiz und

Österreichs erstellenwlreine KlelDegediegeneAnlage

mtt 37 Wohneinheiten.

Dis Wohnurwen weben eine gehobene Ausstattung

sowie rinelwlh/ldueDe architektonischanspredre^

Grundrlßgastaltiiiigauf.dleaudi Ihre Wünsche bsfric-

dlgen wtri

sofern Sie Ihren Altersmhesttz noch nicht sofort an-

SS kflnncn. besteht die MögHchktitMWohnun-

gan durchZeHmletvertrögeentsprechend
IhrenWün-

sclian zu vermieten-

HEUE HEIMAT

Unsere Modeflreduiungen für die Zwbchcnvtrmle-
tungsphase weben z.& bri 4Q Wger Steuerprogres-
sion einen zu erwartenden JahresüDerschuö aus.

Ein klehwr Auszug aus unserem vleif31tlgan Wah-
nungsangebot-

Z,„ 68,n gm : 60^
71- 73.22_qm I735C

Zi.. 1 : 1.4Z qm 246tiC

ifgaragonpiat/: 14 000

Zur Infcfmatinn möchten wir anmarken. dafl wir seit

Über einem Jahrzehnt die Flnanzleningsabwicklung

aus BÜier Hand gebührenfrei anbieten. Wlrgeben iS«

ausgehandelten Vergünstigung«] direkt an unsere
Kunden weiter.

Wir sind skter, Omen ein günstiges Angebot unter-

breitet zu haben. Vergleichen Se! Rufen Sie uns an.
dann ertiattwSteaelnfbrnatloiaunteriagen. diefür
Sie bereltflegen.

0«nWRrtlte(HB»ra«oo»MOJd^lmLMÄ«bJ(oo»t«iii
EUnb«nl*traS«0- 7780 ftacWrua(Ito<fMtiM]'1W«faa(0 7732]2Sn

d«s SMhiiigfwMtai «ar BMAnuFMOnro
WnlnlBunf gmHfcwiKzis«r WoSmngnnMwtam e.V.

f*. Naumann (3
Imroobilienwirt (Dfpl VW A,
Jakobstr 60 7750 Konstan2

Telefon :0 75 31: 3 12 42

winIer
!» <• ,, li«ijng :* < h'

,,,
i<in ;

j

r

r X 7. V JirN HANK

7/50 Konstanz. Zahnnqerplatz 2 . Tel (0 7531 ) 65031 32

rmsTn731
Oberilngan-Nussdorl

Gesch.- u. Wohnhaus, Orts-
mitte, herrliche 2-Zknmer-
Wohriungen, SQdlage, Tief-

garage, DM 176000,-

GOOAN-WEISS
• QmbH I 777O0berihgsn

Otertorw. 23 Tel JJ7551 /5033

1-, 2-, 3-j 4-Zimmer-

Bgentumswohnungen,

Ferienwohnungen

und Reihenhäuser

- '

.

’

•

' ~

Bn besondere» und seriöses Angebot
für Kapitalanleger und Vennögensbllder!

1- and 2-Zlmmer-Aspartci8enti für SeUwtboxug oder VormLatuag an
Hotelbetrieb, mH Tiefgarage and Stdkdfitzen, tnSBOO Augsburg, Doxuax-

wörther Straße 128-129, zu verkaufen:
1M«m>-DM 4»mub
11 /tz H1 -DM D17MI

- 5M< *— DM tf 2BMS
M,12ai*-DM UTBSZ^I«

Sfanu»voztelle - gftnstlae nnanalcraiiaiatBzttcUiefe-

.

Zar Gründung einer Baohmvngemeinitcfaaft zuchen wir Interessenten.
iKfsrmEÜanen düde Panl-PeterSWnier

"

HhWaa»t»nfle 16, T9Bi BteeEaue/MteR 1. TeL 678 61 /747 19

' Freudenstadt / Schwanwald
Eigentuimwolnnnigen in ruhiger Lage am' Kienberg in einem.
&~Fam.-Hans - Neubau, Z ZL, 67 m* + 77 m3

, bezugsfertig, KP ab DU
290 400,-, zu verkaufen.

Komf. Ausstattung, kompL Einbauküche, Aufzug, Hattsmeistecbe-
treuung.

BoM-Wol—ng«bnj
Mn«nlbdwlfc KSalg-Kari-Etnla 11 r .

TBS Freadanatadt .

Talafon B 74 41 / 40 fl

Coupon: Bitte Unter-

I lagen Bodensee senden am I

Nomes ®

Anschrift:
ln herrlich ntlikwfWohnlage entstehwi awal Hluser mit

rTA.Ti»TT--imiT; '

j *VS

Freibürg i.Br.
Citynahe Stadtwohnungen

fpw® f..a*.
Gi

GRUBERHOF 5

• tmdkM im QraBa AummH von FwbUtlnrtehlijn-

a«c ' - .Ttetee«. WEgEMim, Freh und Hateted.

.
BteponheE» —in unm>n«lberf Ulf». Out« VerknhnanbiritfunQ,

h 8 ntt dw SteMtehn zur StettnitM.

Har MiWBartMR.darm.ln ekiom viergodioMigen Woimmub 14 Bgan-
lunwumlviungan:

2-ZbawrIUI—BW Bft 42^0 bFDII 138 800,-

3-2aMH-«M«ngeQ 0117(124^ M 232 600,-
’ m^kafaniMnW ähffcfSMMJanaWWra atRhEBao.

^/^alauy häwflrreiad^ BMujüiilM -'(Maria imAMlMBaaciwa-
;:TrwwÄ>a.ita*wi-(ioc9iflartlobwiBsu^

" .«dBh=mmfeltal*au '
•

.

^

"SEKl/NpSGESEtLSCHAFr
FREIBURG i. BR.GMBH

I ''TMÖft^^ftBrefagau/ Tefefon0761 / 21 05-203

Neue Heimat
rfoch 710, 7000 SbH
TeL 0711/6640-2!

4%-ZHnnw mit 112^50 m**u Preisen ab DM 368 500,-

IndividueJte Grundrisse- solWe Bauausführung - • •;

anspruchsvolle Ausstattung - benektenswerte Wohnlage^

NeueHeirtiat

LBS
IMMORII ll-N

f.MRH

Mario Kette rer

“SÄ2J-.Ä8-'-

Fili&iZ?.
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Immobilien GmbH RDM mmmmmifä

Preisgünstige Eigentumswohnungen
in Freiburg, direkt an der Dreisam

Hiii
/£T'r«"

z. B.: 108,24 m> WhfL, Kaufpreis DM 353000,-«

# Hervorragende ßauqualltät und Ausstattung

0 Dachgaschoßausbau möglich

# Mit dem Bau wurde bereits begonnen .

# Fertigstellung: Dezember 18B5

Keine Vermittlungsgebühr — direkt vom Bauträger!

Nutzen Sie dieses günstige Eigenheim-Angebot und die.

Gelegenheit zu einem unverbindlichen Beratungsgespräch.
Gerne senden wir Ihnen auch unseren ausführlichen

Prospekt zu.

Familienheim Markgräflerland
Gemeinnützige Baugenossenschaft Mflflheim e.G.

.

7840 MDUhebn/Baden, Werderstr. 19, TeL (07631) SO 76

Raum Bauan-Baden
in herrlichster Aussichtslage

ca. 40000 m2 erschlossenes Baugelände
zur Errichtung eines

Hotels, Kurhotels oder KurUinik

.

Verkaufspreis : DM 2,2 Mio.

Gr. Grandstfick für Wohn- und Geschäftshaus
im Zentrum einer südbadischen Stadt

geeignet für Kaufhaus mit mehreren Geschäften,

Büros oder Wohnungen, Grundstück ca. 3450 m*.

Verkaufspreis: DM 5,8 Mio.

Immobilien Brutsche RDM
Mitglied des Internationalen Immobilienverbandes FIABCI

U. Kirschbäumlebuck 7, 7840 MOHhelm/Baden
Telefon (07631) 2249 •

.

Kostengünstige
Reihenhäuser

In der Malteserstadt HElTERSHEiM, Johanniter-

straöe, erstehen wir in ruhiger und doch zentraler

Lage zu äußerst günstigen Preisen 11 Reihen-

häuser auf zwei separaten Grundstücken;

Kaufpreis: z. B. Haus Nr. 3 oder Haus Nr. 4 mit 106 mJ Whft.'

und ca. 278 m* Grundstücksfläche

I DM 271000,- Festpreisgarantie

^uboschrelbufig:

• solide Massiv-Bauweise • hervorragender Wähne- und

Schallschutz • neueste DIN-Vorachrift • volle Untere

Kellerung • separater Kellerabgang von außen

• wirtschaftliche urid umweltfreundliche Gaszentralhelzung

für jedes Haus extra • gefliestes Badezimmer • ein zum

Ausbau vorbereitetes Dachgeschoß

Kaufpreisverringerung durch Eigenleistungen möglich.

Keine VeimlWungBprovteion direkt vom Bauträger!

Nutzen Sie dieses günstige Eigenheim-Angebot und die Ge-

legenheit zu einem unverbindU Beratungsgespräch mit uns.

Familienheim Hlarkgräfierlaiiii

Gemeinnützige Baugenossenschaft Monheim e.G.

7840 MüUhefcn/Baden, Werderstr. 19, Tri. (Ö7B31) SO7t

Anzeige

Ungewöhnlich günstige Kaufpreise!
^Zimmer-Wohnung, 87 m2 Wohnfläche DM 199000,-
3-Zlmmer-DG-Wohnung, 82 nF zuzügl. 40 mz DM 196000,-
2-ZImmar-Wohnung, Hochparterre, ca. 45 m* Whfl. DM 111 000,-

Keine Maklergebühr - da aus Eigenbesitz!

täßSfäftmtäm Mozartstraße 1 • 7800 Freiburg
Telefon (0761) 36386-7

Sfidscbwarzwalil/Lfifrmgen 804-9oom
1-FamIHervWohnhaus mit Doppelgarage u. Keller, EG / Galerie,

138 m» Whfl., DG 36 m* Whfl., ÜZH, für DM 395 000,- VHB zu
verkaufen. Anfragen erb. unter D 5626 an WELT-Verlag, Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

THERMALKURORT
13adenweiler
(Südlicher Schwarzwaid)
in zentraler und doch ruhiger Lage des weltbekannten

Kurortes, nur ca. 5 Minuten vom Thermalbad und Kurpark
entfernt, erstellen wir

4 Einfamilien-Reihenhäuser

Freiburg
Die Lage Freiburgs ist efnmaßg: mitten
Im Dreiländereck gelegen mit der
Schweiz und Frankreich, aen Alpen und
den Vogesen in unmittelbarer Nähe
und einem ausgesprochen milden Kli-

ma verwöhnt. Weit über die Stadt hin-

aus bekannt ist das In gotischem Stil

gebaute Freiburger Münster. Das Mün-

ster stellt den zentralen Punkt In Frei-

burg dar, die malerische und in großen
Zügen hervorragend erhaltene Alt-

stadt mh den vielen Geschäften, Wein-
stuben und. Restaurants mit der be-
kannt guten badischen Küche Ist für
Freiburger und Besucher natürlich ein
Immer wieder attraktives Ziel. Bekannt
sind auch die offen durch die gepfla-
sterten Straßen und Gassen fließenden
„Bächfe", die sicherlich auch eine klei-

ne Rarität darstellen, Freiburg: das ist

aber auch das kulturelle Zentrum des
Südwestens. Ob Theater oder Konzert,

Ballett oder Ausstellungen und Gale-
rien - das Spektrum dieser Stadt Ist so
vielfältig, wie man es sich nur wünschen
kann, vielfältig sind auch die land-

schaftlichen Reize dieser Region. Blü-

hen in und um Freiburg schon die Obst-
bäume, leuchtet u. U. noch vom ca. 1300
m hohen Berg Schauiruiand der
Schnee; der nanegriegene Feldberg
lädt im Winter zum Skiläufen, im Som-
mer zum Wandern ein. Weitbekannt
sind die Weine, die aus dieser Region
kommen. Namen wie Kaiserstuhl und
Tunlberg, wie Markgräfleriand und
Glottertal sind Welnkennem rin Begriff.

Die hier aufgezeigtem Seiten Freiburgs
und seine Umgebung lassen schon er-

kennen, warum es viele In diese Stadt
zieht. Auch die Bedeutung Freiburgs als

Universitätsstadt sollte man beachten.
Die zahlreichen Studenten prägen das
Stadtbild und die kulturelle Entwick-
lung selbstverständlich mit - im positi-

ven Sinne. Es scheint, als ob Unruhe,
Lärm und Hektik von der Atmosphäre
dieser Stadt und der badischen Menta-
lität der Freiburger Ins Gegenteil ver-

kehrt werden. Wen wundert es, daß
Freiburg als Wohnsitz oder Studien-
stadt Immer beliebter wird. Infrastruk-

tur und Freizeitangebot, Lage und Ver-
kehrsanbindungen stimmen. Die Nach-
frage nach Wohnraum, nach Immobi-
lien, wird unter diesen Aspekten positiv

beeinflußt.

Südschwarzwald
Der südliche Schwarzwald, umgeben
von feldberg, Schauinskmd und Hoch-
kopf, den nächsten Bergen dieser

Landschaft, ist für viele der Inbegriff

van Lebensqualität. Blaue See und tie-

fe Wälder sowie das günstige Klima
kennzeichnen diesen Landstrich. Die
Seen loden zum Schwimmen, Segeln
und Surfen ein. Die Landschaft ist auch
Ideal zum Wandern. Im Winter ist der
südliche Schwarzwald rin Dorado für
Skiläufer, Winterwanderer und Lang-
läufer. Nicht zu unterschätzen sind die
heilkUmatischen Spezialitäten des Süd-
schwarzwaldes. Es Ist daher verständ-
lich, wenn viele den Erwerb einer Immo-
bilie in dieser Region als Zweit- oder
Ferienwohnsitz, aber auch als Dauer-
wohnsitz anstreben. Bevorzugte Orte
sind z. B. St. Blasien, das zum Toll im Tal
der Alb liegt. Schönau im Wiesental Ist

von bewaldeten Höhenzügen umge-
ben. Der Hausberg Belchen mit Blick

auf die Vogesen und Schweizer Alpen
gilt als schönster Aussichtsberg des
südlichen Schwarzwaldes. Der hellkli-

matische Kurort Titisee-Neustadt ist be-
kannt durch den kristallklaren Titisee
sowie den Hochfirst. Der Weltcup-
Skiort Todtnau, gelegen Im Todtnauer
Ferienland, gilt als die Wiege des deut-
schen Skisports. Für seine subtropische
Vegetation bekannt Ist Badenweiler Im
Dreieck Frelburg-Basel-Mulhouse.
Todtmoos, hrilkümatischer und Wall-
fahrtsort, ist ebenfalls äußerst reizvoll

gelegen und bietet alle Voraussetzun-
gen, um einen Urlaub aktiv und erhol-
sam zu gestalten, in dem für seine her-
vorragenden Weine bekannten Mark-
gräfler Land, zwischen Rhein und Kai-
serstuhl, liegt Bad Krozingen. Zusam-
menfassend kann man sagen, daß rin
Interessent, der sich entschließt, Immo-
billeneigentum Im Sudschwarzwald zu
erwerben, rin Stück wertbeständige
Lebensqualität kauft.

TITISEE/Südschwarzwald
Wir erstellen in ruhiger Lage — ca. 5 Gehminuten zum See —

11 exklusive Ferienwohnungen
von 43,32 ma bis 70,38 m* Wohnfläche. Die Verkaufspreise liegen bei

DM 171114,- bis DM 278000,- inkl. Kfz.-Abstell platz.

Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Unterlagen an.

Nordwestpfälzer Immobilien
GmbH & Co. Baubetreuungs KG, 6763 Obermoschel, Tel. (06362) 8003

(Beteiligungsgesellschaft der Nordwestpffilzer Volksbank)
m
Gelegenheit

Wegen Umzug zu verkaufen.

7630 Lahr, sehr preisgünstig,

EFH-Bungalow, komfortable
Ausstattung.

Anfr. erb. v. B 5624 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64,

4300'Essen

Thermalkurort
Bad Krozingen
1—4-ZJ nvnef-Neubau-Ei oentum»-
wohnungen, z. B. 1-ZI.-Wohnung
mit 44 m» Whfl. für DM 146500.-
zu verkaufen.
Weitere Objekte auf Anfrage.

G(SINGER WOHNBAU GMBH
KarlstraBfl 6 - 7800 Freiburg
Telefon (07 Bl) 31748

Südl.Schwarzwald
Privatverkauf

Grafenhausen/Schluchsee
DM 88000,- VHB
Kleine 2-Zlmmer-ETW. reizvolle

Lage, AJpanbllck, beste Ausstattung
in S-Fam.-HBiis, ca. 38 m» Whfl.,

BJ. 1383, Balkon, sofort beziehbar.

Nähere Information
unter Telefon (07BB1J 61817

Universitätsstadt Freiburg

wDirekt in einem 28 ha
erstreckenden See- und . y- v* ,

Parkgelände der 1986

I
stattfindenden Landes- wi' Jr...
gartenschau erstellen wir i>

in ruhiger, sonniger und ? 5_ I

!

zentraler Stadtlage Eigentums-
Wohnungen In 3Vageschossiger

"
aufgelockerter Bauweise _ -

2- bis 31/a-Zimmer-Wohnungen ,
—

^

mit und ohne Gartenanteil

3- bis 4Va-ZImmer-MaIsonettewohnungen

Stadthäuser mR Einliegerwohnung
ab 147 m* Wohnfläche ab DM 538000,-

Keine Maklergebühren, direkt vom Bautrigerl

Adolf Unmflsrig
~

1

Freies Wohmingsuntemehmen
Schlettstadter Straße 31

7800 Freiburg im Breisgau

Fertigstellung

Frühjahr 1986

Telefon:

(0761) 88503-71
außerhalb
der OeuiiilUzalt:
(076 64) 5238

H: r r 3:.!'./

P i it dl
- Neubau -

io tnriAniiP**Hrh reinoller Um-
gebung, mit hohem Wohn- und
PreizeJtwert, guter Verkebman-
biwhmg

, zu verkaufen. Solide
Ausstattung, großzügige Grund-
risse, schöne sonnige Baihone,

gepflegte Aaflenanlagen.
Preisbeispiel:

3-

ZL-Wofang.
97,68nF X>11370054-

4-

ZL-Wohng.
107,65 m* DM300400,-

Bttte fordern Sie unsere TJnteiia-
gen an. Unsere Frau Bteuaatein
berät Sie gerne Über Flnanzie-

Elgentumswotinungeai im SüdschwarzwaU
7825 Lenzkirch

haitu. Luftkurort 810 - 1100 m, Wohnanlage mn nur 8 ElnlwKan, ruhige Lage,
schöne Sicht Bezug sofort möglich.

2-ZL, 66,85 ml DIN-Wfl. OM ISO200,- 3-ZL, 78,73 m* DIN-WO. DM 267400,-
PtbIm ainschlieSlich Garage. Festpreise.

Verkauf: WBL Löffinger Wohnbau GmbH, 7827 LöfBngen
Telefon: (07654) 8355

Gelegenheit
' Wegen Umzug zu verkaufen.

7770 Oberllngen/Bodensee,
Reiheneckhaus mit Seesicht
traumhaft schöne Lage, kom-
fortable Ausstattung, evtl, mit

kompletter Möblierung.

Anfr. erb. u. C 5625 an WELT-
Vertag, Postfach 10 06 64,

Gelegenheit
Wegen Umzug zu verkaufen.

7480 Sigmaringen, sehr schö-
nes EFH m. ELW, schöne Lage,
sehr komf. bis luxuriöse Aus-
stattung, großer Ziergarten,

evtl, mit kompl. Möblierung.
Anfr. erb. u. A 5623 an WELT-
Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen

Gesundes Wohnen im Südschwarzwald
Bezugs!. Komf.-ETWa (eine f. groß. Farn, geeignet). SOdhanglaga. ab 148400.-

im Wintersport- und heilklimatischen Luftkurort SCHONWALD
direkt vom Bauherrn zu verkaufen. Telefon (0761) 5 66 25

Hofsgrund/Schaufnsland
bei Freiburg i. Br.
Schöne Forian-/Eigont.-Wohnungen
im Skigebiet, 50 Ms 88 m» wirft.

z. B. 2-ZI.-Wohnung mit 50 m'.Whfl.

für DM 184900,— zu verkaufen.

Weitere Objekte auf Anfrage.

GISINGER WOHNBAU GMBH
KarlsiraBe S • 7800 Freibürg
Telefon (0701) 317« ,

Freiburg i. Br.
Eigentums-Appartements
1-2-Zlmme[--Wohnungon versch.

Größen, teils beziehbar oder als

Kapitalanlage mit Anmieigarantla,

z, B. i-Zl.-Appartement für DM
60500,- aus Eiganbesitz zu verk.

Weiter» Objekte auf Anfrage.

Q18INGER WOHNBAU GMBH
Karlstraße 6 • 7800 Frei bürg

Telefon (0761) 317«-

Südschwarzwald
SchÖnau/Wlesental
DM 248000,- VHB
Wunderschön« lux. 3-ZI.-ETW, cm.

80m1 Whfl.'. BJ. 1364, Garage, Balkon

u. v. m.. In B-Fam.-Haus. mit schöner

.Schwannvardaussicht,

von Privat zu verkaufen.

Triefen (07881) 81617

C
:d
(0

Freiburg i. Br.
war schon immer lobenswert Hier können Sie direkt

am See wohnen
im Parfcgelände der Landesgartenschau 1986

Fast mitten in der Stadt (ca. 6 Mia mit der Stadtbahn ins

Zentrum). Mit idealen Freizeitmöglichkeiten: Tennisanla-

ge, Eissporthalle, Frei- und Hallenbad und alle EJnkaufe-
möglichkerten in unmittelbarer Nähe. Mit Blick auf den
Schwarzwald. Leisten Sie sich dieses außergewöhnliche

Wohneriebnls.

Wir bauen eidduaiv für Sie 2 Hiuser
mitJe 12 Eigentumswohnungen

z. B.: 2% Zi„ 65^ m*
3% Zi. t 77,8 m2 mit 120 m* Gartenanteil

3% Zin 9Z2 m4 m« 25 m* Dachterrasse

Ausführliche Beratung

jeden Sonntag von 15—17 Uhr
direkt an der Baustelle am See In Frelbuig-Betzanhausen

Schlippehof. Zufahrt über dis Sundgauallae/Aariierkireniteistr.

Hochschwarzwald
Hbriatzaftan: Eln-Zwalfam.-Haua
bzw. kl. Pension, ca. 900 m* Grund-
stück. DM ggoooo,-.

THIsa«: Komf. Eln-zZweifam.-Haus,
ca. 1100 m1 Grund«.. DM 820000,—

.

FaMbarg: Pension. 25 Batten, DM
630 000.-: Landhaus. 10000 m1

Grundstück. DM 488 000,-; orig.
Schwarzwaldhaus, DM 450000,—.

Raum Schluchsee: Komi. Landhaus
m. 5 Feriamvhgn., 1700 m1 Gründet..M 980000,— : komf. Bungalow,
170 m» Whfl., DM 470 000.-.

8cMuditaa: Komf. Landhäuser ab
DM 650000.-; Farlanhaus, 530 m>
Grund st-, nur DM 248000.-; 2-Zi.-

Fertertwhgn. ab DM 125000,—.

St. Blaalaa/Todiiiiooa: Ein-/Zw«t-
fam.-Haus, 2500 m» Grundstück, DM
2B800Q,-; Bauernhaus, ca. 10000 m 1

Gründet., DM 310000.-; Landhaus,
Alfalnlaga, 4300 m» Grundstück,
DM 450000,—; Eigentumswohnungen
ab DM 88000.-.

H. Wrißenbom, Immob., RDM
7888 Muro-Nladerhol

Zachonwihlatr. 30, Tel. (077 63) 6288

TODTMOOS
IVj-Zi.-Wohnung, große Tarraaaa.
AA, zentrale, doch ruhige Lage im
Ort. allerbeste Ausstattung, ca.
38 m* Whfl., B}. 1984.

von Prhmt zu vefkatrfon.

DM 149000,- VHB
Rufen Sie midi bitte unverbindlich
an unter Tel. (07561)61617

Südschwarzwald
Bauplatz In Lenzkirch

«Chdno SOdhanglaga, 1237 m», Anfiogar-

baOrige und EnchHaflungakoaten be-
zahB. für DM 180 000.- zu verkaufen.
Anfragen erb. unter E 5627 an WELT-
Vertag, Postfach 10 06 64, 4300 Eaaan.

im Bereich der Laodesgarten-
schau 1986, Neubau B 76, 2- n.

3-ZL-Eigentums-Wehmmgen,
schöne Grundrisse, sehr gute

Ausstattung. Z3i verkaufen.
—— — «— -

2 ZL, 4995 m* incL Garage DM
189300.-

3 ZL, 84,18 m* incL Garage DM
299150,-

Bitte fordern Sie unsere ausführ-
lichen Unterlagen an. Unsere
Frau Hausffttrm wird Sie gerne

beraten.

WDHKSTÄnBffiAll FÜBBORG

Geroeinn. Baugenossenschaft
Am Biscbofskreuz L 7800 Freib. L Br,
T. 07 61-8 20 81 v. 9-12 u. 14-16 Uhr

Hinterzarten/Schwarzw.
Spttnoktt, ein Juwel <wmi»«>w der

Natnr.
Exklusiv einmalige* TjmrUwir^ m
parkümJu Grdst Ca. 1500 m1

. ruh. SüdL.
ca. 340 m5 WH, ca. 200 m: NutzO, gr.
Gange, ein Haus, das mau besichtigen

muß.
VKP DM 19 Mio.

Immobilien & Maier
7834 Hertoolrheim. TeL 0 76 43 / 50 53.

Attraktive Petfaßos*-

bezugsfertig,

131,58 m* Wohnfläche und
100 m2 Dachterrasse in

üeaztinpi bei

6 m-I •: l ;rTra-.T :

Kaufpreis: DM 380 000,-.

Bitte fordern Sie unsere
ausführlichen Unterlagen
an. Unsere Frau Hausstein

wird Sie gerne beraten.

Tmh-'

AddacU

heimelig wohnen in sehr anspruchsvollen
Appartements mit 2V&-4 Zimmern. Die Lage
ist phantastisch, die Architektur Spitze, der

Preis einmalig. Z. B. 3-Zimmer-App. inkl.

Autoabstellpl.

zum Festpreis von DM 140867^»

CXXNOT fOfFEXL Bohcrr . Bauträger

7800 Frefbms, Tristr.9, TeL 07 61/7 30 88-89

1

Renommierte

Privatklinik für innere Krankheiten
mit angeschlossenem Sanatorium (auch Naturheilverfahren)

mit ca. 35 Betten, erweiterungsfähig, bester Standort in klima-
tisch bevorzugter Lage nahe der Universitätsstadt Freiburg, aus
familiären Gründen zu verkaufen. - Vkpr. DM 4,2 Mio.

Ralffelsen Immobilien GmbH -i- Co
7803 Gundriflngen/Fretburg, Wildtalstraße 2
Telefon (0761) 58815; Telex 7 721 696

Al -2 ZIMMER -APPARTEMENTS

A
betriebliche Nutzung 7 ls
Ihr Steuer vorle i I t

!
m oder' :

, es beräl Sie

TITISEE - WOHnsnU - C6SEUJCHRPT

oder’j wohnen + erholen ?

es berät Sie

TITISEE - UJOHRBflU - CESEUSCHRFT UEJEL FinOER B CO. HC
k

7890 TITISEE -nEUSTROT EniE/lU/EC IS THEPOn 07A5l-8J«d

Im Herzen des Dreiländerecks
(BRD/Schweiz/Frankreich) und zwischen den bekanntesten

Kur- und Badeorten des Landes Baden-Württemberg, Baden-
weiler, Bad Belllngen und Bad Krozingen, liegt MOLLHEIM,

die Stadt zwischen Wald und Reben.

Hier verkaufen wir in ruhiger und zentraler Lage
attraktive Eigentumswohnungen

Das 2 ,/ageschossige Anwesen zeichnet sich durch hervor-

ragende Bauqualität, erhöhtem Wärme- und Schallschutz

sowie interessante Grundrisse aus.

Verbindliche Festpreise: z. B.

2-

Zimmer-Wohnung, 74,52 m* — DM 198 000,—

3-

Zimmer-Wohnung, 65,47 m* = DM 225500,-

4-

Zimmer-Wohnung, 98,17 m1 = DM 258500,—

Bezug sofort möglich.

Beratung und Verkauf direkt durch den Bauträgerl

Keine Vermittlungsprovision!

Familienheim Markgräflerland
Gemeinnützige Baugenossenschaft Müllheim e.G.

7840 Müllhelm/Baden, Werderstr. 19, Tri. (07631) 5076

Nähe Schwarzwaldmetropole Freiburg

Hotel mit Parkanwesen
bestens geführtes Haus derSpitzenklasse in reizvoller Schwarz-
waldlandschaft, ca. 60 Betten, großzügiges Areal, aus Gesund-
heitsgründen abzugeben. Preis auf Anfrage.

Winkelbungalow

TeL 07 61 /8 20 81 V.U2 n. 14-lfUhr

In der Sonnenecke Deutschlands (ca. 20 km südlich von Frei-
burg), erstklassige Ausstattung, off. Kamin, leichte Hang läge,

1300 m1 Grdst.. 130 mJ Whfl.. Einliegerwohnung zusätzl. mög-
lich. Kaufpreis DM 580000,-.

Eigentumswhg. in Bad Krozingen
Genießen Sie das südl. Klima und die optimalen therapeuti-

schen Möglichkeiten In einer eigenen Wohnung oder im eige-

nen Ferienappartement in hervorragenden Lagen am Kurgebiet.

Herrschaftliche

Altbau-ETW in Freiburg-Wiehre
sehr repräsentativ, modernisiert, verkehrsruhige, citynahe Best-

iege. Whfl. 215 m J
. Erdg.. 7 Zimmer. Küche, Bad/WC, sep. WC,

eigene Ölzentralheizung, Garage, Teppichböden. Stuckdecken,

2 Baikone, Wohnung aufteilbar durch Nebeneingang. Kaufpreis

DM 680000,-.

Weitere Interessante Immobilienangebote - Häuser, Eigen-

tumswohnungen, Bauplätze - im Einzugsgebiet von Freiburg.

IibsTimmobilien Service
Bad Krozingen-Heitersbeim GmbH
im Hause der Spar- und Kreditbank

Grabenstraße 2, 781 2 Bad Krozingen. Tel. 0 7633/1 4088
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fcj verkehrsnihiger naher Lage zum Stadtzentrum. Ecke Spttaiatrafle / OtUnger Straße

^dreigeschossige Gebäude gruppiert sichum einen Irmenhof mit 1300 mJ Grünfläche mit freiem Blick zum Tülllnger

Berg.

2- bis 5-Zimmer-Komfort-EigentumswoXinimgen - 56 bis 125 m2

Lese der Wohnung sowie SouderwQnscbe in der RauroanfteÜung und Ausstattung können bei frühzeitigem Kauf
De*1«dtt«hUgt werden. Nutzen S» den Vorteil des innerstädtischen Wohnens durch den Kauf einer prelspünütigen

Eigentumswohnung. Das GebfludejstdiirphBsepnimu» WRmy i PE*71^ Tvgpp^nhfo»”***- unterteilt. Für jede Wohnung
ist ein Hefgaragien-Steüplatz, ein Keller und ein Speicher vorhanden.

Auch für Normaiventlener und kleine Geldbeutel finden sich Pinamrferungsmdglichkei ten.

Wir bauen für Sie:
Wir beraten Sie:
Wir verkaufen: Bach

BAUUNTERNEHMUNG

Rufen Sie an imjt verlangen Ste die Herren Bach oder
Eckert oder Frau Bach

7850 Lörrach, Tumringer Straße 274a
Telefon (078 21)4 70 11 oder 4 80 97

Außerhalb der üblichen BOrozdten:
Frau oder Herrn Bach (07621)848 03

MV»]*»]?"!

|m|

JCESiP

Südl. Schwarzwald
Kurort Lenzfcirch, Grundstück
1800 m* Südlage, freist.,

2Vjgesch. Haus mit Komfort-
Eigentumswohnungen
1 Yx ZKB, Terr. 79 000 DM
Th ZKBrSalk. 129 000 DM
3Vfe ZKB, Balk. 1 59 000 DM
Prospekte auf Arrfr., Verkauf
direkt vom Bauträger.

Investa Baobtrouupgs-GmbH
T.(0 68 06) 4 66 74, (06 81)679 71

Wir wissen weiter

SCHÖNWALD (900-1050 m)
HOCHSCHWARZWALD
HaBMm- Kurort . to»w»oci«ti«OBinn

m «nam kWnan »j»M.
itkMttm üt€ «cMwwnjw Ort - «**>«"

irir 1- und OTrZHMotei
gut susgatm-

Gebfeisleitor, Betriebswirt W/A

Thomas Focks
Hauptslraße 54

7860 Schoptheim
Telefon .07622/61119

SCHONACH
Wandern im Herbst
Goldgelbe Bäume. Tiefes Tannengrün. Idyllische Schwars-
wald-Bauemhöfe. Wälder und Täler soweit das Auge
reicht. Und abends behaglich in der eigenen Urkubs-
wohnnng entspannen, sich immer wieder auf einen neuen
Tag in Schonach freuen
Rustikal-komfortable Urlaubswohnur.gen von TREUVA.
schon ab DM 109.500-

Eine Investition, die man nie bereut. Fordern Sie unseren
umfangreichen farbigen Prospekt an.

TREUVA
6900Mannliei.-n. 111, 16/17

Tel. (06211 106086

FREUPEMSTA0T/5CHWARZWALD

rer, DM 241 SMr-

Enfamflfeobaus
in HsiBgenbwg, Bj. 79, Gfda. ca. 660
m3

, WfL ca. 150 m* DG ausbaut, Gera«
BW, VB DM 4»M0b-

DremmmoraroiinuDg
bi QbmSnyen, WfL ca 74 m* schöner
SOdwUboBcon. Ttetgaroganpiag. VB

DMtllMr
Dreiximmerwoknungen

In Uidefuhkflngeii. wenige Schrttie zum
See. BJ. 70, WfLoa 70 m*. KfiL-Stellpkitz,

VBDMZHKMMb-

Bauplatz
Ir Hoffigenberg, Waldrand, Größe ca.

1230 af. kein Bauzwang. VB DM

In herrlich ruhiger Wohnlage entstehen zwei Häuser mit

je 4 Wohneinheiten. 3% Zimmer + Studio 103,43 m

,

4% Zimmer mit 112,50 m1 zu Preisen ab 388 500,-

liK&viduelle Grundrisse - solide Bauausführung -

anspruchsvolle Ausstattung - beneidenswerte Wohnlage

Mario Kelterer

I M Ml IP.I l I l \ P 7S0U C
'V --'M

ln sehr schöner Südwestlage entstehen 2 Gebäude mit jeweils

7 Wohnungen. Auf einer Etage nur 2 Wohnungen. Verschiedene

Größen von 65 qm bis 95 cpn. Schöne Dachateliers.

Kaufpreis ab DM 198000.-. Bezugsfertig Dez. 1985 bzw. März 1966

1

1

Jnknr.1 L.-ä'MM j'itIUM r -
- nt

alii»

L Qi'Tira

IMMOBILIEN
2-Zimmer-AppartBment mit Wotinztmmer. mit Loggia, in SOdwmtfage. Sctilaf-

zhnmor, Bad/WC. Bartcücho. DMe ca. 58 in2 Wohnfläche + TG-Stedpiatz zu

Wksufon. PMta *pp- DH 138 OOO^ TG-Stal(platz DM 12 SW*-» Geaami-

praä DM 100800«-.

SctonciL bi sebtaer nüiü? Ispi
gfr^nuiwä-TaoanWohnung. Wohn-ZScMafraum. Kkidanimmer, Küche mit

EBacha, OuachWWC. Loggia ojl 48 m* WöhnMcha zu «ricaufcn. Pireto DM
17t BOOr^ Verlauf UM Hnanzterungsberatung

VOUCBSAfbC THBM3W3 eG. HMKMBUffiNAOTBUING
Hauptstraße SB, 7740 TrttMrg 1

coHü^TEJi

Badenweiler
Landhaus, am Wald gelegen, ru-

hige, sonnige, unverbaub.
EangL, Bauj. 68, 1- bis 2-Fam.-
Haus, Grund 800 m1

, WohnfL 210
mz

. 7 Zimmer, 2 Bader, Balk.,

IsoL-Fenster, VB 490 000,-. Von
Privat zu verkaufen. Angebote
unter L 5698 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4800 Essen

:££fi[€i'

SO Miiuei- WohnanLa^c in

Weü/Hh. (Nettomiete seit 1982 DM
540,- p. aJPiatz), für DM 10000,- pro

Platz von Privat zu verkaufen.

Telefon «69/ 77 10 21
n. 061 96 / 270 38

7290 Freudenstadt - Affredstraße21 • Telefon 074 41 / 13 00

Die WED ist an etwajeder vierten Zeitungsverkaufsstelle in der Bundes-

republik Deutschland zu haben.

GESUCHE

Wir sind eine private Vcrmügcnsgcscllschoft

und suchen im gesamten Bundesgebiet
in Städten mit mehr als 40.000 Einwohnern

H&L
Bau- und Verwaltungs-Gesellschaft

m.b.H.
- Vermöge nsgeselbchaft -

Kaiser-Friedrich-Promenade 101
6380 Bad Homburg, Telefon 0 61 72 / 60 64

Geschäftshäuser
nur in la Lauflagen
(Fußgängerzone/Hauptgcschäftsstraße)

Auch, wenn es sich sich um

Sanierungs-Objekte
und

Abrißgrundstücke
handelt, bitten wir um Ihre Kontaktaufnahme.

Schreiben Sie uns bitte oder fuhren Sie ein erstes

Kantaktgespräch mit unserer Frau Marquardt.
Auch spezifizierte Maklerangebote sind erwünscht.

Ihre Zuschrift wird schnell, unbürokratisch und mit

größter Diskretion bearbeitet.

Preisgünstige Immobilien

aus Konkursmassen:

Zwei private Investoren suchen gewerbliches

Objekt zur Kapitalanlage mit Stevereffekt
Bevorzugt Supermärkte. Einkaufszentren. Langfristige Mietverträ-
ge nur mit solventen Mietern. Investitionssamme DM 5 Mio. bis 15

Mio.
Angebote von Privat oder Maklern erbeten unten Z 9651 Aruxmcen-

Expedition Doll, D«*ighmawnhwua, 5 Köln L

S84UridB,nBu.tMtieswai.ianmg(mSuddeiascnisnd,

(Md an ägenfoner zu kaßen gesucht, KP B.5-11,5-

lach, Wenwung aö 6CV Te< »?l-B904G9(linmohiaij

nTii

f

bis ISfache Jahresnettomiete von
Privat bundesweit gesucht.

Zuschriften unter X 5708 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

Fachehepaar sucht eingeführtes,
umsatzstarkes

Haka-ZDOB-Facbgeschaft
{nicht unter DM 1 Mio. Jahresum-
satz) zum Kauf od. zur Pacht

Angebote an:

BBE-Niedersachsen
Schiffsgraben 24, 3000 Hannover 1

Tel 05 11/ 34 51 51

Verkäufer- Bantrdger- Architekten

wm SUCHEN BUNDESWEIT .

gewerbliche Grundstücke

für SB-Märkte/Einkaufszentren
wmgmim mit pos. Bauvorbcaehcid
oder genehmig» auch gegen AhstanrnahL .

GÖDERT VDM, 0 60 21 / 2 13 28
1

8750 AscinffenbnrK. Fwihrlnaitc . IS

towbwbjdM
Die« / Limburg, Industriegebiet ca.

25.000 qm. Produtaktrahallr Bj. 1976

ca. 2.150 qm, oBene Halle Bj 1976

ca. 1J00 qm. TankneOr mit 3 Zapf-

säulen. Autobahnauffahrt Diez 2km
(Frankfurt / Köln), Verkauf oder

Miere, in Kürze freiwerdend. DM
ZS Mio. VB
Weißenthorm / Koblenz A. Cewer-

begrundsTück ca. 7.500 qm, HaDc Bj.

ca 1957 ca. 2.700 qm Fläche. Nähe
Amoschneflstrafie B 9, sofcnt zur Ver-

fügung stehend. DM 900.000 VB
ggf. Miete.

Weißentirana I Koblenz B, Mehre-

re kleine Hallen mh Freigelände und
eigener Zufahrt sofort zur Verfügung

stehend, g{C mit Bürotäumen, Preis

VS, Miere oder Kauf.

Bonn / SL Augustin, Gewerfaegtbiel

Sl Augustin. Nähe Metro, ca. 7.000

qm Grundstück leer, nur mh kleinem

VcrkiiiErpaviflon bebaut, DM 1^2

Mia VB
Bonn / Niederpleis, 1 Privathaus

mn Bürofläcfaen. div. Hallen (ca.

2000 qm) und Freigelände (Bau-

land) ganz oder reibrerie zu veräu-

ßern, insgesamt DM 14 Mia VB
1 nvestitjonsiramobilje

Nähe Knhlent, Mehrere moderne
Lagerhallen für 8 Jahre an I. Adres-

se fest vermiete«, mh Wenstcbenings-

klausel, Jahresmiete ca. DM
660.000, DM 8-9 Mia VE

Mod. Campingplatz
Fräck Schweiz, ca. 33000
Grund, ca. 160 Stellplätze, aus-
gest. m. Strom-, Wasser-, Kanal-,
Tp1-7Cahf»1an«a-hKiim«»n u. mod.
Clubgebäude, Sauna, Solarium
usw. im Bau, 1986 Fertigst., Er-
weiterung mögL, DM 2,6 MÜL
evtL 50% Beteiligung. Zuscfar.

erb. unL U 5639 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

# l ( •

SB-Markt - neu - Norddeutschland
Mietvertrag 15Jahre, 12fache Jahresmiete. DM 1L3 Mio. Zuschr. unt

5640 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen

Anfragen erbeten an du Büro des Konkursverwalter»,

Herrn Steuerberater VVolfgang Kalkes1

.

5205 SL Augustin - Hange

l

ar. Kölmtrafie 155, IVedach 20 30

Telefon 0 22 41 /2 10 41 - Tekte* 224 131

3B Witts, nnu, hngk ai SBKsCta varaiaM, Was,
11-®4achB JMf, ab DM y Ho. auch ObjekH Fafln-

aMrg'BSISkuennL.sLanifcROSSLBlMÜÖBaJBI
PottaOh 7W6l 4800 BWsWd V WL OS 21 -89 04 SB.

Geworboanwosaii in Kr. Ludwigsbarg
mit 5251 xn1 Grund u. mit ca. 5600 m1 Nutzfläche (Büro- u. Lagerge-

bäude) für nur DM 2 Mio. zu verkaufen.

Gewerbeonwoson In Ludwigsbürg
mit ca. 2900 m1 Grund u. mit div. Gebäuden für DM 2 Mio. zu verk.

Wagenblast Immobilien
Im Degen 27, 7000 Stuttgart 80, TeL 07 IX / 42 94 66

ANGEBOTE

Moderner, kompakter SehnellimblB

Goldgrube im GroBraum Bremen
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9-18.30 Uhr, Samstag 8-14 Uhr,

Ertrag p . a- DM 150 000,- bei Eigenbewiztsehaftimg. Kaufpreis DM
350 000,-, Barzahlung. evtL Mietkauf. Noch langfr. Mietvertrag.

Zuschr. erb. u. A 5491 an WELT-Verlag. Postfach 100864, 4300 Essen.

Möchten Sie gerne in Berlin investieren?

Eingeführtes modernes Computergeschäft zu verkaufen. Ladenge-

«•hift ca. 200m*+ Nebenräume,knmpL eingerichtet, zentrale Lage in

d^rCity, günstige Miete, interessanter Kundenkreis, KP 275 000,-

DM.

Nur ernstgemeinte Zuschriften mit Kapitalnachweis unter E 5582 an
Nur ermAö ^^verlag. Postfach 1008 64, 4300 Essen.

HAMBURG - Autobflhnkreuz Hörster Dreieck -

Gewerbegnmdstöck mit Metraecktalle

17000 m1 BaWtfWBnindstück
4 ... CfMkikAtAAhBiuiolBa Fnwattanirm um amnnfn

4000 m*w möglich. Haltaihähe: 7^0 m U««kante Binder.

330 m* SO« und Wohnung.

immotritound sin idealer Siandori für Awitetenmg*-

und preduMlonäJetrlebe. nmmen
QMBtn Anbindungen an OM Bundesautobahnen n&cn Bremen,

Hamburg, Lübeck, Benin. KW. Hannover.

Wiesbaden
Top-Gewerbeobjekt
Innenstadtlage, ideal geelgn. f.

Banken, freigestellt, 1200 m1

Gewerben + NfL. KP DM 4^
Mio. VB

Fa. Kiihrnng Immobilien
PF 37 13, 6200 Wiesbaden

TteL 061 21/ 52 44 78

SO Martct/Baan Hawteg
JM 186730,- m. Indexierung 65%,
KP 2 054 000,-. Courtage 2,28%.

convextor GmbH, Postfach 4 46
2000 Hamburg 67, T. 0 40 / G 03 03 09

Apotheke
ab Kapitalaiitog«

privisionsfrei zu verkaufen, in-

dexierter 10-Jahres-Vertrag.

Arzte im Haas
Santax, TeL 02 21 /36 30 40

Basteas etegrigutes Katerett

mit Casinotonzesäon, hervarr.

Rendite nachweisbar, äußerst

günst Miete, langfristiger Pacht-
vertrag, zu verkaufen.

Kontakt über Immobilien Mayr,
Telefon 08 21/ 51 7044

TEILVERKAUF / VERKAUF
eines großzügigen und modernen Kur- und Saunabetriebes
(aus Gesundheits- und Altersgründen), Preisvorstellung DM
1 600 000,- (bei Teilverkauf). Restliche Übernahme aufRenten-
basis wäre Verhandlungssache. Der Betrieb liegt in zentraler
Lage einer nordrhein-westfalischen Großstadt, (über 300 000
Einwohner). BESONDERS INTERESSANT FÜR ARZTE, da

vielfältige Verwendung (auch in Kombination):

• Physiotherapie • Krankengymnastik • Saunabetrieb
• Einzel-, Doppel-Arztpraxis • Freizeit- and Gesandheits-

center •
Die Betriebsfläche umfaßt 1000 m3 (kann durch Aufstockung
erweitert werden).. Eigene Parkplätze. NUTZUNGS-

ÄNDERUNG möglich.

Zuschr. erb. u. K 5465 an WELT-Verlag, Postfech 10 08 64, 4300
Essen.

Kapitalanlage
in Raum Bad Pyrmont
Zwei z. T. bis. 1998 vermietete
Dienstgeb., ME z. ZI. 75154
p-a, Kaufpreis: 680 000,- DM.

METKR-Immobilien miu
4920 Lemgo, Echternstr. 68

TeL 0 52 61/ 33 00

«ilrelijekt m 6E
Wohn-ZGeschUtihans. Bj. I960, 7
TCniwt.-Wnhn«»iTi>Mi?tf»n 470 zh*,

S. R-Maikt 460 m*, langfristiger
indeaderter Mietvertrag, Netto-
miete 120 800,- DM, zu verkaufen.
Zuschriften unter M 5435 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 84,

4300 Essen.

Super-Rendite

SB-Märkte langfristig vermietet
an Aldi, Coop, ReWe u. ab DM

1,4 Mio. (lltach)

Profina Dr. Oberhäuser KG
5064 Rösrath, TeL 0 22 05 / 12 44

SB-Markt! Nur 1 1fachü!
Neubau 85/88, volle Baaberrenelgenschaft; Vertrag „Plus“, sowie 1

Shop, 10 Jahre fest, mdexiert, Jahresmiete: 138 000,- + MwSL, DU
1 518 000,- + MwSL, Lage: Güttingen, Courtage: 4^6%.

TAUBEKT RDM
Stauhnie 16, 2900 Oldenburg, TeL 04 41 / 2 65 25 / 26

GewerbegniBdstück
6514 m1 -mit Halle

Baujahr 78, ebenerdig, 2558 m1

inkL 215ma Büro, in solider, re-
präsentativer Bauweise (Kran-
bahn mösdich) günstige TfWge an B
58, 4 km bis BAB, Superangebot!

Preis oder Miete VB.

GEDL Radolf-Diesel-Str. 32
4230 Wesel. TeL 02 81 / 54 67-69

GESUCHE

Grundstock
auf den Nordseeinseln mit See-
bllck gesucht. Aug. erb. n. P 5591
an WELT-Verlag Postf. 10 08 64,

4300 &sen.

Wiesbaden
Top-Gewerbegrdstck.
3600 m*. KP 2^ Mio. DM
Fl KrSnmg ImmoblUeB
PF 37 11, G2M Wiesbaden
TeL 8 61 21 / 5t 44 78

SB-Markt - Neubau
SüdL Niedere.. JNM 270 000r-,
Mietvertrag bis 2005, 100%ige
Indextenmg, Kaufpreis netto

2j97 BQo. zzgL Courtage.

Zuschriften unter W 5707 an
WELT-Verlag, Postfech 10 08 64,

Minern EbttBftwMft durch

lUnlüflAnlxK 2000 Hambun>4-TeL 040/3112271

Bonn-Bad Godesberg
Gewerbeobjekt

z_ zl Hotel gaml mit 14 Betten Audi
nutzbar für Büros u. Praxen, ftuhige.

verlcehregünstlge Lage, 435 m5 Nutz-

fläche, Parkplätze. Aus Gesundhelts-

grflnden. maklerfrei, auf VB DM
760000,- zu verkaufen.

Zuschr. erb. u. V 5618an WELT-Verlag,
Postfach 1008 84, 4300 Essen.

Existenz
Leihhaus mH Wohnung

in bester City-Lage von Berlin,

aus Altersgründen zu verkaufen.

Zuschr. erb. imt L 5236 an
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,

Verbrouchermarkt
zu verkaufen. Gelegen in Nie-
dersachsen, GroBraum Osna-
brück, Neubau 1983, 15 J. fest
vermietet m. Indexklausel, la
Mieter. ME DM 192 200.- p.'a^
KP DM 2 350 000,-. von Privat.

Zuschriften unter F 5650 an
WELT-Verlag, Postfach

10 08 64, 4300 Essen.

KL Wasserkraftwerk
L Schwarzwild, Tbp-Zust. bes. fönst.
V.jH«hiihp Iwtia MiiliwL
base b. ffbrL-ttelg. Rendite, bette
Wutoafb, Aufwand, t. PTIt.

zu verk. VP6S0 600t- DBL

TeL • SS 31 / 2 15M od. •M 0« / 88 <B

Grundstück« gesucht
• ab lOiMOre»— äi guten Lagen
niae{gra8er SUdtr — aoeb betau.

GEÄONI-AREA-
ETEmCtWGSCÜELLSCHAFlBN
' Sdtofl AOncr, 5202 Hand ASne
Tri. 0224I/S0ÄS-68, Tri« 88ST46

ANGEBOTE

OmatawdSmSflnEBnSTEHMKT

Woto- a. ficschaftstaoB

in 6707 Schifferstadt, Nahe Rat-
haus. ToD-Gesehäftslase. für aDe
Branchen geeign.. SB
nehmigt, Grdst 1000 m1

, zu verk.

Prs. VHB.

Zuschr. erb. u. N 5700 an WELT-
Verlag. Postf. 10 08 64. 43 Essen

Für Kapitalanleger
Sapennartt bei Mflnchen

Mietvertrag 15 J., Mieter Re-
we, Nettorecdite 7,7%, Fer-
tigst. 86, VP 3,9 Mlo.+ MwSL
Supennarid bei Bremen

15 J. Mietvertrag, Fertigst ca.

Ende 85, Nettexendite 8,7%,
VP 3,45 Mio. + MwSL

Miete p. a. 97 00,-VPU Mio,
NfL 1117 m* ,r

SfiipniuiMU-let, Bamn Hamhgrg
Kernbebanimg, Neubau,
Mietvertrag 15 J„ Nettorendi-
te 7.7%, VP 3^5 Mio. + MwSL
Wettere Supermärkte in Ol-
denbwg, Bremen. Dazmstadt,

RwrimuL

IlMulg bnoblfiea
Obeaäephmdfir Landstt- 117G

2800 Bremen 33
TeL 04 21/253717- .

Starnberger See
***** "

nil iQundi lflcli
ca. 3800m3

. für Villa,VB 2,4 Mio. DM,
Rapitainadrw^ v, Privat an Privat
TeL 00171/78 51 od. 1280 oder un-
ter Y 5247 an WELT-Vertaa. Post-

fach 10 08 64, 4200 Esaen.

Grundstück im Bayer. Wald, ca.
8000m1

,
mit

Kann auch in Appt-Haus-Anla
ge iungewidmet wmden. Kauf'

preisnur DM 670 000,-.

Bitte nur ernsthafte Direktinter-
essenten melden u. H 5454 an
WELT-Veriag, Postfach 100664,

KnuhfTPllHyiTng
durch ctio Stadt zum Aufbau von
5 weiteren Etagen und Freitr

—

pe. Kautoreis: DM 45000
50000 har. Nur seriöse Angebote
an Chiffre J 11 762IVAAG, Post-

fach, CH-8032 Zürich

BougvundstOck
fe deutsch. Nordseebad, 2500 tn 1
Aufteihmgsvorsoh lap
GriÄclt, v. Priv. zu verk, MwSt.-°pt“n biveatitionszula-

gen mögL KP dm 250*-/m*.
TeL 0 23 66/843«!

Investor gesucht

ÄÄ'SS
TtiL66ia/S24478
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In wenigen Wochen: 40% an Berliner Anleger verkauft \ l«Jf» MpKe/lmnwmsticrt I garitat. Vortjurg |„ alMM 28 000 Hl
2 SCiliaBpark

AM HEINRIGH-LAEHR
DerTop-Siandort Tür Ihre

steuercparende Rendite-Immobilie

0 Bestlage Tn B.-Zehlendorf
• 27.» Zi.-Wo. - DM 117.780,

• gepflegte Purkwohn-An läge

• \bllfinzg. m. VfermÖgens-Aulbau

• Zins- u. Vbrmietungs-Garantie b. 1992

• Abw. durch unabhäng. Treuhänder

Nutzen Sie jetzt noch die Vorteile der
Berlin-Afa bis 10 % p.a

Bine fördern

Sie die roch IdW-Grundsäuen
geprüften: Angebotsunterlagen an.

i
!•*': ** -

'• p
ÜI« -a?

13 uchtst iiilje S 20(u'i I iarr.bur;: >•

Telefon 040/2 28 00 47

Solide ImmobilienAnlaeen- mit Sicherheit

Münster - Innenstadt
Kreuzvieotel

2 Minuten mit dem Fahrrad bis zum Dom. Weiden Sie Bauherr «tw
Wohnung - Mindestgröße von 41 m1

. Als Anleger oder Selbstnutzer,
mit allen gesetzlich möglichen Steuervorteilen.

- Festpreiagarantie -
Fordern Sie Gratisprospekte oder rufen Ke «m

IHpl.-Kftn. Manfred Hermann
Grabenweg 13, 4784 Röthen, Telefon 0 29 52 / 29 16

VIKTUALIENMARKT. .

.

. . . Bürgerhaus der Gründerzeit

wwbstauar. Notar ata.. Schamott durch Bankbürgschaft.

t-Z)mmer-App., ca 31m2

reine Süd-Lage mitBalkon ab 164.600DM
2/3 Zl.-Whg.. ca. 67/76

m

2 Süd Baikone ab 317.000DM
DG-GlebeHerrosse, ca. BOm2

.

und ca..100m2 ab 427.000 DM
Ein OC**f der Fa. VUCON. hn AlMnverntob von HEUVUT OETZ IMMOBILIEN

Jaref-Breher-Uteg 2. B023 Pufiach. fetoton 089/7030606

WIESBADEN-CITY
URLAUBS-EIGENTÜMSAPPARTEMENT:! .

In der weltbekannten Kongreß- u. Karstadt Wiesba-
den erwerben Sie gnmdbuchlich gesichertes Teilzeit-

eigentum an einem 35 m2 Appartement, voll mö-
bliert! Es liegt in einem luxuriösen und zentral

gelegenen Haus, nur wenige Schritte vom Kurpark,
Bahnhof and der Inaeistadt eatferat-

PREISBEISPIEL: Ffir 4 Wochen grundbuchliches

Eigentum (vererbbar, übertragbar, veräußerbar) be-

zahlen Sie einmal DM 17900,-4

Interessiert? Verlangen Sie unser Angebot!

Immobilien-Service
Siegfried Feurer, BahnhofstraBe 40
6200 Wiesbaden, Tel. 0 61 21 / 3 97 17

Wobzuraaexx in Hambnzp an dar

ca. 145 m* Wohnfläche. 120 m* Terrasse,

einmalige-Luxus-Ausstattung, VB 1,4 Mio., von Privat

Zuschriften bitte unter F 5628 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Leistungsstarke Vertriebsleute
(-Kontakte) zu guten
KendltioTOn||esucht

i
wi ^it

Zuschr. u. X 5642 an WBLT-Verlag, Postfach M> 08 64, 43 Essen

^suchte*

-’ ..**** --

; rpkl "* * I*

'/ £> Stadtmitte-

( ^ Nähe SendOngerTor/Vilttualieiimarkt ’S. 1

/£ Großzügige Dachterrassenwohnung im P
O neurenovierten Altbau. KF 2-ZL, Kü., Bad, Terr., 87 m* DM 445000,-.

UNI-K1JNIKVIERTEL, Nähe Theresienwiese.

Ruhige, repräsentative Wohnlage Für Eigennutzung

oder als Kapitalanlage.

- . 2-Zi.. Kü., Bad, neu renoviert 55 m2
,

DM269000,-.
Mieteingänge im Objekt DM 15,- bis DM 17.- m2/

monatlich netto.

ln gleichere Lage, .STUDIO* ca. 25 bis 30 m-,

-
‘ HARLACHING -MOnchens grüne Lunge!

Ruhige Wohnlage, dicht am Forst jedoch nur 10 MjwtanPjr

Vferkehrsmittei 2ur Innenstadt Kleine välerarbie Wohnanlage,

Neubau. Giitiusgestattet Auch als Kapitalanlage günsog.

Sehr reizvolle"2‘Zi.-MaisonetteWbhrujna KU, Bad, Ballt, 63 m2
.

DM310000,-. .
. ,

Wahlweise 2-Zl mit Hobbyraum, Gartenantat 67 mz
,

DM335000,-.

) V ROafiafotoehittfBriHa/ ... . \ Vanatahmt und Vaf«m»UJwn
Jfflfr. jtSffl mbH
WffMjiw Dryf^sU-ADu 33

8000 MBndtan 71

U%\ y
TeL089/7854281

Wir sind auch samtan* für Besichtigungen

oder Anfragen unterder RuMir. 0 q? /785«tTwralchb«.

ALLGAU
Seriöses wotinungsbaiHincemehmen
netsc ln ruhiger, sonniger Lage kom-

fortable und preisgünstige

an) Ideal zur Boennutzuno und Vtenrie-
tung. Nur wenige MkL zum «pne und
sasmsn.RittsGrossste,anceben.
8+3 WOffBAQCHBH89?0 Immen-
SÖdt Cottesackerstr.8 tt083 23/ 5 Bl

nur ca. 15 Minuten von Düsseldorf entfernt, aufwendigst
renoviert, mit außergewöhnlicher Innenarchitektur, als Ge-

samtobjekt oder repräsentative Wohnungseinheiten bzw. ex-

klusiver Geschaftssitz mit Top-Adresse zu verkaufen.

Näheres bei:

Piiyw Partner für exklusive Immobilien
Wolfgang Knm, Kockelterwec 21, 4930 Ratlngen-Lintorf

TeL 02102/3 3048

2 HH 13 - Isestr. 41
193 w?, 6 ZL, DM 425000,- von Prtv.

Tel 040 /4 20 00 33 u, 251 24 47

Tn Kaptküazüage:

Stadtwohnungen
ln Zentrumslage, Größen von 48-
1so rar, Preise ab DM 1685,- per
m\ Steuervorteile. Anfragen u.

Information.-

Rerahss-Büroservioc
W»UrafpIatz9

5000 Köln I, Tel 02 21/ 21 93 46

• Am Neturps* LbB- sw«
• ca. 4000 m* PartönmdirtOck

• bsnonugts Wohngagend
• Bohr ruWfl W»dl«oa
• hoctiwsrdga Ausnraaung
• aoUda Bauquanut
« «teftf KiptUUrHag«
• Ohm MaMarkostan

KL«ob«NU 84oA 13 508,- Dil

KL-BbL-WIw, BOm? ZISOMrDÜ
KLBMI«. 140 n1 245 000^DH

bezugsfertig Ohl 1965.

Gr. SonrnnOnlK., Bad. Dusch«. WC, kpL
WWwJ-Bnbauta Kaliar. ÜUM/C. Pfcw-

Pl„ z. T. off. Kamins (Fsrisnwohntmfl/
ARsraruhasIt^.

Lothar QBetz (Bauträgort
Mio Moan. Msrnstsr Sir. 24. (0 4S4D 81

Köln-Moriieim
Olpener Str. 602

Komt-Whg. ca. 8S m1
. im Jan. 68 za

beziehen, 3 ZL, EIL, Diele, Bad.
Ballt, Gart, Garage, ferner Sauter-
ralnrftnme, auch zn Wohnzwecken
od. gewerbL nutzlx, günst Wohnla-
ge, gute Infrastruktur, Mittler Tel

0221/85 1008

ETW, 3^ ZL, 80 m2

KP DM 120 000.-, Bj. 1972. Nutzen
Sie Ihren Steuervorteil Uber-
schuß bei Ankauf DM 6000,-,
Überschuß b. Miete p. a. DM 650^-.
Kaufebne Mgnnkaphal mflgünhv

Prlv.

TeL 92 01 / 49 46»

SYLT ETITs im Landha,MI1,B ab 150 000,-. 40e0,-/m».
Rf!BT.ftlVU.Inniinh
TeL 04651/5011

UNTERWÖSSEN
bei Reit 1. Winkl

Maklerfrei

Balkon sep. Kü
die mit Fenster, Bad, Diele, Ab-
stellraum, 41 m1

, 5. Etage, leer, zu
verkaufen.

TeL 04101/245 97

Norderney
2%-ZL-Whg., 45 m5

, Promenade,
SeebL Inki MöbL Keller. PKW
PL, zu verk. VB 275000.- DM.
Zukehr. erb. unter P 5437 an
WELT-Verlak Postfach 1008 84,

4300 Essen.

Wr esteBen fftr Sie bemesfiutig Ende
IMS: 1. 1%. 2 u. 4 23.. «b DM 139 500.- in

Spiacakge u. »UabaurAamarng. Bne
nrimfiMoMb mb reeller Kalknlatkm. de
Sk aof Wunsch idbermnzsn oder Oberum
zu SupvCtammhmem rtrmoun an uneere

Vennppaner (ADAC. TUI uw.)
AuTtficre’An andWehe können Sie lmmo-
büiea - bei entsprechender ncuerEdier Pn>
ats. - am «ehr geringen Eigenmitteln (ca.

2D%) erwerben. Diex in prebkailM «dun
ab 50% Progress, möglich!

I

Erwarten Sie bitte kein

Banbcrzeamodel mit I
kOtmBcli anfaWhlrn I

^ WcrbnngÄoaten! ^
NMren Sk dkm Chance: lemmafig 5%
erhöhte degressive AfA - dieser Erwerb
rechnet sich prima)

Rreta Ulrich Nemnarm, Wohnbau,
• 08042/8512

Nordseo/Amium
Ferienanlage, 16 WE, hervorr.
Lage, gute Rendite, KP DM 5,2

MloL, auch Eiuzelverfaauf.

IFB Immobilien Pfeiler -
das8m a*r MMiialiM Im—HU— -

TeL 08841/401 88

Schliersee/Obb.
Aftarahz ak Dawfwoharadrt

Großzüg. 2%-ZL-Whg^ ca. 100 m* in
obh. Tjmrihimfl m. hflhurhwn fSairu

twMmtaü. DM 180000,-v
PBO, NaharstnOe 8

8 Unohen 80. TeL 080/4702071

CHIEMGAU

BKschofswEesen
NB-ETW hn LandhauaotU, afa-

aol. ruh. und sonnige Lage,
gehobene Ausstattung

2-

ZL-WhflM 52WfL 177958,-

3-

ZL-WhCU, 128 Wtt. 2S8 B8fiv-

Bad Reichenhall/
SL Zeno
ETW, ruh. und sonnige Lago,
freier Bergblick. 1. OG, TG-
Stellpiatz

2-ZL-Whg, 80 W!L 250 000,-

S2.?D B.id R«*:C h r» n f! r» !

;

Po;.! st.-aßo 5?
Tel 0K651 6 ä? 5J

Ostseebad Dahme
elegante 2 ZL, Kfi^ Bad, Terrasse,

Ffcw-AbsteJhjlatz - Strandnfihe -

krankheitshalber zu veräußern.
DM 160 000,-. Angebote erb. un-

ter C 5603 an WELT-Veriag,
Postfach 1008 64, 4300 Essen.

Stft bam honriMS
2- u. 3-ZL-Neub.-KfL-Whgen.
unter Beet Berichtigung sams-

. tags 16-17, Uhr. *

YDM_BRtGGEMANN & CO
Ahienalwig

*041 02/5 13 03 od.
.-rJil'U+TK-r-i'-l

Norderney
ETW in Komt-Tcrr.-Wohramlnge
(Lift, Schwimmbad, Sauna) 38-70

m1. KP abDM 193 000,- ixüd. Einr. u.

MöbL, widtbl ^Hiifarprno
m?.Wn.TmwnhiHpn GntbH

44 Münster, Schorleinentr. 11
TeL 0251/7 06 28OOod.

TrnnKihlDwMwnrfp» VOLKSBANK
NORDERNEY, TeL 0 46 32 / 8 10 71

Oberstaufen
Galeriewhg^ 2 St, 5 ZL + Wohn-
kß, kompL, Dusche/Bad/WC,
Sauna, Bar; Whg. teilw. möbL,
Balkan. Garage, Kellerr- überd.
EtosteltpL, Whg. 126^6 m* 4100,-/

m*.
TeL 8 83 86/23 59

Bad lippspringe
ETW, dir. am Kurpark, 58,45 m1

,

kurzfr.. bezugsfertig, v. Priv„
Preis DM 199000,-. TeL 05251/

38481

Bonn
Zentrale Lage, KomL-ETW, 156
m*. 6 R., Bad/Dusche/WC + G.-
WC, gr. Balk., 320 000,- DM v.

Priv.
Zuschr. erb, u. W 5575 an WELT-
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300

Studenteneltem
aufgepaßt

ofort hsMfbbTt
srahnungm ln DSsMfcftxf

D0aae«.-C(ty: 1 ZL, 37 m>. KP nur DU
68000,-: DiJaseta-Ctty: 1 ZL, Balkon,

31 m>, KP nur DM 75 000.-; Dusseld -

Banrrtti: 2 ZI, Balkon. TO, 60 m*. KP nur
DM 140 000.--

T/7 ttreps bmMsn RDU. ousMttid
U 2k AreHnftitL 23. W GQ 11/683368

Ferienpark Hahnenklee
ETW,& OG, 2 SchlafzL, Südwest-
Log^a, möbL, sofortige Nutzung,

güzutig von Privat
TeL 04 21/ 25 44 81

Südstrand, FeWo., 49 m1
, DM

110 000r- VB, TeL 0 40 / 40 99 02 ab
MbH Od. 04 43 71 / 7 59 Sa. + So.

Garmisch-Partenkirchen
ETW, 100 m* WfL, gute Ausst,

gute Lage, KP 380000,-.

IFB Immobilien Feller-
das Hans

der exklusiven Immobilien-
TeL 8 88 41 74 01 98

Hambura 74/Öjendorf
attraktives Terr.-Hs, 3 ZL, 94,5
m1

. WZ 42 m*. SZ 16.4 m*. KZ 1L5
m\ gr. Terr. m. üppigem Baum-
bewuchs, DM 240 000,- plus Gara-

ge, v. Priv.
1

TeL 9 40 /7 26 24 84

Bonn
Appartement, Unto&he , zum Se~
mesterbegizm von Privat zu ver-

kaufen. DM 58 000,- VB.
TeL 0 22 04/ 5 19 26

Darmstadt
Lppartement NShe Techn. Hoch-
taiute zum Semesterbeginn von
Privat zn verk, DM60 000,- VB.

Telefon 022 64/ 5 19 28

Top Angebot. Luxos-THrasm-agan-
tummwImaBB, Berttn-Waimsee, auf
Wassergrundstücfc, kleine exkL Wohu-
anhse, 3 Terrassen. Innea-/Aiißenka-
ndn. Sauna, Whirlpool,iw 1 1 '

Krankheitl Bj. 89, zun Baukostenpreis
DM 950 000.-, Vfflenmalder May, Berlin,

TeL 0 30/ 7 03 28 94/3 05 55 72

CHIEMGAU
m Aum Deyinnen wir mit

dem Bau von Eigentumswoh-
nungen in

Bad Reichenhall
NS. Rupertuq^ark. Krnzo-

1-21-App^ 34 m* 144840t"
3-ZL-Whg, 88 nt1 293210,-

ETW, 70m2

in Bochum 6 (Eppendorf) 211

verkaufen, PreisÖM 148 000,-.

'
TeIdicm02327/780974

Gelegenheit!

Insef Anrum .

Schöne ' 2-ZL-Whg, Norddorf,
gute Lage, m. Gartengrdst, kpL

nm, nurDM 160 000,-.

HANSA, XL 846 81/88 77

VDH-HaJder

3-ZL-Wohnung, 70 mz
, im reoov.

Jugendstilbaus, sofort frei, DM
129000,- von Privat

Telefon 146 766619 57

Hinterzarten
wunderschöne nach Süden gele-

gene

Eigentumswohnung
in Terrasse und Garten überge-
bend, 100 m* WfL Besonders ge-
eignet für Gehbehinderte, da
ringsum ebene Wege. Anfragen
unter TeL 0 76 52 / 50 40 oder Zu-
schriften u. U 5617 an WELT-Ver-

2-ZL-Koarf^WobMisg
ca. 75 m1

. Seeseite, 15. m. vie-

len Extr^ z. B. Kü.-Flurber, neu
gest, im Maritim GoH- u. Sport
hotel, Timmendorfer Strand, ge-

gen Höchstgeb. zu verk.

Ang. u. E 5451 an WELT-VerL,
Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Sylt
2-Zimmer-Appartement in
Westerland, Süd-ZStrandnähe,
ca. 50 m1

, zu verkaufen. Preis
DM 160 000,- VB. Ohne Makler

TeL 0 46 51 / 2 40 44 oder 53 49

Oberfaausen-MHte
Friedensplatz, schöne Stadtwhg.,
Bj. 1973, 107 ms

, 2% EL, KDB, O-
WC., KinbauML, gr. WohnzL, TG-
EmsteDplatz, v. Prfv^ Preisvorst.

DM 220 000,- VB^
TeL 02 08 /70 79 61

PatsratraBe 18, 20 mtr. zum Strand

• Eigsnnutzer u. Kapitalenleger

• hohe Steueivorteite

• Verwaltung:

Volksbank w*rooge

• bereits im Bau

Info, durch: .

cmelster&.Hecker

Laurentiusstr. 9, 5600 W 1
-

Telefon 02 02/ 30 60 31

Bohlweg 3 • 04400 Münster
Telefon 02 51 /401 15

IfCflUZKO (^0)8899-^8
Immobilien rdm Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15|

Studenteneltern
Bezugsfrei'e Eigentumswohnungen in allen Berliner Bezirken:

Bln-Tiergarten 1 Zi., 33 m2 KP DM 51 500,- COUPON Ich interessiere mich für eine I

Bin- Schöneberg 1Zi..34ni2 KP BN 59 IÜ,- ........Zimmer-Wohnung
[

Bln-Lankwitz 1 2., 38 m2 KPM 11 5S9«* Nsniß
!

Bln-Tempelhof 121..30m2 KPBNKMJ,- Adwse !

Bln-Wilmersdorf 1 Zi„ 37

m

2 KP HI3 909,-
1
Telefon wEn.wm8 a.s3 . q m

Traumhafte Lage mit impos.

Bergblick! Fordern Sie Fotos
der fertiggestellten Parkvilla

an. 1- bis 3-Zi.-Wohnungen
für Eigennutzer oder Kapital-

anlagen

BlUS-i
I
m Tieuhlnd GmbH Poll 4 We«t*rm»i«r

0 München 2 „
Arnulfslr»8e <4 0fl9/5573I3*6
Rundfunkh«us

Luxemburger Str.. App^ 40 m3
, gute

AusstatL. zu verkaufen (auch als

Kapitalanlageobjekt}, Preis VB.
TeL 0231/87 81-2 86 (ob Mo. 6 Uhr)

Kurort Bad Schwartau
wenige kmxnrOstaee

Sonniges 1-ZL-App- 26 m3
,
V-BcL.

Pantry, Blk^ SteupL, dir. am Kur-
park. DU 54 600,-.

MAKLER HGV GMBH
Binnwm 92, 2 Hamburg 76

Telefon 040 / 82 16 78

Exklusive ETW
Wildbad/Sommerberg

beste Bauquahtät, 3 Zimmer, K,
D, B, Gäste-WC. 2 Baikone, in
Landhaus, L OG, am Wald, Nfihe
Hallerinstitut, von Privat für DM

350 000,- zu verkaufen.

Tel. 62 11/ 62 43 99

3-ZImmer-Hflustefl -

absolut ruhige Wohnlage

Halbinsel Elderstedt/Nordsse
NAhn B«d
SL PatBf-Ofdlng

nur DM

Sehr schöne, 34 m9 gr. Ferien-
wohnung, individ. einger^ zu
verk. Preiridee: DM 135 000,-.

Telefon 04 41 / S 16 96»
Sa. 11-12 Uhr. So. 18-13 Uhr

Penthouse
2 ZL, KCL Bad, 3«m1

, Terr..HH 81, Inki
Tiefgarage, 181 000,- DM.

TeL 040/880 62 82

BÄD GRUND
Oberharz

-^^mssssssi!B9
elegant möbliert, mit Balkon;

Schwimmbad und Sauna
vorhanden.

• 1-Zi., ca. 43 ms Wfl..

DM 65.000,-

• 1-Zi„ ca. 60 ma Wfl.,

DM 79.500.-

Günstfge Finanzierung.
Besichtigung nach

Vereinbarung.

Hamburgische
Stadleb»utordenjngsges«llschalt mbH

Tel. (040) 33332945-47

FeWo, Ferienhauser. Bauplätze,
Wohnhäuser, Gewerbeobjekte in
großer Auswahl zu verkaufen.

Expose anfordemt

Studenteneltem
Uni Hamburg
Wobnonatprobtoree?

Günstig kaufen statt nieten!
1 Zi., KiL, Bad. Balk., vollst. re-
rx>v„ ca. 3SLB m3

,
Kaufpr. DM

58 174,- (DM 1590,-/ms Wfl), Ei-
genkap. 5617,-. Interess. Kapltal-
anL, hohe SteuervorL, 5J28%

Mietrendite vor Steuern.

Bcnuin 8eUbnp, KPM-Makter
Waadatenweg 1,2000 Bsmtari 1

TeL-Sa.-Nr.040/M41t7

Scharboutz/Ostsoo, v. Priv. 70 m
Gewerberäume, Laden/Whg.,

DM 165 000,-

TeL 046/80 14 36 ab Mb.

Bad Pyrmont
Eigentumswobnung in Top-Lage,
mod. Neutx, 88 >, 3 ZKB. Balle..

Terr, Südl., Nähe Kurpark/Zentr.,
(Kfz-AbstellpL), zu verk.

Telefon 052 83 / 87 23

Von Privat
München-Börnhausen, 4-ZL-ETW,
144 m1

. WohnzL 50 m*. kompL Küche,
Bad/WC. Gäste-WC, Garten, TG. für
gehobene Ansprüche zu verkaufen.

DM 650000.-.

Telefon 6 89 / 98 91 69 ab 17 Uhr

Umständehalber

Eigentumswohnung
direkt am Kurpark in Bad Zwi-
vWnli^ 64,5 m1

, behlnder-
tenfrdL, Parterre, 2 ZKB, Ab-
stellr, Loggia, PKW-EinsL, Kel-

ler, VHB 190 000,-, von Privat
TeL 0 44 88 / 47 87

Rottach-^em v. Privat
zauberhafte Maisonettenwhg., 84

m2
,
DM 395 000,-, absolut ruh. La-

ge, gr. Südbalkpn, hauselg. Sau-
na, AbstellpL

TeL 69922/65132 oder 889/
56S923

2-Raum-Hotelappartements
für nur 149 000,- DM
mit Mshrwertsteoonflckeretatiung

mit 10% Investitionszulage
mit 40% Zonenrandsonderabsctireibung

Dl« Untemehmansgruppe Slodlor orsteUi ab gewerbBchas Bouhotronmo-
dell Im cüdL Bayer. Wald, uranittelbar am Erholungsgebiet und Sklzenlrum
Oberfrauenwald, auf einem reinen Südhanggrundstücfc mit horrlichem
Panorama- und SeebBdc die Apparlhotelanloge „Adalbert Stifter“ mit 120
Hatetappartements, verteilt auf Insgesamt 18^Häuser im rustikalen Baustil.

Zu der Hotelanlage gehören Empfangs-, Aufenthältstdume. Kindorspiel-
plaU und Kinderspl«Lämmer, Restaurant, Blerstüborl, Hallenbad, Sauna
und Solarium sowie Tennisplätze. Ein großer Badesee befindet sich in

unmittelbarer Nähe. Die Preisgünsilakelt des Angebotes Ist nicht zu

Gesamtaufwand von nur DM 149 000,- angeboten. Im Gosami aufwand
bereits enthalten und daher vom Bauherrn eicht gesondert zu entrichten
sind alte Erschileßungskosten, die komplette Möblierung mit Farbfemseh-
gerät, der Kfz-Stellptatz, dl» Grunderwerbsteuer, Notar- und Geriditsko-
ten sowie die Bauzeitzinien (ohne Diiagio). Zur steuerlichen Ausstattung
gehören die voOstänüÜQ« MeteweititeirawOckewtottueg {10% des Go-
samtaufwondes), dl« 10%lge iMverftfeMZufage des Landes Bayern, die
40%lge Zoseeronrtsu inlsiäpicluelbuQp. die 2%ige NormalabschTelbung
und ca 9% sofort abzugsfähige Betriebsausgaben. Das Eigenkapital von
1544 wird mehr als vollständig aus der MehrwertSteuerrückerstattung und
der Investitlonszulaae gedeckt, so dafi die weiteren massiven Steuervor-
teile zur freien Verfügung des Bauherrn verbleiben.

En wesentlicher Vorteil ist der Umstand, dafi die Bauherren der Hotelap-
partements „Adalbert Stifter“ Ihre notariell[gesicherte und übertragbare
nd IsCdssfrils Bge—ctzeefl (Ms zo 4 Wochen Im Jahr) nicht nur im
eigenen Appartement ausüben können, sondern In allen von der Seine'«
Landhotel betreuten Hotel- und Bungalowanlagen.
Kontakte zu dien führenden Reiseveranstaltern Deutschlands sowie eine
realistische Ertragsrechnung garantieren ein hohes MaQ an Rentabilität

des Objektes. Die Fertigstellung wird bis 30. 6. 1986 notariell garantiert.
Die Bauherren werden durch einen OBabhäagigea Treuhänder und Steu-
erberater mit trtohnmg am Ober 76 Baubemageineinschaftee betreut,
eine Höchstpreftgamntle ist seibstverständlich.

Die Bauherränaemeinschaft ApparthotelanJage „Adalbert Stifter“ bietet
sich somit mit Rücksicht auf den niedrigen Preis, die optimale steuerliche
Ausstattung und die umfassenden Sicherheiten auch für Normalverdiener
geradezu an.

Nähere lnformatloMm ued Prospekte:
UatereehmMsgroppe Stadler, hutrade 77

8KM huaa. Teletaa 08 51 / 5 20 72
Wir sind auch Camstng/SoaBtag van 9M bis 14M Uhr erreichbar

ARGUMENTE STATT AUFMACHUNG

Bad Salzuflen
ln exkL Kurlage. 5-ZL-JEXW,
130 m3 WfL, in S-Vam -Villa
dir. v. Bauherrn, 248 000 DM.

Telefon 6 52 21/3 13 66

AitmOhltal - Rfedrnbuni

ETW (Penthouse). 3 ZL, 95 m*. Dach-
ten. ca. 15 mr. Gar.. Schwimmb. u.

Sauna L Hs.. DU 138 000,- v. Prtv.

TeL 0 48 / 23NW u. 23 12 68

Saisonabtchlufi
Eigentumswohnungen in Timmen-
dorfer Strand. Scharbeutz. Haff-
krug und Malente zum Nartisahtnn-

Frels.
Korth Immobilien RDM

MüWenstr. 25, 2407 Sereetz
iWli; Irl »9 >

Bayrischer Wald
utusuwohnungen in 3-FamiBen-
sus, verkauft mit Steuervorteilen

Telefon 0 4S / 66 83 64

Köln 41
Toplage in Uninäbe. Apportmcnl, 31 ;

m3
, Komfortausstattung v. Priv. z.

verkaufen. DM 1 10 000,- VB.
Telefon 0 22 84/ 5 19 26 ,

OstfriesbMl/KHSteaiiähe

3 ETW-FeWos (65-80 m=) in denk-
malgeschütztem Bauernhaus v.

Priv. günstig zu verk. Abschrei-'
bungsfähig nach § 81 i. Ausstat-,
tun^wünschc können noch bc-

rtickrichtigt werden.
W. Tänzer. Tel: 049 21/2 79 99

od. 049 27/ 2 95

IlBterwössen/Obb.
2- bis 3-Zi.-Wohnungen, schöne,
freie Wohnlage, ab DM 185 000,-

Fa, Kosmos
TeL 0 89 / 79 60 31

Bad Honnef/ Rhein
2 ZKD, Bad/WC + WC. Balk., flüj

tn\ 2. OG. rulx, zentr. Luge, ge-j
hob. Ausstattung, sofort frei, nur

129000 DM.
Telefon 02 28 / 64 22 91

GESUCHE

Ferienwhg. Archson/Sytt

3 ZL, KDB, Spitzboden auritauftihlg,

kompL L 4 Pers. eingerichtet, Gar-
teaanteU. VB 235 000,-.

Zuschr. u. G 5584 an WELT-Veriag.
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

Kaufgesuche
Bad Salzuflen. Für unseren Le-'

bensabend suchen wir schöne 2-'

bis 3-Zimmor-Wohnung in ruhi-’

gcr Lage.

Zuschr. unter V 5442 an WELT-
Veriag, Postf. 10 08 64. 4300 F^SCQ

Mittelweser - 10 ha Ackerland

zur Klesgewinnimg geeignet. 10,- DM m :
, von Privat.

Zuschriften erbeten unter V 5596 an WELT-Veriag. Postfach 10 08 64,

4300 Essen.

r, großzügig

Bauernhof
in herrlicher Lage, Nähe Salzbuig/Matt-
see (Betolatz, Tennisplatz, 2 Teiche,
Verwahenutus, diverse Nebengebäu-
de. 6 Pferdeboxen, arrondiertes Dam-
wildgehege -

8ä|
StriO, Gesamtpreis:

Zuschr. erb. unL B 5448 an WELT
Vertag, Postf. 1 0 08 64, 4800 Essen.

ÜÜÜM
Hjstonscber NtedersactaseflkOR

7 gepflegte Eicbenfachwerkgebäu

-

de, L8 ha arroncL, Wiesen/Eächen/
Buchen (Bauland) L nur DM 1,4 Mio.
VB und/oder 66 ha. landwirtsch.
NulzfL DM 0,8 Mio. VB. Direkte

ehern. Gutshaus, 400 m1 Wfl. u. 2

große Viehgeb&ode, 0,8 ha. arrond.
Areal/Telch, sehr idylL verwachsen,
DM 750 000,- VB » 1 ha. Zukauf/
Pacht Landwirtsch. Betrieb bei
Hannover, Wohnhaus, Viehtrakt,
Scheune, völlige idylL Alleinlage,
ca. IG ha arrond, DM 1 Mio. VB.
Weitere 800 Ob^kle versek Art/
Größen Nieder&/Ho1stein/BerUn;
suche ab 50 ha Hofe. Verkauf Ihrer
Berlin-Immobilien: W. Staedtler
GmbH, Abt. ImmobüienveRniit-
lxmg, Berlin 47, Eximer Str. 7, TeL

030/6634951

150 na, reizvolle Einzella-

ge, Wald, Feld, Teich, Ge-
bäude im Zentrum, Eigen-

Jagd, verkehrsgünstig, im
Alle)nauftrag zu verkaufen.

TO.B551/458B7-N

3400 Götttngen Rohnswog 6

Limtw.-Bstriab Ira Rhalnfand
t

ca. 120 ha, beste Böden, v, Privat;
an privat zu veräußern.

i

Zuschr. unL F 5583 an WELT-
i

Verlag, Post! 10 08 64, 4300f
Essen.

RAUM NIEOERELBE

OBSTHOF
Ca. 20 ha marktgängige
Apfelsorten, ca. 10 ha be-
baubar. Alles arrondiert,

drainiert u. gepoldert; mit
traditionellem, 200 m1

gr.

Reetdach-Faehwerkham
auf Hofarundsi. mit Teich u.

schön. Baumbest, zuzügl.
Nebengeb. u. technischer

Ausrüstung. Zu verk. durch
die alleinbeaufr ragte

HORST F. G.

Abnfluno ImniobHien

Mattenwielß 5 - 2 Hamburg 11

ROM TBL048/3V1 2B7B

Rhein-Sieg-Kreis, 130 Morgen i

arrondiert, renoviertes Fach-'
werkwohnhaus, Stall, Scheune. 1

Remise, 1,1 Mio. DM.
Gehr. Schon, Imuob. oHG

5200 Siegburg, Hauptstraße 435 .

Tel 022 42/ 44 97 + 63 46

JogdhQus im Hon
i

mü Eigen>agdanteil, als Ruhesitz;
von Privat zu verkaufen. ;

Zuschriften unter T 5440 ani
WELT-Veriag, Postf, 1008 04.;

4ÄK) Essen. !

Bei Antworten auf Chiffreanzeigen
j

Immer tfia Chiffre-Nummer auf dem
;

Umschlag veimerken!
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MALLORCA
Terrassenwohnanlage

Palvil

die weiße Perle von Santa Ponsa

auf einer Hügelspitze am Meer gelegen, handelt es sich um
eine der schönsten Anlagen an der Siidwestküste Mallorcas
mit einem einmaligen Panorama. In unmittelbarer Nahe befin-

det sich der bekannte Golf-Club (18 Locher) sowie der Yacht-
hafen. Die Wohnanlage wurde in bester Bauqualität erstellt

Preisbeispiel: 164 nr Wohn-/Nutzfläche DM 235 (XHL-

Bauherr: Schweiz/Spanische Gesellschaft

Bei Kauf sofortige Grundbuchabsicherung.
Prospektunterlagen und Video-Filme auf Anfrage.

Verkauf für Deutschland:

4600 Dortmund, Tel. 02 31 / 59 35 72

Puerteventura, 5900 m» einzigartigen HanggeULode bU Wasserlinie,

Bern. Bebmmugsplan ausgewleses für eine Apparlement-Hotetentage.
Zweigeschossige Terrassenbauwelse, ca. 4200 m* Wohn-/NutzflBcbe - 70
Zwei- bis VlertocUappanoments. Hervorragende Lage ln kleinem roman-
tischen Flseherort an rubiger Bucht, bes. geeignet für Surf-, Segel-,
Ifeochsportanlagc. Verkauf nur an bauwilligen Interessenten. Tcilflnan-

zlenwg möglich. TDM 708 VB.
GAXN mbH. Trierer Str. 139. 53 Bonn 1,02 28 / 28 43 68

LsndwRttduftlichar Bestem Mootteoym ritertwstem Zustand,

45 km von Barcelona. Hafrediaflaget&ude. Bauenumn. prate

Stauungen. Garagen. 3 eigene Brunnen, 3 ha Ackerland voll

bewässert lür OM 3 400 OOD.-ru verkaufen.

Angebote unter M S61 tan WELT-Verbg. Postfach 10 OB 64. 4300

Essen

MALLORCA — Cala Fornells
Golfcenter In 5 Minuten erreichbar, 20 Minuten von Palrne. Mirchenhafte
Wohnanlage, zu verkaufen. Erbaut von dem berühmten Architekten
Petro Otzoup.
Luxuriöser Wohnste bestehend aus: großzügiger Eingang - bepflanzter Innenhof mit
Springbrunnen - 200 m- Terrasse rmt Swlmming-Pooi. Grillstelle. Absteffraum mfl
zusätzlichem Kühlschrank. Waschmaschine, Trockner etc

Wohnfläche mit Wohnhafte. Komin, Küche, 3 Schlafzimmer. 2 BMer. 2 Toiletten, alles

komplett und erstklassig mobilart- 200 m*.

Einmaliger Blick über die ganze Bucht. Garage für 2 Pkw. Hausmeister bi der Anlage.
Alles m tadonosom Zustand

Prora ca 180 000 US-Dollar

Zuschriften unter S 5439 an WELT-Vorlag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen, oder Telefon
0 03 52 44 48 60 zwischen 9 und 13 Uhr oder 44 48 35 von 17-21 Uhr.

Marbella
Bungalow, 50 m vom Strand. 2 Sctlal-
sitamer. 2 Bilder. WohnzL/Eßzi. mit
Kamm. gr. Pool Carport. OM 185 000.-

von Privat.

Zuschr. erb. unL T 5616 an WELT-
Verlag. Postf. 1008 M. 4300 Essen.

Notverkauf Mallorca
Möblierter B

vom Stra

C. D.S. GmbH.TeL 0 42 21 / 1 46 71
am Wochenende + dl Büroschluß

04441/5164

Spanien - Luxusvilla
Hangtagc am Meer, 7 ZL. Bäder,
Küchen. Kamin. Garage, PooL Aller!
Baumbestand. Endpreis DMlbestand. Endpreis

280 000,-.

Plue IIek-ImmobUlen
Tel. 04 21 /SO 46 29
auch Sa. und Sa

Teneriffa-lMMbiliBB
u. a. mod. 2-Zi.-NB-Whg, bzb..

DM 83 000.-.

tnto: Zimmermann Tmm. RDM
Pflugslr. 4. D-8000 München 2
Tel 0 89 / 28 18 09 od. 22 17 19

Traumvilla
La N'ucia/Alicante, schöne Besitzung
an der Costa Bianca. SSO m\ ver-
schwenderisch ausgest. Wohnraum
(4 Schlafzu Sauna mit Becken, Dop-
pelgara ge. 2000m : Palmengartcn. gr.

Pool Voliere, groQzüg. gepfL Zu-
fahrt). Mit dem ges. werte. Inventar

nur DU 420 000,-.

Wir vermitteln Existenzen im Raum
Bcnidorm: Pub. Disco. Caf6. Restau-

rant etc. ab DM 100 000,-.
Immnflnam. Feldstr. 73

4220 Dinsbkcn
Telefon 0 21 34 / 24 63

PRIVAT SUCHT IN

Südspanien /

Costa del Sol
EIW, Reihen*».. Bwgolow. 80-100 tnJ

WO, 2 SchlafzL. Terr. mind. 12 m*.
Zuschr. erb. u. Z 5622 an WELT-Verlag.)

. Postfach 10 <M 84, 4300 Essen. j

Formentera
traumh. Fcncnhaus. 120 m;.'2000

m:
. müssen wir leider verkaufen.

DM 130 000,-.

Zuschr. erb. u. R 5570 an WELT-
Verlag. Postf. 10 U8 64, 43 Essen.

HOTEL -TBIEMFFA
110 Betten. 97% Auslastung.
50%igcr Anteil eines deutschen
Inhabers aus Altersgründen für
DM 980 000,- abzugeben, Ertrag
ca. DM 100 000,- p. a. Immobilien

Gelegenheit! Reihenendhaus-Neubau,
Top-Lage, IBIZA, herrliche Badebucht,
ruhig, für 4 Personen voll«, eiliger. . 3
Terrassen, kleiner Galten, nur 99 500.-
DM. Nahe St Eulalia. Herrkdies Haus,
2500 irr Obstgrundstück. Garage. Hei-
zung. eigene Wasserversorgung. Gä-
sil'-WC, Dusche. Kacheltad-WC. nur
=47 000.-. VlUentnakter Nay, Berffti.
D 30 / 7 05 28 94 / 5 09 SS 72. Weitere
laxasvinen; Penthouser hn Angebot

Spanien - Las Fnentes
Villa mit Unterbau. 400 Meter
zum Strand, Neubau, 160 m\ So-
larium. Ausbaufähig auf 400 m*
bestens geeignet als kleine Pen-
sion mit 10 Zimmern, DM

270 MM,-.

Keine Courtage. Info: Scheuer-
Immobilien, Bremen. Luisental

10c, TeL 04 21 / 23 20 10.

Costa-Brava-immobilien
Rosas. Blick z. Bucht. Dircktver-I

trieb und Verkauf. I

Wolfganj: Habermann. Agentur
PF 64 70. 3300 Braunschweig
TeL 0 53 31/18 80 U. 7 53 71

Spanien
Kan. Inseln. Balearen. Sil Bun-
galow im Tausch erstkL EGT-
Whg. in Celle. Ing. Flach, Gabels-
bergerstr. 30. 3100 Celle, TeL

051 41/230 15

DENIA
Besser u. billiger bauen mit einer
span Baufirma! 32 000 Pis. ca.
DM 570.-/m:

. Ein Angebot lohnt
sieh, aber Eile! Kontrakt vor Jan.
86, noch ohne Umsatzsteuer

JEWGL
Zusehr. u. V 5643 an WELT-VerL.

Postf. 10 08 64, 4300 Essen.

Spanien
Sol Ecfcr als 15 Jahres plant und baut dl
DipL-Ing. für Sie Id Spanien, ln Manga - ein
Parxbn raschen zva Meeres - z. B. I.

Strandlmic 6 Im vom Mar Mennr. 2 Schlafet

.

Küche. Wd.-Zl, Bad. Bück auf zwei Meere.
C7 800 DM Osanrtprogramra auf Anfrage so-

wie Beratung
TeL 023 84/623 11-16 Uhr
00 34 68 56 44 77 Bürozelten

Dipl-ln*. Baren Odo Bodenbont
FHclhukanacr Str. 1. 4706 n«™»

MAULORCA Üdvnür"
1*

in ruh. Meereslage ab DM 67 500.- bzw.
DU 173400.-. In Zusammenarbeit mit

Ihsrreds-imiiMblliMi. 040/M11Z56
Katalog anfsnftni!

Super-Spanien
Strud-Bengafow TnmmU*c

4 ZL/KL'B/Karnin nur DU 75 000.-. Pl-
anzienmg/Dirolaverkauf! Ferner
Slramd-ETW ab DU 34 000,-. Grund-

buch Bes. -Fluge Fr.-So.
Spanien- Erocrte Qans-J. Säumer

Sofort-Imo: T. 0 70 7 i / 7 38 58

ÖRO!
An der Westküste Mallorcas

Die Pueblo-Bungalow-Wohnresidenz

ohne Alternative im Mittelmeerraum.

!(! A ali >imvvulen vü:!

• Kiinsllcri'ichc ArchiWllu!' un-i

kori'.jir« j-c

il’.irch Anton:'.' O.i/nri,,

jur - r tv..' ; ki

.

i'

>A •

Mt

Valhimcl.^'c Uirckl jn; Me,-f

nii SjnJs :.rjnd-t!.v,!vt'i;i ht.

Zri.iXO üir, eitinclri^k

[Vr^trurtiMni'k.

>V. ITHrt uniTJ'H'.'O«- 'V

ihrc^lciibsn m >

nvccbuntlcrtv
1 Aniaitc <1.-

Consir. Mimiedori» S.A.

(«M» de b talow/C -M»lWc;i UkTt-n 00*4 7 t /h 1) 14 \
~.

Repräsentanz Deutschland
Wiertz Auslnnds-lmim>?.inifti KarJ-Rudolf-Slr. 174

4000 Düsseldorf 1 Tcli fon 02 1 1 /37K5 7?

Ein Haus am Meer.
Dema, Costa Blanca/Soanien

fum 3eispiei:

Appartements i.B.OM
(beiunsfertis) 87000,-
BuncaTows i.B.DM
(inet Grundstück. 122 000,-

Garten, 5chwirr.rr.oad|

Bitte Farbkatslcg anforcern.

CHG-Dcnia GmbH
LöffelilriSe 5 • 7000 Sluttgirt 70
Tel. (0711) 7610 21-22

SPANIEN
Ihr Ferien- oder Atterswohnsitz

im sonnigen Süden I Costa
Brava u. Costa Bianca: Häu-
ser u. Wohnungen strandnah
oder Hanglage mit Meerbllck.

Wöchentlich Besichtigungs-
flüge m. kostenlosem Probe-
wohnen. Ausführliche Infor-

mation m. Farbprospekt.

66 Saarbrücken 3, Bahnhofstr. 59

Tel. 06 81 / 3 1031 -32

Ai/«. Wttlffl HB8SBKH6W IBIZA-Erfahnnigen seit 1956

Bungalow, 5 Minuten
ram£ DM 89 000r-

Paquera/Mailofca
Top-Wh g. ln traumhaft. Lage, sep.
Eingang, angelegte Gartenanlage,
unverbaub. MeerbL, beheizt. SW-
Bad. deutsche Verwaltung, f. DM
195000,- VB zu verk. Bitte fordern

Sie Fotos an.

Inreste GmbH, TeL 06806/486 76
od. 0681/679 71

Südspanien
(Almufiecar)

Privat
Verkaufe Eigentumswhg. Nähe
Malaga, komplett neu etagerich-
tet, 3 ZL, gr. Terrasse, VB

110000,- DM.
T. 0 30 /8 55 13 85, v. llW» Uhr

Idyllisches Landhaus In aRwn spa-
nisch-inaurlscbani Stil. 335 m' bebaut
in 4 Längen mit einem 85 m* offenen
Patio mit Springbrunnen. 4 Doppel-
acMatzInwner. Jedes mit eigenem Bad.

groOee Wohnzimmer und EBZlmmer,
Jedes mit offenem Kamin, komplett ein-

gerichtete Küche. Waschküche, kleine

Extrastudiowohnung hn Turm, 75 m1

Swimmingpool. 110 m 1 Terrasse. Gara-
ge, Telefon.

5000 m* Garten mit allen SüdfrOchten.
Völlig ungestörte Traumlage mit Pano-
ramaausslcht auf Meer und Berge.
Baujahr 1977/76. alles m sehr gutem
Zustand. 3 Autominuten zu einem erst-

klassigen Badesandstrand. Nur
630 000.- DM.

Gelegenheitskalif!

Panorämica SA
Fernruf: Mätaga 52 /47 39 36
oder nach GeschäftsschluB

Mälaga 53/44 50 80

Demo / Costa Bianca

Grundbesitz
.

im sonnigen Spanien
Angetiota schon unter DM SO 00H-
bezugstartige Villen. Bungalows.

Appartements, Gmndstüdra am

I

Meer und m Hanglagan mt.Panora-

mabhek. Veto Angetxjte aus zweiter

i Hand: Fmcasu. Geschäftslokale. .

COSTESA
Anton-Voss-Str. 16. 4700 Hamm 1

(0 23 81)2 08 84

COSTA BLANCA
Villen, gr. Ausw., ab DM 56 000.-.

FA. VXMAPSA SA.. Grundst, in

JAVEA MOHAIRE. CAL PS’,,

ALTEA. Sonderangeb.! 5-10%
Rabatt bei Verträgen vor Jan. 86.

Anfragen unter Ref. DG/D2
TeL Calpe 00 34 66-83 11 72 oder
D. Grast List» Correos Denis

Immo.
08105/1492

IBIZA, PLAYA D0I BOSSA
freist. Bungalow mit ca. 500 mJ

Grund. Üge&ch., gr. Salon, 2
SchlafzL, 2 Bäder, Küche, Ter-
rassen, weilet ausbaufähig, leicht

renov. -bedürftig. DM 160000.-.

ISLA TERRA SA, Aputado 789.

Ibiza (Baleares), Spanien.
TeL 86 34 71/ 30 67 32

IBIZA
EW, 42 ma

, mabüert. 70 000,- DM.

j

Judk-InunobiUeii, 02251 /54M6

^HHtorca - Pia, Aadrata
VIRa Giorgio

dirakt am Saeuter entstehen 5 reue»
de Bungalows mit 2 und 3 ScMafzl , In
eratkiaaslger Bmiauaführun^.^Beäu-

pflegtar Badestrand nur 100 m o^tt-

femt. VIUBrmt2Selilabl.undPBrzalto,
DM198000.-

Nuiff^4^W73tT,TOira ia«3?4cnTOrT»q

Knl Rudolf Strrfe 174 4000 Dus^eWorf

!

Telefon 02I1.-3785 75 >

AOcarte aa dar Costa Brava
Chalets, Appartements, Ftacas
und Existenzen in jeder Preisla-

ge aus Secondhand.
Vermittlung u. Verkauf durch

autorisierte Deutsche.
TeL 6 48 /695 62 80

Altea/Spanien
Bungalow, 125 nr, 4 ZL, 2 Bäder,
Küraenbar, Kamin, Garage mit
Grundstück, herrlicher Blick

zum Meer, sofort frei, Anzahlung
25 000.- DU.

GeyerVDM, TeL 042 48/4 12

SupeigelegenlwK
Bungalow ab DU 39 000,-. lnkL Gniod-

I stOck. Chalet lnkL Grundstock ba Son-
derangebot DM ISO 000,-.

p Vennttttnng + Flnanslerangs-
m vecmfttbn«
Bf Inter.-Immoblllen“ Fa. Sefanüedeks

Kmdehstr. 23, 6995 Naobelm
TeL 9 61 52 /CIS <7

Ihr Spezialist auf MaUoraa

Mallorca-Immobilien
Fevrer

Appartements, Bungalows, VÜ-
len, Ftakas.

Für Deutschland:
0251/43254

Privatverkauf
Benidorm/Alicante

70 000 m3 Bauland, hervomg. Lago.
500 m zur Playa, sämtl zur Bebau-
ung ert Genehm, sind vorhanden.

VP 1.6 Mio. DM.
Zuschriften unter D 5648 an WELT-
Verlaß. Postfach 10 OB 64. 4300 Essen

Individuelles Haus ln schöner
Lage (Meer o. Inland) in

Mallorca/Iblza
zu mieten

gesucht Mietvorauszahlung usw.

Anbebote erbeten unter R 5438
an WELT-Verlag, Postfach
1008 64, 4300 Essen, oder Teil

030 / 7725264

MaBorca/Costa de los Pinos
gepfL Villecort, GolfpL, Wasser-
sport. am Meer geL Haus, 110 nr
WfL, 145 m* Gart^ 3 SchlafzL, 2
Bädl, Kamin. Zentralhzg^ v. Priv.

t DM 240 000.- zu verk.

TeL 84 31/8 28 60

Ein nicht alltigUches Angebot!

Calpe, Costa Bianca
Gr, zweisL Villa in bester Wohn-
parklage mit Blick aufs Meer u.

„Ifach*. von Privat zu verkaufen:

nur DH 165888,-

Wohn-NutzfL 206 m3
, angeL

Grundst. 718 nr, m. Pool 5^ x 10^
m, Eingangshalle, gr. Wohn-/E8-
ZL, überd. Terr., Küche m. Terr,
SchlafzL m. eig. Bad, Z. SchlafzL.
Bad. Untergeschoß: WohnzL m.
Kam., Küche, SchlafzL m. Dusch-
bad. Das Haus ist voll möbL u. in

allerbestem Zustand.

Telefon 00 34 65 / 84 21 69

IBIZA
Reihenhaus, 3 SchlafzL, 2 Bader,
Wohn-ZEBzimmer. 3 Terrassen,
Blick auf Hafen, VB 150 000,-.

Zuschriften unL K 5609 an
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64,

4300 Eissen.

HHZA/Tratralage
Kleine Edehirbanisation mit
Pool gepfL Gartenanlagen, di-

rekt oberhalb einer Sandbade-
bucht m. traumhaftem Südaus-
blick auf Land u. Meer, z. ZL
Terrassenhiuaer mit Top-Aus-
stattung, 2 Bädern, Einbauküche,
2 Kaminen, 2 SZ, WZ u. v. m-,

Appartements mit Top-Komfort,
Dachgarten/Terrasse, 2 SZ, Ein-
bauküche. Kamin, 2 SZ. WZ u. v.

m. Erstklassige Bauqualität!

TeL 02 28 / 37 38 38

3 ZL K, 8, mtt Grundstück u. a. Objekte

Deutschland - Spanien
und zurück (jede Woche). Ihren
Umzug fuhren wir gewissenhaft
aus. Fachspedition für Umzüge
Cuena, Brehmstraße 20. 4000 Düs-

seldorf, TeL 82 11 / 63 S2 75

Wotaapgeü, BtHMom,
Hafen Sw ui:

Ihr deutscher Partner

CA'N NOBLE 8. A.
Bdiflcte CuMre, ndze/Balean*

TeL 6634 71/ 31 31 13

Gran Canaria
Diskothek, Zentram Playa cM

Ingles zu verkaufen.
VHB DM 2SOOO0,-, Restfinanz.

mögL Angebote unter S 5637 an
WELT-Verlag, Postfach 10 0864,

4300 Essen.

Gutsituiertes Ehepaar, 49 J, hat 7
Monate Zelt (Febr^-Sept.) Dur

Anw8$8n auf tfea Canaren
unentgeltlich zu betreuen (Gegen-

leistung freies Wohnen).
Zuschr. u. W 5487 an WELT-Verlag.

Postf 1008 64. 4300 Essen.
,

Costa Bianca
RrihenbungalowF, voümöbliert,

DM32400,-.
TeL 88 31 / 47 43/ 15 79 (NL)

^-Spanien Costa Bianca ^
-'Villa ab DM 60 800- 1

, {mcluiivcSOOm Criind«»ckj M
1 S‘ MQ B 1 LiEli 7133 MÄl;lBF.CNN

]
FGSTFiGH SB. TELfFQK :

ru73C3‘ 24C7
j

^ . Ctncrallwti-etcrye^ucht * ^

Mallorca
Strandgaatstätte mit 3 Terrassen'an
einem der besten Plätze der Insel,

bei guter Rendite, noch verpachtet,
za verkaufen. VB L2 HOo,

Zuschriften unter E 5649 an WELT-
Vertae. Postfach 1008 84, 4300Emen

Dewa, Costa Bbuca
Meernähe, kleiner ReiheabungB-
Jow, ln bestem Zustand, neu mö-
bBerVvon Privat zu verkaufen.

TeL 6 59 33 / 47 21

Spanien
^emooaflfleOUeiak^mnB

f in henfleher Luxuwoh-
nung an der Costa deAl-

merto. absolut kootwfw
durch Verbindung mit w-
nar attraktiven Kapualanto-

go. Protoewotman möglich.

(vpG-GBbH, HUeRstrale 13^ 4M0aniMnf 1

•B («211)58«M

Superappartements
direkt am Wer. in Jäs Cg»1^

(Santa Eulalia), ab DBS 85

Große Auswahl an Wohnungen

und
1

Häusern auf der ganzen in-

seL Deutsche Beratung. .

EIVISOL SA
C/Bartolome Vicente SamOn 1

(nahe Möntesol) Ibiza

Telefon 0034 71/315252 odei

31 53 53

ALTEA bis DENIA 0lhr Gardasee-Spezialist ©
Suche Villa, auch mit 2 oder mehr Wob-
nyngprL Bezahlung 100% aü deut-

Vorteil: Legaler RQcknansfer von Ka-
pital nach Deutschland.

tatksHUaSM.8N6a^ 2QNL
nraov. RmtkaTaMO. 1491> 22MH.-
SZL.SANFHJCE.Ufadi. MMN,.
SZL.BAKDOUM.PdoI ihm,
Mtere Ofaj. raad a. d. See auf AMfege

Suche lfd. Obi. In Nord-ltaRen

Angebote erb. ust E 5605 an WELT-I
Verlag, Fostfaeb 10 06 84, 4300 Eoeen. I

Costa Brava-Blartca-del Sol
Appartements ab 20 900,-, Bun-
galows ab 35 500,-, Villen ab
75 000,-, Flncas ab 76 000,-. Gün-
stige Gewerbeobjekte. Unsere
Büros in Spanien sind laufend

erreichbar!!!

Spanien Immobilien H. Az,
HanptstraJBe 1, 5471 Wehr,

TeL 6 28 36 / 75 78

Dies ist ein Thema der Septem-
ber-Ausgabe lm monatlich er-
scheinenden aktuellen Informa-
tionsbrief USA IMMOBUJEN-
ANALYSE. Kosteninaeses Pro-
beexemplar gegen Bfauendung
Ihrer Visitenkarte und DM L90 in

ftdefmazhen PortogÄ.
UA-GmbH, Sddne Aussicht 9

6380 Bad Homburg, TeL 06172/
250 68

Costa del Sol, Span.
ca. 60 000 ma

, ruh. Hangtage, 900
m v. Meer, schöner, unverb. Mee-
res- u. Bergblick, priv. nur
185 000,- DM. A. Brcdewold. 8468
Lagte, POrtngaL TeL 8 83 51 / S2 /

5 7237

Costa del Sol
v. Privat: HaaggrundstOck, 1880 m*.
expon. Lage t Hotel, Club od. Heim,
erschL an 2 Straßen, DM 120000.-.

Zuschr. erb. u. K 5831 an WELT-
Verlag, Post! 10 08 84. 4300 Essen.

REPUBLIK IRLAND
72000 m1 Farmland am Loch
Melvin. Gutes Wiesen- u. Wei-
deland, mit renovierungsbed-
Cottage, Superlage m. Blick auf
See u. Atlantik. DM 49 800,-.

i» AnhoW kreno^ GmbH
ff Landwehrste9-6lDaiTn3tadl

UrTelefon 061 51/2 1794

Costa Brava/Palt
Traumhafter Bungalow (ca. 95 m* WfL
- 600 m1

). mit Meerblick. Das Objekt
wird z. Z. unterdeutsdwr Leitung fer-

tlggesteUL DU 155 000,-
EzkL Bungalow (ca. 120 mJ WfL - 450
m1

), kompl eingerichtet, mit Meer*
bück. DM 185 000,-

Der exklusive Ort Pab (7 km Sand-
strand, Tennis, Golf etcj liegt ca. 70 km
hinter der französischen Grenze bzw.

ca. 120km vor Barcelona.
Eine ObJeÜbeslchtlgimg ist in der Zeit
vom 5. bis 1L Oktober 1985 möglich.
Kuhklil-Immoboten. FretgeUet 1

285« Bremerhaven. TeL 64 71 / «1 17 41

719 aeres
gutes Farmland ln Texas/USA,
sehr preisgünstig zu verkaufen.
Günstige Lage, z. T. Bauland, Öl-

vorkommen wiHjIteh.

TeL 8 22 51/ 42 22/ 5 66 60

Schweiz/Wallis
Chalet, BJ. 84, direkt am Skige- 1

blet Verbier (Über 80 Lifte) und
|

Sommerskigebiet, 3 ZL, off.

.

Kamin, Kü. kpL, Bad, 2 WC,
Balkon, 215888,- sfr inkL 600

m1 Grdst. Weitere Angebote,
auch ETWs auf Anfrage.

DL Hiss
Schweizer Immobilien

TeL 8 77 35/ 39 58

MAOERNO/GARDASEE
3-ZL-Dtwn. 135 800,-

2-2L Machou-Wlflin. 189 ML-
freier Seeblkk. ruhige Lage. Pool

GtRSCHi.AUEH Soi-ner S:r ' • 9 tu
ncb-.lien RDM Telefon 3S3/ 7 91 7074

Rendlteobjekt

oder Firniensltz
Oberösterrelch, Bat Schinfing,

dir. an Bahnlinie Woto-Passau. der-

zalbg Baustoff-ZBrennsloff' u. Lan-

deaprodukttiandel, konkurrenzlos

in dieser Lage. Kauf mit u. ohne
Betriebsübemahine möglich.

KP DM 2,1 Mio.

Rohgenrinn DM 1 Maat.
stark flltoli—

m

nwgfliwft

4183m2 Grund (voll erschlossen). 1

Wotnv/BürogebBude, 2 Lagerhaus-

geb. + Silo, Garage, sehr guter

Bauzustand.

SOdfrankroich
Sehr schöne Getreidegüter mit
schönen Reaktanzen. Maschinen.
180 tau 1J9 Mio. DM - 120 tau 1 Mia

DM- 158 ha: U Mia DHL
DetdL 26 Place WHson
P-X166f Tonloose

Stoqp tttoggii
Villen, Kostüms und WohmVillen, Busükos und Wmnungea
M . Im h Ria ihre Gesundheit imrf

Ihr Vermögen
TeL 870 31/ 87 59 «3

Disentis
unter Kennern ain Geheim-rip. 9iHi. Waih J
öerparadies im Bündner Oberland. SO kn» -

I

Loipe. Skilift bis 3000 m. ü. d. M. Tenntoan-j
, |

mim (Devi»Cup) m Halle.
!

1 2Va- und 31/i-ZL-Whgn.
m 6-FamU(entlaus zu verkaufen. Bezugs-*
lemg. Südhang. Unverbaub. Panorama-'
blick. SupepBaZoHätühr. m. Helen ExtrasL.
Günstig» Fmanzterung. Dfrakt vom Ersteh
lör.

Fl NAG LOB AG -ZUG
D 7930 HEIDENHEIM
Th Scftjefer Str. 14 CPR
.Tel. (07331) 525 10

GoH • Ski - Wasser - Hellbader

Wohnungen, Chalets. Grundstücks
in Bestlagen attraktiver Orte.

• SBilsee • Genfer See
• Fribourg • Graubünden
• Wallte • Berner Oberland
• Tessin • vtarataldsL See

Erholung + Kapitalanlago
Verlangen Sie bitte Unterlagen:

JURIM AG - SCHWEIZ ImmoblBen
D-8110 Seehausen, Schlichen 10

Telefon 0 88 41/ 88 86

SCHWEIZ
-- WALLIS -

Direkx vom Bautraqer

WOHNUNGEN
CHALETS

mit Auslunderbewilligung

PT

Vcrinngen SiaumereDokumflntation

VAL PROMOTION S.A.
Av. du Midi 10 • CH-1950 S!ON

'C 0041 27 / 23 34 95

I xlß

/TiuiiuwvvHn40rtr\
+ 2000m Baugrund, ++
+ 4- ab 2500 US $ -K

Bungalows ab 32000 US Sm
16%ige Nettoanlagen,

geweit>l. Objekte und
Beteffigungen auf Anfrage.

* SUN & COMFORT INC *
Schierghofarstraße 13 *

Bettmer-Alp
(Wallis/Schwelz)

Im Feriengebiet exfcltt*. Chalet
mit 2 getrennten voIlznÖbL
3-Zimmer-Ferienwhg. , (auch
»»ln»»In) zu verkaufen. IdylL
Waldrandlage, Matterhornböck,
autofrei, alle KfnkanfcinflglW»-
keiten sowie Freizeiteinnchtg.

am Ort. Preis je Whg. DM
320 000,-.

TeL 8 53 22/ 23 77

Chanptar-SL Moritz
Verkaufe von Privat 2-ZL-Wohnung in
»inom s-Sterne-'Appart^Hotel lnkL
MOblienrng, Garage und Keller. Preis

•fr. 350000^
Zuschriften erb. u. T 5638 an WELT-
Veriafc Fortfadl 100864^4300 Einen.

imq ündom-Cfl.
Dr SS ßScfvEllO
Anlegestelle für Boot + Boje, Setächt,

sfr 870 000,-:

* sowie ETW in Ronco, Ascona, Locar-

no, Lugano.
Bogflakute rttl. LMdgrabenwe« 62.

SOdfrankrakfr
Schöne» Weingut, AOC ,Chfi-
tean“, imy« 481m, davon 23 ha
Weinberg, Weinhandel, dringend.

1 Mio. DM.
Dddi, 20 Place WDson
F- 31000 Tüulonse

• Bztatenzgründung
9 Aufenthattagei)ebmigui)g
9 Immobilien und Industrie
9 Farmaufbau und -Verwaltung
9 etaenes Büro in Asuncion
9 günstige BeskMäguogsflüg®

GRUPO-CATAiD I GMBH
Wötckernstr. 5. 8500Nürnberg40
TeL 09 11 / 4 56 96, Telex 622 874

Schweiz
Zu verkaufen Bauland Appenz.
Vorderland Voll erschlossen, un-
verbaubar, maxfan. Sicht Boden-
see. AnalfinderhewüHgMT^g wird

besorgt
Zuschr. erb. u. P 5701 an WELT-
Verlag, Postf. 10 08 64, 43 Essen

TOSCANA
Neue FeWos auf altem Landgut
bei San Gimignamo schlüsselfer-

tig zu verk. Bereits vorhanden:

Tennisplatz, gr. Schwimmbad,
Reitpferde.

Auskunft: G. Hämmerte, Sauer-
bruchstr. 13, 7080 Aalen, TeL

073 61/84 84

Lavaatal/Kfimten
Landhs^ 1980 renoviert, 4000 m-
Grund, davon 3000 m3 Baugrund,
schöne Gebirgslage, wegen Aus-
wanderung nach Übersee günstig

zu verk. VB 180000,- DM.
Angeb. u. W 5443 an WELT-VerL,

Postf. 1008 64, 4300 Essen.

FLORIDA
Dem Regen und der Kälte entflie-

hen. Beste Kapitalanlage von Fort
Lauderdale bis Palm Beach.
Wohnungen, Häuser, Wohngebäu-
de (10-300 Wohnungen), Büroge-
bäude und Shopping Center.
Wasser und Slrandfäge erhältlich.

Fiale 8mrice. ketae Moklerge-
böhrfST Käufer.
Sie brauchen ein langfristiges

Visum.
Wir balftoa!

Deutschsprachige Makler, Anwäl-
te, Verwalter.
Earthrfse Reoltylnc Reg. Real Es-
tate Broker 3297 E, Oanand Park
Blvd. Fort Lauderdale 53308 AtL
Renate 001-305-772 81 09

Cdte d*Azur
Casaes, Nähe Golfplatz
(TemüsYachthaten)

1 ZL, KiL, Bad, BaUc, 29 m3 DM 102000,-

2ZL.1B.. Bari. TerrH 38m8 DM ISO 000.-

Le Treyas, Landhaus provenz, 200 m.
vom Meer, 4 ZL, Kü, 2 Bäder, 140 m1

,

1000 m* Park DM »0000-
80 % Finanz, durch dttth. Bank.

H. K&tiner, Lcs Hu de la Mer
F-66590 Theoule a/M
TeL 86 33 93/ 75 45 37

SSdfRuriirelcfc

Port Grimaud
sehr sehönea Fischerbaus, 89 m?
WfL. Bj. 8L 4 Schläfrig 2 Bäder.
Gäste-WC. KIL, WohnzL, Terr. (alles

ganz in Weiß), Garten, Solarium,
kompL ringer, m. Anlegesteg 1 12-
m-Boot, AutoabsteQpL Überdacht,
Tag u. Nacht bewachte Anlage. KP

fra 2,1 Mia
TeL 82 21/ 41 17 92

Sfldbartnfcfc-Ffajnflbr}

öffentliche Versteigerung eines
Hotels „Lpligure" nach Immpbi-
lien-Pfftndiing. Ausgangspreis: 4
Mio. YF-, im Justizjrälast ln Dra-
girignan am 10. Oktober 1985 um
14.30 Uhr- Bartrier u. Varner
Rechtsanw^ 73 Rue Amiral Baux.
F-83700 St. Raphael, Tri. 0083/

94 / 99 23 08 Od. 94 / 85 ZI 27.

Getan Sie bitte dio

Vorwahl-Nummer mit an,

wenn Sie in Ihrer Anzeige
eineTelefon-Nummer

nennen.

COTE D’AZUR - Nähe Cannes £
NEUER BAUABSCHNITT

Les Mas de la Mer
Architekt Günther Stein

00 33 93/75 4719

r^:
»

'

4?
'

!
,«-;>

2 2..KÜ., Bad.gr. Terrasse

3 ZL, Kü., Bad, Garten °M 165 000,-^

bis DM 250 000,-

(erforderilches Eigenkapital 20%)

Eine bewachte Wohnanlage im Stil der Provence mit eigenem

Swimmingpool. Unverbaubarer Meeresblick, in unmittelbarer

Nfihe des Hafer» u. d. Strandes. Golf u. Tennis. Eine sichere

Kapitalanlage mit hoher Wertsteigemng u. auBergew. Rendite

(organisierte Vermietung).

Copra SA.
Les Mas de la Mer
Bureau du Vente

FQ6590 Thdoute-Miramar »enones *

COSTA RICA ••itens z

Zweitwohnsitz und Kapitalanlage in der Schweiz Mittelamerikas.

Direkt am Pazifik mit herriiehem weißen Sandstrand oder an der

Peripherie der Hauptstadt San Jose mit großartigem Weitblick,

Bungalows und Eigentumswohnungen mit Grundbucheintrag.

Seriöse Abwlckl. über deutschen Treuhänder (Anwaltskanzlel).

Verkaufzu Festpreisen -Massivbauweise -deutsche Bauaufsicht _

Kein Doppelbesteuerungsabkommen.

Informieren Sie sich:
,

construcdones grupo tres s.a^ Costa Rica
Repräsentation

7500 Karlsruhe, Postfach 1627

•.T

Das runde saftige Angebot fiir

xägsioernsthafte Kapitalanleger
Fliegen SiemitunsüberdengroßenTeichzu einer

f- ‘ \ \ 7-iage-Kenneniem -Tour nach Florida zu unseren

j
- T'T 4 j

attraktiven immobliien-odleicten.

V i “ 1 J Lernen sie das Sunbett-System kennen 1

V V ixiJJ - Anlage: . abussio.ooo
Laufzeit: 18 Monate

,*. Rendlte^Poteniial'. i2%o.a.

g. !jji? Ernsthaften Interessenten geben wir alle

- Details. Persönlich oder telefonisch, sie
rufen kurz an, wirrufen sofort zurück.

ii fTnrrs
® (040> si so B8

, 2000 Hamburg 56.

oUWpiJjl 1*1 "im ni®«wi wedeier Landstraße 26W 1
l,B

CH-12H Genf'11. 8. Bd. Georges Favon

'w'ü’r— }

Ächtüi

COTE DCAZUR
Wir sind zu bedauern. Unser Sommer 1984 war ein herbstlicher Winter! Der

|

Sommer 1965 . . . schon mahr ein winterlicher Herbst Haben auch Sie Ihren

Urlaub Im Süden verbracht? Und festgestsllt daß die Hotels teurer sind,
;

teurer weiden? Und Sie haben gezahlt, gezahlt, gezahlt! Unverständlich, bei

Ihrer Intelligenz. Am

Golf von St. Tropez
kann man Ferienwohnungen kaufen. Mit herrlicher Aussicht, schöner

-

Umgebung und perfekter Infrastruktur. Schon ab DM 100000,-! In rdL 4.

Wochen bezugsfertig. Ohne Hotel können Sie dann schon im Februar eines
Jahres die Mimosenblüte erleben. Ihre Wohnung wird bewacht, verwaltet
und auf Wunsch vermietet Oberlegen Sie nicht lange - fordern Sie

Prospekte an.

Agentur Capellmann
D-5340 Bad Honnef 6, Postf. 6006, Tel. 0 22 24-67 70 + 8 07 60

L*»- SU

3^’rl, r

".ft*
”

Toscana, Natursteizi-Reihen-
häuser, teilw. renoviert, zu ver-

kaufen, ab DM 75 000,-.

TeL 08 21/ 70 43 31

Insel vor Venedig
7000 m1 Grund mit Wohnhaus, Id-

Bootshafen, B00 000,- DM.
Tenaring Immobilien

Tel. 0 89/ 2288 34

Südost-Florida - Goldküste
ln Florida, dem Staat der USA mit der größten Wachstumsrate, mit
niedrigen Steuerraten, bieten wir günstige Anlagemöglichkeiten im
Wachstumszentrum - der Südostküste zwischen Ft. Lauderdale und Palm
Beach.

En ausgezeichnetes Klima ertaubt das Jahr hindurch Bauarbeiten und
Freizeitgestaltung.

Vorhandene Leichtindustrie unterstützt das Wachstumspotemial.
Direkt am Golfplatz
In Corel Springs, neben Hotel,
etwa 12 000 m* Bauland,
geeignet für 42 Apartments
kein Bauzwang

Weitere Angebote:
Raftafteob^cte, Hfiuser. Villen Meteta. Lagerhäuser. Eigentumswohnun-
gen. Besichtigung u. Verkauf m Florida 20. OkL-15. Dez. Deutsch/
Englisch. Bitte Wünsche angeben und Terminabsprache.

Softer

HAD0 CORPORATION
Talacksr35
CH-8001 Zürtch/Schweiz
Tel. 00411 / 2 11 1144

w HA00 CORPORATHW
Postfach 3064
6000 Frankfurt/M. 1

Hauptpostamt

•o

Ein Traum in der Toscana
Entdecken Sie ein neues Leben ln einem

herrschaftlichen Bauernhaus
zwischen Florenz und Siena, umgeben von Weinbergen, Oliven.
tv. M-u- Ginster, Rosen, Glyzinen...
Das Objekt besteht aus 2 Häusern und 40 ha Grund. Ein
sgutftaro, mtt 360 m3 WfL (3 Bäder, »cteSiia*
[Elektro und Gasl. er. Ein _^uche
zzrr ^ W öaaer, mehrere SchlafzL Kiinhti

Sä? SS;
Ga?’ SP- EtagangshaDe, herrL Wohnraummlt

Caatina, SpmMd. u. Terrassen) und einem Verwalter- und

^ behütet das Anwesen und 'umsorst Sie mHständiger italienischer Gastfreundschaft.

Bel Interesse schreiben Sie bitte unter V 539» an WFt t
Postfach. 100364,4300 Essen.

WELT-Verlaß-

1s

h5

^v: •

:*,>»*«*
^Er *

l * C



in «iner der Kornkammern der. westlichen Welt;

: i l ; 1 1
=1 ; 1 1 1 ; I

»1 1 J :<
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Farmen für Getreide, Ölfrüchte, Viehzucht und -mast Woflproduktion und
hochrertafcfto Forstbetrieb».

Freier Devisanverkehr.

ideale Kiimaverhiltniese bei Buropütectwm Lebensstil in westlichen Demo-
kraüfin.

Wenn hier Winter ist dort Sommer.

Deutsche Beratung und auf Wunsch Verwaltung.

ARGENTINIEN URUGUAY FARM INVESTMENTS
Walther Rockenfetter, Tegelbarg 1, 2380 Schleswig

Fernruf; 046 21/ 3 16 98

10 ha »^"«t mit Bewirtschaftung in Pa-

raguay. Mkdicher Gewino DM 6000,-.

Bel giitar Bonität Finanzierung mög-
Seh-

lnfonxution: TeL 0 41 Bl /37B47,
0 41 ®3/5 66 70. 0 40/5 22 58 94

SOd-Wect-lriand
Wohnhaus, 190 m* WfL, 9 Zimmer,
8000 m1 Grundstück, ruhige Lage,
ideal als Atterswohnsitz/Gäste'

haus.

TeL 0035 32 34 SS 69 .

Marianne Ihicksäß, bekamil für ausgesuchte Immobilien

Gardasee - Garda
Das ihn Idylle sdal Ein Bauernhaus in den Hügeln von Garda.

Mit sympathischer Nachbarschaft. Baujahr 1880, in Naiunteia
gemauert 1980 mit Stilgefühl und Können restauriert Eingezäunles

Grundstück mit altem Baumbestand, ca. 1800 m2
. Wohnfläche auf

drei Etagen ca. 200 m J
. Küche, Taverne mit Gewölbedecke, Wohnz.,

Kamiuz.. 4 Schlafe^ 2 Bäder, OIHzg., 2 offene Kamine. Teilmöbliert

Preis DM 450000.— . Vereinbaren Sie einen Besuchstennin mit

M. lYncksäß.' lmm., Promenade 19, 79 Ulm, TeL 0731/65611 od. 84371

Hotel-Komplex
im Salzburger Land/Östetreich, exfcL Lage, 140 Betten, Restaurant,
Krarferenzöraichtung, Hallenbad. Sauna, bis Herbst 1686 ausge-

bucht, zu -sehr günstigen Konditionen. verkäuflich.

Zuschriften unt U 5441 an WELT-Verlag, Post! 10 08 64, 4300 Essen.

Schönes Anwesen in der
Toskana zu kaufen gesucht

Mit mindmtehs 10 Zimmern u. einer geeigneten Atmosphäre soll das Haus
zur Durchführung von Ferienkursen dienen.

Erweiterung»- und Ausbaumöglichkalten erwünscht

Angebote erbeten an;

Sigrid u. Dr. Günter Stöbet, Steflaweg 24, D-7000 Stuttgart 80
Telefon 0711 /B87 11 64

knmobdien. DotnUkOonsts
Deutache Betrauung In Andorra

hCONSÄ

Amsterdam
10% Rendite!

Geschäfts- u. Wohnhaus, Zen-
trum, v. Prtv. zu verfc DM

380000,-.

Zuschriften erbeten unter U 5595
an - WELT-Verlag. Postfach

10 08 04, 4300 Essen.

Wallis/Schweiz
Verkaufe und vermiete zwischen
Zermatt und Leukerbad Chalets
und Fezleswohnungen in «n*»n

Größen.
TeL 07152 /5 4941

Südtirol
300 Jahre alte Mühle, einmaliges
Objekt, fachgerecht restauriert
aber mit allem Komfort. Voll ein-
gerichtet, x. T. mit Antiquitäten,
Wasserrechte für alternative
Energieversorgung, DU 480 000,-.

TeL 02 OS /48 74 26 /48 24 83

Lago Maggiore
In traumhafter Lage des West-
ufers entstehen 6 individuelle
Bgripniiämw

,
Bodenanteil ca.

600 m* Wohnfl. 60 + 90 m* Ge-
samtaufwand von DM 150 000 bis

DM 233 000 - Näheres bei Firma
Peer . Kowoldt Immobilien
GmbH, RDM, TeL 99 11/63 09 92

IHR EIGENES FERIENHAUS IM “FREIZEITPARADIES" Z/JPER EILAND

i I
i «'-.hlViil'I*

[ -I !

iH r<W. gi RVtÜ
BiVHkhililCltMMiiiM

Ehepaar 45/50
möchte auf Ihr Haus ln Süd-
frankreich/Spanien-Festland

oder Tne^ln anfpassen, auch
Bootswartung möglich. TeL 0 89 /

8 12 86 44 oder Zusdhr. erbeten
unter S 5615 an WELT-Verlag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

JiM-C.gvl Hl « I II 8 .1.-1

l^li :-im <^i r.tBfTrrr

Ws 4-23.-W3hnung9n ab fir.

188 600 mfl AusaKtobewim-

gung. Freier Veriwuf ohne \fer-

mtelungspfflctt.

Gen» senden wir Ihnen unver-

bindlich die Väkoufeuptorio- ü j

J smGm VEfmmMGSMÖGUCMETffl

^
v

4 Wohnfläche ca. 90 qm.

\
I * kompL Einbauküche

J
* eigenes Grundstück

/ * Angelplätze
* offener Kamin

• Freibad und Eislaufbahn in der Parkanlage

verschiedene Wassersportmög/ichkeiten

FÜR NUR DM 9.950,
eigenkapital

den rast finanziert eine holländische Bank
Zinsen : ab 7.2% (Kaufpreis: DM 99. 500, -

Auszahlung: 99.25% ind. Übertragungskosten I
—

Laufzeit: 20 Jahre

RUFEN SIE AN:02202 3502!

Zu verfcaufea

Bofd-Lünburg/Belgien

Herrlicher, bewaldeter Besitz,
mit Villa, Park, Weiher und 10 ha

Wald.

Inf. COMPTOIR FONCIER SA.
Qnai de U Batte 4. R-5200 Hny

Telefon 09 32 / 85 / 23 13 91

Gelegenheit!
Altersruhesilz, 8 Monate Som-
mer. Sehr gute Rente aus Klwi-
plantage in Chile. Näheres unter

TeLO 6232/937 32

Österreich - Wörthersee
Exklusive

97-m*-Seevobnnig

Immobilienkfm. A. Tischler
A-95M Vmach

]|
TeL 9 42 42 / 3 14 74

Gärten, neue
Installationen. ZH. DM 99 950,-.

D. Conkm, t**“*", Layre-
acrompane, Ustowel, Kerry/Ire-
buuL TeL Irland 9 68/ 4 81 94

Zu kaufen
Lux.-Vflla, belgische Küste - De
Haan Gründet 2800 m1

, davon
800 m* bebaubar. 400 m1 WfL, ge-
eign. f. Arzt, Rechtsanwalt, Re-
staurant, kL Hotel, gr. Familie.

TeL 9932 / 59 / 23 45 39, 0(L Zu-
schriften unter P 5569 an WELT-
Veriag. Pos«. 10 08 64. 43 Essen.

Sache Immobilie, auch Ausland,
bis 700 TDM L Tausch gegen Se-
gelyacht, 16 m, b. Baiausgteich. T.

048 63/17 06+ 8550.

Ich biete Ihnen nicht nur

Häuser In Schweden
sondern Häuser mit

Seegrdst.
od Häuser in unmittelbarer

Seenähe.
Stau» — Uns

TeL MSI /7 72 16

Sicherheit
für Sie in

Paraguay
Starthilfe und Betreuung im
Lande durch O. A. Immobiliarea

S. R. L Asuncion.

Angebot: Weideland, Häuser,
Gewerbeobjekte.

Wenden Sie sich bei Interesse
an unseren Herrn Schmidt,
Postf. 12 05 39, 4 Düsseldorf 12

Südschweden
QHXL. wintert Ferienhs., 1700 m*

Wald, 70 000,-, v. Priv.

Zusehr, u. A 5579 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Mobil«Chalet
möbliert, in Tirol zu verkaufen,

VB 89 000,- DM.
TeL 9 89 / 71 79 71 O. 7 55 44 29

Ende Oktober 1985 fahre ich wieder zurück nach

AUSTRALIEN
Seien Sie mein Gast In Perth. Ich verkaufe «regen Erbteilung ms eigenem
VemBgen zwei bochrentierUcfae und hochwertige

FARMEN
1. 973 ha Rinderzucht- und Getreidefann A-SMB 000,-mh7.6% Hettaremtit.

1986 + 7*i netto für 1985, GroBraum Brisbane/Queensl.
2. 1300 ha Weizen- und Schaffann A-S 414 «B0.-mft4.B%NettorendHa

GroBraum Perth W. A.

Ausreichend gut Niederschläge und Wasserversorgung über lange Jahre. Öffent-
liche Versorgungsleitungen vorhanden.

Beide Objekte sind fest verpachtet bis Ende 1986/Anfang 1987 mit

n gehören Wohnhäuser und Nebengebäude für Maschinen. Schafschur.

rtoerater in Perth erfolgt. Wechselkurs z. 2L 1 Ausiral. Dollar- 2.00
DU (sehr günstig). Videoband, Farbfotos und Unterlagen verfügbar.

Näheres Über Objekte, Land und Leute vom Eigentümer ab dem 30. V. 1985.

Ham M6Menhoff. Im Winkel 18. 4500 Osnabrück, TeL 05 41 / 7 54 «3

Rinderfarm in Paraguay
Rinderfarm in Ostparaguay voll in Betrieb, total eingezäunt.
Evtl, mit Verwalter. Größe 504 ha, davon 190 ha Wald mit
viel Edelhölzern und 304 ha bestes Weideland. Bach als

Grenze, beste Wasserversorgung.
Gebäude, Corel, Viehwaage, 5 Pferde und 300 Rinder inkl.

an schnellentschlossenen Käufer aus Altersgründen für

280 000,- OM zu verkaufen.

Information über:

PbrsIob Casa Europa, Asuncion - Paraguay
Postbox 1871, oder Telef.-Daicbw. 0 05 95 / 21 / 6 46 82

* Angebot ?ur

e Kcsjtalanieg

3-A2UB

Wir vermitteln außergewöhnliche Kapitalanlagen von

12-14%
(bei erstklassiger Absicherung) an private Geldgeber.

Thomas Westerburg, 5300 Bonn 2 (BadGodesberg)
WichteilchstraBe 7, TeL 02 28 / 31 35 85

Achtung, Anleger!
Im Namen des Konkursverwalters verkaufen wir in Neustadt-
Rübenberge 1 ganzes Geschoß in einem Hochbaus, 12. OG, beste-

hend aus 6 Wohnungen .mit Blickauf das Steinbilder Meer.

In Bad Eilsen 3 Appartements in einer gutausgelasteten KurkUnik.

RH Verwertung» GmbH, Abt. Immobilie« *

Postf. 208, 6538 Langentonsheim, TeL 0 87 04 / 14 53

DM 28 000r- Steuererspamis fn 1985
aas Imr bestehenden Lebeosvefsfchemng oad noch eöe

zusätzliche Ertragsvevbessarang!

Beispiel: Versicherungssumme 100 000,-— Steuerprogression 40%.
Jede Versidberungssumme ab DM 10 000,- ist möglich. .. ..

Information «furch I.M.F.O. GmbH, Baseler Parlr-

weg 2. 2000 Hamburg 65, TeL 0 40 /d0 17 11 28

Für Neurochivutgisch-neuvologiscbe Praxis
im norddeutschen Raum wird ein Teilhaber als gleidaberechtigter
Partner gesucht Die Praxis wird ln eigenem Gebäude in la Lage

ausgeubt'Beschaffung privater Wohnmöglichkeit ist gegeben.

Zuschr. erb. unt A 5447 an WELT-Vertag, Postf. 10 0864. 4300 Essen.

Gesellschafter
zur Gründung einer Frachtfluggesellschaft ira

Mittelstreckenbereich gesucht.

Äußerst Interessante Steuervorteile.

Auf Grund eines immens steigenden Luftfracht-

bedarfs (EWG-Beitritt Spanien und Portugal)

stehen Aufträge schon zur Verfügung.

Zuschr. erb. ui X 5620 an WELT-Veriag. Postfach

10 08 64. 4300 Essen.

359 080 DM und eine Million und ZOOtausend suche Ich von
potentem Kapitalgeber aufnur ein Jahr gegen hohe Vorweg-

Sfchenmg Übergabe zweier erstellfger GrundschuMbiiefe auf Je rin
wertvolles Gebäude-Grundstück (großer Grundbesitz). Ich besitze

rechtsverbmdÜche Zusage von angesehener Lebensversicherung auf Re-
tinamdenrngsmittel in gleicher Höhe mit 15 Jahren Laufzeit, die ich zur
Umschuldung für 1986 einsetzen wilL Gegebenenfalls kann ich diese

Mittel auch bereits Am« heute von mir gesuchten Vorfinanzier, nämlich
seiner Bank als deckungsgleiches Festgeld zur Verfügung stellen lassen.

Notarielle Abwicklung BflangRbot bitte unter N 5634

an WELT-Verlag, Postfach 100864,4300 Essen

anfIhre Investitionenab «fr 10000fi
Sehr diskrete. prnftnBcfae Bera-

tungdirektausderSchweiz.Fontem
Sienochheuteunverbindliche Bera-
tomgninterlagen an. Bitte Ihre An-
schrift mit Tri.-Nr. deutlich anffflh-

ren.

Chiffre88-J0 OB»^ASSASchweter
AnnoncenAG. Postfach9^7.CH-9001

St Gallen

Üburdurchscbnittliche Rendite
BGB-Ge*elUchoft

4-Feld-Tennishalle
(mit Bestaurantl im Kreia 5350 Euskirchen, Areal wird im Sportsen-(znit Restaurant) im Kreis 5350 Euakircben. Arealwird uttSpomen-
trum von der Gemeinde bereitgestellt (Erbbaurecht). Erfahrener
Betreiber vorhanden. Eine seriöse AnJ^e te toozentochlMBene.

Zeichner der restüchen Anteile von ca. 200 TDM, (Mindestanteil 50

TDM).
Angebote erbeten unter B 5602 an WELT-Veriag. Postfach 100864,

‘ 4300 Essen.

Yerlustzuweisung

ca.ü JOo. DM oder mehr au Meuerbegünsdgtem Wohnmushsw -

„ fa henterLa« Berflns—für 1984/85 geweht. .•

Zuschr.erb.u. W5619 an WELT-Veriag, Postfach 10 ÖS 64, 4300 Essen.

jerang usw. Zuschr. ertx u.

) 11438 an-WELT-Veäag. Post-
fach 10 08 64, 4300 Essen.

ÜbftMflß%G«wfa»gHtf«*

18% p. a.
Gewinnbeteiligung griwiten!

Bürgschaft 300 000,- DM - Lfz. 1
J-, Imin Kapitaleinsatz, nurBank-
vorflnanzterung v. Bauvorhaben,
L2 Mia in Norddeutsch! drin-

gend gesucht.

Zuschr. erb. u. X 5576 an WELT-
Veriag, Postf. 1008 64, 43 Essen.

256 % VeHustzuwoisung
• geschlossener Immobilienfonda

• Sicherheit d. Grundbuche)ntr.

• zinsfreie öffantiidte Darlehen

• langfr. gesicherte Rendite

• Basis § 82 g EStGOV
• keine überhöhten Wertjungsko-

sten

• Finanzierung des Anteils durch
namhafte Großbank möglich

• Minderizeicftnungsb.
DM 20 Tsd.

Fordern Sie unser Inforniationsma-

tertaJ an!

Dipl. Ing. Peter Hartz
ipltalAalagu - in U • Dararatc.5

elefon: 040 - B93061

„Ut Kapltaiantass“
Wasserkraftanlagen m. gesetzL
gesicherten dynam. Renditen,
hohen Steuervorteilen u. steuer-
freien Wertzuwacbaraten
(durchschnittL 15 %p.a.)zuveriE.

Wm—eKwtrtaJMdUberatang
K. J. Stelnruck

Telefon 99 11 / 54 93 58

Liechtensteinischer
Hnaemnantel

«ms 1963, sdnddenfreL umstände-
halber günstig zu verkaufen. Geeig-
net für alle Geschäfte und Geld-
txansaktionen. Zuschr. an Postf. 48,

CH-9477 TrÜbbach/Schweiz.

West-Kanada
Alters- u. Urlaubssitze, Farmen,
Anlagen- u. Emwandererobiekte.

Block-Bros. National
REAL ESTATE SERVICE

Vorabinformation
TeL 02 21/ 79 45 92

Stuttgarter Aktlen-Club

!

WefJWawimtol. Htift/aftr «5 nffl «ow.
(1984: SA). Spekulatives Demi mH mir 3 - 4

Wettet*, exakte Kaut- u. Vrikaulsünits. manaU

Stanntiscta. Ansfiibd. Unteriagen kostenlos f

Wiitschaftsprobleme
unsere Speziafisten lösen die-
se. Wenden Sie sich vertrau-
ensvoll an im« Die HnVwi
selbstverständliche Diskre-

tion sichern wir Ihnen zu.

KAROPART GmbH
Im in- and *n«h«ri

Apostehutr. 13, 5909 Köln 1
TeL 92 21/ 55 18 22

Wir sind Experten in Exi-

stenzsicherungen/-grün-

dungen und I&rlehnsbd-
schaffungen.

Tel. 0 27 51/13 51-53
Telex 8 92 233

Beteiligung und
Beratung

an Unternehmen aller Art. Kuh
failrfawfnBlnti. erbeten unter
A 5601 ah WELT-Veriag, Post-

fach 10 08 84, 4300 EfiSfin.

Für ein größeres Restaurations- und
Fzettritproiekt soeben wir einen oder

mehrere risikobereite

Investoren
(Einlagen bis 100000,- DM) und bieten
für ca. 13Mon. einen lOOlUgen Gewinn.

Interessenten wenden sich bitte an: GAMADA ~ UP TO DATE
AteUer Bacher, HeMmühienwegu Ein monatliches Informations-
2£SO Ehnsbonu TeL • il ZI / 9 19 51 blatt BUS Kanada.

Biete DM 100 000«-
gegen 16^5 % Nettorendite bei La
inhuwlährifliprang, Laufzeit VS

Zuschriften unter C 5647 an WELT-
Veriag. Postfach 1008 64, 4300 Essen

Strand-Feriendorf in Südkoni-
ka, im Aufbau begriffen, erstkL
Objekt, KG-Anteile ab 50000,-
DM zu vergeben. Gute Rendite.

Dr. Horst Bernhards
Unternehmensberatong GmbH
Postfach 2101 05, 4100 Duisburg

TeL 02 03/2 4998 + 99

Mittel-Florida
Krfolgr. Untern, bietet Beteilig, an lu-
krat Land-ErscbL-ProJ. Erstlä. Cele-
genb. 1 Imr, die ihr Kap. optimal in
einem expaos- Markt Kriegen wollen.

FloriiU-lmDMh.FMtL7 5« U.5KAln71

Risikolote KapHokiRlage
mit überdurcbschnittlicber Ren-

dite. Anlagen ab 50 000,- DM.
Anfragen erb. unt. Z 5644 an
WELT-Veriag, Postf. 10 08 64,

4300 Essen.

Für internationales ninihmi m»
abteüung. Costa Bianca , Anleger ge-

sucht (gute Rendite).

Zuschr. u. G 5453 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 84. 4300 Essen.

Btetwc imtTwmipi

Nähen»:
TeL 95 61/88 45 6« BL Ziegler

Obefdurchscknittliche

Rendite
für Kapftriünleger^ab 10000,- DM

• Noch konkurrenzlose Dienstlei-
stung 1m Bereicb techn. Datenver-
arbcltimg (kein Anshmd^escbüft,

lw»ln Consulting).
• Diskrete persönliche Abwicklung

über Notar.
Fordern Sie unsere Unterlagen an.
TeL •« ftztmn ab Maate*

Vertriebsingenieur
sucht Beteiligung

Zuschr. u. H 5588 an WELT-Veriag,
Postfach 10 08 64, 4300 Essen.

I O \VA I MSI 1 1

1

mt^uhiw.^i^rTiTil

iSSsWE

tOHSR 39, M521

Grundschulddarlehen

ab 100000,- DM bei sehr günsti-
gem Zinssatz zu vermitteln,
schnelle u. diskrete Abwicklung

gewährleistet.

Tappe. 23cgelttraflc 11a

TeL 952M/14G7

Ein monatliches Informations-
blatt aus Kanada.

Für ein freies Probeexemplar
schreiben Sie am

Ulasco Enterprises, P. O. Box 531
Fredericton, New Brunswick

E 3 BV 5 A 6, Canada

US-Hnaitz-AG
sucht stifie oder t**'— T*-**"1—
gen bei fibCfdUuMiw »Hiimnimr*

Rendite.

Angebot erb. unt. D 5804 an WELT-
Veriag, Postfach 10 06 84, 4300

Essen.

Ca. 30 S. Gewinn b«i *r*ni. N«u-
emmiiaionon.

Hn:it Partner.

1 clcfon 0 S Si 26

Wir beteiligen uns zur
Stützungder

Liquidität an kleinen
und mittleren
Unternehmen!

BG-BeteiUgnngsgeseUscliaft
EPE

TeL für Deutschland;
• 25 71 / 40 79-1

Kredite zu SVk%
Jahreszins (Ausz. 100%) ertei-

len Schweizer Wanban
Nur telef. Auskünfte (13-17

Uhr) durch
Treuhand Dr. Baser

f
i C-'.I T'W •

TeL 90 41/ 1/3 63 29 59

AVAL-Dariehen
in DBS, sfr und US-Dollar zu gün-
stigen Konditionen, BeteTHgun-

Veatare-Kapätai, Hypothe-
,
Anlageberatung mn Tm-

port-Expcrt, Finanzierungen
vertu.

Flaaoxagentnr Hentoehel
BcaadHdNnlactae Btr. 35

1909Beriin 15, T. 938/881 8866
Telex 186489

0 41 06-6 79 97

eilhaber-Borse

Vwkaufo GwbH-Matttel
m. Prof. Dr.-Tttel
im Namenszug.

Zuschr. u. D 5494 an WELT-Vex-
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen

voller BawWlwiiw «iwrinw« j 1—
neu, steuetfr. Laad werden. ...

Sie an die aoflergrwühnl. geschaftl u.

stenezL Vorteile! Wir garantieren volle

Diskretion. Nur ernst gemeinte An-
fragen erwünscht

Angeh. o. M«E1 an WELT-Veriag
Postfach 100864, 4300 Essen.

Nach umfassender Vorbereitung und Verhandlungen endlich
freigegeben!

Die »Steuer-Kapitalanlage“ 1985
mit unanfechtbaren Vorteilen nicht nur bei Höchster Steuer-

progression:
Insges. nur 8 Einfamilienhäuser, Bauj. 1984/85, je 148,40 mr
WfL (2 separate Wohnungen), mit Grundstücken zwischen 300
und 400 m* zum Gesamtpreis von nur DM 331 124,- (nvVWfL
DM 2231,-) znkL Gmnderwerbsteuer und div. Nebenkosten

(Notar etc.), in Massivbauweise.
• Eigenkapital 15% (ggt Vor-Flnamderung).
• Flnanzierangsangebot wahlw. 5% (5 Jahre) oder 6,25% (10

Jahre) bei M% Ausz.
• Sichere Mehrwertst-Rückerstattung (NATO-Truppensta-

tut) ca. DM 40 000,->
• 1985 (a. W. bis 1986) absetzbare Werbungskosten ca. DM

90 000,-.

• 5% degr. Abschreibung in den Folgejahren.
• Vermietung (DM 10,30 m^teitL) an Bundesvermögensver-

waltung.
9 Mündelsichere Mieteinnahmen für mind. 10 Jahre garan-

tiert
• UnterscbiedL (je ..nach Steuerprogr.) HOHE L2QU1DI-
TÄTS-UBEKSCHüSSE ab Erwerb.

Diese Kapitalanlage bringt keine Probleme - aber nachhalti-
gen Gewinn!

Individuelle Beratung durch:
Aktuelle Wirtschafts-Informat iozxen. H. Grabowski, Postfach

13 25 53, TeL 02 02 / 30 00 35 (jederzeit)
roplas Wirtschaftsberatung und Treuhandges^

Theodorstr. 1, 8500 Nürnberg 20

Umschuldung

Umbau - Neubau

Kaufpreislinanzierung - Zertifikat

Festzins 5 Jahre
Autnlv 01. Jah-

SiB bng raszins

3375% B0.00% 6^8%
5.00 K 94m« 657%
6575% 10000 % Gj63%

Festzins

Aos2afv 0t. JaN
Zins kmg rasdra

5S0 % 9050% 758%
&00 % 94.00% 7M«
6575% 100.00% 7.10%

Wehere KontBtionoo erhalten Sie aufAnfrage Tat 0731/69901

Norbert Stadlmayr
Rnanzferungsvermittlung

Katofnu 3, noa UtnVonwi
PMttKtlZ>«S
Tswt» uir /smn sk a««
Tain 712 SM rwd
TsMn0731/8n»

Kapftalanlage! Erhöben Sie Ihr
Kapital in 5 Jahrenum 50%. Infos
von E. S., Post! 11 53, 4572 Essen

Teilhaber
Das Gebiet: Gewichtsabnahme
(12 J. Erf.) u. Heükassettenver-
trfeb. Unser Slogan: Für Immer
tchlnnk! Start: soL, mit konkur-
renzloser Methode. Wir wollen
und müssen expandieren! Betei-
ligung ab DM 100000,-. Hohe

Rendite 1

An*, u. U 3877 an WELT-Veriag.
Postfach 1008 64, 4300 Essen

Leasing-

Gesellschaft
sucht auf Grund sehr
starker Expansion

Kapitalgeber.
Hohe Rendite oder
interessanter Steuervorteil.
Alle Sicherheiten werden
geboten,

Zuschr. erb. u. C 5449 an
WELT-Verl.. Postf. 10 08 64,

4300 Essen.
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MM FIf*t Metal

C0MPUTER-TRAD1NG PROGRAMME

exklusiv in Europa <
der erfolgreiche Weg für

TERMINGESCHÄFTE

i'raJ year lilargn ara ResetvM Profit Commsaon NelPrott Pfl Pmß

!?3J 60.000 00 100.670 50.10000 50.570 B4.3

1963 60.000.00 76 339 47.650.00 38.4B9 47J5

:?e3 M 000.00 1 09.021 40.50000 66.521 1142

1931 60090.00 291,033 57.650.00 243.383 405,6

i960 MOOOOO 316.016 35.400.00 280.616 467.7

Total 6OOMÖ0 1010-237 255,000 OD 763.237 1272.0

. //.///flu/ . /Za?/

Portfolio Managen and Brokers in International Futures

Laufenstr. 5, 4053 Basel, Tel. (0041) 61 ' 50 92 29
...der lohnende Kontakt.

Interessante Schiffsbeteiligung mit

ca. 190% Verlust-

zuweisung
bezogen auf die Kommanditeinlage.Zu zeichnendes Kommandit-

kapital 12,68 Mio.

Cofinanz
Vertriebs- und VerwaJtungsgeseltschaft mbH & Co. KG

Boschetsriederslr. S, BOCK) München 70

Telefon 0 89 / 7 23 10 56 oder 7 23 10 59
Telex 5 215 948

\ /\ j /f/‘^w
Diamanten als

Sachwert-Anlage:

4 wertvolle Tips.

O Kaulen Sie Diamanten nie beim .Nur-

Verkäufer" Beratung durch den Fach-

mann ist der erste Schritt

B Lassen Sie sich Großen und Qualitäten

so zusammensielten. wie es Ihren Mög-
lichkeitenund Absichten am besten en [spricht

0 Verzichten Sie nicht auf ein Gutachten.

das strengsten internationalen Maßsta-

ben genügt Mein Labor prüft auch gerne Ihre

eigenen Sterne und Ihren Schmuck auf Quali-

tät und Zeitwert {wichtig z B für Versiche-

f'jngen) mSL,

Q Kaufen Sie bei einer Firma.

die selbst groß emkauft

und die ihr Partner ist. auch beim
Wiederverkauf.

Schreiben Sie. wenn Siemehr wissen wollen -

auch wenn es zuerst nur Ihrer Orientierung

dient

Diamond Corporation
Susann Lange-Mechien. Marktplatz 6/IV.

7000 Stuttgart 1, Telefon 0711/297481

schicken wir Ihnen gerne
.Die Checkliste lur

Diamant*« i-Anleger"

Hypotheken
jetzt umschulden

Effektivem z. Zt. CL9S% bei 10 Jahre
fest. 100“« Finanzierung möglich, inter-
nationale Invcstlllonsgütcrfinaazie-
ruog zu erstklassigen Bedingungen

vermittelt:
Sollet GmbH. Postfach ZT5
4050 Munchengladbach 1

TeL 0 21 61 3 TO 32. Tx. 8 52 ISS

Steuern, die
Vermögen schaffen.
Berlin-Darlehen nach § 17. Abs. 2. Berlin FC,
5V,,

m Steuerkiirzung.

Mit Berlin-Darlehen können Sie Ihre Lohn-,
Einkommen- und Körperschaftsteuerschuld bis zur

Hälfte endgültig und direkt drücken.

Rendite 7.36% p. a.

(teilweise steuerfrei).

Berlin-Darlehen können auch durch Kreditfinanziert
werden, z. B.

- über unseren SchweizerBankpanner
- Abrechnung aufSFR-Basis
- nur begrenztes Kontingent!

1.

) Zins 5.75% Ausz. 100% 5 Jahre fest

2.

) Zins 4.00% Ausz. 92.5% 5 Jahre fest

3.

) Zins 3.50% Ausz. 90.5% 5 Jahre fest

- einmalige Bcarbeitimgsgebühr0J5°n
- anfänglicher effektiverJahreszins:

1. 1 0.015°-‘ 2.) 6.02°» 3.15,985*».

liechsclkursschwankiingen können sieh aufdie
tatsächliche Gcsamtbelastung auswirken.

Tilgungsaussetzung gegen Lebensversicherung bei der
Barmvnia-Lebensversichcntng a. G.

Schreiben Sie, oder rufen Sie uns an!
Barmenia I ersicher.mgs- ) ermittlnngs-Gmb

H

Direktionsgeschäftsstelle

Telefon W2Ü2J 436360; 4S6 - 819; 4S6 - 837.

Barmenia
Wir sind Ihre Versicherung.

>-
Zeichnungs-Coupon

Geburtsdatum

Telefon

Versicherte Person Geburtsdatum

Q Ich bwfruchtige, eir. Berlin-Darlehen nach $ 17 BcHm-FG
zw zeichnen, mitfolgenden Teüfmanzierungskondiuanen:

Zins Auszahlung nb 5 Jahrefest.

Zinsg. Doriehn
AAP-Haauvarra. 025 71 /1351

Sollten Sie Interesse
an renditestarken Anlagefonds
haben u. eine Absicherung Ihrer
Einlagen Ober Garantie einer eu-
rop. Großbank wünschen, dann

schreiben Sie uns.

Erik Stucki, Karistr. 16
6006 Frankfurt 1

Martin Wild. dipL Ing. ETH

PRIVILEG
Privileg Ist, was sich viele wttn-

seben, was sich aber nur weni-

ge leisten wollen.
Das Privileg der Könige sind
Ihre Berater.Wersoziemlich al-

les erreicht hat im Leben,
brascht keine Privilegien -

ausser eben dem einen Var-

Rechl: Gut beraten zu sein.

«Guter Rat ist teuer*, heisst es
ganz richtig.

Ern Verwalte} ist nicht schon da-

durch qualifiziert, dass er den Er-

trag optimiert Viel entscheiden-

der ist seine Voraussicht: Wie er-

halte ich die Ertragskraft des Lan-

des. wie verbessere ich sie.

Richtig verwalten ist eine Philoso-

phie, die nicht den raschen Lor-

beer sucht, sondern über viele

Jahre hinaus denkt Diese Verwal-

tung ist Verantwortung. Und so las-

sen wir Beratung auf. Damil es ein

Privileg bleibt.

iii:

MANAGEMENT INC.
5050 Poplar Avenue, Suite 1510

Memphis. Tennessee 38157

Telefon 901/7672230

Ttelex USA 533297
Büro Zürich : 01/202 91 77

Farmland
in Amerika.

Etwas, das 1«'«« für Sie da ist.

^'Farmland
;• in Amerika. ]

% Etwas, das immer fär Sie da ist. |

: /.

COUPON "
t,

. Ich interessiere mich für urrver- '

bindliche Informationen über T

;• Emzeitarm-InvestitionV fl

Beteiligung an der Farm- '

* Partnerschaft ab US-S 25000.- >

;• Vbmame:

: PLZ/Ort:

.

•
:
-1

Sie wellen investieren,
wir investieren für Sie.

Sie wollen gewinnen,
wir gewinnen für Sie.

Junges dynam. Unternehmen
bietet Urnen Investitionsmög-
lichkeiten in USA-Sanienmgsob-
jekten. Erstkl., sichere Rendite.
Fordern Sie uns und den Besuch

unserer Mitarbeiter.

Ulke-Maertens-Immobilien
Hamburg - Los Angeles
TeL 0 40/6 95 42 «7

v. 90 000,- DM an einem erf
chen Gastronomieobjekt mit
sehr günstigen Mietkonditionen
abzugeben. Garantieverzinsung
v. 12-14% 4- Gewinnausschüttung.

Keine Sanierung.
Ernsthafte Interessenten unter
T 5594 an WELT-Verlag, Post-

fach 10 08 54. 4300 Essen.

Hochzinsanloge
für insges. 5 Mio. (miixL 250 TDM
bzw. max. nur 20 Anleger). Zur Er-
gänzung des Eigenkapitals zwecks
Abwicklung v. Großaufträgen mit
namhaften Unternehmen , Rück-
zahlung nach 3 Jahren in doppelter
Höhe in gewünschter Währung Im

In- oder Ausland.

Zuschr. u. B 5646 an WELT-Verlag.
Postfach 10 08 64. 4300 EssenES

ßol SpflanMrifrAngBbcM. Ww-
manons-Bosdi. arib. 0*ro-

bro UNBUndl ra. 02 28 1

46 77 06
K. Fiter, JWonnwIr. 35

5300 Bonn 3

Super-Geldanlage
mit monatlichen Gewinnaus-
schüttungen, ca. 25 % bis 45 % p.

a. - je nach Einlagedauer, verm.

Fimumagentar Hentachel
BnndeiibtirEisehe Str. 35

100 Berlin 15. TeL 0 30 /881 88 09

Brokerhaus Muirpace
Wollen Sie an einem Geschäft teilnehmen,

das bisher nur .Millionären“ Vorbehalten war?
Fordern Sie unser kostenloses biformations-

material an.

Muirpace - Ihr Partner im internationalen

Börsengeschäft.

Brokertiaus Muirpace
NJederkasseier Lohweg 8, 4000 Düsseldorf 11,

Tel. (0211) 434851, Telex8588716, Telefax 591469

L ÄH J
Direktinvestition USA

Beteiligung an einem Büro-, Lager-Komplex im „WoodfMtf Business
Center-, Schauinburg, HL, dar »zweiten Downtcwn Chicacos*. nahe dem

Internationalen O'Hare-Rughafen.

Wir suchen Teilhaber für eine zu gründende Limited Partnership (Associa-
tes), die ein für uns ausgewiesenes Grundstück ln einem der griffiten
Gewerbeareale der USA bebaut Die Investitionssumme wird bei ca. 1,7 Mio.

US-S liegen. Die Vermietung Ist gesichert

Aus einem bereits in dieser Form realisierten Projekt erzielen die Teilhaber
Nettoerlöse von 11% des eingesetzten Kapitals. Neben diesen hohen, durch
die günstigen gesetzlichen AbschreibungsmÖgHchkeiten angereicherten
Erträgen und einem beachtlichen Wertzuwachs, genießen Sie. als Investor,

durch die Veranlagung zur amerikanischen Einkommenssteuer weitere
persönliche Vorteile.

Auskünfte erteilt:

Büro für Marketing und Organisationsberatung

Dipl.-Ing. Dieter Weber
Am EBsabethenbninnen 1, 6380 Bad Homburg v. <L H.

TeL 0 61 72 / 4 44 02, Telex 4 18 054

Gründertelefon: 0228/356183

Unternehmensberatung
Sprechen Sie mit um über unsere Konzepte zur Erhaltung Ihres

Betriebes.

KG
1 4500 Osnabrück, TeL 0541/460 11

EIN GUTES GESCHÄFT. .

.

snd heu» (So wenigsten Immobilien Kbmpllziarto VertrOga. hone Rbfren.

unerwartete Mehrkosten, dtverca HcrfUrigen etc. . Kauten Se Heber b«t um
prebwerte Sptben-bnmoMton, ichlü*»lf®rttg. zum Festpreis, mit nattofl-

chsn SteuervorteSen. bonkveftoOroter Renovierung undFertlgstelhinflsoo-

rantta, bi «jrfcgätgrSeslloge: ui unseremdenkmaigeachoizton Bürgerhaus

der Gründerzeit direkt...

...AM VIKTUALIENMARKT
Anfragen unter Helmut Dtefa Immobilien, Telefon 08917930606(07

GmfoH-Mantol
za tctIl, Bauträger u. Makler/

34 c.

TbL 8 40 /7 386t 41

Honorarzahhmg erfolgt *wcb
Übernahme von Gesellschafts-

anteilen. Keine Kosten entstehen

bei Nichterfolg. Diskretion md
schnelle Arbeit sichere ich zu.

Zuschr. erb. u. H 3758 an WELT-
Verlag, Postf. 100884, 4300 Essen

Bi i
i j M

unter ärztlicher Leitung
inuJ

in ruhiger, kletaer, alter Villa, direkt im Herzen von

,

individuelle Aufnahme, auch für Ehepaare. Streng diskrete Bearbei-

tung-

Zuschr. u. Nr. 84 541 an Anzeigen-Zander, Tberesenstraße 27

82») Traunstgin/Obb.

Semorien-Reskkaz
Ottersberg

Das ganütBcbc, aobk Haus
an der Wünonc

In einer rtizvoüen Landschaft bieten

wir alleren Menschen mit besonderen

Ansprüchen ein konsforioNet Zuhause
in zwangloser Unabhängigkeit.

.Großzügige Appartements mit Balkon

oder Terrasse. GesetUcbafisräume in

gediegener Eleganz mit vollem Service.

Die Kosten ? Günstiger als Sie denken.

Keine Bewohner-Darieben i

Informieren Sie sich, schonen Sievorbei.

Reinbold und Johanne Vogel

GrofieStr. 1,2802 Ottersberg
TeL 04205/14790.8988 _

Zu jeder Anschrift
gehört die Postleitzahl

Seniorenwofensitze im sonnigen Spanien

Wir bieten in mehreren spanischen Toplagen Seniorenwohn-

mit individueller Atmosphäre als Dauerwohnsitz (auch

begrenzt). Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Informationen durch: Aioca GmbH
Tiergartenstraße 99, 3990 Hannover 1

Seniorensitz

Bad Harzburg
Bezugsfertig im Frühjahr 1986.

Ein- und Zweizimmer Komfort-Appartements ^
für 1 - 2 Personen, mitten im Kurviertel gelegen®

Näheres bei: Dr. J.A. Scheele

Rothenbaumchaussee 239, 2000 Hamburg 13

Tel. 040/44 77 64. Mo.- Do. 18 bis 21 Uhr

Ihr 7jihansp im Alter
beste Wohnqualität nnri zuverlässige Betreuung im neuerrichteten

Wohnstift „St. Mauritius“
in Tholey, Lufikurort im nördlichen Saarland

Sie wahnen in einer komfortablen 2-Zi.-Wohnung mit volleingerichteter

Küche, mit Diele, Bad, Balkon oderlferrasse. Alle Wohnungen sind ebenerdigzu erreichen.

Der PensionspreisDM 1.450,— mtl.
Für eine zweite Person erhöht sich der Preis

nur umDM 390,-. Einlage eines zinslosen Darlehensvon DM 9.000,- erforderlich.

*«gKrh warmes Mittagessen * wöchentliche Grundreinigiing*Betreuungdurch Fad
innri «yialifigjprtips Personal * Tnanspnirhnahmp allerEinrichtungm des Betremmgsam

Nehmen Sie bitte gleich die Heimleitung in Anspruch und fordern Sie

FTospdcte an. Sie werden umfassend beraten.

Caritas Heimstätte ^Oausam See*.
6697NohfeHen/Neimkirciieii - TeL (06852) 6024

Hypotheken-Dariehen

SoMilefkoBtingeat

Vermittlung ab Dariehmsumne
300 000,-, 6% Zins, 99% Auszahlung.
5 J. fest, eff. 6£6% od. W% Zins,

98% Auszg, 10 J. fest, eff. 6.84%
Tilg. üb. Lebensversich. Vermittelt

P. KALKREUTH. 9 0 29 64 / 47 71

Geldanlage!
Gastronomische Freizoitanlagp.

Wart 1,6 Mio. für 890JM0 mit
144.000 Miete!nn. z. verkaufen.

Telefon 04332-1380.

Tfit. Beteiligung
an Gtneralbammternchraen mit gu-

tem Auftragsbestand geboten.
Zuschr. erb. u. R 5614 an WSLT-Vertag.

Postfach 10 08 64. 4300 Essen.

GmbH mit

Verlustvortrag
ca. DM 2 Mio.

{Sektor Außenhandel), gegen DM
600000,- zu verk. Wir sind ver-
pflichtet, nur schriftL Anfragen
mit Kapitalnachweis zu bearbei-
ten. Vertrauliche Behandlung

wird zugesichert.

Beratung und Vermittlung:

Grindelallee 91. 2000 Hamburg 13

Eine eigene Finna
maS km Wwduasm bfaäxa. Namtne Wirt-

rrlulteriftchrifl Bdot X Beapkfe, weSeowltmch
Ihr areoa Otd wenka. Koacnlose Gmiänfc: Die

GamÜdee,Th.-HeH>6tr. 4/WSS39, 5300 Bonn 2

Internationale
Leasinggesellschaft

bietet bis 18% Jahresrendite +
Gewinnanteil im Export von Lu-
xusgütern/Fahrzeugen (Übersee,
Golfstaaten und Japan). Kurzfr.
Laufzeiten ab 6 Morn, quartals-
mäßige Renditezahlungen im
voraus. Schweizer Treuhänder
garant. diskrete Abwicklung.
PersönL deutscher Treuhänder
mÖgL Vermittler willkommen.

Unterlagen von
Firma Eric Stuck!

Karistr. 16, 6880 Frankfurt/M. 1

TeL 6 69 / 25 28 09

Hotelanlage

Aachen, Nähe Klinikum, konzipiertes Neubauvorhaben, gehobene
Ausstattung. Individuelle Planungswünsche noch möglich. 180 Bet-
ten. Konferenzräume, Sauna, Fitnesscenter, Tiefgaragen, etc,
Grundstück 5200 m\ KP: 16 250 000,-DM zuzüglich 3,42% Courtage

Hees« - Wohnbau GmbH
Peterstraße 2-4. 5100 Aachen, TeL 02 41 / 2 11 08 und 2 10 28

Gasthaus-Notverkauf:
100 gemüti Lokalplatze, mod. Küche, reichL Nebenraume,
60 Plätze Cafö-Ten-

., gr. Parkplatz, 36 Betten + Besitzer-
Wohng^ Toplage „Frank. Schweiz“, kurzfri frei: mir DM
580 000,- (DM 400 000,- Hypo-Obem. + ertiebl. Brauerei-Unter-
stützung mögt.): H. BALLING, Anlageberatung + [mm., Post-
fach 25 0147, 85 Nümberg-25, Tel. 0911/549307, oder

59 20 14 am Wochenende

ca. DM 1 Mio. Ums., steigerungs-
fähig, Vollkfi., norddtsch. Groß-
stadt, erforderL EK DM 160000,-,

z. T. zinsL Darf. mfigL

HelnCH-Imm., T. 05 11/8 09 18 79

Die Kapftabslage!

Luftkurort Bad Eüsen
Hotel-ZPensionsobjekt, Zen-
trum/Waldlage. 1978 kompL re-
nov-, 45 Betten, Caf6, Tagungsr.
ca. 7000 m* AreaL Pachtertraj
DM 123400,- }&hrL, KP DM 1,1

Mio. F. Buller KG, Immobilien,
PL, 4970 Bad Oeynhausen, TeL

0 57 31/2 83 84

Geldanlage!
Gastronomische Freizeitanlage.

Wert 1,6 Mio. für 690.000 mit
144.000 Mieteinn. z. verkaufen.

Telefon 04332-1380.

Gotgefc. Catt . Catin
ln Rheinland-Pfalz zu verkaufen.
Zuschr. u. C 5581 an WELT-Ver-
lag, Postfach 10 08 54, 4300 Essen

Neustadt - Ostsee
Imbiß mit Wohngebäude, dir. am
Hauptbadestxand . 10 m, WfL/NfL
ca. 248 m*. GrdsL ca. 592 m*, aus-

bauL, DM 455 000,-.

Nautlc-ImmebiUen
PL 11 53, 2433 GcümRz
TeL 6 45 62 / 66 24-25

Die gute Kapitalanlage
Repräsentatives Stadtbotel mit Luxusausstattung ln der berühmten
Leopoldstraße im Herzen München-Schwabings. Mit 120 Betten, 3
gastronomischen Bereichen und integrierten Läden sowie 40 TG-
Stellplätzen. Komplette Erstellung bis Ende 86. Mindest-Netto-
Rendite, enorme Steuervorteile (MwSL-Opt. etc.), Gesamtvo-

lumen DM 16,5 Mio.

Planungsbüro Ohlwein, Neherstraße 5
8000 München 80, Telefon 0 89 / 4 70 20 79

Traumhafte Existenz im herrlichen Salzkammergot
ist Jahre ulten SEEHOTEU 2t BetUm mit RESTAURANT. SEGEL- o. SUEF-
auuuiJB,MM m* Park, besteUn Tnwnaee,u Fkefalente wegen TodrabD re
verpachten. MonaftL DH Xmr> DH UMMr Barkapital ertord.. Konneaatooea

k&nien evtl, gestellt werden.

AntMcen nater V 57W aa WELT-Vcariac, Fostfacb lt 08 6«, «WO Ereea.

Hotel-Komplex

Garmisch-Partenkirchen
exklusive Lage, 120 Betten, Restaurant Weinstube, Kbnfe-
renzräume, Hallenbad, Sauna, Discothek, Tennisplätze, Ge-

samtnutzfläche 2700 m3
, Grundstück 6500 m*. 8.5 MÜi

Näheres durch:

T9vber ad Reisch bnnoblUen GmbH
Dr.-Knrt-Schumachgr^tr. U/H, 8599 Nürnberg 1

TeL 09 11/ 23 26 23 oder 23 23 66

M i i i ? 2 j 3 1 ä g 13 ii H ! 'iC j e'^*a

Kanarische Insebi

16% GannUeverdnamig p. a.

(bla DM SO 000.-, in Abschnitten Je
DM 5000,-) für überdurehscha. lu-
kratives Dienstleirtunasprojekt ei-

ner etablierten VcrtagsgeseUachaft
ko Tourlstlkberach.

Zinszahlung
VijäbrL Kündigung

IVTERNATIOIIAL (KM)
Friedrich-Ebert-Str. 91

5680 Wappertal 1

TeL 02 82/ 30 98 35

KOMFORTABLES HOTEL
Fränkische Schmelz, 20 Betten, gr.
Gasträume, m. exkL Emrichtg, alle
ZL DU./WC, n. 7-ZL-Bungalow, 2257
tn: Grd, Doppelgar.. Parkpl.,
landsch. einm. Lage, auch für and.
Zwecke ^eignet, orauerdfrei, Er-

weiterung mägüch,
VF DM160 000^-

ta«. teert ROH. HMar Braristr. 1, 6306Hiw 20, 7.(8911)^37 37

Gastrononiscter Betrieb
Ortseatnun der VorcifeL Nähe Aa-
chen {12 km), alte Bausobatanz {Natur-
stein massiv). Grundstück 1163 m*.
Wohn-/Nutzfläche 447 m* ln Wohn-f
Geschäftshaus/Saal und US ad in se-
paratem Einfamilienhaus von Privat

sofort zu verkaufet). Preis VB.
Zusehr. erb. u. V S6» an WELT-Vcr-

tag. Postf. 100664. 43 Essen

Erfolgreicbe Vertriebsgnippen und Anlagebeiater

für la-Erwerber- und Modenüsieraugsinodelte

in Berlin und NRW gesudit.

Erfahrene Partner garantieren günstige Provisionsvergütung bei
rascher Abwicklung.

Treuhand KG Canwo Vermögens&ntegea GmbH +Co.
Hohe Straße 84-86. 4690 Dortmund l.TeL (02 81)12 30 47 /8

Ihre Zukunft
Hochsauerland, Goldort mit ho-
hem Freizeitwert. Gastronomie-
betrieb, 300 mx in ehemaL
schichtsträchtigem Jagd«
m. hohen Umsatzerwartungen an
Gastronom oder Koch za vermie-
ten. Seriösltät u. Eigenkapital

sind vorteilhaft.
TeL: 0 29 63 / 16 16 od. 7 13 ab Mo.

BAUGRUNDSTÜCK
in absoluter Bestlage von

Garmisch-Partenkirchen
zu verkaufen.

Parkgrundstück m. teilweise jahrhundertaltem Baumbestand, unverbau-
bare Aussicht auf das Zugspitzmassiv, genehmigte Nettowohnfläche 201 n

m2
. VKP DM 4,8 Mio.

Zuschr. u. G 5651 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen

Werfoiobffiea

«bietetodersecht...
MäWflBWMft in Haatow ...dcrcrreichi

Ihn Etakaufszentr. geL ca. 500
ourdn Anzeigen in

1000 mJ Keller, p, a. Ums. 15 Mio! Kombination
DM, an kapitaltoaftigen Naehfol- piLWELT/WELT am SONNTAG

geiteeter abzugeben. ?me Top-Leserschaft

Gewerbebetrieb
in der Dachbahnenherstelhing in

Bayern preiswert zu verkaufen.

Wagenblnst Immobilien
Im Degen 27, 7000 Stuttgart 80

Telefon 07 11/42 94 66

Aus Altersgründen zu verk.

Id. Finna
in Hamburg, gut angeführt, Gene-
raßmporteur u. eigenes Programm.
Verkaufspreis DM 150000,- VB,

Wbg. kann gestelltwerden.
Ang. erb- u, S 5303 an WELT-Verlag,

Postfach 1008 84. 4300 Essen.

r 1 iiauuur
gexrüeter abzugeben.

Zuschr. erb. u. F 5452 an WELT-
VerL. PoetL 1008 64. 4300 Essen.

Geben Sie bitte

d» Vorwahl-Nummer mit an,

wenn Sie in ihrer Anzeige
eine Telefon-Nummer nennen

im ln- und Ausland

* i-Mf »

bimobten-Kcpikiai

DIE®WELT
wfi i so\\ rv(i


